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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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kannt, da de 
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erwarten, wird die Ernennung Quislings zum 

Ministerpräsidenten, und der Priedensvertrag, 
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gegenseitige 

und Besetzten Gebieten, insbesondere des 

o|pagandistisch geschwächt werden. Die Be- 

Alliierten, daß die Moskauer Machthaber 

3ch bereit wären, einen Sonderfrieden mit 

au schließen, sollen daher ebensowenig nach- 

n, wie die Furcht Rußlands, von seinen 

an in Stich gelassen zu werden. Infolge- 

durch zahlreiche Missionen eine sorgfältige 

Überwachung auageübt. 
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die Erzeugung im Lande auf ein Höohst- 
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Q3orfommnlffe 

1.2.42 

SoERtag 

erscheint die 

sehe Nachrict 

artigen rusai 

stellt haha» 

auf Rußland ■ 

Türkei allgeii 

bewaffnetes 

sei, vor dem 

könne. Mit t: 

über das Von 

dortige Nach, 

sischen Ansp 

liegt, daß e 

Kosten d er T 

des Botschaf 

ins Rollen 

Nachricht, daß der türkische militäri- 

tendienst im Sommer 1941 einen blitz- 

schen Überfall in die Türkei festge- 

will, der nur durch den deutschen Angriff 

erhindert worden sei. Han ist in der 

ein überzeugt, daß ein starkes -und gut- 

Itußland der furchbarste Feind der Türkei 

nur ein deutscher Sieg Rettung bringen 

efer Sorge soll der Präsident Ismet 

^ringen der Russen in Persien und das 

eben der Engländer gegenüber den rus- 

^ttchen erfüllt sein, weil der Schluß nahe- 

ne entsprechende Nachgiebigkeit auf 

((Lrkei trotz der beruhigenden Erklärung 

ers Knatchbull die Dardanellenfrage 

ingen könnte. b:- 

Besonderes . 
— — — — —— — — — — —— — —— — 

1) Admital Riccardi hat in einem persönlichen 

Schreiben an den Ob.d.LI. vorgeschlagen, auch die 

Heizüllie‘erung aus Ungarn durch ein deutsch / 

italienis 

Ob.d 

aufhin, d 

zwischen 

der geste 

erklärt 

auf Impor|t 

sen, auf 

verzichte 

h i 

dies Abkommen zu regeln. 

U. unterrichtet Admiral Riccardi dar- 

. iß als Ergebnis erneuter Verhandlungen 

lern Reich und Ungarn letzteres infolge 

.gerten Eigenproduktion sich bereit 

.t, den bisherigen vertraglichen Anspruch 

von etwa 8 900 t Heizöl fallen zu las- 

lem rumänischen Harkt also praktisch zu 

so daß die freigewordene Menge Italien 

X>atum 
und 

U^tU 

angabt Dru*, ®lnü, ®CII«C, 

®tc0aug, ^dtuc^tung, ©i^tigftii 
btr 8ufi, OTonbfcbttu ufir. 

^3orfommnlffe 

1.2.42 

Sonntag 

erscheint die 

sehe Hachrict 

artigen rusai 

stellt haben 

aetf Ruflland ' 

Türkei allgeu 

bewaffnetes 

sei, vor dem 

könne. Hit t: 

über das Von 

dortige Hach, 

siechen Ansp 

liegt, daß e 

Kosten d er T 

des Botschaf 

ins Rollen 

Nachricht, daß der türkische militärl- 

tendienst im Sommer 1941 einen blitz- 

schen Überfall in die Türkei festge- 

will, der nur durch den deutschen Angriff 

erhindert worden sei. llan ist in der 

ein überzeugt, daß ein starkes und gut- 

ftußland der furchbarste Feind der Türkei 

nur ein deutscher Sieg Rettung bringen 

efer Sorge soll der Präsident Ismet 

bringen der Russen in Persien und das 

eben der Engländer gegenüber den rus- 

^üchen erfüllt sein, weil der Schluß nahe- 

ne entsirechende Nachgiebigkeit auf 

f)Lrkei trotz der beruhigenden Erklärung 

ers Knatchbull die Dardanellenfrage 

ingen könnte. b: •: 

1) Admi 

Schreiben 

Heizöllie 

Besonderes . 
= = =;= = = = = =:ä=:=: ===S3=SS=== = 

•al Riccardi hat in einem persönlichen 

an den Gb.d.U. vorgeschlagen, auch die 

‘erung aus Ungarn durch ein deutsch / 

italienis 

Ob.d 

aufhin, d 

zwischen 

der geste 

erklärt 

auf Imporjt 

sen, auf 

verzichte 

h i 

dies Abkommen zu regeln. 

,H. unterrichtet Admiral Riccardi dar- 

. iß als Ergebnis erneuter Verhandlungen 

lern Reich und Ungarn letzteres infolge 

.gerten Eigenproduktion sich bereit 

t, den bisherigen vertraglichen Anspruch 

von etwa 8 900 t Heizöl fallen zu las- 

lem rumänischen Harkt also praktisch zu 

so daß die freigewordene Menge Italien 



7 

- r- 

Datum 
UllO 

ubwit 

atigabe btrf Dcte<( ‘Sint», 'Betttr, 
©ctganfl, »«Itut^tung, ei^tigfclt 

t»cr ßuft, CPtonOfAtln U|ID. 

35orfom ntniffe 

X.2.42 

3oimtaK 

(4) 

2) 

iEm zu Gute ko: 

lediglich 

nach wie v 

Sichersten 

t. Die deutsche Marine erhält aus Dngarn 

Einmalig 1500 T. Ob.d.M. versichert, daß er 

bestrebt ist, die ital. Marine bei der 

ung des Heizölbedarfs zu unterstützen. 

OKW / 

zu Anregung 

800 eine YZ 

besondere 

sammenarbe 

bildet werd 

Freiwild! 

1/Skl. 

daß ein Stu 

soaal dies 

Frage kommt 

wickelten 

der Kompani|i 

Ski. 

genheit get 

von OKW / 

Abt. Ausl, erbittet Stellungnahme der Ski. 

, Lehrregiment "Brandenburg" z.b.V. 

sserpionierkompanle aufzustellen, die für 

Spreng-, Sturm- und Sabotageeinsätze im Su- 

iten zwischen Heer und Kriegsmarine aisge- 

en müßte. Der Kompanie wäre ein Stamm von 

i der K.U. einzugliedern. 

s timmt dem Vorschlag voll zu und bemerkt, 

rmboot mit Waffen und ausgebildetem Per- 

Binheit auch als Zusatzwaffe für Hak in 

Auch die von der italienischen Marine ent- 

Sonderkampfmittel kommen für die Aufgaben 

e in Betracht. 

Cfi A I ist um Weiterverfolgung der Angele- 

eten unter entsprechender Benachrichtigung 

A|usl. Abw. 

•3) Mitteilung von M Wa.Wi betr. Zweckmäßigkeit des 

kelerztrapsportes von Kirkenes nach Deutsch- Nic weiteren 

land, da ge 

Zeit noch f|i 

sein würde 

KTB Teil C 

sind durch 

plante Schmelzanlage am Gewinnungsort zur 

eindlicher Einwirkung zu sehr ausgesetzt 

gern. l/Skl. 2437/42 Gkdos. abschriftlich in 

ieft XII. Gruppe Nord und Admiral Norwegen 

3kl. unterrichtet. 

- r- 

X>afum 
mit» 

Ufcrjtlt 

Slngab« t>c< Dcte<f Qßinb, 'JßtHtr, 
esttgana, »tlcut^iung, et^iigfeh 

ber fiufl, Tlonbfdiclii u(ic. 
Q3orfom m niffe 

1.2.42 

Junntag 

(4) 

zu Gute kocint. Die deutsche llarine erhält aus Uagartt 

lediglich einmalig 1500 T. Ob.d.tl. versichert, daß er 

nach v;ie vir bestrebt ist, die ital. llarine bei der 

Sicherstellung des Heizolbedarfs zu unterstützen. 

2) 

d en 

OKW / 
zu Anregung 

800 eine V? 

besondere 

sammenarbei|t 

bildet wer' 

Freiwilli 

l/Skl. 

daß ein Stu 

sonal dies 

Frage kommt 

wickelten 

der Kompanie 

Ski. 

genheit 

von OKW / 

Abt. Ausl, erbittat Stellungnahme der Ski. 

, Lehrregiment "Brandenburg" z.b.V. 

sserpionierkompanie aufzustellen, die für 

Ejpreng-, Sturm- und Sabotageeinsätze im Zu- 

en zwischen Heer und Kriegsmarine ai sge- 

müßte. Der Kompanie wäre ein Stamm von 

der K.K. einzugliedern. 

a timmt dem Vorschlag voll zu und bemerkt, 

rmboot mit Waffen und ausgebildetem Per- 

Einheit auch als Zusatzwaffe für Hsk in 

Auch die von der italienischen llarine ent- 

Slonderkampfmittel kommen für die Aufgaben 

in Betracht. 

du 

get e 

A I ist um Weiterverfolgung der Angele- 

ten unter entsprechender Benachrichtigung 

A|usl. Abw. 

■3) Uitteitl 

weiteren 

land, da ge 

Zeit noch 

sein würde 

KTB Teil C 

sind durch 

ung von M WaWi betr. Zweckmäßigkeit des 

kelerztransportes von Kirkenes nach Deutsch- 

plante Schmelzanlage am Gewinnungsort zur 

feindlicher Einwirkung zu sehr ausgesetzt 

gern. l/Skl. 2437/42 Gkdos. abschriftlich in 

ieft XII. Gruppe Nord und Admiral Norwegen 

3kl. unterrichtet. 



t>arum 
UIlD 

llbrjcit 

Angabe bc^ Dritrf, •löliil', QBciur. 
0((gaug, iötUucbiuiig, &ict>(igt(i( 

ber £ufi, noiiofibfIn ufiiv 
33orfomiuniffe 

1.2.42 

Soajitag 

4) Perso lalvarluata der Kriegsmarine vom 1.9.39 

bis 31.10 

5467 Tote 

4160 Verwun 

2870 Vermi3 

2672 Krieg 3 

Zusammen 

Unter 

enthalten. 

H (26 Uomate): 

davon 288 Offiliere) 

dete (116 Offiziere) 

te (107 Offiziere) und 

gefangene und Internierte (119 Offiziere) 

169 (davon 830 Offiziere), 

den Vermißten ist die Biemarokbesatzung 

1. Feindlage: 

Atlantik: 

Punka 

fdl. Dampf' 

Einheiten 

PreetOYm). 

Stiller Oz ian 

Sach 

am 1/2 ein ! 

sein angew . 

gen. In 

festges 

den 

Lage 1/2. 

I. Krieg in dän außerheimischen Gewässern. 

ifklärung erfaßte Alarmmeldungen von 

sm vor Ubooten in Gebieten, wo eigene 

,ur Zeit nicht stehen (bei Haiti und bei 

:funkentzifferung erhielten USA-Einheiten 

n Treffpunkt südlich der Narechallin- 

.esen und Befehl, Angriff zu beschleuni- 

selben Gebiet wurde USA-Trägergruppe 

teilt. 

Dutum 
uno 

llbrjcit 

Angabe Orieb, TÖlut», Ktiur. 
®<tganß, SSclfu^tuug, ddjtlgteii 

Der Bitfl, TIoiiDf4)tin itfu». 
QSorfonininiffe 

1.2.42 

Somtag 

4) Perao lalverluate der Kriegsmar.ine Tom 1.9.39 

bis 31.10 

5467 Tote 

4160 Verwun 

2870 Vermi i 

2672 Kriegp 

Zuaammea 1 

Unter 

enthalten. 

11 (26 Uo*ate): 

davon 288 Offliiere) 

dete (116 Offiziere) 

te (107 Offiziere) und 

gefangene und Internierte (119 Offiziere) 

169 (davon 830 Offiziere), 

den Vermißten ist die Biamarokheaatzung 

Lage 1/2. 

I. Erleg ln dm außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Atlantik: 

Funkai 

fdl. Dampf£ 

Einheiten 

FreetOYfn). 

ifklärung erfaßte Alarmmeldungen von 

m vor Uhooten in Gebieten, wo eigene 

,ur Zeit nicht stehen (bei Haiti und bei 

Stiller Oz ian 

Hach 

am 1/2 ein i 

sein angera . 

gen. In 

featgestel 

^mkentzifferung erhielten USA-Einheiten 

n Treffpunkt südlich der Marachallin- 

.esen und Befehl, Angriff zu beschleuni- 

selben Gebiet wurde USA-Trägergruppe 

t. 



8 

JZJ2I 

Saturn 
unb 

Ubr^lt 

Angabe t>i6 Dttti, Binb, ‘Beiter, 
0eegang, »eleucbiung, ®ld)ilgfeii 

ber Cuft, QJloiibi'djelu U(ID. 
Q^orfom m niffe 

1.2.42 

Sonntag 

(5) 

Ein n^rwg. Schiff gah ^QQ-Meldung etwa 250 

SW-lich de|r Küste von San Salvador. 

2. Eigene Lag;; 

Bisherige Suche an Untergangsstelle “Spreewald* 

war erfolglos. Näheres s. unter UhootskriegBfUhrung, 

Eines der angesetzten Uboote meldete in diesem 

Gebiet ein^n engl. Zerstörer. 

FeindP-ageunterrichtung durch FT 1832. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Nach Luftaufklärung standen im Seegebiet NW-lich 

Irland bei den Tory Islands 1 Kreuzer und 2 Zerstörer, 

letztere axf SW-Kurs. Zwischen Orkneys uns Farörs 3 

D. mit Kur ä auf die letzteren. -Im Bristolkanal wurde 

ein Zerstörer der USA-Klasse "Connor" chte-t. 

2. Eigene Lag 

Atlantikkü äte 

In 

räumt. 

Caiaretbucht (Brest) wurde eine Grundmine ge- 

Kanalküste 

Z 29 

dam nach 

brochen. T 

und "Friedrich Ihn" haben Marsch von Hotter» 

erbourg in Le Havre wegen Wetterlage unter- 

)rpedoeinsatz 2. und 6. S-Flottille wurde 

Cu 

8 
t>atum 

unb 
Angabe bti Drte^, ®inb, ®ft(cr( 

©agang, »dtu^iung, ©[(bilgtdf 
ber Cuft, Qftoiibf^tltt ufio. 

Q^orfoni mnlffe 

1.2.42 

Sonntag 

(5) 

Ein nDrwg. Schiff gab QQQ-Meldung etwa 250 

Sff-libh dep Küste von San Salvador. 

2. Eigene Lag i: 

Bishebige Suche an Untergangsstelle “Spreewald“ 

war erfolglos. Näheres s. unter Ubootskriegsführung, 

Eines der angesetzten Uboote meldete in diesem 

Gebiet einjn engl. Zerstörer. 

PeindP-ageunterrichtung durch PT 1832. 

II. Lage Westraum 

1. Peindlage; 

Nach Luftaufklärung standen im Seegebiet NW-lich 

Irland bei den Tory Islands 1 Kreuzer und 2 Zerstörer, 

letztere aif SW-Kurs. Zwischen Orkneys uns Parörs 3 

D. mit Kur J auf die letzteren. -Im Bristolkanal wurde 

ein Zerstörer der USA-Klasse "Connor" •«^sichtet. 

2. Eigene La., 

Atlantikkü äte 

In 

räumt. 

Caiaretbucht (Brest) wurde eine Grundmine ge- 

Kanalküste 

Z 29 

dam nach 

brochen. T 

und "Friedrich Ihn" haben Harsch von Hotter» 

erbourg in Le Havre wegen Wetterlage unter- 

>rpedoeinsatz 2. und 6. S-Flottille wurde 

c:i: 



Damm 
mit) 

Ityrjclt 

Angabe Dc^ Drtc«, 'Sinb, Leiter, 
0teaaiifl, iSdcu^tuiid, 0i^ii0t(ii 

Der Cufi, dJlonbfdxin ufiD. 
^otfomm niffe 

1.2.42 

SonntaR 

(6) 

wurde aua 

Lila vor D 

im Gerät 

III. Nord 

'leichem Grunde abgebrochen. Auf Weg 

Inkirchen bei 5. Usfl. Minendetonation 

Norwegen Nordmeer 

Nords e e 

1. Feindlage: 

Nach funkaufklärung meldete engl. Flugzeug 

25 sm SW-lich Shetlands Objekt, offenbar den vom 

Nordmeer kommenden Convoi, gefunden. Nach Luft- 

aufklärung standen 9 Bewacher auf Kurs Süd zwischen 

Kinnard Heid und Firth of Forth. Geleitzüge ver- 

schiedener Stärke bis zu 40 D. wurden vor dem 

Humber, O-Lich The Wash, N-llch Great Yarmouth, 

vor Great farmouth und bei Harwich gesichtet. 

2. Eigene Lapi 

Wegen 

Sonderaufgpbe 13 

Bereitung 

Nach 

1.) liannsc 

durch 

Beurt 

Eislage keine Ms-Tätigkeit abgesehen von 

Msfl., 5. und 8. Rfl. für Vor- 

"Cerberus". 

gtfhat Führer entschieden: 

iaftstransporte sind nach Norwegen nicht 

iie Nordsee zu leiten auf Grund dortiger 

eilung. Der Führer hat nachdrücklich betont, 

daß die Organisation der Transporte über Däne- 

mark mit allen Mitteln zu beschleunigen ist. 

Nachscaubgüter für die Bevorratung von Norwegen 

sind ia erforderlichen Umfange durch die Nord- 

see zu führen. Hierbei ist darauf zu achten, 

daß besonders wertvolle Güter, wie Flammenwerfer 

iDaium 
unt> 

U^ritU 

1.2.42 

Sonn1:ag 

Bitfjabc beb jDitcb, ‘Sinb, ‘Beticr, 
tfeegang, i8tlcu4<><iig, 

btr Cufr, CD1onbf4ein ufio. 

(6) 

wurde aus 

lila vor D 

Im Gerät 

III. H o r d 

Nor d s e e 

gleichem Grunde abgebrochen. Auf Weg 

Inkirchen bei 5. Ksfl. Minendetonation 

1. Feindlage; 

2. Eitere Lage: 

Wegen 

Sonderaufgibe 15 

bereitung 

Nach 

1.) kannsc 

durch 

Beurte 

Q3orfomnmiffe 

Norwegen Nordmeer 

Nach Funkaufklärung meldete engl. Flugzeug 

25 am SW-lLch Shetlands Objekt, offenbar den vom 

Nordmeer kämmenden Convoi, gefunden. Nach Luft- 

aufklärung standen 9 Bewacher auf Kura Süd zwischen 

Kinnard Heid und Firth of Forth. Geleitzüge ver- 

schiedener Stärke bis zu 40 D. wurden vor dem 

Humber, O-Lich The Wash, N-lich Great Yarmouth, 

vor Great Carmouth und bei Harwich gesichtet. 

Eislage keine Us-Tätigkeit abgesehen von 

tlsfl., 5. und 8. Hfl. für Tor- 

"Cerberus'1. 

göhat Führer entschieden: .Mimk 

iaftstransporte sind nach Norwegen nicht 

iie Nordsee zu leiten auf Grund dortiger 

tlung. Der Führer hat nachdrücklich betont, 

daß die Organisation der Transporte über Däne- 

mark mit allen Mitteln zu beschleunigen ist. 

2.) Nachscaubguter für die Bevorratung von Norwegen 

sind ia erforderlichen Umfange durch die Nord- 

führen. Hierbei ist darauf zu achten, 

daß besonders wertvolle Güter, wie Flammenwerfer 



'9- 

X)atum 
uub 

1.2.42 

Sonntag 

(7) 

angatt Drlci, ®lnt, Wellet, 
etegang, 3ieleuc^lung, Cli^ligfeil 

etc Sufi, lgont>|d>11ii U(ID. 

H o r w e K e 

3?ortoni mniffe 9 

Lufttobpedos, je Schiff nur in kleinen Mengen.ver- 

laden verden. 

3.) Betriebsstoff ist wegen dar Mangellage, soweit es 

die Versorgungslage zuläßt, nicht durch die Nord- 

see zu leiten, (s. Ps. 2206). 

1. Feindlage: 

Am 31K: 

dicht unt 

15 sm N-li 

klärung er 

31/1. ahenl 

2. Eigene Lag 

1. wurden Uhoote hei Rodvoey und Gaasoey 

Land gesichtet. Luftaufklärung stellte 

h Gorodetzki 3 Kreuzer festund Funkauf- 

taßte russische Einheiten gleichfalls am 

s N-lich des Varangerfjords. 

Am 3 

D. "Walter 

Marsch 

bisher erg 

8 

durch die 

1/1 wurde Sperre durch "Ulm" geworfen. 

Ohlrogge" (1924 BRT) wird seit 2l/l» auf 

. Kr'sand Süd vermißt. Nachforsohung blieb 

bbnislos. 

Zf L mit Z 24, 25 sind aus Stavanger zum Marsch 

lordsee nach Süden ausgelaufen. 

U 134 besetzt am 2/1. aus Kirkenes auslaufend 

Angriffsraim zwischen 19 und 20° Ost von 7420 bis 

7340 Nord. Adm. Norwegen beabsichtigt, die z.Zt. nörd- 

lich der Mirmanküste aufgestellten U 584 und 585 süd- 

lich von U 134 aufzustellen, falls jetziger Angriffs- 

raum weite c- ohne Ergebnis bleibt, da Gegner anscheinend 

auf Grund Letzter Versuche bisheriges Ansteuerungs- 

system der Murmanküste geändert hat und Geleitzüge an- 

scheinend iber gesamte Ausdehnung dieser Küste streut, 

Operation soll durch jetzt weiter nach N ausgreifende 

9 ©aturn 
mit» 

UljritU 

Angabe btt Ottet, '»Int», '»euer, 
©ttgang, »tlcu^lung, 

ber fiuft, aftonbf^etn u(m. 
Q5otfommnlffe 

1.2.42 

Sonntag 

(7) 

Lufttorpedos, je Schiff nur in kleinen Uehgen-ver- 

laden verden. 

3.) Betriebsstoff ist wegen dar Uangellage, soweit es 

die Vepsorgungslase zuläßt, nicht durch die Nord- 

see zu leiten, (s. Ps. 2206). 

H o r w e g e 

1. Feindlage: 

31 /' Am 

dicht unt 

15 sm N-li 

klärung e 

31/1. abenl 

’l. wurden Uboote hei Rodvoey und Gaasoey 

Land gesichtet. Luftaufklärung stellte 

ih Gorodetzki 3 Kreuzer festund Punk-uf- 

rfaßte russische Einheiten gleichfalls am 

s N-lich des Varangerfjords. 

2. Eigene Lag 

Am 3 

D. "Walter 

Marsch nac 

bisher erg 

8 

durch die 

l'l wurde Sperre 'JT durch "Ulm" geworfen. 

Ohtrogge" (1924 BRT) wird seit 2l/l» auf 

i Kr1sand Süd vermißt. Nachforschung blieb 

jbnlslos. 

Zf L 

U 

U 134 

Angriffsr: 

7340 Ucrd 

lieh der 

lieh von 

raum weitet 

auf Grund 

System der 

scheinend 

Operation 

mit Z 24, 25 sind aus Stavanger zum Marsch 

Icrdsee nach Süden ausgelaufen. 

besetzt am 2/1. aus Kirkenes auslaufend 

im zwischen 19 und 20° Ost von 7420 bis 

Adm. Norwegen beabsichtigt, die z.Zt. nörd- 

Mirmanküste aufgestellten U 5B4 und 585 süd- 

134 aufzustellen, falls jetziger Angriffa- 

ohne Ergebnis bleibt, da Gegner anscheinend 

Letzter Versuche bisheriges Ansteuerungs- 

ilurmanküate geändert hat und Geleitzüge an- 

iber gesamte Ausdehnung dj-eser Küste streut, 

3011 durch jetzt weiter nach N ausgreifende 



©acuin 
unD 

llbrjcit 

3iij}ab£ bctf Ortei, 23inb, 'HJcucr, 
0e(gang,- &clcui$tuug, 0ld>tig((ii 

btr fiuft, IRonbfcbcin ufio. 
33orfommniffe 

1.2.42 

Sonntag 

il 

Fi 

Luf taufklä: 

Meldung vo 

Adüiir. 

nachr. 1/3 

Zahl von 

ein, da Er 

in Polarra: 

zeuge nur 

schlechten 

nicht mögl 

Wiederahzi 

satz von S 

Arheitsausf, 

rung unterstützt werden. Entsprechende 

Adiairal Horwegen s. Fs, 2330. 

Hordmeer setzt sich hei OEM K V, 

1. für ständiges Belassen von genügender 

charbeitern auf Werkstattschiff "Südwind" 

Nahrung gezeigt hat, daß Instandsetzung 

im befindlicher leichter Sicherungsfahr- 

lurch Werkstätten an Land bei ^em sehr 

Zustand der Mehrzahl dieser Einheiten 

ch ist^und fallweises Zufuhren und 

hen von Arbeitern bei verstärktem Ein- 

;reitkräften im Hordraum 6-8 wöchigen 

all zur Folge hat. 

IT. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eislage ujr 

"Donau" hat er 

in Festeisdeck 

chef hat Weisufr 

nach Kopenhageh 

"Eisbär" ist v{> 

Wiederanläufen 

nach Hangö muß 

Urlauberschiff 

Geforderte Gest 

ist nicht durch: 

Dafür vorgeseh ) 

(s.Fs. 1212). 

[verändert. Eisbrecher "Castor" mit 

laut westlich Anhalt mehrere Stunden 

von 80 cm Stärke festgelegen. Geleit- 

g je nach Lage mit "Castor" und "Donau" 

oder norw. Hafen zu gehen. Eisbrecher 

n Gotenburg nach Kopenhagen auf Marsch, 

der 7. Transportstaffel der y.Geb.Div. 

wegen Eislage noch verschoben werden. 

"Iller" mußte nach Abo zurückkehren, 

ellung eines Lazarettschiffes nach Abo 

führbar wegen Mangels an Eisbrechern, 

nes L.S. "Pitea" ist nach Libau beordert. 

Op.Abtl. «las Genst.d.H. prüft z.Zt, die Frage, 

wie die Besetzung und das spätere Halten der Inseln 

'*'10? 

©amm 
unD 

llbrjcll 

SJnaabe t><* Drtc#, •'»Int», »ttuc, 
Seegang,* $deu$iuug, SldjUgfeU 

t>er 2ufe, CPlonbfd^eln ufiv. 
OSorfoinniniffe 

1.2.42 

Sonntag 

Fi 

Luftaufklä 

Meldung vo 

Aduilr 

naehr. 1/3 

Zahl von 

ein, da Er 

in Polarra 

zeuge nur 

sohlechten 

nicht mögl 

lliederabzi 

satz von S 

Arheitsaus 

rung unterstützt werden. Entsprechende 

Admiral Herwegen s. Fs. 2330. 

il Hordmeer setzt sich hei OKM K V, 

:1. für ständiges Belassen von genügender 

charbeitern auf Werkstattschiff "Süiiwind" 

Jolmrung gezeigt hat, daß Instandsetzung 

im befindlicher leichter Sicherungsfalir- 

lurch Werkstätten an Band bei d,em sehr 

Zustand der Mehrzahl dieser Einheiten 

ch ist,und fallweises Zuführen und 
I 

hen von Arbeitern bei verstärktem Ein- 

;reitkrtften im Hordraum 6-8 wöchigen 

Tall zur Folge hat. 

IV. Skagerrak, Ostseueingange, Ostsee. 

ur Eislage 

"Donau" hat er 

in Festeisdeck 

chef hat Weisui, 

nach Eopenhage i 

"Eisbär" ist v 

Wiederanlaufen 

nach Hangö muß 

Urlauberschiff 

Geforderte Ges 

ist nicht durch: 

Dafür vorgeseh i 

(s.Fs. 1212). 

[verändert. Eisbrecher "Cistor" mit 

ieut westlich Anholt mehrere Stunden 

; von 80 cm Stärke festgelegen. Geleit- 

g je nach läge mit "Castor" und "Donau" 

oder norw. Hafen zu gehen. Eisbrecher 

m Gotenburg nach Kopenhagen auf Marsch, 

der 7. Transportstaffel der 7.Geb.Div. 

wegen Eislage noch verschoben werden. 

"Iller" mußte nach Abo zurückkehren. 

;ellung eines Lazarettschiffes nach Abo 

fUhrbar wegen Mangels an Eisbrechern, 

nes L.S. "Pitea" ist nach Libau beordert. 

Op.Abtl. des Genst.d.H. prüft z.Zt. die Frage, 

wie die Besetzung und das spätere Halten der Inseln 



10 

- 

Datum 
und 

Ut>rj(U 

Angabe bei Drtei, Utnb, ‘Setur, 
®e(gang, »tlcuttjiung, Citbtlgreit 

ber fcuft, Ononbfd^dii ufio. 
'BorfDiiiniutffe 

1.2.42 
Sotmlag 

(8) 

(9) 

.u:’, 

im Finnische 

Uord hei der 

für diese 

fligung steh' 

Kräfte die 3 

Halten nach 

haltoB. (s. 

^1*4 >"1. Itl <. 

Meerbusen möglich ist. Da der Heeresgruppe 

derzeitigen Beanspruchung an ihrer Ostfront 

gäbe keine nennenswerten Kräfte zur 7er- 

.
1
?
:L
UEI baldige Mitteilung gebeten, welche 

:1. zur Beteiligung an der Besetzung und zum 

ler Inbesitznahme mit eigenen Kräften zu i VJW.- 

's. 2400). 

V, Uboots Kriegführung 

1. Feindlage; 

Mordostatlantik: 

Geringe Lufttätigkeit im Einholgebiet. Funkaufklä- 

rung erfaßte eine likTfenmeldung des Panama-D. "Bonita“ im 

Hordkanal. M ich V-L’g^B Bericht stand am 31/1. ein Convoi 

aus 10 D., 2 T. mit 1 Kreuzer und 6 Zerat. sowie Flug- 

sicherung du -ch 4 Maschinen auf Westkurs in der Gibral- 

tarstrafle . Hach Funkaufklärung soll holl. Schlepper 

"Thames" auf Dem Weg nach Horta sein, um "Llangibby 

Oastle“ zu s ihleppen oder zu geleiten. 

Gesandt^ 

mit Wolframi 

LeiSves lag. 

chaft Lissabon meldet Aussehen D. "CresBado" 

düng für England, der 30/1. abends noch in 

Amerikanisch; Küste: 

USA-Tanh 

S0-lich Kap 

für Gebiet 3$ 

er "Pan Amoco" (9 862 BRT) gab SSS-Meldung 

fear. Engl. Admiralität gab Ubootswarnung 

0 sm 0-lich Kap Charles. 

Mittelmeer: 

Im Azorct 

angegriffen 

ngebiet hat U 402 vergeblich engl. Zerstörer 

An den Versenlcungsort von "Spreewald" sind 

10 

- Hfr- 

Damm 
ii nb 

U^rjeit 

Angabe bti Drreif, 'Blnb, 'Stuer, 
@((gang, ^deu^tung, ©Idjilgftit 

btr Cuft, OTonDftbcUl ufro. 
® orfomin ntffe 

1.2.42 

Sonntag 

(8) 

(9) 

.u ?, 

im Jinnisclie 

Hord bei der 

für diese 

fligung steh 

Kräfte die S 

Halten nach 

halten, (s. 

Ueerbuaen möglich ist. Da der Heeresgruppe 

derzeitigen Beanspruchung an ihrer Ostfront 

keine nennenswerten Kräfte zur 7er- 

Saldige Uitteilung gebeten, welche 

cl. zur Beteiligung an der Besetzung und zum 

ler Inbesitznahme mit eigenen Kräften zu i V'e'i- 

's. 2400). 

U. 

7, Dboots Kriegführung 

1. Feindlage 

Nordostatlan ;iks 

Geringe Lufttätigkeit im Einholgebiet. Funkaufklä- 

rung erfaßte eine I^ttfenmeldung des Panama-D. "Bonita0 im 

•Hordkanal. N-ch 7-Hg^fi Bericht stand am 31/1, ein Convoi 

aus 10 D., 2 T. mit 1 Kreuzer und 6 Zerst. sowie Flug- 

sicherung du:-ch 4 Maschinen auf Westkurs in der Gibral- 

tarstraße . Hach Funkaufklärung soll holl. Schlepper 

"Ihames" auf Dem Weg nach Horta sein, um "Llangibby 

Castle" zu s ihleppen oder zu geleiten. 

Gesandt^ 

mit Wolframi 

Lei^ves lag. 

chaft Lissabon meldet Aussehen D. "Cressado" 

düng für England, der 30/1. abends noch in 

Amerlkanischi; Küste: 

USA-Tariii 

SO-lich Kap 

für Gebiet 30 

er "Pan Amoco" (9 862 BRT) gab SSS-Meldung 

fear. Engl. Admiralität gab Dbootswarnung 

0 am O-lich Eap Charles. 

Mittslmeer; 

Im Azor^; 

angegriffen 

ingebiet hat TJ 402 vergeblich engl. Zerstörer 

An den 7ersenkungsort von "Spreewald" sind 



Datum 
mU> 

ll!>rjtli 

Angabe De« Drterf, 'JütnD, QBettcr, 
@etgaitg, iStlcuAtung, €>icbiigft(t 

Der fiuft, Ttoiibf^cin ufio. 
QSorfommniffe 

1.2,42 

Sonntag 

(10) 

(BE 7125) außer U 353 die auf Rückmarsch befind- 

lichen 0 34, 582 und 701 sowie die auf Ausmarsch 

stehenden U 105 und 332 befohlen. Weiter sind 

U 133 und 754, die aus dem Azorengebiet zurück- 

kehren, a if das Quadrat angesetzt. Die ersten 5 

Boote wer len am 2/2 auf der befohlenen Position 

erwartet. 

Punkiufklärung erfaßte im Gegensatz zu vor- 

hergehend än Tagen nur wenige SSS-Ueldungen. Südlich 

der Neufuidlandbank hält TI 82 PUhlung an Geleit- 

zug aus Transportern. Auch im Mittelmeer wird ein 

aus 2 D. und 4 M-Booten N0-lich Tobruk 

äm Uboot beschattet. 

in KTB Teil C Heft IV. 

Geleitzug 

von eigens 

Ergäizender Lagebericht 

Zur /ersenkung von "Spreewald" meldet Bdü im 

einzelnen die Befehle, die Kmdt. von U 333 hin- 

sichtlich eigenen Schiffsverkehrs erhalten hatte 

sowie daß Flottillenchef befehlsgemäß vor dem Aus- 

laufen den Kommandanten Eptli:. Cremer bei Belehrung 

über den Dp-Befehl nachdrücklich auf den eigenen 

Schiffsverkehr in dem angeführten Gebiet hinge- 

wiesen uni gewarnt hat. 

Alle diese Befehle und Anordnungen haben es 

nicht vemocht, so stellt BdU weiter fest, es dem 

unerfahrenen Kommandanten auf seiner ersten Fahrt 

klar werden zu lassen, daß er falsch handelte. 

Bdü hält vollkommene Ausschaltung derartiger Fälle 

nur für möglich, wenn in den betreffenden Räumen 

ein Angriffsverbot gegen alle Hs erfolgt, die 

nicht im Geleitzug fahren, schlägt indes vor,an- 

gesichts der Möglichkeit schwerer Hachteile aus 

diesem Verfahren z.B. bei Auftreten eines fdl. 

Damm 
unb 

angabc t>c^ Dutt, aJcutr, 
Seegang, ^eleu^tung, ©t^ilgfeit 

Der fiufr, OTonDfi^cin U(IP. 
QJorfommniffe 

1.2.42 

Sonntag 

(10) 

(BE 7125) außer U 533 die auf Eliekmaraoh ■befind- 

lichen 0 54, 582 und 701 sowie die auf Ausmarsch 

stehenden U 105 und 332 befohlen. Weiter sind 

U 133 xind 754, die aus dem Azorengebiet zurück- 

kehren, a if das Quadrat angesetzt. Die ersten 5 

Boote wer len am 2/2 auf der befohlenen Position 

erwartet. 

Punk 

hergehend 

der Neufu): 

zug aus 

Geleitzug 

von eigen 

Ergi 

lufklujung erfaßte im Gegensatz zu vor- 

än Tagen nur wenige SSS-Ueldungen. Südlich 

idlandbank hält ü 82 Fühlung an Geleit- 

•ansportern. Auch im Hittelmeer wird ein 

aus 2 D. und 4 M-Booten HO-lich Tobruk 

am Uboot beschattet. 

in ETB Teil 0 Heft IV. 

T fi 

apzender Lagebericht 

Zur ffersenkung von "Spreewald" meldet BdTJ im 

einzelnen die Befehle, die Kmdt. von U 333 hin- 

sichtlich eigenen Schiffsverkehrs erhalten hatte 

sowie daß Flottillenchef befehlsgemäß vor dem Aus- 

laufen dei Kommandanten Eptlt. Cremer bei Belehrung 

über den Dp-Befehl nachdrücklich auf den eigenen 

Schiffsverkehr in dem angeführten Gebiet hinge- 

wiesen uni gewannt hat. 

Allel diese Befehle und Anordnungen haben es 

nicht vermocht, so stellt BdU weiter fest, es dem 

unerfahrenen Kommandanten auf seiner ersten Fahrt 

klar werden zu lassen, daß er falsch handelte. 

Bdü hält vollkommene Ausschaltung derartiger Fälle 

nur für möglich, wenn in den betreffenden Räumen 

ein Angriffsverbot gegen alle Hs erfolgt, die 

nicht im Geleitzug fahren, schlägt indes vor,an- 

gesichts der Möglichkeit schwerer Hachteile aus 

diesem Verfahren z.B. bei Auftreten eines fdl. 



11 ©«tum 
Ullt) 

U^ÄtU 

Zugabe bctf Octce, "Kinb, Bencr, 
0e(gaug, Beleuchtung, eichtigteli 

Der 8ufl, DloiiDichein U(ID. 

Borfonimnlffe 

1.2.42 

JonntaR 

dl) 

(12) 

Hak die Et. 

zur Rückki 

(a. Pa. i; 

taeheidung über einen solchen Befehl bia 

hr des Kmdt. von U 333 zurüokzuatellen. 

10). 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Enpl .nd: 

Die Abachußerfolge in der Nacht zum 1/2. erhöhen 

eich auf 3 s chere und 3 wahrscheinliche (vgl. ETB 31/1. 

Westraum). Bt waffnete Aufklärung griff Flugplatz Sumburgh 

mit beobacht« ter Erfolgswirkung an, meldete an der Ost- 

küste Beschäc igung von 2 D. und 1 Tanker. In der Nacht 

zum 2/2. wur« e (iembroke als Ausweiohziel angegriffen. 

Ergebnisse der Aufklärung s. Lagen Westraum und Nordsee. 

Uittelmeerraim 

Erfolgr« 

Maraa Uatruk 

klärungstäti 

aufklärung s 

Ostfront: 

iche Angriffe eigener Luftstreitkräfte bei 

gegen Flugplatz Gazala und El Adam. Auf- 

gkeit über Cyrenaika. Ergebnisse der See- 

Feindlage liittelmeer. 

Von den Heeresfronten liegen besondere Meldungen 

nicht vor. Ai fklärungstätigkeit Uber Schwarzem Meer und 

Eismeer. Erkenntnisse s. Tagealagen. 

11 

n- 
©atuin 

mit) 
Sliigabt bei DrU«, Slnb, ®eiter( 

©ttflaufl, »eleu^tung, ©IdjUgteU 
Der Suft, CEnonbi^ein ufi». 

Q?orfDnininiffe 

1.2.42 

Jonntag 

(U) 

(12) 

Hak die Et.tacheidung über einen solchen Befehl bis 

zur HUokkfhr des Kmdt. von U 333 zurückzustellen. 

(s. Ps. i: 10). 

VI. Luft kriegführung 

Raum um Engl nd: 

Die Absihufierfolge in der Nacht zum 1/2. erhöhen 

sich auf 3 s:chere und 3 wahrscheinliche (vgl. KTB 31/1. 

Westraum). Bs waffnete Aufklärung griff Flugplatz Sumburgh 

mit beobacht« ter Erfolgswirkung an, meldete an der Ost- 

küste Beschät igung von 2 D. und 1 Tanker. In der Nacht 

zum 2/2. wurce üembroke als Ausweichziel angegriffen. 

Ergebnisse 'dt r Aufklärung s. Lagen ffestraum und Nordsee. 

Mittelmeerrai m 

Erfolgrt 

Marsa Uatruk 

klärungstäti^ 

aufklärung s 

Ostfront: 

iche Angriffe eigener Luftstreitkräfte bei 

gegen Flugplatz Gazala und El Adam. Auf- 

keit über Cyrenaika. Ergebnisse der 8ee- 

Feindlage liittelmeer. 

Von den 

nicht vor. A 

Eismeer. Erke 

Heeresfronten liegen besondere Meldungen 

aifklürungatätigkeit Uber Schwarzem Meer und 

nntnisse s. Tageslagen. 



£><uum 
mit» 

llbrjeit 

Mnflabc lei Ottti, ‘»»nt, Betttr, 
Seegang, ^cUu^tung, 0icbtlgfdt 

Der eufl, CRoiiDfchtln ufio. 
ninlffe 

1.2.42 

Sonntag 

(13) 

(14) 

VII. M i t 1 

1. geindlape 

Nach 

Uhoota 45 

Waitaro Ul 

tivento. 

biet vor 

Kurs in 31 

SicherungE 

engl. Fluf 

D. mit Zei 

D. "Napoli 

des Pelepc 

dt. Luftauftlärungth standen 3 tauchende 

am NO-lich Eap Carbonara (Sardinien), 

ootssichtungan bei Leuias und Kap Spar- 

Ital. Luftaufklärung sichtete im Seege- 

i lexandrien 2 Geleitzüge auf westlichem 

ärke von 2 Tankern bzw. 3 0anl(^rn mit 

kräften. Ital. Punkaufklärung erfaßte 

zeugmeldung über Sichten stilliegenden 

stärersioherung bei Ras Mahdia, offenbar 

und stellte engl. Uboot etwa 40 am atldl. 

nea fest. 

2. Lage Itali 

3. Nordafrika 

elmeerkriegftlhrung 

In der Nacht zum 1/2. fdl. Luftangriff auf 

Tripolis ebne militärische Schäden. Bengasi wird 

erat in 14| Tagen für große D. aufnahmebereit sein. 

Schweizer D, "Generoso" (1437 BEI) ist nach 

Auslaufen aus Genua seit 29/1. Mitternacht über- 

fällig. 

transportei 

D. "Napoli" liegt vor Suda zu Anker, erwartet 

Schlepperhilfe ab Measina. Der lufttorpedierte D. 

"Giovanni Battista" achwimmt. Tranaport-Uboot 

"Mioca" v/urde auf Marsch Tripolis / Tarent von 

3 fdl. Elugzeugen angegriffen und leicht beschädigt. 

X>A(um 
UUD 

Ubrjtlt 

Slngab« OrKd, QScttcr, 
tScegönfl: JBcltuc^rung, 0lcbtlgrtli 

bcx Sufi, CRonbfAtin ufio. 
Dörfern mniffe 

1.2.42 

Sonntag 

(13) 

(14) 

VII. M 1 t 1 elmeerkrio^führung 

1. Feindlage 

Nach 

ITboote 45 

Weitere Ul 

tivento. 

biet vor 

Kurs ln Si 

SioherungE 

engl. Flu* 

C. mit Zei 

D. "Napold 

des Pelepc 

2. Lage Itali 

dt. Luftaufllärung^n standen 3 tauchende 

sm NO-lioh Kap Carboneira (Sardinien). 

ootssichtungen bei leuias und Kap Spar- 

Ital. Luftaufklärung sichtete im Seege- 

4loxandrien 2 Geleitzlige auf westlichem 

ärke von 2 Tankern bzw. 3 ß)anJ|^rn mit 

kräften. Ital. Funkaufklärung erfaßte 

zeugmeldung über Sichten stilliegenden 

stürerSicherung bei Ras Mahdia, offenbar 

und stellte engl. Uboot etwa 40 sm sUdl. 

nes fest. 

In der Nacht zura 1/2. fdl. Luftangriff auf 

Tripolis chne militärische Schäden. Bongasi wird 

erst in 14| Tagen für große E. aufnahmebereit sein. 

Schwi 

Auslaufen 

fällig. 

3. Hordafrlka 

zer B. nGenero30,, (1437 BRT) ist nach 

aus Genua seit 29/1. Mitternacht ttber- 

transportei 

B. "Bapoli" liegt vor Suda zu Anker, erwartet 

Schlepperhilfe ab Massina. Ber lufttorpedierte B. 

■Giovanni Battista" schwimmt. Transport-Uboot 

"Mioca" wurde auf Marsch Tripolis / Tarent von 

3 fdl. Flugzeugen angegriffen und leicht beschädigt. 



4^' 

©atum 
uni» 

l^rjell 

angab« betf Dritrf, lölnb, ‘Beller, 
®(«gang, »cl«uc^tung, 0ictulgf«ti 

t>«r ßuft, CDloiibf^du ufip. 
^orfommuiffe 12 

1.2.42 

3onni;ag 

(15) 

4. Bereich licrlnegruppe Süd; 

Igäisi 

gelndlage; 

Dhootasichtung bei Zlos. 

Eigene Lape 

Msbt Ii 15 ist bei Rethymon (Kreta) gestrandet. 

Schwarzes 

Feindlage 

Rach Luftbildauswertung folgende Hafenbelegungen! 

Batum^ Schilschiff "Komintern", 2 Zerst., 2 T-Boote, 

1 U^oot , ITanker, 8 Hs. 

Poti: 1 Sc ilachtschiff, 1 schwerer Kreuzer, 1 Trans- 

port 3r, 1 Schwimmdock. 

Tuapsei 2 schwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 2 Zer- 

st )rer, 11 Dboote, 2 Tanker, 11 D. 

Roworosslski 1 Zerstörer, 1 Ms-Boot, 11 D. 

Bei S iwastopol und Kap Cherson wurden in See 

festgestei:.t 1 großer Transporter und 1 Uboot auf West- 

kurs, 10 D teilweise in Geleit und 1 Kreuzer. 

Eigene la" 

Keine Veränderung. 

VIII. Lag 

Nach Uif 

auf Malaya bis 

Ostasien. 

eilung jap. Hauptquartiers sind jap. Truppen 

zur Johorestraße vorgedrungen. Nach Presse» 

12 

- 

iDatum 

unb 

UfcrjcU 

Sinaab« bt< Drte^, ®tnb, ®eiur, 
©ccaang, »cUuct>tunfl, eicbtiflffü 

btt ßuft, QTloitbf^fln ufip. 
^orfommniffe 

1.2.42 

Sonntag 

(15) 

4. Bereich LL rlnegruijp^ 3ül; 

Aggla t 

gelndlage: 

Uboolasiohtung hei Kloa. 

Eigene L_L,° e 

lieht 

Sohwarzea 

I 15 iot hei Rethymon (Kreta) geatrandet. 

Feindlage 

Hach. Lufthildauav/ertung folgende Hafenhelegungen: 

Batum: SQh^lachiff "Komintern", 2 Zerat., 2 T-Boote, 

1 0ioot t iTanker, 8 Ha. 

Poti: 1 Scilachtachiff, 1 schwerer Kreuzer, 1 Trans- 

port 3r, 1 Schwimmdock. 

Tuapse: 2 schwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 2 Zer- 

at irer, 11 Uhoot«, 2 Tanker, 11 D. 

Howorosaisk: 1 Zerstörer, 1 Ms-Boot, 11 D. 

Bei S nvastopol und Kap Cherson wurden in See 

festgestel .t 1 großer Transporter und 1 Uhoot auf West- 

kurs, 10 D teilweise in Geleit und 1 Kreuzer. 

Eigene La; 

Keine 

VIII. Lag 

Veränderung. 

Ostasien. 

Naöh Mit' eilung jap. Hauptquartiers sind jap. Truppen 

auf lUlaya hiij zur Johorestraße vorgedrui.gen. Hach Presse*.- 



- 4(t>~ 

iDaium 
unb 

U^rjelt 

Angabe t>c6 Date, lüiub, ^tntr, 
0((gaii0, ^eleucbtung, ®l(bii0fti( 

bcr fiufr, Ononbfcbcin U|IP. 
Q5orfommniffc 

1.2.42 

Sonntag 

(16) 

(17) 

und Radiomeldi: 

Singapore inf 

Streitkräfte 

Amboina gelang 

Raoh Punk 

Ubootawarnung 

Danach operie: 

ngen soll das große Schwimmdock in 

lg« j&P. Luftangriffe gesunken sein. Jap. 

Jollen in Pontianak (Borneo) und auf 

et sein. 

caufklärung verbreitete Macölas am 1/2. 

für einen Punkt 120 am S-lioh Colombo, 

en also Jap. Uboote irn. Indischen Ozean. 

IX, Heer 

Bussische Pro 

s 1 a g e 

it: 

Heeresgruppe ;iUd 

Krimlage 

wurden fdl. I 

erfolgreich d 

unverändert. 

unverändert. Bei Armeegruppe v. Kleist 

igriffe abgeschlagen, eigene Vorstöße 

irchgeführt. läge bei 6. und 2. Armee 

Heeresgruppe llitte 

SW-lich 

schlagen. Die 

BJelew mußten 

Luft versorgt 

die Durchbruch 

auf die beide 

herangezogene 

Hinter der Pr 

durch Fallsch 

Rschew rege K 

Versorgungslal 

Luki wurden a i, 

JJelew vmrden alle Peindangriffe abge- 

eigenen Verbände im Raume Bolchow - 

wegen der Schneeverwehungen durch die 

werden. Wei.tere Peindkräfte werden gegen 

slücke bei Hedyn vorgeführt. Angriffe 

von N und S zum Schließen der Lücke 

. eigenen Divisionen wurden abgeschlagen, 

nt lebhafte Kämpfe mit Partisanen, die 

rmtruppen verstärkt werden. Im Raum um 

^mpftätigkeit bei angespannter eigener 

e. Peindangriffe bei Welisch und Wel. 

gewehrt. 

Saturn 
URb 

H^ijcU 

Angabe bt^ Dm*, 'HJliib, iter, 
©ctflang, JÖcUu^ning, 

btt 2uft, ^onbfcbttn U|IP. 
Q5orfommniffc 

1.2.42 

Sonntag 

(16) 

(17) 

und RadiomeldunEsn soll das große Schwimmdock in 

Singapore infolge jap. Luftangriffe gesunken sein. Jap. 

Streitkräfte Jollen in Pontianak (Borneo) und auf 

Amhoina gelandet sein. 

Rach Pun :aufklarung verbreitete Macfeas am 1/2. 

Uhootswarnung für einen Punkt 120 sm S-lioh Colombo. 

Danach operle'en also jap. Dboote im-Indischen Ozean. 

IX. Heer 

Russische Pro 

s s 1 a g e 

it: 

Heeresgruppe ;iüd 

Erimlage 

wurden fdl. I 

erfolgreich d 

unverändert. 

unverändert. Bei Armeegruppe v. Kleist 

igriffe abgeschlagen, eigene Vorstöße 

irchgeführt. Lage bei 6. und 2. Armee 

Heeresgruppe litte: 

Sff-lich Bjelew wurden alle Peindangriffe abge- 

schlagen. Die eigenen Verbände im Raume Bolchow - 

Bjelew mußten wegen der Schneeverwehungen durch die 

Luft versorgt werden. V/ei,tere Peindkräfte werden gegen 

die Durchbruc islücke bei tledyn vorgeführt. Angriffe 

auf die beiden von N und S zum Schließen der Lücke 

herangezogene i eigenen Divisionen wurden abgeschlagen. 

Hinter der Pr >nt lebhafte Kämpfe mit Partisanen, die 

durch Pallsch rmtruppen verstärkt werden. Im Raum um 

Rschew rege K impftätigkeit bei angespannter eigener 

Versorgungsla, ;e. Peindangriffe bei Welisch und Wel. 

Luki wurden a igewehrt. 



- /f 7 

X>atum 
unt> 

U|>rjtW 

angabt bctf Dru^, ®inD, 'Btncr, 
ettgang, »tlcudjfung, ®ltbtigrttt 

t»ct 8uf(, OTontfcbtln u|ro. 
^orfommniffe 13 

1.2.42 

Sonntag 

(18) 

Heeresgruppe Bord: 

«der 

Die ver]|o 

Gegenstoß wi 

schnitt Stardj 

Salzy und Laqo 

rengegangene Stellung hei Cholm wxirde im 

gewonnen. Starker Teinddruck im Ab- 

ja Hussa. Pdl. Durdhbruohsversuohe zwischen 

ga-See wurden abgewehrt. 

Finnische und norwegische Front: 

Lage ist unverändert. 

Nordafrika: 

Feind : 

Kampfgruppen 

Widerstandes 

Cyrene. 

etzte Räumung der Cyrenaika fort. Deutsche 

erreichten nach Überwindung hartnäckigen 

bei llaraura bis Abend die Gegend von 

/ 

C/Skl. 

h I ba 

1 

-47 

£>atum 
unti 

IMirjeU 

angabt bt* Drlcrf, ®lnb, ‘Bttur, 
©tcgang, Stlcu^tung, ®l*tigteit 

btt 2uft, OTonbftbtln u|ro. 
^orfommuiffe 13 

1.2.42 

Sormta; 

(18) 

Heeresgruppe Hör di 

e der 

Die yer]]o: 

Gegenstoß wi 

schnitt Star^j 

Salzy und Lac o 

rengegangene Stellung hei Cholm wurde im 

gewonnen. Starker Feinddruck im Ab- 

ja Hussa. Fdl. BurdibruchsYersuche zwischen 

ga-See wurden abgewehrt. 

Finnische und norwegische Front: 

Lage ist unverändert. 

Hordafrika: 

Feind s 

Kampfgruppen 

Widerstandes 

Cyrene. 

zte Räumung der Cyrenaika fort. Deutsche 

erreichten nach Überwindung hartnäckigen 

bei tlaraura bis Abend die Gegend von 

O/Skl 

1. 

I ba 

7 



©fltum 
Ullt) 

l^rjclt 

angabt bt* Drtcrf, 'SJinb, ®(rter, 
0(egaiig, »cleucbmig, ®lcbiid(ei( 

Der Sufi, -IRonDfcbelii U(ID. 
Q3orfommniffe 

©atum 
Utlb 

angabt Orte*, ‘SJlno, aJeiier, 
©cegaita, iSclcucbtuii^, 0icbcig(cit 

brr Cufi, -KoubfAfln ufto. 
^orfommntffc 



,/ff- 

©fltum 
UIlD 

Uljrjtlt 

angab« bc* Drte^, Qölnb, Ißeucr, 
0eegang, Beleuchtung, C^tchtigfeit 

ber Cuft, Q^onbfcheln ufio. 
Q3ovf omniniffe 14 

2.2.42 politische Nachrichten 

J a p a 

Außenmin: 

denjenigen süi 

erklären würd 

Gegenwärtig b 

land im Krieg 

Scharfe 

jap, Seite an 

weis auf die 

hänger in Ost 

in Indochina 

Vichyregierunfe 

harung abgele i, 

neurs Degoux 

insein hic di 

pinterrichtet. 

ster Togo erklärte im Parlament, daß Japan 

^amerikanischen Staaten, welche den Krieg 

in, mit gleichen Maßnahmen entgegnen würden, 

ifinde sich Japan nur mit den USA und Eng- 

:. 

Warnungen werden neuerdings von offiziöser 

die Adresse Frankreichs gerichtet unter Hin- 

[apanfeindliche Politik, die de Gaulle An- 

isien und auf den Pazifikinseln trieben. Auch 

habe ihre Agitation nicht aufgehört. Die 

hat diese Behauptungen in offiöser Yerlaut- 

gnet und auf die loyale Haltung dss Gouver- 

hingewiesen. Über die Lage auf den Pazifik- 

französische Regierung nicht hinreichend 

England 

Nach Pre 

neuen "Peter 

zwischen Hitl 

in absehbarer 

jsenachrichten bezeichnete Eden Stalin als 

len Großen". Weiter habe er Übereinstimmung 

sr und Churchill darüber festgestellt, daß es 

Zeit keinen Frieden geben werde. 

Austral 

Nach ein 

ihrer Uberzeu 

antwortlich s 

konsul in Bei 

i e n : 

;r ital. Meldung gaben australische Soldaten 

jung, daß die USA für den Pazifikkrieg ver- 

iien, Ausdruck, indem sie den USA-General- 

mt ver_prügelten. 

yff- 

£>atum 
unb 

llljtÄttt 

anflabe berf Oric^, 'fflinb, rJÖ<ntr, 
@ee0öng, ©tUu^lung, 

ber fiufi, CWonbf^eln tifio. 
Q3orfonuiuUffe 14 

2.2.42 politische Hachrichten 

J a p a 

Außeomin 

denjenigen süijl 

erklären würd 

Gegenwärtig h 

land im Krieg 

Scharfe 

jap, Seite an 

weis auf die 

hänger in Ost 

in Indochina 

Vichyregierun^ 

barung abgele 

neurs Degoux 

insein hip di 

unterrichtet. 

ster Togo erklärte im Parlament, daß Japan 

amerikanischen Staaten, welche den Krieg 

sn, mit gleichen Maßnahmen entgegnen würden, 

ifinde sich Japan nur mit den USA und Eng- 

:. 

Tarnungen werden neuerdings von offiziöser 

die Adresse Frankreichs gerichtet unter Hin- 

japanfeindliche Politik, die de Gaulle An- 

asien und auf den Pazifikinseln trieben. Auch 

habe ihre Agitation nicht aufgehört. Die 

hat diese Behauptungen in offiöser Terlaut- 

ignet und auf die loyale Haltung des Gouver- 

lingewiesen. Uber die Lige auf den Pazifik- 

französische Regierung nicht hinreichend 

England 

Hach Pre 

neuen "Peter 

zwischen Hitl 

in absehbarer 

isenachrichten bezeichnete Eden Stalin als 

len Großen". Weiter habe er Übereinstimmung 

sr und Churchill darüber festgestellt, daß 

Zeit keinen Frieden geben werde. 

es 

Austral 

Hach ein 

ihrer Uberzeu 

antwortlich s 

konsul in Bei 

i e n : 

;r ital. Meldung gaben australische Soldaten 

jung, daß die USA für den Pazifikkrieg ver- 

iien, Ausdruck, indem sie den USA-General- 

:mt ver.prügelten. 



Datum 
mit1 

llhrjcit 

Angabe bt4 JDrtetf, ^inb, "HJtiur, 
©tfflaug, 25«lcud)tuii0, 0icbfi0fcit 

Der 2uft, IRoiiD(d>cIii u(iD. 
Wertem nintffe 

2.2.42 

(19) 

Chile : 

Bei der 

Der Volksfronlt' 

bedeutet dies 

Bruch, der dip L 

anschließen w 

’räsidentenwahl ist Ibanez unterlegen. 

Vertreter vmrde gewählt. Unter Umständen 

:s Wahlergebnis, daß Chile sich dem Ah- 

orn. Beziehungen zu den Achsenmächten 

ird. 

U.3.A.1 

Der Untejr. 

haus schlug 

England als 

gepachtet sinft 

v r 

Gs 

ausschuß für Luftfahrt im Eepräsentanten- 

r, diejenigen engl. Stützpunkte, die von 

genleistung für die Zeretörerlieferung 

auf lange Sicht ganz zu erwerben. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

hi 1) Chef UHD 

die Erfassung 

Horchgerät au 

2) Chef Ski. 

ElaverstärkunJ; 

richtet auf Grund des KTB von U 334, daß 

des "Barham"-Verbandes am ßf/ll. durch 

18 am Abstand erfolgt ist. 

i(!u A berichtet Uber Anträge des BdS betr. 

der ‘l'hElottlllen im Hinblick auf "Cer- 

berus". Chef !!kl. stimmt dem Antrags zu. 

3) Aus den Er:', 

weist Chef Ski 

handenaeins v< 

ährungen bei dem fdl. Raid auf llaaloey 

auf den unmöglichen Zustand des Vor- 

rschiedener Quadratkarten der Marine 

Dalum 
unb 

llhrjtif 

Angabe bt^ Dric^, 'SJinb, ‘Setter, 
©ctgaug, SÖdtu^tung, ®l$ttgUU 

ber £uft, OTonb[(^tlii ufro. 
QSorfommnlffe 

2.2.42 

(19) 

Chile ; 

Bei der Präsidentenwahl ist Ibanez unterlegen. 

Der Volksfron tyertreter v/urde gewählt. Unter Umständen 

bedeutet diesJS Wahlergebnis, daß Chile sich dem Ab- 

bruch der dipLom. Beziehungen zu den Achsenmächten 

anschließen wird. 

U.3.A.i 

Der Unte 

haus schlug v 

England als 

gepachtet s 

G i 

in l 

■ausschuß für Luftfahrt im Repräsentanten- 

r, diejenigen engl. Stutzpunkte, die von 

genleistung für die Zerstörerlieferung 

auf lange Sicht ganz zu erwerben. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

b i 1) Chef UHD 

die Erfassung 

Horchgerät au 

2) Chef Ski. 

Players t ärkunA 

richtet auf Grund des KTB yon U 354, daß 

des "Barham"-Verbandes am 2$/ll. durch 

18 am Abstand erfolgt ist. 

<!u A berichtet Uber Anträge des BdS betr. 

der T^-Plottlllen im Hinblick auf "Cer- 

berus". Chef hkl. stimmt dem Anträge zu. 

3) Aus den Er:'; 

weist Chef Sk 

handenaelns y< 

ahrungen bei dem fdl. Raid auf Maaloey 

auf den unmöglichen Zustand des Vor- 

rschledener Quadratkarten der Marine 



4-/' 

£>atuni 
unt> 

m>rjeU 

2.2.42 

Angabe tut Ortet, Wiut», Leiter, 
®e<gan0, »clcuc^iung, ©Itbiiflfei« 

ber 8ufl, aNo»t>|ct)tin U(ID. 

und Luftwalife hin und befiehlt, daß erneut Schritte zur 

Beseitigung dieses Kißstandes unternommen werden. 

4) I a 1/Skl. 

Auslaufens 

daß der 

der errechnle 

bei planmäCi 

Palles der 

zur EUckke: 

würde. Da j 

sehen liach 

Risiko lauf 

laufen in 

Aki i 

hr 

^orfoiuiuniffc 15 

berichtet über Überlegung, die sich betr. 

von Schiff 28 aus dem Umstand ergeben hat, 

ionsradius des Hak ohne Versorgung anstatt 

ten 6 nur 4 Monat e Pahrtdauer erlaubt, die 

genr\ Auslauf en und Annahme des ungünstigen 

Undurchführbarkeit einer Versorgung das Schif 

in der ungünstigen Jahreszeit zwingen 

edoch liöglichkeit des Ausweichens in japani- 

tbereich gegeben ist, glaubt Ski. dieses 

an zu sollen und schlägt Pesthalten an Aus- 

Eeumondperiode Uärz vor. Chef Ski. stimmt zu. 

5) Bericht über Meldung des Dt. Generals beim Hauptquar- 

tier der ital. Wehrmacht an OKH über Befehl von General 

Cavaller^o an ital, Oberkdo. Herdafrika von 27/1, wo- 

nach Duce dieses ermächtigt, Gegend von Bengasi mit 

I schwächeren beweglichen Kräften zu besetzen. Masse der 

Panzerkräfta jedoch nicht aus Gegend Agedabia abzuzie- 

hen. ^Entsprechende Weisung ist auch an Generaloberst 

Rommel ergangen. Nach Auffassung Cavalieres kann 

I.D. wiede 

besetzen kö 

See sollen 

getroffen 

Generaloberat Rommel erst Bewegungsfreiheit für mot. 

Truppen erhalten, wenn nach einigen Wochen die ital. 

c aufgefrlscht sind und die Agedabiastellung 

inen und eine ausreichende Versorgungsbasis 

in diesem Raum hergestellt ist.. Pür Antransporte über 

alle möglichen Maßnahmen trotz Heizölmangels 

nerden. Pür weiteren Vorstoß in Cyrenalka 

\ kann Commanlo Supremo Einwilligung nicht geben, bevor 

nicht Versobgung, insbesondere mit Betriebsstoff sichew- 

gestellt ist, da bei einem aus Hachschubmangel sich 

'4'/ 

Datum 
unb 

U^rjtit 

2,2.42 

Angabe btt Drte<, WUD, «etttr, 
©eegang, astltui^iuna, ©i^iigtcit 

ber guft, 2ftonb[cbein ufto. 

tmd Luftwalife hin und befiehlt, daß erneut Schritte zur 

Beseitigung dieses Kißstandes unternoSunen werden. 

4) I a l/Skl. 

Auslaufens 

daß der Aktii 

der errechne 

bei planinä!:i 

Palles der 

zur HUckkehtr 

würde. Da 

sehen Uach 

Risiko laufja 

laufen in 

berichtet Uber Überlegung, die sich betr. 

von Schiff 28 aus dem Umstand ergeben hat, 

ionsradius des Hak ohne Yersorgung anstatt 

ten 6 nur 4 Uonate Pahrtdauer erlaubt, die 

gen» Auslaufen, und Annahme des ungünstigen 

UndurchfUhrbarkeit einer Versorgung das Schif 

in der ungünstigen Jahreszeit zwingen 

Jedoch Uöglichkeit des Ausweichens in japani- 

ibereich gegeben istj glaubt Ski. dieses 

in zu sollen und schlägt Pesthalten an Aus- 

Esumondperiode Uärz vor. Chef Ski. stimmt zu. 

ita: 

5) Bericht 

tier der 

Cavailer^o 

nach Duce 

I schwächeren 

Panzerkräft 

Generaloberp 

Truppen erl 

I.D. 

besetzen kö 

in diesem 

See sollen 

getroffen 

kann Comma: 

15 

Ubetr Meldung des Dt. Generals beim Hauptguar- 

1. Wehrmacht an OKH über Befehl von General 

ital. Oberkdo. Wer dafrika von 27/1, wo- 

djleses ermächtigt, Gegend von Bengasi mit 

beweglichen Kräften zu besetzen. Masse der 

a Jedoch nicht aus Gegend Agedabia abzuzie- 

hen..Entsprechende Weisung ist auch an Generaloberst 

Rommel ergaogen. Nach Auffassung Cavalieres kann 

it Rommel erst Bewegungsfreiheit für mot. 

■halten, wenn nach einigen Wochen die ital. 

aufgefrischt sind und die Agedabiastellung 

anen und eine ausreichende Versorgungsbasis 

Raum hergestellt ist.. Für Antransporte über 

alle möglichen Maßnahmen trotz Heizölmangels 

uerden. Für weiteren Vorstoß in Cyrenaika 

nio Supremo Einwilligung nicht geben, bevor 

nicht Versorgung, insbesondere mit Betriebsstoff siche*- 

gestellt ist, da bei einem aus Nachschubmangel sich 



- cU' 

Saturn 
unt> 

2.2.42 

Angabe »e< Dtle<, Wlnb, 08(1(61, 
Seegang, »cleuOHung, eiibüafm 

t»ee eufl, IOcnciittiü ufin. 

Hi 

li' 

ergebenden 

wird, ganz 

sich in ganz 

nur 8 Yerbrad 

/ 

nlri 

ind 

6) C/Skl. bericl 

der Herwege; 

Bresteinheite 

Ploitenchef 

IdLiiral Herda 

der vom Flotl 

Gruppe Herd, 

Admiral Horwe g' 

ung der in dt 

in der am 2/e 

Stabschefs vc 

klären. Hinsi 

operativen Ej 

der stationäj 

wegen bzw. d 

folgen haben 

nen Boote voa 

Chef Ski. is1 

05 o r f o m in niffe 

ckschlag die Gefahr heraufbeschworen 

byen zu verlieren. Am 27/1. befinden 

Libyen für deutsche und ital. Truppen 

C&ftCaHtää—Kfgg. .„Betriebs Stoff. 

Welche Gründe Gen.Obst. Rommel veran- 

laßt haben, der vorstehenderTwef euhg 

-ment zu entsprechen, ist nicht bekannt. 

tet über Frage der FUhrungsorganisation 

■äfte, Für den Fall der Überführung der 

n in derl nordnofwegisehen Raum werden 

BdS in Brontheim bzw. Harvik sein. 

:eer bleibt in Kirkenes. Die Steuerung 

enchef geführten Flottenkräfte wird bei 

die der Kräfte des Admiral Hordmeer bei 

en liegen miissen. Die Frage der Betrau.- 

r Heimat verbleibenden Flottenreste ist 

Hm. vorgesehenen Besprechung mit den 

n Flotte, Adm. Horwegen und BdtJ noch zu 

chtlich der Uboote wird die Führung des 

nsatzes durch Gruppe Nord, die Verwendung 

zugeteilten Uboote durch Admiral Hor- 

e Admirale der KUstenabschnitte zu er- 

während die bei den Hebriden vorgesehe- 

BdU gesteuert werden können, 

einverstanden. 

Bei Besj 

Admiral Horws g' 

unter Beteilj 

Besonderes 

rechung der Chefs der Stäbe von Flotte, 

en lind Chefs Op.Abtl. des BdU bei .C/Skl. 

gung von Chef Ski. Qu A und l/Skl. nebst 

-■u- 

©atum 
unb 

2.2.42 

anaabt Stinr, 

'ittaaua, »titui^iuna, ei^nateii 
t>cr ßufr, 'iaonb[4tln u(ip. 

Hi ergetenden 

wird, ganz li 

sich in ganz 

nur 8 Verbrat 

nlri 

6) C/Skl. heric 

der Herwege; 

BresielnheitE 

Flottenchef 

Admiral Itordii 

der vom Flotl 

Gruppe Hord, 

Admiral Horwe g. 

ung der in de 

in der am 2/2 

Stabschefs vc 

klären. Hinsi 

operativen Ej 

der stationär 

wegen bzw. d 

folgen haben 

nen Boote VOB 

Chef Ski. is1 

'BorfommiUffc 

ckschlag die Gefahr heraufbeschworen 

byen zu verlieren. Am 27/1. befinden 

Libyen für deutsche und ital. Truppen 

C^Q£äät2a_ifcCg£i Betriebsstoff. 

Welche Gründe Gen.Obst. Rommel veran- 

laßt haben, der vorstehenden" Weiiuilg 

nicht zu entsprechen, ist nicht bekannt. 

• über Frage der FtihrungBOrganisation 

■äfte, Für den Fall der Überführung der 

n in der! nordnofwegisohen Raum werden 

BdS in Drontheim bzw. Narvik sein, 

eer bleibt in Kirkenes. Die Steuerung 

enchef geführten Flottenkräfte wird bei 

die der Kräfte des Admiral Hordmeer bei 

en liegen müssen. Die Frage der Betrea- 

r Heimat verbleibenden Flottenreste ist 

Hm. vorgesehenen Besprechung mit den 

n Flotte, Adm. Norwegen und Bdü noch zu 

chtlich der Uboote wird die Führung des 

nsatzes durch Gruppe Nord, die Verwendung 

zugeteilten Uboote durch Admiral Hor- 

e Admirale der Küstenabschnitte zu er- 

wähnend die bei den Hebriden vorgesehe— 

BdU gesteuert werden können, 

einverstanden. 

Besonderes . 

Bei Besj 

Admiral NorwE 

unter Beteilj 

rechung der Chefs der Stäbe von Flotte, 

gen und Chefs Op.Abtl. des BdU bei,C/Skl. 

gung von Chef Ski. Qu A und l/Skl. nebst 
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©aturn 
unt> 

2.2.42 

Angabe bc« Orieb, '®lnb, 'Sciur, 
Oecgang, iSeltu^tung, Cii^iigtrii 

ctt £ufr, Tlonbltixiii ii(io. 

VO 

Beri 

die 

ent sprechend ejn 

Darstellung 

C/Skl. gegent 

aus ergehend 

Ausdruck gehi]a 

richtung und 

Herwegen und 

bereits erfol], 

C/Skl. entsp: 

unter Lagebesjp 

sohriftl. 

bereits nied 

zu dienen, 

gründe des g, 

die Kompromi 

Sclilcksalsfrak 

Im Binze 

Die vom FUhrep 

Hordnorwegen 

FührerentschetL 

der "Gneisem 

nach Ansicht 

Die langen R< 

sehr kritisch 

Dem Vorschlag 

nach Herwege 

stimmt noch 

der entsprech 

Angesich|t 

norwegischen 

wird ein Ein; 

rücksichtslos 

^orfommnlffe 16 

Referenten gab C/Skl. eine ausführliche 

n der Auffassung des Führers, wie er sie 

ü|ber hinsichtlich der Lage und der sich dar- 

Haßnahmen im nordnorwegischen Saum zum 

cht hat. Entsprechende schriftliche Unter- 

weisung an Gruppe Herd, Flotte, Admiral 

BdU ist mit Vfg. l/Skl. 222/42 Gkdos. Chefs, 

gt (vgl. KIB 27/1.). Bis Ausführungen von 

rechen dem Bericht, der in KTB vom 24/1. 

rechung beim Chef 3kl. und dem vorläufigen 

cht des C/Skl. vom 22/l. (s. KTB 22/l.) 

ejrgelegt ist. Sie sollten in erster I^inie da- 

Frontstellen von dem gedanklichen Hinter- 

;ajnzen Problems ins Bild zu setzen und ihnen 

losigkeit der Führereineteilung zu dieser 

e des Krieges klar machen. 

Inen stellte C/Skl. noch fest: 

gewünschte Verlegung der Breatkräfte nach 

ist von der noch nicht endgültig gefallenen 

düng abhängig. Die völlige Wiederherstellurg 

und die Ausbildung der Besatzungen muß 

les Führers auch in Herwegen möglich sein. 

,e jaraturzeiten der Schiffe sind vom Führer 

erwähnt worden. 

die l.Sfl. nach Durchführung von "Corsika" 

zu verlegen, hat der Führer weder zuge- 

in abgelehnt. Es bleibt also zunächst bei 

snden Weisung. 

s der Bedeutung, die der Führer dem nord- 

laum als Schicksalszone des Krieges beimißt, 

z der Schiffe gegebenenfalls unbedingt und 

en 

s itz 

durchgeführt werden müssen. 

- Z3 

£>atum 
Ultb 

U^rjetl 
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Angabe beb Oritb, ‘Blnb, ®ctier, 
Cecgang, EBcltu^lung, &l(biUrtit 

ber fiuft, Bonbfebein ufm 
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C/3kl. entspr 

unter Lagebesp 

schriftl. Be: 

bereits nied 

zu dienen, 

gründe des g. 

die Komproaisb 
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Im Einze 

Die vom Führe 

Hordnorwegen 

Fdhrerentsch 

der "Gneiseu 

nach Ansicht 

Die langen Ri 

sehr kritisch 

Dem Vorschlag 

nach Herwegen 

stimmt noch 

der entsprech 

Angesic 

norwegiachen 

wird ein 

rieht 

Eins i 

rücksichtslos 

Sßorfommniffe 16 

Referenten gab C/Skl. eine ausführliche 

n der Auffassung des Führers, wie er sie 

ü|ber hinsichtlich der Lage und der sich dar- 

Uaßnahmen im nordnorwegischen Raum zum 

cht hat. Entsprechende schriftliche Unter- 

weisung an Gruppe Hord, Flotte, Admiral 

BdU ist mit Vfg. l/Skl. 222/42 Gkdos. Chefs. 

t (vgl. KTB 27/1.). Die Ausführungen von 

echen dem Bericht, der in KTB vom 24/1. 

rechung beim Chef Ski. und dem vorläufigen 

des C/Skl. vom 22/1. (s. KTB 22/l.) 

ejrgelegt ist. Sie sollten in erster Uinie da- 

Frontstellen von dem gedanklichen Hinter- 

;en Problems ins Bild zu setzen und ihnen 

losigkeit der Führereinstellung zu dieser 

e des Krieges klar machen. 

Inen stellte C/Skl. noch fest: 

c gewünschte Verlegung der Breatkräfte nach 

ist von der noch nicht endgültig gefallenen 

eidung abhängig. Die völlige Wiederherstelluig 

und die Ausbildung der Besatzungen muß 

ies Führers auch in Norwegen möglich sein, 

eparaturzeiten der Schiffe sind vom Führer 

erwähnt worden. 

die l.Sfl. nach Durchführung von "Corsika" 

zu verlegen, hat der Führer weder zuge- 

in abgelehnt. Es bleibt also zunächst bei 

3nden Weisung. 

der Bedeutung, die der Führer dem nord- 

laum als Schicksalszone des Krieges beimißt, 

tz der Schiffe gegebenenfalls unbedingt und 

durchgeführt werden müssen. 



-2h- 

©arum 
unt> 

UbrjtU 

Angabe bctf Oric^, ^tnb, Leiter, 
0eegaii0, &clcu4>(uii0, ©Idjtiflftir 

fcr Cuic, l^onbf^cin ufio. 
Q3orfomniniffc 

2,2.42 Vfahxenil der Besprechung ging ein Antrag des BdS 

ein, die Durchführung von Mandarine auf die Heumond- 

periode März zu verschiehen. Für den Pall, daß dem 

entsprochen verden müßte oder aus irgendwelchen Grün- 

den die Bres"einheiten nur bis in die Nordsee gelan- 

gen, ist untc r allen Umständen sofortige Verlegung 

von "Scheer" in den Nordraum durchzuführen. 

Bei der -Bespreohung der im einzelnen durchzu- 

fUhrenden angeordneten Maßnahmen wird Übereinstimmung 

herbeigeführ- hinsichtlich der Präge der Organisation 

der Führung < er Flottenkräfte und Uboote entsprechend 

Vorschlag von O/Skl. in Lagebesprechung beim Chef Ski, 

Mit Flottenchef und Stabschef Gruppe Nord war dieser 

Punkt am 31/^ . durch C/Skl. gleichfalls bereits be- 

reinigt. 

Bezügli 

innert C/Skl 

aus der S0hw<:: 

Atlantik not( 

entfällt, we; 

der in den V 

Die Absicht 

men, wird al 

Norwegen wirc 

darauf RUcks 

gab sich aus 

der in der H 

besondere im 

für die Beste 

im Rahmen der 

Die Vertrete: 

schließlich 

Ölversorgung 

4h des Einsatzes der kleinen Kreuzer er- 

daran, daß ihre Nichtverwendbarkeit sich 

rpunktsverlagerung des Seekrieges in den 

edrungener Weise ergeben hatte, also 

n jetzt das Nordmeer und die Nordsee wie- 

rdergrund des Interesses' treten sollen, 

4es Führers, die Fischerhalbinsel zu neh- 

Studie bei Ski. bearbeitet. Admiral 

mit seinem Sperrvorhaben gegebenenfalls 

cht nehmen. Eine längere Erörterung er- 

der Frage der Organisation bzw. Führung 

4imat verbleibenden Flottenreste, ins- 

Hinblick auf die Ausbildungsaufgaben, 

llung eines Chefs der Ausbildungsschiffe 

Flotte für zweckmäßig gehalten wird, 

von Admiral Norwegen und Flotte verweisen 

i|och auf die Notwendigkeit,für hinreichende 

und sonstigen Nachschub zu sorgen und 

-2H' 

©afum 
unb 

tlbridt 

2Jnfldbt b(* Drttrf, ‘Blnb, QütlUt, 
©tegang, iBeltu^tung, ©I^UgftU 

tcr'fiufi, CPtMibf^dn ufio. 
33orfommnlffe 

2.2.42 Während der Besprechung ging ein Antrag des BdS 

ein, die Durchführung von Mandarine auf die Heumond- 

periode März zu vereohiehen. Für den Pall, daß dem 

entsprochen v erden müßte oder aus irgendwelchen Grün- 

den die Bres- einheiten nur bis in die Hordsee gelan- 

gen, ist unte r allen Umständen sofortige Verlegung 

von "Scheer" in den Hordraum durchzTifUhren. 

Bei der Besprechung der im einzelnen durchzu- 

fUhrenden ungeordneten Maßnahmen wird Übereinstimmung 

herbeigeführ' hinsichtlich der Präge der Organisation 

der Führung < er Flottenkräfte und üboote entsprechend 

Vorschlag vot C/Skl. in Lagebesprechung beim Chef 3kl, 

Mit Flottenchef und Stabschef Gruppe Hord war dieser 

Punkt am 31/^ • durch C/Skl. gleichfalls bereits be- 

reinigt 

Bezügli 

innert C/Skl 

aus der S0hw<i 

Atlantik not, 

entfällt, we; 

der in den V 

Die Absicht 

men, wird alc 

Horwegen wirc 

darauf RUcks: 

gab sich aus 

der in der Hi 

besondere im 

für die Beste 

im Rahmen der 

Die Vertrete] 

schließlich 

Ölversorgung 

4h des Einsatzes der kleinen Kreuzer er- 

daran, daß ihre Hichtverwendbarkeit sich 

rpunktsverlagerung des Seekrieges in den 

edrungener Weise ergeben hatte, also 

n jetzt das Hordmeer und die Nordsee wie- 

rdergrund des Interesses’ treten sollen, 

4es Führers, die Fischerhalbinsel zu neh- 

Studie bei Ski. bearbeitet. Admiral 

mit seinem Sperrvorhaben gegebenenfalls 

cht nehmen. Eine längere Erörterung er- 

der Frage der Organisation bzw, Führung 

4imat verbleibenden Flottenreste, ins- 

Hinblick auf die Ausbildungsaufgaben, 

llung eines Chefs der Ausbildungsschiffe 

Flotte für zweckmäßig gehalten wird, 

von Admiral Norwegen und Flotte verweisen 

^och auf die Notwendigkeit,für hinreichende 

und sonstigen Nachschub zu sorgen und 



©flium 
unt> 

U^rjelt 

2.2.42 

atlgabt bei Drtti, 'SJInb, Wclltr, 
Stigang, »cltutbiung, eiibuglni 

btt Sufi, aHoubfiJxlii ufiD. 

Chaf Op.Abt] 

Prontuboote 

Uittelmeer 

Zufulurkriege 

wird, was in 

2usaminerihari£ 

Kttste gemelc 

Q3orfontmniffe 1? 

des BdU stellte fest, daß Status der 

vom 1/2. mit etwa 100 nach Abzug von 20 

sjnd 30 Hordraumeineätzen die Fortführung des 

s im Atlantik mit etwa 50 Booten gestatten 

Sinne der von Kapt.z.S. von Puttkamer im 

mit den Ubootserfolgen an der amerikanischen 

eten Auffassung des Führers liegen dürfte. 

I. Krieg inten aiflarheimisehen Gewässern, 

1. Feindlage 

Lage 2/2, 

Nach ital, Meldung ist das Auslaufen von 2 Con- 

voie aus England mit etwa 140 Dampfern zwischen 20. 

und 24/1. gemeldet, die nach Australien und Persischen 

Golf gehen sollen, wobei St. Helene angelaufen wird. 

Hierdurch) werden bekannte Nachrichten bestätigt. 

Südatlantiki 

-Kl 

Norw 

nach Buen|o 

"Omaha"-: 

sucht, "T 

Kriegssch 

Buenos Ai 

de Hornos 

Insel 3 b: 

D. "Tercero" wurde auf Reise von Norfolk 

s Aires am 8/1. auf 6° S von Kreuzer der 

aase und 1 Zerstörer angehalten und durch- 

ercero" traf auf der Reise sonst keine 

Lffe, aber viele Tanker. Mar.Attaches 

res meldet als Beobachtungen des D. "Capo 

" aus Trinidad, daß am 4/1. in der Wßje-der 

it. Zerstörer, 2 Truppentransporter von je 

1? ©alum 
unb 
mwu 

angube bt< Drtr#, ®lnb, QSctur, 
©etflang, »tlcuct>iunfl, 

bet fiuft, a7Unbf$ci» ufro. 
Q3orfonmnlffe 

2.2.42 

i nd 

Chef Op.Abt] 

Prontuboote 

Mittelmeer 

Zufuhrkriege 

wird, was in 

Zusammenhang 

Küste gemeli e 

des BdU stellte fest, daß Status der 

vom 1/2. mit etwa 100 nach Abzug von 20 

30 Hordraumeinsätzen die Fortführung des 

s im Atlantik mit etwa 50 Booten gestatten 

Sinne der von Kapt.z.S. von Puttkamer im 

mit den Ubootserfolgen an der amerikanischen 

ten Auffassung des Führers liegen dürfte. 

Lage 2/2, 

I. Krieg in il en axSerheimisehen Gewässern, 

1. Feindlage 

Hach 

vois aus 

und 24/1 

Golf 

Hierdurch 

gehen. 

ital, Meldung ist das Auslaufen von 2 Con- 

England mit etwa 140 Dampfern zwischen 20. 

gemeldet, die nach Australien und Persischen 

sollen, wobei St. Helene angelaufen wird, 

werden bekannte Nadhrichten bestätigt. 

Südatlantlki 

Horwl. D. "Tercero" wurde auf Reise von Horfolk 

nach Buenos Aires am 8/1. auf 6° S von Kreuzer der 

n0maha,,-KLasse und 1 Zerstörer angehalten und durch- 

sucht, "Tsrcero" traf auf der Reise sonst keine 

Kriegsschiffe, aber viele Tanker. Mar,Attaches 

Buenos Aires meldet als Beobachtungen des T. "Capo 

de Hornos" aus Trinidad, daß am 4/1. in der Wllje .der 

Insel 3 bpit. Zerstörer, 2 Truppentransporter von je 



Mrr 

©arum 
mit) 

Angabe bc^ Orte«, 'Binb, Beiter, 
tieegang, &eleu4>tung, ÖtAiigfeii 

Der ßiifi, 2J]onb(Aeln ufir. 
Qiorfont in ntffe 

2.2.42 14 000 BRT, 

patroullier 

Anaarimilungt 

Flugzeug, ließ 

sen. 

5 Tanker und 2 D., nachts Flugzeug- 

standen. Am a/l. lief 1 Kreuzer ein. 
n von 15 bewaffneten Hs, teilweise mit 

auf Zusammenstellung Convois sohliea- 

Sjiller 0z( 

Hach 

31/1. ist 

heiten nacl 

und steuer- 

dann naoh 

W. 

leldung Mil.Attachees Santiago vom 

{ eschiltzfer USA-Convoi aus 20 - 30 Ein- 

Australien oder Neuseeland unterwegs 

an Südamerika Westküste bis etwa 43° S 

festen. Standort am 30/l. etwa 38° S 82° 

2. Eigene Lage 

Weism 

iBord durch 

II. Lage 

"Birmjngham" hat Punta Arenas verlassen, an- 

geblich, ui. zu Geleitzug zu stoßen. Ski. hält letz- 

teres für inwahrscheinlich. 

ein Uboot sind bisher 24 Deutsche und 

r von "Spreewald" übernommen. Suche wird 

Durch 

54 Engländ 

fortgesetz 

Block:.debrecher "Hio Grande" hat Kobe am 31/1 

verlassen. 

g an Schiff 10 betr. Funkaufklärung an 

FT 1834. 

Westraum. 

1. Feindlage; 

Nach Funkaufklärung sind 2 Transporter aus 

Kn- 

©atum 
unt> 

angabe t>e4 Duc*, 'Binti, Beiicr, 
vJctgaHfl, ^deu^iung, ©idjiidfeli 

btr fiuft, OTonb(4fln uftr. 
OJotfommniffe 

2.2.42 14 OOO BRT, 

patroullier 

Anaanunlungt n 

Flugzeug 

aen. 

5 Tanger und 2 D., nachts Flugzeug- 

standen. Am 8/l. lief 1 Kreuzer ein. 

von 15 bewaffneten Hs, teilweise mit 

]ieß auf Zusammenstellung Convois sohlies- 

Sjiller 0z( 

Hach 

31/1. ist 

heiten nacl 

und Steuer- 

dann naoh 

W. 

I eldung Mil.Attaohees Santiago vom 

^efachlitder USA-Convoi aus 20 - 30 Ein- 

Australien oder Neuseeland unterwegs 

an Südamerika Westküste bis etwa 43° S 

festen. Standort am 30/l. etwa 38° S 82° 

"Birm:nghamn hat Punta Arenas verlassen, an- 

geblich, ui. zu Geleitzug zu stoßen. Ski. hält letz- 

teres für inwahrscheinlich. 

2. Eigene Lagt 

ein üboot sind bisher 24 Deutsche und 

dr von "Spreewald" übernommen. Suche wird 

Durch 

54 England 

fortgesetz 

Block;.debrecher "Hio Grande" hat Kobe am 31/1 

verlassen. 

Weisur 

iBord durch 

II. Lage 

g an Schiff 10 betr. Funkaufklärung an 

FT 1834. 

Westraum . 

1. Feindlage; 

Nach iunkaufklärung sind 2 Transporter aus 
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Datum 
Ullt) 

Ubrjtlt 

2ln0abc b<^ Orte«, 'Klub, Wetter. 
0eegaug, Beleuchtung, 01cbiig((ii 

ber 2uft, CPlonbfcbcin ufio. 
Borfommnlffe 18 

2.2^42 lerwiok un 

gow, 6 D. 

wegs. 

i 3 D. im Convoi aus Lonäonderry nach Glas- 

im Convoi nach Ary (Pirth of Clyde) unter- 

2. Eigene La, 

Atlantikkü sie; 

Keine 

Kanalküste 

■besonderen Vorkommnisse. 

Kurzberichte 2.und 6. Sfl. über Einsätze in der 

Hackt zum 1/2. s. Pa. 1145 und 1620. Von 2. Sfl. wurde 

abgeblendeter holl. Pischdampfer in Qu. 8275 l.o. ver- 

senkt, Besitzung übernommen. Beide Plottillen haben 

Unternehmu igen wegen Wetterlage abgebrochen. 

Z 29 ind Zerstörer "Ihn" haben Harsch nach Brest 

von Le Havre fortgesetzt. Am Abend Einsatz 4. Sfl. 

gegen Ostgileit in BP 3256. 4. Rfl. hatte 29 Räumer- 

folge östlich Lila 2, wahrscheinlich E.P.A. Weitere 

Räumerfolgs der 4. und 5. Hsfl. letzterer auf Weg 

Lila bei 2r 21' 0. 

III. Nord 

N o r d s e e 

Norwegen, Nordmeer 

1. Peindlage i 

Nach 

Head und 

einlaufend 

L > 

iUftaufKlärung standen zwischen Plamborough 

westoft 5 Geleitzüge, davon wurde 6 D. 

und 37 auslaufend beobachtet. Vor Peterhead 

- 17- 

iDalum 
mit» 

U^rjtU 

anflabt t>«<t Dtft<, 'Slnb, 'XJetitr, 
©tcfjaiifl, SBeltu^iuiig, ©Idjilgftit 

t>cr £«ft, CRonbfcbtln ufio. 
Q5orfotnmnlffe 18 

2.2 <42 Lerwick un 

gow, 6 D. 

wega. 

2. Eigene La; 

1 3 D. im Convoi aus Londonderry nach Glas- 

Lm Convoi nach Ary (Flrth of Clyde) unter- 

Atlantlkkü ste: 

Keine 

Kanalküste 

besonderen Yorkonminisse. 

Kurzberichte 2.und 6. Sfl. über Einsätze in der 

Hackt zum l/Z. s. Pa. 1145 und 1620. Von 2. Sfl. wurde 

abgeblendeber holl. Fischdampfer in Qu. 8275 l.o. ver- 

itzung übernommen. Beide Flottillen haben 

gen wegen Wetterlage abgebrochen. 

ind Zerstörer "Ihn" haben Karsch nach Brest 

e fortgesetzt. Am Abend Einsatz 4. Sfl. 

leit in BF 3256. 4. Rfl. hatte 29 Räumer- 

ich Lila 2, wahrscheinlich E.F.A. Weitere 

ä der 4. und 5. Usfl. letzterer auf Weg 

21' 0. 

senkt, Bes 

Unternebmuh, 

Z 29 

von Le Havt- 

gegen Ostg 

folge östl 

Räumerfolg 

Lila bei 2 

III. Nord 

H o r d s e e 

Norwegen, Nordmeer, 

1. Feindlage» 

Nach 

Head und 

einlaufend 

L > 

nftaufklärung standen zwischen Flamborough 

westoft 5 Geleltzüge, davon wurde 6 D. 

und 37 auslaufend beobachtet. Yor Feterhead 



Qatum 
UIlD 

Angabe öe( Orted, Biuti, Bcncr. 
0cegaug, i8cl(u4>(uii0, 0ld>ti0ftit 

Der Sufi, 'IHonDfcfieiii ufiu. 
QSorfominniffe 

2.2.42 wurde ein 

gestellt. 

(feleitzug aus 4 D. mit 1 Flaklcreuzer fest- 

2. Eigene Lag'! 

Z 24 

Marsch durt 

5. und 8. 

bereitunge^i 

Gelei 

Eislage in 

unverander 

Wesermünde eingelaufen, Z 25 und Tlfi auf 

h deutsche Bucht nach Rotterdam. 14. Msflk 

^ifl., Sperrbr. 145 und 147 Sicherungsvor- 

für Babyrinth. 

e planmäßig ohne besondere Vorkommnisse, 

den Flußmündungen und deutscher Bucht 

H o r w e /; a n 

1. Feindlagei 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene Bag 

Flanke 

durch "Kob^, 

Sperrung v 

planmäßig 

Bergen die 

mäßig gewo 

Am 1/; 

gen eingel 

ist infolgt 

Eisbrecher 

Oslo anges 

nsperren 5. und 6. wurden am 1/2, planmäßig 

a" geworfen. Im Seegebiet Kirkenes ist 

Bugoefjord, Jarfjord und Kjoefjord 

(Jurchgeführt, desgl. ist im Raum von 

Minensperre vor dem Selbjoerafjord plan- 

ifen. 

ist 11. D-Jagdfl. mit 8 Booten in Ber- 

tufen. Norw. Tanker "Parat" (50 BRT) 

Eisschadens südlich Bastos gesunken. 

"Thor II" ist für Öltransporte Steilene / 

dtzt.- 

Hach 

wertigen S 

Mitteilung M Wa Wi ist Förderung des hoch- 

tdvaranger Eiseneirzes bei Kirkenes einge- 

Catrnn 
uut> 

2t»flabc bei Ditti, Stut», Btutr, 
Seegang, S(Uu4>iuitg, 0i(htlgfflt 

ccc fiuft, CWonDfrfieln ufio. 
^orfoni mniffc 

2.2.42 vrarde ein 

gestellt. 

(ieleitzng aus 4 D. mit 1 Plakkreuzer fest- 

2. Eigene La.; ; 

2 24 

Marsch dur^' 

5. und 8. 

bereitunge^i 

Gelei 

Eislage in 

unveränder 

Uesermünde eingelaufen, 2 25 und S16 auf 

h deutsche Bucht nach Rotterdam. 14. Msflw 

:lf 1., Sperrhr. 145 und 147 Sicherungsvor- 

für Labyrinth. 

e planmtlQig ohne besondere Vorkommnisse, 

den Flußmündungen und deutscher Bucht 

H o r w e gen 

1. Feindlage; 

Keine neuen Erkenntnisse. 

2. Eigene Lag 

Flankf 

durch nKob]1 

Sperrung vc 

planmäßig 

Bergen die 

mäßig gewo 

Am 1/; 

gen eingeläi 

ist infolge 

Eisbrecher 

Oslo anges 

nsperren 5> 6« wurden am 1/2. plamnäß% 

a" geworfen. Im Seegebiet Kirkenes ist 

n Bugoefjord, Jarfjord und Kjoefjord 

(Jurchgeführt, desgl. ist im Raum von 

Minensperre vor dem Selbjoernfjord plan- 

if en. 

ist 11. O-Jagdfl. mit 8 Booten in Ber- 

.ufen. Norw. Tanker "Parat" (50 BRT) 

Eisschadens südlich Bastos gesunken. 

"Thor II" ist für Öltransporte Steilene / 

dtzt^- 

Nach 

wertigen S 

Mitteilung M Wa Wi ist Förderung des hoch- 

tdvarunger Eisenejrzes bei Kirkenes einge- 
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-■iq- 

£»atum 
unD 

Ul>rjcll 

Angabe bt< Orte«, Blnb, ‘Beiter, 
®eegang, »deucbiung, ®icbng(cii 

Der Cuft, 2ftoiiD{$ein ufio. 
Q^orfom mniffe 

2.2.42 

(20) 

stellt, 

nicb.t gel 

mühsam ln 

zu befürc|i 

von 1941 

Abschrift 

den C/Adm 

hat, gern 

erforderliche Kohlenmenge von 2000 Moto 

efert worden ist. Dadurch ist Yerlust der 

15 Jahren herangezogenen Pacharbeiterschaft 

ten, da Vorräte bei Abfuhr in Höhe der Menge 

151 300 t für mehr als 3 Jahr* reichen. 

Es ist bedauerlich, daß unsere Kräfte zur 

Bewältigung dieser Transportaufgabe nicht 

ausreichen. 

eines Kurzberichtes betr. Lage Norwegen, 

Norwegen am 2/2. dem Chef Ski. vorgetragen 

l/8kl. 2660/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft Ha. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Dr 

Gruppe Nord 

Nr. 40 der 

Eisentwicklup, 

Eislage eine 

noch übertri 

Ostsee bei s 

gleich mit 

Wassers), so 

eisung der 0 

hundert noch 

Tag stellt 

Eisdienstes 

D. "Donfu 

re im Eis 

ist vorläufig 

Kopenhagen 

fcacht Ski. auf Vorbemerkung zu Eisbericht 

utschen Seewarte aufmerksam, nach der die 

g zur Zeit einen Stand erreicht hat, der die 

i sehr strengen Winters um die Mitte Februar 

ft. Da der Höhepunkt der Vereisung in der 

ihr strengen Wintern in den März fällt (zü- 

rn Minimum der Temperatur des Oberflächen- 

ist bei nur mäßigem weiteren Prost eine Ver- 

stsee zu erwarten, wie sie in diesem Jahr- 

nlcht aufgetreten ist. PUr den heutigen 

e Eislage eine seit Bestehen des deutschen 

loch nicht beobachtete Extremlage dar. 

u" ist auf Marsch nach Oslo nördlich Hessel® 

tgekommen. Befreiungsversuch durch "Castor" 

nicht geglückt. Eisbrecher "Eisbär" ist in 

eingelaufen. 

d i. 

d _ 

19 
£>atum 

unb 
anflflbc t>e< Ortt«, ^3lnt»f '»euer, 

^ctgiing, SBclcut^iuna, ©Itbtigfcit 
btr £ufi, OToubf^tln ufio. 

Q3orfonimniffc 

2.2.42 

(20) 

stell-t, 

nichit gel 

mülisam in 

zu befiircji 

von 1941 

Atschrift 

den C/Adm 

hat, gern 

erforderliche Kohlenmenge von 2000 Moto 

efert worden ist. Dadurch ist Verlust der 

15 Jahren herangezogenen Pacharheiterschaft 

ten, da Vorräte hei Abfuhr in Höhe der Meng* 

151 300 t für mehr als 3 Jahr* reichen. 

Es ist bedauerlich, daß unsere Kräfte zur 

Bewältigung dieser Transportaufgabe nicht 

ausreichen. 

eines Kurzberichtes betr. Lage Norwegen, 

Norwegen am 2/2. dem Chef Ski, vorgetragen 

1/8kl. 2660/42 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft Ha. 

IV. Skägerrac, Ostseeeingänge, Ostsee. 

D !’ 

Gruppe Nord 

Nr. 40 der 

Eisentwickluji, 

Eislage eine 

noch ilbertri 

Ostsee bei s 

gleich mit 

Wassers), so 

elsung der 

hundert noch 

Tag stellt 

Eisdienstes 

D. "Donju 

re im Eis 

ist vorläufig 

Kopenhagen e 

nacht Ski. auf Vorbemerkung zu Eisbericht 

ntschen Seewarte aufmerksam, nach der die 

g zur Zeit einen Stand erreicht hat, der die 

s sehr strengen Winters um die Mitte Pebruar 

ft. Da der Höhepunkt der Vereisung in der 

ihr strengen Wintern in den März fällt (zü- 

rn Minimum der Temperatur des Oberflächen- 

ist bei nur mäßigem weiteren Prost eine Ver- 

tsee zu erwarten, wie sie in diesem Jahr- 

nicht aufgetreten ist. PUr den heutigen 

e Eislage eine seit Bestehen des deutschen 

ioch nicht beobachtete Extremlage dar. 

u" ist auf Marsch nach Oslo nördlich Hessel® 

tgekommen. Befreiungsversuch durch "Castor* 

nicht geglllckt. Eisbrecher "Eisbär" ist in 

.ngelaufen. 

d ; 

0 i 

d . 



Oatiiin 
uut> 

angabc De* Dtttt, "Slnb, Bdier, 
0((gaii0, Ädtucbiunfl, 

Der ßufi, COTonbfdjciu u(n?. 
Q3orfoni niniffe 

2.2.42 D. "Atraji 

fei 7. Geb. .Di v 

id" von 5. Staffel und 6. Transportstaf- 

aollten 2/2 in Hangö einlaufen. 

d e 

Bed e 

Besitz 

für Ausschal 

so großer 

denken Beset 

durch Heeresi 

ist. Entsprech 

U.Y.O.'s durc 

Aufgabe nur 

von Heeresgn|; 

fordert ist. 

nähme der Int 

nicht möglict 

gibt, daß MAJ 

(einschließli 

liehen 170 Ui 

fen und schwe 

tranaport in 

12/2 durch 2 

iung 

r Inseln im finnischen Keerbusen ist 

der Tätigkeit der Russenflotte von 

utung, daß trotz entgegenstehender Be- 

zjthalten der Inseln nach Inbesitznahme 

ruppen durch Marinetruppen beabsichtigt 

ende Unterrichtung von OKW und OKH durch 

h Ps. 1313 mit Bemerken, daß für diese 

531 zur Verfügung steht, die Jetzt 

ppe Nord für Eüstenschutzaufgaben arge- 

Uitwirkung dieser Truppe bei Inbesitz- 

eln ist wegen fehlender Spezialausbildung 

Feststellung bei Uarbef. Ostland er- 

531 zur Zeit in Sterke von insgesamt 

ch 170 auf Rückreise in Riga befind- 

n) in Reval steht. Ausrüstung Handwaf- 

re Waffen. Transportmittel gering. Ab- 

2 Tagen möglich. Auffüllungspersonal soll 

Ado ab Hemel in Harsch gesetzt werden. 

V. U b o o t s kriegführung 

1, Feindlage: 

Geringe 

Nach Punkaufli: 

in BD 71 der 

der holl. Tarjli 

derholte SSS 

meldeten D. 

bis mäßige Luftaufklärung im Einholgebiet, 

lärung wurden an amerikanischer Küste 

D. "Corriria" und 90 sm östlich Halifax 

leer "Corilla" torpediert. Halifax wie- 

Meldung eines unbekannten sinkend ge- 

DO 27. in 

Oülum 
unt> 

an^dbc tu* Duc», ®inb, QQciicr, 

©ctgaiiö, SBcUudjiung, ©l^tigtcii 
btr CMI’I, OTonbfrfjeln iifro. 

^orfonininiffc 

2.2.42 D. "Atraji 

fei 7- Get. .Di v 

id" von 5. Staffel und 6. Transportstaf- 

sollten 2/2 in Hangö einlaufen. 

6 e 

IAA 

Besitz 

für Ausschal 

so großer Bedje 

denken Beset 

durch Haeresi 

ist. Entspreth 

tl.V.O.'s durc 

Aufgah« nur 

von Heeresgrvjp 

fordert ist. 

nähme der Ine 

nicht müglicl 

gibt, daß 1IAJ 

(einschlleßli 

liehen 170 Ui 

fen und schwc 

transport in 

12/2 durch 2 

r Inseln im finnischen Keerbusen ist 

i|ung der Tätigkeit der Bussenflotte von 

utung, daß tro-tz entgegenstehender Be- 

zjthalten der Inseln nach Inbesitznahme 

nippen durch Marlnetruppen beabsichtigt 

ende Unterrichtung von OEff und OKH durch 

h Ps. 1313 mit Bemerken, daß für diese 

531 zur Verfügung steht, die Jjtzt 

pe Nord für Küstenschutzaufgaben arge- 

Uitwirkung dieser Truppe bei Inbesitz- 

eln ist wegen fehlender Spezialausbildung 

Feststellung bei Uarbef. Ostland er- 

531 zur Zeit in Eferke von insgesamt 

ch 170 auf Rückreise in Riga befind- 

n) in Reval steht, Ausrüstung Handwaf- 

re Waffen, Transportmittel gering. Ab- 

2 Tagen möglich. Auffüllungspersonal soll 

Ado ab Uemel in Marsch gesetzt werden. 

U b o o t s Kriegführung 

1, Feindlage; 

Geringe 

Nach Funkaufl-(: 

in BD 71 der 

der holl. Tatjli 

derholte SSS 

meldeten D. 

bis mäßige Luftaufklärung im Einholgebiet, 

lärung wurden an amerikanischer Küste 

D. "Corriria11 und 90 sm östlich Halifax 

leer "Corilla'1 torpediert. Halifax wie- 

Ueldung eines unbekannten sinkend ge- 

DO 27. in 



©aturn 
uub 

angabt bcf Ortei, Q0int>, 'SJencr, 
0ecgang, iöcltucbtung, 0lcb(igteii 

t>et Cuft, Q7lont»(cbtin u(ro. 
35orfomm ttiffe 20 

2.2.42 

(21) 

2. Eigene Lag 

Ausla- 

geaich.erte|i 

11 am Kura 

gemeldet 

Bei d 

wald" vmrd 

58 Gefänge 

darunter d 

wird fortg 

An de 

landtank, 

Fühlung no 

Weite 

ifen dea durch 2 Zeratörer und 1 Korvette 

Transportera "Llangibty" aua Horta, Fahrt 

70° wurde durch eigenea TJhoot erfaßt und 

3T Suche nach den Überlebenden der "Spree- 

sn 5 Boote und 3 Flöße mit 24 Deutachen und 

ien aufgenommen. Ein Boot mit 2 Kapitänen, 

2m der "Spreewald“ wird noch vermißt. Suche 

2aetzt. 

rvTranaporter-Convoi SO-lich der Heufund- 

ier mit 14 am Fahrt 80° ateuert, v/ird 

2h aufrechterhalten. 

rer Lagebericht in KTB Teil B Heft XV. 

VI. Luft criegführung 

Baum um England: 

Einaatz /on 5 PW 200 zur Suche nach überlebenden 

der "Spreewali" blieb biaher erfolgloa. Bewaffnete Auf- 

klärung meldete an engl. Oatküate aua Geleitzügen 3 D. 

mit inageaamt 10 000 BRT ala veraenkt und 1 D. von 3000 

BRT ala schwer beschädigt. Eine größere Industrieanlage 

SW-lich Leucars wurde wirkungsvoll angegriffen. 

MittelmeerrauB 

Nach Fes 

einwandfreien 

gen dea Suez! 

tstellung Fremde Heere West aus angeblich 

Originalunterlagen waren frühere Verminun- 

nala äußerst wirksam. Kanal war innerhalb ka; 

'31- 

Datum 
uiit> 

UVrjetf 

anflab* i>t* Drtt<( 'SJint), ®etrtr, 
©tcaanfl, !&deu$lung, ©t^ttgfdi 

t»er fiuft, CUlontjfchtin ufro. 
Q5orfommniffe 20 

2.2.42 

(21) 

2. Eigene Lg£ 

Ausla- 

gesich.erte|i 

11 sm Kurs 

gemeldet 

Bei d 

wald" vmrd 

58 Gefänge 

darunter d 

wird fortg 

An de 

lindbank, 

Fühlung no 

ifen des durch 2 Zeratörer und 1 Korvette 

Transporters "Llangibby" aus Horta, Fahrt 

70° wurde durch eigenes Uhoot erfaßt und 

r Suche nach den Überlebenden der "Spree- 

sn 5 Boote und 3 Flöße mit 24 Deutschen und 

ien aufgenommen. Ein Boot mit 2 Kapitänen, 

3m der "Spreewald“ wird noch vermißt. Suche 

äsetzt. 

Tvlransporter-Convoi SO-lich der Neufund- 

ier mit 14 sm Fahrt 80° steuert, wird 

ih aufrechterhalten. 

Weiterer Lagebericht in KTB Teil B Heft IY. 

VI. Luft triegführung 

Haum um England 

Einsatz zon 5 FW 200 zur Suche nach Überlebenden 

der "Spreewali" blieb bisher erfolglos. Bewaffnete Auf- 

klärung meldete an engl. OstkUste aus Geleitzügen 3 D. 

mit insgesamt 10 000 BRT als versenkt und 1 D. von 3000 

BRT als schwer beschädigt. Eine größere Industrieanlage 

SW-lich Leucajrs v/urde wirkungsvoll angegriffen. 

Uittelmeerraua 

Nach Feststellung Fremde Heere West aus angeblich 

einwandfreien Originalunterlagen waren frühere Verminun- 

gen des Suezlqanals äußerst wirksam. Kanal war innerhalb 



'31r 

Stohiin 
unt> 

anflabe bctf Dcctd, Binb, »tictr, 
0cegang, fBelcucblung, eicbiigfcit 

bcr 8ufl, CP)ont>f(b(iii ufio. 
^orfommniffe 

2.2.42 von 2 Honatan für 6 Wochen gasperrt. Gegner be- 

Ka 

fürchtet 

rigkeiten. 

Einsa|t 

war durch 

Flugplätze 

Auf 

durch 2 SC 

Flugzeuge 

lucca wurd 

trichter 

Yfiederholt 

waren die 

Halfar und 

3 weitere 

helegt. 

darch erneute Verminungen Nachachuhachwie- 

z eigener Luftkräfte Inder Cyrenaika 

dtartachwierigkeiten auf auf geweichten. 

1 behindert. 

be 

Ita wurde Torpedowerkgtatt Calafranca 

1000 wirkungayoll angegriffen. 2 fdl. 

.nirde abgeachoaaen. Auf dem Flugplatz 

en zahlreiche FlugzeugtrUmmer und Bomben- 

obachtet. Abende wurde Flugplatz Halfar 

angegriffen. Hach Lichtbilderkundung 

4 Flugplätze auf Malta: Lucca, Gudia, 

Calafranca mit 95 Flugzeugen belegt. 

Flugplätze, darunter Venezia waren un- 

Die Lähmung der Inael ist alao hin- 

aichtlich der Luftkräfte noch nicht 

wirksam geworden. 

Ostfront: 

Besondere Meldungen liegen nicht TOT . 

VII. M i t t elmeerkriegführung . 

1. Feindlage; 

1 "Di lo-Kreuzer ist von Westen in Gibraltar 

eingelaufei. In La Valetta lagen am 1. und 2/2. 

2 leichte Creuzer, 7 Zerstörer, 10 Uboote und 6 Ha. 

'31r 

£>4 tum 
unD 

anflabt bei Oetei, Blnt>( ^Jetttr, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtigfeii 

btr 8uft, CPtonbfdjeiu ufio. 
Borfommniffe 

2.2.42 von 2 Monaten für 6 Wochen gesperrt. Gegner ■be- 

ll a 

fürchtet 

rigkeiten. 

Einsaft 

war durch 

Flugplätze 

Auf 

durch 2 SC 

Flugzeuge 

Lucca wurd 

trichter 

Yfiederholt 

waren die 

Halfar und 

3 weitere 

belegt. 

darch erneute Verminungen Hachachubachwie- 

z eigener Luftkräfte Inder Cyrenaika 

StartSchwierigkeiten auf aufgeweicbten 

i behindert. 

be 

Ita wurde Torpedowerkgtatt Calafranca 

1000 wirkungsvoll angegriffen. 2 fdl. 

.vurde abgeschossen. Auf dem Flugplatz 

en zahlreiche Flugzeugtrümmer und Bomben- 

obachtet. Abends Yrarde Flugplatz Halfar 

angegriffen. Hach Lichtbilderkundung 

4 Flugplätze auf Malta: Lucca, Gudia, 

Calafranca mit 95 Flugzeugen belegt. 

Flugplätze, darunter Venezia waren un- 

Die Lähmung der Insel ist also hin- 

sichtlich der Luftkräfte noch nicht 

wirksam geworden. 

Ostfront: 

Besoniere Meldungen liegen nicht vor , 

VII 

1. 

. M i t t e 1 

Feindlage: 

m e erkriegführung . 

1 »Di 

eingelaufe 

2 leichte 

lo-Kreuzer ist von Westen in Gibraltar 

i. In La Valetta lagen am 1. und 2/2. 

Creuzer, 7 Zerstörer, 10 Uboote und 6 Hs. 
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&atum 
unt> 

U|>ri«U 

angabt be^ Dritf l»lnb, ‘Seiler, 
(Seegang, iBeleu^tung, 

bcr fiuft, ‘Uloubfcbtin ufro. 
3?orfomniniffe 21 

2.2.42 Auch die Überwassereinhe iten und TTboote 

sind durch die laufenden Angriffe der 

eigenen und ital. Luftwaffe noch nicht 

aus ihrem Stützpunkt vertrieben worden. 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Lage Itali 

Süi Im 

Geleitzug 

griffen, 

lieh Erfolg 

zug nach 

D. "Abeiat 

Besatzung 

auagang der lüessinastraße wurde ein ital. 

iach Messina von fdl. Uboot erfolglos ange- 

/aboabwelir durch T-Boot hatte wahrschein- 

Eei der Insel Leukas vmrde ital. Geleit- 

tras am 1/2. durch fdl. Uboot angegriffen, 

ir* erhielt Torpedotreffer und wurde von 

rerlassen. 

Pr 

3. Hordafrlka ;ransporte; 

D. ."Hfipoli 

"Battista" 

setzt. Übr 

Vorkommnis 

liegt noch vor Susa zu Anker. D. 

wurde O-lich von Tripolis auf Strand ge- 

ge Transporte planmäßig ohne besondere 

Meldung Seetransportchef Hordafrlka über Lage 

am 1/2. verlangt als Voraussetzung für 

löschungen in Bengasi^ Einlaufen eines MEP 

:T bis zum Eintreffen weiteren Materials 

lung eines minenfreien Weges. Marinefunk- 

n£asi ist in Seetransportfunk eingeschaltet. 

1). 

in Bengasi 

eigene D. 

als Leicht 

und Herste 

stelle Be 

(s. Es 200 

4. Bereich Marlnegruppe Süd; 

Ägäis: 

Tank er "Albaro" ist nach Meldung Mar .Attache jis 

- 33- 

a>aium 
unb 

U^ritll 

anflflbe bei Drit^, 'Blnb, ®titec, 
©eegang, ^eleu^tung, ©lttiii0(cit 

bcc ßuft, OTonbf^eln u(ro. 
^orfommniffe 21 

2.2.42 Aach die Ubarwascereinheiten und Uboota 

sind durch die laufenden Angriffe der 

eigenen und ital. Luftwaffe noch nicht 

aus ihrem Stützpunkt vertrieben worden. 

Weitere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Lage Itali 

Im Sü 

Geleitzug 

griffen, 

lieh Erfolg 

zug nach 

D. ■Abeifft 

Besätzung 

lauagang der tlesainastraße wurde ein ital. 

iach Messina von fdl. TJboot erfolglos ange- 

/aboabwehx durch T-Boot hatte wahrschein-' 

Lei der Insel Leukas wurde ital. Geleit- 

tras am 1/2. durch fdl. Uboot angegriffen. 

>r" erhielt forpedotreffer und wurde von 

reflasaen. 

Pr 

3. Hordafrlkairansporte: 

D. 

"Battista" 

setzt. Übr 

Vorkommnis 

!Hp.polin liegt noch vor Susa zu Anker. D. 

wurde O-lich von Tripolis auf Strand ge- 

ge Transporte planmäßig ohne besondere 

Meldufi, 

in Bsngasi 

eigene D. 

als Leicht 

und Herste 

stelle Be 

(s. Ps 

g Seetransportchef Hordafrika über Lage 

am 1/2. verlangt als Voraussetzung für 

löschungen in Bengasi^ Einlaufen eines MBP 

:r bis zum Eintreffen weiteren Materials 

lung eines minenfreien Weges, marinefunk- 

n£asi ist in Seetransportfunk eingesohaltet, 

1). 200 

4. Bereich Mirinegruppe Süd; 

Ägäisi 

Tank er "Albaro" ist nach Meldung Mar .Attache j(s 
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©fltum 
unt> 

U^rjcll 

angabe t>c* ®inD, aJciur, 
(Seegang, &eleu$iung, &tcbiig(eii 

der Cuf'i, inondfditlii u(u>. 
Q5orfom m nlffe 

2.2.42 

(22) 

aus IstombiJl ausgelaufen und hat am 2/2 Vm Kanak- 

kale passiert, tieldung Uber Aufnahme durch T-Boot 

"Lupo" lie^t noch nicht vor. 

D-Jagcflottille mit 3 Einheiten ist am 1/2. 

aus Piräus zur U-Jagd ausgelaufen. Neizsperra 

Iraklion ist am 27• und 28/1. durch Sturm um 25 m 

vertrieben. L 22 ist bei tludros gestrandet. Bergungs- 

arbeiten bei L 15 laufen. 

Mitteilung des Ausu.Amtes betr. Ersatzschiffe 

"Dumlupinai " und “Tun" für untergegangenen X). 

"Curtulus" im Lebensmitteltransport für Griechenland, 

mit Kannzeilchen s- Pa. 2150. 

Gruppd Süd und Adm. Ägäis werden durch l/Skl. 

unterrichte t. 

Schwarzes Leer: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung bis mittags in Sewastopol 

starker eil - und auslaufender Verkehr von Handels- 

und Kriegsschiffen bis zum Zerstörer aufwärts. Aua 

dem Abhorcl dienst eines verbündeten Staates ist der 

LW bekannt geworden, daß der Befh. der russ. Schwarz- 

meerflotte sich in Batum aufzuhalten scheint, daß 

der durch <ie eigenen Luftangriffe in Tuapse ange- 

richtete Schaden beseitigt und die Hebung von 2 

Fahrzeugen durchgeführt ist und daß schließlich am 

29/12. im Lafen von Howorossisk 2 Transporter schwer 

beschädigt wurden. Aus verschiedenen Punksprüchen 

ist außerdem zu entnehmen, daß das Chemische Werk 

5 im Donez-Becken nach Swerd&tSk überführt ist. 

©fltum 
unt> 

U^rjclt 

angabe t>t< Orit«, Stni), ‘Setter, 
Seegang, £t[eu4tung, 0t(^iigtrtt 

ter Cufr, ‘Bonbf^ein ufitt. 
Q5orfom m nlffe 

2.2.42 

(22) 

ert. 

aus Istambjl 

kale passi 

"Lupo" liet 

U-Jag 

aus Piräus 

Iraklion i; 

vertrieben 

arbeiten 

ausgelaufen und hat am 2/2 Ym Kanak- 

tieldung über Aufnahme durch T-Boot 

noch nicht vor. 

cflottille mit 3 Einheiten ist am 1/2. 

zur ü-Jagd ausgelaufen. Hetzsperre 

t am 27. und 28/1. durch Sturm um 25 m 

L 22 ist bei Uudros gestrandet. Bergungs- 

L 15 laufen. beji 

Liittejlluiig des Aus«.Amtes betr. Ersatzschiffe 

"Dumlupinai" und “Tun" für untergegangenen D. 

"Curtulus" im Lebensmitteltransport für Griechenland, 

mit Kannzeijchen s. Fs. 2150. 

Gruppd Süd und Adm. Xgäis v(erden durch l/Skl. 

imterrichte t. 

Schwarzes leer: 

Feindlagei 

Hach Luftaufklärung bis mittags in Sewastopol 

starker eii - und auslaufender Verkehr von Handels- 

und Kriegs!chiffen bis zum Zerstörer aufwärts. Aus 

dem Abhorcl dienst eines verbündeten Staates ist der 

LW bekannt geworden, daß der Befh. der russ. Schwarz- 

meerflotte sich in Batum aufzuhalten scheint, daß 

der durch nie eigenen Luftangriffe in Tuapsa ange- 

richtete Schaden beseitigt und die Hebung von 2 

Fahrzeugen durchgeführt ist und daß schließlich am 

29/12. im Lafen von Howorossisk 2 Transporter schwer 

beschädigt wurden. Aus verschiedenen Punksprüchen 

ist außerdfm zu entnehmen, daß das Chemische Werk 

5 im Donez-Becken nach SwerdfetBk überführt ist. 



22 
JJLi 

Saturn 
mit) 

Angabe t>(6 Dttti, QBint>, QBciur, 
eecgang, »dtucbiuug, etcbügfm 

t)tr Suft, TtonOfcbein ufio 
qjortomm uiffe 

2.2.42 Eigene La, 

Ski. '}uartiermeisteramt verfügt gemäß Antrag 

tlar.Gruppe Süd (s.KTB 26/1.) Aufstellung dritter 

Seekommandantur für Schvvarzes Meer unter Bezeichnung 

Seekommandant V/ und Auflösung tlar.Yerb.Stahes Bul- 

garien mit Unterstellung der Kommandos in Varna unter 

Admiral Schwarzes Heer. Seekommaadant U wird in See- 

kommandant Krim, Seekmdt. V. in 3eekmdt. Ukraine um- 

benannt . 

Im übrigen liegen Heilungen nicht vor. 

VIII. Lag Ostasien 

1. Feindlage: 

USA-lIi.rineministerium meldete u.a. Durchführung 

von Überra 

streitkräf 

chungsangriffen durch Überwasser- und Luft- 

e gegen jap. Flotten- und Luftstützpunkte 

auf den Hai-shall- und Gilbertinseln Jaluit, Wotja, 

Kwadjelinn Boi und andere. Admiral /Vinitz berichtet 

Versenkung und Beschädigung zahlreicher fdl, Hilfs- 

schiffe un< harte Schläge gegen die Küstenanlagen durch 

Einheiten < er Uarineluftwaffe und Artilleriebeschuß bei 

nur geringfügigen Beschädigungen auf 2 USA-Einheiten 

und einem Verlust von 11 Flugzeugen. 

Australier und Niederländer melden 4. Luftangriff 

auf Rabaul 

Mitwirkung 

und fdl. Landung auf Amboi^fa am 3l/l. unter 

von Kreuzern und Zerstörern. Batavia meldet 

ferner Vertenkung eines jap. Ubootes durch Wabos. 

New Ycrk schätzt Stärke der Japaier auf Malaya 

auf 6 Divisionen mit 100 000 Mann. 

In Toi io wird der Feindwiderstand im Südpazifik- 

raum durch Zusammenfassung von Luft- und Saestreit- 

kräften alq systematischer geworden empfunden. Die 

22 ©dlum 
unt> 

U^tjelr 

Angabe bc^ DtUrf, 'Binb, •Bencr, 
eaaaiig, »eUnc&iung, ei^tigfeu 

bet guft, OTonbfcbtin ufio. 
'Sorfommniffe 

2.2.42 Eigene La^i 

Ski 

Har.Gruppe 

Seekommandji: 

SeekoBunand 

garieii mit 

Admiral 

kommandant 

■benannt. 

Sc! iv 

■ luartiermeisteramt verfügt gemäß Antrag 

Süd (s.KTB 26/1.) Aufstellung dritter 

ntur für Schvfarzes Heer unter Bezeichnung 

nt W und Auflösung*Har.Yerb.Stabes Bul- 

Unterstellung der Kommaidos in Varna unter 

ivarzes Heer. Seekommaidant U wird in See- 

Krim, Seekmdt. V. in 3eekmdt. Ukraine um- 

Im übrigen liegen LIeldungen nicht vor. 

VIII. lag Ostasien 

1. geindla^e: 

-H: USA 

von Überra 

streitkräf 

auf den Ha: 

Kwadjelinn 

Versenkung 

schiffe un< 

Einheiten 

nur gering 

und einem 

rineministerium meldete u.a. Durchführung 

chungsangriffen durch überwasser- und luft- 

e gegen jap. Flotten- und Luftstützpunkte 

jj-shall- und Gilbertinseln Jaluit, Wotja, 

Boi und andere. Admiral/Vinitz berichtet 

und Beschädigung zahlreicher fdl. Hilfs- 

harte Schläge gegen die Kustenanlagen durch 

er Uarineluftwaffe und Artilleriebeschuß bei 

i'ugigen Beschädigungen auf 2 USA-Einheiten 

Verlust von 11 Flugzeugen. 

Austri lier und Niederländer melden 4. Luftangriff 

auf Rabaul und fdl. Landung auf Ambo^a am 3l/l. unter 

Hitwirkung von Kreuzern und Zerstörern. Batavia meldet 

ferner Versenkung eines jap. Ubootes durch Wabos. 

New Ycrk schätzt Stärke der Japaier auf Halaya 

auf 6 Divisionen mit 100 000 Mann. 

In Toi io v.ird der Feindwiderstand im SUdpazifik- 

raum durch Zusammenfassung von Luft- und Seestreit- 

kräften als systematischer geworden empfunden. Die 



»Damm 
unt> 

Ubrjdt 

Angabe bcö Orte^, mtnb, QBttur. 
0((gaiig, !B(l(U(^(una, 01(t>ii0fcU 

ber 2uf<, CPloiibfcbdii ufio. 
'Borfoni mniffe 

2.2.42 Zait des 

vorüber. 

Yidarstandalosen jap. Vordringens sei 

2. Lage Japan 

Jap Hauptquartier meldet schwere Verluste 

und Schäd3n des ßeindas durch jap. Luftangriff» 

auf den Hifen von Padang am 27/28/1. und auf Singa- 

pore am 27/1- und 29/1. sowie Besetzung von Pamaig- 

kat und S 

von Niede 

folgreichsr im Zusammenwirken zwischen Heer und 

Kriegsmar 

Nach 

zieht sici der Feind im Burma auf neue Verteidi- 

gungslinisn zwischen Uulmain lind Rangoon zurück. 

Auf Malawi werden die Japaner 4 Divisionen zum 

imban und des Flugplatzes Ledo im Westen 

rl. Borneo durch jap. Truppen nach er- 

ine durchgeführter Landung am 27/1« 

Attacheeberichten aus Tokio und Bangkok 

Angriff auf Singapora ansetzen. Der Johoredamm 

ist gesprsngt. Vor Ballk Papan wurde 1 jap. 

und 1 holi. Uboot versenkt. Die Landung auf 

Amboina wurde durch schwere Luftangriffe und Artil- 

leriebesciuß jap. Kreuzer und Zerstörer vorberei- 

tet. Die ?eindkrafte auf den Philippinen werden auf 

35 000 Main geschätzt. Eine jap. Aufforderung 

zur Ubergibe blieb unbeantwortet. 

IX. Heer 

Russische Franti 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

Süd: 

Eigener Angriff bei 17, Armee nördlich Kramators- 

kaja schreität gut vorwärts, NO-lich Dropopolje ge- 

lang der fdl. Kavallerie ein Durchstoß zwischen 2 

»Damm 
uut> 

Ubtjtit 

angabt Dxtti, ‘Siinb, OBcttct 
0et0aHg, SBeUu^tung, 0icbit0fcU 

btr 2ufl, ‘2^o»l>fd)ttn ufio. 
gjorfommniffc 

2.2.42 Zeit des 

vorüber. 

widerstandslosen jap. Vordringens sei 

2. tage Japai; 

Jap IIauptq.nartier meldet schwere Verluste 

und Sohädsn des ßeindes durch jap. Luftangriffe 

auf den Hifen von Padang am 27/28/1. und auf Singa- 

pore am 27/1. und 29/1. sowie Besetzung von Pamaig- 

kat und S 

von Hiede 

imban und des Flugplatzes Ledo im Westen 

rl. Borneo durch jap. Truppen nach er- 

folgreicher im Zusammenwirken zwischen Heer und 

Kriegsmarine durchgeführter Landung am 27/1. 

Nach Attacheeherichten aus Tokio und Bangkok 

zieht sici der Feind im Burma auf neue Verteidi- 

gungslinien zwischen Uulmein und Bangoon zurück. 

Auf Halayi werden die Japaner 4 Divisionen zum 

Angriff arf Singapore ansetzen. Der Johoredamm 

ist gesprengt. Vor Balik Papan wurde 1 jap. 

und 1 holl. TJhoot versenkt. Die Landung auf 

Ambolna wirde durch schwere Luftangriffe und Artil- 

leriebeschuß jap. Kreuzer und Zerstörer vorberei- 

tet. Die Jeindkrafte auf den Philippinen werden auf 

35 000 Main geschätzt. Eine jap. Aufforderung 

zur Übergabe blieb unbeantwortet. 

II. Heer 

Eussische Franti 

Heeresgruppe 

e s 1 a g e 

Süds 

Eigener Angriff bei 17. Armee nördlich Kramators- 

kaja schreitat gut vorwärts, NO-llch Dropopolje ge- 

lang der fdl. Kavallerie ein Durchstoß zwischen 2 



23 X>üium 
unt> 

Ufjcjtit 

Angabe t>t« Onee, Sinti, Seiler, 
(Seegang, Beleuchtung, Ciebtigfeit 

ber fiuft, 3Ront>fd)ein u(ro. 
Borfontm niffe 

2.2.42 

iß 

eigsnen Kamp 

eigen» Vorst 

Arme» sind ii 

duroiizu'breoh i 

sen, am zähep 

tert. 

He«resgruppe 

Heeresgruppe 

Bei Cho 

Kobiltchina 

auf Staraja 

gewehrt. Bei 

fdl. automat:. 

läge mv 

Finnland tei 

für etwa 6 

gruppen. Gegenangriffe an dieser Stelle und 

e im Samaratal viaren erfolgreich. Bei 6. 

Doneztal alle FeindYersuche, hei Balakleja 

n oder südl. Krasnograd Charkow zu umfas- 

Widerstand der eigenen Infanterie gesohei- 

Uitte: 

Angrifft des Feindes im Raum von Bolohow wurden 

zurückgewies sn, ein kleiner Einbruch SW-lich BJelew 

wurde herein gt. Zwischen Demenskoje und Juchnow liegt 

starker Feinilbeschuß auf der Rollbahn. Westl. Uedyn 

wurde die LU:ke zwischen 2 eigenen Verbänden im Gegen- 

angriff geschlossen. Die südlich ffjasma durchgestoßenen 

Feindteile m t Partisanengruppen wurden nach S zurückge- 

schlagen, 2 Orte, darunter Biochina genommen. Autobahn 

Smolensk - W |asma wurde gesäubert und wird ab 3/2, ver- 

kehrsbereit nein. An der übrigen Front des Heeresgruppe 

gewannen eigine Angriffe verschiedentlich Raum, feind- 

liche wurden ^bgevjehrt. Vfelisch und Wel.Luki wurden ver- 

geblich vom heind angegriffen. 

Kord: 

:JH keine Kämpfe. SO-lich Staraja Hussa wurde 

’or stärkerem Feinddruck geräumt. Angriff» 

Ifussa wurden unter starken Feindverlusten ab- 

Feindangriffen südl. Juchnow wurden erstmalig 

sehe Granatwerfer fastgestellt. 

Finnische Un< norwegische Front: 

lerändert. Dt. Transportbevollmächtigter in 

: te mit, daß wegen Eislage alle Seetransporte 

chen unterbrochen sind. Von V.Seb.Div, sind 

23 

3>- 

©aium 
uni) 

Utjriflr 

angabt bt6 Drtt*( ^Binb, ®ttitr, 
©tcganfl, »tieucttung, ©Itbilgleli 

btt £uft, Tlonbfdjtin u(ro. 
^orfonimniffe 

2.2.42 

5Q 

in 

eigensa Kamp 

eigen« Torst 

i.rmee sind 

durchzubreoht 

sen, am zähep 

tert. 

gruppen. Gegenangriffe an dieser Stelle und 

e im Samaratal viaren erfolgreich. Bei 6. 

Doneztal alle Peindrersuche, bei Balakleja 

n oder slidl. Krasnograd Charkow zu umfas- 

Widerstand der eigenen Infanterie gesohei- 

Heeresgruppe Mitte: 

Angriff^ 

zurtickgewies 

wurde herein: 

starker Peim 

wurde die LUfc 

angriff geso: 

Peindteile m 

schlagen, 2 

Smolensk - 

kehrsbereit 

gewannen eig i 

liehe wurden 

geblich vom 

Heeresgruppe 

des Feindes im Raum von Bolchow wurden 

sn, ein kleiner Einbruch SW-lich Bjelew 

gt. Zwischen Demenskoje und Juchnow liegt 

i.beschuß auf der Rollbahn. Westl. Medyn 

ke zwischen 2 eigenen Verbänden im Gegen- 

ojilossen. Bie südlich Wjasma durchgestoßenen 

t Partisanengruppen wurden nach 3 zurückge- 

Orte, darunter Biochina genommen. Autobahn 

asma wurde gesäubert und wird ab 3/2, ver- 

ein. An der übrigen Front des Heeresgruppe 

ne Angriffe verschiedentlich Raum, feind- 

^bgewehrt. VZelisch und Wel.Luki wurden ver- 

:'eind angegriffen. 

W 

Hord: 

Bel Cho 

Kobiltchina 

auf Staraja 

gewehrt. Bei 

fdl. automat 

:_m keine Kämpfe. SO-lich Staraja Russa wurde 

’ or stärkerem Peinddruck geräiomt. Angriffe 

Russa wurden unter starken Peindverlusten ab- 

Peindangriffen südl. Juchnow wurden erstmalig 

sehe Granatwerfer festgestellt. 

Finnische Un< norwegische Front: 

Lage umerändert. Dt. Transportbevollmächtigter in 

Finnland tei! te mit, daß wegen Eislage alle Seetransporte 

für etwa 6 Wachen unterbrochen sind. Von T.Geb.Div, sind 



©fllum 
Ullt) 

Israeli 

5Jngabt bc< Orte*, ©InD, ‘Bcccer, 
0((daug, iötltuc^tunö, ©icbdflfnt 

Dtr Cufi, CPlonbftbchi ufip. 
^oi'fon) mniffe 

2.2.42 

(23) 

in Finnland eingetroffen die Versorgungstruppen, dtta 

Pi Btn und 2 Komp, eines Geb.jliger Egts. ohne Gerät, 

Pferde und Föhrzeuge. 

Nordafrika: 

Feind g: 

zurück. Die 

wurde Nm vonjE 

angegriffen 

scheinend Gei' 

südafrikanis 

Matruk in d 

klärung festi' 

O/Skl. 

ng mit 11. ind. Dir. in Eiohtung Derna 

Tjei Uartuha ausweichende 5. Brigade 

igenen Kampfgruppen 20 km SW-lich Derna 

Und geschlagen. Fdl. l.Pz.Div. hat an- 

end Mechelli erreicht. Zuführung 1. 

(jher Division und 150. Brigade aus Marsa 

Raum von Tobruk wurde durch Horchauf- 

estellt, 

kl. 

/" i , 
' ' i 

I ba 

£>atum 
mit! 

UtjrjcU 

Qlngabe t>t<( Dttt*r ®lnb, ®nter, 
0t£daiig Jßtltui^tunfl, ©tcbiiflfti« 

btr 2uft, IHontfi^elii ufrc. 
QJorfonimniffe 

2.2.42 

(23) 

in Finnland «ingetroffen die Versorgungstruppen, d<W 

Pi Btn und 2 Komp, eines Geb.JUger Bgts. ohne Gerät, 

Pferde und Fahrzeuge. 

Hordafrika: 

Feind gi 

zurück. Die 

wurde Um vonl. 

angegriffen 

scheinend Ged' 

südafrikanis 

Matruk in d 

Klärung festd' 

ng mit 11. ind. Dir. in Sichtung Derna 

tjei Uartuha ausweichende 5. Brigade 

igenen Kampfgruppen 20 km SW-lich Derna 

Und gecchlagen. Fdl. l.Pz.Div. hat an- 

end Mechelli erreicht. Zuführung 1. 

(jher Division und 150. Brigade aus Marsa 

Raum von Tobruk wurde durch Horchauf- 

astellt, 

0/Skl. 

1/ 

- t i 

kl. 

I ba 



Damm 
mit) 

Ubrjtlt 

augab« t>t6 Drlcb, ®lnb, ®titer, 
0etgaug, ^eleuc^lung, <5ic^tigffit 

bcr 2uft, Ctnonbfdjcln u(ro. 
QJocfommntffe 24 

7.2.42 n d a olitisohe Nachrichten 

Pran k r £ ich 

Auf staik hasuchter Taranstaltung dar französischan 

Freiwilligen]egion gegen den Bolschewismus, die als Tor- 

hut der Naticn auf dem Wege der Einreihung Frankreichs 

in ein neues wiederversöhntes Sozialistisches Europa 

unter Führung Adolf Hitlers Bezeichnet wurde, wurde mit 

Befriedigung davon Kenntnis genommen, daß'Marschall 

P6tain an der Politik der deutsch / französischen Zusamm® 

arheit festhalte. 

England 

Der Rückt 

auf die Reibur 

Präsidenten \i 

gen zu Fraik: 

derer Freund 

Zustimmung de 

L kre 

ritt des ägyptischen Kabinetts Sirry wird 

agen zwischen König Faruk und dem Minister- 

egen Abbruches der diplomatischen Beziehun- 

ich zurückgefuhrt. Sirry galt als beson- 

Bnglands. Er hatte verabsäumt, die vorherige 

= Königs herbeizuführen. 

A u s t r a 1 i e n 

Ministerpräsident Curtin trat in einer Rede am 2/2. 

der Entrüstung der australischen Öffentlichkeit über 

England entgegen und versuchte diese als Versuch der 

Feindpropagan la, einen Keil zwischen Mutterland und 

Dominion zu t reiben, hinzustellen. 

Datum 
Ullt) 

Uhritlt 

Angabe Drtctf, Wlnb, '»ettet, 
©eegang, Seltu^tung, ©i^tigfeit 

bet 8uft, Ttonbfdjfln ufro. 
9$orfommniffe 24 

3.2.42 ade olitisohe Nachrichten 

3? r a n k r t ich 

JLuf staik hesuchter Veranstaltung der französischen 

Freiwilligen]egion gegen den Bolschewismus, die als Vor- 

hut der Naticn auf dem Wege der Einreihung Frankreichs 

in ein neues wiederversöhntes sozialistisches Europa 

unter Führung Adolf Hitlers bezeichnet wurde, wurde mit 

Befriedigung davon Kenntnis genommen, daß'Marechall 

P&tain an dei Politik der deutsch / französischen Zusammen 

arbelt festhalte. 

England 

Ber EUcktt 

auf dij Reib 

Präsidenten w 

gen zu Fmk: 

derer Freund 

Zustimmung de 

bum 

Lkre 

ritt des ägyptischen Kabinetts Sirry wird 

gen zwischen König Faruk und dem Kinister- 

egen Abbruches der diplomatischen Brziehun- 

:ich zurückgeführt. Sirry galt als beson- 

Bnglands. Er hatte verabsäumt, die vorherige 

3 Königs herbeizuführen. 

A u s t r a 1 i e n 

HinisterPräsident Curtin trat in einer Rede am 2/2. 

der Entrüstun; der australischen Öffentlichkeit über 

Eng]and entge jen und versuchte diese als Versuch der 

Feindpropagan la, einen Keil zwischen Mutterland und 

Dominion zu treiben, hinzuotellen. 



Dftlum 
unt> 

HbrjtU 

Angabe t>e^ Orte*, 2üiut>, IBeucr, 
0((gang, iSeituebtUKg, ®id)ligf(it 

Der Cuft, Q^onttfcbcln ufiu. 
^orfommniffe 

lil.Jg B c h w a 1 z 

Im Rahmen 

dem Raich \ind 

gagan das OSi- 

AUBVI. Amt 

aiiropäischen 

notwandlg sei 

dai a' 

der dlplomatisehen Verhandlungan zwisohaH- 

der Schmelz hetraffand schärfare Haltung 

-System der schT/arzan listen, hat das 

.uf verwiesen, daß alna Solidarität der 

Staaten gegenüber Nordamerika besonders 

Spanier 

Nach Be 

Francos in R 

Madrid seiterls 

ijicht der Botschaft war der Empfang 

talonien und bei seiner Rückkehr in 

der Bevölkerung kühl und interesselos. 

P o r t u g 1 : 

Bia aufj 

die Gasandts 

unter Führunf 

dlnglophiten 

chistenf Uhrei| 

der engl. Bol 

sichtlich der 

stürzen solle 

edackta Bewegung gegen Salazar ist, wie 

cjhaft berichtet, von liberalen Kreisen 

des früheren Kriegsministers und von 

ijegitimisten unter Führung des Monar- 

s Bela vorbereitet gewesen. Innerhalb 

schaft soll Zwidspalt herrschen hin- 

Frage, ob man Salazar gewinnen oder 

U.S.A.I 

Marinemi]; 

2/2. auf die 

führung des 

lernten Arbei 

nisten Knox wies in einer Rede am 

Schwierigkeiten hin, die sich der Durch- 

tarinabauprogramms infolge Fehlens ge- 

tskräfte in den Weg stellen. Amerika 

txumn 
uut> 

angabc bcrf Orce^, ®lnb, ®citcr, 
©tegang, iBtltu^iuiig, ©id>ttgkit 

bcr £uft, ‘WonDfc^clii ufu>. 
^orfommniffc 

3-2-42 B c h w e i z 

Im Rahme 

dem Reich und 

gejen das DSi- 

Auav/. Amt 

europäischen 

notwendig sei 

dai a' 

n der diplomatischen Verhandlungen zwischen 

der Schweiz betreffend schärfere Haltung 

-System der schwarzen Listen, hat das 

uf verwiesen, daß eine Solidarität der 

Staaten gegenüber Nordamerika besonders 

Spanier 

Nach Be 

Francos in Kc 

Madrid seiters 

rieht der Botschaft war der Empfang 

talonien und bei seiner Rückkehr in 

der Bevölkerung kühl und interesselos. 

P o r t u g e 1 : 

Die auf£ 

die Gesandtsc 

unter Führung 

dLnglophifen 

ohistenf Uhrei|; 

der engl. Boi 

sichtlich der 

stürzen solle 

edeckte Bewegung gegen Salazar ist, wie 

haft berichtet, von liberalen Kreisen 

des früheren Kriegsministers und von 

ijegitimisten unter Führung des Monar- 

s Bela vorbereitet gewesen. Innerhalb 

schaft soll Zwitspalt herrschen hin- 

Frage, ob m^n Salazar gewinnen oder 

U.S.A.I 

Karlnemij; 

2/2. auf die 

führung des 

lernter Arbe 

nister Knox wies in einer Rede am 

Schwierigkeiten hin, die sich der Durch- 

tarinabauprogramms infolge Fehlens go- 

itskrafte in den Weg stellen. Amerika 
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3>atum 
unt) 

llbiidt 

Angabe bei Dttei, QBiuD, QOener, 
©eegang, »tltu^iung, ©i^ilgteii 

btx Cuft, monDfdjcin ufn>. 
Q3orfommnlffe 25 

3.2.42 gebrauch» Zaljt 

es den Krieg 

nehmaie Aufgdb 

SobiffBTerkeqn 

■tik. 

C h 1 1 e 

bis seine Macht so ausgebaut sei, daß 

auf 2 Ozeanen führen könne. Aber die vor- 

e der Flotte sei die Aufrechterhaltung des 

s mit England und Rußland Uber den Atlan- 

Zugleioh mit der Tfahl des Volksfrontkandidaten 

Rios zum Präs identen wird ein Abkommen betr. Übernahme 

fast der gesamten Kupfer- und Quecksilberproduktion 

Chiles durch die USA bekannt. 

Xagel esprechung beim Chef Ski, 

1) Chef M Wa 

beim Führe 

den Flugz 

schlagen 

seiner bei 

kürzung d 

mit dem Ve 

der Kriegti 

Daß OKW w 

reits aus 

nommen. 

zuteilunge 

gen Stande 

bef Urchtei 

e r 

berichtet über Vortrag von Gen.Feldm. Milch 

r, in dem yerstärkte RohstoffZuteilung für 

ugbau auf Kosten des Flaprogramms vorge- 

vjurde. Da der Führer sehr wahrscheinlich 

annten Einstellung entsprechend eine Ver- 

Luftabwehrmittel nicht zulassen wird, muß 

rsuch gerechnet werden, daß die Kontingente 

marine für die Luftwaffe herangezogen werden. 

Eitere Streichungen erwägt, wird von M Wa be- 

einer Reihe anderer Indizien (Anfragen) ent- 

übrigen sei das Gesamtbild der Rohstoff- 

n für die Kriegsmarine nach dem gegenwärti- 

doch nicht so ungünstig zu beurteilen, wie 

wurde. 

In 

-4/- 

£>atum 

unt> 
Ubtidt 

angabc Dric^, ®tnbf 

®c(gan0, %cltu4tung, ®id>tlgkti 
btr fiuft, aRont»((^tln ufrc. 

Q?orfommniffe 25 

3-2»42 »i t gebrauch« Z« 

es den Krieg 

nehmate Aufgdb 

Schiff STerkeqri 

tik. 

bis aeine Macht ao auagebaut sei, daß 

auf 2 Ozeanen führen könne. Aber die vor- 

e der Klette aei tla Aufrechterhaltung dea 

a mit England und HuSland über den Atlan- 

Chile 

Zugleict 

Bioa zum Präs 

faat der gea: 

Chiles durch 

mit der fahl dea Volkafrontkandidaten 

identen wird ein Abkommen betr. Übernahme 

mten Kupfer- und Queckailberproduktion 

die USA bekannt. 

läget eaprechung beim Chef Ski. 

1) Chef M ffa 

beim Führt 

den Flugz 

schlagen 

seiner bei 

kürzung de 

mit dem Ve 

der Kriegei 

Daß OKW w 

reita aus 

nommen. 

zuteilunge 

gen Stande 

befürchtet 

berichtet Uber Vortrag von Gen.Feldm. Milch 

r, in dem verstärkte RohstoffZuteilung für 

dugbau auf Kosten des Flaprogramms vorge- 

v|urde. Da der Führer sehr wahrscheinlich 

annten Einstellung entsprechend eine Ver- 

r Luftabwehrmittel nicht zulassen wird, muß 

rauch gerechnet werden, daß die Kontingente 

marine für die Luftwaffe herangezogen werden, 

eitere Streichungen erwägt, wird von M ffa be- 

einer Reihe anderer Indizien (Anfragen) ent- 

übrigen aei das Gesamtbild der Rohstoff- 

n für die Kriegsmarine nach dem gegenwärti- 

doch nicht so ungünstig zu beurteilen, wie 

wurde. 

In 



3>aium 
unD 

U^rjcU 

ansabe bc* Ort«^, ®inb, QBeiur, 
^ee^aiig, »daicbuinfl, (Stcbtidfeii 

bcc ßuft, IRonbfcbcln u(rc. 
Q5orfomm ulffe 

?-g-4.R 

(24) 

2) Der Kommanl 

nach seiner 

gefunkt wo 

tungsdienst 

C/torD berii 

gestellten 

Dinge ins 

jeststellnjn, 

bekannte 

von Kapitän 

der SUiboct 

sität abgi 

Stellen n 

fen und 

Chef Ski. 

an, daß d 

auf dieser 

ant von Schiff 16 Jiatte berichtet, daß 

Beobachtung von den Bbooten so viel 

rden sei, daß dem feindlichen Beobaoh- 

daduroh große Hilfe geleistet würde, 

chtet über das Ergebnis der hierzu an- 

Untersuchung, das aber den Kern der 

cjfern nicht völlig trifft, als sich die 

gen nur auf das dem KHD und dem BdU 

lunkmaterial beziehen nicht aber auf den 

z.See Kogge beobachteten Funkverkehr 

e unter sich, der mit geringerer Inten- 

dwickelt und deshalb von weiteren eigenen 

icht, wohl aber von den feindlichen Schif- 

tionen im Südatlantik erfaßt würde, 

erkennt es als besonderes <lfdrdienst_yoll 

Kmdt. von Schiff 16 die Aufmerksamkeit 

Punkt gelenkt hat. 

S1a 

I, Krieg in 

1. Feindlage 

Indischer 

Lage 3/2. 

en außerheimischen Gewässern. 

Ozeans 

Aus französischer Quelle wird gemeldet, daß 

im Dezember USA-T-Boote zwischen Loureneo Marques 

und Kapstadt patrouilliert haben. Nach Funkauf- 

klärung bestätigte Colombo SSS-Meldung engl. D. 

"Sponditun" Uber Torpedierung in etwa 60 sm west- 

lich Südseitze von Ceylon. 

Xtotum 
unb 

angabc Ht Ortcrf, 'aJinb, QBcncr, 
Seegang, iBeltutbiung, 

btr ßuft, CtRonbfcbdn ufro. 
Q3otfommniffe 

^•2-42 

(24) 

2) Der Kommanl 

nach seiner 

gefunkt v/o 

tun^sdienst 

C/MHD ber 

gestellter 

Dinge insc 

Peststellrln, 

bekannte 

von Kapitän 

der SUibo 

eität abg< 

Stellen n 

fen und 31 

Chef Ski 

an, daß d 

auf dieser 

ant von Schiff 16 Ji&tte berichtet, daß 

Beobachtung von den Dbooten so viel 

rden sei, daß dem feindlichen Beobach- 

dadurch große Hilfe geleistet würde, 

ijehtet über das Ergebnis der hierzu an- 

Untersuchung, das aber den Kern der 

fern nicht völlig trifft, als sich die 

gen nur auf das dem MNP und dem BdU 

lunkmaterial beziehen nicht aber auf den 

c te 

z.See Rogge beobachteten Funkverkehr 

unter sich, der mit geringerer Inten- 

dr/ickelt und deshalb von weiteren eigenen 

icht, wohl aber von den feindlichen Schif- 

ationen im SUdatlantik erfaßt würde, 

erkennt es als besonderes <lfdrdienst_yoll 

Kmdt. von Schiff 16 die Aufmerksamkeit 

Punkt gelenkt hat. 

Lage 3/2. 

I. Krieg in en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Indischer Ozeans 

Aus französischer Quelle wird gemeldet, daß 

im Dezember USA-T-Boote zwischen Louren?o Karques 

und Kapstadt patrouilliert haben. Nach Funkauf- 

klärung bestätigte Colombo SSS—Meldung engl. D. 

"Sponditua" Uber Torpedierung in etwa 60 sm west- 

lich Süds )itze von Ceylon. 
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Datum 
Ullt) 

U^tjelt 

2tiigabc De» Drte^, QßinD, Qötuer, 
®eegaii0, iBcIeuc^tuiig, 0icbii0(eit 

Der Sufi, OJtoiiDfdKin ufio 
^orfomntiiiffe 

3.2.42 2. Eigene Lagi 

Weitete Suche nach Überlebenden der "Spreewald* 

blieb erfo.glos. 

Untertichtung aller aviEerheimischen Streitkräfte 

über Verlauf der Rio-Konferenz durch PT 1231. 

Feind}.ageunterrichtung durch PT 1920. 

II. Lage Weetraum. 

1. Feindlage: 

Hach Luftaufklärung standen gegen Mittag bei 

Landsend 2 Geleitzüge mit zus. 25 D. auf Kurs 0. 

Hach .Lbwehrmeldung aus Madrid vom 18/1, sollen 

Engländer leabsichtigen, Uboote zum Abtransport von 

Wolfram und anderen wertvollen Metallen aus span. 

Häfen einzusetzen. Näheres s. Fs. 1717. 

Erscheint der Ski. sehr fragwürdig. 

2. Eigene Lag.) 

Atlantikkü te: 

Z 29 und "Ihn" sind in Brest eingelaufen. 

Kanalküste 

Weitere Räumerfolge der 3.und 4. Rfl. 

Organisation 

Im Ra 

regelung dir Zuständigkeiten zwischen Kdr. Admiral 

Imen einer von Gruppe West geplanten Heu- 

26 
£>afuin 

Ullt> 

ll^cU 

Angabe ce^ Ottti, ‘Bint», Beiict, 
0ttflaii0, Seleu^lung, 0icb(i0tti( 

ber fiuft, Qflonbfitiun ufio. 
^orfommniffe 

3.2.42 2. Eigene Lip, i 

Weitete Suche mich Überlebenden der "Spreewald* 

blieb erfo.gloa. 

Unter lichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

über Verlauf der Rio-Konferenz durch PT 1231. 

Peind}.ageunterrichtung durch PT 1920. 

II. Lage Vfestraum. 

1. Feindlage: 

Nacli jjuftaufklärui.g standen gegen Mittag bei 

Landsend 2 Geleitzüge mit zus. 25 D. auf Kurs 0. 

Nach . .bwehrmeldung aus Madrid vom 18/1. sollen 

Engländer beabsichtigen, Uboote zum Abtransport von 

Wolfram und anderen wertvollen Metallen aus span. 

Häfen einztsetzen. Näheres s. Ps. 1717. 

Erscheint der Ski. sehr fragwürdig. 

2. Eigene I^gn 

Atlantikku te: 

Z 29 und "Ihn" sind in Brest eingelaufen. 

Kanalküste 

Weitere Räumerfolge der 3.und 4. Rfl. 

Organisation 

Im Rai men einer von Gruppe West geplanten Neu- 

regelung dir Zuständigkeiten zwischen Kdr. Admiral 



-IfQ- 

Datum 
unt> 

Ubr^cit 

3.2.42 

(25) 

Slnjabt beb Drltb, Biiib, »mir. 
^tcgaiig, 9btltil4iund, 'Äirbildtrir 

Cer 2ufl. Boiicirfirlii n(io. 
^orfommniffe 

grankreich 

zeuga der 

BSW zugete 

und BSW sollen die seetüchtigen Fahr- 

-Flottillen herausgezogen und dem 

i.lt werden. 

is 

III. U o r d 

Nordsee 

Eislage 

Im übrig 

seigt geringe Erleichterung, 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

Herwege 

1. Feindlage 

2. Eigene Lag 3 

Am 2/ 

Kirkenes. 

schadenme 

Nachf 

weiterhin 

werden. 

Infolf 

Zwecke er] 

um baldig 

größeren 

Ölladung 

Ski. begrüßt diese Absicht. Weitere 

Bearbeitung durch Ski. Qu A. 

see, Norwegen, Nordmeer 

Besonlere Meldungen liegen nicht vor. 

fdl. Luftangriffe auf Betsamo und 

[n Kirkenes fielen etwa 100 Bomben. Sach- 

1 lungen liegen nicht vor. 

rrschung Uber Verbleib D. "Ohtrogge" ist 

rgebnislos. Mit Verlust muß gerechnet 

e Ausfalls Tanker "Saarburg" und für 

h|)hten Nachschubbedarfs bittet Gruppe Nord 

Zuweisung von zunächst mindestens 4 

2 mittleren Tankern mit voller Heiz- 

s.Fa. 1003). 

und 

-liH- 

Datum 
und 
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Angabe t>c Or(11 3Biub, 2ötua 
v^ebgang, Sbtltucbtungi OltblU111* 

bei £iift, 2gi>iibf(bcl>i »fl»- 

Brankreich 

zeuge der 

BSW zugete 

und BSW sollen die seetüchtigen Pahr- 

-Flottillen herausgezogen und dem 

Llt werden. 

is 

III. Word 

Nord s e e 

Eislage 

Im übrig 

seigt geringe Erleichterung, 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

K o r w e g e 

1. Feindlage 

Beson 

2. Eigene Lag 

Am 2/ 

Kirkenes. 

schadenme 

Naohf 

weiterhin 

werden. 

Zwecke er] 

um baldige 

größeren 

Ölladung 

Qiorfomntniffe 

Ski. begrüßt diese Absicht. Weitere 

Bearbeitung durch Ski. Qu-A. 

see, Norwegen, Nordmeer 

lere Meldungen liegen nicht vor. 

fdl. Luftangriffe auf Petsamo und 

[n Kirkenes fielen etT/a 100 Bomben. Sach- 

1lungen liegen nicht vor. 

jrschung Uber Verbleib D. "Ohttrogge’’ ist 

rgebnislos. Mit Verlust muß gerechnet 

Infolke Ausfalls Tanker "Saarburg" und für 

hjihten Nachschubbedarfs bittet Gruppe Nord 

Zuv/eisung von zunächst mindestens 4 

2 mittleren Tankern mit voller Heiz- 

s.Es. 1803). 

u id 
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Aus cl 

betr. engl 

äm Erfahrungsbericht des Adm. 

Angriff auf tlaaloey: 

Herwegen 

Landuig vrarde genau im Rahmen der englischen Lan- 

dungsvorsc irift l'.D.V. llr. 944 durchgefUhrt. Die Lan- 

dung offenjarte eine Reihe von fehlerhaften Anlagen 

bzw. tlaßnaunen auf eigener Seite, für deren Abstellung 

gesorgt werden konnte, so bezügl. des Alarm- und Lielde- 

verfahrens, der Aufstellung von Batterien, Bereit- 

stellung däs Infanterieschutzes, Organisation der Be- 

fehlsstell 3n u.a. Wertvolle Erfahrungen wurden gemacht 

hinsichtlich der Y/irkung der fdl. Artillerie und Bom- 

benangriff ä auf die eigenen Küstenbatterien und der 

Eignung de 3 eigenen 2 cm Flak gegen gepanzerte Sturm- 

boote. Geg m SeezJde ist erst vom Kaliber 10,5 cm an 

mit wirksamen Treffern zu rechnen. Voraussetzung Ist 

hohe Feuer 

Die E 

Kommandos, 

und Ob.d.L 

IV. Skagerrak 

Eislage 

liegen nieder 

S hiffe vor, 
c 

richten bedür 

FdM Nord 

Durchführung 

1) Truppentrai 

29 Transpor 

;eschv.indigkeit. 

fahrungen v/urden durch Ski 

Kmdr. AdmiraTehTR 

übermittelt. 

allen Gruppen- 

om und Ägäis, OKW OKH 

Ostseeeingänge , Ostsee. 

unverändert äußerst schwierig. Aus Gotenburg 

Meldungen über Auslaufabsichten der norw. 

(jlie nicht mit Arrest belegt sind. Hach- 

’en indes der Nachprüfung. 

meldet für die Zeit vom 1.1. - 31.12;41 

'olgender Truppentransporte: 

sporte nach Riga und Libau: 

ter mit 165 78? BRT (15 965 Soldaten, 

Dutum 
unt> 
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Aus d 

betr. engl 

Iiandu i, 

dungsvorsc 

dxmg offen 

bz'ti. Uaßna}' 

gesorgt we 

Verfahrens 

Stellung d 

fehlsstell 

hinsichtli 

henangriff 

Eignung 

boote. Geg 

mlt wirke 

hohe Feuer 

am Erfahrungsbericht des Adm. Norwegen 

Angriff auf Kaaloey: 

g wurde genau im Rahmen der englischen Lan- 

irift K.D.V. Nr. 944 durchgeführt. Eie Lan- 

jarte eine Reihe von fehlerhaften Anlagen 

imen auf eigener Seite, für deren Abstellung 

rden konnte, so bezügl. des Alarm- und Llelde- 

der Aufstellung von Batterien, Bereit- 

s Infanteriesohutzes, Organisation der Be- 

3n u.a. Wertvolle Erfahrungen wurden gemacht 

:h der T/irlamg der fdl. Artillerie und Bom- 

auf die eigenen Küstenbatterien und der 

eigenen 2 cm Flak gegen gepanzerte Stuim- 

sn SeezJeLe ist erst vom Kaliber 10,5 om an 

en Treffern zu rechnen. Voraussetzung ist 

-eschwindigkeit. 

Eie E 

kommandos, 

und Ob.d.L 

IV. Skagerrak 

falirungen wurden, durch Ski 

aTen.R Kmdr. Admira. 

übt.rmittelt. 

allen Gruppen- 

om und Igäis, CKW OKH 

Ostseeeingange , Ostsee, 

Eisläge 

liegen wieder 

S hiffe vor, 
c 

richten bedur 

FdH Nord 

Durchführung 

unverändert äußerst schwierig. Aus Gotenburg 

Meldungen über Auslaufabsichten der norw. 

die nicht mit Arrest belegt sind. Nach- 

'en indes der Nachprüfung. 

meldet für die Zeit vom 1.1. - 31.12;41 

'olgender Truppentransporte: 

1) Truppentrai Sporte nach Riga und Libau: 

29 Transporter mit 165 78? BRT (15 965 Soldaten, 
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Datum 
unb 

l^CJflt 

3.2.42 

»ngabt btü Drue, ®lnb, Wtiur, 
©ecgang, iBcleuibfunö, ©icbiifl^'1 

Oer Sufi, Wlorbfibtln II|ID. 

4) Insgesamt 

Finnland, Ad 

^orfomntniffe 

5443 Pferde, 2445 Fahrzeuge, 1870 Schlitten, 

1270 t Truppengut). 

2) Truppentransporte nach Finnland: 

13 Transponier mit 67 104 BRT (6940 Soldaten, 

1845 Pferde, 1075 Fahrzeuge, 1992 t Truppengut, 

390 fiefangene). 

3) Urlauherverkehr und Rekrutentransporte lihau - 

Neufahrwasser und umgekehrt: 

30 Transporter mit 92 453 BRT (12 432 Soldaten). 

72 Transporter mit 325 349 BRT. 

Bei Lamnanskallio auf Hochland Gefecht zwischen 

finnischer Aufklärungsgruppe und Russen. Zwischen 

lavansaari uud Hochland wurde ein Weg festgestellt. 

von Sommerie ist ein finnisches Zelt 

tung des Verkehrs zwischen den Inseln 

14 km siidl. 

zur Beobacht|u 

aufgestellt. 

Ski. unterrichtet Gruppe Nord, Mar.Verb.Stab 

niral V.M.D. Danzig, KMD Stettin und 

Seetransport stelle Finnland auf Grund entsprechender 

Meldung des dar.Verb.Stabes Finnlands, daß Truppen- 

und Nachschubtransporte nach Finnland wegen Eislage 

zwischen Gotland und Schwedenküste vorläufig einge- 

stellt werdeu müssen. 

V. Handel 

Durch Bild 

kaniachen Schiff 

großer-Schiffah 

Schiffsraum im 

tonnagemäßig is 

oder beschädigt 

sschiffahrt 

mg des gemeinsamen englisch / ameri- 

ahrtausschusses ist gewissermassen ein 

btspool geschaffen, der den gesamten 

eindlichen Machtbereich umfaßt. Rein 

es also gleich, wo ein Schiff versenkt 

wird, weil es aus dem Pool ersetzt werden 

Datum 
unt> 

Ityrjelt 

3-2.42 

«ngabt bt4 Ottti, ‘Jölnb, «euer, 
©eegang, »eUu^tung, ©t^tlgttit 

btr £uft, OToubfctjctn ti(ro. 
^oi'Eommnlffe 

Pfer Je 

Trup 

3p Oft 

5443 

1270 t 

2) Truppentijim 

13 Trans 

1845 Pferji 

390 

3) Urlauber- 

Neuf alirwajs 

30 Trans 

2445 Fahrzeuge, 1870 Sehli-tten, 

pengut). 

Sporte nach Finnland: 

er mit 67 104 BRT (6940 Soldaten, 

1075 Fahrzeuge, 1992 t Truppengut, 

Gefanger 

■vjerkehr und Re'crutentranaporta libau - 

ser und umgekehrt: 

mit 92 453 BRT (12 432 Soldaten). porter 

4) Insgesamt 

Tiflm Hi 

uod 

Bei 

finnischer 

Lavaneaari 

14 km südl 

zur Beohacht|ai 

aufgestellt 

Ski. ui 

Finnland, 

Seetranspor 

Meldung des 

und Nachsch 

zwischen Go 

stellt werdet 

72 Transporter mit 325 349 BRT. 

anskallia auf Hophland Gefecht zwischen 

Aufklärungsgruppe und Russen. Zwischen 

Hochland wurde ein Weg festgeetellt. 

fon Sommerie ist ein finnisches Zelt 
ng des Verkehrs zwischen den Inseln 

Ada: 

qterrichtet Gruppe Hord, Mar.Verh.Stah 

iral V.K.D. Danzig, KT.TD Stettin und 

tbtelle Finnland auf Grund entsprechender 

Jar.Verb.Stabes Finnlands, daß Truppen- 

ubtransporte nach Finnland wegen Eislage 

t(Land und Schwedenküste -vorläufig einge- 

mtissen. 

V. Handelsschiffahrt 

Durch Bild 

kanischen Schiff 

großer•Schiffah r 

Schiffsraum im 

tonnagemäßig is 

oder beschädigt 

mg des gemeinsamen englisch / ameri- 

ahrtausSchusses ist gewissermasssn ein 

tspool geschaffen, der den gesamten 

eindlichen Machtbereich umfaßt. Rein 

es also gleich, wo ein Schiff versenkt 

wird, weil es aus dem Pool ersetzt werden 
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muß. Praktisch wird für die nächste Zukunft jedenfalls 

der im Atlanlik und europäisch / afrikanischen Baum 

;chiffsraum voraussichtlich aus dem Pazifik 

cn: Bin Hauptknotenpunkt des Peindverkehrs 

cn LIeer hzw. Persmchen Golf. Im Rahmen die- 

.ngen stellt 3/Skl. PH folgende Bilanz auf: 

Der Gesdmtfrachtraum im feindl. Machtbereich besteht 

LIill. BRT russischer Schiffe aus 

33,5 Hill. BRT■ 

ausfallende 

ersetzt werde 

liegt im Rots: 

ser BetrachtiJ 

eins chl. 0,7 

Durch Dauerst 

Kustenverkehi 

sfall wegen Reparaturen (1,9 Kill.),für 

(5,3 tlill.), militärische Zwecke (6,6 Mill.) 

verbleiben fir Ubersee und Empiredienst 

19,7 Mill. BRT. 

Hiervon sind z.Zt. etwa 10 Mill. BRT in der direkten Fahrt 

auf England teschäftigt. 

Durch den Kriegseintritts Amerikas und die dadurch 

bedingte Drosselung und Umlagerung der Einfuhr kann nach 

Berechnung des Wi Rü Amtes mit einer Tonnageersparnis 

Mill. BRT gerechnet werden, die allerdings 

wohl zum größten Teil für den militärischen Mehrbedarf 

benötigt werden wird. 

Jedenfalls erscheint Anfang 1942 der Tonnagebedarf 

für die Yersorgungsschiffahrt gesichert. 

Die voraussichtlichen Heubauten des Jahres in Höhe 

von etwa 7,2 Jill. BRT und die straffe. Durchführimg einer 

Schiffsverteilung durch die Schiffahrtskom- 

i ohne Zweifel eine erhebliche Entlastung 

bringen. Um allein die Neubauten unwirksam zu machen, müs- 

sen Marine uni Luftwaffe monäli^ch 600 000 BRT versenken. 

Als letzte Hilfsquelle steht dem Gegner der in Über- 

see befindlic ie Schiffsraum in den französischen Kolonien, 

Spaniens, Portugals, der Schweiz und des Gotenburg-Verkehrs 

in Höhe von etwa 0,9 Mill. BRT zur Verfügung. 

einheitlichen 

mission w erde 

Datum 

U^rjfit 
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muß. Praktisqh 

der tm Atlau 

ausfallende 

ersetzt werden 

liegt im Hot 

ser Betrachtün, 

wird für die nächste Zukunft’Jedenfalls 

und europäisch / afrikanischen Baum 

chiffsraum voraussichtlich aus dem Pazifik 

Ein Hauptknotenpunkt des Peindverkehrs 

Heer hzw. Persischen Golf. Im Rahmen die- 

gen stellt 3/Skl. IH folgende Bilanz aufi 

Der Gesdmtfrachtraum im feindl. Machtbereich besteht 

einschl. 0,7 Hill. BRT russischer Schiffe aus 

33,5 Ulli. BRT'. 

1 ik 

Durch Daueraisfall wegen Reparaturen (1,9 LIill.),für 

Kiistenverkehi (5,3 Uill.), militärische Zwecke (6,6 Mill.) 

verbleiben fijr Übersee und Empiredienst 

19,7 Mill. BRT. 

den 

Bros s 

Hiervon sind 

auf England 

Durch 

bedingte 

Berechnung d 

von etwa 3,2 

wohl zum grölijt 

benötigt 

Jedenfaljl 

für die 

Zt. etwa 10 Hill. BRT in der direkten Pahrt 

beschäftigt. 

Eriegseintritts Amerikas und die dadurch 

elung und Umlagerung der Einfuhr kann nach 

Wi Rü Amtes mit einer Tonnageerspamis 

füll. BRT gerechnet werden, die allerdings 

en Teil für den militärischen Mehrbedarf 

n wird. 

Yersor, 

Die vor 

von etwa 7,2 

einheitlichen 

mission w erd 

bringen. Um 

sen Marine un 

Als letz 

see befindlich 

Spaniens, Por 

in Höhe von 

aass 

s erscheint Anfang 1942 der Tonnagebedarf 

gungsschiffahrt gesichert. 

sichtlichen Neubauten des Jahres in Höhe 

lill. BRT und die straffe Durchführung einer 

Scliiffsverteilung durch die Schiffahrtskom- 

ohne Zweifel eine erhebliche Entlastung 

allein die Neubauten unwirksam zu machen, müs- 

i Luftwaffe monäli^oh 600-000 BRT versenken. 

te Hilfsquelle steht dem Gegner der in Uber- 

ie Schiffsraum in den französischen Kolonien, 

tugals, der Schweiz und des Gotenburg-Yerkehrs 

etwa 0,9 Mill. BRT zur Verfügung. 
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anjabi ei< Dtitb, ®inb, »euer 
Seegang, 25tlcmbning, eidntgfcit 

Cir Sufi, monufebein ufiu. 

Für 1943 

rechnen. 

ist mit etwa 9 Mill. BHT. Heuhauten EU 

Vti H h o o t s 

e: igl 

1. Feindlage: 

Luf tauft), ä: 

heohachtete 

420 sm W-lich 

einen Geleitz ig 

nee Flugzeug 

Vor der 

Torpedierung 

BB 7415. 

2, Eigene Lage; 

Die Such 

wurde ohne we 

an dem Geleit 
aufrechterhal); 

An dem 

die Fühlung 
erfolgreich 

Auch im 

auf den Gele 

1 Zerstörer 

Treffer ist 

AusfUhrl . 

^orfommniffe 

kriegführung 

rung war sehr gering. Funkaufklärung 
Einheiten 180 am WHW-lioh Brest, 

Brest und etwa 600 sm W—lieh Brest sowie 

150 sm SO-lich der Farör, an dem eige- 

ils FUhlunghalter gemeldet wurde. 

imerikanischen Ostkliste meldete Ghatham 

Les brit. Ms. "Silveray" (4535 BBT) in 

nach den Überlebenden der "Spreewald" 

tere Erfolge durchgeführt. Die Fühlung 

"Llangibby Castle" wurde bis zum Abend 

en. 

otleitzug SO-lich der Neufundlandbank ging 

g.eichfalls am Abend rerloren. 1 Boot ist 

Angriff gekommen. 

llittelmeer verlief der Ansatz der Boote 

i ;zug N-lich der Sollumbucht erfolgreich. 

it wahrscheinlich versenkt, ein weiterer 

a)izunehmen. 

eher Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

^Jtk. 
iCHUum 
‘,1m t» 
llbrieil 
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an^abc ei< Drieb, ®lnb, Send. 
\fccgang, üitlcu^iung, <5l(bilslili 

b'ci Sufi, UUnfl^dn ufiu. 

Für 1945 

reotmen. 

VIi U b o o t s 

1, lelndla^ei 

ist mit etwa 9 Mill.-BRT. Heubauten'eu 

kriegfUhrung 

e igl 

luftauflq.ä: 

beobachtete 

420 am IS-lich 

einen Geleitz ig 

nea Flugzeug 

Vor der 

Torpedierung 

BB 7415. 

2. Eigene Lage; 

jW3r 

q3orfommniffc 

ärung war sehr gering. Funkaufklärung 

, Einheiten 180 am WHW-lioh Breat, 

Breat und etwa 600 am tf-lioh Breat aowie 

150 am S0-lioh der Farör, an dem eige- 

ila FUhlunghalter gemeldet wurde. 

unerikanischen Oatküste meldete Chatham 

Lea brit. Ms. "Silveray" (4555 BET) in 

Die Sucht nach den Überlebenden der "Spreewald" 

wurde ohne we .tere Erfolge durchgeführt. Die Fühlung 

an dem Geleit "Llangibby Caatle" wurde bia zum Abend 

aufrechterhal :en. 

An dem G äleitzug S0-lich der Heufundlandbank ging 

die Fühlung g .eichfalla am Abend yerloren. 1 Boot iat 

erfolgreich zun Angriff gekommen. 

Auch im llittelmeer verlief der Anaatz der Boote 

auf den Gelei ;zug H-lich der Sollumbucht erfolgreich. 

1 Zeratörer i>t wahrscheinlich versenkt, ein weiterer 

Treffer ist a izunehmen. 

Ausführl eher Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 
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VII. L u f -t kriegfUhrung 

Raum um Engla id i 

Ein Gele L 

Orkneys wurde 

grl^f mangels 

tzug aus 4 D. zwischen den Shetlands und 

erfolglos angegriffen. Bewaffnete Aufklärung 

Seezielen Ealmouth als Ausweichziel an. 

Mittelmeerrauai 

Angrifft 

wurden wieder 

ohachtet. Eh 

Hacht zum 3/2 

fen. Die Stö: 

auf La Valetta 

in der Hacht 

terer Stadt 

iuf Torpedowerkstatt Calafranca auf Malta 

iolt. Wirkungen wegen Jagdahwehr nicht he- 

eifalls wurde das Torpedolager Misida in der 

ohne genaue Wirkungsbeohachtung angegrif- 

r ingriffe auf Fluplätze der Insel Malta und 

wurden fortgesetzt. Bei fdl, Luftangriff 

sum 3, auf Palermo und Heapel wurde in letz- 

deutsche Verpflegungslager getroffen. d is 

Ostfront: 

Auf kläru i, 

keinen Schiff 3 

Stützung des 

läge erschwer|t 

lag nördlich 

südlich Kalug 

g im südöstlichen Schwarzen Heer stellte 

verkehr fest. Der eigene Einsatz zur Unter- 

leeres war besonders im Süden durch die Wett® 

Angriffsschwerpunkt vor Heeresgruppe Mitte 

ler Rollbahn Juchnow / Medyn. Ein Flugplatz 

i wurde mit gutem Erfolg angegriffen. 

Besonderes: 

Aus dem 

Vom 1.1. bis 

rettet: Im 

im H' 

zus 

Davon entfall 

Kr i 

lereioh der Inspektion des Seenotdienstes: 

51.12.41 wurden bei der Luftwaffe lebend ge- 

egsgebiet 1211 Mann, 

efmatgebiet 111 Mann, 

en 1322 Mann, 

jn 546 Mann auf das fliegende Personal. Die 

©atum 
unt 

Angabe t>ed Dtttf Sinti, Sttur, 
eeegang, %cUutt>tung, ©IcbHflttU 
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^Dtfommniffe 29 

3.2-42 ■ VII. Luft kriegfUhrung 

Raum um Engla id i 

Ein Oele L 

Orkneys wurde 

griff mangels 

tzug aus 4 E. zwischen den Shetlands und 

erfolglos angegriffen. Bewaffnete Aufklärung 

Seezielen Ealmouth als Ausweichziel an. 

mttelmeerrau a: 

Angriffe 

wurden wieder 

obachtet. EL 

Hacht zum 3/2 

fen. Die Stör 

auf La Valetta 

in der Hacht 

terer Stadt 

iuf lorpedowerkatatt Calafranca auf Malta 

iolt. Wirkungen wegen Jagda.hwehr nicht be- 

e ifalls wurde das Torpedolager Misida in der 

ohne genaue Wirkungsbeobachtung angegrif- 

mgriffe auf Fluplätze der Insel Mnlta und 

wurden fortgesetzt. Bei fdl, Luftangriff 

sum 3, auf Palermo und Heapel wurde in letz- 

deutsche Verpflegungslager getroffen. d is 

Ostfront; 

Aufkläruig im südöstlichen Schwarzen Heer stellte 

keinen Schiffiverkehr fest. Der eigene Einsatz zur Unter- 

stützung des leeres war besonders im Süden durch die Wett® 

läge erschwert. Angriffsschwerpunkt vor Heeresgruppe Mitte 

lag nördlich 1er Rollbahn Juchnow / Keiyn. Ein Elugplatz 

südlich Kalug i wurde mit gutem Erfolg angegriffen. 

Besonderes; 

Aus dem 

Tom 1.1. bis 

rettet: Im 

im H< 

zus 

Davon entfall 

Kr . 

lereioh der Inspektion des Seenotdienstes: 

51.12.41 wurden bei der Luftwaffe lebend ge- 

egegebiet 1211 Mann, 

elmatgebiet 111 Mann, 

amien 1322 Mann. 

in 546 Mann auf das fliegende Personal. Die 



rSV- 

Oatum 
und 

l^rjcU 

?-2-42 

anjabc Dti Dtlt«, Sinti, Sclltr, 
(Seegang, Selcu^iung, ©Itfctlgleii 

nee eufl, Tlonbfdieln nfn>. 

Rettungen wart, 

in 584, durch 

fahrzeuge der 

der Kriegamar: 

Die eigenen Y 

4 Vermißte unt. 

und 1 Schnelllio 

en durchgeftihrt duroh Seenotflugzeuge 

Flugzeuge dea F.d.luft in 6, duroh See- 

Luftwaffe in 576 und durch Seefahrzeuge 

ne, dea Heerea und anderer in 156 Fällen, 

urluate dea Seenotdienates betrugen 28 Tot 

19 Schwerverletzte. 18 Seenotflugzeuge 
ot gingen verloren. 

VIII. Lage 

2. Lage Italien! 

5. Hordafrlkatrar 

4, Bereich Harinegruppe Süd; 

33orfomm niffe 

ittelmeerkriegführu ng 

1. Feindlage; 

Ubootaaichtungen duroh ital. Marine am 2/2. 

abenda bei Otranto, am 3/2. bei Cefalonia und nördlich 

Kerkenah. Funkaufklärung erfaßte einen engl. Luftfüh- 

lunghalter an einem eigenen Handelaaohiff bei Lampe- 

duaa und einet eigenen Luftfühlunghalter an fdl. oat- 

gehendem Gele: tzug vor Tobruk. 

Ohne Vertnderungen. 

aporte: 

Keine besonderen Ereigniaae. 

igäla: 

Tanker "ilbaro" ist von eigenem Geleit aufge- 

nommen auf Ms: rach nach Kavaliani. nSi*nA"-Staffel 

SDumm 
uut> 

tl^cU 

^•2-42 

angnbc tti Drtcü, ‘Bin», ®tllir, 
etcgang, Sclcu^fung, 

per Sufi, ^l)n^f(i)rln itfir 

Hettuncen wuri. 

in 584. durch 

fahrzeuge der 

der Kriegamar 

Die eigenen V 

4 Vermißte uni. 
und 1 Schnellli' 

VIII. 

Q5orfonininiffc 

en durchgeführt durch Seenotflugzeuge 

Flugzeuge des F.d.Luft in 6, durch See- 

luftwaffe in 576 und durch Seefahrzeuge 

ne, des Heeres und anderer in 156 Füllen, 

urluste des Seenotdienstes betrugen 28 Tete 

19 Schwerverletzte. 18 Seenotflugzeuge 
cot gingen verloren. 

läge Hittelmeerkriegführu ng 

1. Feindlage: 

Uhootsei 

abends hei Oti1; 

Eerkenah. Funlf 

lunghalter an 

dusa und eine: 

gehendem Qele" 

2. Lage Italien: 

ijhtungen durch ital. Marine am 2/2. 

ante, am 3/2. bei Cefalonia und nördlich 

aufklärung erfaßte einen engl. Luftfüh- 

einem eigenen Handelsschiff bei Lampe- 

eigenen LuftfUhlungheiter an fdl. ost- 

tzug vor Tobruk. 

3. Hordafrlkatrar 

Keine bet 

4. Bereich Marine gruppe Süd: 

Ohne Vertnderungen. 

sporte; 

onderen Ereignisse. 

lg Sie 

Tanker "JLlbaro" ist von eigenem Geleit auf ge- 

nommen auf Me rsch nach Kavaliani. "Sien*."-Staffel 



30 
Datum 

Ullt) 
Angabe bce Otiee, ^inb, Qöencr, 
Seegang, JbeltudMung, Ci^tigftii 

bet Cuft, QTtonbfc^eln ufio. 
33ortommniffe 

3.2.42. 

(29) 

aus 3 Dampfern mit "Drache", "Barletta" und 2 T-I3oo- 

ten ist vqn Piräus nach Suda ausgelaufen. 

Nach 

ntigende Ar 

korps hist e 

möglich. I 

macht im 

von zur U-|. 

führung w: 

dig. SklJ 

rungsstah 

läge Igäie 

zeigte^laf; 

Möglichkeit 

Unter: 

Slid an OKI 

Admiral 1, 

weitere S 

werden kör 

Motorsegle 

erwünscht 

Meldung von Marinegruppe Süd macht unge- 

zahl der vorhandenen Flugzeuge hei X.Flieger- 

r in Ägäis durchgeführte freie U-Jagd un- 

rneut auftretende verstärkte Uhootsgefahr 

Kinblick auf z.Zt. noch vorhandenen Mangel 

Jagd geeigneten Seestreitkräften die Durch- 

ijrksamer Uhootsahwehr aus der Luft notwen- 

ühermittelt diesen Antrag an Ob.d.L, / FUh- 

mit der Bitte, im Interesse der Naohschub- 

-Raum und Kreta dffi. durch Gruppe Süd aufge- 

e durch Verstärkung der Fliegerkräfte nach 

zu entsprechen (s. Fs. 2121). 

richtung der Ski.' über Mitteilung der Gruppe 

/ K., daß 100 Transportmotorsegler für 

äis und 50 für Admiral Schwarzes Meer ohne 

cjhwierigkeiten zur Bedarfsdeckung eingesetzt 

nen und daß grundsätzlich jeder Neubau von 

rn, am zv/eckmäßigsten in Größe von 350 t, 

ist, durch Fs. 1205- 

Schwarzes Meer: 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 

Lage Frankreich: 

Ski 

zur Überfiel: 

Schiffes 

D.W.St.K. 

befürwortet bei O.K.W. /W.P.St. Genehmigung 

irung und Wiederherstellung des Schlacht- 

Dunkerque“ entspredhend franz. Antrag bei 

30 
£>alum 

mit) 
Ubrjrtt 

anflabe bt» Entti, 'Beittr, 
©eegang, Jö«leu4>iun0p 

l>er Cuft, OTonöf^etn ufro. 
35prtomniniffe 

3.2.42. 

(29) 

aus 3 Dam; 

tan ist vc 

j fern mit "Drache", "Barletta" und 2 T-Boo- 

n Piräus nach Suda ausgelaufen. 

Nach Meldung von Marinegruppe Süd macht unge- 

nügende Ar zahl der vorhandenen Plugzeuge hei X.Flieger- 

korps hish er in Ägäis durchgeführte freie D-Jngd un- 

möglich. prneut auftretende verstärkte Uhootsgefahr 

macht im iinblick auf z.Zt. noch vorhandenen Mangel 

von zur U-Jagd geeigneten Seestreitkräften die Durch- 

führung wirksamer Uhootsahwehr aus der Luft notwen- 

dig. Ski. übermittelt diesen Antrag an Ob.d.L, / FUh- 

rungsstab mit der Bitte, im Interesse der Nachschub- 

lage ÄgäiE -Raum und Kreta dßS. durch Gruppe Süd aufge- 
zeigtetla£e durch Verstärkung der Fliegerkräfte nach 

Möglichkeit zu entsprechen (s. Fs. 2121). 

Dntexrichtung der Ski.' über Mitteilung der Gruppe 

Süd an OKI / K., daß 100 Transportmotorsegler für 

Admiral Ätäis und 50 für Admiral Schwarzes Meer ohne 

weitere Schwierigkeiten zur Bedarfsdeckung eingesetzt 

werden körnen und daß grundsätzlich jeder Neubau, von 

Motorseglern, am zweckmäßigsten in Größe von 350 t, 

erwünscht ist, durch Fs. 1205- 

Schwarzes Meer: 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 

Lage Frankreich 

Ski 

zur Überfiel 

schiffes 

D.W.St.K. 

befürwortet bei O.K.W. / W.F.St. Genehmigung 

irung und Wiederherstellung des Schlacht- 

"tDunkerque" entspredhend franz. Antrag bei 



©attun 
unt> 

Ubcjdt 

3.2.42 

(30) 

Sitgiibc 6<« Dticb, Wlnb, ®tita, 
Scigang, Scliu^iung, 

ber Cuft, arionbftbeiii ufro. 

IX. Lag 

1. gslndlage: 

Die Iritisehen Truppen auf Malaya konnten sich 

ungestört absetzen und den J'ohoredamm in Toller 

Ordnung tit ersehreiten. Die malaisehen Einheiten 

wurden enlwaffnet zuriickgelassen. In Burma sind 

2/3 der Bevölkerung Eangoons evakuiert. Hach Reuter 

wurden im Luftkampf hei Balik Papan 9 feindliche 

und ein hijitisches Flugzeug ahgeschossen. 

2. Lage Japai 

Nach 

die Jap. 

teilt t 

1) Seegeh 

Q3orfommniffe 

Oatasien 

Jap. Hauptquartier meldet Angriff feindlicher 

Marineeinleiten, darunter Flugzeugträger, Kreuzer 

und Zersttrer im Gebiet der Marshall-Inseln. (s, 

KTB 2/2. Ieindlage). Ein feindlicher Kreuzer und 

andere feindliche Einheiten wurden durch Jap. 

Streitkräite schwer beschädigt. Ein Jap. Hilfs- 

schiff wurde leicht beschädigt. Weitere Schäden 

traten weder bei den Schiffen noch bei den Anlagen 

auf dem Lqnde ein. 

Mitteilung Jap. Marine-Attaches sind 

l boote in 4 Gruppen folgendermaßen ver- 

iet Hawai - San Franoisco - San Diego. 

Bei gerttgender Bootszahl äbzweigen^ weiterer 

Boote in das Gebiet vor Panama. 

2) - Im Korallenmeer und Tasman-Meer. 

3) SUdlicb Java. 

4) Im Goli von Bengalen einschließlich Ceylon. 

Nach weiterem Fortschreiten der Operationen in der 

SUdsee und gegen Niederländisch Indien ist ver- 

stärkte Schwerpunktsbildung im Indischen Ozean 

beabsichtigt. 

©rthim 
unt> 

UbcitU 

3.2-42 

(30) 

Angabe btb Ornb, i>lnb, ®ti(er, 
Seegang, üicUuibiung, Siibllgttii 

ber 2uft, Cglonbftbelii u|ro. 

IX. lag 

1, galndlage 

Die 

ungestSr-t 

Ordnung ü1 

wurden 

2/3 der B 

wurden im 

und ein 

1ritis sehen Truppen auf Malaya konnten sieh 

abeetzen und den Johoredamm in voller 

.herschreiten. Die malaisehen Einheiten 

enlwaffnet zuriickgelasBen. In Burma sind 

fvölkerung Eangoons evakuiert. Hach Eeuter 

Luftkampf bei Balik Papan 9 feindliche 

tisches Flugzeug abgesehoseen. bi i 

2. Lage Japan 

Jap 

Marineeinlle 

tmd Zerstqr 

EEB 2/2. 

andere 

Streitkräit 

schiff wui 

traten 

auf dem 

feim 

wec e; 

Nach 

die Jap. 

teilt t 

1) Seegeb 

Bei g 

Boote 

2> Im Ko: 

3) Slidlici 

4) Im Goli 

Hach weit 

SUdsee 

stärkte 

beabsichti 

und 

QSorfomnmtffe 

Ostasien 

Hauptquartier meldet Angriff feindlicher 

iteh, darunter Flugzeugträger, Kreuzer 

er im Gebiet der Marshall-Inselh. (s, 

Feindlage). Ein feindlicher Kreuzer und 

dliche Einheiten wurden durch jap. 

e schwer beschädigt. Ein jap. Hilfs- 

de leicht beschädigt. Weitere Schäden 

r bei den Schiffen noch bei den Anlagen 

de ein. Lt m 

Mitteilung jap. M-rine-Attachees sind 

lboote in 4 Gruppen folgendermaßen ver- 

dat Hawai - San Franoisco - San Diego, 

erägender Bootszahl ftbzweig«1^ weiterer 

in das Gebiet vor Panama. 

ra|llenmeer und Tasman-Meer. 

Java. 

von Bengalen einschließlich Ceylon, 

ejrem Fortschreiten der Operationen in der 

gegen Niederländisch Indien ist ver- 

Schwerpunktsbildung im Indischen Ozean 

gt. 
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Oatum 
unt> 

U^rjeU 

Angabe be^ Orlcf ^inb, QBetter, 
Seegang, SöelcudMung, 0id)iiflfcii 

ber Cufi, Tlonbfc^dn ufn>. 
QJorfommniffe 31 

?2-.42 X. Heer Blage 

Ruasisclie ?riint: 

Heeresgruppe Süd; 

Lage auf 

unverändert. 

griffen 

rowka wurde 

Geländ 

der Krim und bei Armeegruppe Ton Kleist 

Bei 6. und 2. Armee wurde in eigenen An- 

e gewonnen. Südlich Balakleja und Kroszo- 

feindangriff abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

ul Im Kees 

tätigkeit.An 

nur durch Ein 

Schließung du 

miteinander 

de Feind wiru 

gegriffen 

griff abgewi 

im eigenen Ai 

Ton einer be 

gruppe liegen 

Wo 

südlich und westlich Bjelew rege Gefechts- 

der Rollbahn ist Lage gespannt. Tersorgung 

zelfahrer möglich. Die Angriffskeile zur 

r Lücke westlich Medyn haben Verbindungen 

hergestellt. Der südwestlich ffjasma Torgehen- 

von eigenen Panzerformationen umfaßend an- 

stlich Moskau und bei Rschew wurde Feindan- 

sen. Zwischen Rschew und Sischewka wurden 

fgriff nach Westen 19 Ortschaften genommen. 

Dimidow eingeschlossenen eigenen Kampf- 

Meldungen nicht vor. 

Heeresgruppe Nord: 

Auf den 

liegt weiter!. 

konnte ein 

abgewehrt w 

Stellungen bei Cholm und Staraja Russa 

in schv/erer Feinddruck. Südlich Jamno 

russischer Angriff unter schweren Verlusten 

e: 'den. 

Finnische un<f norwegische Front; 

An unveränderte Lage. Gefechtsberührung Im groß 

auf den Inse n im finnischen Meerbusen siehe Lage Ostsee. 

txmim 
unt» 

angabc lie< Drttrf, Blnt», 'Setter, 
Ceegong, JBelembtung, ©Idjitgteli 

t>er fiuft, OTontjftbein u(ro. 
QJorfommniffe 31 

?2-42 I. Heer elage 

Ruaeisohe Pr int: 

Heeresgruppe Süd: 

Lage auf 

unverändert, 

griffen 

rowka v/urde 

GeläjLd 

der Krim und bei Armeegruppe Ton Kleist 

Bei 6. und 2. Armee wurde in eigenen An- 

e gewonnen. Südlich Balakleja und Kroszo- 

: “eindangriff abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

Im Kess 

tätigkeit.An 

nur durch Ein 

Schließung 

miteinander 

de Peind wir< 

gegriffen 

griff abgewi 

im eigenen 

Von einer be 

gruppe liegen 

nl südlich und westlich Bjelew rege Gefechts- 

der Rollbahn ist Lage.gespannt. Versorgung 

zelfahrer möglich. Die Angriffskeile zur 

r Lücke westlich Medyn haben Verbindungen 

hergestellt. Der südwestlich Ifjasma Vorgehen- 

von eigenen Panzerformationen umfaßend an- 

stlich Moskau und bei Rschew wurde Peindan- 

nsen. Zwischen Rschew und Sischewka wurden 

Angriff nach Westen 19 Ortschaften genommen. 

Dimidow eingeschlossenen eigenen Kampf- 

Meldungen nicht vor. 

dn 

Wn 

Heeresgruppe Word: 

Auf den 

liegt weiter! 

konnte ein 

abgewehrt w 

Stellungen bei Cholm und Staraja Russa 

in schvjerer Peinddruck. Südlich Jamno 

russischer Angriff unter schweren Verlusten 

e: 'den. 

Pinnische uw. norwegische Front: 

Im großi n unveränderte Lage. Gefechtsberührung 

auf den Inse: n im finnischen Meerbusen siehe Lage Ostsee. 



tKitum 
unt> 
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Angabe Dttf Oric^, 'SJiiib, Snitr, 

®eegaug, Selcu^iung, 
Der £ufi, IHonDfcbein u|it>. 

Q5orfomni uiffe 

3.2.42 

i.t 

(31) 

Hordafrika; 

4. Indii 

1. Pz.Dir. hi 

abgesetzt. Ii. 

Baohbelm ist 

Entstehen auf 

brigaden und 

gruppen stiel 

che Division wich nach Süden aus. 

sich von tlecheli etwa 40 km nach Osten 

Dreieck Tobruk - A. El Gazala - B- 

anecheinend britische Abwehrfront im 

l.Pz.Div.,4- Ind./Siv., 2 Panzer- 

5 anderen Brigaden. Die deutschen Kanpf- 

en bis zur Via Baldia bei Martuba durch. 

C/Skl. 

Ski. r' 

a^\ I ba 

7 

■ULL- 

©atum 
unt> 

U^rjeU 

Oc* Drlti, ‘Sinb, Scittr, 

©ttflaiiö Selcuc^tiing, ©l$tigtcü 
der Sufi, i2nonbfd>tin ufro. 

Q3orfommuiffe 

3.2.42 

i.t 

(31) 

Hordafrika; 

4. Indif 

1. PZ.DIT. hi 

abgesatzt. Ii. 

Bacbhelm Ist 

Entstehen auf 

Brigaden und 

gruppen stiel 

che Division mich nach Süden aus. 

sich von Uecheli etwa 40 km nach Osten 

Dreieck Tobruk - K. El Gazala - B- 

anscheinend Britische Abwehrfront im 

l.Pz.Div., 4. Ind./fev., 2 Panzer- 

5 anderen Brigaden. Die deutschen Ksmpf- 

en bis zur Via Baldia bei Martuba durch. 

C/Skl. 

I ba 

7 



32 
Saturn 

Ullt) 

Ubr^cU 

21 iigäbe Detf Orue, QüinD, Gelier, 

0(cgana, »tltucblung, 
Der £ufi, HonDftbtiii u(n>. 

QJorfonininiffe 

4.2.42 Besondere 

England 

olitische Hachrlohten 

Eden unte 

abessinisches . 

lisierungsanle 

engl. Truppen 

führung der it 

Armee wird aus 

liseher Justizb 

der Abscbäffung 

und Grenzen des 

:-richtete das Unterhaus Uber englisch / 

bkommen vom 31/1.42 betr. englische Stabi- 

he und tlilitärkonvention. Danach bleiben 

s|.U8 strategischen Gründen und zur Heraus- 

Kxiegsgefangenen im Lande. Abessinische 

Beutematerial ausgerüstet. Kit Hilfe eng- 

eamten wird Gesetzgebung mit dem Ziele 

der Sklavereijorganisiert. Unabhängigkeit 

Landes sollen unberührt bleiben. 

; .1 

Im Terlaul 

Bereitschaft d 

Indien abzutre 

bereit erklärtt 

dischen Kongre 

der indischen 

Forderungen ni 

keine Selbstveih' 

den Führern se: 

e einer Indiendebatte im Oberhaus wurde 

r Regierung erklärt, die Zügelführung an 
1 en, wenn sich alle Inder zur Mitarbeit 

n. Hinsichtlich der Forderungen des allin- 

ses sei jedoch zu bedenken, daß die Hälfte 

Soldaten Mohammedaner sind, die von diesen 

qhts wissen wollen. Man könne aber dem Lande 

waltung geben, ohne daß eine Einigung unter 

Ibst erzielt sei. 

Es bleibt also bei dem alten Recept! 

E i r e i 

De Valera 

dauer der Kampi 

tere 4 Jahre 

irische Volk w 

dlgen. 

erklärte, daß jetzt nach 2 V2 Jahren Kriegs- 

erst richtig beginne und man sich auf wei- 

n zunehmender Härte einrichten müsse. Das 

erde seine Freiheit gegen jedermann vertei-" 

32 
3Dütum 

mit) 
llbrjtit 

angabe btd DU»#, ®lnb, 'Jöeiur, 
®{(0ang, »dtuctilung, <3i{bti0ftii 

bei euft, OTonbf^tln u(ro. 
^orfomniniffe 

4.2.42 Besondere 

England 

olitisohe Nachrichten 

Eden unte 

ahessinlsches . 

lisierungsanle 

engl. Truppen 

fUhrung der it 

Armee wird aus 

lisoher Justizh 

der Abschr.ffun*; 

und Grenzen de: 

:-richtete das Unterhaus über englisch / 

bkommen vom 31/1.42 betr. englische Stabi- 

he und Uilitärkonvention. Danach bleiben 

^us strategischen Gründen und zur Heraus- 

Kriegsgefangenen im lande. Abessinische 

Beutematerial ausgerüstet. LIit Hilfe eng- 

eamten wird Gesetzgebung mit dem Ziele 

der Sklayereilorganisiert. Unabhängigkeit 

Landes sollen unberührt bleiben. 

al 

Im Verlauf 

Bereitschaft d 

Indien abzutre- 

bereit erklärtt 

dischen Kongre 

der indischen 

Forderungen ni 

keine Selbstvei^i 

den Führern se 

Es bleibt 

Eire: 

De Valera 

dauer der Kampi 

tere 4 Jahre vc 

irische Volk w 

digen. 

e einer Indiendebatte im Oberhaus wurde 

r Regierung erklärt, die ZUgelführung an 

en, wenn sich alle Inder zur Mitarbeit 

n. Hinsichtlich der Forderungen des allin- 

ses sei jedoch zu bedenken, daß die Hälfte 

oldaten Mohammedaner sind, die von diesen 

cjhts wissen wollen. Man könne aber dem Lande 

waltung geben, ohne daß eine Einigung unter 

Ibst erzielt sei. 

also bei dem alten Recept! 

erklärte, daß jetzt nach 2 V2 Jahren Kriegs- 

erst richtig beginne und man sich auf wei- 

n zunehmender Härte einrichten müsse. Das 

erde seine Freiheit gegen jedermann vertei-’ 



©atu in 
unb 

Angabe bei Drtctf, QBInb, Leiter, 
0c(gang, %clcu4>tun0, Clcbtigtcii 

btt 2uft, Itoubf^ein ufio. 
'Borfom mniffe 

4-2:4.2 U.d.S.S.R.: 

Hach Be 

die Stimmung 

es Bestehe 

sei gut ausgi 

träfen noch 

ein. 

1 icht eines bulgarischen Diplomaten ist 

der russischen Bevölkerung gedrückt, aber 

kdine Opposition gegen Stalin. Das Militär 

estattet und diszipliniert. Aus Sibirien 

ahlreiche Transporte im Baum von Samara 

Hach Ge 

in Leningrad 

5 g Pflanzende 

durch eine Wi 

Bett- und Gr 

Brot. Katzen 

B u 1 g a r 

iangenenaussagen ist die Terpfleguhgslage 

katastrophal. Tagesration 125 g Brot, 

tt, 25 g Grütza. Gemeinsame Verpflegung 

sserpumpe am Mittag gegen Abgabe der 

i^tzenmarke. Fabrikarbeiter erhalten 250 g 

und Bunde sind fast restlos verzehrt. 

Haoh Ge 

Volk innerli 

Rahmen der 1 

kei führen m 

nicht in ein 

kommt, daß ta 

mengehens mi1 

weit verbreil 

bänger im Lai 

t h 

andtschaftsberioht sind Regierung und 

darauf eingestellt, daß Bulgarien im 

!l( uordnung Europas einen Krieg mitjder Tür- 

se. Deshalb wolle man seine Kräfte 

4m Krieg gegen Rußland verausgaben. Hinzu 

otz des im allgemeinen gebilligten Zusam- 

dem Reich die Sympathien für Rußland 

et sind und der Kommunismus viele An- 

de besitzt. 

A r g e n t n i e n 

Die Reg: erung, insbesondere Vicepräsident 

Castilli. niira t für sich in Anspruch, durch diplomati- 

sche Geschicklichkeit den vollen Erfolg der USA auf 

■der Rio-Konfs renz im Interesse der zukünftigen Hand- 

Datum 
unt> 

ll{>rjtit 

an^abe 'Stritt, Qöttttr, 
0ctgang, »tleut^tung, <3t$tlgtcit 

btt £uft, 'WoHbft^tln ufiD. 
Q3orfom mniffe 

A-?.rl2. U.d.S.B.R.i 

Hach Be: 

die Stimmung 

es bestehe 

sei gut ausg< 

träfen noch ; 

ein. 

Jicht eines bulgarischen Diplomaten ist 

der russischen Bevölkerung gedrückt, aber 

ne Opposition gegen Stalin. Das Militär 

^stattet und diszipliniert. Aus Sibirien 

ahlreiche Transporte im Baum von Samara 

ks i 

Hach Ge 

in Leningrad 

5 g Pflanzende 

durch eine V: 

Fett- und Gr 

Brot. Katzen 

B u 1 g a r 

langenenaussagen ist die Terpfleguhgslage 

katastrophal. Tagesration 125 g Brot, 

tt, 25 g Grütze. Gemeinsame Verpflegung 

sserpumpe am Mittag gegen Abgabe der 

ittzenmarke. Fabrikarbeiter erhalten 250 g 

und Bunde sind fast restlos verzehrt. 

mi ; 

Hach Ge 

Volk innerli 

Rahmen der 1] 

kei führen 

nicht in ein 

Kommt, daß ti 

mengehens mi1 

weit verbreH 

hänger im Lai 

c h 

andtsohaftsberioht sind Regierung und 

darauf eingestellt, daß Bulgarien im 

:lf uordnung Europas einen Krieg minder Tür- 

sse. Deshalb nolle man seine Kräfte 

4m Krieg gegen Rußland verausgaben. Hinzu 

otz des im allgemeinen gebilligten Zusam- 

dem Reich die Sympathien für Rußland 

et sind und der Kommunismus viele An- 

de besitzt. 

A r g e n t n i e n 

Die Regierung, insbesondere Vioepräsident 

Castilli nimmt für sich in Anspruch, durch diplomati- 

sche Geschicl lichkeit den vollen Erfolg der USA auf 

•der Rio-KonfE renz im Interesse der zukünftigen Hand- 
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falls sei Ar£ 

Brasiliens n: 

einschneidend 

zu unterlass in 

Argentiniens verhindert zu haben. Jeden- 

ientinlen fest entschlossen, dem Beispiel 

cht zu folgen und unter allen Umständen 

e Maßnahmen gegen das dortige Deutschtum 

Japan; 

Hach Be 

Kriegsausbru^ 

Ilpril d.J. f 

Kreisen hält 

frieden zwis 

andererseits 

icht zuverläßigen Gewährsmannes-wird der 

h zwischen Rußland und Japan für März oder 

Ir wahrscheinlich gehalten. In ostasiatischen 

man auf längere Sicht sogar einen Separat- 

chen Japan einerseits und den USA und China 

für noch möglich. 

Thailand 

Seitens des Ministerpräsidenten wurde erklärt, daß 

Japan von Thailand auch weiterhin kräftig unterstützt 

werden solle Er habe aber die Hoffnung noch nicht aufge- 

geben, Tschiang-Kai-Sohek Uber die wahren Absichten 

Japans aufzuklären. 

ätldafrnka 

Hach Pressemeldungen wurde die Unabhängigkeitser- 

klärung im Senat mit 20 zu 5 Stimmen abgelehnt. 

F 1 n n 1 a i. d : 

Staatsp; äsident Ryti führte in Reichstagseröffnungs- 

rede u.a. aus, der Krieg Finnlands werde immer deutlicher 
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falls sei Ar£ 

Brasiliens n: 

einschneidend 

zu unterlass 

Argentiniens verhindert zu haben, Jeden- 

äentinien fest entschlossen, dem Beispiel 

cht zu folgen und unter allen Umständen 

e Maßnahmen gegen das dortige Deutschtum 

Japan: 

Bach Bericht zuverläßigen Gewährsmannes wird der 

Kriegsausbruch zwischen Rußland und Japan für März oder 

April d.J. f Ir wahrscheinlich gehalten. In pstasiatischen 

Kreisen hält man auf längere Sicht sogar einen Separat- 

frieden zwischen Japan, einerseits und den USA und China 

andererseits für noch möglich. 

Thailand 

Seitens 

Japan von Th 

werden solle 

geben, Tschiii 

Japans auf zu):' 

ä U d a f r 

des Ministerpräsidenten wurde erklärt, daß 

^iland auch weiterhin kräftig unterstützt 

Er habe aber die Hoffnung noch nicht aufge- 

.ng-Kai-Schek Uber die wahren Absichten 

lären. 

k a 

Nach Pri 

klärung im S< 

ssemeldungen wurde die Unabhangigkeitser- 

nat mit 20 zu 5 Stimmen abgelehnt. 

F i n n 1 a i. d 

Staatsp: äsident Ryti führte in Reichstagseröffnungs- 

rede u.a. aus, der Krieg Finnlands werde immer deutlicher 
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als Ver-fceidigungakrieg des gesamten Hördens aufge- 

faßt. Für Finnland sei ein militärisch, und wirtschaft- 

lich starkes Schweden von Bedeutung. Deutschland in- 

dessen sei die einzige Großmacht, die nach Osten un- 

mittelbar die gleichen Interessen mit Finnland zu 

wahren habe. Die Verschiedenheit der inneren Staats- 

und Gesellschaftsform dürfe dabei keine Rolle spielen. 

Finnland betxachte es als selbstverständlich, daß sich 

niemand von aißen hta-in die inneren Angelegenheiten 

seines Landes einmische. 

Spanien 

Hach Preis seberichten steht die Frage des Rück- 

tritts Sunere entweder von seinem Amt des Obersten 

Parteirates oder von dem des Außenministers erneut 

zur Diskussicn. Wahrscheinlich sei, daß er seine Par- 

teifunktion aufgebe. 

l/Skl I c / 

wie sich 

Timors st 

Varweist 

ein solch' 

der portUi 

haben werd 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

berichtet Uber japanische Anfrage, 

Deutschland zu jap. Besetzung portug. 

eilen werde. Die deutsche Stellungnahme 

tuf die unerwünschten Rückwirkungen, die 

Schritt hinsichtlich der Besetzung 

und span. Atlantikinseln zur ^olge 
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als Verteidigungskrieg des gesamten Hördens aulge- 

faßt. Für Finnland sei ein militärisch, und wirtschaft- 

lich starkes Schweden von Bedeutung. Deutschland in- 

dessen sei die einzige Großmacht, die nach Osten un- 

mittelbar d:e gleichen Interessen mit Finnland zu 

wahren habe. Die Verschiedenheit der inneren ßtaats- 

und Gesellschaftsform dürfe dabei keine Rolle spielen. 

Finnland betx achte es als selbstverständlich, daß sich 

niemand von aißen httt-in die inneren Angelegenheiten 

seines Landes 

Spanien 

einmische. 

Hach Presseberichten steht die Frage des Rück- 

tritts Sunere entweder von seinem Amt des Obersten 

Parteirates oder von dem des Außenministers erneut 

zur biskussicn. Wahrscheinlich sei, daß er seine Par- 

teifunktion aufgebe. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 1/Slil I c / 

wie sich 

Timors st 

verweist 

ein solchi 

der portUj 

haben wer 

berichtet über japanische Anfrage, 

ijeutschland zu jap. Besetzung portug. 

eilen werde. Die deutsche Stellungnahme 

tuf die unerwünschten Rückwirkungen, die 

Schritt hinsichtlich der Besetzung 

und span. Atlantikinseln zur tfolge 

de. 



-07- 

Oatuin 
unt> 

U^rjclt 

angabt Dt« Orte*, 'Äinö, Getier, 
0(tgaug, »cltu4»iun9,-0id)Ciflftii 

bet £ufi, Cmonbf^tln U(ID. 

Q3orfommniffe 34 

4.2.42 

(32) 

2) Bericht I 

W.St.K., 

dürfen unc 

len Hepar; 

haben berc 

derßkl., 

3/2.) 

c/ l/3kl. Uber franzöeischen Antrag bei- 

bwrackarbeiten VoA^Dunkerque einstellen zu 

Schiff zur schif/tbaulichen und maechinel- 

tur nach Toulon zu überführen. Italiener 

its zugestimmt. Chef Ski. stimmt Vorschlag 

ntrag bei OKW zu befürworten, zu. (s.KTB 

3) Hach lütte 

PUhrerEine 

ilung von Kpt.z.Ses v. Puttkamer hat der 

atz von "Potsdam" und "Gneisenau* als 

pentranspe 

Trup- 

rter für Norwegen angeregt. Die beiden Schif- 

fe werden 

in Hamburg 

wird 3 

ter die Pr 

Pallenlass 

fdl. Dampf 

Präge von 

Wirkung a 

treten. 

z.Zt. als .iVohnschiffe für Ubootsbesatzungen 

benutzt. Herstellung der Fahrbereitschaft 

Wochen in Anspruch nehmen. Führer hat wei- 

rge angeschnitten, den Zufuhrkrieg durch 

en jeder Hücksicht auf die Besatzungen der 

r zu verschärfen. Kriegsmarine wird dieser 

sich aus aus naheliegenden Gründen - Rück- 

eigene Besatzungen u.a. - nicht näher- uf 

4) Über seine Besprechung mit Admiral Darlan hat Ob.d.M. 

den Führer unmittelbar in großen Zügen unterrichtet. 

Eine weitere Unterrichtung erübrigt sich daher. 

5) 5/Skl. berl 

kreises de 

ausländisch 

macht die 

C/Skl. teiL 

bereits 

bereit, di 

bringen. 

chtet Uber Einschränkung des Verteiler- 

r vom Ausw.Amt im Seehaus aufgenommenen 

ien Nachrichten, die den Stellen der Wehr- 

lotwendige Lagebeurteilung unmöglich macht, 

t dazu mit, daß Vorstellungen beim OKW 

ie Erfolg unternommen seien. Chef Ski. ist 

i Angelegenheit beim Führer zur Sprache zu 
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2) Bericht I 

W.St.K., 

dUrfen unc 

len Repart 

haben berc 

dei^kl., 

3/2.) 

c/ 1/Skl. über franzöeischen Antrag bei- 

bwrackarbeiten un^xDunkerque einstellen zu 

Schiff zur schifftbaulichen und maschinel- 

tur nach Toulon zu überfuhren. Italiener 

its zugestimmt. Chef Ski. stinmit Vorschlag 

ntrag bei OKW zu befürworten, zu. (s.ETB 

3) Hach liitte 

PUhrerEine 

ilung von Kpt.z.See v. Puttkamer hat der 

-tz von "Potsdam" und "Gneiseneu11 als 

pentranspe 

Trup- 

rter für Norwegen angeregt. Die beiden Schif- 

fe werden 

in Hamburg 

wird 3 

ter die Pr 

Pallenlass 

fdl. Dompf 

Präge von 

Wirkung a 

treten 

z.Zt. als )Yohncchiffe für Ubootsbesatzungen 

benutzt. Herstellung der Fahrbereitschaft 

ifochen in Anspruch nehmen. Führer hat wei- 

ige angeschnitten, den Zufuhrkrieg durch 

en jeder Rücksicht auf die Besatzungen der 

r zu verschärfen. Kriegsmarine wird dieser 

sich aus aus naheliegenden Gründen - Rück- 

eigene Besatzungen u.a. - nicht näher- uf 

4) Über seine Besprechung mit Admiral Darlan hat Ob.d.ü. 

dem Führer unmittelbar in großen Zügen unterrichtet. 

Eine weitere Unterrichtung erübrigt sich daher. 

5) 3/Skl. berichtet Uber Einschränkung des Verteiler- 

krelses der vom Ausw.Amt im Seehaus aufgenommenen 

ien tt-ichrichten. die den Stellen der Wehr- 

lotwendige Lagebeurteilung unmöglich macht, 

t dazu mit, daß Vorstellungen beim OKW 

ie Erfolg unternommen seien. Chef Ski. ist 

Angelegenheit beim Führer zur Sprache zu 

ausländisc 

macht die 

C/Skl. tei . 

bereits 

bereit, 

bringen. 
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I. Lage Korwe 

cBorN)mmniffe 

Besonderes 

;en: 

Adminl Nonvegea hat vom 8/l. eine auefUhrliche 

Betraohtun; über die militärische läge Horwegens, 

Aufgaben u id Schlußfolgerungen für die Kriegsmarine 

vorgelegt. Ausgehend von der strategischen Bedeu- 

tung Korwejens werden die operativen Möglichkeiten 

für die dr3i Wehrmachtteile kurz skizziert und es 

wird auf die Unmöglichkeit ihrer vollen Ausschöpfung 

durch die iriegsmarine infolge Kräftemangels hinge- 

wiesen. Kriegswirtschaftlicher Wert des Landes und 

Problem der politischen Eroberung des norwegischen 

Volkes werten gestreift. Als strategischer Kaktor I ersten Ranges in der Kriegführung gegen England 

bietet llor.vegen dem Gegner einen immerwährenden 

starken Anreiz zu Angriffsoperationen mit den stra- 

tegischen Zielen der Ausschaltung der Bedrohung 

Englands von dieser deutschen Machtposition aus, der 

Bindung starker deutscher Kräfte, der Stärkung der 

russischen Hordverteidigung und im offensiven Sinne 

der Abdrosselung gesamten deutschen Seeverkehrs in 

Nordseeraun, der Eroberung wirtschaftlich wertvol- 

ler Gebiete und der Herstellung einer politisch- 

militärischen Verbindung zu Schweden. Da die der- 

zeitige Gegnerlage durchaus die Möglichkeiten zur 

Durchführung dieser Absichten bietet, hält Admiral 

Herwegen ejine Aktion - russische Pinnlandoffensive 

wahrschei 

in Verbindung mit engl. Seeangriff - für mehr als 

nlich. Hach prüfung der in Betracht kom- 

menden Angriffspunkte wird der Großangriff gegen 

den Abschnitt Harvik von Harstad aus und gegen 

Kirkenes / Petsamo als am wahrscheinlichsten be- 

zeichnet. Hinsicht der eigenen Abwehrbereitschaft 
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I. Lage Norwe 
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Problem de 
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ersten 

bietet Hor).v 
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tegischen 
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Bindung st 

russischen 
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ler Gebietje 
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zeitige 

Durchf iihrutn 

Norwegen 
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Besonderes 

;en: 

Norwegen hat vom 8/1. eine ausführliche 

über die militärische Lage Norwegens, 

id Schlußfolgerungen für die Kriegsmarine 

Ausgehend von der strategischen Bedeu- 

;ens werden die operativen Möglichkeiten 

3i Wehrmachtteile kurz skizziert und es 

Unmöglichkeit ihrer vollen Ausschöpfung 

Kriegsmarine infolge Kräftemangels hinge- 

egswirtschaftiicher Wert des Landes und 

politischen Eroberung des norwegischen 

en gestreift. Als strategischer Faktor 

es in der Kriegführung gegen England 

egen dem Gegner einen immerwährenden 

•eiz zu Angriffsoperationen mit den stra- 

Zielen der Ausschaltung der Bedrohung 

dieser deutschen Machtposition aus, der 

arker deutscher Kräfte, der Stärkung der 

Nordverteidigung und im offensiven Sinne 

lelung gesamten deutschen Seeverkehrs in 

der Eroberung wirtschaftlich wertvol- 

und der Herstellung einer politisoh- 

hen Verbindung zu Schweden. Da die der- 

Gegnerlage durchaus die Möglichkeiten zur 

ig dieser Absichten bietet, hält Admiral 

eine Aktion - russische Finnlandoffensive 

Seeangriff - für mehr als ln Verbindung mit engl 

in lieh. Nach Prüfung der in Betracht kom- 

menden Angriffspunkte wird der Großangriff gegen 

den Abschnitt Narvik von Harstad aus und gegen 

Kirkenes / Petsamo als am wahrscheinlichsten be- 

zeichnet. Hinsicht der eigenen Abwehrbereitschaft 
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behandelt 

Seestreitlj: 

die Wirke 

fordert arj 

krieges d ei 

ziel eines 

liehen Aus 

stellt als 

bisher ge 

digungsberie 

Ton den Pc 

AuefUhrun£ 

gemeldeter 

eum Teil 

sichtlich 

nicht anni 

tet Admir, 

und Bevorrl; 

die lagebetrachtung den Wert des Einsatzes T<n 

räften, S-Booten und U-Booten, weist auf 

keit ausgedehnter Uinensperrungea hin und 

gesichts dieser schwachen Kittel des See- 

n Ausbau der KüstenTerteidigung mit dem Bnd- 

neuen Westv/alles mit allen dazu erforder- 

bauten, Kraftquellen und dergl. Der Bericht 

dann im einzelnen fest, inwieweit trotz aller 

leisteten Arbeit die augenblickliche Vertei- 

itschaft bezüglich der Kriegsmarine noch 

rderungen und Planungen entfernt ist. Die zur 

der PUhrerweisung Hr. 57 von Ski. an OKW 

Maßnahmen seien zum Teil Uberharpt nicht, 

r unvollkommen erfüllbar oder können hin- 

ihrer zeitlichen Durchführung der akuten läge 

emd entsprechen. Hit größter Sorge betrach- 

Horwegen die Entwicklung der Sachschublage 

atung des Gebirgskorps sowie das Absinken 

EU: 

Sh 

der Stärken der Heeresteila und Luftstreitkräfte im 

norwegisobje 

digung me hr 

n Saum, wodurch die ganze last der Tertel- 

und mehr auf die Marine mit i}iren unzu- 

reichenden 

zustellen! 

tönernen E|i 

sie zum Z 

blickliche 

keiten be 

lieh aber 

werden,‘ 

(trupp|e 

Stellung 

liehe Plan 

kräften im 

Gegner ni 

Kräften verlagert ist, um abschließend fest- 

"Die Verteidigung Norwegens steht zur Zeit 

üßen. Es bedarf keines zu großen Anstoßes, 

erbrechen zu bringen. Wenn auch die aigen- 

Weltlage den Gegnern erhebliche Schwierig- 

itet, so muß doch eines Tages, wahrschein- 

bald, ein Großangriff auf Horwegen erwartet 

re 

cit 

Hord nimmt hierzu am 26/1. ausführlich 

id geht dabei davon aus, daß der Ursprung- 
* 

Barbarossa den Einsatz von Überwasserstreit- 

Nordmeergebiet bewußt vermieden hat, um den 

zu Gegen- bzw. Angriffsaktionen herauszu- 
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liehen AUE 
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von'den ]?c 
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gemeldeter 

zum Teil 

sichtlich 

nicht anni 

tet Admir. 

und BeToriH: 

die lagebetrachtung den Wert des Einsatzes T<n 

räften, S-Booten und U-Booten, weist auf 

keit ausgedehnter Uinensperrungen. hin und 

gesichts dieser schwachen llittel des See- 

n Ausbau der KüstenTerteidigung mit dem End- 

neuen Westwalles mit allen dazu erforder- 

bauten, Kraftquellen und dergl. Der Bericht 

dann im einzelnen fest, inwieweit trotz aller 

eisteten Arbeit die augenblickliche Yertei- 

itschaft bezüglich der Kriegsmarine noch 

rderungen und Planungen entfernt ist. Die zur 

der PUhrerweisung Hr. 37 von Ski. an OKW 

Maßnahmen seien zum Teil überharpt nicht, 

r unvollkommen erfüllbar oder können hin- 

ihrer zeitlichen Durchführung der akuten Lage 

ernd entsprechen. Hit größter Sorge betrach- 

Uorwegen die Entwicklung der Hachschublage 

atung des Cebirgskorps sowie das Abainken 
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der Starken der Heerestella und Luftstreitkräfte im 

norwegisch 

digung me 

en Baum, jtodarch dl^ ^ai^ze T.aat der ^^rtei- 

ui.d i’.ehr auf die Marina mit i^iren unzu- hr 

reichenden 

zustelleni 

tönernen E 

sie zum Z 

bllckliche 

keiten be 

Kräften verlagert ist, um abschließend fest- 

"Die Verteidigung Norwegens steht zur Zeit 

lieh aber 

werden, 

<Jrupp|e 

Stellung 

liehe Plan 

kröften im 

Gegner ni 

üßen. Es bedarf keines zu großen Anstoßes, 

erbrechen zu bringen. Wenn auch die Eugen- 

Weltlage den Gegnern erhebliche Schwierig- 

itet, so muß doch eines Tages, wahrschein- 

bald, ein Großangriff auf Norwegen erwartet 

re 

cit 

Nord nimmt hierzu am 26/1. ausführlich 

id geht dabei davon aus, daß der ursprüng- 
* 

Barbarossa den Einsatz von Oberwasserstreit- 

Nordmeergebiet bewußt vermieden hat, um den 

zu Gegen- bzw. Angriffsaktionen herauszu- 
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fordern. Voraussetzung für dieses Verhalten war Je^ 

doch die so 

Mißlingen d 

veränderte 

umfaßendste 

fortige Inbesitznahme von Murmansk. Bas 

er Heerespläne in diesem Punkt hat die 

Lage geschaffen, die uns heute zwingt, 

Maßnahmen zu treffen, mit denen wir 

hoffen können, die Gefahr einer feindlichen Groß- 

aktion, die sich vermutlich gegen den Raum zwischen 

Lofoten und Petsamo richten würde, ahzumildern, ohne 

die Sicherheit ihrer völligen Verhinderung zu be- 

sitzen. 

Gruppe Nord sieht mit Recht eine grundlegende 

inderung der Verhältnisse in Nordnorwegen nur da- 

durch gegeben, daß das Heer die Ziele von 1941 bald- 

möglichst erreicht und damit dem Gegner die Angriffs- 

flächen nimnt. Sie sieht ebenfalls sehr richtig in 

der Ausschaltung aller russischen Kriegs- und Ein- 

fuhrhäfen ed n Operationsziel allererster Ordnung und 

zwar sowohl der Häfen an Nord— und Eismeer wie am 

Pinnenbusen und Ladogasee, ebenso wie auch im Süden 

die russiscie Kräftezufuhr nicht durch die Erobe- 

rung von Sewastopol allein zum Erliegen gebracht 

werden kann. Wir müssen, so schließt diese Lage- 

beurteilung durchaus Zutreffend, während der kommen- 

den warmen Jahreszeit im Norden die alten Ziele er- 

reichen, weil es sonst äußerst zweifelhaft ist, ob 

wir im Winter 1942/43 in der Lage sind, den Soetrans- 

portanforderungen und ihrem Schutz in gleicher Weise 

gerecht zu werden wie bisher. 

Lagebetrachtung von Admiral Norwegen B.Nr. 

Gkdos. 295 AI Chefs. (l/Skl. öp 130 Gkdos. Chefs.) 

und Stellungnahme des Mar.Gr.Kdo. Nord B.Nr. 70/42 

Gkdos. Chefs. (l/Skl. op 232/42 Gkdos. Chefs.) 

in KTB Teil C Heft II a 

-0Z- 
©acum 

uiib 

4.2.42 

Angabe bt< Ddib, Slnb, Sciut, 
Setgang Scliuiblung, ei4Hgl'>' 

bet Sufi, Q7tonb[ibcin ufio. 

(35) 

fordern. Yo 

doch die so 

Mißlingen d 

veränderte 

umfaßendste 

^orfommnlffc 

raussetzung für dieses Verhalten war Je.- 

fortige Inbesltzna>ime von Murmansk. Das 

er Heerespläne in diesem Punkt hat die 

Lage geschaffen, die uns heute zi.ingt, 

Maßnahmen zu treffen, mit denen wir 

hoffen könnlen, die Gefahr einer feindlichen Groß- 

aktion, die sich vermutlich gegen den Raum zwischen 

Lofoten und Petsamo richten würde, ahzumildern, ohne 

die Sicherheit ihrer völligen Yerhinderung zu be- 

sitzen. 

Gruppe Nord sieht mit Recht eine grundlegende 

Änderung der Verhältnisse in Nordnorwegen nur da- 

durch gegeben, daß das Heer die Ziele von 1941 bald- 

möglichst erreicht und damit dem Gegner die Angriffs- 

flächen nimnt. Sie sieht ebenfalls sehr richtig in 

der Ausschaltung aller russischen Kriegs- und Ein- 

fuhrhäfen ahn Operationsziel allererster Ordnung und 

zwar sowohl der Häfen an Nord- und Eismeer wie am 

Pinnenbusen und Ladogasee, ebenso wie auch im Süden 

die russiscie Kräftezufuhr nicht durch die Erobe- 

rung von Sewastopol allein zum Erliegen gebracht 

werden kann. Wir müssen, so schließt diese Lage- 

beurteilung durchaus tutreffend, während der kommen- 

den warmen Jahreszeit im Norden die alten Ziele er- 

reichen, well es sonst äußerst zweifelhaft ist, ob 

wir im Winter 1942/45 in der Lage sind, den Seetrans- 

rungen und ihrem Schutz in gleicher Weise 

werden wie bisher. 

portanfordec 

gerecht zu 

Lagebejtrachtung von Admiral Norwegen B.Nr. 

Gkdos. 295 AI Chefs. (l/Skl. öp 130 Gkdos. Chefs.) 

und Stellungnahme des Mar.Gr.Kdo. Nord B.Nr. 70/42 

Gkdos. Chefs. (l/Skl. op 232/42 Gkdos. Chefs.) 

in KTB Teil C Heft II a 
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4.2.42 II. Projekt "Walther-Uboote". 

Am 

dieses 

eine Ab 

nommen vfurde. 

3/2- haben K und Skl/U dem Ob.d.M. Uber 

Irojekt Bericht erstattet, nachdem am 18/1. 

£ timmung mit der Auffassung des Bdü vorge- 

In 

Boote: 

Y 200 (1 

der Durchkonstruktion befinden sich folgende 

lelneras Boot) 

1) Bewaffnt-ng 2 Torpedorohre 

4 Torpedos 

2) Maschine 

2 Turbii 

1 Diese 

1 elek 

n: 

en f. A-Betrieb 

ülmotor 

Sohle 

3) Geschwir 

Generator für 
jlchfahrt 

dlgkelt: 

|t Geschw 

/ u 

5-26 sm/4 Std.lg. 

]|8 sm /9 Std.lg. 

4) Aktionsiadlus: 

f bei 9 

4 bei 6 

= 1500 sm 

= 2500 sm 

Y 300 (Atlantikboot) 

1) Bewaffnung: 2 T-Eohre 

6 Torpedos 

2) Maschinen: 

2 Turb. f. A-Betrieb 

2 Dieselmotoren 

2 E-Maschinen 

3) Geschwindigkeit: 

l4l9 kn 

(bei 50 m Tiefe nur 
16 kn) 

/ 9,3 sm 

4) Aktionsradius: 

^-bei Höchstgeschw. = 
205 sm = 10.,8 Std. 

-fi bei 9,3 kn = 2330 sm 

bei 6,5 kn = 4000 sm. 

Yorsct lag von K geht dahin, Y 300 als Yersuchsboot 

zu bauen ui d 2 Y 200 - Boote zu bauen, jedoch nur mit 

5 m Torpederohren. (Fertigstellung 1.1.44) 

Stelle 

jekt Y 200 

^Geschwindi 

/Aktionsrad 

ngnahme des Bdü hat Einverständnis mit Pro- 

ergeben, wobei besonders ausschlaggebend die 

gkeit von 25 - 26 sm^i für 4 Stunden und der 

ius von 1500 sm bei 9 sm, 

von 2500 sm bei 6 sm Uarschfahrt sind. 
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-63' 
txjtum 

UIID 
U^rjcll 

2!ngabt bti Orici, aHnb, Qöttttr, 
Seegang, JBtltut^i»ung, ©Ic^tlgttli 

ber Cuft, OTönbfc^cln u(ro. 
^orfommniffe 

4.2.42 II. Projekt "Walther-Uboote". 

Am 3/2. haben K und Skl/O dem Ob.d.M. über 

dieses Irojekt Bericht erstattet, nachdem am 18/1, 

eine Ab:timmung mit der Auffassung des BdD vorge- 

nommen vurde. 

In 

Bootet 

V 200 Q, 

der Durohkonstruktion befinden sich folgende 

leinerea Boot) 

1) Bewaffmng 2 Torpedorohre 

4 Torpedos 

2) Maschine 

2 Turbir 

1 Diese 

1 elek. 

n: 

en f. A-Betrieb 

ülmotor 

Schle 

3) Geschwir 

Generator für 
jlchfahrt 

digkeit: 

i Geschw 
/ M 

5-26 sm/4 Std.lg. 

sm /9 Std.lg. 18 

4) Aktlonsiadlua 

^ bei 9 

/J.bei 6 

Vorscl 

= 1500 sm 

= 2500 sm 

7 300 (Atlantikboot) 

1) Bewaffnung! 2 T-Eohre 

6 Torpedos 

2) Maschinen! 

2 Turb. f. A-Betrieb 

2 Dieselmotoren 

2 E-Maschinen 

3) Geschwindigkeit; 

l£l9 len 

(bei 50 m Tiefe nur 
16 kn) 

/ 9,3 am 

4) Aktionsradius! 

^-bel Höchstgeschw. = 
205 sm = 10,8 Std. 

-fi bei 9,3 kn = 2330 sm 

bei 6,5 kn = 4000 sm. 

lag von K geht dahin, 7 300 als 7ersuchsboot 

zu bauen ui 

5 m Torped 

StellUi 

jekt 7 200 

^Geschwind: 

/Aktionsrad 

d 2 7 200 - Boote zu bauen, jedoch nur mit 

crohren. (Fertigstellung 1.1.44) 

nnnahme das Bdü hat Einverständnis mit Pro- 

ergeben, wobei besonders ausschlaggebend die 

gkeit von 25 - 26 sm/h für 4 Stunden und der 

ius von 1500 sm bei 9 sm, 

von 2500 sm bei 6 sm Marschfahrt sind. 



©rttura 
mit) 

Mbrjcit 

»ngabc be< Dm*, 'Blnb, Betctr, 
0(egang, iSdeuc^tung, <$ld>ilgfcic 

btt £uft, CWonb(4>eln ufio. 
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4.2-42 BdU bi 

sein« Bure: 

auf dem St 

Bai Verlust 

muß und foi-i 

Versuohsboi 

Blohm und 

urteilt das Projekt sehr positiv und hält 

hfUhrung für entscheidend wichtig. Er stelt 

mdpunkt, daß für diese Boote sogar ein 

von C VII Booten in Kauf genommen werden 

dert beschleunigte Inbaugabe eines Y 300 

tos und von 2 V 200 Booten, letztere bei 

Voß. 

Entscl eidung Chefs Skl.i 

Der e 

wird anerki 

sem Kriege 

werden. Di 

tung, dies! 

D-Bootskri 

zu ändern 

ben. Daher 

1) 2 Boc 

sucht 

2) Weger 

sind 

düng 

3) Bezg] 

wird 

4) Der 

nicht 

itscheidende Wert des Walther-Projekts 

innt. Ob ein praktischer Einsatz in die- 

noch in Präge kommt, kann nicht gesagt 

Kriegsmarine hat jedoch die Verpflich- 

s neue Projekt, das die Bedingungen des 

ges entscheidend zu unseren Gunsten 

Vermag, mit allen Mitteln vorwärts zu trei- 

te Y 200 und 1 Boot V 300 sind als Ver- 

boot, so schnell wie möglich, zu bauen, 

vorläufigen Pehlens von 5 m Torpedos 

zunächst beide Möglichkeiten für Verwen- 

7 m bzw. 5 m Torpedos vorzusehen. 

Werftzuteilung (Blohm oder Lübeck Masch) 

Entscheidung noch 3 Wochen ausgesetzt, 

Baitakt der YII c Boote bei Blohm soll 

gestört werden. 

I. Krieg in d e 

Lage 4/2. 

i außerheimischen Gewässern. 

1. Pelndlage 

Südatlantik 

Hach Y -Mann Meldung vom 3/2. aus Bissao liegen 

©rtlum 
unb 

Ubcicit 

angabe bei Drtei, ®lnb, Bttter, 

eecgana, »cleucbiung, ©i^itgfeie 
ber 2uft, OTonbfcbeln ufio. 

QSorfommnlffe 

4.2.42 

Sti.ni 

Bäu ti 

seine Bure 

auf dem 

Bai yerlusi; 

muß und fo^d 

Tersuohsbo 

Blohm und 

urteilt das Projekt sehr positiT und hält 

ifiihrung für entscheidend wichtig. Er stelt 

dpunkt, daß für diese Boote sogar ein 

von C VII Booten in Kauf genommen werden 

ert Beschleunigte Inhaugahe eines V 300 

dtes und von 2 V 200 Booten, letztere hei 

Voß. 

EntscI eidung Chefs 3kl. i 

Der e: 

wird anerki 

sem Kriege 

werden. Di« 

tung, dies« 

D-Bootskri 

zu ändern 

hen. Daher 

1) 2 Boc 

such£ 

2) Weger 

sind 

düng 

3) Bezg] 

wird 

4) Der 

nichl 

r tscheidende Wert- des Walther-Projekts 

Ennt. Oh ein praktischer Einsatz in die- 

noch in Präge kommt, kann nicht gesagt 

Kriegsmarine hat jedoch die Verpflich- 

s neue Projekt, das die Bedingungen des 

ges entscheidend zu unseren Gunsten 

Vermag, mit allen Mitteln vorwärts zu trei- 

te Y 200 und 1 Boot V 300 sind als Ver- 

hoot, so schnell wie müglich, zu hauen, 

vorläufigen Pehlens von 5 m Torpedos 

zunächst beide Möglichkeiten für Yerwen- 

7 m hzw. 5 m Torpedos vorzusehen. 

Werftzuteilung (Blohm oder Lüheck Masch) 

Entscheidung noch 3 Wochen ausgesetzt, 

Baitakt der VII c Boote hei Blohm soll 

gestört werden. 

I. Krieg in d 

Lage 4/2. 

eil außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlage 

Südatlantik 

Hach Y •kann Meldung vom 3/2. aus Bissao liegen 



Datum 
unt> 

U&tjflt 

21ii0öbe Drted, ®lnb, ®citcr, 
Seegang, ^eleucbtuna, 0l(fefl8fcU 

bcr Cuft, ‘Dloitbf^eln U(ID. 
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4.2,42 in Preetoi'n, Batlnirst und Lagos zänlreiche Kriegs- 

und Handelsschiffe zum Transport yon Truppen wahr- 

scheinlich nach dem Fernen Osten. Abgang von Convois 

wird in dijn nächsten Tagen erwartet. 

Indischer Ozean: 

Die 

kehrs in 

4/2. aus 

aufendo Überwachung des Handelsschiffsver- 

indischen Ozean wird aus 2 QQQ-Heldungen vom 

(Jolombo und dem Bengalengolf ersichtlich. 

2. Eigene Lare 

Auf 

bis 11/1. 

samt 20 S 

heimischet 

‘ 2 

hrer Reise hat "Elsa Eßberger" vom 16/11.41 

im Stillen und Atlantischen Ozean insge- 

hiffe getroffen. Unterrichtung aller Außer- 

mit Standorten der Sichtungen durch PT 1532. 

Peini^lageunterrichtung durch PT 0551. 

II. Lage Westraum. 

1, Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lat : e i 

AtlantikM ste: 

In BI 5215 wurde feindliches Flugzeug abgeschos- 

sen. Flugzeugführer gefangen. 

3? unt> 
n^rjeli 

2In0abt bei Dcierf, 'Jölnb, ‘Sctur, 
©etflanfl, Rcfcucfetung, ©tcttlaftit 

6er 2uft, OTonöfc^tln U(ID. 
QJorfommulffe 

4.2,42 in Preetom, Bathurst und Lagos zäulrsiohe Kriegs- 

und Hände! .sachiffe zum Transport ron Truppen wahr- 

scheinlich nach dem Pernen Osten. Abgang von Convois 

wird in d^n nächsten Tagen erwartet. 

Indischer Ozean: 

Die 

kehrs in 

4/2. aus 

aufende Überwachung des Handelaschiffsver- 

ndischen Ozean wird aus 2 QQQ-Iieldungen vom 

(Jolombo und dem Bengalengolf ersichtlich. 

2. Eigene La; e: 

Auf 

bis 11/1. 

samt 20 S 

heimischer 

/ 2 

hrer Reise hat "Elsa Eaberger" vom 16/11.41 

im Stillen und Atlantischen Ozean insge- 

cjhiffe getroffen. Unterrichtung aller Außer- 

mit Standorten der Sichtungen durch FT 1532 

Peini^lageunterrichtung durch PT 0551. 

II. Lage Westraum. 

1, Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lar : e: 

Atlantikki ste: 

In BI 5215 vmrde feindliches Flugzeug abgeschos- 

sen. Flugzeugführer gefangen. 
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4-2.42 

(36) 

Kanalküste: 

EL: 

Einsat 

Ergebnis. K 

Es. 0840. 

2 Küstenmot 

ist am Best 

den Befehle|i 

M. S.S. Kap 

Geschützfeu 

Vernichtung 

muß. 

4. Sfl. in der Nacht yom 4/2. ohne 

ine Eeindsichtung. Kurzbericht siehe 

n bei BSW nicht angemeldetes Geleit von 

jrseglern von Alderney nach Cherbourg 

Lmmungsort nicht eingetroffen. Entgegen 

befanden sich Truppen an Bord. 

3e la Hague beobachtete 0140 Ohr seewärts 

r und anschließend Notsignal , so daß 

der Küstenmotorsegler befürchtet werden 

III. Nord 3 e e , H o r w e Nordmeer 

N o r w e g e 

1. Eelndla&e: 

Funkauf 

Stadlandet 

Uboot. E!jngL 

Nöi^forelan i 

klärung erfaßte etwa 85 sm westsüdnestl. 

iine engl. Einlieit ungenau, vermutlich 

. Flugzeug meldete eigenes Uboot bei 

später bei Southforeland. 

2. Eigene Lage 

Vo r 

in 

Eislage: 

starkes Tr 

Dampfer, st 

lieh. Das 

gekommen un 

ten an Spe 

läge nicht 

Sperrbreche 

1408 ist ge 

den Flußmündungen und vor den Inseln 

beis. Schiffahrt meist nur für starke 

ellenweise nur mit Eisbrecherhilfe mög- 

Eise festgekommene Nordgeleit ist frei- 

i hat den Marsch fortgesetzt. Räumarbei- 

e I für "Cerberus" konnten wegen Eis^ 

ortgesetzt werden. Wegabsuchou durch 

c 145 und 147 wurde durchgeführt. M 

loben. 

£>amm 
unt> 

U^rjcU 

Angabe Dttef ®lnb, ‘Sciur, 
©«egatig, iBcltucblung, ©Itbilgteii 

ticr fiufi, OTontfebein ufio. 
^orfommniffe 

4.2.42 

(36) 

Kanalküste! 

EL: 

Einsat 

Ergebnis. K 

Es. 0840. 

2 Küstenmot 

ist am Best 

den Befehle^ 

U.S.S. Kap 

Geschützfeu 

Verniohtung 

muß. 

4. Sfl. in der Nacht vom 4/2. ohne 

ine Eeindsichtung. Kurzbericht siehe 

n hei BSW nicht angemeldetes Geleit von 

jrseglern von Alderney nach Cherbourg 

Lmmungsort nicht eingetroffen. Entgegen 

befanden sich Truppen an Bord. 

)e la Hague beobachtete 0140 Dhr seewärts 

=r und anschließend Notsignal , so daß 

der Küstenmotorsegler befürchtet werden 

III. Nord 3ee, Norwegen, Nordmeer 

N o r w e g e 

1. Et<lndls,ge: 

Eunkaujf 

Stadlandet 

Uboot. EJjngL 

Nöi^forelar 1 

klärung erfaßte etwa 85 am westsüdwestl. 

33 re engl. Einlieit ungenau, vermutlich 

Flugzeug meldete eigenes Uboot bei 

später bei Southforeland. 

2. Eigene Lage 

Vo c 

in 

Eislage s 

starkes Tr 

Dampfer, st 

lieh. Das 

gekommen un 

ten an Sper 

läge nicht 

Sperrbreche 

1408 ist ge 

den Flußmündungen und vor den Inseln 

i.beis. Schiffahrt meist nur für starke 

sllenweiso nur mit Eisbreoherhilfe mög- 

Eiso festgekommene Nordgeleit ist frei- 

1 hat den Marsch fortgesetzt. Räumarbei- 

re I für "Cerbe:ru3" konnten wegen Eis-r 

ortgesetzt werden. Negabsuchuu durch 

c 145 und 147 wurde durchgeführt. M 

loben. 
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4.2.42 H o r w e R e 

1. Feindlage: 

FurÜLa 

varmutlich 

zun V/eißen 

Svanvik. L' 

9 Fisohdam 

dete, daß 

2. Eigene Lac; 

ijifklänmg arfaßte vormittags eine Anzahl 

russischer Bewachungsfahrzeuge im Zugang 

Ueer und eine Einheit nordöstlich von 

uftaufklärung stallte vor Torshaven mittags 

fer fest auf verschiedenen Kursen und mel- 

Säreninsel vom Eis eingeschlossen ist. 

Bei d<m am 3/2. gemeldeten feindlichen Luftan- 

griff auf Kirkenes wurden nicht 100, sondern nur 11 

Sprengbomhfn gezählt. In der Uacht zum 4/2. wiederhol- 

ter fdl. Luftangriff in Kirkenes. Sanitätsnachschub- 

lager ist ausgebrannt. Am 4/2. feindliche Lufttätig- 

keit auf Pftsamo. Am 3/2. v/urde in 7294 AG (ünter- 

gangsstell« D. "Ingö") russische Pendelstoßmine durch 

M.R.S. "Paris" geschnitten und gesprengt. Sei 3/2. 

stehen zwi: chen Floroey und Stavanger rund 1300 Fischer 

beim Herin£ sfang. Geleitschiff BSO auf Eisbrecher 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage: 

t mit Truppentransporter "Donau" in Oslo "Castor" i 

eingelaüf er 

Adm. 1 orwegen beabsichtigt, die nach Herstellung 

der Einsatr bereitschaft zur Verfügung gestellte^. 

"Ostmark" s um Liinentransport ab SwinemUnde in den ITord- 

raum zu berutzen. 

, Ostseeeingänge, Ostsee^. 

Nach Abwehrmeldung aus Finnland wird mit Ausbruch 

norwegischer Dampfer aus Göteborg vermutlich am 5. oder 

38 
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und 
intjtn 

4 • ?. r 4.2 

Angabe ticD Dm. %3tn6, IBcticr, 
Stcgiiiig, IBcleui^lung, €>l4><igtci< 

btv fiuft QTlontif^ein ufic 

H o r w e p; 

1. geindlafre: 

Fvinjca' 

varmutlich 

zum y/eißen 

Svanvik. I' 

9 Pischdam 

data, daß 

2. Eigene Lac; 

ufkläroug erfaßte vormittags eine Anzahl 

russischer Bewachungsfahrzeuge im Zugai.g 

Ueer und eine Einheit nordöstlich von 

iiiftaufklärung stellte vor Torshaven mittags 

fer fest auf verschiedenen Kursen und mel- 

Säreninsel vom Eis eingeschlossen ist. 

L\ 

Bei d 

griff auf 1 

Sprenghomhf 

ter fdl. 

lager ist 

keit auf P< 

gangsstell« 

M.R.S. "Par 

stehen zwi 

heim Herin, 

"Castor" i 

eingelaUf ei 

Adm. : 

der Einsat 

"Ostmark" 

raum zu he 

IV. Skagerrak 

1. Feindlage: 

^orfommniffe 

am 3/2. gemeldeten feindlichen Luftan- 

irmenes wurden nicht 100, sondern nur 11 

n gezahlt. In der Bucht zum 4/2. wiederhol- 

ftangriff in Kirkenes. Sanitätsnachschuh- 

t usgehrunnt. Am 4/2. feindliche Lufttätig- 

tsamo. Am 3/2. wurde in 7294 AC (Unter- 

D. "Ingö") russische Pendelstoßmine durch 

is" geschnitten und gesprengt. Sei 3/2. 

chen Floroey und Stavanger rund 1300 Fischer 

l sfang. Geleitschiff BSO auf Eishrecher 

t mit Truppentransporter "Donau" in Oslo 

orwegen beabsichtigt, die nach Herstellung 

bereitschaft zur Verfügung gestellte^, 

um iiinentransport ab SwiuemUnde in den Nord- 

rjutzen. 

, Ostseeeingange, Ostsee;. 

Hach Abwehrmeldung aus Finnland wird mit Ausbruch 

norwegischer Dampfer aus Göteborg vermutlich am 5. oder 
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l:g.-.42 6. Pebruai 

streitkräit 

durch 5/Slil 

helegten £ 

Llalmoey ur 

Präge komn 

richtllche 

tümsr Yorül 

2, Eigene La, 

gerechnet. Aufnahme durch engl, 3ee- 

e vor Lysekil. Hach Feststellungen: 

.PH soll Ausbruch der nicht mit Arrest 

chiffe, von denen 5 in Göteborg-, 5 in 

eines in Landskrona liegen, erst in 

en, wenn der Werft gegenüber eine ge- 

Entscheidung über den rechtmäßigen Eigen- 

egt. 

Im Eislages 

Seegebiet 

Im Kattegalt 

und Samsö-: 

in Bewegurg 

(doch nach 

Warnemünde 

VT-S 

wieder be 

Kopenhagen 

hat Wiede 

"Schleswig 

Unter Inka 

Kesselräumje 

digkeit. 

Nach 

lieh, Bit 

zum Küste; 

in dem du; 

Raum befi 

der Ob.d 

beten, den 

darauf hi 

Skagerrak reicht Treibeis im offenen 

westwärts nahezu bis Sttdspitze Norwegens. 

stellenweise Packeis. Im Großen Belt 

Belt Eisdecke durch Ostwind teilweise 

geraten. Gesamtverhältnisse sind je- 

wie vor äußerst schwierig. Fähre Gjedser - 

verkehrt nur mit Schwierigkeiten. 

ijreifen im Skagerrak ist mit 2 VP-Booten 

qetzt. Eisbrecher "Eisbär" benötigt in 

4 Tage für Kesselreparatur. Gruppe Nord 

rjherstellung der Einsatzbereitschaft von 

Holstein" mit al len Mitteln angeordnet 

ufnahme einer Betriebsbeschränkung auf 2 

und entsprechend^ herabgesetztcGeschwin- 

te 

Auffassung der l/Skl. ist es nicht mög- 

des Genst.d.H. um Einsatz der MAA 531 

njschutz abzuschlagen, da sieh der Verband 

mögliche Landung der Russen bedrohtem 

n|det. Ski. Qu wird von dieser Auffassung, 

zugestimmt hat, unterrichtet und ge- 

Genst.d.H. zu benachrichtigen, jedoch 

njzuweisen, daß die Abteilung den Stamm 

.U 
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ii2i42 6. Peliruai gerechnet. Aufnahme durch engl, 3ee- 

etreltkral te vor lysekil. Hach Jeatstellungeit 

durch 3/311.PH soll Aushruoh der nicht mit Arrest 

helegten Schiffe, von denen 5 in Göteborg, 5 in 

halmoey urd eines in Landskrona liegen, erst in 

Präge komnen, wenn der Werft gegenüber eine ge- 

richtliche Entscheidung Uber den rechtmäfligen Eigen- 

tümer verwiegt. 

2. Eigene La, 

Im Eislagej 

Seegebiet 

Im Kattegajt Iund Samsö- 
in Bewegurg 

doch nach 

Warnemünde 

VP-S 

wieder be 

Kopenhagen 

hat Wiede: 

"Schleswig 

Unter Inka 

Kesaelräuiqe 

digkeit. 

Nach 

lieh, Bit 

zum Küste: 

in dem du: 

Baum befi 

der Ob.d 

beten, den 

darauf hi 

Skagerrak reicht Treibeis im offenen 

westwärts nahezu bis Südspitze Norwegens. 

stellenweise Packeis. Im Großen Belt 

Belt Eisdecke durch Ostwind teilweise 

geraten. Gesamtverhältnisse sind Je- 

wie vor äußerst schwierig. Pähre Gjedser - 

verkehrt nur mit Schwierigkeiten. 

tlreifen im Skagerrak ist mit 2 VP-Booten 

eetzt. Eisbrecher "Eisbär" benötigt in 

4 Tage für Kesselrepetratur. Gruppe Nord 

ijherstellung der Einsatzbereitschaft von 

Holstein" mit äl len Mitteln angeordnet 

ufnahme einer Betriebsbeschränkung auf 2 

und entsprechend^ herabgesetztt-Geschwin- 

te 

Auffassung der l/Skl. ist es nicht mög- 

des Genst.d.H. um Einsatz der MAA 331 

njschutz abzuschlagen, da sich der Verband 

mögliche Landung der Bussen bedrohtem 

nldet. Ski. Qu wird von dieser Auffassung, 

zugestimmt hat, unterrichtet und ge- 

Genst.d.H. zu benachrichtigen, Jedoch 

njzuweisen, daß die Abteilung den Stamm 

.11 



-rt 

©flüim 
unb 

'IbrjeU 

anflflbe bei Ortei, ^inb, ‘Beiter, 
Seegang, &eleu4>tung, SldMigfeii 

bet 8uft, aflonbftbein ufro. 
Q3orfontmnlffe 39 

4-2.42 

(37) 

(38) 

für die nei aufzuatellende und für Besetzthalten der 

Inseln im finnischen Meerhusen vorgesehene größere 

Abteilung bildet, sowie das weitere zu veranlassen. 

(s.Schrb. 1515). 

T. Hände Issohiffahrt 

vi 

Der Oötep 

ist ttotz Kr: 

reibungslos 

amerika vorge^ 

amerika ausla- 

Januar in dem 

schwedischen 

über sohwedis 

Machtbereiche 

ostasiatische: 

schlagen ist, 

org-Yerkehr im Dezember 1941 und Januar 1942 

ibgseintritts Japans und der USA bisher weiter 

ärlaufen. Lediglich 2 mit Ladung nach Mittel- 

ehene Schiffe mußten in Ballast nach Süd- 

ifen. Übersicht über die im Dezember und 

deutschen Machtbereich ein- und ausgelaufenen 

Schiffe und ihrer Ladungen, sowie Bericht 

jhe Handelsschiffe außerhalb des deutschen 

und den holländischen Schiffsraum im süd- 

1 Verkehr, der auf 950 000 BRT zu veran- 

in Bericht Nr. 4/42 der 3/Skl.FH. 

YI. Uboo tskriegführung 

1, Feindlage; 

Nach 

südlich de 

gleitkfleg^ 

stoß rerse 

MS-Feuer 

der 'Azoren 

da Geleitz 

b s 

58^ 

Lbwehrmeldung aus Portugal wurde am 3/2. 1 sm 

Insel Pico (Azoren) deutsches Uboot von Be- 

schiffen des D. “Llangibby Castle'* durch Hamm- 

jikt. Im Wasser schwimmende Besatzung wurde mit 

legt. Nur ein Offizier ist gerettet. In Nähe 

patrouillierten mehrere engl. Kriegsschiffe, 

.^g erwartet wird. 

Eine Meldung von eigener Seite liegt hierzu 

noch nicht vor. 

64- 

2Jng«bt tie^ Drit^, ®lnb, ®eiltr( 

©ttgang, ®ctcu4>iun9, ©ti^iigtcU 
btt 2ufl, anonbfcbtin ufro. 

35otfommniffe 39 

für die nei aufzuatellende und für Beaetzthalten der 

Inseln im finnischen Meerhusen vorgesehene größere 

Abheilung jildeh, sowie das weitere zu veranlassen. 

(s.Schrb. L515). 

T. Hände Issohiffahrt 

Der Söte 

ist tnotz Kr: 

reibungslos v 

amerlka vorge 

amerika ausla' 

Januar in dem 

schwedischen 

über sohwedis 

Machtbereiohe 

ostasiatische 

schlagen ist, 

jorg-Yerkehr im Dezember 1941 und Januar 1942 

1ägseintritts Japans und der DSA bisher weiter 

srlaufen, lediglich 2 mit Ladung nach Mittel- 

aehene Schiffe mußten in Ballast nach Süd- 

ifen, Übersicht über die im Dezember und 

deutschen Machtbereioh ein- und ausgelaufenen 

Schiffe und ihrer Ladungen, sowie Bericht 

jhe Handelsschiffe außerhalb des deutschen 

ä und den holländischen Schiffsraum im süd- 

x Verkehr, der auf 950 000 BRT zu veran- 
in Bericht Nr. 4/42 der 3/Skl.FH. 

YI. Uboo iskriegführung. 

1, 1 eindla, :e 

Nach 

südlioh de 

gleitkfleg 

stoß verse: 

M3-Peuer 

der 'Azoren 

da Geleitz 

b ) 

S$' 

Lbwehrmeldung aus Portugal wurde am 3/2. 1 sm 

Insel Pioo (Azoren) deutsches Uboot von Be- 

ischiffen des D. “Llanglbby Castle" durch Hamm- 

okt. Im Wasser schwimmende Besatzung wurde mit 

legt. Nur ein Offizier ist gerettet. In Nähe 

patrouillierten mehrere engl. Kriegsschiffe, 

ig erwartet wird. 

Eine Meldung von eigener Seite liegt hierzu 

nooh nicht vor. 



- IV- 
Saturn 

unb 
llbrjtU 

Hitgabe bctf Drtetf, HHnb, QBeiier, 
®ccgang, SötleudHung, ®ldulgffli 

ber 2ufi, IRonbfcheln ufn>. 
Q5orfommniffe 

4-g-42 läi 

nnin( 

di 

Pur 

trbootB3ich|t 

tTbootswa: 

meldung, 

zur PolgB 

biet von 

aus Spant 

und "Chrot 

störSr 

laufen. Vc 

3./2. das 

bomben in 

nemarkstraßs wurde auf Grund einer 

ung durch ein Flugzeug von Reykjavik 

g gegeben. Eine weitere übootssicht- 

e anderweitigen längeren Puhkrerkehr 

hatte, v/urde von einem Ü-Jäger im Ge- 

Island abgegeben. Hach Abwehrmeldung 

sind die Truppentransporter "Batory" 

ry" mit Truppen an Bord, durch‘3 Zer- 

chert, von Westen in Gibraltar einge- 

n Ceuta wurde in der Hacht vom 2. zum 

Werfen einer größeren Zahl von Wasser- 

der Gibraltar-Enge beobachtet. 

der 

on 

Von 

aufklärung 

selbständig 

lieh HX) n: 

Panama-D. 

östlich vi 

mer" etwa 

UboOt verf 

etwa 65 an 

treffer in 

wurde etwa 

griffen. N|; 

Position 

(11 309 

USA-Tanker 

Chariston 

zeug, (offeil' 

amerikanischen Ostküste erfaßte Punk- 

Weisung an norweg. D. "Spero", Fahrt 

fortzusetzen, falls Gäleit (vermut- 

icht getroffen würde,und Meldungen, daß 

"San Gil" ( 3 627 HRT) etwa 55 sm sUdsüd- 

Eap May torpediert und USA-D. "Golla- 

300 sm südsüdwestlich Bermuda durch 

olgt wurde. D. "Sinclair" befand sich 

nordöstlich Chariston nach Torpedo- 

Flammen. D. "Trontolite" (7 115 BRT) 

750 sm östlich Kap Hatteras ange- 

otmeldung dieses Dampfers mit gleicher 

jedoch unter dem Namen "Montrolite" 

) wurde von anderer Stelle wiederholt. 

W.W. Bruce" wurde 140 sm nordöstlich 

/on einem tief im Wasser liegenden Fahr- 

bar Uboot) verfolgt. 

BRD 

2. Eigene Ia''3i 

Die Fühlung an dem Transporter "Llangibby 

Castle" ist abgerissen. Zur Fortsetzung der Suche 

nach den Überlebenden der "Spreewald" erhielten 

- 7C- 

©flium 
unb 

Angabe btrf Dru^, ®lnb, 'Btittr, 
©ttgang, »dcucbjuiifl, ©IcbUgrtH 

btr 2uft, dftonbfdidn ufro. 
^orfommniffe 

.4-2-42 läl 

1 a 

Für 

TTbootsaich 

Ubootswa: 

meldung, d 

zTir Folge 

blet von 

aus Span! 

und "Chrot 

stördr ge 

laufen. 7c 

5./2. das 

bomben in 

nemarkstraße wurde auf Grund einer 

tung durch ein Flugzeug von Reykjavik 

g gegeben. Eine weitere Ubootssicht- 

ie anderweitigen längeren Fuhkrerkehx 

hatte, wurde von einem U-Jäger im Ge- 

land abgegeben. Hach Abwehrmeldung 

sind die Truppentransporter "Batory" 

ry" mit Truppen an Bord, duroh‘3 Zer- 

ciohert, von Westen in Gibraltscr einge- 

n Ceuta wurde in der Hacht Tom 2. zum 

Werfen einer größeren Zahl von Waseer- 

der Gibraltar-Enge beobachtet. 

der 

oh 

Von 

aufklärung 

selbständig 

lieh HX) n 

Panama-D. 

östlich vi 

merH etwa 

UboOt Verf 

etwa 65 sm 

treffer in 

wurde etwa 

griffen. 

Position 

(11 309 

USA-Tanker 

Chariston 

zeug,(offe 

amerikanischen Ostküste erfaßte Funk- 

Weisung an norweg. D. "Spero", Fahrt 

fortzusetzen, falls Geleit (vermut- 

icht getroffen würde,und Meldungen, daß 

"San Gil" ( 3 62? BRT) etwa 55 sm südsüd- 

Kap May torpediert und USA-D. "Oolla- 

300 sm südsüdwestlich Bermuda duröh 

olgt wurde. L. "Sinclair" befaojd sioh 

nordöstlich Chariston nach Torpedo- 

Flammen. B. "Trontolite" (7 115 BRT) 

750 sm östlich Eap Hatteras ange- 

Hlotmeldung dieses Dampfers mit gleicher 

jedoch unter dem Hamen "Montrolite" 

) wurde von anderer Stelle wiederholt. 

Bruce" wurde 140 sm nordöstlich 

/on einem tief im Wasser liegenden Fahr- 

ibar Uboot) verfolgt. 

BRP 

2. Eigene la Ji 

Die Fühlung an dem Transporter "Llangibby 

Castle" ist abgerissen. Zur Fortsetzung der Suche 

nach den Überlebenden der "Spreewald" erhielten 



40 
Datum 

mit» 
U&ritU 

angabe be* Drterf, 'Btnb, '»euer, 
Ceegaug, »tleudjtung, ©Icbtlgffit 

ber Suft, Q7)onb(d)eiii ufio. 
Q3ortommnlffc 

4.2.42 

(39) 

3 ausmarac 

BE 5B, 82 

marsch, foijt 

Boote erhie: 

■befohlenen 

Sohif fsbrüc: 

werden. 

elngesetzt|e 

insgesamt 

Hatteras 

Luftüberwalo^ 

Kap Hatter 

auf dem 

CB 50 ven 

iierende Boote Befehl, am 5/2. die Qu. 

und 85 abzusuchen und anschließend den Aus- 

zusetzen. Die im Suchstreifen stehenden 

Iten am 4. abends Befehl, Rückmarsch in den 

Streifen anzutreten. Ein schwererkrankter 

higer soll am 5/2. mit Flugzeug abgeholt 

im Gebiet de la Vara bis Kap Hatteras 

s Boot meldet die Versenkung von 4 D. mit 

31 785 BRT. Das Boot hat nordöstlich Kap 

s|tarken Nordsüd-Verkehr und mittelstarke 

hung angetroffen. Der Schnittpunkt des Ton 

as und Südamerika kommenden engl. Verkbhrs 

e zu den Geleitzugssammelplätzen wird in 

idutet. 

Weg 

Weitere Ubootslage in KTB Teil B Heft IV. 

Auf Anfrage von C/Skl. meldet BdU: 

1) Mit Rücksicht auf Eislage in der Ostsee Verlegung 

fronteinsatzbereiter Uboote zu Restarbeiten in die 

westli 

Lübeck 

2) Für Aus 

um Eis 

bei 27 

Ostsee (Kiel 21, Hamburg 5, Stettin 4, 
2, Whaven 1 Boot) 

bildungsboote Vorziehen der Restarbeiten, 

Be 

z|eit auszunutzen. (Königsberg 9, Danzig 2, 

Hfl. 7 Boote). 

AusbifLdung bei den D.L.D. läuft weiter. 

Setzung des norwegischen Raumes schlägt 

g|ang der in Kiel bzw. ?/'haven fertig werdenden 

voll bzw. nahezu einsatzbereit sind, bii 

ehner von Ski. zu befehlenden Zahl vor. Im 

Februar stehen hierfür heran: 

251, 377, 403, 405, 592, 88, 589, 593, 

1 vfeitere Kieler Restarbeitsboote nach Fer- 

Für 

BdU Verle 

Boote, die 

zur Höhe 

Laufe des 

U. 436,. 456 

594, danac 

tigstell un j 

40 
©amm 

mit) 
U&ritli 

angabt bcd Drle^, ^tnb, ‘Seilet, 
©eegang, %cUu4t(un0, 

bet 8uft, G?lont>(d)elH ufio. 
Q5otfonimniffe 

4-2>42 

(39) 

3 ausmarsc 

BE 58, 82 

lierende Boote Befehl, am 5/2. die Qu. 

und 85 ahzusuchen und anschließend den Aus- 

marsch foitzusetzen. Die Im Suchstreifen stehenden 

Boote erhielten am 4. abends Befehl, RUclnaarsch in den 

Streifen anzutreten. Ein schwererkrankter 

SchiffsbrUchiger soll am 5/2. mit Flugzeug abgeholt 

werden. Ein im Gebiet de la Vara bis Kap Hatteras 

eingesetztes Boot meldet die Versenkung von 4 D. mit 

insgesamt 31 785 BRT. Das Boot hat nordöstlich Kap 

Hatteras starken Nordsüd-Verkehr und mittelstarke 

LuftUberwachung angetroffen. Der Schnittpunkt des von- 

Kap Hatteras und Südamerika kommenden engl. Verkhhrs 

auf dem Wege zu den GeleitzugsSammelplätzen wird in 

CB 50 vernutet. 

Weitere Ubootslage in KTB Teil B Heft IV. 

Auf Anfrage von C/Skl. meldet BdD: 

1) Mit Rücksicht auf Eislage in der Ostsee Verlegung 

frontalnsatzberelter Uboote zu Restarbeiten ln die 

westlicie Ostsee (Kiel 21, Hamburg 5, Stettin 4, 

Lübeck 2, W'haven 1 Boot) 

2) Für Aus bildungsboote Vorziehen der Restarbeiten, 

um Eiszeit auszunutzen. (Königsberg 9, Danzig 2, 

bei 27 Dfl. 7 Boote). 

Ausbildung bei den D.L.D. läuft weiter. 

Für Besetzung des norwegischen Raumes schlägt 

BdD Verlegang der in Kiel bzv;. W'haven fertig werdenden 

Boote, die voll bzw. nahezu einsatzbereit sind, bis 

zur Höhe einer von Ski. zu befehlenden Zahl vor. Im 

Laufe des Februar stehen hierfür heran: 

U. 436,. 456. 251, 377, 403, 405, 592, 88, 589, 593, 

594, danaci weitere Kieler Restarbeitsboote nach Fer- 

tigstellung. 



Datum 
mit) 

UfrtjeU 

Angabe be^ Dctctf, 'Äint», 'Betttr, 
©eegang, ^clcu^tung,.©i4itig(cit 

t>cr guft, Cntontif^dn u(ro. 
g5ortommnlffe 

4.2.42 

(40) 

(41) 

(42) 

StUtzpunlctambglichkeiten fUr TTboot« in Norr- 

wegen befinden eich in Bergen, Dröntheim, Tromaö 

und Kirkenea^ Unterbringung von 16 bia 19, 

zur Versorgung von 13 Ms 15 und zur vollen Werft- 

inatandsetzung fUr 5 Uboote. 

3kl. 

ten einverja 

von der 

auf 6 mögli. 

Tromaö (od 

besetzt zu 

naohr. 

Ski. untertr: 

ist mit gemeldeten Maßnahmen und Absioh- 

tanden und *2^k±±at Weisung, abgesehen 

’ohlenen Vermehrung der Hardmeerboote 

ohat am 15/2. Bergen, Dröntheim und 

er Narvik) mit Je 2 einsatzbereiten Booten 

halten. Gruppe Nord, Adm. Nonregen, 

'Y.V.St. werden von dieser Weisung durch 

ichtet. 

FUr 

den Yerkehjr 

sein durch 

punkten A: 

des BdU 

teilt. Die 

ten von 40 

und Standob 

wird von B 

Angriffs b 

geführt v/ 

ten auf 

fallen aintl 

de \ 

Abschrift der entsprechenden Fs. gemäß l/Bkl. 

I u 240/42 Gkdos. Chefs, und 1/Skl. I u 262/42 

Gkdos. Chelfs. in K5B Teil C .Heft IV. 

überraschenden gleichzeitigen Angriff auf 

unmittelbar vor den westindischen In- 

gleichzeit igea Auftreten vor den Hanpt- 

r ibo., Curkaoao sind durch Operationsbefehl 

Wsstindien" U 67, 129, 156, 161, 502 abge- 

Boote erhalten Befehl, beim Uberschrei- 

West mit Kurzsignal Brennstoffbestand 

t zu melden. Auf Grund dieser Meldung 

1U das Datum des ersten gleichzeitigen 

3fohlen. Daß diese Operation planmäßig dürfe 

epdeu kann, da die politischen Hücksich- 

Yerlauf der Rio-Konferenz nunmehr ent- 

vvurde am 1/2. BdU von Ski. mitgeteilt. 

Datum 
unb 

U^itlt 

angabt btt Dttti, Blnb, ®tlt(t, 
©ttganfl, JBeltu^tung, ©tt^tlgtcii 

btr £uft, Q^onbf^ttn ufto. 
^orfommnlffe 

4-2.42 

(40) 

(41) 

(42) 

StützJpunlctsmBgliolikeiten fUr Ubooto in Hor^- 

.den sich, in Bergen, Bröntheim, Tromeö 

r^jir Unterbringung von 16 bis 19, 

gung von 13 Ms 15 und zur vollen Werft- 

zung für 5 Uboote. 

wegen befim 

und Kirkene 

zur Tersor 

instandset 

Ski. 

ten einverls 

von der 

auf 6 mögll 

Tromaö (oda; 

besetzt zu 

naobr. 

Ski. untertr: 

ist mit gerneIde-^n Maßnahmen und Absioh- 

tanden und ei^vl ttot Weisung, abgesehen 

’ohlenen Vermehrung der Wordmeerboote 

chst am 15/2. Bergen, Drontheim und 

ir Harvik) mit je 2 einsatzbereiten Booten 

halten. Gruppe Nord, Adm. Nomegen, 

\/.P.St. werden von dieser Weisung durch 

lohtet. 

Für 

den Verkehr 

sein durch 

punkten A: 

des BdU 

teilt. Die 

ten von 40 

und Standop 

wird von B 

Angriffs b 

geführt v/e 

ten auf 

fallen sin 

de i 

Abschrift der entsprechenden Fs. gemfiß l/Bkl. 

I u 240/42 Gkdos. Chefs, und 1/Skl. I u 262/42 

Gkdos. Chefs, in ETB Teil C .Heft IV. 

üjberraschenden gleichzeitigen Angriff auf 

unmittelbar vor den westindischen In- 

gleichzeitiges Auftreten vor den Hanpt- 

riba, Curkaoao sind durch Operationsbefehl 

Wpstindien" U 67, 129, 156, 161, 502 abge- 

Boote erhalten Befehl, beim Uberschrei- 
1 West mit KurzSignal Brennstoffbestand 

t zu melden. Auf Grund dieser Meldung 

1U das Datum des ersten gleichzeitigen 

sfohlen. Daß diese Operation planmäßig dürfe 

?den kann, da die politischen RUcksich- 

Verlauf der Rio-Konferenz nunmehr ent- 

l, vmrde am 1/2. BdU von Ski, mitgeteilt. 



©alum 
unt> 

U^rjcll 

Angabe bei Ottei, Wlnb, TBctitr, 
eeegang, Beleuchtung, etcbilgfcit 

bet guft, anonDfchcin ufn>. 
Borfommnlffe 41 

4-2.42 YII. Luft 

Raum um Engla 

kriegfüh.rung , 

id: 

Besonder i Meldungen liegen nicht TOT. 

Mittelmeerxauii 

Die Stör ingriffe auf Malta wurden fortgeführt. Auf 

dem Uhootslie jeplatz La Valetta wurde Detonation einer 

BM 1000 Im Zi ilort erkannt. 6 weitere BM 1000 wurden ohne 

Wirkungaheoha 

östlich Malta 

Ostfront! 

ihtung geworfen. 2 feindliche Jäger wurden 

abgeschossen. 

Vor allen Heeresfronten wirksamer Einsatz. Schwer- 

punkt Hachteinsatz zur Straßenjagd, außerdem Angriffe geg« 

Plugplatz bei Kaluga, Bahnhofs- und Industrieziele in 

Gorki und Rybinsk. 

Organisation: 

Die vom 

anlassung der 

versuchte KLä: 

flugzeuge neu 

den Produktion 

erfolgt. Geneif. 

mitgeteilt, 

lung des Träg( 

13 Pi 167 zur 

günstigstenfa] 

den Trägerflu( 

tigbau des Pli, 

Indienststeir 

(feneral der Luftwaffe beim Ob.d.M. auf Ver- 

Skl. bei Ob.dL./Pührumgsstab im Dezember 194L 

ifung der Präge, ob die Entwicklung der Träges- 

anlaufen müsse, da Umbauten aus der laufen- 

nicht zum Erfolg führen können, ist nicht 

alquartiermeister hat am 23A2. lediglich 

ß der Ob.dL. dem Ob.d.M. zur Indienststel- 

rs "Graf Zeppelin" 50 BP 109 T, 4 Ju 87 C ui 

Verfügung stellen würde. Diese Zahl der 

1s für die ersten Vorerprobungen ausreichen- 

:zeuge genügt^ dem Ob.d.M. nicht, den Fer- 

gzeugträgers weiterzuführen, da für seine 

üng nach den dur chgaführten Vorerprobungen 

-?J- 

&tMum 
uni» 

Angabe Drtc<( ® Jnf,'‘»euer, 
Seegang, SBeleu^lung, Si^llgteii 

ber guft, dHonöf^ein ufro. 
Q3otfommniffe 41 

4.2.42 YII. Luft 

Baum um Engiah' 

krlegführuag . 

d: 

Besonder Meldungen liegen nicht vor. 

Mittelmeerraun 

Die Stör ingriff e auf Malta wurden fortgeführt. Auf 

dem Utootslie jeplatz La Valetta wurde Detonation einer 

BM 1000 im Zi ilort erkannt. 6 weitere Bll 1000 wurden ohne 

ffirkungsheoha ihtung geworfen. 2 feindliche Jäger wurden 

östlich Malta abgeechossen. 

Ostfront; 

Vor allen 

punkt Uachtei^i 

Flugplatz bei 

Gorki und Hyb: 

Organisation: 

Heeresfronten wirksamer Einsatz. Sohwer- 

satz zur Straßenjagd, außerdem Angriffe geg«. 

Kaluga, Bahnhofs- und Industrieziele in 

nsk. 

Die vom General der Luftwaffe beim Ob.d.M. auf Ver- 

anlassung der Ski. bei Ob.dL./Führungsetab im Dezember 194L 

versuchte Kläi-ung der Frage, ob die Entwicklung der Träger- 

flugzeuge neu anlaufen müsse, da Umbauten aus der laufen- 

den Produktion nicht zum Erfolg führen können, ist nicht 

erfolgt; Gene; alquartiermeister hat am 23/12. lediglich 

mitgeteilt, dtß der Ob.dL. dem Ob.d.M. zur Indienststel- 

lung des Trägs rs "Graf Zeppelin" 50 BF 109 T, 4 Ju 87 C uii 

13 Fi 167 zur Verfügung stellen würde. Diese Zahl der 

günStigstenfa]1s für die ersten Vorerprobungen ausreichen- 

den Trägerflufzeuge genügt^ dem Ob.d.M. nicht, den Fer- 

tigbau des Flugzeugträgers weiterzuführen, da für seine 

Indienststelling nach den durchgeführten Vorerprobungen 



-n 

©amm 
unt) 

U^rjtU 

Angabe ftctf Ortttf, ‘Sttitr, 
0(egang, Sclcu^tung, 0lcbtigt(i( 

Ott 2uft, CERonOfcbtln ufro. 
^otfommniffe 

4.2.42 

(43) 

tiBolistwalirsoheiiilich keine Flugzeuge mehr zur Verfügung 

stehen. 
Ein Weiterbai|i 
des Ob.d.L. 
bittet Ski. 
teilung, ob 
in der Zwis 

ben oder ob 
gen angeordn^ 
Abschrift er 
l/Skr. 

Teil C Heft 
2589/12 

der genannten Typen ist nach Auffassung 

unmöglich. Angesichts dieser Tatsache 
•d.L./Führungstab und H.d.l, um Mit- 

irneute Überprüfungen technischer Art 
enzeit andere Möglichkeiten ergeben ha- 

iine Neuentwicklung Ton Trägerflugzeu- 
t worden ist. 
sprech. Schreibens des O.K.M. B.Hr. 

Qkdos. an Ob.d .L. und R.d.L. in ETB 

3c!l' 

VIII. Mit telmeerkriegführung 

1. Feindlage 

Beso 
bewegunge 

| meldung 
’ wo wilde 

pen, Revo 

2. Eigene La, 

idere Meldungen über feindliche Schiffs- 

liegen nicht TOT. Hach einer Abwehr- 
setzt sich Panikstimmung in Sgjfypten fort, 
lerüchte, wie Landung von Fallschirmtrup- 
te indischer Truppen in Derna, umlaufen. 

In d 
der Solluih 

einen os 
Zerstörer, 

Sinken 

:r Nacht zum 4/2. kamen im Gebiet nördl, 
-Bucht 2 eigene Übpote zum Angriff auf 

tfeteuernden feindlichen Geleitzug bzw. eine 
jruppe. Beide Boote meldeten Treffer, 
es Zerstörers sehr wahrscheinlich. ei 11 

©dtum 
unt> 

Angabe bttf OrU^, 'Sinb, 
Seegang, iBelcu^tung, ©tcbiigtdi 

t>ee Sufi, TOontifibeln ufro. 
g5otfommniffe 

4.2.42 

(43) 

höchstwahraclielnlich keine Flugzeuge mehr zur Verfügung 

stehen. 

Ein Weiterbau 

des Ob.d.L. 

bittet Ski. 

teilung, ob 

in der Zyfis 

ben oder ob 

gen angeordn^ 

Abschrift en 

l/Skl'. 23B9/f2 

Teil C Heft 

der genannten Typen ist nach Auffassung 

unmöglich. Angesichts dieser Tatsache 

.d.L./FUhrungstab und H.d.L. um Mit- 

irneute Überprüfungen technischer Art 

enzeit andere Möglichkeiten ergeben ha- 

iine Neuentwicklung von Trügerflugzeu- 

t norden ist. 

;sprech. Schreibens des O.K.tl. B.Hr. 

Gkdos. an Ob.d .1,. tmd R.d.I. in KTB 

3C' 1' 

VIII. Mit telmeerkriegführung 

1. Feindlage 

Beso 

Bewegungen 

| meldung 

• wo wj.lde 

pen, Revo 

2. Eigene La, 

idere Meldungen über feindliche Sohiffs- 

liegen nicht TOT. Nach einer Abuehr- 

setzt sich Panikstimmung in Xgjlypten fort, 

ferüchte, nie Landung von Fallschirmtrup- 

te indischer Truppen in Derna, umlaufen. 

d :r In 

der Sollu4i‘ 

einen os 

Zerstörer, 

Sinken 

Nacht zum 4/2. kamen im Gebiet nördl, 

-Bucht 2 eigene Übpote zum Angriff auf 

t it'euernden feindlichen Geleltzug bzw. eine 

jruppe. Beide Boote meldeten Treffer, 

es Zerstörers »ehr wahrscheinlich. ei ii 
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£)afum 
mit» 

U^tjfU 

Angabe t>c6 Ottei, *inb, fetter, 
Seegang, iBeleu^tung, Sldjtigfctt 

t»er £uft, 2Ront>fd>ein ufio. 
Q5orfommnlffe 42 

4-?-42 

(44) 

3. Lage Italle i 

-Am 3/2 

lomia von e 

achädigt. 

4. Hordafrikat 

vmrde ital. Bemachungafahrzeug bei Cava- 

igl. Uboot durch Geschtitzfeuer leiöht be- 

ranaporte: 

Ubi 

L. "Na; 

von fdl.' 

Strand gese 

keine beeond 

?oli" v.urde am 3/2; nachmittags vor Susa 

ot torpediert, Schilf schwimmt und soll auf 

tzt oder eingeschleppt werden. Im Übrigen 

3ren Vorkommnisse. 

5. Bereich Mar megruppe Süd! 

Ägäisi 

Tanker 

vorübergehe 

fortgesetzt 

laufen. 

"Albaro" ist am 3/2. abends westlich Suböa 

id auf Grund gekommen, hat Marsch nach Piräus 

"Siena"-Staffel ist mittags in Suda einge- 

Schwarzes Mieri 
Peindlage: 

Luftaufklärung ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage 

Bei Be 

Eiccardi di 

Ubooten des 

motorbootes 

zen Meer an 

ferung von 

sind, aber 

zur Donau t: 

jprechung im Garmisch am 14/15./1. hat Adm. 

! Lieferung von sofort 4 später 2 kleinen 

Typs CB und von 4 Booten des Touristen- 

zu Anfang Mai 1942 zur Verwendung im Schwar- 

;eboten. Ital. Marine hat zusätzlich die Lie- 

1 U.A.S., die für Bahntransport zu breit 

lach Aufgehen des Eises auf Rhone, Rhein 

ansportiert werden können, angeboten. 

42 

- 7P- 
©fltum 

unt» 
U&rjcW 

anflflbc l>e«! Octttf, ®lnb, Setter, 
(Seegang, Seleut^tung, ©i^iigfeU 

t>er £uft, IHöntjfttein U(ID. 
Q5orfommniffe 

4.2-42 

(44) 

3. Lage Italie i 

-Am 3/2 

lomia von e 

schädigt. 

4. Hordafrlkat 

v/urde ital. Bewachungsfahrzeug bei Cara- 

igl. Uboot durch Geschützfeuer leiöht be- 

ransporte: 

D. "Na 

von fdl. 

Strand gese 

keine besond 

joli" wurde am 3/2i nachmittags vor Susa 

'Ubiot torpediert. Schiff■schwimmt und soll auf 

tzt oder eingeschleppt werden. Im übrigen 

jren VorLonimnisse. 

5. Bereich t'ar Lnegruppe Sud; 

Igais t 

Tanker 

vorübergehe 

fortgesetzt 

laufen. 

"Albaro" ist am 3/2. abends westlich Euböa 

id auf Grund gekommen, hat Marsch nach Piräus 

"Siena"-Staffel ist mittags in Suda einge- 

Schwarzes M:erj 
Feindlage; 

Luftaufklärung ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage 

Bei Bejprechung im Garmisch am 14/15./l. hat Adm. 

Eiccardi dis Lieferung von sofort 4 später 2 kleinen 

Ubooten des Typs OB und von 4 Booten des Touristen- 

motorbootes zu Anfang Mal 1942 zur Verwendung im Schwar- 

zen Meer an;eboten. Ital. Marine hat zusätzlich die Lie- 

ferung von ( M.A.S., die für Bahntransport zu breit 

sind, aber iach Aufgehen des Eises auf Rhone, Rhein 

zur Donau tpansportiert werden können, angeboten. 
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t>a(um 
unt) 

llbricit 

Bnaabc Dc^ Drttti, ®int>, heiler, 
•Seegang, fBcleu^tuug, SlcbUgfeic 

Der fiuft, IHon&fcbtln ufto. 
Q5orfommniffe 

4.11-12 

den 

Ski. Qu A 

der Kleins-t 

Heigung 

zu stellen 

6 der ausge 

IX. Lage 

d Skl/U veranlassen weiteres. Bezüglich- 

-Uhoote zeigte ital. Marine nur wenig 

Typ für das Schwarze Meer zur Verfügung 

Sie verfügt zur Zeit angeblich nur über 

bildeten Leute. 

Ostasien 

Hach Serie: 

erzielen Japans: 

Erfolge mit 

Luftangriffe 

Borneos mit 

sein südlich 

ht vom 3/2. des Mil.Attachees Bangkok 

r an der Burma-Front besonders große 

oralisierenden Hachtangriffen. Jap. 

xjichteten sich gegen Ost- und Westküste 

Lwerpunkt Pontianac und gegen die In- 

■vlon Singapore. 

dem 

Sch 

X. Heere ä 1 a g e 

Bussische Front: 

Heeresgruppe SId 

Auf der 

Angriff bevors|t 

in nördlicher 

Armeegruppe vo 

AleKandropol 

und bei Krise 

gelang dem Fe 

Linien. Lage 

Krim soll nach Gefangenenaussagen Groß- 

ehen. Vorübergehender Feindeinbruch 

?ront wurde durch Gegenstoß bereinigt. 

Kleist warf den Feind im Vorgehen auf 

irüok. Feindangriffe westlich Slawjansk 

htopowka wurden abgewehrt. Bei 6. Armee 

nördlich Balakleja Einbruch in eigene 

gbspannt, 

-76- 

©atum 
unti 

U&rjtil 

^nsabc bti Dxtti, Qßinti, QBcitcr, 
ecegang, !5cUu4tuiig, 

btr Cuf{, ‘Honbf^cln ufto. 
Q5ortommniffe 

4-2.42- 

de n 

Ski. Qu A 

der Klelnst 

Neigung 

zu stellen. 

6 der auege 

IX. tage 

d Skl/0 veranlassen weiteres. BezUglinh" 

-Utoote zeigte ital. Marine nur wenig 

Typ für das Schwarze Meer zur Verfügung 

Sie verfügt zur Zeit angeblich nur Uber 

bildeten Leute. 

Ostaslen 

Hach Beric 

erzielen Japane: 

Erfolge mit 

Luftangriffe 

Borneos mit 

sein südlich v 

ht vom 3/2. des Mil.Attachees Bangkok 

r an der Burma-Front besonders große 

oralisierenden Nachtangriffen, Jap. 

ijichteten sich gegen Ost- und Westküste 

werpunkt Pontianao und gegen die In- 

on Slngapore. 

dem 

Sctr 

X. Heere j 1 a g e 

KuBsische Fronti 

Heeresgruppe S id: 

Auf der 

Angriff bevorsjt 

in nördlicher 

Armeegruppe vo 

AleKandropol 

und bei Krisch(t 

gelang dem Fe 

Linien. Lage 

Keim soll nach Gefangenenaussagen Groß- 

ehen. Vorübergehender Feindeinbruch 

?ront wurde durch Gegenstoß bereinigt. 

Kleist warf den Feind im Vorgehen auf 

rrUck. Feindangriffe westlich Slawjansk 

opowka wurden abgenehrt. Bei 6. Armee 

nördlich Balakleja Einbruch in eigene 

gbspannt, 

i id 
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Datum 
unt> 

U^tjtU 

Angabe t>erf Dcte^, ‘Binb, 'Setter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

Der Suft, QHonDfchciu u(ro. 
Q5orfontmnlffe 43 

4.2.42 Heereeßruppe Mitte: 

Kampftä 

von Bjelew h: 

Stellungen z 

westlich .Med 

keseelte Pei 

ten im eigen' 

men werden, 

ten Y/urden 

igkeit im Raum westlich und südwestlich 

eit an. Östlich Juchnow vmrden die. eigenen 

iijirückTerlegt. Die Schließung des Kessels 

wurde fortgesetzt. Der bei Wjasma einge- 

id wird vernichtet. Im Raum von Rschew konn- 

n Angriff nach Westen mehrete Dörfer genom- 

feindliche Angriffe an übrigen Frontabschnit- 

geschlagen. a’ i 

Heeresgruppe llord: 

Auf Stellungen östlich Staraja Russa starker Feind- 

druck. Zwischen Jamno und Nowgorod vmrden Feindansamm- 

lungen durch Artillerie zerschlagen. Durchgebrochene 

Feindteile nordwestlich Howgorod wurden zersprengt. 

Finnische un<. norwegische Front; 

Keine ' 

korps Horwe 

Yiöhnlich staf 

Nachschubstr 

feindliche An; 

sentliche Änderung der Lage. Bei Gebirgs- 

nn vmrde am 2/2. durch Luftaufklärung unge- 

ker Kraftfahrzeugverkehr auf der feindlichen 

Qe zur Uormanskfront festgestellt, so daß 

riffsabsichten nicht ausgeschlossen sind. 

Nordafrika: 

Feind s heint unter Schutz eines Sicherungsschleiers 

in Linie El Gazala nach Süden eine Abwehrfront zu bilden. 

Die eigenen Kanpfgruppen gewannen in der Verfolgung des 

Feindes am 4,’S. die Gegend vestlich El Gazala. Derna wurde 

am 3/2. abem.a genommen. 

Im Januar 19-.2 wurde vernichtetbzw. erbßutet: 

Rund 370 Kampf- und Spähwagen, 193 Geschütze, 122 md. st 

- ??- 

£>atum 
unt» 

Ul>rj«U 

Angabe be< Orte^, TÖlnb, ®eiur, 
Seegang, »eleuciKung, ©Jcbtigfeli 

ber 8uft, 97lenb|<beln ufro. 
Q3orfonimnlffe 43 

4.2.42 HeereBßnrppe Mitte: 

Eampftä 

von BJelew h: 

Stellungen z 

westlich .Med; 

kesselte Fei 

ten im eigen' 

men werden, 

ten vAirden 

igkeit im Raum westlich und südwestlich 

eit an. östlich Juchnow wurden die eigenen 

njirückrerlegt. Die Schließung des Kessels 

wurde fortgesetzt. Der hei Wjasma einge- 

nd wird vernichtet. Im Raum von Rschew konn- 

n Angriff nach Westen mehrete Dörfer genom- 

l'eindliche Angriffe an übrigen Frontabschnit- 

geschlagen. a11 

Heöreagrup* e Herd: 

Auf Steilungen östlich Staraja Russa starker Feind- 

druck. Zwischen Jamno und Nowgorod wurden Feindansamm- 

lungen durch Artillerie zerschlagen. Durchgebrochene 

Feindteile nordwestlich Howgorod wurden zersprengt. 

Finnische uni, norwegische Front! 

Keine 

korps Norweg 

wöhnlich stat 

Hachschubstr 

feindliche An: 

sentliche Änderung der Lage. Bei Gebirgs- 

nn wurde am 2/2. durch Luftaufklärung unge- 

ker Kraftfahrzeugverkehr auf der feindlichen 

ße zur liormanskfront festgestellt, so daß 

griffsabsichten nicht ausgeschlossen sind. 

Hordafrika; 

Feind s.heint unter Schutz eines Sicherungsschleiers 

in Linie El Gazala nach Süden eine Abwehrfront zu bilden. 

Die eigenen Kampfgruppen gewannen in der Verfolgung des 

Feindes am 4/2. die Gegend restlich El Gazala. Derna wurde 

am 3/2. abenhs geno.amen. 

Im Januar 19- 2 wurde vernichtetbzw. erbßutet: 

Bund 370 Kampf- und Spähwagen, 193 Geschütze, 122 md. st 



~7f- 

Saturn 
unt) 

U^rjcit 

angabe bt* Drtcrf, 'Blnb, "Stictr, 
eeegaue, Sclcu4)tung, ©lcbti0ffi« 

btr Sufi, ‘Bonbfcbeln ufro. 

c35orfommntffe 

4.2.4g gapanzerta Kr 

abgeschosaane 

bracht. 

0/3 kl. 

iftfahrzeuge, 50 dxirch HeeresTerbänae 

Slugzeuge. 3300 Gefangene wurden elnge- 

1/ :1. 

I ba 

7' 

/ ■ 
/ 

Saturn 
unt> 

angabe bcrf Dxtti, ®lnd, 'Btitet, 
©tcgang, »eltu^ung, ©l^ttgfcli 

der Ciifi, OTondItbcln ufro. 
SSorfommniffe 

4.i 2.43 gapanzarte Kr 

atgeschosaene 

bracht. 

O/Skl. 

rftfahrzeuge, 50 durch HearesTerbände 

?lugzeuge. 3300 Gefangene wurden elnge- 

1/ :1. 

I ba 

1' 

/ 
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©atum 
Ulli) 

U&rjcU 

Slnflabe t>(t Driitf, QBeiur, 
©cegang, »elcu^tung, Slcbclgfeu 

ber 2ufi, COTonbf^eln ufio. 
Q5orfommniffe 44 

5.2.42 Bes n d Xitxsohe Haohriaiiten. 

Deutsch 1 a n d / Polen: 

Hach. Ultjteilungen der Auelandspresse hat deutsche 

Terwaltung in Generalgouvernementhestimmt, daß alle 

Bewohner Polens, die nicht Staatsangehörige des Beiches 

sind, in Zukujnft als staatenlos angesehen werden. 

P r a,n k r e ich 

Beri Hach 

sowohl von j 

starke Yersuc 

nähme der fr: 

führenden zu 

stehe man auf 

wie möglich 1 

Kolonien son 

icht der Botschaft Paria sollen gegenwärtig 

apanischer als auch von amerikanischer Seite 

ne gemacht werden, eine klarere Stellung- 

zösischen Regierung für einen der Krieg- 

erreichen. Im französischem Außenministerium 

dem Standpunkt, daß Frankreich so lange 

avieren müsse, da es auf beiden Seiten seine 

t auüSpiel setze.. 

England 

Am 4/2. 

nommen. Beave 

und wird als 

Auffälligerweji 

nommen. 

.vurde eine Umbildung des Kabihetts vorge- 

rbrook wurde Minister für Kriegsproduktion 

solcher dem engeren Kriegskabinett angehören 

se hat Cripps bisher kein Portefeuille üben- 

- 79 - 

©Atom 
mit) 

U^clt 

anfjabc Dnt<, *»100, QÖetttr, 
©ttflanß, »eltut^tuna, ©l^Uflftit 

bcr gufl, 97lDnbf4>cln u(m. 
Q5orfommniffc 44 

5.2.42 B e s 0 n d e r e p 0 li-tische Haohriohteii. 

Deutsch 1 a n d / Polen: 

Hach. Uitjteilungen der Aualandapresae hat deutsche 

Verwaltung in Generalgouvernement h eatinmit, daß alle 

Bewohner Polens, die nicht Staatsangehörige des Eeiches 

sind, in ZuLu|nft als staatenlos angesehen werden. 

P r a,n k r e ich 

Beri 

an 

Hach 

sowohl von j 

starke Versuc 

nähme der fr 

führenden zu 

stehe man auf 

wie möglich 1 

Kolonien aon 

icht der Botschaft Paris sollen gegenwärtig 

atpanischer als auch von amerikanischer Seite 

ne gemacht werden, eine klarere Stellung- 

zösischen Regierung für einen der Krieg- 

erreiohen. Im französischem Außenministerium 

dem Standpunkt, daß Frankreich so lange 

avieren müsse, da es auf beiden Seiten seine 

t auÄSpiel setze.. 

England 

Am 4/2 

nommen. Beave 

und wird als 

Auf fälligcrwe i. 

nommen. 

.vurde eine Umbildung des Kabihetts vorge- 

rbrook wurde Minister für Kriegsproduktion 

aolcher dem engeren Kriegskabinett angehören 

se hat Cripps bisher kein Portefeuille üben- 



X)atum 
unti 

Ubtjdt 

Angabe l>e< Dcierf, ®eu«r, 
0((gau0, »tlcucbtung, ©Idjiigft-it 

Der Cufl, d^ont)(cbcin u(n>. 
Q3orfomniniffe 

5.2.42 P o r t u K a 1 i 

Nach Bar: cht 

Jede Verhandlml 

alliierten Tn.p 

wieder herges-.e 

Truppen zur A\.s 

hotene Beglei-, 

lehnt worden. 

der Gesandtschaft hatt Salazar 
mit, England, über den Timorfall abgelehnt 
ig, bis durch eine ZurucKzienung der 

pen der Zustand der Gleichberechtigung 

11t sei. Der Befehl an die partug. 

reise nach Timor sei ergangen. Die ange- 

ung eines engl. Kriegsschiffes sei abge- 

TJ. S. A. t 

Marinemi 

trächtliche Zf 

tiTe gegen dif 

griffen werdet 

zu halten. 

trister Knox erklärte, daß es eine be- 

it beanspruchen werde, bis eine Inltla- 

Achsenmächte auf den Weltmeeren er- 

könne. Zunächst gelte es, die Stellungen 

Chile i 

Nach Ber: 

chilenische d 

Front seines 

erklärt, daß 

weiterhin an 

ten werde und 

Ziehungen zu 

Termeiden weil 

^cht der dt. Botschaft in Rom hat der 

rtige Botschafter, der selbst der roten 

Randes nahesteht, Graf Ciano gegenüber 

nach seiner Überzeugung Chile auch 

er bisher eingehaltenen Linie festhal- 

einen Abbruch der diplomatischen Be- 

en Achsenmächten unter allen Umständen 

Ägypten 

Mahumed Haiein Bey wurde mit Regierungsbildung 

beauftragt. W£fd-Partei ist grundsätzlich entschlossen, 

©flfum 
unl> 

Uhtjtll 

angake Dm*, ‘Binf, 
(Seegang, Scleu^tung, ei$ttgfc4t 

bet Cufe, OTon.bf^eln ufro. 
^Borfommniffe 

5.2.42 P o r t u K a 1 t 

Hack Ber: ekl; der Gesandtsckafi; haft Salazar 
r den . . _ , “it, England, über den Timorfall abgelehnt 

jede Yerbandling, bis dureb eine Zuruckzlenung der 

alliierten Tn.ppen der Zustand der Gleicbbereohtigung 

wieder hergee- eilt sei. Der Befehl an die portug. 

Truppen zur Ai sreise nach Timor sei ergangen. Die ange- 

botene Beglei-ung eines engl. Kriegsschiffes sei abge- 

lehnt worden. 

Marinemii.i 

trächtliche Z< 

tive gegen dis 

griffen werde: 

zu halten. 

Chile i 

ifach Ber: 

chilenische d 

Front seines 

erklärt, daß 

weiterhin an 

ten werde und 

Ziehungen zu 

vermeiden wolü 

ster Knox erklärte, daß es eine be- 

it beanspruchen werde, bis eine Initla- 

Achsenmächte auf den Weltmeeren er- 

kenne. Zunächst gelte es, die Stellungen 

cht der dt. Botschaft in Rom hat der 

rtige Botschafter, der selbst der roten 

Randes nahesteht, Graf Ciano gegenüber 

nach seiner Überzeugung Chile auch 

er bisher eingehaltenen Linie festhai- 

einen Abbruch der diplomatischen Be- 

en Achsenmächten unter allen Umständen 

Mahumed E alein Bey wurde mit Regierungsbildung 

beauftragt» WEfd-Partei ist grundsätzlich entschlossen, 



Datum 
unt> 

U^rjcU 

angabc betf Drte^, 'Binb, ®ettfr, 
Seegang, Sclcu^tung, 0t(btlgt(it 

Der Suft, TtonDfcbeiii ufro. 
QJotfommniffe 45 

5.2.4: in ein Katine't 

doch, macht aii 

Syrien; 

der nationalen Konzentration einzutreten, 

ihre Mitarbeit von Heuwahlen abhängig. 

Hach Daily Telegraph werden von den brit. Behörden 

an der Grenze zwischen Türkei, Irak und Syrien neue Be- 

feajigungslin: en angelegt, um einenYorstoß dt. Truppen 

auf Mossul ZU verhindern. Zahlreiche Persönlichkeiten 

der sog. Haticnal-arabischen Gruppe in Syrien wurden 

lt. Haohricht aus Ankara verhaftet. 

Lagebf sprechung beim Obef Ski. 

1) Bericht dej D.W.St.K. Uber das französische Obergangs- 

hear und den Arbeitsdienst. Deutsch / französisches 

vonach 5/6 der franz. Flugzeugproduktion an 

zu liefern ist, wurde für erstes Jahr (bis 

Gunsten der Franzosen dahin modifioiert, 

4usnahmswei8e 40 56 der Jahresproduktion d.h, 

ge erhalten sollen. Dafür liefern die Fran- 

tons verochiedene Kampfwagenteile. Die Über- 

^ekauften Kraftwagen in Tunis für das DAK ist 

chgeführt, 

Abkommen, 

Deutschland 

1.7.42) zu 

daß diese 

500 Flugz 

zosen 1600 

nähme der 

nunmehr dm 

er, 

2) I L l/Skl. berichtet über von Gen.d.Lw, beim Ob.d.H, 

beabsichtif te Stellungnahme betreffend Auflösung Stabes 

das Fd.Iiufl und Vorschlags, Fliegerführer Hordsee unter 

Bfl 3 aufzueteilen, um Erfahrungen für ev, künftige 

txjttim 
unb 

U^4«U 

angabc Dric<( ®lnb, ^Setter, 
©eegang, Sclcu^tung, ©ItbUflftlt 

bei Suft, Gnonbf^ttn ufto. 
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5,2.4;: in ein Eatine- t der nationalen Konzentration einzutreten, 

doch, macht sl< 

Syrien: 

Hach Dai; 

an der Grenze 

fes£i gungalin: 

auf Uoasul zu 

der aog. Hatic 

lt. Nachricht 

Lagetx 

ihre Uitarbeit von Neunahlen abhängig. 

y Telegraph werden von den brit. Behörden 

zwischen Türkei, Irak und Syrien neue Be- 

en angelegt, um einenYorstoß dt. Truppen 

yerhindern. Zahlreiche Persönlichkeiten 

nal-arabischen Gruppe in Syrien wurden 

aus Ankara yerhaftet; 

aprechung beim Obef Ski. 

1) Bericht dei D.W.St.K. Uber das französische Oberganga- 

heer und d<n Arbeitsdienst. Deutsch / französisches 

Abkommen, v onach 5/6 der franz. Flugzeugproduktion an 

Deutschlanc zu liefern ist, wurde für erstes Jahr (bis 

1,7.42) zu Gunsten der Franzosen dahin modificiert, 

daß diese :usnahmsweise 40 ^ der Jahresproduktion d.h, 

500 Flugse\ ge erhalten sollen. Dafür liefern die Fran- 

zosen 1600 tons verschiedene Kampfwagenteile. Die Über- 

nahme der i ekauften Kraftwagen in Tunis für das PAK ist 

nunmehr duijchgeführt. 

2) I I l/Skl, berichtet Uber von Gen.d.Lw. beim Ob.d.H, 

beabsichtig te Stellungnahme betreffend Auflösung Stabes 

des Fd.Lufl und Vorschlags, Fliegerführer Nordsee unter 

tfl 3 aufzustellen, um Erfahrungen für ev, künftige 
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2:1-42 

(45) 

5 :! 

d * 

Marineluf 

Standpmikt 

Chef 

fahren nur 

die letzten 

die Hände 

weit gedieh 

den nicht m 

dem heabsiefc 

beim Ob.d.K 

Dinge nicht 

die an der 

aen, zu erh 

nochmalige 

aächliche E 

ffe zu erhalten, aowie ablehnenden 

er Karinegruppe Hord (a.KTB 30/1.) 

1. yertritt Auffaaaung, daß ganzea Yer- 

ibechluß fein g^eaponnen Planea bedeutet, 

Reate einer Uarinefliegerei Yöllig in 

r Luftwaffe zu bekommen, daa jetzt ao- 

n ael, daß Ablehnung aua aachlichen Grlin- 

ihr in Frage komme. Er lehnt ea aber ab, 

tigten Antrag de^ Generale der Luftwaffe 

der s elbst bei der Entwicklung der 

getan habe, um Beine eigene Stellung, 

Seite der Karine hätte genesen aein müa- 

ilten, zuzuatimmen, ao daß eich auch eine 

rörterptfung dieser bereite durch die tat- 

itnicklung entschiedene)! Frage erübrige. 

Unt 

3) Vortrag I a 

Weat für 

Chef Ski. 

Überlegunge 

Bemerkungen 

achlußfass' 

fe nach 

werden Ton 

Weat als Fe 

I a 256/42 

Bre 3 

l/Skl. über operative Weisung der Gruppe 

ernehmung "Cerberus", 

timmt der Weisung und den operativen 

der Gruppe grundsätzlich zu. Einige 

der l/Skl. zu ^inzelfragen (z.B. Ent- 

g zu evtl. notwendige/iHUckkehr der Schif- 

t, Waffenvemendung, LuftljegleitBchutz usWl 

hef Ski. gebilligt und gehen der Gruppe 

mschreiben zu. Abschrift gern. l/Skl. 

kdos. Chefs, in KTB Handakte "Mandarine", 

Besonderes . 

Überlegun j' 

führung der 0 

hältniaae in 

en zuij Antrag dea B.d.S., die Duroh- 

pbration "Mandarine" wegen der Eisver- 

Hordaee Und Ostaee auf die Heumondperiode 

©afum 
unb 

angake be< Drtctf, l38lnb, ajfitet, 
©etgang, »cltu^tung, ©l^itglelt 

btr fiufl, OTonb(^eln ufro. 
33orfommnlffc 
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(45) 

s::: 

d * 

Marineluf twf: 

Standpunkt 

Chef 

fahren nur 

die letzten 

die Hände 

weit gedieh 

den nicht m 

dem teabsicti 

beim Ob.d.K 

Dinge nicht 

die an der 

seni zu erh 

nochmalige 

sächliche £ 

ffe zu erhalten, sowie ablehnenden 

er llarinegruppe Nord (s.ETB 30/l.) 

1. rertritt Auffassung, daß ganzes Ver- 

Lbsohluß fein g-esponnen Planes bedeutet, 

Reste einer Uarinefliegerei völlig in 

r Luftwaffe zu bekommen, das jetzt se- 

in sei, daß Ablehnung aus sachlichen Grlin- 

ihr in Frage komme. Er lehnt es aber ab, 

tigten Antrag derf Generals der Luftwaffe 

der s eibat bei der Entwicklung der 

3 getan habe, um seine eigene Stellung, 

>eite der Karine hätte gewesen sein mlis- 

ilten, zuzuotimmen, so daß sich auch eine 

3rörter^fung dieser bereits durch die tat- 

itwicklung entschiedene)! Frage erübrige. 

3) Vortrag I a l/Skl. über operative Weisung der Gruppe 

West für Unternehmung "Cerberus". 

Chef Ski. stimmt der Weisung und den operativen 

tJberlegunge i der Gruppe grundsätzlich zu. Einige 

Bemerkungen der l/Skl. zu ®inzelfragen (z.B. Ent- 

schlußfassuig zu evtl. notwendige/RUckkehr der Schif- 

fe nach Bre3t, Waffenverwendung, Luftfcegleitschutz usWl 

werden von 3hef Ski. gebilligt und gehen der Gruppe 

West als Fernschreiben zu. Abschrift gern. l/Skl. 

I a 256/42 pkdos. Chefs, in KTB Handakte "Mandarine", 

Überlegun % 

führung der 0 

hältnisse ln 

Besonderes 

en zu# Antrag des B.d.S., die Duroh- 

pbration “handarine" wegen der Eisver- 

Hordaee Und Ostsee auf die Neumondperiode 
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(46) 

März zu verst hieben, führen zu folgendem Ergebnis: 

B.d.S 

Pall, daß Ei; 

in ihren geg^ 

Ausbildungs 

Seegebiet Sh^ 

zu lassen. E: 

erforderlich 

hat Bedenken, die Schlachtschiffe für den 

ijilaufen in Flußmündungen nicht möglich ist, 

nwärtigen Gefechtsbereitschafts-Zustand und 

stand den Harsch durch die Hordsee und das 

tland - Bergen nach Drcntheim durchführen 

hält vorherige Übungen in der Ostsee für 

Auch dif 

der Schiffe 

relativ groß 

der norwegis 

sage der Gef 

Streitkräfte 

fechtsbereit 

lichkeit, da 

von "Tirpitz 

"Gneisenau"- 

pitz" schneiL 

stehen. Hit 

Risiko in E; 

der Operatio^i 

den, zumal 

serung der E 

die Hotwendi 

durchzufUhre 

Ostsee hierz 

kann jedoch 

Die Maßnahme 

der Operatio 

Herwegen (wi 

daher vorso 

Pall eintret 

Nordsee Uberl; 

Ski. sieht das Risiko einer Überführung 

,iach Norwegen in ihrem Jetzigen Zustand als 

an. Die Schiffe sind bei ihrem Marsch an 

:hen Küste ähnlich nie bei der Island-Pas- 

üir eines Kampfes mit überlegenen Feind- 

ausgesetzt, ohne eine ausreichende Ge- 

schäft. Es besteht darüberhinaus die Mög- 

3 die Entwicklung der Lage auch ein ^uslaufen. 

aus Drontheim zur Unterstützung der 

ruppe erforderlich macht, ohne daß für "Tir- 

e Sicherungsstreitkräfte zur Sieh 

i u 

ler Überführung wird daher ein sehr großes 

if genommen. Trotzdem kann eine Verschiebung 

wie von BdS angeregt, nicht erwogen wer- 

März eher eine Verschlechterung als Bes- 

Lslage zu erwarten ist'. Die Ski. erkennt 

keit, Übungen mit der "Gneisenaun-Gruppe 

, grundsätzlich an. Eine Verlegung in die 

1 wäre erwünscht. Die Eislage in der Ostsee 

äie Durchführung von Übungen unmöglich machen, 

n für eine unmittelbar an den ersten Teil 

n anschließende Verlegung der Schiffe nach 

e mit Ski. I a 234/42 Chefs, befohlen) müssen 

rglich getroffen werden, zumal durchaus der 

en kann, daß ein ^Anlaufen der Flußmündungen 

iaupt unmöglich werden kann. Die Verlegung 

40 £>atum 
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llärz zu Tersi hieben, führen zu folgendem Ergebnis: 

B.d.S 

Pall, daß Ei; 

in ihren gegn 

Ausbildungs 

Seegebiet Sh^ 

zu lassen. E: 

erforderlich 

hat Bedenken, die Schlachtschiffe für den 

ijilaufen in Flußmündungen nicht möglich ist, 

nwärtigen Gefechtsbereitschafts-Zustand und 

stand den Larsch durch die Hordsee und das 

tland - Bergen nach Drcntheim durchführen 

hält vorherige Übungen in der Ostsee für 

Auch dii Ski. sieht das Risiko einer Überführung 

der Schiffe iach Norwegen in ihrem jetzigen Zustand als 

relativ groß an. Bie Schiffe sind bei ihrem Harsch an 

hen Küste ähnlich wie bei der Island-Pas- 

ihr eines Kampfes mit überlegenen Peind- 

aasgesetzt, ohne eine ausreichende Ge- 

ächaft. Es besteht darüberhinaus die liög- 

die Entwicklung der Lage auch ein ^uslaufen. 

aus Brontheim zur Unterstützung der 

der norwegis 

sage der Gef 

streitkräfte 

fechtsbereit 

lichkeit, da 

von "Tirpitz 

"Gneisenau"- 

pitz" schneiL 

stehen. Uit 

Risiko in Ka 

.der Operatioh 

den, zumal 

serung der E 

die Notwendi 

durchzufUhre 

Ostsee hierz 

kann jedoch 

Bie Maßnahme 

des Operatio 

Norwegen (wi 

daher vorsor 

Pall eintret 

Nordsee Uberl; 

ruppe erforderlich macht, ohne daß für "Tir- 

e Sicherungsstreitkräfte zur 8i-eh 

in 

ler Überführung wird daher ein sehr großes 

if genommen. Trotzdem kann eine Verschiebung 

wie von EdS angeregt, nicht erwogen wer- 

Uäri eher eine Verschlechterung als Bes- 

Lslage zu erwarten ist'. Bie Ski. erkennt 

keit, Übungen mit der l,Gneisenaun-Gruppe 

, grundsätzlich an. Eine Verlegung in die 

a wäre erwünscht. Bie Eislage in der Ostsee 

iie BurchfUhrung von Übungen unmöglich machen, 

a für eine unmittelbar an den ersten Teil 

n anschließende Verlegung der Schiffe nach 

e mit Ski. I a 234/42 Chefs, befohlen) müssen 

glich getroffen werden, zumal durchaus der 

en kann, daß ein „Anlaufen der Flußmündungen 

iaupt unmöglich werden kann. Bie Verlegung 
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(47) 

Verlegung fahrbereiter Schiffe in Heimatgewäsaem, 

in denen wegei Wetterlage Durchführung von Übungen 

nicht möglich iat, bedeutet glatten Zeitverlust, so 

daS an Verleg mg fahrbereiter Schiffe in Hordraum 

festgehalten Werden Vfird. 

Verlegung in 

bei der alle 

Flakschutz us 

Vorbereitunge 

Enteprec 

Nord, Gruppe 

Abschrift gern 

"Mandarine" 

iordraum ist als neue Operation anzusehen, 

S^fordernisse hinsichtliqh Wetterlage, 

bei von Gruppe Nord zu treffenden 

i zu berücksichtigen wären. 

äendes Fernschreiben geht an BdB Gruppe 

West und Flotte. 

1/Skl. 251/42 Chefsaahe in EPS Sandakte 

Lage 5/2. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1, Feindlage 1 

Südatlantlki 

Nach 

befahl übe 

Übernehmer 

greift. 

DNB 

gierung di 

Hafen von 

Streitkräf 

brit. Stü-t 

Daventry soll ein USA-General den Ober- 

r alle brit. und DSA-Truppen auf Trinidad 

falls der Krieg auf dieses Gebiet über- 

njeldet aus Lissabon, daß die brasil. He- 

USA die Genehmigung erteilt habe, den 

Natal militär. auszubauen und mit USA- 

ten zu besetzen. Der Ausbau der westafrlk- 

zpunkte Bathurst, Freetown, Accra und 

Datum 
unt> 

Utirjeit 

atttfabe bei Orte*, ‘BinD, Bettet, 
vSeeganfl, ©eUu^tung, ®l$tidteU 

Der fiiift, QJlonff^eln u(ro. 
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(47) 

Verlegung fah rterelter’Schiffe in Heima'tgewäBsern, 

in denen mege i Wetterlage Durchführung von Übungen 

nicht möglich ist, bedeutet glatten Zeitverlust, eo 

daS an Verleg mg fahrbereiter Schiffe in Nordraum 

festgehalten tverden wird. 

Verlegung in tlordraum ist als neue Operation anzusehen, 

bei der alle 3j,fordernisse hinsichtlich Wetterlage, 

Flakschutz us.v. bei von Gruppe Nord zu treffenden 

Vorbereitungei zu berücksichtigen wären. 

Entsprechendes Fernschreiben geht an BdB Gruppe 

Nord, Gruppe tfest und Flotte. 

Abschrift gern. l/Skl. 251/42 ChefSache in ETB Uandakte 

"Mandarine" 

I. Krieg in d 

1, Feindlagei 

läge 5/2. 

en außerheimischen Gewässern. 

Südatlantik« 

Hach 

befahl übe 

Übernehmer 

greift. 

DNB 

gierung di 

Hafen von 

Streitkräi 

brit. Stü1 

Daventry soll ein TJSA-General den Ober- 

r alle brit. und USA-Truppen auf Trinidad 

falls der Krieg auf dieses Gebiet über- 

njeldet aus Lissabon, daß die brasil. He- 

USA die Genehmigung erteilt habe, den 

Natal militär. aus zubauen und mit TJSA- 

ten zu besetzen. Der Ausbau der westafrik- 

zpunkte Bathurst, Freetown, Accra und 
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Lagoe mache 

Durch 

kehre'nach 

förderung i: 

schwert. 

gute Fortschritte. 

e scharfe Einschränkung des SchiffsTer- 

! üdamerika durch die USA ist die Posthe- 

i.nerhalh der aüdamerik. Länder sehr er- 

Stiller Ozef.n: 

Hach DI 

neuer Schiffi 

während dea 

gestellt we: 

Sieben ■ 

waffneten D 

bei Heuaeelii 

B plant die Japan. Hegierung die Einrichtung 

ahrtalinien in den Südgebieten, die Jedoch 

Krieges unter Kontrolle der Japan. Marine 

fden. 

uter berichtet ein Gefecht zwischen dem he- 

pfer "MonOYfai" und einem feindlichen Uboot 

nd. 

i- Hach 

Zerstörer ui 

rungen an 

unbekannter 

d< 

al. Meldung aus Santiagode Chile sind 0SA- 

d Wasserflugzeuge, die zahlreiche Aufklä- 

r Chile-Küste unternommen haben, am 2/2. mit 

Bestimmung ausgelaufen. 

2. Eigene Lage 

Untern 

Schiffen, d 

FT 1901. 

II. Lage 

chtung von Schiff 10 über Standorte von 

e für Tarnzwecke in Frage kommen, durch 

e s t r a u m 

1. Feindlagei 

Admira 

den Hormann: 

bekannt. 

ität gab Versenkung von 2 dt. T^Ä^Jeeugen bei 

sehen Inseln durch leichte Seestreitkräfte 

4? unb 
U^rjclt 

ftc* Otu«, 13l«b, TBciUr 
Seegang, »tUuc^iung, 

c»et ßuft, anonbf^icln ufn>. 
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(48) 

lagoa mache 

Durch 

kehre'nach 

förderung i: 

schwert. 

gute Fortschritte. 

e scharfe Einschränkung des SohiffsTer- 

iudamerika durch die USA ist die Posthe- 

i.nerhalh der südamerik. Länder sehr er- 

Stiller Ozet.n: 

Huch Dl 

neuer Schiff 

wahrend des 

gestellt we 

Globerf ■ 

waffneten D 

hei Neuseeldi 

B plant die japan. Hegierung die Einrichtung 

ahrtslinien in den SUdgehieten, die jedoch 

Krieges unter Kontrolle der japan. Marine 

fden. 

luter Berichtet ein Gefecht zwischen dem he- 

pfer "MonoYfai" und einem feindlichen TTboot 

nd. 

i- Hach 

Zerstörer ui 

rungen an 

unbekannter 

d< 

al. Meldung aus Santiagode Chile sind TJSA- 

d Wasserflugzeuge, die zahlreiche Aufklä- 

r Chile-KUste unternommen haben, am 2/2. mit 

Bestimmung ausgelaufen. 

2. Eigene Lage 

Untern: 

Schiffen, d 

PT 1901. 

II. Lage 

chtung von Schiff 10 Uber Standorte von 

e fUr Tarnzwecke in Präge kommen, durch 

e s t r a u m 

1. Feindlagei 

Admiral 

den Hermann: 

bekannt. 

ität gab Versenkung von 2 dt. itJgz&ugen bei 

sehen Inseln durch leichte Seestreitkräfte 
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(50) 

Angabe be^ Drtt^, Qötitcr, 
©cegang, »cleu^iung, ©J4>tiflfeii 

bcr fiufr, ‘Wonbfcfeelii ufio. 

2. Eigene La, 

Atlant ikki inte t 

Weisiii 
durch Siel 

Eintreffen 

mitglieder: 

Heimtrans]) 

Möglichke 

Boden zu 

ser Hinsi 

Weis 

BdU, nachj- 

EinlauJda 

"Spreenal^ 

58 Gefang 

reich mel|l 

Senkung 

Üherlebenp 

tvisserkre 

in Gefang 

gesondert 

erst nach 

Gruppe 

brecher 

21/2. bzw 

werden, 

bis auf 

gegen Einjz 

Orseols" 

Abschrift 

I k 275/42 

Chefs, in 

We 3 

la 

V/1 

QJorfommniffe 

ng an llar.Attchees Madrid und lissabon* 

l zuständige Stellen von wahrscheinlichen 

eines Segelbootes mit Zivilbesatzungs- 

n der "Spreewald" zu unterrichten und 

ort zu veranlassen. Ski. sieht keine 

t, Freilassung Gefangener auf neutralen 

erhindern. Daher sind MaSnahmen in die- 

oht nicht zu treffen. (s.Ps. 1919). 

■mg der Ski. an Admiral Frankreich und 

Gruppe West, daß BdU baldmöglichst 

um und Ahafen der Überlebenden von 

(24 deutsche Besatzungsmitglieder und 

he) an Ski., Gruppe West und Adm. Frank- 

en soll zwecks weiterer Betreuung. Ter- 

ipreewald" durch eigenes Uboot ist vor 

en geheiazuhalten und auf kleinsten Mit- 

LB zu beschränken. Gefangene sind sofort 

änenlager zu überführen, dort möglichst 

unterzubringen. Freigabe etwaiger neutraler 

Entscheidung Ski. Unterrichtung von 

t und BdD Uber Einlaufen ital. Blockade- 

Pietro Orseolo11 und "Orsorno'1, die am 

25/2. in Irun seuji Bordeaur erwartet 

Interesse beider Schiffe gilt ab 15.2. 

iderruf absolutes Angriffsverbot für Uboote 

elfahrer auf Weg Anton. Einbringung von 

e "Burgenland". 

der Weisungen betr. "Osorno" gern. 1/Skl. 

Gkdos. Chefs, und I k 274/42 Gkdds. 

KTB Teil C Heft II. 

©«(um 
unb 

llhtjtll 

5.2.42 

(49) 

(50) 

angabt beb Ortet, ®lnb, 'Beitet, 
Seegang atleu^lung, esltbiigttit 

ber fiuft, OJlonbfibeiit ufie. 

2. Eigene La, et 

Atlantikki istet 

WeiBi): 

durch Ski 

Eintreffen 

mitgliede:': 

Heimtransji' 

Möglichke 

Boden zu 

ser ninsi 

ffeia 

BdU, nachj- 

Linlaufda 

"Spreewalfl 

58 Gei'ang 

reich mel^ 

aenkung 

Uherleben^ 

vtisaerkre 

in Gefung 

geaondert 

erat nach 

Gruppe 

Brecher 

21/2. Bzw 

werden. 

Bia auf 

gegen Eink 

Oraeol)" 

ABachrift 

I k 275/4 2 

Chefa. in 

We 3 

I a 

V/i 

35i>t:fommniffe 

ng an Uar.Attcheea Madrid und LiaaaBonj, 

^ zuatändige Stellen von wahracheinliohen 

einea Segelbootea mit ZivilBeaatzunga- 

n der "Spreewald" zu unterrichten imd 

ort zu veranlaßa6n. Ski. aieht keine 

t, Preilaaaung Gefangener auf neutralen 

erhindern. Daher sind Maßnahmen in die- 

ht nicht zu treffen. (a.Fs. 1919). 

tng der Ski. an Admiral Frankreich und 

Gruppe West, daß BdD Baldmöglichst 

um und 4-iiafen der ÜBerleBenden von 

(24 deutsche Besatzungamitglieder und 

he) an Ski., Gruppe West und Adm. Frank- 

en soll zwecks weiterer Betreuung. Yer- 

preewald" durch eigenes UBoot ist vor 

en geheimzuhalten und auf kleinsten Mit- 

La zu Beschränken. Gefangene sind sofort 

snenlager zu üBerführen, dort möglichst 

unterzuBrlngen. Freigabe etwaiger Beutraler 

Entscheidung Ski. Unterrichtung von 

t und BdU Uber Einlaufen ital. Blockade- 

Pietro Oraeolo" und “Orsorno", die am 

25/2. in Irun Bordeaux erwartet 

Interesse Beider S hiffe gilt ab 15.2. 

iderruf absolutes Angriffsverbot für UBoote 

elfahrer auf Weg Anton. Einbringung von 

e "Burgenland". 

der Weisungen betr. "Osorno" gern. l/Skl, 

Gkdoa. Chefa. und Ik 274/42 Gkdös. 

ETB Teil C Heft II. 
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5.2.42 Zasalküste 

Haohf Drschungen nach KUstenmotorseglern "Herrmamt' 

und "Schleawig Holstein" durch Flie.F. Atlantik bliebac^ 

ergetinislo 3 . Boote hatten nur Auslauf erlauhnis , wenn 

keine Truppen an Bord wären. Verantwortlichkeit von 

Marinestel[Len wird nachgeprüft. 

FdZ mbldet als Ergebnis neuerer Feststellungen, 

daß nach Arffinden feindlicher Sperre östlich Weg Lila 

Untergang "Heinemann" infolge von 2 Minentreffern 

sicher ist. Annahme eines Torpedotreffers durch S-Boofc 

oder Flugzsug entfällt damit. 

FdZ stimmt Auffassung Chefs. 5. Zfl. zu, daß 

Passieren ier Doverstraße für Zerstörer bei heller 

Hacht und grober, die Fahrt beeinträchtigender See 

unzweckmäßig sei, zu, da die Zerstörer ihren besten 

Schutz geg3n S-Boote, ihre Geschwindigkeit dann nicht 

ausnUtzen lönnen. 

1 3 Die 

mann" erfoti 

einer von 

wird nach. 

III. Word 

Nordsee 

tzte Kontrollmessung der MES von "Heine- 

gte am 24/1-42. Grund für Niohtdurchführung 

3MG Gruppe vorgeschlagenen Schleifenänderung 

iprüft. (s.Fs. 1440). 

Es ist auffallend, daß trotz der zahlreichai 

in diesem Gebiet gefundenen Minen nur 

"Hednemann" Treffer erhielt, dessen MES 

anscheinend nicht in Ordnung gewesen ist. 

Norwegen, Nordmeer. 

Zu der vm Ski. übermittelten Führerweisung (s.KTB 

1/2.) weist G nippe Nord darauf hin, daß wegen der Eislage 

©ätum 
uut> 

Qlnflabe btfl Dtlcrf, 'Sinb, '»elfer, 
©eegang, Seleu^tung, Cl^Mgfeli 

ber ßufl, QTlonbf^eln ufro. 
93orfommnlffe 48 

5.2.42 Kanalküste 

Hachf Drschlingen nach Kllstenmotorseglern "He^rmaml, 

und "Schle3wig Holstein" durch Flie.F. Atlantik hliehc^ 

ergebnislos. Boote hatten nur Auslauferlauhnis, wenn 

keine Truppen an Bord wären. Verantwortlichkeit Ton 

Marinestel Len wird nachgeprüft. 

PdZ meldet als Ergebnis neuerer Feststellungen, 

daß nach Aiffinden feindlicher Sperre östlich Weg Lila 

Untergang "Heinemann" infolge von 2 Minentreffern 

sicher ist. Annahme eines Torpedotreffers durch S-Bocfc 

oder Flugzeug entfällt damit. 

FdZ stimmt Auffassung Chefs. 5. Zfl. zu, daß 

Bacaieren 1er DoYerstraße für Zerstörer hei heller 

Nacht und jrober, die Fahrt beeinträchtigender See 

unzweckmäßig sei, zu, da die Zerstörer ihren besten 

Schutz gegen S-Boote, ihre Geschvnndigkeit dann nicht 

ausnUtzen rönnen. 

1 3 Die 

mann" erfotl 

einer von 

wird nach. 

III. Nord 

Nordsee 

Zu der 

1/2.) v;eist G 

tzte Kontrollmessung der MES von "Heine- 

gte am 24/1-42. Grund für Nichtdurchluhrung 

3MG Gruppe vorgeschlagenen Schleifenänderung 

iprüft. (s.Fs. 1440). 

Es ist auffallend, daß trotz der zahlreiche! 

in diesem Gebiet gefundenen Minen nur 

"Helnemann" Treffer erhielt, dessen MES 

anscheinend nicht in Ordnung gewesen ist. 

Norwegen, Nordmeer. 

in Ski. übermittelten■Führerweisung (s.KTB 

•uppe Nord darauf hin, daß wegen der Eislage 
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Angabe bei Ottei, 'SJint', Wtiur, 
@ccgang, SödfuetHung, eitbiiareil 
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die Transporl 

wie durch di 

der erhöhte 

Nordsee hewä 

Im Ubrif' 

N o r w e R i 
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e von Brennstoff sowohl durch die Ostsee, 

Ostseeeingänge nahezu unmöglich macht, 

drennstoffnachschub nur noch durch die 

: tigt werden kann. 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

1. Feindlage 

W( s 

Nach 

Vm mit 26 

10 000 BR'1 

kein Schir f; 

an Adm 

Grund ang 

daß in 

fischerei 

da seit ef 

Schärenge 

Kürz 

Luftaufklärung war Murmanskhafen am 4/2. 

Schiffen, darunter 2 großen von 8 - 

belegt. An der Mumahktiste bis Jokonga 

sverkehr. Hach Mitteilung AOK Norwegen 

tküste haben Fischer auf Karmoey auf 

üblicher Nachrichten aus England gemeldet, 

e mit engl. Raid gegen die Herings- 

zu rechnen sei'. Meldung wirkt glaubwürdig, 

wa 14 Tagen verstärkte Lufttätigkeit Uber 

bist westlich Bergen beobachtet wird. 

2. Eigene La, 

Als 

schlägt : 

eines Ubo 

reigebiet 

zu wirken 

schütz fei 

Schutzmaßn 

Admir; 

politische 

Prüfung, 

vorgesehei 

sofort 

(s.Fs. 16 

bwehrmaßnahme gegen evtl, feindl. Raid 

miral Westküste vorübergehende Verlegung 

tes an Westküste vor, da/T sich in Fische— 

möglichst auffällig bewegt, um abschreckend 

da eigene bberwasserkräfte zum Fischerei- 

len. Flie.FÜ. Nord ist um lufteigene 

ahmen gebeten worden. 

al Norwegen weist hierzu auf ernährungs- 

Bedeutung der Frage hin und bittet um 

ib nicht ein Uboot der von Ski. für 15/2, 

en Nordraumbj Verstärkung als vordringlich 

Bereich Westküste vorgezogen werden kann. 

‘ 5). 

©atum 
unt> 
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anaab« Drte#, ®lnt>, '»tiltr, 
0ce0ün0, »cltu^iang, Gi^tlgtcil 
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5.2.42 die Traneporle 

wie durch die 

der erhöhte 

Nordeee hewält 

Im Uhri;e 

von Brennstoff sowohl durch die Ostsee', 

Ostseeeingänge nahezu unmöglich macht, 

ijrennstoffnachschub nur noch durch die 

igt werden kann. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

N o r w e g 

1. Feindlage 

Bach 

Vm, mit 26 

10 000 BR!1 

kein Schi 

an Adm. We 

Grund an, 

daß in 

fischerei 

da seit 

Schäreng' 

Luftaufklärung war tlumanskhafen am 4/2. 

Schiffen, darunter 2 großen von 8 - 

belegt. An der Murmanküste’bis Jokonga 

rffsverkehr. Hach Mitteilung AOK Norwegen 

stküste haben Fischer auf Earmoey auf 

ig( blicher Nachrichten aus England gemeldet, 

e mit engl. Raid gegen die lierings- 

zu rechnen sei'. Meldung wirkt glaubwürdig, 

14 Tagen verstärkte Lufttätigkeit über 

westlich Bergen beobachtet wird. 

Kürz 

e;wa 

ebiet 

2. Eigene L:. 

Als 

schlägt 

eines Ubo 

reigebiet 

zu wirken 

schütz fei 

Schutzmaßi.; 

Admiri 

politisch: 

Prüfung, 

vorgesehei 

sofort 

(s.Fs. 16 

bwehrmaßnahme gegen evtl, feindl. Raid 

Admiral Westküste vorübergehende Verlegung 

tes an Westküste vor, ä-~S sich in Fische— 

möglichst auffällig bewegt, um abschreckend 

da eigene Ü erwasserlträfte zum Fischerei- 

len. Flie.FU. Nord ist um lufteigene 

ahmen gebeten worden. 

al Herwegen weist hierzu auf ernährungs- 

Bedeutung der Frage hin und bittet um 

cjb nicht ein Uboot der von Ski. für 15/2. 

en HordraumJa Verstärkung als vordringlich 

Bereich Westküste vorgezogen werden kann. 

45). 
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Datum 
unt> 
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Zugabe betf Drtt«, ®lnb, fetter, 
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ber 2uft, Tlont)fd)(iii ufm. 
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.2.42 Die von Admiral Weatküate bemerkte rer- 

stärkte fdl. Luftaufklärung wird niolit 

nur der Piacherei, sondern in erater Linie 

dem Aufentliuit von "lirpitz" in Norwegen 

zuzuschreiben sein. Die Bedeutung dea Piscl» 

reiaohutzea wird vonSkl. durchaus nicht ver- 

kannt und es werden LIittel und Wege ge- 

sucht werden müssen, ihn einigermaßen wirk- 

sam mit den vorhandenen Mitteln zu bewerk- 

stelligen. 

1) Flankem 

planmäßj 

2) Admiral 

Hinenap 

bereich 

Alarmfai] 

spreoher ( 

freigeg 

3) 11. U-J 

gelaufer 

4) Maßnahme 

atoff- 

in Osts 

der erfd: 

U 584i 585 stehen planmäßig auf Marsch ins Ope- 

rationsgebiet südlich der Bäreninsel. 

Im Eingang zum Persangerfjord wurde dt. D. "Konsul 

Schylte" vc n fdl. Uboot torpediert, das von Vpbt. 

“Priese" mit Wabos bekämpft wurde. 

Am 5/2. fd]. Luftangriff auf Aalasund. Geringer Sach- 

schaden. Pc 1. Lufttätigkeit über Molde und Kr'sund Nord 

und im Bereich des Admirals Westküste ohne BAW. Abwurf 

von Plugbli ttern mit Bericht Uber Raid auf Maaloey. 

Sicherungs; 

perren 8 und 9 sind am 4/2. durch "Cobra" 

g geworfen. 

Norwegen hat Antrag von Admiral Polarküste, 

erren im Kvalsund und Langsundet im Tromsö- 

schon jetzt zu werfen, da Durchführung im 

1 nicht sichergestellt ist, genehmigt. Ent- 

de Warngebiete wurden zur Veröffentlichung 

eben. (s.Ps. 1830). 

Egdflottille ist von Bergen nach Norden ais- 

n Wi Stab Norwegen für Sicherung des Treib- 

rnd Heizölnachschubs im Hinblick auf Eielage 

e und Ostseeeingängen durch Bereitstellung 

rderlichen Mengen in Hamburg s. Ps. 1900. 

49 
X>amm 

unt> 
U^rjtlt 

anflflbe bet faxtet, ®lnb, ‘Btiur, 
Seegang, !Öcl«u4ttunfl( ©itbllgfclt 

uer guft, OTonD(^tin ufio. 
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5.2.42 Die von Admiral Westküste bemerkte ver- 

stärkte fdl. Luftaufklärung wird nickt 

nur der Fischerei, sondern in erster Linie 

dem Aufenthalt von "Tirpitz" in Herwegen 

zuzuschreihen sein. Die Bedeutung des Fiscl» 

reia-kutzes wird vonSkl. durchaus nicht ves- 

kannt und es werden LIittel und Wege ge- 

sucht werden müssen, ihn einigermaßen wirk- 

sam mit den vorhandenen Mitteln zu hevferk- 

stelligen. 

'U 584J 585 stehen planmäßig auf Marsch ins Ope- 

rationsgebiet südlich der Bäreninsel. 

Im Eingang zum Persangerfjord wurde dt. D. "Konsul 

Schylte" vc n fdl. Uboot torpediert, das von Ypbt. 

“Priese" mit Wabos bekämpft wurde. 

Am 5/2. fd]. Luftangriff auf Aalesund. Geringer Sach- 

schaden. Pc 1. Lufttätigkeit über Molde und Kr'sund Kord 

und im Bereich des Admirals Westküste ohne BAW. Abwurf 

von Flugblättern mit Bericht Uber Raid auf Maaloey. 

Sicherungs; 

1) Plankene 

planmäßi 

2) Admiral 

. Minensp 

bereich 

Alarmfal 

spreoher 

freigegs 

3) 11. U-J 

gelaufer 

4) Maßnahme 

stoff- 

in Osts 

der erfd: 

perren 8 und 9 sind am 4/2. durch "Cobra" 

g geworfen. 

Norwegen hat Antrag von Admiral Polarküste, 

erren im Kvalsund und Langsundet im Tromsö- 

schon jetzt zu werfen, da Durchführung im 

1 nicht sichergestellt ist, genehmigt. Ent- 

de Warngebiete wurden zur Veröffentlichung 

ben. (s.Ps. 1830). 

sgdflottille ist von Bergen nach Norden ais- 

n Yfi Stab Norwegen für Sicherung des Treib- 

tnd Heizölnachschubs im Hinblick auf Eislage 

e und Ostseeeingängen durch Bereitstellung 

rderlichen Hongen in Hamburg s. Ps. 1900. 
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5.2.42 

(51) 

5) Hach Mitte 

Zukunft ub^ 

gegen die 

Führung de^r 

Termieden 

Kriegsmari 

"bei der 

schwierige 

durchführe 

im Eäimen 

Amt Auel/A J\i 

a) Welche 

Hachric 

b) Wie wird 

zeitig 

o) Welche 

der Ha' 

Llung des OKW fordert der Führer, daß in 

rraachende Handstreiche und Angriffe 

icrw. Küste durch Verstärkung und straffe 

eigenen Aufklärung nach Möglichkeit 

verden. Mit den verfügbaren Mitteln der 

ie und Luftwaffe wird sich diese Forderung 

ge der zu überwachenden Küste und den 

Witterungsverhältnissen nicht lückenlos 

lassen. Besondere Bedeutung kommt daher 

dieser Aufgabe den Mitteln der Abwehr zu, 

kv. wird hierzu um Mitteilung gebeten. 

Uttel und Wege stehen zur Verfügung, um 

iten von geplanten Aktionen zu erhalten? 

die Aussicht beurteilt, hierdurch recht- 

md zuverlässig unterrichtet zu werden? 

STerstärkungs- und Verbessungsmaßnahmen in 

c irichtenbeschaffung sind geplant? 

Luftwaffe md Kriegsmarine werden gleichzeitig ge- 

beten, zu neiden, wie weit mit den zur Zeit vor- 

handenen Mitteln eine Aufklärung vor der norw. 

Küste unter besonderer Berücksichtigung der gefähr- 

deten Abscmitte betrieben werden kann und welche 

Maßnahmen Lm Rahmen des Möglichen zur Verstärkung 

geplant sind. Hierzu wird um Vorlage einer Karte 

der zur Zeit von der Aufklärung gedeckten Räume bei 

günstiger md ungünstiger Wetterlage gebeten. 

Entsprechende Weisung ergeht von Ski. an Gruppe 

Hord und Admiral Norwegen. 

Weisung 

Sperrmeldunge|i 

Gruppe 

keit der 

für eigene St 

gepla 

3kl., für ordnungsmäßige Vorlage von 

Sorge zu tragen s. Fs. 1516. 

Mfcrd fordert ungefährdete Passiermöglich- 

nten EHreüÄai kensperren um Stadlamdet 

reitkräfte. 

fcatum 

U^tU 

angabt Dm*, aJini», 'Jßtuer, 
©etgang, »eltu^tung, ©Icbugteii 

Da 8uft, CWonDfctcl» ufro. 
Q5orfom miUffc 

5.2.42 

(51) 

5) Hach HitteLlung dea CKW fordert der PUhrer, daß ln 

Zukunft Uh srraachende Handstreiche und Angriffe 

gegen die iorw. Küste durch Verstärkung und straffe 

Führung de :■ eigenen Aufklärung nach Höflichkeit 

Yermieden verden. Hit den verfügbaren Mitteln der 

Kriegsmari ie und Luftwaffe wird sich diese Forderung 

"bei der Lä ige der zu überwachenden Küste und den 

schwierigei Witterungsverhältnisaen nicht lückenlos 

durchführei lassen. Besondere Bedeutung kommt daher 

im Rdimen liezer Aufgabe den Mitteln der Abwehr zu, 

Amt Ausl/A sw. wird hierzu um Mitteilung gebeten. 

a) Welche 

Hachrlc 

Jlttel und Wege stehen zur Verfügung, um 

iten von geplanten Aktionen zu erhalten? 

Weisung 

Sporrmeldunge 

Gruppe 

keit der 

für eigene St 

gepli 

b) Wie wir! die Aussicht beurteilt, hierdurch recht- 

zeitig md zuverlässig unterrichtet zu werden? 

Welche ferstärkungs- und Verbessungsmaßnahmen in 

der Nac vrichtenbeschaffung sind geplant? 

Luftwaffe and Kriegsmarine werden gleichzeitig ge- 

beten, zu neiden, wie weit mit den zur Zeit vor- 

handenen Mitteln eine Aufklärung vor der norw. 

Küste unter besonderer Berücksichtigung der gefähr- 

deten Abccmitte betrieben werden kann und welche 

Maßnahmen Lm Rahmen des Möglichen zur Verstärkung 

geplant siid. Hierzu wird um Vorlage einer Karte 

der zur Zeit von der Aufklärung gedeckten Räume bei 

günstiger and ungünstiger Wetterlage gebeten. 

Entsprecaende Weisung ergeht von Ski. an Gruppe 

Nord und Admiral Herwegen. 

3kl., für ordnungsmäßige Vorlage von 

i Sorge zu tragen s. Fs. 1516. 

llfcrd fordert ungefährdete Passiermöglich- 

nten Sdfe^Aai kensperren um Stadlamdet 

reitkrafte. 



50 
©a tum 

mit) 
Ufcrjett 

Angabe be* Drtc^ ®lnb, ‘Better, 
0((gaug, iBtltudjtung, ^Icbtlgfcit 

ber Cuft, CPtonb((bcin ufio. 
^orfonimnlffc 

5.2.42 Weisung von Admiral Norwegen, wonach hierfür Weg- 

lassung der Sperre 8 ausreichend ist und Schließung 

der Lücke durch Verlängerung von Sperren 6 und 9 

nicht voijzusehen ist s. Fs. 1515. 

IV. Skagerrr k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Keine t esonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o 1 skriegführung 

1. Feindlage 

Nacl Funkaufklärung wurde 54 Flugzeuge im Ein- 

holgebiel festgestellt. Ein Oboot wurde von engl. Flig 

zeug an Eüdspitze Hockallbank, wahrscheinlich an Ge- 

leitzug etehend, gemeldet. 50 sm WSW-lich Hockall- 

bank wurce eine bei Geleitzug stehende engl. Einheit 

festgestellt. Nach ital. Meldung meldete engl. Flug- 

zeug am i/2. Standort Geleitzuges bei den Azoren an 

Gibraltai. Nach Abwehrmeldung aus Portugal hat sich 

engl. D. "Empire Panther" von Lissabon aus einem 

von Südei kommenden Geleitzug aus 3 D. mit 1 Zer- 

störer uid 1 Bewacher angeschlossen. Nach Attachee- 

meldung rus Lissabon ist Versenkung des eigenen 

Ubootes lei Azoren am 2/2. 0600 Uhr 5 sm SW-lich 

Candelar; a (Pico) erfolgt. Als einzige Gerettete 

werden L1 . Walter und Walter Sitik(?), der schwimmend 

Pioo errsichte, genannt. 

USA-Fruchtschiff "Sixaola" (4693 BEI) wurde 

etwa 170 sm. SW-lich Kap Hatteras durch Uboot verfolgt 

£>ahnn 
Ulli) 

U&rjell 

angabe Dti Onerf, ®lnb, 'Btiur, 
0c(gang, iBdcu^lung, ®lcb(igteit 

ber Cuft, Q^onbf^tin ufio. 
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5.2.42 Weisung von Admiral Norwegen, wonach hierfür Weg- 

lassung der Sperre 8 ausreichend ist und Schließung 

der Lücke durch Verlängerung von Sperren 6 und 9 

nicht voifzusehen ist s. Fs. 1515. 

IV. Skagerrs: k, Ostseseingänge, Ostsee. 

Keine I esonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o 1 s k r I 

1. Feindlage 

e gführung 

Naci Funkaufklärung wurde 54 Flugzeuge im Ein- 

holgebiei festgestellt. Ein Uboot wurde von engl. Flig • 

zeug an Eüdspitze Eockallbank, wahrscheinlich an Ge- 

leitzug etehend, gemeldet. 50 sm WSW-lich Eockall- 

bank wurce eins bei Geleitzug stehende engl. Einheit 

festgestellt. Nach ital. Meldung meldete engl. Flug- 

zeug am t/Z. Standort Geleitzuges bei den Azoren an 

Gibraltai. Nach Abwehrmeldung aus Portugal hat sich 

engl. D. "Empire Panther" von Lissabon aus einem 

von Sttdei kommenden Geleltzug aus 3 D. mit 1 Zer- 

störer ui d 1 Bewacher angeschlossen. Nach Attachee- 

meldung :us Lissabon ist Versenkung des eigenen 

Ubootes lei Azoren am 2/2. 0600 Uhr 5 sm SW-lich 

Candelarja (Pico) erfolgt. Als einzige Gerettete 

werden Li. Walter und V/alter Sitik(?), der schwimmend 

Pico errfichte, genannt. 

USA-Fruchtschiff "Sixaola" (4693 BET) wurde 

etwa 170 sm. SW-lich Kap Hatteras durch Uboot verfolgt 
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5.2.42 

(52) 

wu: Außerdem 

im weitere 

"C.O. Stil 

kannten D 

yon Flugze 

Oberfläche 

rden Meldungen betr. Sichten von Ubooten 

Raum vor Kap Hatteraa von den T. 

_mann° und "Niobe", aowie von einem unbe- 

erfaßt^. "Niobe" meldete, daß daa Oboot 

üg mit 3 Pliebos angegriffen und öl an der 
gesichtet aei. 

2. Eigene lag »: 

a^orfommniffc 

Verte.lung der Uboote: 

iJ^Xm Op.-Jebiet Schottland / Island = 7 Boote 

2) .In der lordsee auf Ausmarsch = 4 

3) Im Op.-lebiet an nordamerik.Käste = 10 

4) Auf dem Ausmarsch 

nach We itindien = 6 Uboote 

nach Geriet östl.Neufundl.= 2 

nach No rdamerika = 6 " = 14 Uboote 

5) Auf ■Rüctflnarschnach 
Westfra ikreich 

6) Im Op.G 

7) Auf Süc 

sbiet Mittelmeer 

marsch 

8) Auf Ausnarsch 

>.L 

} im Uittelmeer 
= 19 

= 4 

= 3 

=. 1 

Von dbr Suche nach den Überlebenden der 

“Spreewald' liegen weitere Nachrichten nicht vor. 

Ergänzung zum Lagebericht in KIB Teil C Heft 

IV. 

Unterrichtung des BdU durch Ski., daßportug. 

Schiffsrer ielir von Portugal nach Nordamerika wie- 

der aufgenommen wird, durch Es. 1619. 

Auf Bssetzung des Gebietes westlich Gibraltar 

b«'* Azoren (auf Grund starker Abwehr und geringer 

Erfolgsausäichten) wird seitens Ski. verzichtet. 

Entsprechende Mitteilung ergeht an BdU. 

Damm 
unb 

5.2.42 

anflabc Diie^, ®lnb, Scttec, 
©ttganfl, SeUu^lüiifl, 0lc^il0rtU 

t>cr Cufl, Qflonbf^tlii u[ro. 

(52) 

Außerdem wjirdea Moldungen betr. Sichten von TTbooten 

im weitere i Raum vor Kap Hatteraa von den T. 

"C.O. Stil-mann" und "Hiobe", aowie von einem unbe- 

kannten D. erfaßt^. "Niobe" meldete, daß das TJbpot 

von Flugzeug mit 5 Fliebos angegriffen und öl an der 

Oberfläche gesichtet eei. 

2. Eigene Lag 

Verte 

1) ,Im Op.- 

2) .In der 

3) Im Op.- 

4) Auf dem 

nach We 

nach Ge 

nach No 

5) Auf Rüc 

Westfr 

6) Im Op.G 

7) Auf Eile 

8) Auf Aui 

/W- 

Von 

■Spreewald 

Ergän 

IV. 

Unt 

Schiffsver 

der aufgen 

Auf 

b«£ Azoren| 

Erfolgsa 

Entspreche 

33orfommniffe 

Llung der Uboote: 

ebiet Schottland / Island = 7 Boote 

lordsoe auf Ausmarsch =4 " 

ebiet an nordamerik.KUste = 10 * 

Ausmarsch 

tindien — 6 Uboote 

jiet östl.Neufundl.= 2 " 

•damerika = 6 " = 14 Uboote 

cmarschnach 

afikreich 

ibiet Mittelmeer 

marsch 

,s narsch I im Mittelmeer 
= 19 

= 4 

= 3 

=» 1 

sr Suche nach den Überlebenden der 

liegen weitere Nachrichten nicht vor. 

jung zum Lagebericht in KTB Teil C Heft 

errichtung des BdU durch Ski., daßportug. 

ehr von Portugal nach Nordamerika wie- 

urnrnen wird, durch Fs. 1619. 

B asetzung des Gebietes westlich Gibraltar 

(auf Grund starker Abwehr und geringer 

.us sichten) v/ird seitens Ski. 'verzichtet. 

ade Mitteilung ergeht an BdU. 



Dalum 
unb 

U^rjeU 

Angabe bcß Drte^, ‘Bind, 'Beller, 
Seegang, ibeleuc^iung, ®lcbilgfeii 

der guft, anondfcbeln ufn>. 
^orfommnlffe 51 

5.2.42 

(53) 

VT, Luft criegfUhrung 

Baum um Engla id: 

Bewaffne[t 

▼on 3000 BRT 

CouTo^tfer H- 

und vor Crome 

ds 

mangelung von 

2015 Dhr an 

D^Zug aus 20 

Tölllg. 

Eigener 

e Aufklärung meldete bei den Farör 1 D. 

ils wahrscheinlich, beschädigt, aus einem 

bermündung 1 D. von 6000 BET als Yarsenkt 

r 1 D. (3000 BRT) als beschädigt. In Er- 

Seezielen griff ein Flugzeug der Lfl. 5 

r schottischen Ostküste einen fahrenden 

a Höhe an und vernichtete ihm mit 3 SC 500 

Sachtsinsatz blieb ohne Ergebnis, 

Mittelmeerrauai 

Vtm Kampfe 

Ubooten, wei 

La Valetta g 

Creek wurde 

Bock wurde ni 

ter 

mi 

Weitere 

Burch fdl. Li 

stofflager zi 

Ostfronti 

Mit sich 

zur UnterstUt 

insatz von 5 Ju 88 wurden 2 Treffer auf 

re Treffer hart neben weiteren Obooten in 

e)neldet. Leichter Kreuzer im Bock des French 

t Spreng- und Brandbomben angegriffen. Bas 

cht getroffen. 

Einsätze zur wirksamen Unterstützung des BAK. 

lUftangriff auf Bengasi wurde eines der Brenn- 

Teil vernichtet. 

bessernder Wetterlage verstärkter Einsatz 

zung dos Heeres. 

U.S.A.: 

Bericht 

nach Afrika 

Berichtfolge 

der 3/Ski. FI 

betr. die Luftbrücke der USA Uber Südamerika 

qit Entfernungstabelle und Übersichtskarte in 

"Fremde Marinen" Hachriohtenauswertung Hr. 7 

-43- 

Datum 
unb 

U^rjtU 

angabt t>e* Drtef ®lnb, 'S nur, 
Seegang, ÄtUuc^itung, 01^itgt(U 

btt 2uft, COTonb|^tln ufro. 
Q5orfi>mmniffe 51 

5.2.42 

(53) 

VI, Luft criogfULrung 

Haum um Engla id: 

Bevraffue[t 

Ton 3000 BRT 
V^O 

ConToi^cler H" 

und vor Crome 

dä 

mangelung yon 

2015 ühr an 

D^Zug aus 20 

Töllig. 

Eigener 

e Aufklärung meldete Lei den Farör 1 D. 

ila wahrscheinlich beschädigt, aus einem 

ibermündung 1 D. von 6000 BST als yersenkt 

r 1 D. (3000 BRT) als beschädigt. In Er- 

Seezielen griff ein Flugzeug der Lfl. 5 

r schottischen Ostküste einen fahrenden 

a Höhe an und yernichtete ihm mit 3 SC 500 

lachteinsatz blieb ohne Ergebnis, 

Mittelmeerraum 

VEm gampf 

Ubooten, weit 

La Valetta ge 

Creek wurde 

Dock wurde ni 

mi 

Weitere 

Durch fdl. Li 

stofflager zi 

Ostfront: 

Hit sich 

zur UnterstUt 

ainsatz yon 5 Ju 88 wurden 2 Treffer auf 

ere Treffer hart neben weiteren Dbooten in 

neidet. Leichter Kreuzer im Dock des Frenoh 

t Spreng- und Brandbomben angegriffen. Das 

sht getroffen. 

Einsätze zur wirksamen Unterstützung des DAK. 

lUftangriff auf Bengasi wurde eines der Brenn- 

Teil yernichtet. 

bessernder Wetterlage yerstärkter Einsatz 

zung des Heeres. 

U.S.A.8 

Bericht 

nach Afrika 

Berichtfolge 

der 3/Ski. Fl 

betr. die Luftbrücke der USA Uber Südamerika 

iqit Entfernungstabelle und Übersichtskarte in 

"Fremde Marinen" Hachriohtenauswertung Hr. 7 



©amm 
unti 

U!>r4cU 

(54) 

Angabe bei Dttti, ‘»emr, 
eccgang, SBdtucbtung, ©Icbiigltit 

Oer Suft, monbfcbeiii ufn>. 

(55) 

(56) 

VII. M i t t 

1. geindlapie 

Nach fital. Agentemneldungeii haben die Trans- 

porter "Baäry" und "Sohierki" etwa 6000 Mann Infan- 

terie in Gibraltar ausgeladen. Brit. D. "Smpira 

Heath" ist im Schutz von 3 Booten aus Gibraltar 

nach Osten ausgelaufen. Luftaufklärung stellte 

ijarsa Matruk und Derna stärkeren Geleit- 

t. 1 ostgehender und 2 westgehende Ge- 

Kreuzer-und Zerstbrersicherung in 

je 3 - 4 D. wurden beobachtet. Ihorch 

rung vnirde Meldung Uber Luftangriffe 

dieser ConTois erfaßt. Belegung La 

leichte Kreuzer, 7 Zerstörer, 7 Uboote, 

zwischen 

verkehr 

leitzüge 

Stärke von 

Punkaufklb 

auf einen 

Valetta! 

6 Es. 

fes 

nit 

2. Eigene La^ 

den käme 

Bengasi^ 

93ovfommuiffe 

ImeerkriegfUhrung 

es 
(xjjL 

Siel, erwägt angesichts Landung in Libyen und 

geschwächter fdl. kräftemäßiger Stellung im öat- 

lichen Mittelmeer, die zu höchster eigener Aktivi- 

tät reizer, Maßnahmen, die trotz hemmender Öllage 

den fdl. Iachschub- und Sicherungseinheiten äußert*, 

dem Ubooteansatz Abbruch tun können. Unter Umstän- 

■y orübergehender Einsatz der S-Boote voiv 

in Betracht. 

2. Giuppe 3. Sfl. mit 4 Booten ist in Augusta 

eingelaufsn. S 53 bl»ibt zunächst in Gaeta, um an- 

schließend Versuche mit LMF durchzufUhren. 

In der Nacht zum 5/2. fdl. Luftangriff auf Tripolis. 

D. "Trapani1 wurde am 4/2. bei Auslaufen aus Pa- 

lermo von fdl. Uboot mit 3 TorpedofehlschUssen an- 

gegriffen 

©flfum 
unü 

tlt>rÄ«U 

(54) 

angab« bti Dttti, ©Int», ©tuet, 
©etgana, JBeteuc^iunfl, 

Der £uft, nontjfdieln ufro. 

VII. U i t t 

(55) 

(56) 

1. geindlaKei 

q5orfommnlffc 

Ime srkriegfUlirung 

Nach ital. Agentenmeld'ungen. haben die Trans- 

porter "Baary" und "Sobierki" etrca 6000 Uaxm Infan- 

terie in Gibraltar ausgeladen. Brit. D, "Srnpira 

Heath" ist im Schutz von 3 Booten aus Gibraltar 

nach Osten ausgelaufen. Luftaufklätrung stellte 

z»;ischen tarsa Matruk und Berna stärkeren Geleit- 

verkehr fest. 1 ostgehender und 2 westgehende Ge- 

leitzüge nit Kreuzer-und Zerstörersicherung in 

Stärke von Je 3 - 4 D. wurden beobachtet. Burch 

Punkaufklärung vmrde Meldung Uber Luftangriffe 

auf einen dieser ConTOis erfaßt. Belegung La 

Valetta: 2 leichte Kreuzer, 7 Zerstörer, 7 Uboote, 

6 Hs. 

2. Eigene. La' 

2. G: 

eingelaufd: 

schließenc 

In der Na' 

D. "TrapaEji1 

lento von 

gegriffen 

Siel, erwägt angesichts Landung in Libyen und 

geschwächter fdl. kräftemäßiger Stellung im öst- 

lichen Mit telmeer, die zu höchster eigener Aktivi- 

tät reizer, Maßnahmen, die trotz hemmender Öllage 

den fdl. Iachschub- und Sioherungseinheiten außerr#, 

dem UbootEansatz Abbruch tun können. Unter Umstän- 

den käme -v orübergehender Einsatz der S-Boote voiu 

Bengaai^Sqa ia Betracht. 

ijuppe 3. Sfl. mit 4 Booten ist in Augusta 

S 59 bleibt zunächst in Gaeta, um an- 

Versuche mit LMF durchzuführen, 

ht zum 5/2. fdl. Luftangriff auf Tripolis. 

wurde am 4/2. bei Auslaufen aus Pa- 

fdl. Uboot mit 3 Torpedofehlschüssen an- 



Datum 
unt> 

Ufa je U 

Angabe bctf Ovtci, 'Binb, QBeiter, 
Ceegang, Beleuchtung, dchtigfett 

t>er 8uft, moubfchein U(ID. 
Borfommnlffe 52 

5.2.42 

(57) 

3. Nordafrlk^tranaporte: 

"rrapani" auf Marsch von Palermo nach Tripolis, 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

jUäis: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

Peindlage 

Luftaufklärung stellte Nm 4 Hs. in Sewastopol 

einlaufenl fest. 

Eigene L: 

Zur 

See her 

Sewastopol 

Stellunggi 

1) Da 

können 

(bereit 

b ; 

Izung 
Zeitpi 

2) Von üb 

kannt 

wirks 

®ruppe 

führun 

tnfrage des AOK 11, ob Dnterstützung Ton 

i dem am 15/3. Torgesehenen Angriff auf 

möglich sei, hat Gruppe Süd wie folgt 

nommen: 

sagte dt. S-Boote nicht vor Mai eintreffen 

und einziges rum. Uboot erst April einsatz- 

ist erfolgversprechende aktive Unterstüt- 

beabsichtigtem Unternehmen zum angegebenen 

t noch nicht möglich, 

eigen rum. Seestreitkräften wegen ihrer be- 

QualitätsiiShlenirjund^mäßigen Mängel keine 

e Entlastung und Unterstützung zu erwarten, 

sieht Hauptaufgabe' dieser Kräfte in Durch- 

; Nachschub-Geleiti Minensuch- und Siche- 

b si 

iu ik 

rungsa ifgaben für operierendes Heer und Richtung 

Bospor 

Aufgab 

reits 

gedacht 

is. Halte deshalb Konzentrierung auf diese 

n, für die jetziger rum. Flottenbestand be- 

sehr gering ist, wichtiger, als Einsatz für 

en Zweck, bei dem zur Verfg. stehendes Mate- 

Datum 
unt> 

Ufrrjeil 

anflflbt t>t< Drlerf, ®lnt>, fetter, 
©etflftnfl, »dtu^tung, Clc^llgttU 

bei Cuft, Dlonbfc^eln u(n>. 
93orfommniffe 52 

5.2-42 

(57) 

3. Nordafrll;itranaporte; 

B. "Irapani" auf Harsch von Palermo nach Tripolis, 

4. Bereich Harinegruppe Süd; 

jUSis; 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

T-inilaro 

Luft lufkliirung stellte Um 4 Hs. in Sewastopol 

einlaufenl fest. 

Eigene Li 

Anfrage des A.OK 11, ob Unterstützung von 

;i dem am 15/3• vorgesehenen Angriff auf 

L möglich sei, hat Gruppe Süd wie folgt 

nommen: 

sagte dt. S-Boote nicht vor Kal eintreffen 

und einziges rum. Uboot erst April einsatz- 

ist erfolgversprechende aktive Unterstüt- 

:i beabsichtigtem Unternehmen zum angegebenen 

:t noch nicht möglich. 

eigen rum. Seestreitkräften wegen ihrer be- 

QualitätsjSjahlen^und^mäßigen Mängel keine 

wirksame Entlastung und Unterstützung zu erwarten, 

sieht Hauptaufgabe' dieser Kräfte ln Purch- 

Kachschub-GeleltT Minensuch- und Siche- 

Zur 

See her b 

Sewastopo 

Stellung^: 

1) Ba 

können 

(bereit 

Izung b 

•Zeitpi 

2) Von üb 

kannten 

®ruppe 

f Uhrun 

iu ik 

rungsa ifgaben für operierendes Heer und Sichtung 

Bospor 

Aufgab 

reits 

gedachlt 

is. Halte deshalb Konzentrierung auf diese 

n, für die jetziger rum. Flottenbestand be- 

sehr gering ist, wichtiger, als Einsatz für 

en Zweck, bei dem zur Verfg. stehendes Mate- 



U^JtU 

5.2.42- 

(58) 

(59) 

angabc be< Drte^, ®lnb, ‘Beiter, 
eeegang, SBeleu^tung, ©ld>ligfell 

Der Sufi, Q^oubfcbeln ufn>. 

rial 

riaikOB 

kann. 

3) Kleinere O^i 

Wirkung he 

ehenso wie 

hängt von 

4) Baldige Hii 

zea Meer 

erwünscht. 

auih hei Inkaufnahme eines hohen Verluat- 

doifh nur unzureichende Unterstützung leisten 

erationen, die wenigstens Diversions- 

:'Vorbringen können, werden vorbereitet, 

Minenraids. DurchXUhrungsmöglichkelt 

er Seelage an beabsichtigte» Termin ab. 

oksprache MVO bei Gruppe und Adm. Schwar- 

ü'ier diese und andere Einsatzfragen sehr 

Abschrif 

in EEB Teil C 

Im übrigi 

VIII. Lage 

1. Feindlage; 

Hach den 

folgenden en( 

rechneti 

Von England 

von Mittel- u 

von Hordafrik^. 

Von dte«en 10 

schifft und vpn 

und Haben Ost 

neu begonnen 

2. läge Japan; 

'Sorfommniffe 

des Fs. gern. 1/Skl. 2797/42 Gkdos. 

Heft XIV. 

n keine besonderen Vorkommnisse. 

B t a s i e n . 

in Tokio vorliegenden Meldungen wird mit 

g.isohen Verstärkungen in Ostasien ge- 

etwa 10 Divisionen 

Hahast n 4 " 0 Div. Australier) 
ii 2 " 

Divisionen sind etwa 5 bereits einge- 

England unterwegs und aus dem Mittel— 

in ist mit der Verschiffung von 3 Divisio- 

Jap. Mar: .enministeriuij hat sich nach vertraulicher 

Auskunft bere-t erklärt, der dt. Marine ein Speoial — 

$>atum 
.vnt> 
U^äCU 

5.2.42. 

(58) 

(59) 

Angabe beb Otlcb, ‘Btnb, ‘Beeter, 
vfeegang, IBeleuibtung, Slibllglelt 

bet 2ufe, OHonblebeln u(ro. 

rial 

riaikos 

kann. 

3) Kleinere 0^) 

■Wirkung he 

ebenso wie 

hängt Ton 

4) Baldige EU' 

zes Meer 

erwUnsoht. 

auih hei Inkaufnahme eines hohen Yerlust- 

doch nur unzureichende Unterstützung leisten 

erationen, die wenigstens Diversions- 

fvorbringen können, werden vorbereitet, 

Minenraids. Durchf ilhrungsmöglichkelt 

er Seelage an beabsichtigte» Termin ab. 

iksprache MVO bei Gruppe und Adm. Schwar- 

r diese und andere Einsatzfragen sehr ü' ie: 

Abschrif 

in ETB Teil C 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage 

1. Peindlage; 

Hach den 

folgenden en( 

rechnet: 

Von England 

von Mittel- u 

von Hordafrikfc. 

Von dA*e*en 10 

schifft und vpn 

und Nahen Ost 

nen begonnen 

2. Lage Japan: 

'SorEommniffc 

des Ps. gern. 1/Skl. 2797/42 Gkdos. 

Heft XIV. 

t a s i e n . 

in Tokio vorliegenden Meldungen wird mit 

gtischen Verstärkungen in Ostasien ge- 

etwa 10 Divisionen 

Uahast n 4 " 0 Vir. Australier) 

ei 2 

Divisionen sind etwa 5 bereits einge- 

England unterwegs und aus dem Mittel- 

in ist mit der Verschiffung von 3 Divisio- 

Jap. Mar: .enministerivüB hat sich nach vertraulicher 

Auskunft bere-t erklärt, der dt. Marine ein Speoial _ 



53 ©alum 
unt> 

U^rjcU 

angabe De* Dric*, ®inD, 'Seiler, 
®cegang, Beleuchtung, eidjUgfcii 

Der Sufi, WonDfchcln ufro. 
Borlommnlffe 

^•2-42 (2 Harm) Ul oot zxrr YerfUgung zu atollen, den dt. 

Har.Attachi f zur Besichtigung eines sdchen Uhootes 

einladen z\ lassen und den Jap. Mar.ittachee in Berlin 

zu ermächtigen, Auskünfte Uher das Boot zu erteilen. 

Die offizielle Benachrichtigung durch den 

Jap. Mar.Attachee wird ahzuwarten sein, um 

zu ersehen, welche Gegenforderungen für 

dieses Entgegenkommen gestellt werden. 

II. Heere s 1 ag e 

Russische Frort 

Heeresgruppe Süd 

Im ganzenl unveränderte Lage. Freimachen der Rege von 

den infolge 10-tägigen Schneesturmes gewaltigen Schnee- 

massen erweist sich als unmöglich. Bewegungen von Freund 

und Feind sind stark Behindert, Trotzdem gelang es an eini- 

gen Stellen, ö|rtliche Vorteile zu erzielen. 

Heeresgruppe Kitte; 

vord r 

Zwischen 

mit stärkeren 

starker Feindd 

gelang es 

25 km westl 

Iräfte^herzust 

einzudringen, 

Smolensk in d 

mitgenommen. 

Jowosyl und BJelew vergeblicher Feindangriff 

träften. Nördl. und südlich der Rollbahn 

nick aus Richtung Hedyn. HW-lich Szitschewka 

ingender eigener Pz.Div. an Bahnlinie etwa 

Rrchew Verbindung mit von Horden kommende-*, 

dien. Alle Feindversuche, ln eigene Linien 

furden vereitelt. Bei fdl. Luftangriff auf 

Nacht zum 5/2. wurde der Bahnhof stark 

Heeresgruppe Hordi 

Starker F iinddruck auf Staraja Russa hält an. Im 

3Mlum 
unb 

U^tjcU 

angflbe M* Dttti, “»inb, Stucc, 
etegong, »efmc&tung, ©l^Mgftll 

btt 2uf{, ‘Wonbf^cln u(n>. 
^orfommnlffe 53 

5.2.42 in o (2 Mann) 

Har.Attachip 

einladen z\ 

zu ermächt: 

ot zur Verfügung zu stellen, den dt. 

zur Besichtigung eines sdchen Uhootes 

lassen und den jap. Mar.Attachee in Berlin 

gen, Auskünfte über das Boot zu erteilen. 

Die offizielle Benachrichtigung durch den 

•jap. Mar.Attachee wird abzuwarten sein, um 

zu ersehen, welche Gegenforderungen für 

dieses Entgegenkommen gestellt werden. 

U. Heere s 1 ag e 

Russische Frort 

Heeresgruppe Süd 

Im ganzes) unveränderte Lage. Preimachen der Wege von 

den infolge 10-tägigen Schneesturmes gewaltigen Schnee- 

massen erweist sich als unmöglich. Bewegungen von Preund 

und Peind sind stark behindert. Trotzdem gelang es an eini- 

gen Stellen, örtliche Vorteile zu erzielen. 

Heeresgruppe Kitte: 

vord : 

Zwischen 

mit stärkeren 

starker Peindd 

gelang es 

25 km westl 

Kräfte^herzust 

einzudringen, 

Smolensk in d 

mitgenommen. 

Jowosyl und Bjelew vergeblicher Peindangriff 

Iräften. Hördl. und südlich der Rollbahn 

nick aus Richtung Medyn. HW-lich Szitschewka 

lügender eigener Pz.Div. an Bahnlinie etwa 

Rächew Verbindung mit von Horden kommende-u- 

illen. Alle Peindversuche, in eigene Linien 

rurden vereitelt. Bei fdl. Luftangriff auf 

Nacht zum 5/2. wurde der' Bahnhof stark 

Heeresgruppe Hordt 

Starker P linddruck auf Staraja Russa hält an. Im 



Datum 
unt> 

U&rjdt 

Angabe bet Ortet, Sinb, lOettcr, 
Seegang, »clcucbtung, dcbilgteic 

Oer Cuft, Qnont>f4>(lit ujio. 
35 o r f o m m n i f f e 

5-2.42 ülirigen unyer 

Finnische und 

inderte Lage. 

norwegische Fronti 

Unveränderte Lage. 

Hordafrika: 

Feind- 

Die Bis 

verlängert. 

im Bau. 

d eigene Lage unverändert. 

enhahn v.'ird über Marsa Uatruk nach Westen 

Ap 23/12. war Strecke Ridolla - Uardalena 

Besonderes i 

n£l Eine e 

gattungen ist 

reist, um La: 

Offizierskommission aller Waffen- 

Anfang Januar von Kairo zur Krim ge- 

.tJdungserfahrungen auszuwerten. 

'Datum 
unD 

Ufrcjtll 

Angabe t>c^ Drtti, ®int), ^ttur, 
©ttgang, Sötleurfjtuna, ®Ittulgtclr 

btt fiuft, QJlonbfi^tiii ufio. 
35orfommniffe 

5.2.42 übrigen unyer inderte Lage. 

Finnische und ncnnegiache Front: 

Unveränderte Uage. 

Uordafrika; 

Feind- 

Die Eie 

verlängert. 

im Bau. 

u|nd eigene Lage unverändert. 

etibahn v.'ird Uber Uaraa Uatruk nach Traten 

Afa 23/12. war Strecke Ridolla - llardalena 

Beaonderea 1 

n£l Eine e 

gattungen iat 

reist, um La: 

OffizierakommiBaion aller TTaffen- 

Anfang Januar von Kairo zur Krim ge- 

iJdungaerfahrungen auazuwerten. 



Datum 
uut> 

UfcrjeU 

Zugabe titö Orte«, QüliiD, Bettcr, 
®c(gang, ^Beleuchtung, 61d>tigteit 

der Cuft, CDtonbicheiii U(ID. 

'Borfont m niffe 54 

6.2.42 a o n olitische Haoliriotit.eii 

N i e d e r 1 a n d e 

icht 

aen 

Hach Ber 

mung der BeTÖljk' 

gedrückt. Da EI 

diachen Kolonija: 

wie vor den ar 

zmmgen zu wer|d 

Xand angewies 

Hoffnung hin 

Japan bei Fried 

Gebiete zu ver 

dort investiert 

H o r w e g e 

von diplomatischer Seite ist die Stim- 

erung infolge der japanischen Erfolge sehr 

an sich d er Gefahr des Verlustes des in- 

Ibesitzes bewußt ist, erhofft man. nach 

gelsäohsischen Endsieg, schon um nicht ge- 

en, im kommenden Europa allein auf Deutsoh- 

zu sein. Anderenfalls gibt man sich der 

daß es Deutschland gelingen werde, sich mit 

ensschluß Uber die niederländisch indischen 

ständigen, um so wenigstens einen Teil der 

en Vermögenswerte zu retten. 

Hach Beri 

Quislings zum 

und Sabotagehain' 

i|chten der Auslandsnresse hat die Ernennung 

inisterpräsidenten eine VSLle von Attentaten 

Ölungen im Lande hervorgerufen. 

England 

Die Ernennung Beaverbrooks zum Produktionsminister 

scheint nicht ohne erhebliche inneres Reibungen von statten 

gegangen zu sein. Jedenfalls steht fest, daß das Arbeits— 

ministerium unter £evin seiner Überwachung nicht unterliegt 

Von Cripps wird angenommen, daß er in die inoffizielle 

Opposition gehen wird. Canada und Südafrika sollen von der 

Möglichkeit, sich im Kriegskabibett vertreten zu lassen, 

keinen Gebrauci machen wollen. Über die Lage der Handels- 

schiff ahrt wird nach Mitteilung Churchills eine Geheim- 

©ahim 
mit) 

angabt bcrf Dric^, ®lnt>, ‘Bener, 
®cc0an0, iBeUu4>tun0, 

ber £uft, Tlonbf^rin ufio. 
«Borfommnlffc 54 

6.2.42 olitische Haohrioh.ten 

II i e d e r 1 a n d e 

i cht Hach. Ber 

mung der Berüllk' 

gedrückt. Da E; 

dischen Kolon!a: 

wie vor den an 

zwungen zu 

land angewies 

Hoffnung hin, 

Japan bei Fried 

Gebiete zu ver 

dort investiert 

werd 

aen 

von diplomatischer Seite ist die Stim- 

erung infolge der japanischen Erfolge sehr 

an sich d er Gefahr des Verlustes des in- 

.Ibesitzes be.vußt ist, erhofft man. nach 

gelsächsischen Endsieg, schon um nicht ge- 

en, im kommenden Europa allein auf Deutsch- 

zu sein. Anderenfalls gibt man sich der 

daß es Deutschland gelingen werde, sich mit 

ensschluß Uber die niederländisch indischen 

ständigen, um so wenigstens einen Teil der 

en Vermögenswerte zu retten. 

H o r w e g e 

Hach Beri 

Quislings zum 

und Sabotagehiii' 

chten der Aual-mdsi resse hat die Ernennung 

inisterpräsidenten eine YhLle von Attentaten 

Ölungen’im Lande hervorgerufen. 

England 

Die Erne 

scheint nicht 

gegangen zu s 

ministerium un 

Von Cripps wi 

Opposition 

Möglichkeit, o 

keinen Gebrauc 

Schiffahrt wi 

nnung Beaverbrooks zum Produktionsminister 

ohne erhebliche innereil Reibungen von ^Statten 

Jedenfalls steht fest, daß das Arbeits- 

ter £evin seiner Überwachung nicht unterliegt 

angenommen, daß er in die inoffizielle 

n wird. Canada und Südafrika sollen von der 

ich im Krjegskabibett vertreten zu lassen, 

!i machen pd" wollen. Über die Lage der Handels- 

nach Mitteilung Churchills eine Geheim- 

ri 

gehe 

r i 



§atum 
unt» 

UbrjtU 

Olngabt bt< Drtc<, Slnt», ®cuer, 
Seegang, &elcu$tuii0, ^Icbilgfcii 

bet £uft, mont>f(^(in ufro. 
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6.2.42 

äi:2 

sitz\mg des Ui 

Cripps 

sohrift, daß 

scheu Heeres 

eine gemeinsaL 

werden. Es sei 

daß der Zusahi 

freie Zusammer 

Wiederaufbau 

müsse. 

terhauses stattfinden. 

erte sich in einer sozialistischen Zeit- 

c|as einzige Liittel zur Besiegung des deut- 

e Rote Armee sei. Der Krieg könne durch 

e Anstrengung der Verbündeten gewonnen 

für die Zukunft der Keuschheit vdchtig, 

enschluß der Feinde Hitlers in eine 

arbeit Englands und Sowjetrußlands zum 

Europas nach dem Kriege umgevfandelt werden 

Nach Liit" 

soll der KampJ v 

naika infolge 

dings recht g' 

Nach Rad: 

Italien mit e: 

in Verbindung 

eilung des italienischen Außenministeriums 

,vert der indischen Truppen in der Cyre- 

der politischen Unzulänglichkeit neuere 

^ring geworden sein. 

o London wird der Besuch Görings in 

nem bevorstehenden Angriff auf Malta 

gebracht. 

Ägypten 

Der FUhri 

zum Ministerp 

rechnen. 

ir der Wafd-Partei, Nahas Pascha, v/urde 

>:’äsidenten ernannt. Hit Neuwahlen ist zu 

Hierdurch gewinnt der vom König herbei- 

geführte Regierungswechsel eine über die 

ursprüngliche formelle Ursache hinaus- 

reichende Bedeutung, die den Engländern 

nicht angenehm ist. 

K r o a t i e 

Nach Ber: cht der dt. Gesandtschaft ist mit der 

- -m 

^atum 
,u»t> 

ll^rjeU 

Angabe i>c< Dru#, ®Jnb, ®ctttr, 
ettgang, ^dtu^tuiig, Slt^ilgrdi 

eer 2uft, QJUnbfc^cin ufro. 
^orfommniffc 

6.2.42 

äx B 

Sitzung des Ui 

Cripps 

Schrift, daß 

sehen neeres 

eine gemeinsai 

werden. Es cei 

daß der Zusni.ii 

freie Zusammer 

Biederaufhau 

milsse. 

Mach Llit" 

soll der Kamp: 

nalka infolge 

dings recht g' 

Mach Rad: 

Italien mit e: 

in Verbindung 

teihauses stattfinden. 

erte sich in einer sozialistischen Zeit- 

4as einzige Kittel zur Besiegung des deut- 

e Roto Armee sei. Der Krieg könne durch 

e Anstrengung der Verbündeten gewonnen 

für die Zukunft der Menschheit 'wichtig, 

enschluß der Feinde Hitlers in eine 

arbeit Englands und Sowjetrußlands zum 

Europas nach dem Kriege umöeYfandelt werden 

oilung des italienischen Außenministeriums 

dfwert der indischen Truppen in der Cyre- 

der politischen Unzulänglichkeit neuer-, 

^ring geworden sein. 

o London wird der Besuch Görings in 

nem bevorstehenden Angriff auf Malta 

gebracht. 

Ägypten 

Der PUhri 

zum Ministerp: 

rechnen. 

:r der Wafd-Partei, Hahas Pascha, vfurde 

>:’äsidenten ernannt. Mit Meuwahlen ist zu 

Hierdurch gewinnt der vom König herbei- 

geführte Regierungswechsel eine Uber die 

ursprüngliche formelle Ursache hinaus- 

reichende Bedeutung, die den Engländern 

nicht angenehm ist. 

K r o a t i e 

Hach Ber: cht der dt. Gesandtschaft ist mit der 
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Niederwerfung 

sehbarer Zeit 

Afrika 

dea Aufstandes im ostbosnisctxen Baum in ab- 

nicht zu rechnen. 

Uber USA-, 

das Kongogebis 

machen, um Sh 

Eindringen zu 

Bestrebungen, Zentralafrika, insbesondere 

t, zu einer eigenen Interessensphäre zu 

4afrika zu sichern und Deutschlands späteres 

verhindern, siehe Pol.Obers. Nr. 31, Ziffer 6, 

J a p a 

Hinsicht 

besetzten Geb 

Der innere Her: 

Uandsohukuo ui 

Schicksal der 

(s.ETB l).1(,/jr) 

weitere Stoßr 

und Australier 

Angriff auf I 

seiner Beherrs 

Gefahr besteh! 

Bußland gegen 

tätspakt best 

diesem Jahre 

;] ich der künftigen Haltung gegenüber den 

eten berichtet die dt. Botschaft ausführlich, 

•n der Keuorganisation solle aus Japan, 

t.d Nanking-China gebildet werden. Über das 

übrigen Gebiete vgl. Beichstagsrede Togos 

Als militärische Zielsetzung ergebe sich 

chtung nach Süden, nach Niederländisch Indiai 

was wichtiger sei als sofortiger scharfer 

t.dien, dessen innere Uneinigkeit die Aufgabe 

chung so außerordentlich erschwere, daß die 

daß das Land dem Bolschewismus anheimfalla 

.iher seien die Beziehungen durch den Heutrali- 

:mmt. Das Pischereiabkommen werde auch in 

<rneuert werden. 

Die auffällig^ häufige Betonung dieser 

harmlosen Einstellung Bußland gegenüber 

geschieht offenbar' ganz bewußt. Jedenfalls 

nimmt man deutscherseits in Tokio an, daß 

die militärischen Vorbereitungen gegen Buß- 

land in Uandsohukuo bereits seit längerem 

im Gange sind. Aber nicht nur in Tokio 

CKUum 
unb 

U^qell 

anaate t><* Oricrf, Sinb, aJcucr, 
©ecgana, »tltu^tung, 0l4{igteii 

ber Cuft, anonbfdjchi u(®. 
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filii-l 

(60) 

(61) 

Niederwerfung 

sehbarer Zeit 

Afrika 

des Aufstandes im ostbosnisohen Kaum in ab- 

nieht zu rechnen. 

Über U3A- 

das Eongogebit 

machen, um ülh 

Eindringen zu 

Bestrebungen, Zentralafrika, insbesondere 

t, zu einer eigenen Interessensphäre zu 

4afrika zu sichern und Deutschlands späteres 

verhindern, siehe Pol.Übers. Nr. 31, ZifferS. 

Jap 

Hinsicht! 

besetzten Geb 

Der innere Een 

Mandsohukuo ui 

Schicksal der 

(s.KIB 

weitere Stoßr: 

und Australien 

Angriff auf I: 

seiner Beherr: 

Gefahr bestein 

Rußland gegeni 

tätspakt best 

diesem Jahre 

ich der künftigen Haltung gegenüber den 

eien berichtet die dt. Botschaft ausführlich, 

•n der Neuorganisation solle aus Japan, 

d Nanking-China gebildet werden. Über das 

übrigen Gebiete vgl. Reichstagsrede Togos 

Ais militärische Zielsetzung ergebe sich 

chtung nach Süden, nach Niederländisch Indiai 

was wichtiger sei als sofortiger'scharfer 

i.dien, dessen innere Uneinigkeit die Aufgabe 

chung so außerordentlich erschwere, daß die 

daß das Land dem Bolschewismus anheimfalla 

.(.her seien die Beziehungen durch den Neutrali- 

:mmt. Das Pischereiabkommen werde auch in 

erneuert werden. 

Die auffällig^! häufige Betonung dieser 

harmlosen Einstellung Rußland gegenüber 

geochieht offenbar' ganz bewußt. Jedenfalls 

nimmt man deutscherseits in Tokio an, daß 

die militärischen Vorbereitungen gegen Ruß- 

land ln tiandschukuo bereits seit längerem 

im Gange sind. Aber nicht nur in Tokio 



'/Ol- 

£>afum 
unt> 

?1 n9abf bctf Drtc^, ®iiib, Getier, 
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6.2.42 liegt- die Annahme zu nahe, daß die 

plötzliche Verständigung zwischen An»** 

und Uarine, die den Weg zum SUdstoß i* 

Sinne der letzteren freimachte, yon 4*r 

Armee nur um den Preis der anschließ*n- 

den Erfassung ihres eigenen Hordziel** w 

Eroberung Wladiwostoks, der KUstenpro- 

vinz und Sachalins - gewährt worden lat« 

Je überraschender aber der in Sicherheit 

gewiegte Russe eines hoffentlich baldigen 

Tages angefallen wird, umso größer wird 

die Aussicht auf einen schnellen Sieg 

sein. 

Die 

und Santi4, 

mutigen H; 

dem Druck 

, apanische Regierung hat in Buenos Airee 

.gode Chile wissen lassen, daß sie der 

.Itung der beiden Republiken gegenüber 

der USA Anerkennung zolle. 

S p a n 1 

Troti wirtschaftlicher und politischer Er- 

pressungen der Angelsachsen hält Spanien nach wie 

vor an wohlwollend nichtkriegführender Haltung test. 

Die innenpolitischen Verhäijlnisse bleiben höchst 

labil, wenngleich Stellung Außenministers Suner 

wieder wenigstens etwas gefestigter erscheint, 

Balange, Itilitär und Monarchisten stehen gegen 

einander. Angelsachsen betreiben mit großen Geld- 

mitteln Surz Regierung. Wirtschaftliche Lage yor 

allem infolge Verteilungsschwierigkeiten, die durch 

Drosselung Ölzufuhr yon Eeind bewußt heryorgerufen 

werden, s-ärkstens gespannt. Da Deutschland z.Zt» 

nicht in < er Lage, helfend einzugreifen, ist po- 

litische Intschlußfreiheit Spaniens nach wie yor 

nicht vorhanden bzw. stark beschränkt. 

Datum 
unt> 

angabt be< Dtlti, ‘B3inc, aJetter, 
©tegang, SBcleu^tung, ©Ic^tlgfelt 

ttr £uft, anonbf^tln ufio. 
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6.2.42 liejt- die Annahme zu nahe, daß die 

plötzliche Verständi£un£ zwischen Antaa 

und liarine, die den Weg zum Slidstoß ia 

Sinne der letzteren freimachte, Ton dar 

Armee nur um den Preis der anschließen- 

den Erfassung ihres eigenen Hordzlelea - 

Eroberung Wladiwostoks, der Klistenpro- 

vinz und Sachalins - gewährt worden ist. 

Je überraschender aber der in Sicherheit 

gewiegte Russe eines hoffentlich baldigen 

Tages angefallen wird, umso größer wird 

die Aussicht auf einen schnellen Sieg 

sein. 

Die 

und Santi4 

mutigen H: 

dem Druck 

spanische Regierung hat in Buenos Airee 

gode Chile wissen lassen, daß sie der 

Itung der beiden Republiken gegenüber 

der USA Anerkennung zolle. 

S p a n i 

Trot:; wirtschaflicher und politischer Er- 

pressungen der Angelsachsen hält Spanien nach wie 

yor an wohlwollend nichtkriegführender Haltung feet» 

Die innerjiolitischen Verhätjlnisee bleiben höchst 

labil, wenngleich Stellung Außenministers Suner 

wieder wenigstens etwas gefestigter erscheint, 

Falange, ILLlitär und Monarchisten stehen gegen 

einander. Angelsachsen betreiben mit großen Geld- 

mitteln S'urz Regierung. Wirtschaftliche läge ror 

allem infolge Verteilungsschwierigkeiten, die durch 

Drosselung Ölzufuhr von Feind bewußt herTorgerufen 

werden, s-ärkstens gespannt. Da Deutschland z.Zt. 

nicht in (er Lage, helfend einzugreifen, ist po- 

litische 1 ntschlußfreiheit Spaniens nach wie vor 

nicht vorhanden bzw. stark beschränkt. 
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6.2.42 

(62) 

(63) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine bei sonderen Vorträge und Entscheidungen. 

1) Vorschlag von Gruppe West für Verbesserung des Wetter- 

dienstes flür etwa 5 Tage zuy Bestimmung^des Wetterab- 

laufa bei 

BdTJ, zur 

ab 9/2. 

281/42 Gkd|o 

Ve 

bi s 

2) Ernährung; 

beabsichti 

fischen, 

60 000 t 

angespannl 

1. Feindlage 

B e s o n d e r e s 

"Labyrinth" und entsprechendn<Jier üKI . an 

rstärlmng des Wetterdienstes durch Uhoote 

auf vfeiteres abschriftlich gern. l/Skl. 

s. Chefs, in KTB Handakte "Mandarine". 

sministerium bittet OKW dringend, von der 

gten Aufhebung der UK-Stellungen für Küsten^ 

durch die im 2ten Kriegswirtschaftsjahr rund 

eefische angelandet sind, im Hinblick auf die 

e Ernährungslage Abstand zu nehmen. 

L 3 g e 6/2. 

I. Krieg in cen außerheimischen Gewässern. 

Zusaiijmenstellung der durch Funkaufklärung erfaßten 

Feindnachiichten bis 4/2.42 in Bericht Kr. 5/42 der 

Ski./Chef lilHD (B). 

©atum 
und 

tl^rjclt 

anflabe bc* Drterf, ®lnb, 'Bctttr, 
©««gang, Söelcucbiung, ©{(bttgfcii 

her fiuft, OTünb(cb«in u|it>. 
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6.2.42 

(62) 

(63) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine be sonderen Vorträge und Entscheidungen. 

1) Vorschlag 

dienstes 

von Gruppe West für Verbesserung des \Tetter- 

i ür 

Ve 

laufs bei 

BdU, zur 

ab 9/2. bi 

281/42 Gkdjo 

rstärkung des Wetterdienstes durch Uboote 

s auf weiteres abschriftlich gern. l/Skl. 

s. Chefs, in KTB Handakte "Klandarlne". 

2) Ernährungsm 

beabsichti 

fischen, 

60 000 t 

angespann 

1. Feindlage 

arr m Zus 

Feindnachi 

Ski./Chef 

B e s o n d e r e s 

et\7a 5 Tage zu^r Bestimm3ing^äes_Wetterab- 

"Labyrinth" und entsprechendafffdr^ijfe. an 

inisterium bittet OKW dringend, von der 

gten Aufhebung der UK-Stellungen für KUsten- 

durch die nm 2ten Kriegswirtschaftsjahr rund 

eefische angelandet sind, im Hinblick auf die 

ije Ernihrungslage Abstand zu nehmen. 

L 4 g e 6/2. 

I. Krieg in cen außerheimischen Gewässern. 

enstellung der durch Funkaufklärung erfaßten 

ichten bis 4/2.42 in Bericht Kr. 5/42 der 

MJffl (B). 
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Angabe bc« Drictf, ‘Blnb, 'Btttcr, 
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Der 8uf(, CRonDfc^ein ufio. 
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6.2^42 Süda-tlantil 

Hach 

Dezember ii 

gelegen, 

bekannt) 

ijerioht französ. V-LIannes haben Mitte 

Kapstadt 5 USA-Kreuzer und 3 Zerstörer 

sher war nur Aufenthalt von 2 Kreuzern (Ii 

Stiller 0z< 

Mil .A 

daß USA- 

Quint erosbi 

^tachee Santiago bestätigte ital. Meldung, 

zeuge und Hilfsschiffe am 2/2. die 

nicht bei Valparaiso rerlassen haben. 

Fli g 

2, Eigene lag' 

Die z‘ 

''Spreewald 

Wasserung 

rersenkt w 

nommen 

\j.r Abholung eines Schweryerletzten ron 

entgegengesandte Do 24 ist bei der 

llei dem Uboot zu Bruch gegangen und mußte 

irden. Besatzung ist ron dem Uboot über- 

Unterrichtung der Etappe Japan über Schicksal 

"Elsa Eßberger" gern. Schrb. 1818.Weisung an Etappe 

Japan, Abschrift KTBs "Schiff 41", das mit "Spreewald 

rerloren ist, auslaufenden Blockadebrecher mitzugeben 

Vernichtung bei Feindberührung unbedingt sicherzu- 

stellen get. Schrb. 2020. 

Unterrichtung aller Ausserheimischen Uber Lage 

Spaniens dirch Fe.0627, über Erfahrungen auf "Elsa 

Eßberger" letr. Aufnahme und Verwendungswert ron 

ausländiscl en Wetterberichten durch Fs.2021, Uber 

Einsatz Jajanischer Hilfskreuzer in Tasman See und 

jap. Uboott bei Fidschi Inseln durch Fs.1144 und 

über verschiedene Feindnachrichten durch Fs. 0434. 

©atum 
unb 

U^I4<U 

angab« be^ Dncf ®lnb, 'Sctlcr, 
0<{gan0, »cltu^luna, ©IdjMflteU 

ber ßuft, ‘Konbl^eln u(io. 
53ocfommniffc 

6.2.42 Stidatlantll 

Haoh. 

Dezember ir 

gelegen, 

bekannt) 

IJerich-t franzöe. Y-Uannes haben Mitte 

Kapstadt 5 USA-Kreuzer ■und 3 Zerstörer 

sher vrar nur Aufenthalt von 2 Kreuzern Oi 

Stiller Oze 

Uil.A 

daß USA- 

Quinterosb 

■^tachee Santiago bestätigte ital. Meldung, 

zeuge und Hilfssehiffe am 2/2. die 

i4oht bei Valparaiso rerlassen haben. 

■Pli g 

2, Elrone Lagi 

Die z- 

"Spreewald 

Wasserung 

rersenkt n 

nommen 

Abholung eines Schwerrerletzten ron 

entgegengesandte Do 24 ist bei der 

tjei dem Uboot zu Bruch gegangen und mußte 

trden. Besatzung ist von dem Uboot Uber- 

Eßbei g 

Unterrichtung der Etappe Japan (Iber Schicksal 

er" gern. Schrb. 1818.Weisung an Etappe 

(jhrift KTBs "Schiff 41", das mit "Spreewald 

t, auslaufenden Blockadebrecher mitzugeben 

bei Feindberührung unbedingt sicherzu- 

Schrb. 2020. 

"Elsa 

Japan, Abs 

rerloren 

Vernichtung 

stellen get 

terr Unt 

Spaniens 

Eßberger" 

ausländiscl 

Einsatz j 

jap. Uboot 

Uber Ters 

ichtung aller Ausserheimischen Uber Lage 

dijrch P?.0627, Uber Erfahrungen auf "Elsa 

etr. Aufnahme und Verwendungswert ron 

en Wetterberichten durch Ja.2021, Uber 
spanischer Hilfskreuzer in Tasman See und 

bei Fidschi Inseln durch Fs,1144 und 

ciliedene Feindnachrichten durch Fs. 0434. 



Oatum 
unt> 

UtKicit 

21 iigabt bei Drterf, ®inb, 'Beller, 
Seegang, SBcleuc^iung, ®l4>iigteii 

Der Sufi, l2Jlont)(4)clii ufro. 
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6.2.42 II. Lage Westraum 

1. galndlagei 

Hach 

St. Eristo 

2, Elgem Lage 

,uftaufklärung an engl. Südktiste und im 

kanal reger Schiffs- und GeleitzugsTerkehr. 

Atlantikkü i te: 

V J 

Pdl. 

ohne Schad 

Auf 

maßnahmen 

reich ange 

nie hat: 

Yerstärkunt 

Feldpolize . 

Schlagarti 

mittel im 

.uftangriff auf Brest von 2107 bis 2148 Uhr 

in. Minenwurf ist wahrscheinlich. 

ranlassung l/Skl. sind besondere Abwehr- 

ür zunächst etwa 3 Monate im besetzten Prahk- 

aufen, ohne daß OKVJ / Abw. von Ganges Eennt- 

des Gegenspionagepersonals und der Geheimen 

in Brest. 

e Unterbindung der Hachrichten- und Yerkehrs- 

;ai zen besetzten Frankreich als Erprobung. 

Anw ei 

Wünschen 

soweit als 

Kanalküs t e 

mng an Ast-Leitstelle Frankreich allen 

id Forderungen ven Gruppe West und BdS 

möglich nachzukommen. 

1925 Ihr Auslaufen 4. Sfl. aus Boulogne zum Ein- 

satz gegen geortetes Westgeleit. Wegen Wetterlage lief 

Flottille inverrichteter Sache wieder ein. Beschuß 

der georte ten Geleitschiffe durch Batterien "Siegfried" 

und "Gr. Eirfürst" mit Teilsalven ohne Y/irkungsbeob- 

achtüng voi 2029 - 2104 Uhr. 

Auf Kistenmotorschiffen "Hermann" und "Schleswig 

Holstein" lind etwa 140 Mann (Soldaten und O.T.-Leute) 

verlorenge jangen. 

Dalum 
uni) 

Angabe bti Ditef ®inb, Tßdicr, 
Seegang, &cleu4tung, ©icbilgteii 

bet Sufi, COTonbf^cin ufro. 
35otfonimniffe 5? 

6.2.42 II. läge Wes träum 

1. Feindlagei 

Hach 

St. Bristo 

,uftaufklärung an engl. Stidküste und im 

kanal reger Schiffs- und Geleitzugererkehr. 

2, Eigene Lage 

Atlautikküi te: 

V i 

Pdl. 

ohne Schad 

Auf 

maßnahmen 

reich ange 

nie hat: 

Verstärkunk 

Peldpolize . 

Schlagarti 

mittel im 

.uftangriff auf Brest von 2107 kis 2148 Uhr 

sn. üinenwurf ist wahrscheinlich. 

ranlassung l/Skl. sind hesondere Ahwehr- 

ür zunächst etwa 3 Monate im besetzten Frank- 

aufen, ohne daß OKW / Ahw. von Ganges Kennt- 

des Gegenspionagepersonals und der Geheimen 

in Brest. 

e Unterbindung der Hachrichten- und Verkehrs- 

aizen besetzten Frankreich als Erprobung. 

Anwei 

Wünschen 

soweit als 

KanalkU'ste 

iung an Ast-Leitstelle Frankreich allen 

id Forderungen von Gruppe West und BdS 

möglich nachzukommen. 

1925 Ühr Auslaufen 4- Sfl. aus Boulogne zum Ein- 

satz gegen geortetes Westgeleit. Wegen Wetterlage lief 

Flottille inverrichteter Sache wieder ein. Beschuß 

der georte ten Geleitschiffe durch Batterien "Siegfried" 

und "Gr. Kirfürst" mit Teilsalven ohne Wirkungsbeob- 

achtüng vo 1 2029 - 2104 Uhr. 

Auf Kistenmotorschiffen "Hermann" und "Schlesv;ig 

Holstein" >ind etwa 140 kann (Soldaten und O.T.-Leute) 

verlorenge gangen. 
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6.2.42 

(64) 

Da er 

ztindung ai 

auswirkeru 

vor, gegei. 

Stellung 

Ents 

nachr. F. 

C Heft VI 

glische Räumfahrzeuge Uinen mit Oeräusch- 

4oh durch Geräuschquelle am Bug - Yor- 

- zur Detonation bringen, schlägt SVK. 

diese tlethode grüne Uinen mit V.K.-Ein- 

4tna 20 se0, zu werden. 

rechende Weisung der Ski. an Gruppe West, 

•T. gern. l/Skl. I E 2856/42 in KTB Teil 

III. H o r d Herwegen H o r d m e «• 

H o r d s e 

1. Feindlage 

Luftaufklärung stellte an O-Küste lebhafteste 

Geleitzug ;ätigkeit fest. Auf 5545 H 0050 0 vmrde 

ein sinke ides Schiff unbestimmter Größe, wahr- 

scheinlich infolge Uinentreffers, beobachtet. Zwi- 

schen Greit Yarmouth und Lowestoft rege Minensuch- 

tätigkeit . östlich Yarmouth standen gegen Mittag 

1 Kreuzer und 4 Zerstörer auf S-Kurs. Insgesamt 

wurden zwischen 1055 und 1555 Uhr Yon Flamborough 

Head bis jur Themse 8 Geleitzüge, davon 94 D. 

auf nördljichem, 39 D. auf südlichem Kurs gesichtet. 

2. Eigene La 

Eislage« [m allgemeinen unverändert. Elbe- und 

Weserschiffahrt ist stellenweise etwas erleichtert. 

Am Hachmittag fdl. Lufttätigkeit über den friesi- 

schen Inseln. Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse. Räumarbeiten an 

Sperre I md Wegekontrolle durch Sperrbrecher mit 

M 3400 plunmäßig. 

unb 
U^i«U 

angabe bei Dvut, 'Blnb, ®tttcr, 
Seegang, Scleuttuung, ©tt^iigfeü 

bet Suft, QHonbf^etn ufio. 
Q5orfommntffe 

6.2.42 

(64) 

Da ei 

zlindung ai 

auswirkem 

Yor, gegei. 

Stellung 

Ents 

naohr. P. 

C Heft VI 

glioche Raumfahrzeuge innen mit Oeräusch- 

4oh durch Geräuschquelle am Bug - yor- 

- zur Detonation Dringen, s'chlägt BTC. 

diese Kethode grüne Uinen mit Y.K.-Ein- 

f twa 20 ae0‘ zu werden. 

jirechende Weisung der Ski. an Gruppe West, 

.T. gern. l/Skl. I E 2856/42 in KTB Teil 

III. Kord Horwegen H o r d m e ar 

IT o rd s e 

1. Feindlage 

Luft lufklärung stellte an 0-KUste lehhafteste 

Geleitzug ;ätigkeit fest. Auf 5345 H 0050 0 vairde 

ein sinke ides Schiff unbestimmter Größe, wahr- 

scheinlich infolge Minentreffers, beobachtet. Zwi- 

schen Greit Yarmouth und Lowestoft rege Minensuch- 

tätigkeit. östlich Yarmouth standen gegen Mittag 

1 Kreuzer und 4 Zerstörer auf S-Kurs. Insgesamt 

wurden zwischen 1055 und 1555 Uhr yon Flamborough 

Head bis sur Themse 8 Geleitzüge, davon 94 D. 

auf nördlichem, 39 D. auf südlichem Kurs gesichtet. 

2. Eigene Da 

Eislagej [m allgemeinen unverändert. Elbe- und 

Weserschiffahrt ist stellenweise etwas erleichtert. 

Am nachmittag fdl. Lufttätigkeit über den friesi- 

schen Inssln. Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig 

ohne besondere Vorkommnisse. Räumarbeiten an 

Sperre I ind Wegekontrolle durch Sperrbrecher mit 

M 3400 plinmäßig. 
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6.2.42 Herwege 

1. geindlape: 

Am 5/ 

eigene^ fflih, 

Hordkyn feii 

Ubootsaiohtung weatl. Skudesnes durotL 

gzeug. Am 6/2. mittags wurden ITboote tei 

tgestellt. 

2. Eigene Lag 

"Konsul" Schulte" ist gesunken. Schiff hatte 

Baracken fUr Kirkenes an Bord. Umfangreiche U-Jagd 

bei Syaerholt durch Ypbt. "Kordlicht", 3 U-Jäger und 

4 Beiboote der 12. U-Jagdflpttille. Am 5/2. wurde 

Ubersohrei ;en der Verbindungslinie zwischen Leucht- 

t^ym Nordro -Loeksund 7009 H 2047 0 und Punkt 7025,2 H 

2140,3 0 nach Horden für gesamte Schiffahrt einschließ- 

lich Fischerei verboten. 

OKff / op (M) erbittet Stellungnahme der Ski. zu 

Auffassung daß Schwierigkeiten des Geleitschutzes 

ernstlich ilie Versorgung Kirkenes/ Petsamo gefährden 

und zu bedrohlichem Stau von Nachschubdampfern in 

Iromsö sovc.e zu untragbarer Verlängerung der Umlauf- 

zeiten gefiihrt haben. OKW hält sofortige Verstärkung 

des Geleitachutzes, wie bereits von Admiral Norwegen 

dringlichsa beantragt, für unbedingt erforderlich. 

(s.Fs. 101i). 

Die schwierige Geleitlage im Horwegenbe- 

reich ist Ski. bekannt. Zur Zeit Verstär- 

kung wegen Mangel an geeigneten Fahrzeugen 

nicht möglich. Sobald die Bindung für Auf- 

gabe an anderer Stelle, die vom Führer be- 

fohlen und OKW /W.F.St. bekannt ist, ent- 

fällt, ist Verstärkung des Geleitschutzes 

t>Ahim 

mit» 
Utrjclt 

Angabe berf Drit<, 'JBinb, 'Sitiicr, 
©fcflang, SSeltu^fuitg, 

btr Suft, OTenbfd>tln ufio. 
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6.2.42 H o r vt e K e 

1. geindlape; 

Am 5/: 

eigene^ gilt, 

Hordkyn ien 

ITbootsaichtung westl. Skudesnes duroti 

gzeug. Am 6/2. mittags wurden TTboote bei 

tgestellt. 

2. Eigene L.., 

D. "Konsul" Schulte" ist gesunken. Schiff hatte 

Baracken für Kirkenes an Bord. Umfangreiche U-Jagd 

hei Syaerholt durch Vpbt. "Ilordlicht", 3 U-Jäger und 

4 Beiboote der 12. U-Jagdflpttille. Am 5/2. wurde 

Ubersohrei ;en der Verbindungslinie zwischen leucht- 

t^jjm Nordrii -Loeksund 7009 N 2047 0 und Punkt 7025 >2 N 

2140,3 0 nach Horden für gesamte Schiffalirt einschließ- 

lich Fischerei verboten. 

QKVf / op (M) erbittet Stellungnahme der Ski. zu 

Auffassung daß Schwierigkeiten des Geleitschutzes 

ernstlich i!ie Versorgung Kirkenes/ Petsamo gefährden 

und zu bed: -ohlichem Stau von Nachschubdampfern in 

Tromsö sow e zu untragbarer Verlängerung der Umlauf- 

zeiten gefiihrt haben. CKW hält sofortige Verstärkung 

des Geleit;ichutzes, wie bereits von Admiral Norwegen 

dringlichs ; beantragt, für unbedingt erforderlich. 

(s.Fs. 101 >) . 

Die schwierige Geleitlage im Horwegenbe- 

reich ist Ski. bekannt. Zur Zeit Verstär- 

kung wegen Mangel an geeigneten Fahrzeugen 

nicht möglich. Sobald die Bindung für Auf- 

gabe an anderer Stelle, die vom Führer be- 

fohlen und OKW /V/.F.St. bekannt ist, ent- 

fällt, ist Verstärkung des Geleitschutzes 



Datum 
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Der fiuft, Q^onDf^cln ufio. 
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6.2.42 

Von d 

wegen an T/4 

eingehende!. 

stimmten 

liehe Abscl 

durch Fs. 

(65) 

-P *. C 
r 

^ V4 
A* 
r e-r 

4^ 

- ^ 

G * 1 

in Kordnorwegen beabsichtigt. 

Entsprechende Mitteilung an MVO zum 

OKW s. Fs. 1515* 

■ zweckmäßigen Bitte Ton Admiral Nor- 

Horwegen angesichts der von allen Seiten 

Ersuchen um dringliche Bevorzugung be- 

eile, eine Dringlichkeitsstufe für sämt- 

nitte festzulegen, erhält Ski. Kenntnis 

620. 

Admiral Kordküste beantragt Veröffentlichung 

Karngebietes für Sperrung des Froeyfjordes und um 

Gegner vor Eindringen in das Prohavet abzuschrecken 

gern. Fs. 1130. 

Auf G:-und der durch Luftaufklärung am 4/2. 

(gemeldeten Belegung von Murmaisk hält Heer Angriffe 

in diesem ( ebiet in Kürze für möglich. Auch verstärk- 

te fdl. Pa irouillentätigkeit, starker Jagdschutz 

lund versah edentlich gemeldete Belegung von Murmansk 

weisen in dieselbe Richtung. Entsprechende Unter- 

richtung van Gruppe Kord, Admiral Korwegen, Admiral 

Kordmeer d irch Fs. 1618. 

SioherungsmaSnahmen Korwegen. 

1) Weisung von Ski., Schiffe 13 und 24 zur Verwendung 

in Kord:lorwegen beschleunigt fertig zu stellen 

und zu verlegen s. Fs. 2222 an Gruppe West, Gruppe 

Kord und Adm. Norwegen, nachr. BSW. 

Die Schiffe liegen in der Werft Brest 

und sollen Ende Februar einsatzbereit 

sein. 

.gnahme von Gruppe Kord zu Frage der Ver- 

der KUstenvorfeldaufklärung (s.KTB 

2) Stellun, 

Stärkung 

5/2) 

1) Küs 

de 

t'müberwachung im Vorfeld gegen Uberraschen- 

K istenraids hat nur Erfolgsaussicht als 

zMi 
Datum 

unD 
anflabc btÄ Drte^, ®tnD, ‘Btittr, 
©tcgang, fBcltuc^tung, ®l(bltgrcU 

btr Cuft, ‘Kpnbf^icln ufro. 
55orfommniffe 

6.2.42 in Hordnorwegen 'bea'bsich'tigt. 

Entsprechende Mitteilung an MVO zum 

OBS s. Ps. 1515. 

Von dir zweckmäßigen Bitte Ton Admiral Nor- 

wegen an NI Norwegen angesichts der von allen Seiten 

eingehende). Ersuchen um dringliche Bevorzugung Be- 

stimmter Gfleite, eine Dringlichkeitsstufe für sämt- 

liche Ahac) nitte festzulegen, erhält Ski. Kenntnis 

durch Ps. :,620. 

(65) 

t*r 
, V' 

^ ^ ; 

- ^ 

A* r e*r 

V y 

Admiri.l Nordkuste Beantragt Veröffentlichung 

NarngeBietcs für Sperrung des Proeyfjordes und um 

Gegner vor Eindringen in das Prohavet aBzuschrecken 

gern. Ps. 11.30. 

Auf G:-und der durch Luftaufklärung am 4/2. 

gemeldeten Belegung von liurmaisk hält Heer Angriffe 

in diesem GeBiet in Kürze für möglich. Auch verstärk- 

te fdl. Pa ;rouillentätigkeit, starker Jagdschutz 

und versch edcntlich gemeldete Belegung von Murmansk 

weisen in GieselBe Richtung. Entsprechende Unter- 

richtung v n Gruppe Nord, Admiral Norwegen, Admiral 

Nordmeer d irch Ps. 1618. 

Si :herungamaßnahmen Norwegen. 

1) Weisung von Ski., Schiffe 13 und 24 zur Verwendung 

in Nord:lorwegen Beschleunigt fertig zu stellen 

und zu rerlegen s. Ps. 2222 an Gruppe West, Gruppe 

Nord und Adm. Norwegen, nachr. BSW. 

Die Schiffe liegen in der Werft Brest 

und sollen Ende Pehruar einsatzhereit 

sein. 

gnahme von Gruppe Nord zu Präge der Vor- 

der KUstenvorfeldaufklärung (s.KTB 

2) Stellun, 

Stärkung 

5/2) 

1) Käs 

de 

t inüBerwachung im Vorfeld gegen Uberraschen- 

Kistenraids hat nur Erfolgsaussicht als 
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(66) 

Daue+maßnahme 

2) Aua 

beat 

machi 

3) F: ’i In 

Torgi 

mögl: 

tiacl.' 

4) Geda< 

Nord 

eich 

Eeae 

5) Xhnl 

Fahr 

vmrd 

muß . 

150 

halt 

lauf 

Kit d 

(a.ETB 27/ 

kommand o a 

daß Schwer]) 

die europä: 

Auffaaaung 

reitung be: 

auf Stellun 

nur gegen 

damit, daß 

nb'rdlichat 

den 1. Apr 

daß die Ab^ 

gebracht w 

kräfte müa 

sich aohon völlig ungenügendem Fahrzeug- 

^nd für Sicherung und Geleit etwas frei zu 

n, iat auaaichtloa. 

age kommt jedoch st/ändige Bewachung durch 

Behobene Fischereifahrzeuge, die soweit 

ch mit FT (Tornistergerät) sonst mit op- 

em Signalmitteln auazurüsten sind, 

ht wird an etwa-30 Punkte an norwegischer 

und Nordwestküste, an denen jeweils 2 Boote 

in See befinden, während 2 Boote und ein 

^veboot in Ruhe liegen, 

che Absichten sind früher abgelehnt, weil 

euge aus Ernährungsgründen-Tiicht freigegeben 

n. Da es sich jetzt -um FUhrerbefehl handelt,, 

dm; Norwegen sofortiges Zugriffsrecht auf 

Pischkutter und anderer geeigneter Boote er- 

on, um gedachte Kaßnahmen ohne Verzögerung an^ 

<n lassen zu können. (s.Fs. 1503). 

^r Weisung der Ski. 222/42 Gkdos. Chefs. 

.) gekreuzt hatte sich Bericht des Gruppen- 

iford, der unter Bez^afi&^fiMJA^toll^^011 

unkt des Krieges für 1942/43 im Kampf gegen 

sehen Achsenmächte liegt. Die Gruppe ist der 

daß sich die angeblich bereits in Vorbe- 

indlichen Großunternehmungen mit Rücksicht 

g Frankreichs nicht gegen Nordafrika, sondern 

Ifordnorwegen richten können, und sie rechnet 

der erste Teil dieser Aktion räumlich im 

<n Teil (Nordkap - Murmansk) und zeitlich um 

1 herum liegen wird, um daraus zu folgern, 

ehrmaßnahmen etv;a Mitte März zum Abschluß 

erden müssen.Die bereitzustellenden Seestreit- 

s en also rund einen Monat früher einsatzbereit 

59 
£wum 

unt> 
U^rjcli 

Hngabe Dttei, 'Slnb, 
Zugang, »eltu^lung, Clct>ilgf(ir 

ber fiufl, OTonbf4Kln U(IP. 
^orEommniffc 

6.2.42 

(66) 

Daue^maßnahme 

2) Aus 

best 

mach4: 

3) Fr: In 

Torgi 

nögl: 

tisclv 

4) Geda 

Kord 

sieb 

Eese 

5) Ähnl 

Fabr 

wurdi 

muß 

150 

halt 

lauf 

Mit di 

(s.KTB 27/ 

kommandos 

daß Schmer]: 

die europä: 

Auffassung 

reitung be: 

auf Stelluii 

nur gegen 

damit, daß 

nördlichst 

den 1. Apr 

daß die Ab\y 

gebracht \i 

krafte müs 

sich schon völlig ungenügendem Fahrzeug-- 

^nd für Sicherung und Geleit etwas frei zu 

n, ist aussichtlos. 

age kommt jedoch st^ändige Bewachung durch 

Behobene Fischereifahrzeuge, die soweit 

ch mit FT (Tornictergerät) sonst mit op- 

em Signalmitteln auszurüsten sind. 

<ht wird an etwa-30 Punkte an norwegischer 

und Hordwestküste, an denen jeweils 2 Boote 

in See befinden, während 2 Boote und ein 

^veboot in Ruhe liegen, 

che Absichten sind früher abgelehnt, weil 

euge aus Ernähruiigsgründen'-hicht freigegeben 

n. Da es sich jetzt um Führerbefehl handelt,, 

dm; Norwegen sofortiges Zugriffsrecht auf 

Jischkutter und anderer geeigneter Boote er- 

cn, um gedachte Maßnahmen ohne Verzögerung an.- 

fn lassen zu können. (s.Fs. 1503). 

r Weisung der Ski. 222/42 Gkdos. Chefs. 

.) gekreuzt hatte sich Bericht des 6ruppen- 

Iford, der unter BezggSaffi^ü 

unkt des Krieges für 1942/43 im Kampf gegen 

sehen Achsenmächte liegt. Die Gruppe ist der 

daß sich die angeblich bereits in Vorbe- 

indlichen Großunternehmungen mit Rücksicht 

g Frankreichs nicht gegen Nordafrika, sondern 

Ifordnorwegen richten können, und sie rechnet 

der erste Teil dieser Aktion räumlich im 

in Teil (Nordkap - Murmansk) und zeitlich um 

1 herum liegen wird, um daraus zu folgern, 

ehrmaßnahmen etwa Mitte März zum Abschluß 

irden müssen.Die bereitzustellenden Seestreit- 

! en also rund einen Monat früher einsatzbereit 
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Datum 
unb 

U&rjeU 

6.2.42 

ananbe beb Dtleb, ®lnb, Seiler, 
Seegang, »cleuitiuTia, eitbiialeil 

btr Sufi, anonbfdietn ufiu. 

und Vorsch 

gung haber 

222/42 Gkd 

den. Erneu 

aatos ange 

QJorfoinmntffe 

in Horwegen sein, als die für die Ostseekrieg- 

führung benötigten Kräfte im Ostland. Ebenso müs- 

sen die Uinenvorhaben des Admiral Hordmeer bis da- 

hin zum urgefahren Abschluß gebracht sein. 

Die einzelnen Forderungen an Streitkräften 

iläge für Verstärkung der Nordrerteigi- 

größtenteils durch die Weisung der Ski. 

ilos. Chefs, schon ihre Erledigung gefun- 

;t beantragt v/ird Zuteilung eines Uboot- 

ssichts der großen Zahl zu steuernder 

Uboote. Für den Fall eines Konfliktes mit Schweden 

hält Grupje Eord es für erforderlich, neben "Leip- 

zig", "Nürnberg" und 4 T-Booten noch weitere Kräfte 

im Ostseeraum zu behalten, nämlich "Hipper", 

"Lützow" und T-Streitkräfte sowie Uboote und Minen- 

streitkräf te. 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage; 

Hach U 

vorübergehe 

wegischen S 

Nach 

Luftstreitk 

rüstung für 

Ordnung zu 

2. Eigene Lage 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Ltteilung aus Stockholm soll am 6/2. 

ide Aufhebung des Arrestes Uber die nor- 

hiffe ausgesprochen werden. 

unischer Luftaufklärung erhielten russ. 

äfte Befehl von Uoskau, Kampfgasaua- 

Angriff und Verteidigung völlig in 

jriiigen. Näheres s. Fs. 1835. 

f L 

Eislag': im Skagerrak erleichtert, im Kattegat, 

Belten und Sund unverändert, in südl. Ostsee Zunahme 

- Hö~ 

unb 
Angabe btt Outi, 1»»nb, Scita, 
ectgang, »eleu^iung, e»d)Jigteii 

bcr 2ufi( OTonbf4>fIn ufro. 

6.2.42 

sen die Ui 

hin zum ur 

und Vorsoh 

gung hater 

222/42 Gkd 

den. Erneu 

astos ange 

35orfommniffe 

in Norwegen sein, als die für die Oatseekrieg- 

führung benötigten Kräfte im Ostland. Ebenso mlis- 

nenvorhaben des Admiral Nordmeer bis da- 

gefähren Abschluß gebracht sein. 

Die einzelnen Forderungen an Streitkräften 

läge für Verstärkung der Nordrerteigi- 

größtenteils durch die Weisung der Ski. 

os. Chefs, schon ihre Erledigung gefun- 

t beantragt Yfird Zuteilung eines üboot- 

sichts der großen Zahl zu steuernder 

Uboote. Pir den Pall eines Konfliktes mit Schweden 

hält Grupis Nord es für erforderlich, neben "Leip- 

zig", “Nürnberg" und 4 T-Booten noch weitere Kräfte 

im Ostseermm zu behalten, nämlich "Hipper", 

"Lützow" und T-Streitkräfte sowie Uboote und Minen- 

streitkräf te. 

IV. Skagerrak, 

2. Eigene Ea,,e 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Pei rdlnge: 

Nach ULtteilung aus Stockholm soll am 6/2. 

vorübergehe ide Aufhebung des Arrestes Uber die nor- 

wegischen S ;hiffe ausgesprochen werden. 

Nach finnischer Luftaufklärung erhielten russ. 

Luftstreitk'äfte Befehl von Lioskau, Kimpfgasuus- 

rüstung für Angriff und Verteidigung Yöllig in 

Ordnung zu jringen. Näheres s. Ps. 1835. 

Eislagi im Skagerrak erleichtert, im Kattegat, 

Belten und Sund unverändert, in südl. Ostsee Zunahme 
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j.2.42 des Pesteis 

und SJedser 

mittlerer u: 

bewachung i 

"Castor" 

hagen, soll 

mit 

s im offenen Seeraum. Fähren nach Trelleborg 

verkehren noch mit Schwierigkeiten. Lage in 

:id östlicher Ostsee unverändert. Skagerrak- 

t durch 4 Einheiten besetzt. Eisbrecher 

"Donau" auf dem Marsch von Oslo nach Eopen- 

am 9/2. 4 Transporter aus Stettin abholen. 

Y. Hände Isschiffahrt 

de 1) Aus Anlaß 

Stellung vo 

Bordeaux s 

IV und Ski. 

tung der D1 

brecherverl 

r wiederholten Yerzögerung in der Fertig- 

n Etappenschiff "Weserland" auf der Werft 

teilt l/Skl. Ski. Qu A III, nachr. OZW Ausl. 

Qu A I gegenüber die grundsätzliche Bedeu- 

u|rchführung eines ausreichenden Blockade- 

ehrs fest. Zur Aufrechterhaltung der deut- 

schen Wirt 

nächsten V/ 

t Mangelware: 

frankreich 

für die We 

Waren. Die 

der neuen 

des notwenc 

Für den ge 

Verluste a: 

Schiffe veil 

fungsperioc 

mllssen. Zui 

ben, so dal 

tere 6-7 

Heimat naci 

bereits ni 

chaft und für unser Durchhaltevermögen im 

interhalbjahr müssen voraussichtlich 150 000 

n aus dem japanischen Machtraum nach West- 

verschifft werden, darunter allein 80 000 t 

iterführung des Krieges unbedingt notwendige 

e Aufgabe ist nur lösbar, wenn mit Beginn 

rerschiffungsperlode zumindest die Hälfte 

igen Schiffsraimes in Japan bereitliegt, 

amten Transport werden ohne Zuschlag für 

der Ausreise nach dem Fernen Osten 25 

anschlagt, d.h. daß bei Beginn der Yerschif- 

e mindestens 12 Schiffe in Japan bereitliegen 

Zeit befinden sich aber nur 6 Schiffe drü- 

mit allen Mitteln erreicht werden muß, wei- 

noch während des laufenden Winters aus der 

Japan su verlegen. Da eigener Schiffsraum 

dht mehr ausreicht, laufen Bemühungen, neben 

.if 

©atum 
UllO 

U^rjeli 

angabt bt4 Ottti, 'BlnD, Wetter, 
Seegang, »eleu^tung, ®l(^(tgtrit 

t>ct 2uft, monbf^eln ufio. 
Q3orfommnlffe 60 

j. 2~. 42 des Peateis 

und GJedser 

mittlerer u: 

tewaohung i 

"Castor" mi 

hagen, soll 

s im offenen Seeraum. Pähren nach Trelleborg 

Terkeliren noch mit Schwierigkeiten. Inge in 

id östlicher Ostsee unrerändert. Skagerrak- 

t durch 4 Einheiten besetzt. Eisbrecher 

"Donau" auf dem liarsch von Oslo nach Eopen- 

am 9/2. 4 Transporter aus Stettin abholen. 

T. Hände Isschiffahrt 

1) Aus AnlaS der v/iederholten Verzögerung in der Tertig- 

stellung von Etappenschiff "V/eaerland" auf der lerft 

Bordeaux stellt l/Skl. Ski. Qu A III, nachr. OZW Ausl. 

IV und Ski. Qu A I gegenüber die grundsätzliche Bedeu- 

tung der Durchführung eines ausreichenden Blockade- 

brecherverklehrs fest. Zur Aufrechterhaltung der deut- 

schen Wirt 

nächsten V/ 

t Mangelware; 

frankreich 

für die We 

Waren. Die 

der neuen 

des notwenc 

Für den ge 

Verluste ai 

Schiffe ved; 

fungsperioc 

messen. Zui 

ben, so, dal 

tere 6-7 

Heimat nacl 

bereits ni 

chaft und für unser Durchhaltevermögen im 

interhalbjahr müssen voraussichtlich 150 000 

n aus dem japanischen Machtraum nach Vest- 

verschifft werden, darunter allein 80 GCG t 

iterführung des Krieges unbedingt notwendige 

e Aufgabe ist nur lösbar, wenn mit Beginn 

rerschiffungsperiode zumindest die Hälfte 

igen Schiffsraimes in Japan bereitliegt, 

amten Transport werden ohne Zuschlag für 

der Ausreise nach dem Fernen Osten 25 

ansohlagt, d.h. daß bei Beginnder Verschif- 

e mindestens 12 Schiffe in Japan bereitliegen 

Zeit befinden sich aber nur 6 Schiffe drü- 

mit allen Mitteln erreicht werden muß, wei- 

noch während des laufenden Winters aus der 

Japan zu verlegen. Da eigener Schiffsraum 

dht mehr ausreicht, laufen Bemühungen, neben 

af 



Cnuum 
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Ubcjcit 
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(67) 

anjabe bti Dtleb, ®lnb, »tiitt, 
®"gan0, Selcutblunfl, ®ld>ttgrcil 

bcr fiuft, ■yionbfcbdn ufio. 

J nte 

italieniscl: e 

japanische! 

Transporte 

nächsten W 

von Uotorfi}a< 

weist Ski 

hinreichende 

im Hinblici 

hrecher di 

Stellung 

schlag zu, 

die kleinen 

Umstellung 

SSorfommniffe 

n und finnischen Schiffen auch Pahrzeuga 

und französischer Nationalität für die 

einzusetzen. Im Hinblick aif den für den 

er zu erwartenden regen Schiffsverkehr 

chtera zv/ischen Westfrankreich und Japan 

auf die Notwendigkeit der Bereitstellung 

r Reparaturmöglichkeiten hin und bittet 

auf die noch hereinkommenden Blockade- 

ejses Winters schon jetzt um die Bereit- 

erforderlichen «Kapazität besorgt zu sein. de r 

2) 1/Skl. stiiiat dem von Ski. Qu k VI gemachten Yor- 

für den Bau der 6 Frachtschiffe auf 

italienischen Werften dem italienischerseits in 

Garmisch ausgesprochenem Wunsche auf Erhöhung der 

Geschwindigkeit auf 14 sm nicht zu eptsprechen, son- 

dern es bei dem vorgesehenen Typ mit 11,5 sm zu be- 

lassen, um reine mehrmonatige Verzögerung in der 

Fertigstelling zu erleiden. Die geringere Geschwin- 

digkeit kana in Kauf genommen werden, da daneben noch 

Schnelltransporter gebaut werden sollen. 

iuf Ölfeuerung oder Motorenantrieb kommt 

in Anbetracit der Brennstoffläge nicht in Betracht. 

Umkonstrukti m auf höhere Geschwindigkeit kommt nur 

dann in Fra;e, Y(enn durch Fehlen von Heiligen ohnehin 

Zeit hierfür zur Verfügung steht. 

VI. U b o o t skriegführung 

280 sm 

engl. Einhe: 

südwestlich der Portupinebank wrde eine 

t festgestellt. Hach ital. Meldung wurde 

am 5/2. abends nördlich Kap Spartel ein Uboot von 

-mr 

Öatum 
unl> 

U^jell 

anaabe Dcrf Drtcrf, ®Jndt »euer, 
©etgang, »tleu^tung, ©libilgfcil 

btr £uf(, OTonbftbtln u(n>. 
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i nt 

italieniscl: e 

Japanische! 

Transporte 

nächsten W: 

von tlotorfijai 

weist Ski 

hinreichend 

im Hinblici 

hrecher di 

Stellung de r 

n und finnischen Schiffen auch Fahrzeuge 

und französischer Nationalität für die 

einzusetzen. Im Einblick aif den für den 

er zu erwartenden regen Schiffsverkehr 

chtem zväschen Westfrankreich und Japan 

auf die Notwendigkeit der Bereitstellung 

er Reparaturmöglichkeiten hin und bittet 

auf die noch hereinkommenden Blockade- 

s Winters schon Jetzt um die Bereit- 

erforderlichen «(äpazität besorgt zu sein. 

2) 1/Skl. stinfci 

schlag zu, 

italienis 

t dem von Ski,, Qu A VI gemachten Yor- 

für den Bau d~r 6 Frachtschiffe auf 

Werften dem italfanischerseits in hen 

Garmiach aujsgesprochen'em Wunsche auf Erhöhung der 

Geschwindigkeit auf 14 sm nicht zu> eptsprechen, son- 

dern es bei dem vorgesehenen Typ mit 11,5 sm zu be- 

lassen, um oeine mehrmonatige Verzögerung in der 

Fertigstelling zu erleiden. Die geringere Geschwin- 

digkeit kam in Kauf genommen werden, da daneben noch 

die kleinen Schnelltransporter gebaut werden sollen. 

Umstellung iuf ölfeuer mg oder Motorenantrieb kommt 

in Anbetracit der Brennstoffläge nicht in Betracht. 

Umkonstrukti m auf höhere Geschwindigkeit kommt nur 

dann in Fra;e, Y(enn durch Fehlen von Heiligen ohnehin 

Zeit hierfün zur Verfügung steht. 

VI. U b o o skriegführung 

280 sm 

engl. Einhe 

am 5/2. abe 

südwestlich der Portupinebank wurde eine 

t festgestellt. Hach ital. Meldung wurde 

nds nördlich Kap Spartel ein Uboot von 



Hngabe ocrf Drtef ®eticr( 

®ecflanfl, »elcut^June, Gl^tlgfeit 
t>(( guft, ‘monofcbtin ufic. 

HilfBsohiJf angsgriffea. Aus Lissabon sollen 5 bewaff- 

nete engl. D. mit Wolfram - Konserven und Zuokerladung 

nach Horden auslaufen, um sich mit dem von Gibraltar 

kommenden Geleitzug ver vereinigen. Hach Abnehrmeldung 

ist dieser Geleitzug westlich Kap Rooa auf Hordkurs 

bäJba^WeSS worden, 350 sm nordöstl. Bermuda wurde ein 

Uboot von engl. Motortanker "Pomelia" gemeldet. 

2. Eigene Lap 

U 402 

Azorengeb 

"Llangibby 

Amerika e 

an Geleit 

wurden auf 

iet 

zug 

(Oblt 

0 103 

der De_JLa*!A 

und einen 

U 106 

weiteren 

Artilleri 

steigert 

am 16/2. 

Ergänb 

VII. L u f 

Baum um Engl 

Q3orfomnmiffe 61 

meldet nachträglich auf Rückmarsch aus 

2 wahrscheinliche Treffer auf Transporter 

Castle" am 16/l. U 82 auf Rückmarsch von 

ijhielt am 6/2. mittags in BE 7429 Kühlung 

aus 20 D. auf Südkurs. 3 weitere Boote 

diesen Convoi angesetzt. 

(Kptlt. Winter) hat seitdem 2/2. östlich 
;are - Bucht operiert^ und hier 3 Tanker 

Frachter mit insgesamt 26 539 BRT versenkt. 

z.S. Rasch) hat durch Versenkung eines 

von 8 000 BRT mit letztentTorpedo und 

seinen Gesamterfolg auf 40 154 BRT. ge- 

Der erste Angriff im westindischen Raum soll 

m|crgens erfolgen. 

,ung zu Lage in KTB Teil B Heft IV. 

Kriegführung 

ä ad: 

Bewaffne.be Aufklärung hat vor der Humbermündung 4 D. 

aus .o4noia Gel aitzug^init insgesamt 14 000 BRT beschädigt. 

Datum 
unb 

Utrjcll 

2liiöab« \>ii Omi, «Inb, ®cttcr( 

©ttgang,- »tlfuc^tung, Gl^tlgtcU 
btt euft, ‘UUnbf^tln u(tr. 

35orfommniffc 61 
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(70) 

HilfsschiJf angegriffen. Aua liasation sollen 5 bewaff- 

nete engl. D. mit Wolfram - Konserven und Zuokerladung 

nach.. Horden auslaufen, um sich mit dem von Gibraltar 

kommenden Geleitzug ver vereinigen. Nach Abnehrmeldung 

ist dieser Geleitzug westlich Kap Roca auf Nordkurs 

btt)ba£^e3i worden. 350 sm nordöstl. Bermuda wurde ein 

Uboot von engl, tlotortanker "Pomella1* gemeldet. 

2. Eigene lape 

U 40J 

Azorengebi 

"llangibby 

Amerika-e 

an Geleit 

wurden auf 

zag 

(Obi t 

U 103 

der De_la#Sf: 

und einen 

U 106’ 

weiteren 

Artillerie 

steigert 

am 16/2. 

Ergän s 

meldet nachträglich auf Rtlokmarsoh aus 

et 2 wahrsoheinllohe Treffer auf Transporter 

Castle" am 16/1. U 82 auf Rüokmstrsoh von 

rjhielt am 6/2. mittags in BE 7429 Fühlung 

aus 20 D. auf Südkurs. 3 weitere Boote 

diesen Convoi angesetzt. 

(Kptlt. Winter) hat seitdem 2/2, östlich 

are - Bucht operierty und hier 3 Tanker 

Pruohter mit insgesamt 26 539 BRT versenkt. 

,z.S. Rasch) hat durch Versenkung eines 

von 8 000 BRT mit letztem,Torpedo und 

seinen Gesamterfolg auf 40 154 BRT. ge- 

Der erste Angriff im westindischen Raum soll 

rrgens erfolgen. 

iung zu Bage in KTB Teil B Heft IV. 

VII. L u f kriegführung . 

Raum um Engl aid: 

Bewaffne, 

aus alnom Gel 3 

te Aufklärung hat vor der Humbermündung 4 D• 

itzug^mit insgesamt 14 000 BRT beschädigt. 
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6.2.42 Aus Geleltzügsn im Bristol-Kanal wurden 2 D. Ton zu- 

sammen 10 000 BRI Tersenkt, Der Plugzeugplatz Leoon- 

field wurde mit Beobachteter Wirkung angegriffen. 

Uittelmeerrau i 

Portsetz 

nichtung eine 

Der Flugplatz 

legt. In der 

auf Kraftfahr 

kung durchgef 

Ostfront: 

Einsatz 

und zum Trans^i 

Betriebsstoff 

: mg der Angriffe auf Malta. Mit Ver- 

Ubootes auf Liegeplatz wird gereohnef., 

Venezia ist wiederum mit 30 Jägern be- 

!yrenaika wurde im Raum Tobruk / Gazala 

eugansammlungen Angriff mit guter Wir- 

ihrt. 

;ur Unterstützung des Heeres zum Kampf 

ort für Truppen, Munition, Gerät und 

sowie für Verwundete. 

VIII. Mit elmeerkriegführung. 

1. Feindlagei 

Luftw;.ffenachrichtendienst meldet aus japani- 

scher Quei:e, daß demnächst USA-Seeatreitkräfte in 

das Uittelieer verlegt werden. Tobruk war am 5/2. 

mit 6 Fracltern, einem Tanker, 2 kleinen Kriegs- 

schiffen ui d einem Laz.Schiff belegt. Zwischen 

Alexandrien und Sidi el Barani wurde stärkerer Ge- 

leitverkehi festgestellt. Nach Funkaufklärung wurde 

engl. Kühlt chiff "LLandovery Castle (10 640 BRT) von 

Flugzeugen angegriffen. Engl. Luftaufklärung er- 

faßte ital. D. "Monviso" auf dem Marsch von Tripo- 

lis nach Neapel vor der osttunesischen Küste. 

Eigene Fun! aufklärung erfaßte engl. LT-Angriff auf 

twtum 
uiib 

angabt Detf Drttrf, ®int), ®ctier, 
©tegang, ©tleutbuing, ©l^HgteU 

btt fiufr, I^onbfcbctn u(rc. 
©otfommnlffc 

6.2.42 Aus Geleitzügsn im Bristol-Kanal wurden 2 D. Ton zu- 

sammen 10 000 BKE Teraenkt, Der Plugzeugplatz Leoon- 

field wurde mit beobachteter Wirkuiig angegriffen. 

LIittelmeerrau i 

Fortsatz 

nichtung eine^ 

Der Flugplatz 

legt. In der 

auf Kraftfahr 

kung durchgef 

Ostfront: 

Einsatz 

und zum Irans; > 

Betriebsstoff 

VTII. U i t 

1. Feindlagei 

mg der Angriffe auf Malta. Mit Ver- 

Ubootes auf Liegeplatz wird gereohne-f.t 

Venezia ist wiederum mit 30 Jägern be- 

!yrenaika wurde im Raum TobrUk / Gazala 

;eugansammlungen Angriff mit guter Wir- 

ihrt. 

ur Unterstützung des Heeres zum Kampf 

ort für Truppen, Munition, Gerät und 

sowie für Verwundete. 

elmeerkriegführung 

Luftw<ffenachrichtendienst meldet aus Japani- 

scher Quel'e, daß demnächst USA-Seestreitkräfte in 

das Uittelr eer verlegt werden. Tobruk war am 5/2. 

mit 6 Fracl tern, einem Tanker, 2 kleinen Kriegs- 

schiffen ui d einem Laz.Schiff belegt. Zwischen 

Alexandrier und Sidi el Barani wurde stärkerer Ge- 

leitverkehi festgestellt. Nach Funkaufklärung wurde 

engl. Külili chiff "LLandovery Castle (10 640 BRT) von 

Flugzeugen angegriffen. Engl. Luftaufklärung er- 

faßte ital. D. •Monviso" auf dem Marsch von Tripo- 

lis nach Neapel vor der osttunesischen Küste. 

Eigene Funi,aufklärung erfaßte engl. LT-Angriff auf 



X)ötum 
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U^rjeli 
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ailjabt Cte Dxlti, 'Bin», Btlltl, 
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ital. D. n!I]^apani',. 

Admirdlität hat Tersenkung des Ubootes “Triumph" 

hekarmt gejeben. Hach ital. Vermutung wurde das Uboot 

am 3/11.41 iu der Ägäis durch ital. T-Boot versenkt. 

Hach ibwehrmeldung aus franz. Quelle ist "Yaliant" 

-im Hafen ycn Alexandrien gesunken. "Queen Elisabeth" 

schwer beschädigt. Reparaturdauer ein Jahr. 

Zur Beurteilung der Meldung sind weitere 

Feststellungen angeordnet. 

Nach 

27/1 • soll-tje 

und"Queen 

liegen. 

ijbwehrmeldung aus türkischer Quelle vom 

"Valiant" beschädigt im Dock reparieren 

ijlisabeth" im Hafen von Alexandrien auf Grund 

Nach 

kreise in 

die Achsen, 

stören. Man 

fe auf Mall 

gen. Die 

klärt; 

nach Libyer 

neue Panzer 

um den erw; 

wehren. 

Lag* 

falls 

Q3orfom miitffe 62 

Diese Meldungen bestätigen mindestens die 

Annahme, daß eine der beiden Einheiten 

schwer beschädigt, daß aber die Beschädiguig 

beider schiffe wahrscheinlich ist. 

iltal. Nachrichtendienst sind engl. Marine- 

Alexandrien bestürzt über die Unmöglichkeit, 

geleite nacl} Nordafrika durch die Flotte zu 

versucht, die durch die deutschacLuftangrif- 

a verursachten schweren Schäden zu verber- 

a in Nordafrika wird für bedenk! ich er- 

die in Süditalien stehenden Achsentruppen 

verschifft würden. Neues Kriegsmaterial und 

seien von England nach Äg/ypten unterwegs, 

rteten Achsenangriff auf das Niltal abzu- 

Diese einmalig günstige Lage im Mittelmeer 

sollte durch höchste Aktivität der Achsen- 

streitkräfte ausgenutzt werden. Überlegungm 

der Ski. betr. Einsatz der S-Flottille und 

R-Flottille siehe KTB 5/2. 

62 ©fltum 

uub 

UJitjcU 

6.2.42 

Angabe bib Dcltb, 'Blnb, ®tutt, 
e tegatig, S&elcu^tungt 

bet Suft, QTIonbfebcln ufm. 

ital. D. "Urapani". 

Admirclitat hat Versenkung des Ubootes "Triumph" 

bekannt geiehen. Hach ital. Vermutung wurde das Uboot 

am 3/11.41 in der Ägäis durch ital. T-Boot versenkt. 

Hach .Abwehrmeldung aus franz. Quelle ist "Valiant" 

im Hafen ren Alexandrien gesunken. "Queen Elisabeth" 

schwer beschädigt. Reparaturdaaer ein Jahr. 

Zur Beurteilung der Meldung sind weitere 

Feststellungen angeordnet. 

4|bwehrmeldung aus türkischer Quelle vom 

"Valiant" beschädigt im Dock reparieren 

Elisabeth" im Hafen von Alexandrien auf Grund 

Hach 

27/1 • solltje 

und"Queen 

liegen. 

Hach 

kreise in 

die Achseng 

stören. Har 

fe auf Mal4 

gen. Die 

klärt; 

nach Libye 

neue Panzei 

um den erw: 

wehren. 

La gi 

falls 

Q3orfonimniffc 

Diese Meldungen bestätigen mindestens die 

Anndime, daß eine der beiden Einheiten 

schwer beschädigt, daß aber die Beschädiguig 

beider schiffe wahrscheinlich ist. 

iltal. Hachrichtendienst sind engl. Marine- 

Alexandrien bestürzt über die Unmöglichkeit, 

eleite nacl} Hordafrika durch die Flotte zu 

versucht, die durch die deutschanLuftangrif- 

a verursachten schweren Schäden zu verber- 

s in Hordafrika wird für bedenklich er- 

die in Süditalien stehenden Achsentruppen 

verschifft wurden. Heues Kriegsmaterial und 

seien von England nach Äg/ypten unterwegs, 

rteten Achsenangriff auf das Hiltal abzu- 

Diese einmalig günstige läge im Mittelmeer 

sollte durch höchste Aktivität der Achsen- 

etreitkräfte ausgenutzt werden. Überlegung« 

der Ski. betr. Einsatz der S-Flottille und 

R-Flottille siehe KTB 5/2. 
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6.2.42 2, Eigene lapa 

de 

6. RffL 

gelaufen 

Bei 

als Tertiinld- 

erhöhte 

möglichst 

wichtig 

kungenjm-l 

che Auffaqa 

niacher 

rung hält 

mit hoher 

schwerung 

Räumtätiglj' 

regung an 

nachr. Ge 

rzeitiger Kriegslage hat der Suez-Kanal 

.ungsweg für engl. Streitkräfte aller Art 

eutung. Ski. hält daher Verminung in 

hohem Umfang gerade jetzt für äußerst 

angesichts der festgestellten Auswir- 

insatz für besonders aussichtsreich. Glei- 

iung und gleicher Wunsch ist Ton japa- 

te an Ski. herangebracht. Für Durchfüh- 

Skl. Einsatz von Fab KI und rot und blau 

hrittzahl des Zahlkontaktes zur Er- 

der in dem engen Kanalweg an sich leichten 

eit für erforderlich. Entsprechende An- 

OKW /W.P.St., Ob.d.L. / Führungsstab, 

reralstab des Heeres siehe Fs. 2323. 

Bed 

uni 

Sei 

3. Lage Italien 

Keine 

4. Hordafrike 

5. Bereich LI; 

Keine 

. ist mit allen Booten in La Specia ein- 

Änderung. 

transporte: 

Besordere Meldungen liegen nicht ror. 

rlnegruppe Südi 

besonderen Vorkommnisse. 

£>atum 
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Angabe bei Dnei, löiiib, ®etttr, 
©cegana, SBeleu^runa, ©lAtlgfeii 

ber 2uft, OTonbf^eln ufro. 
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6.2.42 2. Eigene Lapa 

6. 
gelaufen 

Bei 

als Yerbinjd' 

erhöhte B 

möglichst 

wichtig 

kungenlLM-: 

che Auffa^s 

nischer 

rung hält 

mit hoher 

achwerung 

Räumtätigi 

regung an 

nachr. Ge 

Hfl. ist mit allen Booten in La Speoia ein- 

dlerzeitiger Kriegslage hat der Suez-Kanal 

.ungsweg für engl. Streitkräfte aller Art 

ejdeutung. Ski. hält daher Verminung in 

hohem Umfang gerade jetzt fiir äußerst 

angesichts der festgestellten Auswir- 

■ijinsatz für besonders ausoiohtsreioh. Glei- 

iung und gleicher Wunsch ist Ton Jspä- 

te an Ski. herangebracht. Für Durchfüh- 

Skl. .Einsatz yon Fab ZI und rot und blau 

hrittzahl dee Zählkontaktes zur Er- 

der in dem engen Kanalweg an sich leichten 

eit für erforderlich. Entsprechende An- 

OKW /ty.F.St., Ob.d.L. / Führungsstab, 

reralstab des Heeres siehe Fs. 2323. 

uni 

Sei 

3. Lage Itali 

Keine Änderung. 

4. Hordafrlke tranaporte: 

Beso 

5. Bereich Ui 

rdere Meldungen liegen nicht TOT. 

rlnegruppe Südi 

Keine besonderen Vorkommnisse 
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6.2.42 XX. Lage Ostasien 

1. Feindlage; 

Hach Jefangenenaussagen von notgelandeten Kampf- 

flugzeugen des USA-Trägers "YorktoTm" blasen TTboote 

als E.S. fir eigene Flugzeuge Hauch ab mit täglich 

wechselnder Farbe. Flugzeugbestand "Yorktown"! 

18 Jäger, 15 Stukas, 15 Aufklärer, 12 mehrzweckige 

Flugzeuge and 2 Amphibien. Höchste lorpedoabwurfhöhe 

45 m> Torpedolaufstrecke 5500 m, Geschwindigkeit 30 km. 

Flugdauer nit Torpedo 3, mit Bomben 5 Stunden. 

2. Läge Japan 

Nach 

Uarineluftlrt 

Typ verse 

Kreuzer 

lieber Mit(t 

stab vere 

solange 

an zugreif e|i 

erkennbar 

daß Südakt 

Jeldungen Uarine-Attachees Tokio hatte jap. 

affe vor Soerabaya einen Kreuzer vom Java- 

einen anderen desselben Typs und den 

Ruyter" sclwer beschädigt. Nach vertrau- 

eilung aus dem Admiralstab soll mit General- 

i^ibart sein, japanisch / russischen Konflikt 

möglich zu verhindern und Wladiwostok erst 

wenn DSA-Luftangriffsabsichten von dorther 

sind. Maßgebend für Entschluß ist Tatsache, 

ion alle Kräfte voll benötigt. 

n'ct, 

"De 

wi e 

X, Heere slage 

Russische Front! 

Heeresgruppe 3Ud: 

Kampftätjigkeit und Nachschublage durch Schneeverwe- 

hungen erschwert. Ostwärts Slawjansk Gefechtstätigkeit. 

ftatum 
unt> 

6.2.42 

Angabe Dtt«<( ‘Binb, ®t(Ur, 
©ctgang, £ö«lcu(t>tuna, 

Dtt 8uft, OTonbf^eln u(ro. 

II. läge 

1. Peindlage; 

Hach Jefangcnenauasagen von notgelandeten Kampf- 

flugzeugen dea USA-Trägera "YorktOTm'' blaaen Uboote 

als E.S. fir eigene Flugzeuge Hauch ah mit täglich 

wechselnder Farbe. Flugzeugbestand "Yorktown": 

18 Jäger, L5 Stukas, 15 Aufklärer, 12 mehrzweckige 

Flugzeuge and 2 Amphibien. Höchste lorpedoabwurfhöhe 

45 m', Torpedolaufstrecke 5500 m, Geschwindigkeit 50 km. 

Flugdauer ait Torpedo 3, mit Bomben 5 Stunden. 

2. läge Japan 

Hach 

Marineluft 

Typ verse 

Kreuzer 

lieber Mi 

stab vereifr 

solange 

anzugreif e|a 

erkennbar 

daß SUdakt 

I, Heere 

Russische Frc 

Heeresgruppe 
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Ostaaien 

Jeldungen Uarine-Attachees Tokio hatte jap. 

»affe vor Soerabaya einen Kreuzer vom Java- 

einen anderen desselben Typs und den 

Ruyter" schyier beschädigt. Hach vertrau- 

t|teilung aus dem Admiralstab soll mit General- 

hart sein, japanisch / russischen Konflikt 

möglich zu verhindern und Wladiwostok erst 

wenn USA-Luftangriffsabsichten von dorther 

sind. Maßgebend für Entschluß ist Tatsache, 

ion alle Kräfte voll benötigt. 

nlct, 

"De 

slage 

:lt: 

3Ud: 

Kampftätigkeit und Hachschublage durch Schneeverwe- 

hungen erschwert. Ostwärts Slawjansk Gefechtstätigkeit. 
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Bei 6. Armee 

Peindangrifie 

gespannt. 

Heeresgruppe 

Angriffe 

seitige tage 

Heeresgruppe 

Auf die 

druck. Kämpfe 

Hintergelände 

schnitten v 

wehrt. 

Hordafrika; 

rer Ruhig 

Tripolis 

fahrzeugpart 

schädigt. 

C/Skl. 

/ 

33orfonimnlffe 

wurden westlich Balakleja durchgeführte 

abgewehrt, jedoch ist tage hei Boichon 

LIitte: 

von beiden Seiten konnte die belder- 

nicht verändern. 

Hord: 

Stellungen südlich Krosino heftiger Felnd- 

mit durchgebrochenen Feindteilen im 

sind noch im Gange. An übrigen Ab- 

olrgetragene Feindangriffe wurden abge- 

Finnische und norwegische Fronti 

Die Mur manskbahn wurde bei Parandono erneut 

unterbrochei. 

Tagesverlauf. Bei fdl. Luftangriff auf 

wurjdaiin der Nacht zum 6. im Heereskraft- 

zahlreiche eigene Kraftfahrzeuge be- 

\ 
3kl. 

7< 

I ha 

7' 
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anßabc t><* Duti, ®inD, ®<iur, 
ettflaiifl, »dtu^iuna, 

Dtr Sufi, aaonbfdxln u\m. 

fk-'i 

Bei 6.- Armee 

Peindangriffe 

gespannt. 

Heeresgruppe 

Ingrtlt 

seitige Lage 

Heeresgruppe 

Auf die 

druck. Kämpfe 

Hintergelände 

schnitten v 

wehrt. 

Hordafrika; 

Ruhigei 

Tripolis 

fahrzeugpark 

schädigt. 

C/Skl 

/ 

/7< 

33orfontmniffe 

wurden westlich Balakleja durchgeführte 

ahgewehrt, jedoch ist Lage hei Bolchow 

Kitte: 

ypn Leiden Seiten konnte die heider- 

nicht verändern. 

Hord: 

Stellungen südlich Krosino heftiger Pein4- 

mit durchgehrochenen Pelndteilen im 

sind noch im.Gange. An übrigen Ab- 

orgetragene Peindangriffe \.urden abge- 

Pinnische ur.i norwegische Front: 

Die Kuiaanekbahn wurde bei Parandono erneut 

unterbrochen. 

Tagesverlauf. Bei fdl. Luftangriff auf 

wur|dai in der Nacht zum 6. im Heereskraft- 

zahlreiche eigene Kraftfahrzeuge be- 

l/ Ski. 

I ba 
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7.2.42 n Q Bes olitische Haohirloliten 

(71) 

11 S 1 a n c 

Hach. Belichten des Auslandspresse haben sich die 

russischen Gewerkschaftsführer sehr abfällig Uber die 

Leistungen der engl. Rüstungsindustrie geäußert. Hie 

Unternehmer i orten nicht genug auf die Vorschläge der 

Arbeiter, unc im Gegensatz zu Rußland seien viel zu 

in der Industrie beschäftigt. Hie englischen 

en diese Kritik mit einer gewissen Verlegen- 

wenig Rrauen 

Zeitungen gel 

heit wieder. 

Die norc 

satz zu den 

de Valeras g 

gewandt und c 

irische Hati< 

Eire 

irischen Nationalisten haben sich im Gegen- 

tlichen Stellen ganz entschieden im Sinne 

dgen die Besetzung durch die USA-Truppen 

lese als einen Angriff gegen die ganze 

n bezeichnet. 

Die Reg) 

reichen, die 

die ablehnenc 

liehen Grafs 

Informationsl 

nach denen d 

würden. Ein 

irischen Unt( 

Seitens der 

erhobenen Be 

erung ließ in Washington eine Note Über- 

ohne einen formellen Protest zu erhalten, 

e Auffassung Eires zu der Besetzung der nördr 

haften durch die Amerikaner wiedergibt. Das 

Uro in Dublin dementiert scharf Nachrichten, 

(putsche Streitkräfte seitens Eire unterstützt 

ppositioneller Abgeordneter richtete im 

rhaus scharfe Angriffe gegen Deutschland, 

deutschen Regierung ist gegen die hierbei 

chuldigungen Protest eingelegt. 

©öhim 

unb 
Qlngflbt Drlt<, 'SJInb, ©tittr, 
Seegang, IBrUuc^tung, ©Idjilgfcii 

b<t ßufl, [nontjfct»cln U(ID. 
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7.2.42 ade Bes olitische Hachriohten 

(71) 

Enziane 

Hach. Belichten des Auslandspresse haben sich die 

russischen Gewerkschaftsführer sehr abfällig über die 

Leistungen der engl. Rüstungsindustrie geäußert. Die 

Unternehmer i orten nicht genug auf die Vorschläge der 

Arbeiter, und im Gegensatz zu Rußland seien viel zu 

wenig Frauen in der Industrie beschäftigt. Die englischen 

Zeitungen gel en diese Kritik mit einer gewissen Verlegen- 

heit wieder. 

cm 

d i 

Die nor 

satz zu den 

de Valeras gt 

gewandt und 

irische Natic 

Eire 

qiriochen Rationalisten haben sich im Gegen- 

tlichen Stellen ganz entschieden im Sinne 

gen die Besetzung durch die USA-Truppen 

ese als einen Angriff gegen die ganze 

n bezeichnet. 

Die Regd 

reichen, die 

die ablehnem 

liehen Grafs 

Informationsl 

nach denen 

würden. Ein 

irischen Unt( 

Seitens der 

erhobenen Be 

erung ließ in Washington eine Kote über- 

de 

ohne einen formellen Protest zu erhalten, 

e Auffassung Eires zu der Besetzung der nbrd 

haften durch die Amerikaner wiedergibt. Das 

üro in Dublin dementiert scharf Nachrichten, 

utsche Streitkräfte seitens Eire unterstützt 

ppositioneller Abgeordneter richtete im 

rhaus scharfe Angriffe gegen Deutschland, 

deutschen Regierung ist gegen die hierbei 

chuldigungen Protest eingelegt. 
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ansakc i>t< Driti, ®liu, 
®cegatig, Selcu^iung, 

»tt Sufi, ajlonuf^elti ufro. 

Ägypten 

SSorfommniffe 

Der neue Jinisterpräsident Nahes ließ eich vom 

engl. Botschafter die schriftliche Bestätigung erteilen, 

rlich mit Ägypten Zusammenarbeiten wolle, 

ohne sich in seine inneren Angelegenheiten einzumischen. 

Nahas gab seinerseits behanntV daß er nicht diktatorisch 

ein freigenähltes neues Parlament re- 

gieren wolle und den englisch / ägyptischen Vertrag 

loyal durchflihren werde. 

daß England ehr 

P i n n 1 a n 

Nach Uitte 

franaijgisch / 

aus günstig b 

gebessert, sei 

von Schweden e|twa 

eurteilt. Die schwedische Haltung habe sich 
VV, .' ' 

U.S.A. 

eing' 

Rooserelt 

und. London 

schied zu den 

mit der Lösung 

zu beschäftige 

militärischen 

kombinierten 

an die alliieijt 

Londoner ^rie 

Washington zu 

sei die Auto 

:ilung des Außenministeriums wird das 

chwedische Verhältnis in Helsinki durch- 

aber noch Soweit gediehen, daß Finnland 

als nichtkriegführend angesehen würde. 

erläuterte die Arbeit der in Washington, 

jesetzten Kriegs^^räte, die sich im Unter- 

taktischen Aufgaben Wawells im SW-Pazifik 

strategischer Fragen auf lange Sicht 

n haben würden. Dabei würden die rein 

und Uarineangelegenheiten an die sog. 

Stäbe, die Fragen politischen Charakters 

en Regierungen weitergeleitet. Der 

gsrat habe seine Stellungnahme nach 

geben und bei Meinungsrerschiedenheiten 

ri]tät des USA-Präsidenten bzw. des engl. 

©atu in 
unb 

Ubtjdl 

7.2.42 

(72) 

(73) 

angnbc btt Diu., ‘»Ine, »tlltr, 
Seegang, l&eUu^lung, Cl^tiglcii 

eci £ufl, 1»onefd|(ln ufn>. 

Ägypten 

Der neue 

engl. Botschaftte 

daß England e 

ohne sieh in 

Hahas gah aei: 

sondern durch 

gieren wolle 

loyal durchflihjr 

ünisterpräsident Hahas ließ sich vom 

r die schriftliche Bestätigung erteilen, 

ihtlich mit Ägypten Zusammenarbeiten wolle, 

ssine inneren Angelegenheiten einzumisohen. 

uerseits bekanntV daß er nicht diktatorisch 

ein freigewähltes neues Parlament re- 

den englisch / ägyptischen Vertrag 

en werde. 

und 

g i n n 1 a n 

Hach Mit 

fransbaisch / 

aus günstig b 

gebessert, sei 

von Schweden 

U.S.A. 

eing< 

Rooserelt 

undL London 

schied zu den 

mit der Losung 

zu beschäftige 

militärischen 

kombinierten 

an die alliier 

Londoner ^rie 

Washington zu 

sei die Auto 

^orfommniffe 

;teilung des Außenministeriums wird das 

schwedische Verhältnis in Helsinki durch- 

eurteilt. Die schwedische Haltung habe sich 

aber noch^Joweit gediehen, daß Finnland 

twa als nichtkriegführend angesehen würde. 

erläuterte die Arbeit der in Washington, 

jesetzten Kriegs^räte, die sich im Unter- 

taktischen Aufgaben Wawells im SW-Pazifik 

strategischer Prägen auf lange Sicht 

n haben würden. Dabei würden die rein 

and Uarineangelegenheiten an die sog. 

Stäbe, die Prägen politischen Charakters 

ten Regierungen weitergeleitet. Der 

gsrat habe seine Stellungnahme nach 

geben und bei MeinungsTerschiedenheiten 

riltät des USA-Präsidenten bzw. des engl. 
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7.2.42 

(74) 

Premiers anzuHifen. Gleichzeitig gah USA-Kriegsministeritm 

Schaffung ein;s kombinierten Ausschußes der Stabschefs 

beider Länder mit dem Sitz in Washington bekannt, der die 

Gleichschal tu: ig des Kriegseinsatzes und die Verteilung 

des Kriegsmat irials zu regeln habe. Der Ausschuß hat 

außerdem die tufgabe, die Fühlung mit den 3 Generalstabs- 

chefs der 3 Wphrmachtsteile in England aufrechtzuerhalten. 

1) Einsatz de 

Besonderes 

' kleinen Kreuzer. 

Zur V/ äisung der Ski. betr. Sicherungsmaßnahnien 

im nordnorfegischen Raum (vgl. B.Er. I a 222/42 Gkdos. 

Chefs, in ::TB T. 27/1.) beantragte Gruppe Bord am 2/2. 

außer "Lei izig" bis auf weiteres auch "Hürnberg" und 

4 T-EoOte :ur Verfügung der Gruppe Bord in der Ostsee 

zu belasse i, da sich wie im vorigen Jahre auch jederzeit 

Lagen arge ien können, die den Einsatz stärkerer ^ber- 

wasserstre .tkräfte notwendig machen. "Leipzig" mit 

seiner Fahrtbeschränkung auf 21 sm ist hierzu allein 

nicht ausnichend. Materiell und personell muß nach 

ffunsch der Gruppe so disponiert werden, daß beide Kreu- 

zer am 20. iV. KB sind. Der gleiche KB-Termin gilt für 

die als Si iherungskräfte bereitzuhaltenden mindestens 

4 T-Boote. 

Ski. stimmt der Auffassung der Gruppe grundsätzlich 

zu. Da "Hü rnberg" erst etwa Mitte Mai einsatzbereit 

sein wird, behält sich Ski. Entscheidung über ihren 

Einsatz zuiächst noch vor. Gruppe Hord, nachr. Flotte 

werden entsprechend unterrichtet.. 

Im übrigen bleibt abzuwarten, in wieweit sich 

die weitgehenden Befürchtungen des Führers 

bezüglich einer Auswirkung einer Feindaktion 

65 Datum 
und 

UfcrjeW 

anga&e de* Ditef ®lnd, Wetter, 
©eeganfl, »eliucfriung, ©It^cigfelt 

der 2uft, OTondf^cin ufn>. 
Q^orfommntffe 

7.2.42 Premiers anzirnifen. Gleichzeitig gab USA-Kriegsministeritm 

Schaffung ein ;s kombinierten Ausschußes der Stabschefs 

beider Länder mit dem Sitz in V/ashington bekannt, der die 

Gleichschaltu ig des Kriegseinsatzes und die Verteilung 

des Kriegsmat irials zu regeln habe. Der Ausschuß hat 

außerdem die .oifgabe, die Fühlung mit den 3 Generalstabs- 

chefs der 3 W ihrmachtsteile in England aufrechtzuerhalten. 

Besonderes . 

(74) 

1) Einsatz de kleinen Kreuzer. 

Zur v'jbisung dar 2kl. Letr. Sä cherungjuiaßnahmen 

im nordnor vsgischen Raum (Ygl. B.llr. I a 222/42 Gkdos. 

Chefs, in ZTB v. 27/1.) beantragte Gruppe Eord am 2/2. 

außer "Lei izig" bis auf weiteres auch "Lürnberg" und 

4 T-Eo6te :ur Verfügung der Gruppe Eord in der Ostsee 

zu belasse i, da sich wie im vorigen Jahre auch jederzeit 

lagen ergehen können, die den Einsatz stärkerer Uber- 

wasserstre .tkräfte notivendig machen. "Leipzig" mit 

seiner paurtbeschränkung auf 21 sm ist hierzu allein 

nicht ausreichend. Uuteriell und personell muß nach 

ffunsch der Gruppe so disponiert werden, daß beide Kreu- 

zer am 20. (V. KB sind. Der gleiche KB-Termin gilt für 

die als Sipherungskrüfte bereitzuhaltenden mindestens 

4 T-Boote. 

Ski. 

zu. Da "Eü 

sein wird, 

Einsatz zu 

werden ent 

itimmt der Auffassung der Gruppe grundsätzlich 

mberg" erst etwa lütte Hai einsatzbereit 

behält sich Ski. Entscheidung über ihren 

lächst noch vor. Gruppe Kord, nachr. Flotte 

sprechend unterrichtet.. 

Im übrigen bleibt abzuwarten, in wieweit sich 

die weitgehenden Befürchtungen des Führers 

bezüglich einer Auswirkung einer Feindaktion 
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gegen Ilordnorviegen auf die Ostsee bestä- 

tigen werden. Zutreffendenfalls müßte 

für die Ostsee noch, mehr geschehen, als 

die Gruppe Hord hiermit Torgeschlagen 

hat. Ski. hält indes diesen Pall nicht 

für sehr wahrscheinlich. 

Ski. wiijd von Gruppe Hord unterrichtet über ihre 

Flotte betr. Herstellungjpersoneller Kriegs- 

für die ^reuzer "Hüraberg", "Leipzig", 

Forderung an 

bereitschaft 

"dföln" und "Imden" zum kommenden Frühjahr, wobei als 

einziger Ausv eg zur Überwindung der anerkannt großen 

Schwierigkeil empfohlen wird, die in der Vorkriegszeit 

und zu Kriegt beginn auf den Einheiten gedient habenden 

Soldaten durch drei Personalämter zu erfaßen und wie- 

der an Bord : uriiekzukommandieren ohne Rücksicht auf 

inzwischen ei folgte Änderung des personellen Status 

der Einzelner). 

Diese sehr ungewöhnliche Maßnahme könn- 

te unter den gegebenen besonderen Um- 

ständen auch nach Ansicht der Ski. durch- 

aus zu rechtfertigen sein. 

2) Betr. Fernzih 

OKU / S Wa h 

anderen Aufg. 

in Ordnung 

ist, die Grür 

wandfrei fes 

I ndukti ons ari 

Wege zu leite 

Abschri 

KIB Teil 0 

dungsminen am Ankertau. 

t SVK angewiesen, vordringlich vor allen 

ben die FernzUndungsminen am Ahkertau 

bringen. Da es bis jetzt nicht gelungen 

de für die aufgetretenen Versager ein- 

1 zustellen, ist der Dachbau der englischen 

4ertauminen (EFA) unverzüglich in die 

n. 

)t der Vfg. 

ft VI. 

gern. l/Skl. 31 55/42 Gkdos. in 

Hc 

- JUr 
-Cwtum 

mit) 
anflabc bti Outi, ‘Slnft, ®ctttr, 
©ccganfl, JBeUu^lung, ©l^iigttii 

btr Buft, SRon&fctKln ü\m. 
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(75) 

tSfaSn Ilordnomegen auf die Ojtsee ■bestä- 

tigen werden. Zutreffendenfalls müßte 

für die Ostsee noch mehr geschehen, als 

die Gruppe Hord hiermit rorgesohlagen 

hat. Ski. hält indes diesen Pall nicht 

für sehr wahrscheinlich. 

,vii d Ski. v 

Forderung an 

hereitschaft 

"dfbln" und ^ 

einziger Auav 

Schwierigkei-I 

und zu Krieg 

Soldaten durejh 

der an Bord 

inzwischen e 

der Einzelner 

von Gruppe Nord unterrichtet über ihre 

Flotte betr. Herstellungjpersoneller Kriegs- 

für die ^reuzer "Nürnberg*, "Leipzig", 

leiden" zum kommenden Frühjahr, wobei als 

eg zur Überwindung der anerkannt großen 

empfohlen wird, die in der Vorkriegszeit 

beginn auf den Einheiten gedient habenden 

dret Personalämter zu erfaßen und wie- 

urückzukommandieren ohne Rücksicht auf 

^folgte Änderung des personellen Status 

Diese sehr ungewöhnliche Maßnahme könn- 

te unter den gegebenen besonderen Um- 

ständen auch nach Ansicht der Ski. durch- 

aus zu rechtfertigen sein. 

2) Betr. Pernzui dungsminen am Ankertau. 

OKU / S Wa hJt SVK angewiesen, vordringlich vor allen 

anderen Aufgaben die Fernzündungsminen am Ankerten 

in Ordnung zi bringen. Da es bis jetzt nicht gelungen 

ist, die Gründe für die 'aufgetretenen Versager ein- 

wandfrei fes1zustellen, ist der Nachbau der englischen 

Induktionsaniertauminen (EFA) unverzüglich in die 

Wege zu leitt n. 

Abschrift der Vfg. gern. l/Skl. 31 55/42 Gkdos. in 

ETB Teil 0 H«)ft VI. 
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7.2.42 

I. Krieg in 

Lage 7/2. 

den außerheimicchen Gewässern. 

1, Feindlage 

Siidatlan ik: 

Aus Uonroyia wird von Freetown berichtet, daß 

dort z.Z ;. jeden Sonnabend Geleitzüge auslauien. 

DSA-Schiffe laden große Mengen Munition aus. 

Uruguay behandelt England und verbündete Staaten 

als nich'ikriegführend. Kriegsminister von Uruguay er- 

klärte, <aß die USA drei leichte Kreuzer zum Schutz 

der Küstf entsenden werden. 

Argentinien kündigte verstärkte Beyfachung seiner 

Küste dirj-ch Seestreitkräfte an. 

Nach ital. Meldung sollen im Januar 3 Schlacht- 

schiffe "RodneY", "Ramillies" und"Royal Sovereign"), 

2 Flugzeugträger, einige Kreuzer und 10 Zerstörer 

Kapstadt mit Richtung Osten passiert haben. 

Meldung bedarf der Nachprüfung. 

Indische Ozean; 

Im Golf von Oman SSS-Meldung unbekannten D. 

später widerrufen wurde. 

die 

2. Eigene Lage 

Wei 

mit Japah 

anweisun,; 

Tokio vo 

ung an Schiff 10, sich die im Einvernehmen 

festgelegten Wege im Pazifik und die Punk- 

"Kirschblüte" für Funkverkehr mit Botschaft 

n "Regenburg" oder "Tannenfels" geben zu lasat*^ 

- S13- 

at>a(um 
unb 

U^tit 

anflabt Ottti, Winb, aJetlcr, 
eugang, ^eltu^iung, ©i^Ugttii 

bet ßuft, Tlonbfifccin ufro. 
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7.2.42 

I. Krieg in 

Lage 7/2. 

den außerheimiochen Gewässern. 

1, Keindldg 

SUdatlan ik: 

Aus Monrovia wird von Freetown berichtet, daß 

dort z.Z ;. jeden Sonnabend Geleitzüge auslaufen. 

USA-Schi|fe laden große Mengen Munition aus. 

Uruguay behandelt England und verbünd'ete Staaten 

als nioh-;kriegführend. Kriegsminister von Uruguay er- 

klärte, ( aß die USA drei leichte Kreuzer zum Schutz 

der Küsti entsenden werden. 

Argentinien kündigte verstärkte Bev/achung seiner 

Küste durch Seestreitkräfte an. 

ch N, 

schiffe 

2 Flugze 

Kapstadt 

ital. Meldung sollen im Januar 3 Schlacht- 

"RodueY", "Ramillies" und"Royal Sovereign"), 

njigträger, einige Kreuzer und 10 Zerstörer 

mit Richtung Osten passiert haben. 

Meldung bedarf der Hachprüfung. 

Indische Ozean; 

Im Golf von Oman SSS-Meldung unbekannten D. 

später widerrufen wurde. 

die 

2. Eigene l;..^e; 

Wein 

mit Japan 

anweisun,; 

Tokio vo 

ung an Schiff 10, sich die im Einvernehmen 

festgelegten Wege im Pazifik und die Punk- 

"Kirschblüte" für Funkverkehr mit Botschaft 

n "Regenburg" oder "Tannenfels" geben zu las»}^. 
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Segelanvte: 

Prisen, unc 

bei denen 

wichtig i; 

Ij:.. Lage 

snng für etwaige Torher zu entlassende 

Weisung betr. Ausrüstung solcher Prisen, 

frühzeitige Entlassungsmeldung besonders 

t, durch PT 1600. 

1, .Peindlage 

2. Eigene Laf ■ e; 

Atlantiütste: 

Keine 

Kanalküst 

Westraum 

Abwerirmeldung betr, Rohstofftransport auf 

englischer Ubooten (s.KTB 30/1.) wird Tpn Mar.Att. 

Madrid unc spanischer Marine für unglaubhafte 

Phantasie gehalten, da Engländer über bessere Trans- 

portmöglichkeiten verfügen, als Uboote es sind. 

(s.Ps. 19^9). 

besonderen Vorkommnisse. 

Hach Kurzbericht 4. Sfl. über Einsatz am 6/2. 

abends erfolgte erste Ortung durch Gegner 11 sm vor 

South Poreland. DT Effektlaut in DK u. 40/70 Walrt 

Gerät. Gleichzeitig Austrahlung durch Gegner an 

Drähten, Reeling und sonstigen feuchten Bootsror- 

ixreh grellen phosphorescierenden Schein, sprängen d 

der sehr git sichtbar war. Kein D.K. 

empfangsse itig eingeschaltet. (s.Ps. 

Gebrauch, 

0720). 

Damm 
: unb 
U^rjeti 

7.2.42 

Angabe btb Dtie<, Binb, »ditr, 
«Seegang,. Selcui^tung, £l$llglelt 

bee 8ufl, anenbf^ein ufio. 

Segelanvte 

Prisen unt 

bei denen 

vriclitig i; 

Ij:. .Lage 

sung für etwaige TorLer zu entlassende 

Weisung betr. Ausrüstung solcher Prisen, 

frühzeitige Entlassungsmeldung besonders 

durch PT 1600. 

1, .Feindlage 

2. Eigene Laf ; e; 

Atlantikktste: 

Keine 

Kanalkust 

Hach 

abends 

South Po 

Gerät. G: 

Drähten, 

sprängen 

der sehr 

empfange 

^orfommntffc 

Westraum 

Abwetrmeldung betr, Rohstofftransport auf 

englischer Ubooten (s.KTB 30/1.) wird TOnSIar.Att. 

Madrid unc spanischer Marine für unglaabhafte 

Phantasie gehalten, da Engländer Uber bessere Trans- 

portmöglichkeiten verfügen, als Uboote es sind. 

(s.Ps. 19:19). 

besonderen Vorkommnisse. 

erf o 

re Land. 

Kurzbericht 4. Sfl. Uber Einsatz am 6/2. 
Igte erste Ortung durch Gegner 11 sm vor 

DT Effektlaut in DK u. 40/70 Watrt 

ledchzeitig Austrahlung durch Gegner an 

Reeling und sonstigen feuchten Bootsvor- 

darch grellen phosphorescierenden Schein, 

gat sichtbar war. Kein U.K. Gebrauch, 

Ltig eingeschaltet. (s.Ps. 0720). 



Datum 
uni) 

U^rjelt 

Angabe bt* Drtc^, ‘Blut», 'Stttcr, 
0e(SanB, &eleu4>tun0, ®icbti0teit 

ber Cuft, anonbfcbtin ufro. 
Q5ortommniffe 6? 

7r2-4g den geräumt 3 Minen, Termutlich EPA 7,5 sm 

3, eine M^a6^5 äS ^ 

Es 

W-lich Lilja 

1,7 sm M-lich Rosa 16 und 1,5 sm NO-lich. Rosa 15- 

Wegen 

und Z 25 INI 

Unklarwerden "Sohoemann" sind "Schoemann" 

eder in Vlisaingen eingelaufen. 

III. H o r d aee,- Horwegen, Hordmeer, 

Hör d s e e 

1. Pelndlage; 

Keine 

2. Eigene Laga 

Hör s g e 

Reihe ron 
pores Pall 

besonderen Meldungen. 

13. uid 18. Msfl. Arbeit an Sperre I. Sperrbr. 

145, 147 uid 14. Mafl. mit 3 Booten haben Sonderaufgabe 

durchgefUhrt. Geleitdienste planmäßig ohne besondere 

Ereignisse. Mittags fdl. Lufttätigkeit über Küstenge- 

biet der deutschen Bucht. IM Abwürfe wurden beobachtei* 

nördlich Hirderney, Juist, Langeoog und Wangeoog 

(Quadrate 3581, 9573, 9596) und 3 sm östlich von Leucht- 

schiff D u id 1 sm nördlich Leuchtturm Roter Sand. In 

Qu, 6969, 5962 und 6678 AN wurde je eine Grundmine ge- 

räumt. Sorgfältiges Kontrollieren vonWeg Braun durch 

Sperrbrech ir 15/17, 161 und 138. Pdl. Luftangriff auf 

Sperrbrach sr 15 wurde abgewehrt. Insgesamt 16 Abschüsse 

fdl. Plugzmge durch eigene Jäger. 

1. Feindlagei 

Affon1 (ladet übernimmt aus englischen Zeitungen eile 

Kommentaren unter de«. Spitzmarken: "Singa- 
kann Folgen im Norden haben" und "Die 

/•4T- 

£>atuin 
unb 

U^rjeit 

Angabe bei Drtctf, 'SJinb, ‘Setttr, 
Seegang, ^eleu^tung, Slc^iigfeU 

t»er euft, CPlDnbfdjeJn u(ro. 
Q5otfommniffe 67 

7:2.-.42 Es wulrden geräumt 3 Hinen, yermutlich EEA 7>5 sm 

ff-lieh Lila 3, eine H&la6?$ iS am ^ 

1,7 Bm H-lieh Rosa 16 und 1,5 sm HO-lioh. Rosa 15- 

ünklarwerden "Schoemann" sind "Sohoemann" 

eder in Ylissingen eingelaufen. 

Wegen 

und Z 25 vsi 

III. H o r d see,- Herwegen, Hordmeer, 

Horde e e 

1. Jeindlage: 

Keine 

2. Eigene L-.g3 

Herwege 

besonderen Ueldungen. 

13. uid 18. Msfl. Arbeit an Sperre I. Sperrbr. 

145, 147 uid 14. Msfl. mit 3 Booten Laben Sonderaufgabe 

durchgefUhrt, Geleitdienste planmäßig ohne besondere 

Ereignisee. Mittags fdl. Lufttätigkeit Uber Küstenge- 

biet der )eutschen Bucht. LM Abwürfe wurden beobachtet 

nördlich Hirderney, Juist, Langeoog und Wangeoog 

(Quadrate 3581, 9573, 9596) und 3 sm östlich von Leucht- 

schiff D uid 1 sm nördlich Leuchtturm Roter Sand. In 

Qu, 6969, 5962 und 6678 AH wurde je eine Grundmine ge- 

räumt. Sorgfältiges Kontrollieren vonWeg Braun durch 

Sperrbrech ;r 15/17, 161 und 138. Fdl. Luftangriff auf 

Sperrbrech sr 15 wurde abgeviehrt. Insgesamt 16 Abschüsse 

fdl. Plugzsuge durch eigene Jäger. 

1. Feindlage; 

Af^kmbladet Übernimmt aus englischen Zeitungen eire 

Reihe ron Kommentaren unter dem. Spitamarken; "Singa- 
pores Pall kann Folgen im Horden haben" und "Die 



©arum 
unt> 

7.2.42 

ftngab' beb Oileb, ‘Sinb, Weiler, 
eeigang, ®tleuibiunä, @i<t>ü8leli 

bec Sufi, 'Tlonbfibetn ufrc. 

Hu il 

Sohlß-cht um 

wartet". Bl 

mit dem Pal 

und nach 

delf Weg um 

Beutschen b 

würde. 

Punk au: 

1 Uboot zwl 

im Zugang z 

Nordkap und 

6/2. Vm in 

ren 3, im H 

achtet 

das Eismeer wird in London bereits er- 

Presaeäußerungen wiesen darauf hin(daß 

Singaporea die Wege zum Persischen Golf 

and bedroht sind und England daher nur 

Hordkap übrig bleibe, der ron den 

ireits stärksten Angriffen ausgesetzt 

das 

klärung erfaßte am 6/2. im Polargebiet 

ichen Pischerhalbinsel und Vardö, eins 

Tanafjord und ein drittes zwischen 

Nordkyn. Hach Luftaufklärung wurden am 

ler äußeren Kolabucht 4 Hs., in der inne- 

fen Murmansk 7 Hs. und 2 Zerstörer beob- 

2. Eigene Lage 

ü 563 

festgekommeii 

Uhr Insichtj;' 

ron T-Boots 

nach Norden 

Erfolg. 

Am 6/2 

und Hm. 

"Esjiana" be 

Gruppe 

Einzelfahre 

Im Bereich 

(s.Ps. 1452 

SSorfommnlffe 

st beim Ablegen in Bergen vorübergehend 

Mar.Signalstelle Ploeroe meldete 0830 

ommen unbekannten schnellen Fahrzeuges 

;röße, das bei Anruf lichter löschte und 

kehrt machte. Luft auf kli^iung blieb ohne 

mittags fdl. Lufttätigkeit über Vardö 

Igloser fdl. Luftangriff auf Geleit 

Bud. 

Nord meldet Zahl der nicht geleiteten 

• vom 1.1.-31.12.41 

..dm. Polarküste: 57 mit 119 392 BRT 

Hordküste: 18? " 275 160 " 

Westküste: 166 " 265 521 " 

eikmdtur Oslofjord :251 " 249 419 * 

mb 

Angabe Drtef ®int>, 'HJffttr, 
©ttßana, aiteu^tunfl, ©Icfcdaftii 

Her gufi, anonblt^tln u|ro. 
SSorfommnlffe 

■7.12.142 Schlecht um das Eismeer wird in London bereits er- 

wartet". Di i ^reseeäußerungen wiesen darauf hin^ daß 

mit dem Fal . Singapores die t/ege zum Persischen Golf 

und nach Eu iland bedroht sind und England daher nur 

deÄ'Weg um das Nordkap übrig bleibe, der Ton den 

Deutschen b ireits stärksten Angriffen ausgesetzt 

würde. 

Punkau: 

1 Dboot zwi 

im Zugang z 

Hordkap und 

6/2. Vm in 

ren 3, im H 

achtet. 

klürung erfaßte am 6/2. im Polargebiet 

chen Pischerhalbinsel und Yardö, eins 

Tanafjord und ein drittes zwischen 

Hordkyn. Hach Luftaufklärung wurden am 

ler äußeren Kolabucht 4- Hs., in der inne- 

fen Murmansk 7 Hs. und 2 Zerstörer beob- 

2. Eigene Lage 

ü 563 

festgekommeh 

Uhr Insicht 

ron T-Boots 

nach Horden 

Erfolg. 

Am 6/ä 

und Hm. 

"Esjiana" be 

Gruppe 

Einzelfahre 

Im Bereich 

st beim Ablegen in Bergen vorübergehend 

Mar.Signalstelle Ploeroe meldete 0830 

ommen unbekannten schnellen Fahrzeuges 

;röße, das bei Anruf lichter löschte und 

kehrt machte. Luftaufklärung blieb ohne 

•i " Se 

(s.Ps. 1452 

mittags fdl. Lufttätigkeit über Yardö 

Igloser fdl. Luftangriff auf Geleit 

Bud. 

Hord meldet Zahl der nicht geleiteten 

;• vom 1.1.-31.12.41 

..dm. Polarküöte: 57 mit 119 392 BET 

■' Hordküstei 187 " 275 160 " 

" Westküste: 166 " 265 521 " 

kmdtur Oslof joid : 251 " 249 419 * 



- /■??' 

©fltum 
mit) 

U^rjtU 

Angabe De« One«, Qßinb, IBciier, 
(Seegang, Sclcucblung, Clcbiigfeh 

Der £uf(, Ulon&fcbein ufn>. 
^5orfommniffe G8 

7.2.42 

(76) 

(77) 

(78) 

Sicheru iKsmaßtiahinen ln Horwefien; 

1) Antrag^ A 

Eintreffefi 

ren. zum S 

und auf s 

nen Fs 1) 

Imiral Norwegen auf Genehmigung von 2 nach 

der Liinen sofort zu legende Flankensper- 

hutz des Schiffahrtneges hei Hustadiriken 

jfortige V/arngehietserklärung s. im einzel- 

30. 

Stellungnahme und Vorschlag von Ski. Qu A I hetr. 

7/eisiing d ;r Ski. zur Verlegung einey S-Bootsflottille 

nach Norw sgen mit Zustimmung der Ski. und Verzicht aif 

Verlegung der Ausbildungs-S-Flottillen in einen nor- 

wegischen Hafen sowie Hinweis, daß in absehbarer Zeit 

Auffüllun/; der 8. Sfl. auf 8 Boote gefordert wird 

gern. Vfg. 

in KTB Te 

3) Weisung S!: 

gegen Ubo 

absohrift;. 

Teil C He:' 

1/Skl. I op 2802/42 Gkdos. 

1 C Heft II a. 

abschriftlich 

1 • betr. Sicherung voriDrontheim und Narvik 

te durch Küstenhorchanlagen an Ski. 46 (III) 

ich gern. l/Skl. I E 2771/42 Gkdos. in KTB 

t X. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eislqge unverändert. 

"Castor1 mit "Donau" ist in Kopenhagen eingelaufen. 

Weisung von dkl. Qu A VI hetr. Einsatz von Eisbrechern 

"Eisbär" und "Castor" (für letzteren nach Beseitigung 

der Beschädigungen in Hamburg) regelt Anlaufen des Ab- 

transportes -v|on Truppen ab Kopenhagen ab 14/2. .nachdem 

J5awm 
unb 

Angabe bt< Orle^, ‘Btnb, ‘Jßttttr, 
Öttgang, iBdcucbtunfl, ©itbilgleii 

btt £uft, Tlonbftbcln u(n>. 
55orfommniffe G8 

7.2.42 

(76) 

(77) 

Sicheru iKsmaSnalunen ln MorY<efien; 

1) Antrag^ A 

Eintreffe 

ren zum S 

und auf s 

nen Fs 

Iiairal Norwegen auf Genehmigung von 2 nach 

. der LIinen sofort zu legende Flankensper- 

hutz des Schiffahrtneges bei Hustadviken 

jfortige Y/arngebietserklärung s. im einzel- 

30. 1) 

2) Stellungnhhme und Vorschlag von Ski. Qu A I hetr. 

Weisung d ;r Ski. zur Verlegung einejr S-Bootsflottille 

nach Norw sgen mit Zustimmung der Ski. und Verzicht auf 

Verlegung der Aushildungs-S-Flottillen in -einen nor- 

wegischen Hafen sowie Hinweis, daß in absehbarer Zeit 

Auffüllung der 8. Sfl. auf 8 Boote gefordert wird 

gern. Vfg. 1/Skl. I op 2802/42 Gkdos. abschriftlich 

in KTB Te:.l C Heft II a. 

(78) 

3) Weisung S5: 
gegen Uboo 

abschrift! 

:1. betr. Sicherung voriHrontheim und Hanrlk 

te durch Kustenhorchanlagen an Ski. <6(111 

ich gern. l/Skl. I E 2771/42 Gkdos. in KTB 

) 

Teil C He: 't X. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, 

Eislage unverändert. 

Ostsee. 

"Castor1 

Weisung von d 

"Eisbär" und 

der Beschadif 

transportes v 

mit "Donau" ist in Kopenhagen eingelaufen, 

kl. Qu A VI betr. Einsatz von Eisbrechern 

"Castor" (für letzteren nach Beseitigung 

ungen in Hamburg) regelt Anlaufen des Ab- 

on Truppen ab Kopenhagen ab 14/2..nachdem 



- /{‘iß* 

Datum 
unt> 

U^rjeU 

7.2.42 

Angabe Dtrf Drted, ®lnb, Bcctcr, 
©ttgang, Beleuchtung, ©Ichtigfclt 

t>tr fiuft, ORonbfebein u(ro. 
Borfommniffe 

"Eiatlii^,, ai 

fiorter abg 

Y. U b o o i 

Stelle rem "Caator" ron Stettin 4 Trans- 

iholt hat. näheres s. Fs. 1900. 

1. Feindlage: 

Funki 

pe 28 Flugjz 

von Brest 

außerdem 

gestellt. 

engl. Convb 

Kap Sparte! 

nischen Os 

durch Uboo 

“American 

Durch "Ana 

nordwestli 

Warnung s 

Bucht venn: 

Liverpool 

meldungen 

vor der J 

tortanlcer 

Lissabon 

gechartert^ 

offenbar 

Daventry 

das im li 

seiner Bes 

slcriegführung 

a)afKlärung stellte bei 15. und 19. Luftgrup- 

euge fest, 3 davon wurden in.der nähe 

eortet. VJestsüdweetlich von Brest wurde 
mjittags eine weitere engl. Einheit fest- 

iach Abwehrmeldung aus Spanien hat ein 

i aus 11 Frachtern mit 5 Geleitfahrzeugen 

auf Ostkurs passiert. Yor der amerika- 

tkiiste meldete D. “Atlantian" Beschießung 

t 40 an. sUdlich Halifax und DSA-Dampfer 

Unron" bei Oregon Inlet UbootssichtTing. 

olis" wurde vor Schiffahrthindernis 

h Kap Charles gewarnt. Hach einer Sonder- 

alle Einfahrten in die Harragansett- 

nt. D. "Empire Sun" vmrde östlich 

' Heuschottland torpediert. Hach Fresse- 

vurden USA-?anker "India Arrow" (8 328 BMJ 

ilantischen USA-KiiSte, norwegischer Mo- 

Fun Horway auf der,Reise Hew York / 

di|iroh üboote versenkt. Der von der Schweiz 

D. "Urumea vmrde im Golf von Genua, 

dijuvch ein engl. ULoot, versenkt. Hach, 

t der Kommandant eines ital. Ubootes, 

atlantik versenkt vmrde, mit 52 Uann 

tzung in Gibraltar eingetroffen. 

i id 

Datum 
unb 

Ufcrjtit 

7-2.42 

Angabe beb Ortcb, IS3inbr Kelter, 
(Seegang, SbeUu^eung, Ql^llgteii 

bee ßufe, Qnonbftbeln ufn>. 

“EiB'här" ai 

forter äbg 

Itella yon "Caator" Ton Stettin 4 Trana- 

iholt hat. Häh.erea a. ?s. 1900, 

7, U b o o t 

1. Feindlage 

Funki 

pe 28 Flugjz 

von Breat 

außerdem 

geatellt. 

engl. Convb 

Kap SparteL 

niachen Os 

durch Dhoo 

“American 

Durch "Ana 

nordvvestli 

Warnung s 

Bucht verm 

Liverpool 

meldungen 

vor der 

tortanker 

Liaaabon 

gechartert^ 

offenbar 

Daventry 

das im Her. 

aeiner Be 

QSorfommniffe 

alcriegführung 

ejufklärung stellte bei 15. und 19. Luftgrup- 

euge fest, 5 davon wurden in.der JTähe 

eortet. Weatatldwestlich von Brest wurde 

mjittags eine weitere engl. Einheit fest- 

STach Abwehrmeldung aus Spanien hat ein 

i aus 11 Frachtern mit 5 Geleitfahrzeugen 

auf Ostkurs passiert. 7or der amerika- 

tkiiste meldete D. "Atlantian" Beschießung 

40 an. südlich Halifax und USA-Dampfer 

Imron" bei Oregon Inlet Ubootaaichtüng. 

olis" wurde vor Schiffahrthindernis 

h Kap Charles gewarnt. Hach einer Sonder- 

alle Einfahrten in die Harragansett- 

nt. D. "Empire Sun" wurde östlich 

' Heuschottland torpediert. Hach Preaae- 

airden USA-Janker "India Arrow" (8 328 BRIJ 

lantiachen USA-Küäte, norwegischer Mo- 

Pan Hor.vay auf dsr.Reiae Hew York / 

dijirch Dboote versenkt. Der von der Schweiz 

D. "Urumea vmrde im Golf von Genua, 

dijirch ein engl. ULoot, versenkt. Hach 

t der Kommandant eines ital. Ubootes, 

atlantik versenkt vmrde, mit 52 Hann 

.tzung in Gibraltar eingetroffen. 

i id 



&atum 
»nb 

angöbc bei Dttti, Qölnb, ®nter, 
eeeeang, »cleudjtuna, Clcbtlgfelt 

bcr 2ufl, Wonbf^cln ufro. 
55orfommniffe 69 

2-.^41 Haoh iadio London sollen 3 deutsche Dhoote bei 

den westiniisohen Inseln von einem USA-Passagierdampfer 

gesichtet aein. Das Schiff habe einen erfolglosen 

Raimnversuc i imternommen. 

2. Eigene Las 

D 109 (Eptlt. Bleichrodt) meldet insgesamt Ver- 

senkung von 4 L, mit 29 330 BRI, davon 2 D. mit 15 000 

Brt bereits bekannt. 3 der Opfer sind "Halcyon" 

(3 531 BRT), "läontrolite" (11 909 BRT) und "Tacoma Star" 

(7 924 BRT). LJ 98 hat südlich Reuschottland und Keu- 

fundland u.igünstige Verhältnisse, keinen Verkehr und 

entsprechende geringe Überwachung angetroffen. 

Ad a: 

B.d.U 

1.) Für 

A) Z.Z 

B) Auf 

U 456 
Ant s. 

C) Peru 

etw 

.) Für Dr 

einsat 

HeIgo1 

.) Für 

27.2.- 

,) Für Ra 

A) Im 

U. 

me 

B) Aus 

0) 

Be 

meldet folgende. Einsatzabsichten! 

iral. Hordmeer einschl. Harvik - Tromsoe.- 

.. eingesetzt U 134, U 584, U 585.- 

Anmarsch U 456, z.Zt. in Anton Fritz 90, 

z.Zt. in Anton Hanni 40, U 435 z.Zt. in 

n Emil 50.- 

er U 592 und U 377 einsatzbereit Helgoland 

s 16. und 17.2.- 

sntheim U 454 z.Zt. Drontheim, bisher Hordmea: 

bereit etwa 24.2..Ferner U 403 einsatzbereit 

ind etwa 26.2.- 

gen ü 589 und 593 einsatzbereit Helgoland eis 

156 

Fer i 

im Hebriden - Island.- 

)p.-Gebiet U 455, U 352, U 213, U 586, D 591, 

Ferner U 435, das gern. Ziffer 1) ins Hord- 

• geht.- 

Anmarsch U 752 etwa 7/2 ab Helgoland.- 

er U 405 einsatzbereit Helgoland etwa 26/2,- 

$)atum 
unb 

U^eU 

angabe bef Drtt<( ‘BJnb, ®citer, 
©eegang, »eltucfctung, ©icbilgtclt 

btr 8uft, OTonbfcfytln ufro. 
gjorfommnlffe 69 

7-2>42 Mach ladio London sollen 3 deutsche Uhoote bei 

den westiniischen Inseln von einem DSA-Passagierdampfer 

gesichtet sein. Das Schiff habe einen erfolglosen 

Eammversuci unternommen. 

2. Eigene Lag 

U 109 (Eptlt. Bleichrodt) meldet insgesamt Ver- 

senkung von 4 D. mit 29 330 BRT, davon 2 D. mit 15 000 

Brt bereits bekannt. 3 der Opfer sind nHalcyonn 

(3 531 BET),"Kontrolite" (11 909 BET) und "Tacoma Star" 

(7 924 BET). U 98 hat sidlich Eeuschottland und Neu- 

fundland u igünstige Verhältnisse, keinen Verkehr und 

entspreche ide geringe Überwachung angetroffen. 

Ad n: 

B.d.U 

1.) Für 

A) Z.Z 

B) Auf 

D 436 

Ant 5. 

C) Fern 

etwi 
2. ) Für Dr 

einsat 

Helgol 

3. ) FUr 

27-2.- 

4. ) FUr Ba- 

A) Im 

U. 

me 

B) Aus 

0) 

Be 

meldet folgende. Einsatzabsichten: 

iral. Hordmeer einschl. Harvik - Tromsoe.- 

i. eingesetzt U 134, ü 584, U 585.- 

Anmarsch U 456, z.Zt. in Anton Fritz 90, 

z.Zt. in Anton Kunni 40, U 435 z.Zt. in 

n Emil 50.- 

er U 592 und U 377 einsatzbereit Helgoland 

16. und 17.2.- 

sntheim U 454 z.Zt. Drontheim, bisher Nordmea? 

ibereit etwa 24.2..Ferner U 403 einsatzbereit 

md etwa 26.2.- 

gen U 589 und 593 einsatzbereit Helgoland eti 

156 

Fer ; 

m Hebriden - Island.- 

)p.-Gebiet U 455, H 352, H 213, U 586, D 591, 

Ferner U 435, das gern. Ziffer 1) ins Nord- 

■ geht.- 

Anmarsch U 752 etwa 7/2 ab Helgoland.- 

er U 405 einsatzbereit Helgoland etwa 26/2.- 



Datum 
unt> 

UfrrjtU 

angabc t»erf Dctcb, ®tnt>, ‘»ttttr, 
®eegang, iöcltudjtung, Ct$iigtrit 

Dtr 8ufi, anonbftbctn u(n>. 
95 o r f o in m n i f f e 

7-2-42 

(79) 

5. ) Bei hetonderer Dringliolikeit kann auf aus der 

Heimat ausmarschierende Boote Typ röm. neun 

zurUck ;egriffen werden, deren Einsatz im ameri- 

kanischen Raum heabsichtigt ist. 

Es geh ;n ab Helgoland H 158 etwa 7/2, ü 154, 

U 155, U 162 etwa ll/2, U 503 etwa 14/2, Boote 

sind f ir Hordmeer nicht ausgeriistet.- 

6. ) Boot f ir Schutz Heringsfischerei steht außer 

genann ;en Booten nicht zur Verfügung.- 

Ski. irklärt sich mit dengemeldeten Abaichten 

einverstan ien. Rückgriff auf unter Ziffer 5 ge- 

nannten Bo)te wird von lageentwicklung abhängen. 

Abschrift (er entgprechenden Es. gemäß l/Skl. I u 

287/42 Gkdis. Chefs, in KTB Teil C Heft XV. 

Ergänzende: Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft criegführung 

Raum um Engla id» 

Feindli 

Lage Hordsee 

e Lufttätigkeit in Deutscher Bucht siehe 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

Mittelmeerrau i: 

Eortsetz 

Elugplätze 

Einsatz wegen 

ein Materielli 

mg wirkungsvoller Störangriffe gegen 

Malta. Über der Cyrenaika schwächerer 

Wetterlage. Wirkungsvoller Angriff gegen 

ger westlich Marsa Hatruk. 

Ostfronti 

Erfolgr 

Fronten. Insg 

-Cher Kampf- und Jagdeinsatz vor allen 

tsamt wurden 284 Kampfflugzeuge und 136 
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5. ) Bei betonderer Dringlichkeit kann auf aus der 

Heimat aunmarschierende Boote Typ rum. neun 

zuxllck Gegriffen werden, deren Einsatz im ameri- 

kanisc ien Raum beabsichtigt ist. 

Es gehm ab Helgoland U 158 etwa 7/2, ü 154, 

U 155, U 162 etwa 11/2, U 503 etwa 14/2, Boote 

sind f Ir Nurdmeer nicht ausgerüstet.- 

6. ) Boot f ir Schutz Heringsfischerei steht außer 

genann ;en Booten nicht zur Verfügung.- 

Ski. irklärt sich mit dengemeldeten Absichten 

einverstan len. Rückgriff auf unter Ziffer 5 ge- 

nannten Boite wird von Lageentwicklung abhängen. 

Abschrift 1er entsprechenden Es. gemäß l/Skl. I u 

287/42 Gkdis. Chefs, in KTB Teil 0 Heft IV. 

Ergänzende: Lagebericht in KTB Teil ,B Heft IV. 

VI. Luft cri egftlhrung 

Raum um Engla id: 

Eeindli 

Lage Nordsee 

e Lufttätigkeit in Deutscher Bucht siehe 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

Mittelmeerrau i 

Eortsetz 

Elugplätze au 

Einsatz wegen 

ein Materiell i. 

mg wirkungsvoller Störangriffe gegen 

'Malta. Uber der Cyrenaika schwächerer 

Wetterlage. Wirkungsvoller Angriff gegen 

ger westlich Marsa Hatruk. 

Ostfront: 

Epfulgre 

Fronten. Insg 

-eher Kampf- und Jagdeinsatz vor allen 

jSamt vrarden 284 Kampfflugzeuge und 136 
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7-2-42 Jäger ein* esetut. 

VII. U i t i elmeerkriegführung 

1, Feindlage 

Erkeilntnisae der Luft- und Funkaufklärung ohne 

wesentlichen Änderungen. 3 Ubootssichtungen im mitt- 

leren und östlichen Uittelmeer. Anzahl der Uboote In 

La Valett; wurde nicht festgegtellt. Hach Agenten- 

neldung ai s Frankreich soll "Revenge" Ende Januar 

vom Kap k( mmend in Alexandrien eingetroffen sein. 

Weitere Feststellungen hierzu liegen nicht 

vor. Nachprüfung erforderlich. 

2. Eigene La 

3. S^l. wurde in der Nacht zum 6. von Augusta 

nach Empec ocle verlegt. Die überführten Boote der 

6. Hfl. w<rden voraussichtlich 20 Sage außer KB sein. 

3. Lage Ital: 

In d 

griff auf 

r Nacht zum 6/2. wiederholter fdl. Luftan- 

Tripolis ohne militärische Schäden im Hafen. 

4. Nordafrlki.transporte: 

D. "Irapani" und Tanker "Rondine" stehen plan- 

mäßig auf dem Marsch nach Tripolis. Der Tanker wurde 

0320 Uhr von fdll T-Elugzeugen erfolglos angegriffen, 

nachdem D "Uonviso'1 auf Rückmarsch von Tripolis 0045 

ühr das gleiche erlebt hatte. 

70 
Datum 
unt 

7.2.42 

angab« bti Driti, ®lnb, Töttut, 
e>ctgang, iötltu^tung, ©Ic^tlgttit 

btt £uff, anonb(^tln u(n>. 

Jäcer einj esetzt. 

VII. U i t - 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

3. S 

nach Enp 

6. Rfl. v 

3. Lage Ital: 

In d 

griff auf 

4. Hordafrlki.transporte: 

T3orfoinmntffc 

elmeerkriegführung 

Erkenntnisse der Luft- und Funkaufklärung ohne 

wesentlichen Änderungen. 3 UtootsSichtungen im mitt- 

leren und östlichen liittslmeer. Anzahl der Uhoote in 

La Valett; v/urde nicht f estgegtellt. Hach Agenten- 

neldung ai s Frankreich soll "Revenge" Ende Januar 

vom Kap kimmend in Alexandrien eingetroffen sein. 

Weitere Feststellungen hierzu liegen nicht 

vor. Nachprüfung erforderlich. 

: i wurde in der Nacht zum 6. von Augusts 

ocle verlegt. Die überfUhrten Boote der 

en voraussichtlich 20 Tage außer KB sein. vcrd 

r Nacht zum 6/2. wiederholter fdl. Luftan- 

Tripolis ohne militärische Schäden im Hafen. 

D. "Irapani" und Tanker "Rondine" stehen plan- 

mäßig auf dem Harsch nach Tripolis. Der Tanker wurde 

0320 Uhr von fdll T-Flugzeugen erfolglos angegriffen, 

nachdem D "Konviso" auf Rückmarsch von Tripolis 0045 

Uhr das gleiche erlebt hatte. 
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5. Bereich Hi rinegruppe Süd; 

Xfiäls; 

"Siet 

nach Pirät i 

Kap Spartt. 

Schwarzes 

an-Staffel steht auf dem Marsch vonSuda 

s. Ein fdl. Uboot wurde 16 sm nördlich 

(TTestkreta) gesichtet. 

Meer: 

geindlape 

!ßesoi dere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene La) e: 

Zwischen 6/2. abends und 7/2. mittags er- 

folgten ö! tlich Kap üidia (nördlich Konstanza) etwa 

6 Betonat: onen. Gruppe Süd nimmt Detonation eigener 

Minen infolge Eiseinwirkung an. 

Auf infrage von Marinegruppe Süd hat Luft- 

flotte 4 : hre Beobachtungen hinsichtlich des Ver- 

haltens der russischen Kriegs- und Handelsschiffe 

hei Einlaufen von Häfen in Bezug auf Minengeleite 

zugänglich gemacht. Hieraus ergibt sich, daß 

russische Flottenverbände in minenverdächtigen Ge- 

wässern M; nenschutzgürtel zur Anwendung bringen. 

Ski. verweist hierzu auf Benutzung von Zählkontakten 

als Gegen:.aßnehme. Abschrift der entsprechenden Fs. 

gemäß l/Skl. I E 3064/42 und 3085/42 Gkdos. in KTB 

Teil C Hebt VI, 

In Ve rfolg der von OKH von OKM erbetenen Ver- 

stärkung ( er Küstenverteidigung der Krim im Rahmen 

des Möglithen hatte AOK 11 bei Marinegruppe Süd 

die Stelling von 25 Marineabteilungen zum Küsten- 

ochutz beuritragt^. und unter Hinweis auf Mitverant- 

£>atum 
uut> 

Ubtitlt 

anflöb« Dturf, !Blnt>, ‘»tncr, 
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5. Bereich Mt rlnegnrppe Süd: 

Sgäis; 

"5iei 

nach Piräi s 

Kap Sparti. 

an-Staffel steht auf dem Marsch vonSuda 

. Ein fdl. Uhoot wurde 16 am nördlich 

(VTestkreta) gesichtet. 

Schwarzes Meer i 

Feindlage: 

teesoidere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene La 

Zwis 

folgten ö 

6 Detonat: 

Minen inf 

Auf 

flotte 4 

haltens 

hei Einlai 

zugänglic) 

russische 

wässern 

Ski. verwi 

als Gege 

gemäß l/S 

Teil C Hi 

In 

Stärkung 

des Mögl: 

die Stell 

schütz he 

eben 6/2. abends und 7/2. mittags er- 

s tlich Kap Midia (nördlich Konstanza) etwa 

onen. Gruppe Süd nimmt Detonation eigener 

olge Eiseinwirkung an. 

nfrage von Marinegruppe Süd hat Duft- 

hre Beobachtungen hinsichtlich des Yer- 

r russischen Kriegs- und Handelsschiffe 

4fen von Häfen in Bezug auf Minengeleite 

gemacht. Hieraus ergibt sich, daß 

Elottenverbände in minenverdächtigen Ge- 

nenschutzgürtel zur Anwendung bringen, 

ist hierzu auf Benutzung von Zählkontakten 

nAaßnehme. Abschrift der entsprechenden Fs. 

kl. I E 5064/42 und 3085/42 Gkdos. in KTB 

VI. 

Verfolg der von OKH von OKM erbetenen Yer- 

( er KUstenverteidigung der Krim im Rahmen 

1< hen- hatte AOK 11 bei Marinegruppe Süd 

mg von 25 Marineabteilungen zum Küsten- 

f .rttrugt^ und unter Hinweis auf Mitverant- 

di 

M; 
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Uarine an der Küstenverteidigung gebeten, 

Um die Verantwortung für die Küstenvertei- 

herauszustellen, -l&c&i llarin^ruppe Süd 

AOK 11 gegenüber festgestellt, daß die dem Seekommandan- 

ten Krim vc n AOK 11 übertragene Aufgabe ein persön- 

licher Auflrag^iei dem das Heer auch die Verantwortung 

für die Bereitstellung ausreichender Kräfte trägt, und 

aus dem nicht gefolgert Vierden kann, daß die Marine 

als Wehrmachtteil die Verantwortung für die Küstenver- 

teidigung ibernimmt und alle hierfür notwendigen Kräfte 

bereitsten t^ Unbeschadet dessen, daß Marine alles tun 

wird, um dirch Verstärkung der Kräfte des Seekomman- 

danten Krin und der Hafenkommandanten das Heer mittel- 

bar zu entlasten. Gruppe stellt weiter fest, daß seitens 

des OKM beieits eine MAA mit Beutegeschützen aus Hiko- 

lajew aufge stellt wird, daß jedoch die zugeführten Kräf- 

te niemals so stark sein können, die Verteidigung größe- 

reivlandun§ en gegenüber allein durchzufUhren und dem Hea: 

das Abziehen eigener Kräfte zu gestatten. Gruppe bittet 

um Bestätigung von 3kl. Qu, daß ihre Auffassung von OKM 

d. (s.Ps. 2250). 

Ski. Qu A hatte bereits am 5/2. die Aufstellung 

der MAA 601 zur Verstärkung des Küstenschutzes Krim 

in zunächst 3 Batterien mit je 3 Geschützen, später 4 

Batterien EUS dem Beutematerial Hikolajew verfügt und 

dabei vermerkt, daß mit Zuweisung weiterer Abteilungen 

im Laufe dieses Jahres nicht mehr gerechnet werden kann 

Dem OKW, OKU, Heeresgruppe D und Station H war hiervon 

Mitteilung gemacht worden mit dem Hinweis, daß die MAA 

601 aus der Bereitstellung für Felix entnommen ist. 

Chef l/Skl. hat die Angelegenheit bei Generalstab 

des Heeres im 6/2. besprochen und eingehend begründet, 

weshalb der Gestellung von 25 Infanterieabteilungen 

seitens der Marine, von der übrigens dem Generalstab 

'X2 3-- 
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üitgabc t>etf Dritri, 3Blnt>, ‘Setter, 
•Seegang, SJelcut^tung, ®l4»itgtcit 

nee eujt, Vloncl^eln uftr 

wortung dei 

alles zu versuchen, um die Verteidigung noch weiter zu 

verstärken 

digung klar 

AOK 11 gegenüber festgestellt, daß die dem Seekommandan- 

geteilt wii 
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tlarine an der Ktistenverteidigung gebeten, 

Um die Verantwortung für die Küstenvertei- 

berauszustellen, 'k&d». llarir^ruppe Süd 

n AOK 11 übertragene Aufgabe ein persön- 

rag^Sei dem das Heer auch die Verantwortung 

eitstellung ausreichender Kräfte trägt, und 

ten Krim vc 

Hoher Aufi 

für die Bei< 

aus dem nicht gefolgjzfert werden kann, daß die Marine 

als Wehrmathtteil dte Verantwortung für die KUstenver- 

teidigung ibernimmt und alle hierfür notwendigen Kräfte 

bereitste!} 

wird, um di 

danten Krin 

bar zu entl 

des OEM bei 

lajew aufg 

te niemals 

t{Unbeschadet dessen, daß Marine alles tun 

roh Verstärkung der Kräfte des Seekomman- 

und der Hafenkommandanten das Heer mittel- 

asten. Gruppe stellt weiter fest, daß seitens 

eits eine MAA mit Beutegeschützen aus Hiko- 

stellt vjird, daß jedoch die zugeführten Kräf- 

so stark sein können, die Verteidigung größe- 

reivliO-ndung en gegenüber allein durchzufUhren und dem Uea: 

das Abziehen eigener Kräfte 
zu gestatten. Gruppe-bittet 

um Bestätifung von Ski. Qu, daß Ihre Auffassung von OKM 

d. (s.Ps. 2250). 

Ski. Qu A hatte bereits am 5/2. die Aufstellung 

der MAA 60i zur Verstärkung des Küstenschutzes Krim 

in zunächst 3 Batterien mit je 3 Geschützen, später 4 

Batterien EUS dem Beutematerial Hikolajew verfügt und 

dabei vermerkt, daß mit Zuweisung weiterer Abteilungen 

im Laufe dieses Jahres nicht mehr gerechnet werden kann 

Dem OKW, OKU, Heeresgruppe D und Station H war hiervon 

Mitteilung gemacht worden mit dem Hinweis, daß die MAA 

601 aus der Bereitstellung für Felix entnommen ist. 

Chef 1/Skl. hat die Angelegenheit bei Generalstab 

des Heeres am 6/2. besprochen und eingehend begründet, 

weshalb der Gestellung von 25 Infanterieabteiluugen 

seitens der Marine, von der übrigens dem Generalstab 
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des Heeres nicHtSbekannt T)ar, nicht möglich ist. 

VIII. Lag 3 Ostasien. 

I. Feindlage 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Laf 

Japanischer Aufmarsch vor Singapore.ist be- 

endet. Starke Luftangriffe au^-Sing4pore. Auf 

Eeu-Guinea wurde Port Uoresbey durch 4 japanische 

Flugzeuge ingegriffen. Japanische Uhoote operierten 

in der Höhe von Neuseeland. Jap. Hauptquartier 

berichtet über erfolgreichen Luftangriff gegen 

•niederl.-iidisch/amerikanischen Flottenverband am 

4/2. in der Java-See, wobei jap. Uarineluftwaffe 

den Kreuzer "De Ruyter" und den Kreuzer"Itom" 

versenkt, einen weiteren Kreuzer vom Java-TyJ 

und den USA-Kreuzer"l<Iarble’-4end" schwer beschädigt 

und ein holländisches Handelsschiff von 5 000 t 

versenkt hat. 

IX. Heer 

Russische Proiti 

Heeresgruppe püd: 

Armi Bei 6. 

geführte starli 

3 s 1. a g e 

ee wurden im Raum vonBalakleja durch- 

,ce Feinaangriffe abgeschlagen. Kampf- 

vaL 
©dtum 

und 
U^ricU 

angabt t>e< Drtcrf, 'Bind, ®cntrt 

3c18dnfl Sdeu^tung, 
dtr 2ufi, OTond(t^eln ufro. 

^orfommnlffc 

7.2.42 

(83) 

des Heeres nichtsbekannt war, nicht müglich ist. 

VIII. Lag Ostasien. 

1. Feindlage 

Besoniere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La; 

Starke 

Japa 

endet 

Keu-Guinea 

Flugzeuge 

in der Höh]e 

berichtet 

•niederl.-i 

4/2. in de 

den Kreuze 

versenkt, 

und den USA 

und ein ho 

versenkt 

lecher Aufmarsch vor Singapore.ist be- 

ke Luftangriffe au^-Singapore. Auf 

wurde Port iloresbey durch 4 Japanische 

angegriffen. Japanische Uhoote operierten 

von Neuseeland. Jap. Hauptquartier 

Liber erfolgreichen Luftangriff gegen 

1adisch/amerikanischen Flottenverband am 

r Java-See, wobei Jap. Uarineluftwaffe 

r "De Buyter" und den Kreuzer"Itom" 

einen weiteren Kreuzer vom Java-TyJ 

-Kreuzer"ilarble'-$ead" schwer beechädigt 

lländisches Handelsschiff von 5 000 t 

hat. 

IX. Heer e a 1. a g e 

Russische Fro nt: 

Heeresgrup:.e 3üd: 

Bei 6 

geführte starfi 

Anne e wurden im Raum vonEalakleJa durch- 

ce Feindangriffe abgeschlagen. Kampf- 
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7.2.42 tätigkeit an 

v;ar gering. 

Heeresgruppe 

den übrigen Abschnitten der Heeresgruppe 

liitte: 

eil 

Im Raum 

angriffe. Im 

an der Rollb 

kräfte vmrd 

an den Front 

südöstlich G 

riegelt wird 

wird gegen s 

engt. 

Heeresgruppe 

westlich Bolchov/ heftige Angriffe und Gegen- 

Bereich der 4. Armee sind die Stellungen 
lin bei Juchnow stark umkämpft. Eigene Panza? 

dorthin zugeführt. Die übrigen Angriffe 

n der 4. und 9. Armee führten lediglich 
hatska zu einem fdl. Einbruch, der abge- 

Der neuentstandene Kessel südlich Rschew 

arke feindliche Durchbruchsversuche ver- 

Hord; 

Südwestlich Cholm wurde ein neues Luftwaffenfeld- 

regiment eingesetzt. Südöstlich Staraja Russa hält der 

starke Peindiruck an. Auf der Stadt liegt Artilleriefeu3• 

]?inni3Che_un^_nor^vegl_sche_Frontj_ 

Nach Ge 

an der Kurna 

gegen Gebirg 

Rordafrlka; 

Die fdl 

verstärktem 

marschstraßeit 

Trento und Bi 

neuen Räume 

angenenaussagen sind neue Feindverbände 

Askfront eingetroffen. Auf Angriffsabsichten 

iikorps Norwegen wird geschlossen. 

Luftwaffe führte in den letzten Tagen in 

Umfang Tiefangriffe auf die eigenen An- 

durch. Für VorfUhren der ital. Divisionen 

urdia sowie der 90. leichten Division in die 

nordöstlich Agedabia wurde fortgesetzt. 

MS- 

£>a(mu 
unb 

ll|»rjeU 

Eingabe Drlcl, ®Jnb, Leiter, 
ettgang, ^(Uu^tuiig, Gl^ilgtdi 
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7.2.42 tätigkeit an 

7ia.r gering. 

HeereEKruppe 

den übrigen Abschnitten der Heeresgruppe 

tlitte: 

Im Kaum 

angriffe. Im 

an der Rollb 

kräfte wurdet 

an den Front 

südöstlich G 

riegelt wird 

wird gegen s 

engt. 

Heeresgruppe 

westlich Bolchov; heftige Angriffe und Gegen- 

Bereich der 4. Armee sind die Stellungen 

:Jin bei Juchnow stark umkämpft. Eigene Panz® 

dorthin zugeführt. Die übrigen Angriffe 

n der 4. und 9- Armee führten lediglich 

hatska zu einem fdl. Einbruch, der abge- 

Der neuentstar.dene Kessel südlich Rschew 

arke feindliche Durchbruchsversuche vt=r- 

Hord: 

Südwest 

regiment ein, 

starke Feindlruck 

ich Cholm wurde ein neues Luftwaffenfeld- 

;esetzt. Südöstlich Staraja Hussa hält der 

an. Auf der Stadt liegt Artilleriefeuar 

Finnische un<. norwegische Front: 

Hach Ge 

an der Hurmo 

gegen Gebirg 

Nordafrika: 

Die fdl 

verstärktem 

marschstraßei 

Trento und B; 

neuen Räume 

angenenaussagen sind neue Feindverbände 

ijiskfront eingetroffen. Auf Angriffsabsichten 

korps Norwegen wird geschlossen. 

Luftwaffe führte in den letzten Tagen in 

Ifufang Tiefangriffe auf die eigenen An- 

durch. Für Vorführen der ital. Divisionen 

nrdia sowie der 90. leichten Division in die 

nordöstlich Agedabia wurde fortgesetzt. 
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Besondere 

F r a n ]c r e 

Uber die 
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politische 

ich 

Nachrichten 

Stimmung im Lande wird berichtet, daß sich 

der "Attentisnus" der Regierung immer weit_nr durchsetze. 

Die Enttäusch mg, daß der Waffenstillstand noch nicht in 

ein endgültiges Friedensabkommen umgewandelt ist, sei 

außerordentlich groß. Sympathien ftir Zusammengehen mit dem 

Reich.bestehe:i vornehmlich bei der Großindustrie, sodann 

beim höheren 

gegen den Bol 

des Volkes da: 

und Kohlenkna 

^lerus und bei den Besitzenden aus Abneigung 

chewismus, während die überwiegende Mehrzahl 

ür noch nicht gewonnen sei. Lebensmittel- 

pheit beherrschen alle Gemüter. Beachtlich 

sei die Stärkung der konservativen katholischen Richtung. 

Nach Ber:.cht der Pariser Botschaft sind die Gerüchte, 

daß die Besprechung zwischen General Noguäs und dem 

spanischen Oberkommissar von Marokko gegen die Interessen 

der Achsenmächte gezielt habe, nicht glaubhaft. 

Austral 

Kriegsmiu 

waltiger Zitai 

der aus der F 

Pazifik zu füll 

Ägypten 

König Fa: 

wählen vor Eni 

ister erklärte, Australien müsse zu ge- 

selle der Alliierten ausgebaut werden, von 

Idzug zur V/iedereroberung Asiens und des 

ren sei. 

]-uk befahl Auflösung des Parlaments und Neu- 

e März. 
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n d e B,2,42 Bes r e 

Sonnta^ 

anflab« bei Drit#, TBinb, 'Seiltr, 
©eegang, iSelcu^tung, eidjiigrcü 

btr Eufi, OJlonbf^tin ufro. 
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politische Nachrichten 

ich 

Stimmung im Lande wird herichtet, daß sich 

der "Attentisnus" der Regierung immer weiter durchsetze. 

Die Enttäusch mg, daß der Waffenstillstand noch nicht in 

ein endgültig !S Priedensahkommen umgewandelt ist, sei 

außerordentlich groß. Sympathien, für Zusammengehen mit dem 

Reich..bestehe;i vornehmlich bei der Großindustrie, sodann 

beim höheren 

gegen den Bol 

des Volkes d 

und Kohlenkna 

Iflerus und bei den Besitzenden aus Abneigung 

chewismus, während die überwiegende Lehrzahl 

ür noch nicht gewonnen sei. Lebensmittel- 

ipheit beherrschen alle Gemüter. Beachtlich 

sei die Stärkung der konservativen katholischen Richtung. 

cht der Pariser Botschaft sind die Gerüchte, 

daß die Besprechung zwischen General Noguls und dem 

spanischen Ob 

der Achsenmächte gezielt habe, nicht glaubhaft. 

Austral 

Ägypten 

König Pa: 

wählen vor En< 

rkommissar von Marokko gegen die Interessen 

i e n i 

Kriegsminister erklärte, Australien müsse zu ge- 

waltiger Zitacelle der Alliierten ausgebaut werden, von 

der aus der Feldzug zur Wiedereroberung Asiens und des 

Pazifik zu führen sei. 

i-uk befahl Auflösung des Parlaments und Neu- 

e Kürz. 



Datum 
unb 

Ukicit 

angab« be< Drtctf, ®lnb, Getier, 
Seegang, JÖcleutbiuug, ©lebtigftit 

ber Suft, IRonDfcbtlu ufio. 
QJorfommnlffe 

e^.42 Dieser Schritt dürfte durch die veräpdp*.- 

te Lage im Uittelmeer und Hordafrika 

in Verbindung mit den Japanischen Er- 

folgen angestoßen sein und eine deutlicle 

Geste im Sinne des Absetzens vom engl. 

Kurs bedeuten. 

P o r t u g a 1 i 

Madeira 

Englische 

rege. 

i teilt stark unter englischem Einfluß. 

Propaganda und Spionage sind außerordentlich 

Schwede 

Auf die c eutsche Pressekritik an der schwedischen 

Beurteilung dtr neuesten norwegischen Verhältnisse ent- 

gegnet schwedische Dresse, daß von schwedischer Eifer- 

sucht auf ang( bliche norwegische nordische Führungs- 

Stellung nichl die Rede sein könne. Die nordischen Völ- 

ker könnten il ren Beitrag für europäische Zusammen- 

arbeit nur duich gemeinsames Auftreten als freie Ka- 

tionen in frejer Gemeinschaft leisten. 

U.d.S.S.R.i 

Aus dem 

einer. Überprüf i 

aus der USA 

einträfen. 

Irem^l wird berichtet, daß Rußland mit 

ung seiner Kriegspolitik drohe, falls 

Mine größeren Kriegsmateriallieferungen 

©«um 
unt> 

U^jcU 

angab« b«^ DU«#, “Blnb, aJittfr, 
©«tganfl, ®tl«ucbt«ng, ©icbflßFcit 

Der ßuft, OTanbl^tln u(n>. 
35orfommnlffe 

8-2.42 Dieser Schritt dürfte durch die verätadev-- 

te Lage im Hittelmeer \md Bordafrika 

in Verbindung mit den Japanischen Er- 

folgen angestoßen sein und eine deutliole 

Geste im Sinne des Absetzens vom engl. 

Kurs bedeuten. 

P o r t u g a 1 i 

Madeira 

Englische 

rege. 

Pro] a, 

teht stark unter englischem Einfluß, 

ganda und Spionage sind außerordentlich 

Schwede 

Auf die (eutsche Pressekritik an der schwedischen 

Beurteilung dir neuesten norwegischen Verhältnisse ent- 

gegnet schwed: sehe Presse, daß von schwedischer Eifer- 

sucht auf angt bliche norwegische nordische Puhrungs- 

stellung niclr die Rede sein könne. Die nordischen Völ- 

ker könnten il ren Beitrag für europäische Zusammen- 

arbeit nur duich gemeinsames Auftreten als freie Ha- 

tionen in freier Gemeinschaft leisten. 

D.d.S.S.R.J 

Aus dem 

einer. Überprüf)' 

aus der USA 

einträfen. 

rem41 wird berichtet, daß Rußland mit 

ung seiner Kriegspolitik drohe, falls 

k^ine größeren Kriegemateriallieferungen 
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X>alum 
unt> 

U^rjtU 

angflbe bei Drtti, ®lnl>, 
Seegang, aJdcuctjcimg, ®lct>ilaftit 

bcr ßufi, 2ftonbf4>tin ufir. 
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8.2.42 

Sonntaj 

Grieche n 1 a n d 

Fach Bericht der Gesandtschaft scheint sich eine 

Geheimorganis ition griechischer Patrioten gebildet zu 

haben, in der sich ehemalige Offiziere und ehemalige 

Yenizelisten suaammenfanden, um eine Befreiung des Landes 

von den Erobe ?em vorzubereiten. 

Spanien 

Fach Pre 

eines englisc 

starke Explo 

Eindruck geht 

spanisch / 

Ziehungen stö 

s . 

de i 

sseberichten ereignete sich bei der Entladung 

hen von Gibraltar gekommenen Tenders eine 

on, die zahlreiche Opfer forderte. Her erste 

dahin, daß die unbekannten Urheber die 

tschen oder die spanisch / englischen Be- 

en wollten. 

h:- 

Japan; 

Fach Ofi 

Regierung Sc: 

ten russ. / j 

um ein provis 

TJ.S.A. ; 

/ Tokio erklärte Togo im Reichstag, daß 

itte unternommen habe, um den 1941 formulier- 

ip. Handelsvertrag amtlich zu bestätigen und 

(irisches Pischereiabkommen abzuschließen. 

Ein durch Radio verbreiteter UP.-Bericht stellt ge- 

waltige Anstringungen der USA in Aussicht, die Stärken 

und TransportiIttel des künftigen Expeditionskorps die- 

ses Krieges g( genüber denjenigen des Weltkrieges so zu 

steigern, daß die Achsenmächte ihrer Überlegenheit auf den 

Kriegsschauplq.tzen in Rußland, im Fallen Orient, Indien und 

Datum 
und 

U&rjtU 

angabt Dricd, 'Sind, 'Setter, 
Seegang, Söeleuc^tung, ©l^tigfeit 

der 2uft, Qftondfcbeln uftd. 
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8.2.42 
Sonnta; 

Grieche n 1 a n d 

Hach Bericht der Gesandtschaft scheint sich eine 

Geheimorganisition griechischer Patrioten gebildet zu 

haben, in der sich ehemalige Offiziere und ehemalige 

Venizelisten susammenfanden, um eine Befreiung des Landes 

von den Eroberern vorzubereiten. 

Spanien 

Hach Pre 

eines englisc 

starke EXi-loa 

Eindruck geht 

spanisch / 

Ziehungen stö 

de r 

iseberichten ereignete sich bei der Entladung 

hen von Gibraltar gekommenen Tenders eine 

.on, die zahlreiche Opfer forderte. Der erste 

dahin, daß die unbekannten Urheber die 

tschen oder die spanisch / englischen Be- 

en wollten. 

h:\ 

Japan : 

^Nach Ofi 

Regierung Sc. 

ten russ. / j 

um ein provis 

U.S.A.i 

/ Tokio erklärte Togo im Reichstag, daß 

itte unternommen habe, um den 1941 formulier- 

4p. Handelsvertrag amtlich zu bestätigen und 

(irisches Pischereiabkommen abzuschließen. 

Ein durcll Radio verbreiteter UP.-Bericht stellt ge- 

waltige Anstrfngungen der USA in Aussicht, die Stärken 

und Transporti ittel des künftigen Expeditionskorps die- 

ses Krieges gi genüber denjenigen des Weltkrieges so zu 

steigern, daß die Achsenmächte ihrer Überlegenheit auf den 

Kriegsschauplätzen in Rußland, im Haben Orient, Indien und 



©atum 
unt> 

llbritit 

8.2.42 

Sonntag 

anjabt Ctb OtKb, ®iac, ®tntt, 
»ttjanä, »tltu^lune, eiibllsl'ii 

btt eufl, ‘HonbfftKln uftb. 

(85) 

(86) 

Australien un 

vmrden täglich 

Schiffe mit 

Auftrag gege^e 

habe, vmrden 

sich an eine 

lands beteil 

.terliegen müßten. Ende dieses Jahres 

2 neue Schiffe von Stapel laufen. 968 

Kill. BRT seien vom Karineausschuß in 

:n. Wie Churchill bereits angekündigt 

in nicht allzu langer Zeit USA-Bomber 

überaus heftigen Bombardierung Deutsch- 

gen. 

Ausbau der Knstenverteldirung. 

a) GKK stell 

re Seezie 

bereit. D 

Holland, 

auf Kreta 

an OKW / 

Abschrift 

in ECB Te 

b) QKVf / W.B 

des Bühne 

1. ) Die A 

umgeh 

(5 cm 
schüt 

natw 

fen 

Gest 

unmit 

2. ) Im 

‘Sorfommniffe 

Besonderes 

im Jahre 1942 3 schwere und 29 mittle- 

.küstenbatterien für die Küs1;enverteidiguig 

e geplante Aufstellung in Korwegen, 

‘ländern, Frankreich, an der Ostseeküste, 

und am Schwarzen Meer wird von Ski. Qu A 

B.St./L, Genst.des Heeres mitgeteilt, 

des Schreibens gern. l/Skl. 3230/42 Gkdos. 

1 C Heft X. 

Bai 

St. /Op übermittelt folgende Weisung 

3
 I <1 ylt*/) 

'mehrkraft diiaer /SJatteflen ist durch 

nde Zuteilung von Panzerabwehrwaffen 

Pak mit Rctkopfmunition oder, 7>5 om Ge- 

e), von Plammenwerfern und einigen Gra- 

fern zu verstärken. Bedienung dieser Waf- 

t durch die Batterien selbst zu stellen, 

lung der Waffen zwischen OKH und OEM 

;elbar zu vereinbaren. 

mien des festungsartigen Ausbaus sind die® 

©aturn 
unb 

Ubritlt 

8.2.42 

Sonntag 

Angabe beb Orub, Winti, ‘Seiler, 
eeegang, »eleueblung, Clibiigreli 

ber Sufi, ODbnbfi&elii ii(rc. 

(85) 

(86) 

Australien UIL
1 

würden tägliifh. 

Schiffe mit 

Auftrag gege 

habe, wlirden 

sich an eine 

lands beteil 

.terliegen müßten. Ende dieses Jahres 

2 neue Schiffe von Stapel laufen. 968 

Kill. BRT seien vom Uarineausschuß in 

en. Wie Churchill bereits angekündigt 

in nicht allzu langer Zeit USA-Bomber 

überaus heftigen Bombardierung Deutsch- 

gen. 

Ausbau der Knstenvertsidirung. 

a) C13I stell 

re Seezie 

bereit. D 

Holland, 

auf Kreta 

an OK,7 / 

Abschrift 

in KXB Te 

b) QKW / V/.B 

des Führe 

1. ) Die A 

umgeh' 

(3 cm 
schüt 

natv/ 

fen 

Gest 

unmit 

2. ) Im Ha 

Q3otfonimniffe 

Besonderes 

im Jahre 1942 3 schwere und 29 mittle- 

.küstenbatterien für die KUs-l;enverteidiguig 

e geplante Aufstellung in Korwegen, 

'ländern, Frankreich, an der Ostseeküste, 

und am Schwarzen Meer wird von Ski. Qu A 

F.St./L, Genst.des Heeres mitgeteilt, 

des Schreibens gern. l/Skl. 3230/42 Gkdos. 

1 C Heft X. 

St. /Op übermittelt folgende Weisung 

iwehrkraft di=«La.er /Satterfen ist dirch 

nde Zuteilung von Panzerabwehrwaffen 

Pak mit Rutmopfmunition oder 7(5 cm Ge- 
ie), von Flammenwerfern und einigen Gra- 

■fern zu verstärken. Bedienung dieser Waf- 

it durch die Batterien selbst zu stellen, 

.lung der 7faffen zwischen OKH und OEM 

;elbar zu vereinbaren. 

imen des festungsartigen Ausbaus sind die® 



y'4-6 
£>aium 
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Angabe tut Orlcl, ®tnb, üJtncr, 
Seegang, »dcuc^iung, ©idjiigftu 

ber 0uft, Wonblc^fin ufro. 
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8.2.4^ 

Sonnti 

Batteijiestellungen vordringlicti durch. Rundumi- 

hindamisse und, soweit erforderlich, durch Minen- 

felder zu verstärken. 

3.) Soyreil diese Batterien nicht im unmittelbaren Be- 

reich infanteristischer Stützpunkte liegen, sind 

sie di rch Zuteilung von Infanterie zu verstärken. 

I. ICrieg in c 

Lage 8/2. 

en außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlanl ik: 

Nach ital. Meldung hat engl. T. "Dungledale” mit 

Zerstören "Exmoor" und "Grom" (nach bisherigen Unter- 

lagen beices Kriegsverluste) am 2/2. Punta Delgada 

verlassenJ um durch Panamakanal nach Pernost zu gehen. 

Indischer Ozean: 

In Lcurenyo Marques wurde in letzter Zeit be- 

trächtlicl e Vermehrung Verkehrs von engl, und amerik. 

D. beobacl tet. Zwischen 18/12. und 24/1. haben 55 D. 

mit insgesamt 350 000 BRT den Hafen angelaufen. 

Stiller Osean 

Nach 

schiffe, 

Seeland beordert. 

Abwehrmeldung sind mindestens 2 USA-Schlacht- 

darunter vermutlich "Mississippi^ nach Neu- 

>4^ - 

Datum 
UllO 

Angabe bt^ Dritl, 'BJInb, QScticr, 
Seegang, »clcui^tung, ©iibtjgfftt 

bet 8uft, CUlDnb(^ein u(ro. 
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8.2.4; 

Sonnt: 

Battei iestellungen vordringlich durch Rundum■- 

hindeiniese und, soueit erforderlich, durch llinen- 

felde: zu verstärken. 

3.) Soweil diese Batterien nicht im unmittelbaren Be- 

reich infanteristischer Stutzpunkte liegen, sind 

sie durch Zuteilung von Infanterie zu verstärken. 

I. Krieg in c 

Lage 8/2. 

en außerheimlschen Gewässern. 

1. Feindlap-e 

Hordatlanl iki 

Nach 

Zerstören 

lagen beic 

verlassen 

ital. Keldung hat engl. T. "Dungledale" mit 

"Exmoor" und "Grom" (nach bisherigen Unter- 

es Kriegsverluste) am 2/2. Punta Delgada 

um durch Panamakanal nach Pernost zu gehen. 

Indischer Ozean: 

In Lc 

trächtlicl 

D. beobacl 

mit insge 

Stiller 0 

urenyo Kurques wurde in letzter Zeit be- 

e Vermehrung Verkehrs von engl, und amerik. 

tet. Zwischen 18/12. und 24/1. haben 55 D. 

amt 350 000 BRT den Hafen angelaufen. 

Nach 

schiffe, 

Seeland beordert. 

Abwehrmeldung sind mindestens 2 USA-Schlacht- 

darunter vermutlich "Mississippi^ nach Neu- 
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Oatum 
. unfc 

8.2.42 

Sonntaf; 

Miiuuki tii Dtic<, ®ln6, Seiler, 
Seejanj, Seleu^'una, ©litiilaleil 

rer £ufl, OTonrfdielii ufir. 

2. Eigene Lar;3 

enem HSK und BlockadelDrechern liegen 

aiohi vor. 

Von^i 

Meldungen 

Eeindiageunterrichtung durch FT's 1101 und 

2203. 

II. Lage 

Atlantikküste 

Keine bes 

Kanalküste: 

Am Abend 

Z 25, "Kondor" 

2. Tfl. von 

3. Tfl. von 

3 51, S 69 ' 

3 39, 103 von 

4. Sfl 

Während 

Weet 405 

wegt. 

Fahrz 

III. H o r d 

Hör d s e 

1. Feindlage 

qSorfommniffe 

Westraum 

onderen Vorkommnisse. 

Anlaufen folgender Verlegungen: 

"Jaguar" von Vliseingen nach Le Havre, 

Erest nach Le Havre, 

Rotterdam nach Dünkirchen, 

. Ostende nach Dünkirchen, 

Ymuiden nach Boulogne. 

Einsatz nach Ortungen. 

les Januar wurden im Bereich der Gruppe 

euge mit 294 000 BRT im Geleitdienst be- 

, Herwegen, Hordmeer 

Vm lebhafte Lufttätigkeit in Richtung auf 

- 4^ 

©fltum 
. unb 
U^cjeit 

a.a.42 
Sonntag 

anflobt beb Dtttb, ®lnb, Stint, 
©ttgang, Stituibiuna, ©IcbllsliX 

bir eufi, cm«iib|ibiiii ufib. 

2. Eigene Lir 3 

enem HSK und Blockadetreehern liegen 

nicht vor. 

Vonjei 

Meldungen 

Eelndlageunterriohtung durch ET's 1101 und 

2203. 

II. Lage 

AtlantlLküate 

Keine hea 

Kanalkttete: 

Am Ahend 

Z 25, "Kondor" 

2* Tfl. von 

3. Tfl. von 

S 51, S 69 

S 39, 103 von 

4. Sfl 

Während 

West 405 

wegt. 

Eahrz 

III. H o r d 

H o r d a e 

1. Eeindlage 

93orfommnlffe 

Westraum 

onderen Torkommnisae. 

Anlaufen folgender Verlegungen: 

"Jaguar" von VlisBingen nach Le Havre, 

Irest nach Le Havre, 

Rotterdam nach Dünkirchen, 

. Ostende nach Dünkirchen, 

Ymuiden nach Boulogne. 

lüinaatz nach Ortungen. 

lea Januar wurden im Bereich der Gruppe 

euge mit 294 000 BRT im Geleitdienat he- 

, Herwegen, Hordmeer 

Vm lebhafte Lufttätigkeit in Richtung auf 
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t)atum 
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Angabe Dt« Orte«, 13Int), 'Setter, 
(Seegang, 25eleud)tung, Cltbilgfelt 

ber 2uft, Ulonbfcbein ufio. 
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B.2.42 

Sonnta; ^ 

westfries: sehe Inseln und SUdspi-fcze Norwegens. Tuilk;- 

aufklärung erfaßte Warnung vor treibendem Wrack in 

Theins emüniung. 

2. Eigene Laj.e 

Eislage: 

Im a: 

und Weser 

schwierig 

Gele: 

hisse. Arb 

Sperrbrecl 

mäßig. Sp 

auf Weg 

räumt. 

Br, 

Igemeinen unverändert. Schiffahrt auf Elbe 

stellenweise erleichtert, im KW-Kanal äußerst 

tdienst planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

eiten an Sperre I und Wegekontrolle durch 

er, sowie Uarkbootaufgabe für Cerberus plan- 

^rrbreoher 15 und 1? beschädigt. 6 Grundminen 

aun und 1 auf 5356,1 N 0657,2 0 wurden ge- 

5. T^l. Verlegung von Hoek von Holland nach 

Vlissinge 

UAS 1 

geführt. 

Hsboc 

greifende 

Uber Bord 

erband hat Marsch von Ella nach Kf’sand. durch- 

t 602 schoß im Hubertgat im Tiefflug an- 

fdl. Flugzeug ab, das abstürzend Signaldeck 

riß. 1 Toter, 2 Schwerverletzte. 

g o r w e g t n i 

1. Feindlage 

Funk: 

nach auf 

zeug vor 

werden. 

ufklurung erfaßte engl. Flugzeugmeldung, wo- 

eigenem Geleitzug aus 5 N. mit 1 Begleitfahr- 

lindesnes auf O-Kurs 2 Bombentreffer vermutet 

dalutn 
unt» 

Angabe oetf Orte«, Slnt», ®ttttr, 
©etgang, %cicu$(ung, ©t(biigt(it 

btr 2uft, OTontf^el« ufio. 
QJorfomni niffe 7? 

8.2.42 

Sonnta; • 

wastfries: sehe Inseln vmd SUdspitze Norwegens. ?uijlc7 

auflcläron,; erfaßte Warnung vor treibendem Wrack in 

Thema emüniung. 

2. Eigene La/;e 

Eislage: 

Im a '. 

und Weser 

schwierig 

Gele: 

nisse. Arli 

Sperrhrecl 

mäßig. Sp 

auf Weg 

räumt. 

Br, 

Igemeinen unverändert. Schiffahrt auf Elle 

stellenweise erleichtert, im EW-Kanal äußerst 

tdienot planmäßig ohne hesondere Vorkomm- 

elten an Sperre I und Wegekontrolle durch 

er, sowie Uarkbootaufgabe für Cerberus plan- 

^rrbrecher 15 und 1? beschädigt. 6 Grundminen 

u.un und 1 auf 5356,1 N 0657,2 0 «urden ge- 

erband hat Harsch von Elbe nach Kr'sand. durch- 

5. Ttl• Verlegung von Hoek von Holland nach 

Vlissinger 

UAS 1 

geführt. 

Hsbo 

greifende 

Uber Bord 

t 602 schoß im Hubertgat im Tiefflug an- 

fdl. Flugzeug ab, das abstürzend Signaldeck 

riß. 1 Toter, 2 Schwerverletzte. 

N o r w e g ( n i 

1. Feindlage 

Funk; 

nach auf 

zeug vor 

werden. 

ufklürung erfaßte engl. Flugzeugmaldung, v,o- 

£igenem Geleitzug aus 5 D. mit 1 Begleitfahr- 

lindesnes auf O-Eurs 2 Bombentreffer vermutet 



©amm 
unt> 
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Angabe b(# Orte*, QOeiier, 
Ctcgang, SBtlcutbtuna, d^ilgfeii 

£>cr Sufi, monbfcbeiii ufn>. 
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8.2.42 

Sonntag 

2. Eigene Lap; 

11: Von 

ringe Bomb 

Slgnalberg 

sturm) sini 

erlitt Uas 

Bombe und 

ftangriff auf Vardö am 6/2. werden ge- 

enschäden In der Hölle der Batterie auf 

nachgemeldet Wegen Wetterlage (Sohnee- 
o 

alle Geleite angehalten. D. "Luga" 

hinenschaden infolge Haheinschlags einer 

tfurde nach Earsund eingeschleppt. 

enig 

Zu v 

gener Polgje 

angriffs 

einer Fehljb 

klax*ung w 

Gründe für 

Kolabucht 

hutzung 

leitkräfte 

rung bisher 

(s.Ps. 0210 

der 

OKH aus starker Uurmansbelegung gezo- 

rung kurzfristig bevorstehenden Peind- 

ist Admiral Herwegen auf Möglichkeit 

eobachtung von Flugzeug, das zur Auf- 

geeignet war( und auf andere mögliche 

die starke Schiffsansammlung in der 

tiin: Verstärkung Geleitverkehre zur Aus- 

längeren Häohte, Abwarten stärkerer Ge- 

nach letzten übootsangriffen, Verlage- 

igen Archangelskverkehrs nach Murmansk. 

) 
Ber letztgenannte Grund dürfte der 

tri/ftigste von den Menseln. 

SicherungsaaBnahmen in Herwegen: 

1) ü 456, 436, 435 sind Adm. Hordmeer zum Einsatz 

zugeteilt und stehen auf Marsch in den Hordraum. 

2) 11. U-Jagdflottille ist mit 7 Booten am 7/2. 

in Brontheim eingetroffen. 

3) Weisung der Ski. an Gruppe Hord und BdU, nachr. 

Adm. Herwegen, anzustreben, daß ein- und auslau- 

fende Uboote auf Marsch möglichst in Herings- 

fanggebloten zwischen Floeroey - Haugesund und 

CorsfJcrd - Sognesoen von dort arbeitenden Fi- 

schern gesichtet werden (s.Fs. 1323•) 

©atum 
unt> 

3ngabt bt< Orltf 35ciier, 
©etgang, Sclcuc^tung, ©i^ilgftij 

bet guft, ,Konb[tteüi u(n?. 
25orfomtnntffe 

8.2.42 

Sonntag 

2. Eigene la;; 

Ii: Von 

ringe Bomt 

Slgnalterg 

sturm) 

erlitt Uas 

Bombe und 

ftanjriff auf Vardö am 6/2. werden ge- 

enachäden in der Hölle der Batterie auf 

nachgemeldet. Wegen Wetterlage (Sohnee- 
o 

alle Geleite angehalten. D. "Luga" 

hinenschaden infolge Naheinschlage einer 

wurde nach Earaund eingeschleppt. 

eaig 

Zu v 

gener Folge 

angriffa 

einer Fehlb 

klarung w 

Gründe für 

Kolabucht 

hutzung d 

leitkräfte 

rung biahc 

(a.Fa. 021 

OKH aus starker Uurmansbelegung gezo- 

rung kurzfristig bevorstehenden Feind- 

Ist Admiral Herwegen auf Möglichkeit 

eobachtung von Flugzeug, das zur Auf- 

geeignet war(und auf andere mögliche 

die starke Schiffsansammlung in der 

hin: Verstärkung Geleitverkehrs zur Aus- 

längeren Hächte, Abwarten stärkerer Ge- 

nach letzten Ubootsangriffen, Verlage- 

rigen Archangelskverkehrs nach Murmansk. 

0) 

Ber letztgenannte Grund dürfte der 

tri/ftigste von den Menseln. 

Sicherungsnaßnahmen in Horwegen: 

1) U 456, 

zugeteit 

2) 11. U-J: 

in Dron 

3) Weisung 

Adm. Hc 

fende 

fangget 

CorsfJe 

schern 

456, 435 sind Adm. Itordmeer zum Einsatz 

lt und stehen auf Marsch in den Hordraum. 

agdflottille ist mit 7 Booten am 7/2. 

thelm eingetroffen. 

der Ski. an Gruppe Hord und BdU, nachr. 

rwegen, anzustreben, daß ein- und auslau- 

oote auf Marsch möglichst in Herings- 

icten zwischen Floeroey - Haugesund und 

rd - Sognesoen' von dort arbeitenden Fi- 

gesichtet werden (s.Fs. 1323.) 

Uh 



Oaium 
unt> 

U^rjcil 

8.2.42 

Sonnta;: 

angabt beb Dtttb, ®lnb, ®ttnr, 
Seegang, Sötltutbtung, &l4ligttil 

bet £uft, ‘Bonbfebtin uftb. 

Dazu 

ten, BdU 

kommenden 

(s.Pa. 22 

4) Betr. Ber 

res Ziffef 

wird Adm. Norwegen von Gruppe Nord gebe- 

ejuid Gruppe Nord Abgrenzungen der in Präge 

Fischereigebiete umgehend bekanntzugeben. 

!4). 

üitstellung von Kiistenbatterien a. Beaonde- 

b. 

QSorfommniffe 78 

(87) 

IV. Skagerrak 

Bialage zeig* 

B e a ehr ähkung 

gesamter Ost! 

, Ostaeeeingänge, Ostsee. 

e weitere Verschärfung und hatte vermehrte 

der Schiffahrt in den Ostseeeingängen und 

ee zur Folge. 

Eisbrecher "Caator" auf Marsch Kopenhagen - Kiel. 

V/eisung von OKH Genst.d.H. an Heeresgruppe Nord betr 

Wegnahme der Inseln Seiskari, Penisaari, Luvansaari, Ito 

Tytäasaari ui d Pien Tytärsari vor Beginn der Tauperiode, 

die der Kriej smarine Abriegelung der Kronstadtbucht durch 

Minensperrunt en ermöglicht durch Kräfte der Heeresgruppe 

Nord (spätere s Halten der Inseln durch Marine) gern. 

1/Skl. 3259/'2 Gkdos. in KTB Handakte "Barbarossa? 

V. 

1. 

D b o o t skriegführung. 

Feindlage 

Nach 

zug im enf 

Hebriden, 

ein Geleil 

booten in 

Funkaufklärung stand am 7/2. ein SC-Geleit- 

eren Einholgebiet, vermutlich NW-lich der 

Nach Abwehrmeldung aus Spanien ist am 7/2. 

zug aus 10 D. mit 2 Zerstörern und 4 Kanonen 

Gibraltar eingelaufen. Gleichzeitig liefen 

t>afum 
unb 

angabe btrf DrU<( “Slnb, ®«ti«r, 
©cegang, »tleu^tunfl, ©lebliflffit 

btr 2uft, OTDnbft^tln u(ro. 
Q3orfommnlffe 78 

8.2.42 

Sonnta): 

(87) 

Dazu wird Adm. K>-rwegen von Gruppe Hord gebe- 

ten, BdU ijid Gruppe Nord Abgrenzungen der in Präge 

kommenden Fischereigebiete umgehend bekanntzugeben, 

(s .Fs. 2214) • 

4) Betr. Bereitstellung von Kiistenbatterien s. Besonde- 

res Ziffe:' b. 

IV. Slcagerral: 

Eislage zeig 

Beschränkung 

gesamter Ost 

, Ostseeeingänge, Ostsee. 

e weitere Verschärfung und hatte vermehrte 

der Schiffahrt in den Ostseeeingängen und 

ee zur Folge. 

Eisbrecljer "Castor" auf Marsch Kopenhagen - Kiel. 

Weisung von OKH Genst.d.H. an Heeresgruppe Nord betr 

Wegnahme der Inseln Seiskari, Fenisaari, Lq-vansaari, Ito 

Tytäasaari ui d Pien Tytärsari vor Beginn der Taupsriode, 

die der Kriegsmarine Abriegelung der Kronstadtbucht durch 

Minensperrungen ermöglicht durch Kräfte der Heeresgruppe 

Nord (später« s Halten der Inseln durch Marine) gern. 

1/Skl. 3259/- 2 Gkdos. in KTB Handakte "Barbarossa? 

V. 

1. 

D b o o t 

Feindlage 

skriegführung . 

Nach 

zug im en£ 

Hebriden, 

ein Geleü 

booten in 

Funkaufklärung stand am 7/2. ein SC-Geleit- 

eren Einholgebiet, vermutlich NW-lich der 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien ist am 7/2. 

zug aus 10 D. mit 2 Zerstörern und 4 Kanonen 

Gibraltar eingelaufen. Gleichzeitig liefen 



Sxittim 
unt» 

llbritit 

angabe t>e^ Drtctf, Blnt», QBttur, 
Cecgang, iSdcucbtung, ©icbtlgfcli 

btt Suft, Ttontfibein ufro. 
'Sorfommniffe 

8.2.42 Dampfer in 

Sonntag 

südapanische Häfen ein. Am 8/2, liefen 

5 Zerstöre ? und 8 Kanonenboote aus Gibraltar nach 

Westen aus 

rung, verm 

Ein Palirgaetschiff mit stärkster Siohe- 

itlich "Llangibby Castle" lief nachmittags 

in Gibralt ir ein 

laut lachträglicher Feststellung erhielten alle 

DSA-Handeljschiffe im Atlantik am 1/2. Anweisung, 

von Key-We 

buchtungen 

Shoals, Wi 

den Tagess 

Zick-Zack 

3t bis Hatteras dicht unter Land die Aus- 

auczufahren und die Durchfahrten Wimble 

iter Kuater Shoals und Diamont Shoals in 

fcunden zu passieren. Bei Helligkeit sind 

Curse zu steuern. Am gleichen Tage wurde 

auf Grund ;iner Ubootssichtmeldung 100 sm H-lich 

der Uona-Pissage diese Durchfahrt gesperrt. 

rschiedenen Dampfern liegen vom 8/2. Von v 

Sichtmelduigen von Ubooten vor der amerikanischen 

Küste vor, 

von tlexiko 

Kap Charle3 sinkend gemeldet. 

U 654 

steuernden 

Sicherung 

anscheinen 

hat ein Ko 

diert gerne 

Die V 

U 108 gerne 

nichts ges 

meist sehn 

wachung, a 

nur gering 

darunter eine Fehlmeldung aus dem Golf 

Der D. "Ocean Venture" wurde 0-lich 

hat 0-lich der Heufundlandbank einen süd- 

Geleitzug aus etwa 15 D. mit geringer 

;esichtet, der sich im Laufe des Tages 

1 bereits in Auflösung befand. Das Boot 

rvette versenkt und einen Dampfer torpe- 

-det. 

ärsenkung des D. "Ocean Venture" wurde von 

-det. Das Boot hatte auf dem Anöarsch 

3hen und viel schlechtes Wetter ange- 

troffen. E.nhel Heuscliottland stehendes Boot meldet 

i illen Einzelverkehr bei geringer Luftüber- 

e ;arke Eisbildung und Treibeis. Ein anderes 

Boot in denselben Gebiet meldet tags geringen, nachts 

meiot zeitweise starken Küstenverkehr.mit ebenfalls 

:r Sicherung. Alle Hauptfeuer brennen. 

unf 
Slnflabt 6c^ Orte#, Blnf, ?0({|(t, 
Seegang, Jöeltutbtung, ©l^ilgfcli 

btr fiuft, nortb[4>fln ufro. 
^orfommniffc 

8.2.42 Dampfer in 

Sonn1:ag 

aiidopanlüche Häfen ein. Am 0/2. liefen 

5 Zerstöre : und 8 Kanonenboote aus Gibraltar nach 

Westen aus 

rung, verm 

Ein Fahrgastschiff mit stärkster Siohe- 

itlich "Llangibby Castle" lief nachmittags 

in Gibralt ir ein 

laut iaohtraglioher Feststellung erhielten alle 

USA-Handeljschiffe im Atlantik am 1/2. Anweisung, 

von Key-We 

buchtungen 

Shoals, Wi 

den Tagess 

Zick-Zack 

auf Grund 

3t bis Hatteras dicht unter Land die Aus- 

auszufahren und die Durchfahrten Wimble 

ater Kuater Shoals und Diamont Shoals i» 

tunden zu passieren. Bei Helligkeit sind 

Curse zu steuern. Am gleichen Tage vurde 

siner Ubootssiohtmeidung 100 sm H-lich 

der Liona-P issage diese Durchfahrt gesperrt. 

Von vjrschiedenen Dampfern liegen vom 8/2. 

Sichtmelduigen von Ubooten vor der amerikanischen 

darunter eine Fehlmeldung aus dem Golf 

Der D. "Ocean Venture" wurde 0-lich 

Küste vor, 

von tlexiko 

Kap Charles sinkend gemeldet. 

U 654 

steuernden 

Siche3cung 

anscheinen 

hat ein Ko 

diert gerne 

Die V 

U 108 gerne 

nichts ges 

meist sehn 

wachung, a 

«ei o t zeit 

nur gering 

hat 0-lich der lleufundlandbank einen süd- 

Geleitzug aus etwa 15 D. mit geringer 

jesichtet, der sich im Laufe des Tages 

1 bereits in Auflösung befand. Das Boot 

rvette versenkt und einen Dampfer torpe- 

-det. 

3rsenkung des D. "Ocean Venture" wurde von 

-det. Das Boot hatte auf dem Anmarsch 

ähen und viel schlechtes Wetter ange- 

troffen. E.nhei Kouschottland stehendes Boot meldet 

illen Einzelverkehr bei geringer Luftüber- 

;arke Eisbildung und Treibeis, Ein anderes 

Boot in denselben Gebiet meldet tags geringen, nachts 

;eise starken Küstenverkehr.mit ebenfalls 

r Sicherung. Alle Hauptfeuer brennen. 



■/SM' 

£>atum 
imb 

U^clt 

Angabe bttf Oru^, ®lnt>, 'Beiter, 
Seegang, 25eleud>iung, (3ld)tlgfeit 

t>cr Üuft, OJloiibfcbtln ufn>. 
^orfommniffe 79 

8.2.4:1 ot 

Sonntag 

TJ 7511 hat den Tanker "Sllveray" und den 

Sun" versenkt, den Tanker "Gorilla11 tor-r 

sein Sinken wegen Abwehr nicht-heobadi. tet. 

(88) 
/J 

Dieses Bo 

D. "Empir 

pediert, 

Ergänzung zur Lage in KTB Teil B Heft IV 

Unte 

des portui 

für Madera 

:-richtung des B.d.U. durch Ski. Uber Auslaufen 

. D. "Lima" aus Lissabon am 8/2. mit Truppen 

und Azoren s. Es. 1925. 

VI. Luft 

Raum um Engl 

kriegführung 

nd; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Mittelmeerra 

Portset 

stUtzUng des 

einsatz. 

:ung der Stcrangriffe gegen Malta und Unter- 

DAK durch Kampf- und Jagd- und Aufkiärungs- 

Ostfront t 

Es lieg n keine besonderen Meldungen vor. 

Besonderes: 

Auf die 

(s.KTB 6/2) 

rungsstab An 

kanals gemäß 

nehmen, so 

Anregung der Ski. betr. Verminung Suezkanals 

;eilt OKJ/W.P.St/ Op mit, daß Ob.d.L. / Füh- 

rdnung gegeben hat, die Verminung des Suez- 

Vorschlag Ski. durch X.Fl.Korp erneut aufzu- 

it es die Kräfte zulassen. (s.Fs. 1500) 

-//M- 

fcatum 

Mb 

u^idt 

Slngabt berf Ortc<( ®lnb, fetter, 
©tcgang, »tteu^iunfl, ©Itbtlfltfit 

btr 2uft, ‘monbf^ein u(ro. 
Q5orfomniniffe 79 

8.2.4:; (it 

Sonntag 

, U 7511 b.at den Tanker "Sllveray" und den 

Sun" versenkt, den Tanker "Corlllä" tor-. 

nein Sinken we^en Abv/ehr nicht-'beotadL tet. 

(88) 
L>J' 

Dieses Bo 

D. "Empir 

pediert, 

Erghuzupg zur läge in KTB Teil B Heft IV 

Unte 

des portui 

für Hadera 

:-riohtung des B.d.U. durch Ski. über Auslaufen 

. D. "Lima" aus Lissabon am 8/2. mit Truppen 

und Azoren s. Es. 1925- 

VI. Luft 
c; ^ 

Raum um Engl 

kriegführung 

nd; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Hittelmeerra 

Eortset 

stlitzüng des 

einsatz. 

Ostfront: 

:ung der Stcrangriffe gegen Ualta und Unter- 

DAK durch Kampf- und Jagd- und Aufklärungs- 

Es liegen keine besonderen Heldungen vor. 

Besonderes! 

Auf die 

(s.KTB 6/2) 

rungsstab An 

kanals gemäß 

nehmen, so w 

Anregung der Ski. betr. Verminung Suezkanuls 

;eilt OKjtfW.F.St/ Op mit, daß Ob.d.L. / Füh- 

rdnung gegeben hat, die Verminung des Suez- 

Vorschlag Ski. durch X.Fl.Korp erneut aufzu- 

it es die Kräfte zulassen. (s.Fs. 1300) 



/Sü' 

t'aium 
Ullt) 

U^rjell 

Angabe bctf Drte^, ‘Binb, Beiter, 
©cegang, SBeleucbcung, ®lcbiigfeii 

Der 8ufi, Cinonbfcbeln ufro. 
^orfommnlffe 

8.2.42 

Sonntag 

(89) 

(90) 

YII. Hit telmeerkriegftlliru. ng'. 

1. Feindlage 

Each 

Admiral 0 

Gibraltar 

Bele 

besondere 

Hach 

O-lich Ke 

Zerstöre 

angeblich 

Sichtmeld 

von Polio 

Abwehrmeldung aus Spanien soll sich 

maingkam auf dem Flug nach England in 

aufgehalten haben. 

jungen Gibraltar, Malta und Tobruk ohne 

Erkenntnisse. 

Funkaufklärung meldeten engl. Flugzeuge 

rkenah franz. Geleitzug aus 4 D. mit 2 

auf W-Kurs und HW-lich Marsa llatruk 

erfolgreichen Angriff .gegen Uboot. Ital. 

ungen von Ubooten O-lich Augusta und S-lich 

astro. 

r a 

Hach ital. Luftaufklärung standen 1 Kreuzer 

und. 3. Zerstörer im Gebiet Alexandrien - Harsa 

llatruk ir 

Hach 

"Defender 

Stukaangriff versenkt sein. 

2. Eigene Lege: 

Auf 

gegen Mal 

Wei 

Ergänzung 

zur Kenn) 

307/42 G 

Die 

sive lasE 

gruppe ir 

Unzuläng! 

See. 

Angabe engl. Gefangener soll Zerstörer 

1 im Hovember 1941 vor Tobruk durch 

Befehl des Duce hat der verstärkte Kampf 

ta Anfang Februar eingesetzt. 

eung des Oberbefehlshaber Süd und I. 

sweisung sind Ski. durch VO. zum OKW 

nls gelangt. Abschriften gemäß l/Skl. 

s. Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV. kdoE 

gegenwärtigen Erfolge der Rommel-Offen- 

en es möglich erscheinen, daß die Panzer- 

Erkenntnis der operativen und taktischen 

llichkeit des geschlagenen Gegners und der 

/SO' 
£>afum 

unt) 
anflobc t>e< Dtie^, 'Blnb, Bctlcr, 
©ecganfl, £cteu$tung, 

t»er £uft, OTontf^cin ufro. 
Q3orfommiilffc 

8.2.42 

Sonntag 

(89) 

(90) 

VII. Hit telmeerkriegführung’. 

1. Feindlage 

EachJ Atmelirmeldung aus Spanien soll sich 
Admiral C -rt&ingliam auf dem Flug nach England in 

Gibraltar aufgehalten haben. 

Belegungen Gibraltar, Hilta und Tobruk ohne 
besondere Erkenntnisse. 

Hachl Fun):aufkliirung meldeten engl. Flugzeuge 

0-lich Kerkenah franz. Geleitzug aus 4 D. mit 2 
Zerstören auf W-Kurs und NW-lich Harsa Matruk 
angeblich erfolgreichen Angriff .gegen Uboot. Ital. 
Sichtmeldungen von übooten 0-lich Augusta und S-lioh 
von Policdstro. 

Hach ital. Luftaufklärung standen 1 Kreuzer 

und 3. Zerstörer im Gebiet Alexandrien - Harsa 
llutruk ii 

Haoh 
"Defendex 

Stukaangiiff versenkt sein. 

2. Eigene Lege 

Auf 
gegen Hai 

Wel 

Ergänzung 

zur Kennl 

307/42 G 

Die 

sive last 
gruppe ir 

Unzuläng! 

See. 

Angabe engl. Gefangener soll Zerstörer 
1 im Hovember 1941 vor lobruk durch 

Befehl des Duce hat der verstärkte Kampf 
ta Anfang Februar eingesetzt. 

sang des Oberbefehlshaber Süd und I. 
sweisung sind Ski. durch VO. zum OKff 

nis gelangt. Abschriften gemäß l/3kl. 
3. Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. idoE 

gegenwärtigen Erfolge der Bommel-Offen- 

en es möglich erscheinen, daß die Panzer- 
Erkenntnis der operativen und taktischen 

lichkcit des geschlagenen Gegners und der 



t)atum 
mit) 

Angabe Dt6 Dttti, QBtnb, Wencr, 
0tegang, iBeleu^tung, 0ld>tigfeii 

ber Suft, QTtonb(d)cin ufio. 
Q^orfommniffe 80 

8.2.42 

Sonntag 

(91) 

c ht 

relativ sei 

de sich ni 

die liöglicl|ki 

Tolrut nicl 

weise sohrdi 

neuter Eedijo: 

lioiikei-ten 

haltung dei 

sctien Raum 

noch vertri 

legüng nac) 

Seestreitk: 

dia notwenc 

verbundenei 

offensive 

Der ebenfa: 

afrikaniscl 

sich steig 

zweiter Lii 

ses Einsat 

den Äusfal 

würde. 

wachen Gegnerkräfte im weiteren Hintergelän- 

mit dem bisher Erreichten begnügt, sc daß 

eit einer überraschenden Aktion gegen 

t von der Hand zu weisen ist. Beachtlicher- 

bt die englische Presse bereits von er- 

häng Ägyptens. Zur Ausschöpfung aller tlög- 

dieser Lage ist zu erwägen, ob die Zurück- 

eigenen S-Eoote für die Aufgabe im siziliani- 

oder im Gebiet Malta für den Augenblick 

^tbar ist, oder ob nicht ihre sofortige Ver- 

Derna zum Einsatz gegen feindliche leichte 

.3 äfte und Transporte im Gebiet Tob3nik — Bar- 

iger wäre, wobei der Nachteil des damit 

läüigriffs in die laufende Planung der Minen- 

iegen Malta in Kauf genommen werden müßte. 

ls denkbare Einsatz von R-Booten an der nord- 

en Küste zur Sicherung des eigenen erheblich 

^rnden KUsten-Transportverkehrs käme erst in 

ie in Betracht. Auch dürfte der Vorteil die- 

es den Nachteil nicht überwiegen, der durch 

des Minensuch- und Räumdienstes entstehen 

Deutscher Admiral Rom wird von diesen Gedanken- 

gängen durch folgendes Fernschreiben unterrichtet: 

"Die unerwartete günstige Entwicklung Landlage Afrika 

legt Gedanken vorübergehenden Einsatzes auch einzelner 

Schnellbooae aus Seegebiet Bengasi - Denia nahe. Nach 

Ansicht Ski. kann Überraschung des Gegners Erfolge ves- 

sprechen und wird besonders starke abstoßende Wirkung 

hervor33ufen. Stellungndime und Absichten hergeben." 

Dt. Mi.rkdo. Italien meldet hierzu, daß der Einsatz 

der S-Bootit gemäß Anregung ebenso wie aus Suda-Budit 

schon seit I längerem treorilft und abgelehnt wurde, weil 

'A/' 

©rttum 
unb 

Ufjtitlt 

angabc txt Ottei, Qßlnb, 'Jöetur, 
©teflflnfl, »cltmfctuno, ©Itbliflfeli 

ber fiuft, QJlonblcbeln ufu>. 
^orfommnijfe 80 

8.2.42 

Sonntag 

(91) 

Bedi 0. 

relativ sc 

de sich ni 

die Möglic 

loBruk nicl 

weise schrei 

neuter 

lichkeiten 

haltung dej 

sehen Raum 

noch vertrdt 

legüng nac) 

Seestreitk: 

dia notwenc 

verbundehei 

offensive 

Der ebenfa' 

afrikaniscl 

sich steig' 

zweiter lii 

ses Einsat 

den Ausfal 

würde 

1 wachen Gegnerkräfte im weiteren Hintergelän- 

mit dem bisher Erreichten begnügt, so daß 

ijkeit einer überraschenden Aktion gegen 

t von der Hand zu weisen ist. Beachtlicher- 

bt die englische Presse bereits von er- 

hung Ägyptens. Zur Ausschöpfung aller Hög- 

dieser Lage ist zu erwägen, ob die Zurück- 

eigenen S-Eoote für die Aufgabe im siziliani- 

oder im Gebiet Malta für den Augenblick 

bar ist, oder ob nicht ihre sofortige Ver- 

Derna zum Einsatz gegen feindliche leichte 

afäfte und Transporte im Gebiet Tobruk - 'Bar- 

iger wäre, wobei der Nachteil des damit 

liü.griffs in die laufende Planung der Uinen- 

degen Malta in Kauf genommen werden müßte. 

ls denkbare Einsatz von R-Booten an der nerd- 

en Küste zur Sicherung des eigenen erheblich 

4rnden Küsten-Transportverkehrs käme erst in 

ie in Betracht. Auch dürfte der Vorteil die- 

es den Nachteil nicht überwiegen, der durch 

des Minensuch- und Räumdienstes entstehen 

Deuts 

gängen dur 

"Die unerv/i 

legt Gedanlb 

Schnellboo 

Ansicht 

sprechen 

hervorruf ei 

Dt. 

der S-Boot 

schon seit 

(her Admiral Rom wird von diesen Gedahken- 

<h folgendes Fernschreiben unterrichtet: 

rtete günstige Entwicklung Landlage Afrika 

en vorübergehenden Einsatzes auch einzelner 

e aus Seegebiet Bengasi - Deraa nahe. Nach 

kann Überraschung des Gegners Erfolge ves- 

v/ird besonders starke abstoßende Wirkung 

Stellungndime und Absichten hergeben..11 

Mi^rkdo. Italien meldet hierzu, daß der Einsatz 

gemäß Anregung ebenso wie aus Suda-Budit 

längerem Teur..ft urd abcelehnt v.-rde. weil 

Sk!. 

und 



Datum 
unt) 

U^rjeit 

Zugabe bei Ortei, 'Blub, fetter, 
®((0ang, SÖclcuc^tuitg, eicbtlgfcit 

5er fiuft, IHonöfi^eln ufio. 
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8.2.42 

Sonntag 

Wetterlage 

weitgehend 

nur ein Ei 

Reparatur- 

fehlt, nur 

die Boote 

KUste starte 

schließlich 

LIitwirkung 

(s.Ps. 154b 

hie Ende Erllhjahr Einaatzmöglichkeiten 

einschrähkt, aus Betriebsstundenlage 

.satz von 3 Booten in Präge käme, jede 

und Uberholungsmöglichkeit in Afrika 

Bengasi als Liegeplatz in Präge käme, 

iberdies in allen Eäfen der afrikanischen 

er Luftbedrohung ausgesetzt wären und 

1 die vornehmste Aufgabe der 3. Sfl. die 

an der Ausschaltung Maltas bleibt. 

)• 

3. Lage Itali 

T-Boo|t "Sagetario" meldete Versenkung fdl. 

Ubootes durch Rammstoß bei Kap Dueato (Leukas). 

In der Uac it zum 8/2. fdl. Luftangriff auf Tripolis 

ohne milit(irische Schäden. 

Nach 

täglich 

Schäden li 

fd L 

Beim 

vmrde ein 

Meldung Seetransportstelle Bengasi finden 

Luftangriffe auf Bengasi statt. Über 

igt Meldung nicht vor. 

Angriff auf T. "Rondine" (s.KTB 7/2.) 

mgreifer abgesöhossen. 

4. Hordafrikat 'ansporte: 

D. "Tripani" und T. "Rondine" sind 7/2. in 

Tripolis ei .gelaufen. Von 7 Motorseglern auf dem 

Marsch nach Tripolis sind in der Macht zum 8. 

2 vermutlich durch engl. Zerstörer versenkt. Die 

übrigen sind in Panteljeria eihgelaufen. Ital., 

Minensucher auf dem Marsch von Tripolis nach Ben- 

gasi v/urden bei Kap Misurata durch fdl. Flugzeuge 

angegriffen und beschädigt. 

$ahim 
unt> 

angabc Dm*, ®lnb, 'Btiur, 
©ttgang, »dtu^lung, 

net 8ufr, OTbnbl^eln U(ID. 
QSorfommnlffe 

8.2.42 

Sonntag 

Wetterlage 

weitgehend 

nur ein Ei 

Reparatur- 

fehlt, nur 

die Boote 

KUste star|c 

Bchliefllic! 

Mitwirkung 

(s.Pa. 154) 

hie Ende Prühjahr Einaatzmögliohkeiten 

einschränkt, aus Betriebsstundenlage 

isatz von 3 Booten in Frage käme, Jede 

und Überholungsmögliohksit in Afrika 

Bengasi als Liegeplatz in Irage käme, 

iberdies in allen Eäfen der afrikanischen 

er Luftbedrohung ausgesetzt wären und 

i die vornehmste Aufgabe der 3. Sfl. die 

an der Ausschaltung Maltas bleibt. 

)• 

3. Lage Itali 

T-Boot "Sagetario" meldete Versenkung fdl. 

Ubootes durch Rammstoß bei Kap Dueato (Leukas). 

In der Mac it zum 8/2. fdl. Luftangriff auf Tripolis 

ohne milit irische Schäden. 

Nach 

täglich 

Schäden li 

fd L 

Beim 

wurde ein 

Meldung Seetransportstelle Bengasi finden 

Luftangriffe auf Bengasi statt. Ober 

t Meldung nicht vor. 

Lngriff auf T. "Rondine" (s.KTB 7/2.) 

Ingreifer abgeschossen. 

4. Nordafrikat ansporte: 

D. "Tnpani" und T. "Rondine" sind 7/2. in 

Tripolis ei igelaufen. Von 7 Motorseglern auf dem 

Marsch nach Tripolis sind in der Nacht zum 8. 

2 vermutlich durch engl. Zerstörer versenkt. Eie 

übrigen sind in Panteljeria eihgelaufen. Ital., 

Minensucher auf dem Marsch von Tripolis nach Ben- 

gasi v/urden bei Kap Misurata durch fdl. Flugzeuge 

angegriffen und beschädigt. 



X>a(um 
unb 
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Angabe bctf Ortef ®lnt>, heiler, 
®c(0an0, Sbeleucbtung, eicbiigteii 

btr 8uft, Ttoabfcbcln ufio. 
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8.2.42 5. Bereich M. rlnep;ruppe Süd; 

Sonntai: 
l^äls; 

In d 

Athen - S 

fei ist 

er Hacht zum 8/2. fdl. Luftangriff im Haum 

lamis mit geringen Sachschäden. "SienaM-Sta£- 

Piräus eingelaufon. iii 

Schwarzes lieer: 

Seel 

llarl 

nachstehe: 

I) Sowohl 

in gan 

und Hai 

v/ohl ni 

nicht , 

und 7 ■ 

des Vei: 

Jeuchti J 

starkei 

düng v 

Dampfer 

Ladung 

Stoff.. 

Gruppe 

pol,. Ki 

ahsichl 

Ueldunj 

nör^l. 

mal st£ 

heschri 

te. 

3) Hicht i 

heiten 

2) 

ge oiiue besondere Vorkommnisse. 

egruppe Süd übermittelt auf Anforderung 

d kurze Lagebetrachtungs 

bei Kertsch wie besonders bei Sewastopol 

er letzter Zeit reger Verkehr von Kriegs- 

delsschiffen. Da durch Luftaufklärung am la^p 

r ein Teil des Verkehrs erfaßt wird, kann 

esagt Y;erden, ob heutige Meldung über 6 ein 

uslaufonde Schiffe besondere Verstärkung 

kehre bedeutet. Dies aus nächtlicher Be- 

ug Kaiflächen eher zu schließen. Um offenbar 

Verkehr zeitgerecht vmzuschlagen. Aus Mel- 

8/2., bei der Jagdschutz für einlaufenda 

besonders erwähnt viird, kann auf wertvolle 

geschlossen, z.B. Truppen, Panzer, Brenn- 

ist Auffassung, daß Hachschubverkehr Sev/asto- 

srtsch russ. Verstärkungen Krim dient. Landuig 

en, z.B. in Odessa, wie einmal durch A^w. 

angegeben wurde, z.Zt. noch wegen Eislage 

Linie Ak-Metschek-Donau unwahrscheinlich, zu- 

rke russ. Verminung Hafens Odessa erst ganz 

,nkt beseitigt, was Russen bekannt sein dürf- 

berprüfte Abw.-Meldung über Auslaufen 22 Hin- 

aus Sotschi kann keine große Bedeutung haberj 

mb 

U^xfttU 

Angabe (cl Dr«<, Slnb, <®Mier, 
Qcegang, Sbdeu^tung, eictulgttU 

6«r 8uft, u\m. 
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8.2.42 5. Bereich M, xine/rruppe Süd; 

Soruitai; 
Ife'äia; 

In d 

Athen' - S 

fei ist 

er Uacht zum 8/2. fdl. Luftangriff im Raum 

lamia mit geringen Sachschäden. ,,Siena,l-Staf- 

Piräus eingelaufcn. in 

Schwarzes Heer: 

i.d 

Seel 

Uari 

nachstehe 

1) Sowolil 

in gan 

und Hai 

wohl m 

nicht , 

und 7 • 

des Vei: 

Jeuchti 

starkei 

düng v 

Dampfer 

Ladung 

Stoff., 

Gruppe 

pol,. Ki 

absichl 

Ueldun{ 

nörcll. 

mal stt 

besohri 

te. 

3) Nicht t 

heiten 

ge ohne besondere Vorkommnisse. 

2) 

egruppe Süd übermittelt auf Anforderung 

kurze Lagebetrachtungs 

bei Kertsch wie besonders bei Sewastopol 

er letzter Zeit reger Verkehr von Kriegc- 

delsschiffen. Da durch Luftaufklärung am Ta^g 

r ein Teil des Verkehrs erfaßt wird, kann 

esagt Vierden, ob heutige Ueldung Uber 6 ein 

uslaufonde Schiffe besondere Verstärkung 

kehrs bedeutet. Dies aus nächtlicher Be- 

ng Kaiflächcn ener zu schließen. Um offenbEir 

Verkelir zeitgerecht \imzuschlagen. Aus lael- 

8/2., bei der Jagdschutz für einlaufende 

besonders erwähnt wird, kann auf wertvolle 

geschlossen, z.B. Truppen, Panzer, Brenn- 

ist Auffassung, daß Nachschubverkehr Sewasto- 

f rtsch russ. Verstärkungen Krim dient. Landing 

en, z.B. in Odessa, wie einmal durch A^w. 

angegeben wurde, z.Zt. noch wegen Eislage 

Linie Ak-Uetschek-Donau unwalirscheinlich, zii- 

rke russ. Verminung Hafens Odessa erst ganz 

nkt beseitigt, was Russen bekannt sein dürf- 

berprüfte Abw.-Lleldung Uber Auslaufen 22 Ein- 

aus Sotschi kann keine große Bedeutung habet} 
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IMirjeli 

Angabe be^ Drlc«, 'Binb, QBeiter, 
Öeegang, SBcltiubtung, ©Icbilgfeii 

btr 8ufi, OTlonbfcbcln u|ro. 
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8.2.42 

Sonntag: 

da Sotsc 

■brücke. 
Hafen. Wat? 

und beas 

lieh hanii 

fahrzeug 

VIII. Lage 

ii nur offene Reede mit Heiner Landungs- 

inladuugen operativen Ausmasses in dieaem 

en unverständlich, da Russen größere 

re Häfen zur Verfügung atehen. Wahrschein- 

elt es sich hierbei nur um kleine Küsten- 

Ostasien 

Durch ja 

in Selatar in 

Bangkok wurden 

5 Dan.pfer>tund 

der alliierten 

gering. Hach 

Amerika landet 

sei Singapore 

pknische Luftangriffe wurden 26 Öltanks 

3rand gesetzt. Hach Mitteilung Mil.Att. 

im Hafen vodßingapore Bombentreffer auf 

Ln den Kaianlagen erzielt. Die Stärke 

Seestreitkräfte im Raum Singapore ist 

Rkdio- und Pressemeldungen aus England und 

sn die Japaner auf der Westseite der In- 

md besetzten die Insel Pulau Dbin. 

IX. Heere s 1 a g e 

Russische Eren 

Heeresgruppe Sud 

11. Armee meldet Einlaufen von 3 großen Frachtern 

in Sewastopol. Im übrigen nur geringe Gefechtstätigkeit 

auf der Krim. Liei Armeegruppe von Kleist wurden Alexan- 

drowka und Ale::andropolj genommen. Die Armeegruppe rech- 

net mit erneutim Eeindangriff gegen ihren HW-liohen 

Eclqfeiler im Raum Losowaja. Der Weatflügel der Südfront 

- M' 

SMtum 
unb 

U^itU 

angabe be< Wlnb, Qöetur, 
ectgang, »eltucbtuitg, ©IcbtigftH 

bcr ßuft, OTontlibfin u(ro. 
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8.2.42 

Sonntag 

da Sotao 

tirUcke. 

Hafen watr 

und Ijeas 

lieh hanll 

fahrzeue 

VIII. Lage 

ii nur offene Reede mit Heiner Landunga- 

inladuagen operativen Ausmasoes in diesem 

en unverständlich, da Russen größere 

re Häfen zur Verfügung stehen. Wahrschein- 

elt es sich hierbei nur um Heine Küsten- 

Ostasien 

Durch ja 

in Selatar in 

Bangkok wurden 

5 Dan.pfernund 

der alliierten 

gering. Nach 

Amerika landet 

sei Singapore 

pkni-jche Luftangriffe wurden 26 Öltanks 

3rand gesetzt. Nach Mitteilung Mil.Att. 

im Hafen vonjßingapore Bombentreffer auf 

in den Kaianlagen erzielt. Die Stärke 

Seestreitkräfte im Raum Singapore ist 

Rtdio- und Pressemeldungen aus England und 

jn die Japaner auf der Westseite der In- 

md besetzten die Insel Pulau Ubin. 

IX. Heere s 1 a g e . 

Russische Eron 

Heeresgruppe S id 

11. Ajjuee 

in Sev/astopol 

auf der Krim, 

drowka und Ale 

net mit erneut 

Eclqfeiler im 

meldet Einlaufen von 3 großen Prachtem 

Im übrigen nur geringe Gefechtstätigkeit 

Bei Armeegruppe von Kleist wurden-Alexan- 

::andropolj genommen. Die Armeegruppe rech- 

cm Peindangriff gegen ihren NW-liohen 

um Losoraja. Der YfestflUgel der Südfront Rai 



-yST- 
Saturn 

unt> 
U^rjtlr 

Angabe t>(6 Dxtc6, 'Blnb, Leiter, 
©ctgang, »eltuctMung, ©i^tigrdi 

bet ßuft, TlonbfttieJn ufro. 
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a.2.42 

Sonntag 

(92) 

der 6. Armee 

in Richtung 

kleja v/urde 

Balakleja Du 

rückgewiesen 

eigenen Trup 

und Solowaja 

Heeresgruppe 

überschritt im Angriff den Orel nach Osten 

?robraschenskoje. Auch westlich von Bala- 

JelUnde gewonnen. ReindversuchejUO-lich 

rchbruchsstelle zu erweitern, wurden zu- 

Bei 2. Armee verdient die Haltung der 

pe in den schweren Kämpfen zwischen Slawjanäc 

höchstes Lob. 

Mitte: 

Feindan griffe gegen die 2. Bz.Armee zwischen llzensk 

und Bjelew wirden unter blutigen Verlusten abgewehrt. 

Der Weg Oral - Bjelew,’ ist trotz Einsatz von 3600 Ar- 

beitern noch nicht passierbar. Verpflegungslage wegen 

der unbefahrbaren Straßen gespannt. Bei 4. Armee liegt 
die Rollbahn vmter fdl. Artilliriefeuer. Angriffe auf 

die Sperre V/-lieh Medyn und die Stellungen bei Juchnow 

wurden abgew-esen. S-lich V/jasma erfolgreiche Kämpfe 

gegen Partis men. Der Kessel SW-llch Rschew wurde weiter 

eingeengt. Aisbruchsversuche an dieser Stelle un^SlSen 

übrigen Absc:mitten der 4. und 9. Armee wurden abgewie- 
sen. 

Heeresgruppe Kord: 

Auf den 

Kampfkräfte 

ja Russa drafr 

Straße. 

Flanken der SO—lieh des Xlmensees stehenden 

.iegt starker Feinddnnck, auch südlich Stara- 

g der Gegner vor und sperrte Hachschub- 

Finnische um. norwegische Front: 

Beim AOK Lappland liegen weitere Anzeichen für be- 

vorstehende Angriffe nicht vor. 

-VST- 
angabt bc# Dtltf ®tnb( ‘Beller, 
eccgang, Söeltuc^lung, ©Idjilflfflt 

ber fiufl, Tlonbf4i<ln u|re. 
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der 6. Armee 

in Richtung 

kleja v/urde 

Balakleja Bu 

rtickgewieaen 

eigenen Trup 

und Solowaja 

Heereafiruppe 

überschritt im Angriff den Orel nach Osten 

?robraschensko;je. Auch westlich von Bala- 

elände gev.onnen. Beindvereuche,ITO-lich 

:chbruchüstelle zu erweitern, wurden zu- 

Bei 2. Armee verdient die Haltung der 

je in den schweren Kämpfen zwischen Slawjandc 

höchstes Lob. 

Kitte: 

Peindan 

und B^alew w 

Der Weg Orel 

beitem noch' 

der unbefahr 

die Rollbahn 

die Sperre Y/ 

wurden abge 

gegen Parti.s 

eingeengt. 

übrigen Absh 

sen. 

priffe gegen die 2. Bz.Armee zwischen Uzensk 

virden unter blutigen Verlusten abgewehrt. 

- Bjelew," ist trotz Einsatz von 3600 Ar- 

nicht passierbar. Verpflegungslage wegen 

iaren Straßen gesp§mn4. Bei 4. Armee liegt 

unter fdl. Artilltriefeuer. Angriffe auf 

-lieh lledyn und die Stellungen bei Juchnow 

esen. S-lich Y/jasma erfolgreiche Kämpfe 

men. Der Kessel Stf-lich Rschew wurde weiter 

sbruchsversuche an dieser Stelle un^SlSen- 

mitten der 4- und 9. Armee wurden abgewie- 

A ii 

Heeres, .ruppe Hord: 

Auf den 

Kampfkräfte 

ja Russa drafr 

Straße. 

Planken der SO—lieh des Ilmensees stehenden 

_iegt starker Peinddnnck, auch südlich Stara- 

g der Gegner vor und sperrte Hachschub- 

Plnnische un<. norwegische Front; 

Beim AOK Lappland liegen weitere Anzeichen für be- 

vorstehende Angriffe nicht vor. 



©aruin 
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UbcjtU 

8.2.42 

Sonntag 

Angabe beb Ortcb, >3inD Wiener, 
etegang, SeUuibiung, eirbiigttii 

ber Sufi, OToiibfcbtlii ufiu. 

Balkan: 

Bei S 

der mit 3 II 

gefangen. 

Hordafrika 

okolap in Kroatien mrde ein engl. Major, 

inn von engl. Flugzeug abgesprungen war, 

Feindv) 

vorzustoßen 

QJotfommnlffe 

rauche, mit Teilkräften auf Mecheli 

wurden abgewiesen. 

C/Skl. 

/ 
V 

I a 

L V. 

I b I ba 

1 

- /$$- 

©fttum 
Ullö 

UhtitU 

8.2.42 

Sonntag 

angabt btt Dtltb, Mlnb, ®tittt, 
Sttgang, Stltuiblun eii^llgltll 

btt Cufl, fDlbnbftbtin ufro. 

Balkan; 

Bel So 

der mit 3 K 

gefangen 

Hordafrlka; 

colap in Kreation wirde ein engl. Major, 

inn von engl. Flugzeug aBgesprungen war. 

Feindvsrauohe, mit Teilkxäften auf Mecheli 

vorzustoßen i v.'urden abgevtiesen. 

/ 
/ / 

/, 
// 

55orfommnlffe 

G/Skl. 

/ 
V 

I a 

L K 

1 

I B I Ba 

1 
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Slngabe oti Ortet, '3ölnt>, ‘Better, 
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(93) 

9.2 <42 Besondere 

(94) 

politische Hachrichten. 

England 

te Cripps 

sache mit der 

Kritik an der 

wert ist seii: 

Wehrmacht ein 

aber trotz al 

mit Hil.ter de 

schied von Na 

zu.erreichen, 

erneuern, und 

schäftigte sich in zwei Reden in der Haupt- 

engl. Hilfe für Rußland, wobei er einige 

eigenen Regierung mit einflocht. Bemerkens- 

Peststellung, daß in Rußland nur noch die 

Anrecht auf Kleiderversorgung habe, daß 

ler Unbilden kein Mensch an einTkompromiss 

ake. Dieser werde, nachdem es ihm zum Unter- 

poleon nicht einmal gelungen sei, Moskau 

im April seinen Angriff auf das Kaukasusöl 

sein, solange 

lands geleist 

Neuordnung Eu 

von neuem ins 

Charter genüg 

zu lassen. 

Türk e i 

der Sieg der Alliierten werde zweifelhaft 

nicht vollste Arbeit zur Unterstützung Ruß— 

.et werde. Engländer und Russen seien zu einer 

icopas verbunden, wenn anders nicht die Welt 

Chaos gestürzt werden solle. Die Atlantik<= 

;e nicht, die Priedensziele deutlich erkennen 

Der hishjrige Botschafter in London ist auf eiganei 

Antrag verabschiedet, offenbar weil er eine mehr M- 
tische Haltung seiner Regierung gewünscht hätte. 

B r a s i 1 i e n 

Die Beha 

einzelnen Sta^ 

sehen Kirchen 

idlung der Deutschen im Lande ist in den 

.ten unterschiedlich. In Rio sind die deut- 

Schulen und Vereinigungen geschlossen. 

'SS? 
Datum 

imb 
U^rjtU 

SJngabc De< Dttcrf, 'Slnb, ‘Setter, 
©ftflang, Selcu^tung, ©tdjtigrfit 

der Su(t, Q?lonti(^tin ufio. 
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(93) 

9.2.42 Besondere politische Bachrichten. 

(94) 

England 

te 

Bap 

Cripps 

sache mit der 

Kritik an der 

wert ist sein 

Wehrmacht ein 

aber trotz al 

mit Hil.ter de 

schied von 

zu; erreichen, 

erneuern, und 

sein, solange 

lands geleist 

Bauordnung Eu 

von neuem ins 

Charter genüg 

zu lassen. 

schäftigte sich in zwei Reden in der Haupt- 

engl. Hilfe für Rußland, wobei er einige 

eigenen Regierung mit einflocht. Bemerkens- 

e Feststellung, daß in Rußland nur noch die 

Anrecht auf Kleiderversorgung habe, daß 

Ler Unbilden kein Mensch an einTKompromiss 

nke. Dieser werde, nachdem es ihm zum Unter- 

oleon nicht einmal gelungen sei, Moskau 

im April seinen Angriff auf das Kaukasusöl 

der Sieg der Alliierten werde zweifelhaft 

nicht vollste Arbeit zur Unterstützung Ruß— 

3t werde. Engländer und Russen seien zu einer 

ropas verbunden, wenn anders nicht die Belt 

Chaos gestürzt werden solle. Die Atlantik» 

! nicht, die Friedensziele deutlich erkennen 

Türke i 

Der bläh 

Antrag verabs 

tische Haitun 

B r a s i 1 i 

jrige Botschafter in London ist auf eigenen 

ihiedet, offenbar weil er eine mehr & 
seiner Regierung gewünscht hätte. 

Wt- 

e n 

Die Beha 

einzelnen Sta^ 

sehen Kirchen 

idlung der Deutschen im Lande ist in den 

.ten unterschiedlich. In Rio sind die deut- 

Schulen und Vereinigungen geschlossen. 
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9.2.42 

anjott t>(< Dilti, Sinn, »«tut, 
Ciigang, adtu^iuna, ei4<l8'<li 

ftr 8uft, afl»ntp(4!ln “(”■ 

Nach Be 

Außeiuniniatej 

hau Natala a] a 

afrika vergas 

Vorschlag gn 

Kriegaminiats r 

Japan 

j)icht aua diploma-tiacher Quelle aoll 

Aranha der hraail. Regierimg (Jen Aua- 

DSA-Baaia für den Angriff auf Wea-t- 

chlagen haben und Präaidenl; Targas den 

ndaätzlich gegen den Widerspruch den 

■a angenommen haben. 

Ü.S.A.i 

Nach 

eines panam' 

Washington bdvor 

Q3orfommniffe 

Nach Bericht der dt. Botschaft wird aua jap. 

diplomatisch«n Kreisen betont, daß man einen Ausgleich 

mit Tschungk: ng anstrebe, daß es aber noch längere 

Zeit dauern verde, bis Tschang Kai Schek verhandlunga- 

bereit sein verde. Die Koral der Tschungking-Trup- 

pen sei durcl aus noch intakt. Maßgebende deutsche 

Kreise sind ;edoch der Ansicht, daß Ischang Kai Schek 

nur noch bes-rebt sei, den Verhandlungsbeginh hinaua- 

zuziehen, um angesichts des im FrUhjahr erwarteten 

russisch / je panischen Konfliktes erhebliche günsti- 

gere Bedingui gen erhandeln zu können. 

Pr« ssenaohrichten steht die Errichtung 

eifikanischen Verteidigungsrates in 

SOatum 
unb 

U^4«U 

an^abe t>e# OtU4, Blnb, ©euer, 
©«tflang, »tltu^iung, 

ber 2uft, Tlonbl^fln u(io. 

35orfommniffe 

9.2.42 Bach Be 

Außenministei 

bau Natale a] e 

afrika vorges 

Vopachlag gn ; 

Krlegsministc re 

j)icht aus diplomatlecher Quelle eoll 

Aranha der braell. Regierung den Aue- 

USA-Baeia für len Angriff auf Beet- 

chlagen haben und Präaldent Vargae den 

ndaätzlich gegen den 'Widerepmch den 

angenommen haben. 

Japan 

Bach Be 

diplomatiacht n 

mit Techungk: n 

Zeit dauern 

bereit aein 

pan aei durcl 

Zreiee aind 

nur noch be 

zuziehen, um 

ruaaiach / 

gere Bedingung 

ificht der dt. Botachaft wird aua jap. 

Kreiaen betont, daß man einen Ausgläidi 

g anatrebe, daß ea aber noch längere 

erde, bia Taching Kai Schek verhandlunga. 

^erde. Die Koral der Tachungking-Trup- 

aua noch intakt. Maßgebende deutache 

edoch der Anaicht, daß Tachang Kal Sohek 

a'irebt aei, den Yerhandlungabeginh hinaua- 

angeaichta dea im Frühjahr erwarteten 

japanischen Konfliktes erhebliche günati- 

en erhandeln zu können. 

TI. S * A. t 

Prf Bach 

eine a panami 

Waahington bdvor 

aaenaohrichten ateht die Errichtung 

eJikanischen Verteidigungaratea in 
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i) 

Besonderes 

Xn Besprechungen des Chefs l/Slcl. mit dem Chef 

des Genst. 

Wehrmachtt 

und klar gs 

über Mögli 

Finnenbus e^i 

tet ist. 

(.es Heeres wurden alle schwebenden beide 

ile berührenden Fragen eingehend erörtert 

stellt, so daß der Genst. des Heeres jetzt 

:hkelten der Kriegsmarine in Norwegen, 

und Schwarzem Heer vollständig unterrich- 

2 3/1 

In de 

dieser in 

seine Aufffc.i 

und akute 

wegen dar 

Ski. vom 

tigen Tonn 

Höglichkeif: 

mens gegen 

ne. Im Ein 

für die In 

S-Boote in 

nach Harvi 

anschließenden Meldung beim Führer lsgte 

.ängeren Ausführungen mit stärkster Betonung 

ssung über die entscheidende Wichtigkeit 

iefährdung der deutschen Position in Nor- 

ntsprechend den Ausführungen gegenüber Chef 

sprach aber im Hinblick auf den gewal- 

igebedarf Englands für den Osten auch von der 

daß die Durchführung eines Großunterneh- 

Norwegen jetzt in Frage gestellt sein kön- 

selnen interessierte sich der Führer u.a. 

jtandsetzung der "Leipzig", Überführung der 

Schwarze Heer und Verlegung dey "Scheer" 

Ließend fand Besprechung mit Gen.d.Artl. 

der u.a. die Wiederaufnahme der Seetrans- 

Finnland und Norwegen als besonders wichtig 

Absch 

Jodl statt 

porte nach 

hezeichnetb 

Niederschrift dieser Besprechungen gemäß l/Skl. 

313/42 Gkdps. Chefs in KTB Teil C Barbarossa II. 

2) Aufze. 

punkte zwi 

KTB Teil 

chnung der Mar.Gruppe Nord über Besprechungs- 

jchen Ob.d.H. und OdN am 9/2. in Kiel in 

Heft II a. 

anflabt Dricrf, ®ln&, 'Setter, 
Ceegang, JBtltu^tunB, ©Icbtlflftlt 

btr 8uftf OTonbf^ela ufn>. 
Q5otfommniffe 85 

Besonderes 

1) In Be 

des Genst 

Wehrmaohtt 

xmd Idar g : 

Uber Mögli 

Pinnenbus e^i 

•tet ist. 

In de 

dieser in 

seine Auiff^; 

und akute 

wegen dar 

Ski. vom 

tigen Tonn 

Möglichkeif; 

mens gegen 

ne. Im Ein 

für die In 

Sr-Boote in 

nach Harvi 

nprechungen des Chefs l/Skl. mit dem Obef 

ces Heeres wurden alle schwebenden beide 

ile berührenden Prägen eingehend erörtert 

stellt, so daß der Genst. des Heeres jetzt 

hkeiten der Kriegsmarine in Horwegen, 

und Schwarzem User vollständig unterrioh- 

anschließenden Meldung beim PUhrer logtä 

.ängeren Ausführungen mit stärkster Betonung 

ssung Uber die entscheidende Wichtigkeit 

Gefährdung der deutschen Position in Ebr- 

sntsprechend den Ausführungen gegenüber Chef 

sprach aber im Hinblick auf den gewal- 

igebedarf Englands für den Osten auch von der 

daß die Durchführung eines Großuntemeh- 

Horwegen jetzt in Präge gestellt sein kün- 

ielnen interessierte sich der PUhrer u.a. 

ätandsetzung der "Leipzig", Überführung der 

Schwarze Heer und Verlegung dey "Scheer" 

2 )/l 

Ließend fand Besprechung mit Gen.d.Artl. 

der u.a. die Wiederaufnahme der Seetrans- 

Pinnland und Norwegen als besonders wichtig 

Absch 

Jodl statt 

porte nach 

bezeichnet 3 

Niederschrift dieser Besprechungen gemäß l/Skl. 

313/42 Gkdps. Chefs in KTB Teil C Barbarossa II. 

2) Aufze . 

punkte zwi 

KTB Teil 

chnung der Mar.Gruppe Nord Uber Besprechunga- 

jehen Ob,d.M. und OdH am 9/2. in Kiel in 

Heft II a. 



t)atum 
inib 

U&rjclt 

angabc t>e< Drrel, 'Setter, 
©eegang, SBeleutbtung, ©l(btlflteit 

Der Suft, TtonDfcbeln ufro. 
Q3orfonimniffe 

9.2.42 

(97) 

(98) 

3) Befehl 

Admirale 

gührerwei 

der schwe 

1313. 

der Ski. an Gruppenkommandoa, Kmdr. 

Frankreich, Korwegen und Stationen gemäß 

ung hetr. Verstärkung der Atwehrkraft 

en Küstenbatterien (s.KTB 8/2) durch ge. 

läge 9/2. 

I. Krieg in <.en außarheimischen Gewässern, 

1. geindlage 

ai jn Zus 

als engl 

richtenaui 

enstellung von Nachrichten, betr. Island 

und amerikanischer Stutzpunkt in Häch- 

wertung Heft Hr. 8 der 3/Skl.FM. 

Nordatlan' ik: 

Der 

B. "gort 

ersten Re: 

troffen. 

S0hiffbau]{; 

ten währ 

reicht, 

nach 750 

zum Bau 

den. 

vc 

cm 4/10.41 in Kanada auf Stapel gelegte 

ille Marie" von 7000 BRT ist auf seiner 

se am 7/2. mit gracht in England einge- 

ach Pressemeldungen hat kanadische 

apazität durch Eröffnuhg weiterer Rerf- 

des Krieges diejenige Englands er- 

osevelf Unterzeichnete ein Gesetz, wo- 

t|ill. Dollars für Errichtung von Werften 

n 1799 Kriegsschiffen bereitgestellt wer- 

er d 

Rc 

uiib 
H&rjtU 

anßflbc t>e< Drttf 'Slnb, 'Btittr, 
©ctflflnfl, ißelcu^iung, Sl^dgrcii 

0<r 2nfi, 'inonbfc^cln u(ro. 
Q3orfonimniffe 

9.2.42 

(97) 

(98) 

K-If 

3) Befehl 
Admirale 

gührerwei 

der schwe 

1313. 

der Ski. an Gruppenkommandoa, Kmdr. 

Frankreich, Herwegen und Stationen gemäß 

ung tetr. Verstärkung der Ahwehrkraft 

en Küstenhatterien (s.EEB 8/2) durch ga. 

Lage 9/2. 

I. Krieg in <en außarheimiachen Gewäaaern, 

1. gaindlage 

ai im1 Zus 

als engl 

richtenaui 

enatellung von Hachrichten. hetr. Island 

und amerikanischer Stützpunkt in Hach- 

wertung Heft Nr. 8 der 3/Skl.?M. 

Nordatlau ik: 

Der 

15. "gort 

ersten He: 

troffen. 

Schiffbau^ 

ten wähn 

reicht, 

nach 750 

zum Bau 

den. 

vc 

cm 4/IO.4I in Kanada auf Stapel gelegte 
ille Marie" von 7000 BET ist auf seiner 

se am 7/2. mit gracht in England einge- 

ach Pressemeldungen hat kanadische 

apazität durch Eröffnuhg weiterer Werf- 

des Krieges diejenige Englands er- 

osevelt Unterzeichnete ein Gesetz, wo- 

t|ill. Dollars für Errichtung von Werften 

n 1799 Kriegsschiffen bereitgestellt wer- 

er d 

Rc 



-y^3- 

Saturn 
unt> 

llbriclt 

Angabe b(6 Ortet, ®lnb, ®eU(r, 
®eegang, JÖdcutbtung, Cicbtlgtcit 

ber Suff, CUfonbfcbfln ufro. 
Q5otfomntnlffe 86 

9.2.42 2, Eigene Lar 

Zeine 

II. Lage 

erviälinenswerten Vorkonmnisse. 

e a t r a u m 

1. Pelndlape: 

Besoridere Meldungen liegen nieh.t vor. 

2. Eigene Lap 

Atlantiklci 

e i 

ste: 

Pdl. 

Brest: 

Aufklärungsflugzeug stand mittags über 

Kanalkliste 

T 15, 

"Jaguar", 

eingelaüf 

Auf Weg Li 

Nord- bzw. 

AN 7996 g 

ten batte. 

gesperrt 

Weis 

aus Anlaß 

unbekainte 

für die Pi 

Lagemeldur 

für gesamt 

jederzeit 

17 sind in Dunkiroben, Z 25, "Kondor", 

2 Tfl. mit T 11, 2, 5, 12 und 4 in Le Havre 

ejn. Auf Weg Rosa wurden 4 Grundminen geräumt, 

la 10 Ankertauminen, vermutlich aus dem 

SUdflügel der im Sept. und Nov. 1940 in 

ejräumten Sperre, die erstmalig EPA enthal- 

Weg Lila zwischen Punkten 1 und 2 wurde 

mg von Gruppe West an Adm. Frankreich, BSW 
verspätet eingelangten Berichtes über bisher 

engl. Minenart betr. Aufraäime derartiger 

tihrung wichtiger Beobachtungen in tägliche 

gen der Ms-Verbände unter Hinweis, daß BSW 

en MS- und R-Dienst verantwortlich ist und 

u erschöpfender Beurteilung der Minenlage 

!Danim 
unt> 

anflflbe berf Drierf, ®lnb, TBetUr, 
eccaang, &tftu$tung, ©l^ilgtcit 

bet ßuft, OTonbfct>eln ufro. 
Q3orfomntniffe 8ß 

9.2.42 2. Eigene laf 

Keine 

II. läge 

ervjähnens.verten VorkonunniBse. 

e s t r a u m 

1. Pelndlage: 

Beaorldere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lap 

Atlantikki; 

e i 

ate: 

Pdl. 

Brest: 

Aufklärungsflugzeug stand mittags über 

Kanalküste 

T 15, 
11 Jaguar", 

eingelaüf 

Auf Weg II 

Uord- bzw. 

AH 7996 g 

ten hatte, 

gesperrt 

Weis 

aus Anlaß 

unbekainte 

für die Pt 

lugemeldun 

für gesamt 

jederzeit 

17 sind in Dünkirchen, Z 25, "Kondor", 

2 Tfl. mit T 11, 2, 5, 12 und 4 in Le Havre 

e(n. Auf Weg Rosa wurden 4 Grundminen geräumt, 

la 10 Ahkertauminen, vermutlich aus dem 

Südflügel der im Sept. und Hov. 1940 in 

ejräumten Sperre, die erstmalig EPA enthal- 

Weg lila zwischen Punkten 1 und 2 wurde 

tng von Gruppe West an Adm. Frankreich, PSW 
verspätet eingelangten Berichtes Uber bisher 

engl. Minenart betr. Aufn-iime derartiger 

tihrung wichtiger Beobachtungen in tägliche 

gen der Ms-Verbände unter Hinweis, daß BSW 

en IIS- und R-Dienst verantwortlich ist und 

zu erschöpfender Beurteilung der Minenlage 



©«tum 
und 

Ubtjelt 

Qlnflflbt bt* Dtterf, ®lnb, ®cttcr, 
Seegang, ^tlcut^lung, Ql^tigfcit 

btr 8uft, OTlonbf^cln ufio. 
QSorfommniffe 

9-2.42 im Küstenvqr: 

Ski. durch 

feld imstande sein mußigeht nachr, an 

Fa. 1130. 

itl Fl.F. 

allen einsdt 

Bode^ersoi 

gefaßten Ar 

läßt Verlegung von K.Gr. 106 mit 

zbereiten Flugseugen und Teilen des 

als in holländischen Raum für zuBammen- 

griff (Cerberus) vorbereiten. 

III. N o r d £ 

H o r d s e e 

ee, Horwegen, Hordmeer, 

1. Feindlage; 

Keine besonderen Heldungen. 

2. Eigene Lage 

und Eis 

unverändert 

starke D. 

weiter oisf r 

Schiffahrtslage ist im allgemeinen 

Auf Elbe, Weser und Ems ist auch für 

Ejisbrecherhilfe nötig. Helgoland ist 

ei. 

Geleääji 

"Cerberus" 

brecher 13 

wurde M 

bringen 

Verle 

Dünkirchen 

1801 

wird 

enst und vorbereitende Aufgaben für 

wurden planmäßig durchgefUhrt. Sperr- 

außer KB, bei Räumarbeiten an Sperre I 

durch Minentreffer beschädigt. Ein- 

versucht . 

ging von 2 Booten 3« Tfl. von H'oek nach 

ist durchgeführt. 

IT o r w e 

1. Feindlag 3 > 

Im üngang zum VardangerfJord Ubootssichtung, 

X>atum 
unt» 

Ubtitlt 

anflabe btrf ®cttei, 
ettganfl, Rcltu^iung, ei$tig!cU 

btr guft, OTpnff^cln ufro. 
SSorfommniffe 

9.2.42 Im KUatenvqr: 

Ski. durch 

feld imstande sein muß,geht nachr, an 

Fs. 1130. 

itl Fl.F. 

allen eins^t 

Bodenperso: 

gefaßten Ar 

läßt Verlegung von K.Gr. 106 mit 

zbereiten Flugzeugen und Teilen des 

in holländischen Raum für zuaammen- 

griff (Cerberus) vorbereiten. 

r als 

III.- N o r d £ ee, Norwegen, Hordmeer, 

Nordsee 

1. Feindlage; 

Keine besonderen Ueldungen. 

2. Eigene Lage 

und Eis 

unverändert 

starke D. 

weiter eisf r 

Schiffahrtslage ist im allgemeinen 

Auf Elbe, Weser und Ems ist auch für 

E(isbrecherhilfe nötig. Helgoland ist 

ei. 

Geleitatii 

"Cerberus" 

brecher 19 

wurde M 

bringen 

Verle 

Dünkirchen 

180 L 

wird 

enst und vorbereitende Aufgaben für 

wurden planmäßig durchgeführt. Sperr- 

außer KB, bei Häumarbeiten an Sperre I 

durch Kinentreffer beschädigt. Ein- 

versucht . 

ging von 2 Booten 3- Tfl. von Hoek nach 

ist durchgeführt. 

N- o r w e 

1. Feindlag 

Im ülngang zum Vardangerf jord TJbootssichtung, 



y/tär 

Darum 
unb 

U^ett 

Angabe bti Dtred, ®tno, ®erier, 
@c<gang, SÖtlcuifctunfl, Clcbtigfeil 

bcr 8ufr, CDloubfcbeiii ufro. 
'Sorfommnlffe 8? 

2^42 (Sehrohr). 

Nach kv 

am 9/6.40 in 

Besatzung vi 

seage eines Norwegers soll norw. Uhpot B 3 

Gavlf jord in 60 m Wassertiefo von eigener 

senkt sein. 

2. Blgane Lage 

Am 8/2. 

ger und Bergje 

sUdlioh Liste 

D. "Luba'* ge 

Feindlage Ho 

Z 23 

9/2.ist UAS- 

laufen. 

fdl. Lufttätigkeit über Brontheim, Stavan- 

n, sowie fdl. Luftangriff auf Geleit M 1106 

r (5 kleinere Fischtransportdampfer), wobei 

ringfügig beschädigt wurde (vgl. ETB 8/2. 

rwegen). 

von Brontheim nach Süden ausgelaufen. Am 

/qrband von Kr'sand Süd nach Horden ausge- 

Sioher mgsmaßnahmen ir^forwegen. 

1) 

2) 

3) 

Sperrun Boekfjordes vor Kirkenes ist durchgeführt. 

Zum Sch 

beabsichtigt 

Minen zu spe 

Antransport 

Stellun, 

Stärkung der 

itz von Mosjoen und der Reichsstraße 50 

Adm. Norwegen^ den Yefsenf .1ord durch 

"ren. Burchführung in einigen Wochen nach 

lorwegischer Minen. (s.Fs. 1225). 

jnahme von Admiral Horwegen zu Frage der Yer- 

Küstenvorfeldüberwachung (s.KTB 5. und 6/2.): 

1.) Uilitäri 

durch an 

vorgesch 

Selbst w 

10 Meile: 

Zeitunte 

auftrete 

ich wird eine Sicherung gegen Überfallaktionai 

30 Punkten der langgestreckten Horwegenküste 

)bene Boote oder Fischkutter nicht erreicht, 

mn die Boote in einem Abstand von etwa 

1 vor der Küste stehen würden, erscheint der 

schied zwischen Sichtung, Meldung und Feind- 

1 so gering, daß eine entsprechende Yorwarnuig 

y/tär 

IMtum 

unb 
angabt t>e* Ortt<, ®ln&, ®trur( 

©ttgang, JBelcucbtunfl, ©tcbtlgftit 
btr 8uf(, ^lonbfcbclu ufro. 

Q5orfommnlffe 87 

9-g-42 (Sehrohr). 

Nach Au 

am 9/6.40 la 

Besatzung vi 

ssage eines Horwegers soll norm. Uhpot B 3 

Gavlfjord in 60 m ffassertiefe von eigener 

senkt sein. 

2. Eigene Lage 

Am 8/2. 

ger und Berg 

Bildlich Liste 

D. "Luha" ge 

Feindlage Ho 

Z 23 

9/2.ist UAS- 

laufen. 

fdl. Lufttätigkeit Uber Drontheim, Stavan- 

en, sowie fdl. Luftangriff auf Geleit M 1106 

r (5 kleinere Fisehtransportdampfer), wobei 

ringfügig beschädigt wurde (vgl. KTB 8/2. 

rwegen). 

von Drontheim nach Süden ausgelaufen. Am 

Verband von Kr'sand Süd nach Horden ausge- 

SicheringsmaSnahmen in^Horwegen. 

1) 

2) 

Sperrun ̂ Boekfiordes vor Kirkenes ist durchgeführt. 

3) 

Zum Sch 

beabsichtigt 

Minen zu spe 

Antransport 

Stellun, 

Stärkung der 

itz von Mosjoen und der Heichsstraße 50 

Adm. Norwegen den Yefsenfjord durch 

*ren. Durchführung in einigen Wochen nach 

lorwegischer Minen. (s.Fs. 1225). 

jnahme von Admiral Hormegen zu Frage der Ver- 

Küstenvorfeldüberwachung (s.KTB 5. und 6/2.): 

1.) Militari 

durch an 

vorgesch 

Selbst w 

10 Meile: 

Zeitunte 

auftrete 

ich wird eine Sicherung gegen t)berfallaktionai 

30 Punkten der langgestreckten Horwegenküste 

>bene Boote oder Fischkutter nicht erreicht, 

mn die Boote in einem Abstand von etwa 

1 vor der Küste stehen würden, erscheint der 

schied zwischen Sichtung, Meldung und Feind- 

1 so gering, daß eine entsprechende Vorwarnuig 



'r/Ofa' 

unt> 
Angabe bctf Dut6, Slnb, 'Beiter, 
Seegang, Seleu^tung, Slcbiigleii 

Der Suft, Qnont)fd)ein ufro. 
Q5orfommniffe 

9.2.42 

(99) 

ohne 

mitte!. 

2. ) Hüter: 

Fisch! 

gespa; 

wirts 

3. ) Persone 

läßig: 

sonal 

stell 

nicht 

450 F( 

4. ) Durch:' 

zeit! 

ausge 

5. ) Der' V. 

daher 

4) Zu d 

des BdU ( 

Adm. Korw« 

wegenraum 

meelvTilr 

admirale 

bestimmt 

Admiral E 

a) Operatj 

6 Boot 

gebiet 

inlral 

sentlichen Wert ist.'Optische Signal- 

nur in nächster Hähe.der Küste wirksam, 

eil ist ein Herausziehen von weiteren 150 

!aittern aus der schon über alle Massen an- 

.nnten Eorwegenfischerei aus emährungs- 

chaftlichen Gründen nicht tragbar. 

11 kann eine völkerrechtlich nicht zu- 

Besetzung durch norwegisches Hilfsper- 

nur in ganz geringen Rahmen erfolgen. Ge- 

von Funkpersonal für Tomistergeräte 

möglich, da bereits in Horwegenbereich 

hlstellen vorhanden sind. 

ührung beschränkten Fischfanges bei gleich- 

er angespannter Wachtätigkeit erscheint 

ichlossen. 

rschlng der Gr. Herd (s.KTB 6/2) wird 

als nichtdurchführbar angesehen. 

. von Ski. genehmigten Einsatzabsichten 

KTB 7/2) Ubootskriegführung) meldet 

gen, daß von den insgesamt 12 für Nor- 

vorgesehenen Ubooten 6 für Admiral Hbrd- 

setzung der Hauptstutzpunkte der KUsten- 

arvik / Tromsö, Drontheim und Bergen 

ind. Für die Führung und Steuerung schlägt 

rwegen vor: 

ver Einsatz der für ITordmeer bestimmten 

gegen Geleitwege des Gegners in polar» 

mit Gewicht nach Osten wird durch Ad- 

ordmeer gesteuert. 

] es 

b) Die der 

dienen 

dem G ej 

operati 

Hauptstützpunkten zugewiesenen 6 Boote 

der Sicherung vor der Horwegenküsta mit 

icht nach Westen in Verbindung mit de* für 

ven Einsatz vorgesehenen Seestreitkräften 

?>aium 
unt) 

angab« t>erf Dcu#, Stab, Leiter, 
©tegang, »tltu^iung, ©i^iigtcli 

Dtr Cuft, OJlontif^cln u(rc. 
Q5orfommniffc 

9.2.42 

(90) 

ohne ' 

mitte! 

2. ) Hüter 

Fisch: 

gespa: 

wirts 

3. ) PersojJie 

läßig. 

sonal 

stell 

nicht 

450 F< : 
4. ) Durch:' 

zeiti 

aus ge 

5. ) Der'V, 

daher 

4) Zu d< 

des BdU ( 

Adm. Korw< 

T/egenraum 

meeivTiir 

admlrale 

hestimmt 

Admiral B 

a) Operati 

6 Boot 

gebiet 

miral 

sentlichen Wert ist.'Optische Signal- 

nur in nächster nähe»der Käste wirksam, 

eil ist ein Herausziehen von weiteren 150 

aittern aus der schon Uber alle Massen an- 

.unten Horwegenfischerei aus emährungs- 

chaftlichen Gränden nicht tragbar. 

11 kann eine völkerrechtlich nicht zu- 

Besetzung durch norwegisches Hilfsper- 

nur in ganz geringen Rahmen erfolgen. Ge- 

von BVhkpersonal für Tornistergeräte 

möglich, da bereits in Horwegenbereieh 

hlstellen vorhanden sind. 

Uhrung beschränkten Fischfanges bei gleich- 

er angespannter Wachtätigkeit erscheint 

chlossen. 

rschlcg der Gr. Herd (s.KTB 6/2) wird 

als nichtdurchfUhrbar angesehen. 

n von Ski. genehmigten Einsatzabsichten 

KTB 7/2) UbootskriegfUhrung) meldet 

gen, daß von den insgesamt 12 für Nor- 

vorgesehenen Ubooten 6 fUr Admiral Nord- 

setzung der Hauptstützpunkte der KUsten- 

arvik / Tromsö, Drontheim und Bergen 

ind. FUr die FUhrung und Steuerung schlägt 

rwegen vor: 

ver Einsatz der für Hordmeer bestimmten 

gegen Geleitwege des Gegners in polar» 

mit Gewicht nach Osten wird durch Ad- 

ordmeer gesteuert. 

I es 

b) Die der 

dienen 

dem Gea 

operati 

Hauptstutzpunkten zugewiesenen 6 Boote 

der Sicherung vor der llorwegenküste mit 

icht nach Westen in Verbindung mit de» für 

ven Einsatz vorgesehenen Seestreitkräften 



-&7' 

Datum 
mit) 

U&rjclt 

Angabe betf Drttß, lBlnt>, 'Beiter, 
®eegaii0, Beleuchtung, Cichtigfeit 

ber Cuft, CDtonbfchetn ufio. 
^orfommnlffe 88 

9-2-42 

(100) 

(101) 

der Gru^p 

Charaktefr, 

sein 

o) Unmitteljü 

wegen 

Fehlens 

5) 

e Herd und werden im Sinne des einheitlichen 

s dieser Aufgabe von Gruppe Hord zu steuern 

al s 

Admiral 

Gruppe Nord 

16/17-2. at 

ihrem Llar 

reich Admir 

im Sinne de 

nach in Lofo 

arer Einsatz von Ubooten durch Admiral Nor- 

dritte operative Stelle ist auch wegen 

technischer Führungsmittel unzweckmäßig. 

Norwegen wird besondere Einsatzwünsche an 

richten und bittet zunächst, die ab 

Helgoland einsatzbereiten U 592 und 377 auf 

nach Narvik / Iromsö einige Tage im Ba- 

als Westküste zu belassen zum Fischereiächutz 

s gemachten Vorschlags (s.KTB 5/2) und da- 

ten-Gebiete einzusetzen. 

ehe 

ft des Fs. von Adm. Norwegen gern. l/Skl. 

Chefs, in ETB Teil C Heft IV. 

Abschrif 

312/42 Gkdcs. 

Stellungnahme des Flottenkommcndaa betr. Einsatz 

von Flottenkräften im Nordraum weist zunächst auf die 

Luf tg starke 

Island und 

Operationen 

ausreichend 

efiihrdung von den Stützpunkten in Schottland^ 

von Murmansk aus hin und fordert für die 

auf die fdl. Geleitzüge und Streitkräfte 

a Luftaufklärung, um nicht ins Leere zu 

stoßen. Der! Ansatz der schweren Streitkräfte von Bront- 

heim bzw. Narvik aus im Falle fdl. Landungsunternehmun- 

gen wird nach Ansicht der Flotte kaum noch rechteeitig 

zur Auswirkung gelangen können. Bie Vermehrung der Auf- 

klärungs-, lampf- und Jagdkräfte der Luftwaffe ist nicht 

nur Voraussetzung für den Einsatz der Seestreitkräfte, 

sondern auca aus Beckungs- und Sicherungsgründen uner- 

läßlich. Bei der Bedeutung, die der Führer dem norwe- 

gischen Raua als "Schicksalszone des Krieges" beimißt, 

darf auf eiae dementsprechende Schwerpunktsbildung der 

Luftwaffe- unter Umständen auf Kosten anderer Kriegs- 

schauplätze - nicht verzichtet werden, ganz abgesehen 

-&7' 

3>atum 
unt> 

angabt bii ßttti, ®etttr, 
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e Kord und werden im Sinne des einheitlichen 

rs dieser Aufgabe van Gruppe Kord zu steuern 

al s 

Admiral 

Gruppe Kord 

16/17-2. at 

ihrem Haro 

reich Admii 

im Sinne de 

nach in Lof o 

arer Einsatz von Uhooten durch Admiral Nor- 

dritte operative Stelle ist auch wegen 

technischer Pührungsmittel unzweckmäßig. 

Norwegen wird besondere Einsatzwünsche an 

richten und bittet zunächst, die ab 

Helgoland einsatzbereiten ü 597 und 377 auf 

nach Narvik / Tromsö einige Tage im be- 

als Viestküste zu belassen zum Fischereidchutz 

s gemachten Vorschlags (s.KTB 5/2) und da- 

ten-Gebiete einzusetzen. 

cbe 

9 ift Ab sch: 

312/42 Gkdos 

Stelluji: 

von Plottenf: 

des Fs. von Adm. Norwegen gern. l/Skl. 

Chefs, in ETB Teil C Heft IV. 

ignahme des Flottenkoamoidas betr. Einsatz 

räften im Nordraum weist zunächst auf die 

Luf tg starke 

Island und 

Operationen 

ausreichend 

eführdung von den Stützpunkten in Schottland 

von Murmansk aus hin und fordert für die 

auf die fil. Geleitzüge und Streitkräfte 

a Luftjuf^l^ruiig. um nicht ins leere zu 

stoßen. Der! Ansatz der schweren Streitkräfte von Tront- 

heim bzw. Narvik aus im Falle fdl. Landungsunternehmun- 

gen wird nach Ansicht der Flotte kaum noch rechteeitig 

zur Auswirkung gelangen können. Die Vermehrung der Auf- 

klärungs-, lampf- und Jagdkräfte der Luftwaffe ist nicht 

nur Voraussetzung für den Einsatz der Seestreitkräfte/ 

sondern auca aus Deckungs- und Sicherungsgründen uner- 

läßlich. L 

gischen Rai 

darf auf- e 

luftwaffe- 

schauplätze 

ei der Bedeutung, die der Führer dem norwe- 

als "Schicksalszone des Krieges" beimißt, 

ikie dementsprechende Schwerpunktsbildung der 

unter Umständen auf Kosten anderer Kriegs- 

- nicht verzichtet werden, ganz abgesehen 
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geographis 

Die E 
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lung de^ P 

als gegebe 

Schlachtsc 

lange Ausb: 
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nen. Das R: 

aer Einhei-; 

Ausbildung: 

Ea wird dai 

wegen nobw: 

lens hinre 

Vorauaaet 

Harvilc oder 

kann, nebei 

ehender Lu: 

fordert 

eigenen Luftoinaatz denkbar günstigen 

:hen Lage, 

naatzdöglichkelten der 3chiffe ange- 

s Ausbildungaatandea sind nach Beurtei- 

ottenkommandoa bei "Tirpitz’1 und "Soheer“ 

anzuaehen, während bei den übrigen 

l.iffen und Kreuzern noch mehr oder weniger 

Idungazeiten erforderlich sind, bevor aie 

enden Anforderungen voll entsprechen ktJn- 

aiko, das sich während der Verlegung die- 

en nach Drontheim aus dem mangelhaften 

stände ergibt, muß jedoch getragenwerden, 

n weiter auf die Behinderung der in Nor- 

ndigen Ausbildungatätigkeit infolge Feh- 

chender Sicherungskräfte verwiesen und als 

:ig, daß die Ausbildung in Drontheim bzw. 

Westfjord überhaupt vorgenommen werden 

Ubootsabwehr die Bereitstellung ausrei- 

itstreitkräfte in den Übungsgebieten ge- 

zi i: 

Unabhängig von diesen Forderungen ist Flotten- 

chef der Ar sicht, daß eine wirklich durchgreifende 

Flottenaustildung nur in der Ostsee zu erreichen ist 

und dort sjäter nachgeholt werden muß, so daß bei 

dem jetzigen Einsatz der Kräfte im Hordraam dem nur 

vorläufig erreichbaren unvollständigen Ausbildungs- 

stand Rechrung getragen werden muß. Für die zu- 

nächst in c er Heimat verbleibenden Schiffe wird sich 

die volle C efechtsbereitsdhaft - materielle KB und 

stetige Personalverhältniase vorausgesetzt - in etwa 

3-4 wöchiger Ausbildung herstellen lassen, sobald 

es die Eisiage zuläßt. Auch für die fahrbereit wer- 

denden Zerrtörer und T-Boote ist bei an sich günsti- 

geren Ausbildungsmöglichkeiten im Kordraum die we- 
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s Auabildimgsstandes sind nach Beurtei- 

ottenkommandos bei "Tirpitz" und "Soheer" 

anzusehen, wahrend bei den übrigen 

il.iffen und Kreuzern noch mehr oder weniger 

Idungszoiten erforderlich sind, bevor sie 

enden Anforderungen voll entsprechen kffn- 

siko, das sich während der Verlegung die- 

en nach Drontheim aus dem mangelhaften 

stände ergibt, muß Jedoch getragen werden, 

n 7/eiter auf die Behinderung der in Nor- 

ndigen Ausbildungstätigkeit infolge Peh- 

chender Sicherungskräfte verwiesen und als 

tig, daß die Ausbildung in Drontheim bzw, 

Westfjord überhaupt vorgenommen werden 

Ubootsabwehr die Bereitstellung ausrei- 

tstreitkräfte in den tJbungsgobieten ge- 

Unabhi ngig von diesen Porderungen ist Flotten- 

chef der Ai sicht, daß eine wirklich durchgreifende 

PXottenaustildung nur in der Ostsee zu erreichen ist 

und dort sjäter nachgeholt werden muß, so daß bei 

dem Jetzig! n Einsatz der Kräfte im Hordraum dem nur 

vorläufig t rreichbaren unvollständigen Ausbildungs- 

Stand Rechrung getragen werden muß. PUr die zu- 

nächst in c er Heimat verbleibenden Schiffe wird sich 

die volle C efechtsbereitsdhaft - materielle KB und 

stetige Beisonalverhältnisse vorausgesetzt - in etwa 

3-4 wöchiger Ausbildung hersteilen lassen, sobald 

es die Eislage zuläßt. Auch für die fahrbereit wer- 

denden Zeretörer und T-Boote ist bei an sich günsti- 

geren Ausbildungsmögliohkeiten im Hordraum die we- 
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nigstena einmalige Teilnahme an Verhandsühungen in der 

Oatsee vor ihrem Einsatz dringend erwünscht. 

IV. Skagerrak 

-Mi -n 

Eislage 1 

Ostseegebiet i: 

Nach Y-l 

bereit in Göt 

Seeleute befi 

Eisbrechi 

Kitteilui. 

fende genehmij; 

Zeichen führen 

brecher dadur 

V. ü b o o t 

1. Feindlagei 

Nach 

Q3orfontmntffe 

Ostseeeinänge, Ostsee. 

.at sich in den OstseeeingäLngen und gesamten 

och verschärft. 

nn Bericht sollen 9 norw. Schiffe abfahrt- 

iborg liegen. 12 engl. Kapitäne und 200 nein?, 

t.den sich zur Zeit in der Stadt. 

r "Castor" ist in Kiel eingelaufen. 

.g von Gruppe Nord, daß aus Göteborg auslau— 

;te Schwedenschiffe kein besonderes Erkennung 

sollen, da Uißbrauch durch norw, Blockade- 

,ih ermöglicht wird, durch Fs. 1129. 

kriegführung 

. .bwehrmeldung aus Spanien haben "Malayä", 

1 Dido-Kre izer und 10 Zerstörer Gibraltar in der Nacht 

zum 9/2". m .t unbekanntem Ziel verlassen. 

Funkaufklärung erfaßte am 18/1. zwischen 30/1. und 

7/2. an annrik. Einzelfahrer im Westatlantik gerichtete 

Kurs- und üisteuerungsanweisungen und übootswarnungor. 

UbootssichMeldungen vmrden am 9/2. erfaßt von den D. 

"Jessica Vi II" Glich Long Island und "Empire Hope* 

N-lich der Uonapassage. 
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mnalige Teilnalime an Verbandsütiungeii. in der 

ihrem Einsatz dringend erwünscht. 

17. Skagerrak Ostseoeinänge, Ostsee. 
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Eislage 1 

Ostseegehiet i 

Nach 7-1 

bereit in Göt 

Seeleute befiiid 

Eisbrecht 

Mitteilui., 

fende genehmigt 

Zeichen führen 

brecher daduri!! 

at sich in den Ostseecingäingen und gesamten 

och verschärft. 

n Bericht sollen 9 norw. Schiffe abfahrt- 

4borg liegen. 12 engl. Kapitäne und 200 norw. 

en sich zur Zeit in der Stadt. 

r "Castor" ist in Kiel eingelaufen, 

g von Gruppe Nordf daß aus Göteborg auslau— 

e Schwedenschiffe kein besonderes Erkennung 

sollen, da Mißbrauch durch norw, Blockade- 

h ermöglicht wird, durch Es. 1129. 

7. U b o o t kriegführung 

1. Feindlage» 

Nach . Lhwehrmeldung aus Spanien haben "Malaya", 

1 Dido-^re izer und 10 Zerstörer Gibraltar in der Nacht 

zum 9/2. m .t unbekanntem Ziel verlassen. 

Eunka ifklUrung erfaßte am 18/1. zwischen 30/1. und 

7/2. an amsrik. Einzelfahrer im Westatlantik gerichtete 

Kura- und Ansteuerungsanweisungen und Ubootswamungai. 

TJbootssich Meldungen wurden am 9/2. erfaßt von den D. 

"Jessica 7 > II" Glich Long Island und "Empire Hope" 

N-lich der Monapassage. 
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Admira 

13816" bekaniji't 

Delgääa aus 

Hach Pi-e 

Arrow" (8 403 

(13 355 BRT 

senkt wordeiji 

(4 707 BRT) 

USA-Ha: 

Uhoote ihre 

fortsetzen 

zu ihrem Op 

streitkräft^ 

Britis 

völlig erfo 

kräfte auf 

hei mindest 

schädigt wo 

waren die K 

"Puffin" un(l 

DSA-TJhoöt S 

führung von 

Wassertiefe 

2, Eigene läge 

'Sorfommnlffe 

ität gab Verlust des Zerstörers "kata- 

der letztmalig am 19/12. aus Punta 

aufend festgestellt war. 

sseberichten sind USA-Tanker "China 

BRT) am 6/2. und schwed. MS "Amerikalar 

vor der Amerikaküste durch Uböote ver- 

Versenkung griech. Frachters "Maria" 

wurde ohne Ortsangabe gemeldet. 

inemisterium gab bekannt, daß Achsen- 

Operationen im großen Teile des Atlantik 

,ind daß Küstengewässer der USA ebenfalls 

-Gebiet gehören, sowie daß USA-Abwehr- 

zunehmende Erfolge hätten. 

:he Admiralität berichtet von 3 angeblich 

glosen Angriffen deutscher Luftstreit- 

ingl. Geleitztige in der letzten Zeit, wo- 

sns 2 Flugzeuge vernichtet und weitere be- 

den seien. An der erfolgreichen Abwehr 

iegsschiffe "Pitchley", "Mendip", "Leeds" 

die D. "Highwear" und "Helder" beteilig 

26 ist am 24/1. bei Panama während Durcl 

Übungen infolge Kollision auf 90 M 

gesunken. 

U 586 iat HW-lioh der Hebriden 1 Tanker ( 8000 

BRT) mehrfa ;h torpediert, Sinken infolge Abwehr je- 

doch nicht beobachten können. 

Von U jj31 sind 4 weitere Überlebende von engl. 

Fahrzeug aufgenommen. 

Der O-.ich der Neufundlandbank stehende Gelei 

zug hat sich völlig aufgelöst. 
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2. Eigene Lage 

Q3orfommnlffe 

ität gab Verlust des Zerstörer^ "Mata- 

der letztmalig am 19/12. aus Punta 

aufend festgestellt war. 

ecseberichten sind USA-Tanker "China 

BRT) am 6/2. und schwed. IIS "Amerikalar. 

vor der Amerikaküste durch Uböote ver- 

Vereenkung grieoh. Frachters "Maria" 

wurde ohne Ortsangabe gemeldet. 

inemizterium gab bekannt, daß Achsen- 

Operationen im großen Teile des Atlantik 

und daß Küstengewässer der USA ebenfalls 

Gebiet gehören, sowie daß USA-Abwehr- 

zunehmende Erfolge hätten. 

:he Admiralität berichtet von 3 argeblich 

glosen Angriffen deutscher Luftstreit- 

ingl. Geleitztiga in der letzten Zeit, wo- 

sns 2 Plugzeuge vernichtet und weitere be- 

den seien. An der erfolgreichen Abwehr 

iegsschiffe "Pitchley", "Mendip", "Ledds" 

die D. "Uighwear" und "Holder" beteilig 

26 ist am 24/1. bei Panama während Durch 

Übungen infolge Kollision auf 90 M 

gesunken. 

U 586 uat MW-lioh der Hebriden 1 Tanker ( 8000 

BRT) mehrfa ;h torpediert, Sinken infolge Abwehr Je- 

doch nicht ieobachten können. 

Von U >31 sind 4 weitere Überlebende von engl. 

Fahrzeug au'genommen. 

Der O-.ich der Neufundlandbank stehende Gelei 

zug hat sic 1 völlig aufgelöst. 
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ender Ulagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

kriegführung 
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Arbeiten Ge 

vorheriger 

Meldungen ni 

Kittelmeerr. 

hat dänischesKMiniaterium für öffentliche 

nlehmigung für Eianotflugdienst nach jeweiliger 

Anmeldung erteilt. Sonst liegen beaondere 

cht vor. 

Sidi El Barani wurde 1830 Uhr ein feindlicher 

6 Einheiten durch 14 Ju 88 angegriffen, 

insgesamt 10 Volltreffer, und zwar je 2 

ohten Kreuzer, einen Zerstörer und einen 

8 000 t und 4 auf einen Dampfer von 4 000 t 

ere Beschädigungen durch Hahtreffer sind 

wahr s ch e i nl lieh. 

H-lich 

Geleitzug ai 

Dabei wurden 

auf einen 

Dampfer von 

erzielt. Weilt 

lei 

Die St 

wurden fort 

Material- ux 

geführt 

cjrangriffe gegen die Flugplätze auf Malta 

esetzt. Ein wirkungsvoller Angriff auf 

d Barackenlager in Marsa Hatruk wurde durch- 

Ostfront: 

Einsatz 

dem wurde de 

mit starken 

durch Wetterlage besonders erschwert. Trotz- 

r Endkampf im Abschnitt der Heeresgruppe Mitte 

Kräften unterstützt. 
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enäer Ulagebericht in KTB Teil B Heft XV'. 

kriegführung 

Raum um Engl and 

Ob.d.L. hat danischcsK^inisterium für öffentliche 

Arbeiten Genehmigung für Eisnotflugdienst nach jeweiliger 

vorheriger Anmeldung erteilt. Sonst liegen besondere 

Meldungen nicht vor. 

liittelmeerrh 

Sidi El Barani wurde 1830 Uhr ein feindlicher 

6 Einheiten durch 14 Ju 88 angegriffen, 

insgesamt 10 Volltreffer, und zwar Je 2 

chten Kreuzer, einen Zerstörer und einen 

8 000 t und 4 auf einen Dampfer von 4 000 t 

ere Beschädigungen durch Nahtreffer sind 

wahr scheinl lieh. 

N-lich 

Geleitzug ai 

Dabei wurden 

auf einen 

Dampfer von 

erzielt. Weilt 

lei 

Die St 

wurden fort 

Material- ui. 

geführt. 

qrangriffe gegen die Flugplätze auf Malta 

esetzt. Ein wirkungsvoller Angriff auf 

d Barackenlager in Marsa M:truk wurde durch- 

Ostfront: 

Einsat 

dem wurde 

mit starken 
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eim 
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2300 Uhr 20 

braltaTstrelß 

von ital. ! 

O-rlich von 

östlichen 

im Haxim zvii 

mittags 3 

von je 1 

Fuhkaufklä: 

de taktis 

schließen 

Angriff der 

Sidi El Ba: 

Aus 

gramm aus 

vom 19. Jarju 

ihren a 

Angabe über 

sehr zurüo 

nur 36 Flug|z 

erwarten 

Luftwaffe 

im Frühjahr 

der deutschja 

Seeverkehr 

net, mit 

200 t nach 

portiert 

dieser Trai 

für dife R 

Malta soll 

Meldung von Ceuta passierten am 8/2. 

Einheiten, darunter 2 schwere, die Gi- 

e auf Ostkurs. Ubootssichtungen v/urden 

ite an der Hordwestspitze Siziliens und 

Eap Carbonara (Sardinien) gemeldet. Im 

tittelmeer sichtete die Luftaufklärung 

chen Alexandrien und Marsa Matrmk vor- 

Gjeleite aus je 2 - 4 D. unter Sicherungen 

2 Kreuzern und 2-3 Zerstörern. 

erfaßte am Abend verschiedene dringen- 

Funksprüche, die auf Feindberührung 

en, offenbar im Zusammenhang mit dem 

I./L.G.l auf den Feindverband H-liöh 

eim 

em durch Punkentzifferung erfaßten Tele- 

Elairo an Kriegsministerium Washington 

ar ist zu entnehmen, daß die R.A.F. 

anisohen Verbündeten gegenüber mit der 

die von ihnen beobachteten Feindstärken 

tjhaltend zu sein scheinen. So wollen sie 

euge in ganz Sizilien gezählt haben und 

e allmähliche Verstärkung der deutschen 

tjis zum 1. April bis zu einer Gesamtstärke 

von 1000 Kampfflugzeugen. Als Hauptziel 

n Luftkräfte vom Pelepones aus wifd der 

von Alexandrien nach der Cyrenaika bezeich- 

n die Engländer täglich 1200 t nach Tobrui; 

Derna und 6 bis 800 t nach Bengasi trans- 

ben wollen. Die R.A.F. befürchtet, daß si«h 

naport auf die Dauer als zu kostspielig 

F. und die Marine gestalten wird. Von 

eti sämtliche Bomber zurückgezogen und nur 

de 

ha 
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Malta soll 

Seite 

Meldung von Ceuta passierten am 8/2. 

Einheiten, darunter 2 schwere, die Gi- 

e auf Ostkurs. Ubootssichtungen wurden 

an der Nordwestspitze Siziliens und 

Hap Carbonara (Sardinien) gemeldet. Im 

Littelmeer sichtete die Luftaufklärung 

chen Alexandrien und llarsa MatroJc vor- 

Gleleite aus je 2 - 4 B. unter Sicherungen 

2 Kreuzern und 2-3 Zerstörern. 

erfaßte am Abend verschiedene dringen- 

Funksprüche, die auf Feindberührung 

en, offenbar im Zusammenhang mit dem 

I./L.G.l auf den Feindverband H-lich 

em durch Funkentzifferung erfaßten Tele- 

Elairo an Kriegsministerium Washington 

ar ist zu entnehmen, daß die R.A.F. 

anischen Verbündeten gegenüber mit der 

die von ihnen beobachteten Feindstärken 

k*ialtend zu sein scheinen. So wollen sie 

zeuge in ganz Sizilien gezählt haben und 

ne allmähliche Verstärkung der deutschen 

bis zum 1. April bis zu einer Gesamtstärke 

von 1000 Kampfflugzeugen. Als Hauptziel 

n Luftkräfte vom Felepones aus wi#d der 

von A1 exandrien nach der Cyrenaika bezeich- 

n die Engländer täglich 1200 t nach Tobrul; 

Dcrna und 6 bis 800 t nach Bengasi trans- 

ben wollen. Die R.A.F. befürchtet, daß sidi 

neport auf die Bauer als zu kostspielig 

F. und die Marine gestalten wird. Von 

i sämtliche Bomber zurückgezogen und nur 

de 

ha 
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Jagdflugzeugb dort verblieben sein. Am 26. Dezember 

wurden Uber 50 Uaschinen auf Malta-Plugplätzen unbrauch- 

bar 'gemacht sei erheblichen Verlusten unter dem Boden- 

personal. Alä Ziel der feindlichen Anstrengungen gegen 

Malta wird 1 ätzten Endes die Besetzung der Insel er- 

wartet, der 

Punktes Alex 

satz folgen 

25 deutschen 

und befürcht 

zum 1.' April 

rade dann d 

einsatzes aub 

ls weitere Aufgabe die Entwertung des StUtz- 

indrien durch Minen-, Luft- und Ubootsein- 

jürde. Man rechnet mit etwa 70 italienischen, 

und etwa 25 englischen übooten im Mittelmeer 

jt, daß die britische Mittelmeerflotte bis 

mehr und mehr geschwächt werden wird und ge- 

stärkemäßigen Höhepunkt des deutschen Luft- 

gesetzt sein wird. 

2, Lage Italien 

In der 

Dampfer von 

nicht vor. 

5. Hordafrikatr msporte: 

Keine b 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis i 

In der 

Athen mit S 

sehen Schadet 

ausgelaufen 

Q3orfommniffe 91 

Iahe Sardiniens wurde ein noch unbekannter 

Jboot torpediert. Weitere Meldungen liegen 

äsonderen Vorkommnisse. 

Macht zum 9. feindlicher Luftangriff im Raum 

chwerpunkt auf üllager Perama ohne militäri- 

"Siena"-Staffel ist von Piräus nach Suda 

©atum 

unt> 
U^rjtU 

9.2.42 

Slngabt bc< Diitb, ‘Blnb, 'Stute, 
dtcguDg, »eleu^lung, eiibllgtcll 

btt 8uft, ügoubftbtln ufn>. 

Jagdflugzeug 5 dort verblieten sein. Am 26. Dezember 

wurden Uber 50 Maschinen auf Malta-Flugplätzen unbrauch- 

bar gemacht :>ei erheblichen Verlusten unter dem Bpden- 

personal. Als Ziel der feindlichen Anstrengungen gegen 

Malta wird 1 atzten Endes die Besetzung der Insel er- 

wartet, der als weitere Aufgabe die Entwertung des Stütz- 

punktes Alexandrien durch Minen-, Luft- und Ubootsein- 

satz folgen jürde. Man rechnet mit etwa 70 italienischen, 

25 deutschen und etwa 25 englischen TJbooten im Mittelmeer 

und befürchtat, daß die britische Mittelmeerflotte bis 

zum 1.'April mehr und mehr geschwächt werden wird und ge- 

rade dann de:i stärkemäßigen Htahepunkt des deutschen Luft- 

einsatzes aufgesetzt sein wird. 

2, Lage Italien 

In der 

Dampfer von 

nicht vor. 

3. Eordafrlkatr msporte; 

Keine b 

4. Bereich Marl aegi-uppe Süd; 

jlgäia t 

In der 

Athen mit S 

sehen Schade^ 

ausgelaufen 

Q3orfommniffe 91 

Jähe Sardiniens wurde ein noch unbekannter 

Jboot torpediert. Weitere Meldungen liegen 

asonderen Vorkommnisse. 

itacht zum 9. feindlicher Luftangriff im Heim 

chwerpunkt auf üllager Perama ohne militäri- 

"3iena"-Staffel ist von Piräus nach Suda 
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t>atum 
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9-2-42 Schnarzea Meers 

Nach Luftaufklärung sind am 8/2.,wie nach- 

träglich gemeldet wird, 6 Schiffe in Sewastopol 

ein- und ' ausgelaufen. Auch am 9/2. wurde reger 

Verkehr iii Seegebiet Sewastopol festgestellt, 3 

D. liefen ein, 6 und 1 Zerstörer wurden auslaufend 

heohachtel . Nach Meldung bulg. Marine-Ktistenwaciie 

Achtopol standen am 9/2. nachmittags 3 Schiffe in 

Kiellinie auf NO-Kurs und etwas später 2 weitere 

Schiffe vcr der Küste in See. In Richtung der 

Schiffe, cie im Nebel aus Sicht gekommen waren, wur- 

den 3 Detqnationen gehört. 

Eigene Lage: 

SUdlj 

in Stellur g 

oh Odessa wurden 

gebracht. 

Batterien der M.A. 

Benachrichtigung über Antrag der Marinegruppe 

Süd an OKI / M PA betr. Kommandierung eines geeig- 

neten Y.Q' auf Vorschlag der Lfl. 4 zur EUhrungs- 

abteilung dieser Flotte im Hinblick auf'beab- 

sichtigtei stärkeren Einsatz gegen russische Kriegs- 

und Handeisschiffe sowie auf bevorstehende Verle- 

gung der '-Bootsflottille und der Uboote in das 

Schwarze teer, die neben operativer auch taktische 

Zusammenaibeit mit Lfl 4 bedingt, durch Es. 1715. 

Ski. hält Kommandierung eines geeigneten 

energischen Offiziers für dringend not- 

wendig. 
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9.2.42 Schwarzes Ueert 

Nach Luftaufklärung sind am 8/2.,wie nach- 

träglich gemeldet wird, 6 Schiffe in Sewastopol 

ein- und ' ausgelaufen. Auch am 9/2. wurde reger 

Verkehr lil Seegehiet Sewastopol festgestellt» 3 

B. liefen ein, 6 und 1 Zerstörer wurden auslanfend 

heohachtei . Nach Meldung bulg. Marine-ZUstenwacäie 

Achtopol £tanden am 9/2. nachmittags 3 Schiffe in 

Kiellinie auf NO-Kurs und etwas später 2 weitere 

Schiffe vtr der Käste in See. In Richtung der 

Schiffe, cie im Nebel aus Sicht gekommen waren, wur- 

den 3 Betqnationen gehört. 

Eigene Läget 

SüdlJ 

in Stellur g 

ch Odessa wurden 

gebracht. 

Batterien der M.A. 

Benachrichtigung über Antrag der Marinegruppe 

SUd an OKI / M PA betr. Kommandierung eines geeig- 

neten V.O' auf Vorschlag der Lfl. 4 zur PUhrungs- 

abteilung dieser Flotte im Hinblick auf' beab- 

sichtigtet stärkeren Einsatz gegen russische Kriegs- 

und Hände]sschiffe sowie auf bevorstehende Verle- 

gung der E-Bootsflottille und der Hboote in Jas 

Schwarze leer, die neben operativer auch taktische 

Zusammenai|beit mit Lfl 4 bedingt, durch Fs. 1715. 

Ski. hält Kommandierung eines geeigneten 

energischen Offiziers für dringend not- 

wendig. 
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9-2.42 VIII, L a g < Ostasien 

1. Feindlagei 

USA-A 

Gefangenen:. 

Zerstörer. 

Beölung erfi 

luftangrif: 

durchgefühj 

ein. 

[ griffe auf liarschall-Inaein erfolgten nach, 

.ussagen durch 2 Träger, 8 Kreuzer und 20 

Kreuzer und Träger kamen aus San Diego. Die 

olgte in See durch Tanker. Die amerikanisch® 

e wurden trotz heftiger Abwehr schneidig 

t. Die jap. Jäger trafen zu spät zur Abwehr 

Nach ] ericht Llarine-Attachees Tokio ist Deusee- 

land offensichtlich Zentrum für Feindnachschub gewor- 

den. Durch 

Geleitzüge 

erheblich : 

Bach 

Flugzeuge 

raum nach 

jap. Hilfskreuzer wurden in diesem Gebiet 

festgestellt. Verkehr mit Port Darwin hat 

ugenommen. 

Iericht Mil.Attachees Rom sind bisher 250 

qer’R.A.F. für Verlegung aus dem Mittelmeer- 

em Fernen Osten vorgesehen. 

2. Lage Japan: 

Zum Argriff auf holländisch-amerikanische Einheit® 

in der Jave-See meldet Marine-Attachee Tokio, daß der 

Verband am 4/2. offenbar auf Marsch nach Darwin südlich 

Kandean durch Flugzeuge von Kendary aus gestellt wurde. 

Ein Schiff des Java-Typs sank nach 2-250 kg - Bomben. 

"De Ruyter" sank 2 Stunden später. Der beschädigte 

amerikanische Kreuzer ist "Houston". Zur Beschleunigung 

des Falles von Singapore ist Besetzung gegenüber liegen- 

der Teile Sumatras beabsichtigt. Bach jap. Mitteilung 

an Botschafter ging vor Amboina ein jap. Kreuzer durch 

fdl. Luftangriff verloren. Ein weiterer Kreuzer und ein 

Uboot wurdei beschädigt. Ein jap. Uboot versenkte in d® 
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9.2.42 VIII, L a g i Ostasien 

1. geindlaße; 

USA-A 

Gefangenen:. 

Zerstörer. 

Beölung erfi 

Luftangrif: 

durchgeftlhr 

ein. 

^griffe auf Karschall-Inseln erfolgten nach 

ussagen durch 2 Träger, 8 Kreuzer und 20 

Kreuzer und Träger kamen aus San Diego. Die 

olgte in See durch Tanker. Die amerikanisch® 

e wurden trotz heftiger Abwehr schneidig 

t. Die jap. Jäger trafen zu spät zur Abwehr 

Nach ]ericht Karine-Attachees Tokio ist Neusee- 

land offenqichtlxch Zentrum für geindnanhgehub gewor- 

den. Durch 

Geleitzuge 

erheblich i 

Nach 

Flugzeuge 

raun nach 

jap. Hilfskreuzer wurden in diesem Gebiet 

festgestellt. Verkehr mit Port Darwin hat 

ugenommen. 

Iericht Mil.Attachees Rom sind bisher 250 

cer'R.A.F. für Verlegung aus dem Mittelmeer- 

qem Fernen Osten vorgesehen. 

2. Lage Japan: 

Zum Ai griff auf holländisch-amerikanische Einheit® 

in der Jave-See meldet Marine-Attachee Tokio, daß der 

Verband am 4/2. offenbar auf Marsch nach Darwin südlich 

Kandean durch Flugzeuge von Kendary aus gestellt wurde. 

Ein Schiff des Java-Typs sank nach 2-250 kg - Bomben. 

"De Ruyter'1 sank 2 Stunden später. Der beschädigte 

amerikanische Kreuzer ist "Houston". Zur Beschleunigung 

des Falles von Singapore ist Besetzung gegenüber liegen- 

der Teile Sumatras beabsichtigt. Nach jap. Mitteilung 

an Botschafter ging vor Amboina ein jap. Kreuzer durch 

fdl. Luftangriff verloren. Ein weiterer Kreuzer und ein 

Uboot wurdei beschädigt. Ein jap. Uboot versenkte in d® 



-m- 
©amm 

unt) 
U|»cj«U 

Angabe oerf Dxtti, ‘Binb, Weiter, 
Seegang, »eleu^iuna, CiebtidfeU 

t>cr 2uft, CPlonDfcbela ufro. 
33orfommnlffe 

9.2.42 

"Repu _s 

Java-See 

auf Luzon 

uicht for 

Für 

tag YJird 

gen gegen 

liar .Att 

und vdr a 

der 

Verfalls 

Auffassung 

schuft eh: 

stellt. J 

leihenden 

erforderl 

Hervorrag 

und genau 

fluß de 

arbeit st$: 

der jap. 

Selbstbes 

alten kann 

macht. 

inen fdl. Zerstörer. Der jap. Angriff 

wird zur Vermeidung unnötiger Verluste 

iert. 

len 11/2. als den 2602. Reichegrltnduhgs- 

alt besonderen militärischen Anstjrengun- 

Singapore gerechnet. Hach Mitteilung 

loJcio betrachtet jap. Marine die Rettung 

Llem die Beförderung des Kommandanten 

e" als bedenkliches Zeichen des Moral- 

er engl, Marine. Schon früher vertretene 

daß selbst unverschuldete Gefangen- 

loö mache, wird erneut scharf herausge- 

ip. Wehrmacht wird keinen sofort zu ver- 

Kriegsorden stiften, da Ansporn nicht 

oh und gerechte Verteilung unmöglich sei. 

;nde Leistungen werden erst nach Jahren 

r Prüfung belohnt. Die zunttojlst als Aus- 

roßen Erfolge auch die eigene Zuaammen- 

rende außerordentliche Selbstüberhebung 

Offiziere hat narb, wieder eingetretener 

nnung und damit Wiederherstellung des 

radschaftli eher. Verhältnisses Platz ge- 

XX. Heer 

Russische Frc 

s 1 a g e 

nts 

Heeresgruppe lüd: 

Die Verlindung zwischen Armeegruppe von Kloist 

und der C. Aijmee wurde bei Pereschepino hergestellt. 
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9.2.42 

“Repu _Be 

Java-See 

auf luzon 

nicht for 

Für 

tag wird 

gen gegen 

liar .Att 

und vhr a 

der 

verfalle 

Auffassung 

schuft eh 

stellt. J 

leihenden 

erforderl 

Hervorrag 

und genauü 

fluß de 

arheit st 

der jap. 

Selhsthes 

alten kann 

macht. 

inen fdl. Zerstörer. Der jap. Angriff 

wird zur Vermeidung unnötiger Verluste 

iert. 

len 11/2'. als den 2602. Reichsgründuhgs- 

ait besonderen militärischen Anstpengun- 

Singapore gerechnet. Hach Mitteilung 

lokio betrachtet jap. Marine die Rettung 

Llem die Beförderung des Kommandanten 

als bedenkliches Zeichen dea Moral- 

ler engl, Marine. Schon früher vertretene 

daß selbst unverschuldete Gefangen- 

lod mache, wird erneut scharf herausge- 

ip. Wehrmacht wird keinen sofort zu ver- 

Kriegsorden stiften, da Ansporn nicht 

ch und gerechte Verteilung unmöglich sei, 

mde Leistungen werden erst nach Jahren 

r Prüfung belohnt. Die zunächst als Aus- 

roßen Erfolge auch die eigene Zueammen- 

örende außerordentliche Selbstüberhebung 

(ffiziere hat narb wieder eingetretener 

nnung und djnit Wiederherstellung des 

radschaftl1'chen Verhältnisses Platz ge- 

IX. Heer 
=====: 

Russische Frc 

s 1 a g e 

nt: 

Haeresgruppe Süd: 

Die Vertindung zwischen Armeegruppe von KlOist 

und der C. Aipee wurde bei Pereschepino hergestellt. 
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9.2.42 

7 
’i // .v, ^ 

W-lioh Balsiktleja drangen eigene Kräfte weiter vor. Bei 

^elgorod Y.üricn Peindangriffe im GegenetoB abgewieaen. 

Heeres^mpiie lütte: 

W-lich Solehon gewannen eigene Kräfte gegen starken 

Peindniderstand Raum nach Horden. Bei der 4. Armee wur- 

den sämtliche Peindangriffe tf-lich und N-lich von Juohnow 

zurüokgewiasän. Kämpfe mit den Partisanen um Hjasma 

halten an. Hff-lich Rschew vmrden starke Peindangriffe 

mit eigener Stükaunterstützung unter schweren Peindver- 

lusten abgeschlagen, ebenso ein umfassender Angriffs- 

versuch einels russischen Ski-Verbandes bei Bjeloj. 

Heeresgruppe Hord: 

K£in.pfhand^l\ingen bei Cholm v/erden durch hohen 

Schnee behiniert. In dem Kessel SO-lich Staraja Hussa 

starker Peinidruck, Peindangriffe bei Juchnow - Jamno 

wurden abgewlesen, ebenso ein starker mit Panzern unter- 

stützter Angriff aus Leningrad heraus. 

Pinnische uni norwegische Pronti 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Nordafrikai 

Ruhiger 

reichte im 

llechili, KAK 

C/Skl. 

Verlauf des Tages. Ital. mot. Korps er- 

V|Drfühlen mit Spitzen die Gegend 30 km H-lich 

den Raum 0-lich Uaraua. 

I a I b I ba 
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9.2.42 

rj 

W-lioh BaialepRja drancen eigene Kräfte weiter vor. Bei 

IJelgorod v.ui loa Peii.dangriffe im Gegenstoß abgewiesen. 

Heeresgruppe lütte: 

-lieh dolohow gewannen eigene Kräfte gegen starken 

Beindwiderst±nd Raum nach Norden. Bei der 4. Armee wur- 

den sämtliche Feindungriffe tf-lich und N-lich von Juchnow 

zurückgewieaen. Kämpfe mit den Partisanen um Njasma 

halten an. l;V-lich Rsohew v/urden starke Feindangriffe 

mit eigener ItukaunterstUtzung unter schweren Peindver- 

lusten abgeschlagen, ebenso ein umfassender Angriffs- 

versuch einep russischen 5ki-Verbandes bei BJeloJ. 

Heeresgruppe Nord: 

K mpfhand^lungen bei Cholm v;erden durch hohen 

Schnee behiniert. In dem Kessel SO-lich Staraja Hussa 

starker Feinidruck. Feindangriffe boi Juchnow - Jamno 

wurden abgewiesen, ebenso ein starker mit Panzern unter- 

stützter Angriff aus Leningrad heraus. 

Finnische uni norwegische Front: 

Besonde re Meldungen liegen nicht vor. 

Nordafrika: 

Ruhiger 

reichte im 

Mechili, DAK 

C/Skl. 

Verlauf des Tages. Ital. mot. Korps er- 

Vjorfülilen mit Spitzen die Gegend 30 km N-lich 

den Raum 0-lich lüaraua. 

I a I b I ba 
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UttjtK 

angabe Drtctf, ®int>( Qöeiier, 
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10.2./ 2 Bes n d e politische Hachrich.ten 

Entlang 

In einei 

es gäbe viele 

auch vieles, 

Es bestehe 

Sowjetrußlanc 

die sich verq 

sich die 

sammenfänden, 

allein die 

rung Moskaus 

in Zusammenai 

ke i 

Zel: 

Wegen zunehmer|d 

Ausgabe von 

dem Kartensydt 

die Einführur 

erwartet. 

weiteren Rede über Rußland erklärte Cripps, 

s am Kommunismus, was zu bewundern sei, aber 

was man im eigenen Lande nicht haben möchte, 

n Zweifel, daß nach einem alliierten Siege 

die stärkste europäische Macht sein werde, 

utlich in Berlin niederlassen würde. Wenn 

Inder nicht freundlich mit den Russen zu- 

so würde Sowjetrußland nach dem Kriege 

lunft Europas bestimmen. Bei aller Bewunde- 

werde es aber doch besser sein, wenn dies 

beit mit den USA und England geschehe. 

erSchwierigkeiten der Ölversorgung sind 

eife und Seifenpulver mit sofortiger Wirkung 

em unterstellt. Für die nächste Zeit wird 

g der Brotrationierung und der Kartoffeln 

Der Pazlfik-Kriegsrat ist in London zu einer ersten 

Sitzung zusaii mj^engetreten. Vertreten waren Groß-Britannien, 

Australien, d|ie Niederlande und Neuseeland. 

P o r t u g a 

Im Außenlninisterium will man erfahren haben, daß die 

südafrikanische Union eine militärische Aktion gegen 

Mocambique vorbereitet. Außerdem soll sie beabsichtigen, 

von den für Hardafrika bestimmten Truppen einen Teil zu 

Datum 
uno 

U&tjelt 

angabe Dttt<, ®lnb, ®ttter, 
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btt Cuft, Qnonbfcbciti ufm. 
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10.2 2 Bes n d e politische Hachrich.ten. 

E n K 1 a n a 

In einer 

es gäbe viele 

auch vieles, 

Es bestehe 

Sowjetrußlanc 

die sich vera 

sich die 

sammenfänden, 

allein die Z 

rung lioskaus 

in Zusammenai 

kei 

Wegen zunehmer|d 

Ausgabe von ! 

dem Kartensy; 

die Einführur|g 

erwartet. 

v;eiteren Rede über Rußland erklärte Cripps, 

s am Kommunismus, was zu bev/undern sei, aber 

was man im eigenen lande nicht haben möchte, 

n Zv/eifel, daß nach einem alliierten Siege 

die stärkste europäische Macht sein werde, 

utlich in Berlin niederlassen wurde. Wenn 

inder nicht freundlich mit den Russen zu- 

so würde Sov;jetrußland nach dem Kriege 

likm.ft Europas bestimmen. Bei aller Bewunde- 

werde es aber doch besser sein, wenn dies 

beit mit den USA und England geschehe. 

erSchwierigkeiten der Ölversorgung sind 

eife und Seifenpulver mit sofortiger Wirkung 

tem unterstellt. Für die nächste Zeit wird 

der Brotrationierung und der Kartoffeln 

Der Pazifik-Kriegsrat ist in London zu einer ersten 

Sitzung zusaa mjifengetreten. Vertreten waren Groß-Britannien, 

Australien, djie Niederlande und Neuseeland. 

P o r t u g a 

Im Außenlninisterium will man erfahren haben, daß die 

südafrikanische Union eine militärische Aktion gegen 

Mocambique vorbereitet. Außerdem soll sie beabsichtigen, 

von den für Nordafrika bestimmten Truppen einen Teil zu 
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10.2.42 einer SonderL 

übrigen steh s 

keiten in Po 

Interesse an 

ten ist. 

Ungarn 

ktion gegen Madagaskar zu verwenden. Im 

n die zunehmenden Versorgungssohwierig- 

tugal so stark im Vordergrund, daß das 

der Außenpolitik dahinter zurüokgetre- 

Die Regierung hat einen Gesetzentwurf über die 

Regelung der Stellvertretung des Reichsverwesers ein- 

gebracht. In diesem Zusammenhang wird der Rame des 

Sohnes von H irthy genannt. 

Türkei 

Den Vorgängen in Ägypten wird in der Türkei be- 

sondere Bedeutung zugemessen. Widerrufung der nationa- 

len Reglerun,; wird als ein schwerer Schlag für die 

Engländer empfunden und es werden gewisse^ParaHelen 

zur Entwickltmg der Lage im Irak gezogen. 

U.S.A.t 

Der frühere Ohef der Operationsabteilung der 

Flotte, Admiral Standley, der im 70. Lebensjahr steht, 

wurde zum Botschafter in Moskau ernannt. 
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10.2.42 einer Sonder t 

übrigen steh^ 

keiten in Po 

Interesse an 

ten ist. 

P n K a r 

.ktion gegen Madagaskar zu verwenden. Ini 

n die zunehmenden Versorgungssohwierig- 

tugal so stark im Vordergrund, daß das 

der Außenpolitik dahinter zurüokgetre- 

Die Regierung hat einen Gesetzentwurf über die 

Regelung der Stellvertretung des Reichsverwesers ein- 

gebracht. In diesem Zusammenhang wird der Harne des 

Sohnes von'Hirthy genannt. 

Tür k ei 

Den Vorgängen in Ägypten wird in der Türkei be- 

sondere Bedeutung zugemessen. Yfiäerrufung der nationa- 

len Reglerun,; wird als ein schwerer Schlag für die 

Engländer empfunden und es werden gewisse^raDslen 

zur Entwicklting der Lage im Irak gezogen. 

Ü.3.A.t 

Der frühere Ohef der Operatlonsabteilung der 

Flotte, Admiral Standley, der im 70. Lebensjahr steht, 

wurde zum Botschafter in Moskau ernannt. 



t)omm 
unb 

U^rjeil 

angabe bei Drtel, ®lnb, 'Seiler, 
©tegang, »eleucbiung, ©l^tlgteil 

ber 8uflt Tlonbf^eln ufro. 
'JJorfommniffe 95 

10.2.42 

(103) 

8 U. d ame i k a 

Von den 

faßt wurden, 

neuen Welt, 

führend ange 

niachen Staa|fc 

die mit den 

leichterunj 

Pol, über stehlt 

;e i 

weiteren Beschlüssen, die noch in Rio ge- 

ist bemerkenswert, daß alle Republiken der 

lie sich im Kriege befinden, als nichtkrieg- 

ehen werden sollen, wobei es jedem amerika- 

e freisteht, außer amerikanischen Ländern, 

Ichsenmächten Krieg führen, besondere Br- 

au gewähren. Weitere Beschlüsse siehe 

Hr. 34 Ziffer 9- 

China 

Hach Re 

zwecks Besprb 

in Indien auf 

iter hält sich Tschang Kai Schek gegenwärtig 

chungen mit maßgebenden englischen Stellen 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Ski. Chef HHD berichtet, daß Hachrichtengerätebau 

der Wehrmichtteile durch Beschränkung in der Röhstoff- 

zuteilung noch nicht betroffen wurde, da erhebliche 

liaterialrsserven der Reichspost zur Verfügung stehen. 

Um so schvieriger sei allerdings die Personalfrage, 

für deren Überwindung in stärkerem Maße als bisher 

der Einsatz von Frauen durch General Fellgiebel beim 

Führer in Vorschlag gebracht werden soll. 

-//y- 

£>oium 
mit» 

U^rjdt 

anflftbe berf Drttl, ®lnb, ®ciict, 
Cccgang, i&cicucbiung, CicbtkdUit 

bcr Cufl, Q^onbl^rin ufro. 
Q5orfommniffc 95 
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S lidame 1 lc a 

Von den 

faßt wurden, 

neuen Welt, 

führend ange 

nischen Staa- 

die mit den 

leichterungeh 

Pol.öheraiohfc 

weiteren Beschlüsaen, die noch in Rio ge- 

iat bemerkenswert, daß alle Republiken der 

lie aich im Kriege befinden, als nichtkrieg- 

ehen werden sollen, wobei ea jedem amerika- 

e freisteht, außer amerikanischen Ländern, 

Achsenmächten Krieg führen, besondere Br- 

au gewähren. Weitere Beschlüsse siehe 

Hr. 34 Ziffer 9- 

China 

Hach Re 

zwecks Bespr 

in Indien auf 

iter hält sich Tschang Kai Schek gegenwärtig 

ichungen mit maßgebenden englischen Stellen 

Lage lesprechung beim Chef Ski. 

1) Ski. Chef UND berichtet, daß Nachrichtengerätebau 

der Wehrmichtteile durch Beschränkung in der Röhstoff- 

zuteilung noch nicht betroffen wurde, da erhebliche 

Materialriserven der Reichspost zur Verfügung stehen. 

Um so schvieriger sei allerdings die Personalfrage, 

für deren Überwindung in stärkerem Llaße als "bisher 

der Einsatz von Frauen durch General Fellgiebel beim 

Führer in Vorschlag gebracht werden soll. 



-///Ar 
Darum 

unb 
U&rjtU 

Angabe bc* Drtcl, 'Sinb, ‘Beiter, 
©eegang, Selcuc^tung, ©tcbcldteil 

ber 2uft, Tlonbf^ein ufro. 
OJorfommurffe 

10.2.42 2) Berich 

legungen au 

und Kohlenv i 

Chef K-Amts über vorübergehende Still- 

einigen Werften wegen mangelnder Energie 

raorgung. 

5) Berich 

Operationag 

Einnenbusen 

I c l/Skl. betr. Beschränkung der 

nbietaerklärung fllr die Ostsee auf den 

4) Chef Sk./U. meldet, daß Verlegung 23.Ufl. von 

Salamis nach Pola sich bis Mitte April verzögert, da 

die Vorberei ,ungen in Pola vor diesem Zeitpunkt nich 

beendet sind Weiterer Bericht von Skl/ü., daß die 

UAS-^&AiuiA^ m: t Rücksicht auf Eislage nach Norwegen 

verlegt ist, die Schulflottillen jedoch in der Ostse< 

verbleiben, im unter Vorziehung evtl. Restarbeiten 

oder sonst erforderlicher Werftarbeiten keine Zeit 

bei Änderung der Sislage infolge RUckUberfUhrung dej 

umfangreicher. Apparate des Schulbetriebes von Norwegen 

in die 0stse4 zu erleiden. 

5) Vortrag 

im QKW, nach 

als überwundd; 

neuer offensl 

Ostfront für 

I a 1/SlJl 

Operationsbei 

der Brest-Sn; 

Einheiten na 

Weiterer Beri 

Kanaldurchbrx 

I a l/Skl. betr. Gesamtlagebeurteilung 

der Krise der Führung und Truppe jetzt 

n anzusehen ist, sowie betr, Möglichkeit 

ver Betätigung auf südlichen Teil der 

das Frühjahr. 

berichtet weiter Uber die vorliegenden 

ehle der Gruppe Nord für Kanaldurchbruch 

ppe und für anschließende Verlegung von 

Norwegen. (Stichwort "Sportpalast") 

cht Uber Operationsbefehle des B.D.S. für 

ch. 

ch 

~//3r 
twtum 

unb 
U^icU 

angake bei Drtel, ®inb, ®ettet, 
Seegang,- Releu^tung, SkckilgteU 

bet fiuft, T)onb((^tin ufro. 
QJotfommniffe 

10.2.42 2) Berich 

legungen au: 

und Kohlenv i 

Chef E-Amta über vortibergehende Still- 

einigen Werften wegen mangelnder Energie 

rsorgung. 

3) Berich 

Operationsg 

Pinnenbusen 

I c l/Skl. betr. Beschränkung der 

nbietserklärung für die Ostsee auf den 

4) Chef Ski./tJ. meldet, daß Verlegung 23.Ufl. von 

Salamis nach Pola sich bis Mitte April vemögert, da 

die Vorberei ;ungen in Pola vor diesem Zeitpunkt nich 

beendet sind Weiterer Bericht von Skl/tJ., daß die 

UAS-»AAhal^ m: t Rücksicht auf Eislage nach Norwegen 

verlegt ist, die Schulflottillen jedoch in der Ostset 

verbleiben, im unter Vorziehung evtl. Restarbeiten 

oder sonst erforderlicher Werftarbeiten keine Zeit 

bei inderung der Eislage infolge RUckUberfUhrung dei 

umfangreicher Apparate des Schulbetriebes von Norwegen 

in die Ostse4 zu erleiden. 

5) Vortrag 

im OKW, nach 

als überwundf 

neuer offenst 

Ostfront für 

I a l/Skl. betr. Gesamtlagebeurteilung 

der Krise der Führung und Truppe jetzt 

n anzusehen ist, sowie betr. Möglichkeit 

ver Betätigung auf südlichen Teil der 

das Frühjahr. 

1/S11 I a 

Operationsbei 

der Brest-Gn 

Einheiten na 

Weiterer Bari 

Kanaldurchbrx 

berichtet v/eiter Uber die vorliegenden 

ehle der Gruppe Nord für Kanaldurchbruch 

ppe und für anschließende Verlegung von 

Norwegen. (Stichwort "Sportpalast") 

cht über Operationsbefehle des B.D.S. für 

ch. 

ch 



Saturn 
imb 

U^rjc» 

Angabe betf Drtt^, Qölnt), Setter, 
Ceegaiig, Beleuchtung, Cichtigtett 

t>er ßuft, ‘Tlonbfiheln ufro. 
Borfommntffe 96 
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(104) 

(105) 

6) Chef l/Skl. verschlägt Auslaufen D. "Charlotte 

Schliemam." aus Las Palmas zunächst als Versorgungs- 

schiff für Hilfshreuzer mit anschließendem evtl. 

Reiseziel Japan. Chef Ski. ist einverstanden. 

B e s o n d 

1) UnteJ-richtung von dringend erneutem Antrag Plot- 

tenkommam.os an OKK / U P A hetr. Aufhebung der zu 

Ende Februar vorgesehenen Abkommandierungen der Bord- 

fliegerbejibachter ohne vollwertige Ersatzgestellung 

von den 3 

2245. 

2) Betr 

a) Im Zug 

hlachtschiffen und Panzerkreuzern durch Fs. 

Unternehmung "Korsika". 

der vorbereitenden Maßnahmen für diese Auf- 

gabe lut Ski. außer den bereits berichteten, insbe- 

sonder 

kräfte 

i hinsichtlich Disposition der Sicherungs- 

■ iei. IUJ1I folgende* Fragen bamüht i 

23/-.: Weisung an die Werfte/^Vordrlnglicher Be- 

handlin; der von den Gruppenkommandos auch ohne be- 

sonder: Begründung gestellten Schlepperanforderungen 

(mündl. Ersuchen von Ski. Qu A I an Amtschef K). 

23/L.» Bitte an Ob.d.L. um Weisung an Lfl 3 zur 

Gestellung von Zerstörerflugzeugen auch für die Vor- 

übungsCahrten der Bresteinheiten. Ob.d.L» teilte am 

29/1. dit, daß mit Durchführung Schutzes aus der 

Luft bsi Cerberus Lfl 3 beauftragt ist, der hierzu 

General der Jagdflieger Oberst Galland unterstellt 

ist. Lfl 3 hat Weisung, weiteres unmittelbar mit 

Gruppe West zu regeln. 

£>a(um 
unb 

iMirjeir 

angabc t><* ‘Klnb, '»euer, 
©tcgfliig, »eUu^tung, ©t^iigtcit 

t»cr £uf(, a^onbfc^ein ufro. 
35orfommniffe 96 
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(104) 

(105) 

6) Chef l/Skl. vorschlägt Auslaufen B. "Charlotte 

Schllemam." aus las Palmas zunächst als Versorgur.gs- 

schiff fü:■'Hilfskreuzer mit anschließendem evtl. 

Reiseziel Japan. Chef Ski. ist einverstanden. 

B e s o n d 

1) Unte:-richtung von dringend erneutem Antrag Plot- 

tcnkommandos an OKU / U P A hetr. Ai^ehung der zu 

Ende Pehnar vorgesehenen Abkommandierungen der Bord- 

fliegerbe ibachter ohne vollwertige Ersatzgestellung 

von den S 

2245. 

2) Betr 

a) Im Zug 

hilachtschiffen und Panzerkreuzern durch Fs. 

Unternehmung "Korsika". 

der vorbereitenden Maßnahmen für diese Auf- 

gabe hbt Ski. außer den bereits berichteten, insbe- 

sonder 

krüfte 

23/- 

handlin 

sonder 

(mündl 

: hinsichtlich Disposition der Sicherungs- 

aich"um folgende* Fragen bamüfei i n vno/oft; 

: Weisung an die Werfterf'^rordringlicher Be- 

der von den Gruppenkommandos auch ohne be- 

2 Begründung gestellten Schlepperanforderungen 

Ersuchen von Ski. Qu A I an Amtschef K). 

23A.1 Bitte an Ob.d.L. um Weisung an Lfl 3 znr 

GestelLung von Zerstörerflugzeugen auch für die Yor- 

Ubungsfahrten der Bresteinheiten. Ob.d.I» teilte am 

29/1. iit, daß mit Durchführung Schutzes aiis der 

Luft b;i Cerberus Lfl 3 beauftragt ist, der hierzu 

General der Jagdflieger Oberst Galland unterstellt 

ist. Lfl 3 hat Weisung, weiteres unmittelbar mit 

Gruppe West zu regeln. 



Qaftun 
unD 

UbrjtU 

Angabe bc^ Drfctf, ‘Binb, Töcntr, 
Seegang, Beleuchtung, SlAtlgfcil 

ber fiuft, Tlonbfcheiii uf». 
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29/1 

Antrag 

zulängl 

b) Operatiinsbefehle. 

s Ersuchen an CKW / Ausland entsprechend 

BdS personell und organisatorisch un- 

che Abv;elir im Raume Brest zu verbessern. 

1) Am 6/2. Übermittelte Gruppe West als Anlage 7 

zum Op. -Befehl des BdS den Befehl des B5W zur Auf- 

stellung der ESW-Streitkräfte. Danach laufen 

2., 12. 1. Usfl., 2. und 4. Hfl. am x Tage dxe- 

abcchni'itsweise den Vormarschweg ab, bei schlech- 

tem Wet ;er tritt 4. Usfl. für 4. Rf 1. ein, -SÄBst 

in Sofo:-tbereitschaft in Boulogne, 3. Rfl. in So- 

fortbereitschaft Calais. Weiter wird angestrebt, 

daß in (herbourg, le Havre, F&eomp, Dieppe, 

Boulogne, .Calais und Ostende je 2 Boote vom Fisch- 

dampfer-;yp in Bereitschaft liegen. Außerdem Be- 

fehl füT Besetzung von MarkpositIonen A — G. 

2) Oper;.tionsbefehl des BdS vom 4/2. t Aufgabe ist 

Durchführung des Ostmarsches unter vollem Einsatz 

und unt( r Ausnutzung der Höchstgeschwindigkeit 

des Verl andes während Heumondperiode, die nur 

entfäll-t, -wenn allein "Prinz Eugen" klar ist, 

Teilnahilende Streitkräfte: ab Brest: "Scharnhorst" 

mit BdS, “Gneisenau", "Prinz Eugen", Z 29 mit FdZ, 

"Beitzei" mit Chef 5. Fl., "Jacobi", "Ihn", 

"Schoem4hn", Z 25. 

etwa ab Punkt Q: 2. und 3. Tfl.mit 

Je 5 Bocjten. ^ 

etwa ab 13 Uhr des z uml 1 Tages (Gri 

Uez) 5. Tfl. mit 5 Booten^ Boote der 2., 4., 6. 

Sfl, Sicherungskräfte des BSW und BSN^ Jagdkräfte 

der Jaft. 3, 2 und Deutsche Bucht, Aufklärungskräf- 

te der Ifl 3, Lfl 5, des FdLuft^ Kampfverbände 

der Lfl 3 und Seenotdienstfahrzeuge der Lfl 3 

und Lw.Iefh. Hitte. 

©<uum 
unO 

Ubtictt 

Angabe beb OxUi, 'BJnl», Weiter, 
Seegang, Beleuchtung, Slchitgtett 

l>er Cuft, ^entjfcheln ufro. 
Borfommnlffe 
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29/1 

Antrag 

zulängl 

b) Operatlinsbefehle. 

s Ej-ouchen. an CK\T / Ausland entsprechend 

BdS personell und organisa.torlsch un- 

che Ahv;ehr im Raume Brest zu verbessern. 

1) Am 6/2. übermittelte Gruppe YTest als Anlage 7 

zum Op. -Befehl des BdS den Befehl des BST? zur Auf- 

stellung der ESW-Streitkräfte. Danach laufen 

2., 12. 1. llafl., 2. und 4. Hfl. am z Tage dxe- 

abochni itsweise den Vormarechmeg ab, bei schlech- 

tem 7/et ;er tritt 4. Usfl. für 4. Rfl. ein, 
in Sofoi-tbereitschaft in Boulogne, 3. Rfl. in So- 

fortberiitschaft Calais. Weiter wird angestrebt, 

daß in (herbourg, le Havre, F&eomp, Dieppe, 

Boulogni , -Calais und Ostende Je 2 Boote vom Fisch- 

dampfer-;yp in Bereitschaft liegen. Außerdem Be- 

fehl füT Besetzung von Markpositionen A — G. 

2) Oper;.tionsbefehl des BdS vom 4/2. t Aufgabe ist 

Durchführung des Ostmarsches unter vollem Einsatz 

und unti r Ausnutzung der Höchstgeschwindigkeit 

des Verl andes während Keumondperiode, die nur 

entfäll-i, -wenn allein "Prinz Eugen" klar ist, 

Teilnahijende Streitkräftei ab Brest: "Scharnhorst" 

mit BdS, “Gneisenau", "Prinz Eugen", Z 29 mit FdZ, 

"Beitzer" mit Chef 5. El., "Jacobi", "Ihn", 

"Schoemtjhn", Z 25. 

etwa ab Punkt Q: 2. und 3* Tfl.mit 

Je 5 Bocjten. ^ 

etwa ab 13 Uhr des x vmi 1 Tages (Gri 

Hez) 5- Tfl. mit 5 Booten^ Boote der 2., 4., 6, 

Sfl, Sicherungskräfte des BSV? und BSN^ Jagdkräfte 

der Jafh 3, 2 und Deutsche Bucht, Aufklärungskräf- 

te der 1 f1 3, Lfl 5, des Fdluft^ Kampfverbände 

der Lfl 3 und Seenotdienstfahrzeuge der Lfl 3 

und Bw.Iefh. Mitte. 



9? 3>a(um 
unb 

angabe ft* Dried, ‘Seiur, 
Seegang, SBelcu^tung, Qlcfeitgtclt 

btt 2uft, WonDfcbcln u(ro. 
93orfontmniffe 

10.2.42 Operatl/ e Führung von Land aus die Gruppenbefahls- 

\13 haber 

des Yer 

gühmzig 

hörst" 

von. Börfi 

Führung 

Ifl 3 

at und Nord, operative und taktische Führung 

bandes in See B.d.S. 

der Jagdkräftes Oberst Galland. Auf "Scharn- 

eingeschifft zur Steuerung des Jagdeihsatzes 

Jafü. 3, Oberst Ibel. 

der Aufklärungsverbände und Kampfverbände 

T ig 

x + 1 Tag sind in der Morgendämmerung Au- 

tarkerer Verbände auf Southampton und vor d« 

S.j.ukaangriffe auf S-Bootsstützpunkte Dover- 

vorgesehen. Für die Seestreitkräfte gilt 

ejrster Grundsatz, den Kampf nicht suchen, 

nur annehmen, wenn Durchführung der Aufgabe 

ingt. 

AuC Vorgesetzten O.G.G. Verband wird im Interes- 

se höchpter Verbandsfahrt bewußt verzichtet. 

Am 

griffe 

x + 1 

Harns gat|e 

als ob' 

sondern 

es verl 

5) Operative Weisungen def Gruppenkommandos West vom 

1/2. enthalten u.a. den Befehl des Chefs der Lfl 3 und 

Befh. West für das Unternehmen "Donnerkeil", Nachrich- 

tenanordnuigen und navigatorische Unterlagen. Den ope- 

rativen uni Durchführungsweisungen entspricht der 

Op-Befehl pes BdS. 

4) Eine 

West für d 

Bereiches 

Sie enthäl|t 

BSN für 

Deutsche B 

den Zielht 

ürgänzung zum Operationsbefehl der Gruppe 

in Marsch des BdS-Verbandes innerhalb seines 

iat Gruppenkommando Nord am 7/2. erlassen, 

als Anlagen eine Wegebeschreibung des 

"Prachtstraße" mit Fortsetzung bis in die 

icht, Angaben über Brennstoffbereitstellung 4i 

äfen und Verteilung der Seeschlepper. 

97 

o/cfr- 

©atum 
unb 

Btiflabt Drtcrf, ‘»inb, ®eirec, 
©««gang, StUucfcUing, ©ItbUgftll 

det £uft, CPlont>f$<ln u(ro. 
33orfommnlffe 

10.2.42 Operatl /' e PührtmK von Land aus die Gruppenbefalila- 

hiaber W 

des Ver 

Führung 

hörst" 

von Börh 

Führung 

Lfl 3 

st und Nord, operative und taktische Führung 

bandes in 3ee B.d.S. 

der Jagdkräfte: Oberst Galland. Auf "Soharn- 

eingesohifft zur Steuerung des Jagdeihsatzes 

Jafü 3i Oberst Ibel. 

der Aufklärungsverbände und Kampfverbände 

T ig 

z + 1 Tag sind in der Morgendämmerung Au- 

tarkerer Verbände auf Southampton und vor d® 

S^ukaangriffe auf S-Bootsstützpunkte UoveB- 

vorgesehen. Für die Seestreitkräfte gilt 

rster Grundsatz, den Kampf nicht suchen, 

nur annehmen, wenn Burchführung der Aufgabe 

ngt. 

Auf Vorgesetzten O.G.G. Verband wird im Interes- 

se höchpter Verbandsfahrt bewußt verzichtet. 

Am 

griffe 

z + 1 

Harnsgat 

als obe 

sondern 

es verln 

3) Operative Weisungen def Gruppenkommandos West vom 

1/2. enthalten u.a. den Befehl des Chefs der Lfl 3 und 

Befh. West für das Unternehmen "Donnerkeil", Hachrich- 

tenanordnuigen und navigatorisohe Unterlagen. Den ope- 

rativen uni Durchführungsweisungen entspricht der 

Op-Befehl pes BdS. 

4) Eine 

West für d 

Bereiohes 

Sie enthäljt 

BSH für 

Deutsche B 

den Zielht 

Srgänzung zum Operationsbefehl der Gruppe 

an Marsch des BdS-Yerbandes innerhalb seines 

iat Gruppenkommando Nord am 7/2. erlassen, 

als Anlagen eine Wegebeschreibung des 

"Prachtstraße" mit Fortsetzung bis in die 

icht, Angaben über Brennstoffbereitstellung ii 

äten und Verteilung der Seeschlepper. 
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mit) 
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Angabe bctf Ottti, ®lnt>, ‘Setter, 
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Alle Sehif:’i 

("Scharnho:' 

Wösermünde 

weiterhin 

Stoff und 

bereits 2 

Wendung se 

Zust 

Weisungen 

Hinweise z 

Gruppe Wes 

Gruppe Wes 

Wegef Uiirun£ 

Bedrohung 

dem in müni 

berührten 

tiefen e 

e und Boote ergänzen in den Zielhäfen 

st", "Gneisenau"! W'haven, "Prinz Bugen"« 

Zerstörer, T-Böotes Helgoland,^ soweit 

fahrbereit, sofort nach Einlaufen Brenn- 

:-echnen damit, daß sie etv^a 3 Tage, 

age nach Einlaufen klar zur weiteren Vep-r 

n müssen. 

ii im 

ent,;i 

ende Stellungnahme Ski. zu operativen 

(.er Gruppe West s. KTB 5/2. Bemerkenswerte 

einzelnen Punkten werden am 7/2. durch 

geklärt. Außerdem hat Ski. am 8/2. 

und BSW um Bestätigung gebeten, daß für 

Uber Punkt 14 und 15 mit bekannter ELM 

maßgebliche Gründe Vorgelegen haben, die 

dlicher Beeprechung BSW mit l/Skl. I E 

(iedanken des Absetzene auf größere Wasser- 

egenstehen. 

Lage 10/2 

I. Krieg in dun außerheimischen Gev/ässem. 

1. Feindlagei 

Hordatlant k! 

den In 

schaffen, 

der Beweguiji, 

Chef der Bc 

USA wurde eine Schiffahrtleitung ge- 

(,ie für Kriegsdauer die Geaamtüberwachung 

gen aller Handelsschiffe durchführen soll, 

hörde ist ein Admiral. 

~/J(r 
t»amm 

unt? 
U|>rjtU 

Angabe bd ©tnb, ‘Setter, 
ßetgang, Scieu^tung, ©Ic^tlgfeU 

t»er fiuft, OTonbj^eln ufro. 
q5orfömmnlffe 
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.Alle Schif 

("Scharnho 

Weaermünde 

weiterhin 

Stoff und 

hereita 8 1 

Wendung se 

e und Boote ergänzen in den Zielhäfen 

at", "Gneisenau"! W'haven, "Prina Eugen"« 

Zerstörer, T-Böote« Helgoland,^ soweit 

fahrbereit, sofort nach Einlaufen Brenn- 

:'eohnen damit, daß sie etwa 3 Tuge, 

age nach Einlaufen tlar zur weiteren Ve*T 

n müssen. 

iiirni Zust 

Weisungen 

Hinweise z 

Gruppe Wes 

Gruppe Wes 

WegefUhrun^ 

Bedrohung 

dem in mün 

berührten 

tiefen e: ent, ii 

ende Stellungnahme Ski. zu operativen 

i.er Gruppe West s. KTB 5/2. Bemerkenswerte 

einzelnen Punkten werden am 7/2. durch 

geklärt. Außerdem hat Ski. am 8/2. 

und BSW um Bestätigung gebeten, daß für 

über Punkt 14 und 15 mit bekannter EU1 

naßgebliche Gründe Vorgelegen haben, die 

dlicher Besprechung BSW mit l/Skl. I E 

(iedanken des Absetzens auf größere Wasser- 

egenstehen. 

Lage 10/2 

I. Krieg in d in außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage» 

Nordatlant k: 

den In 

schaffen, 

der Beweguij», 

0}ief der B«i 

USA wurde eine Schiffahrtleitung ge- 

i.ie für Kriegsdauer die Gesamtüberwachung 

gen aller Handelsschiffe durchführen soll, 

hörde ist ein Admiral. 



Vir- 

©ütum 
uut» 

Ubritlt 

Slngabc t>crf fDttti, ®encr, 
®((gang, &elcu4tung( ®i4>(igfclt 

Dtr Suft, Q7Joiibfdjciii ufro. 
^orfommniffc 98 

10.2.42 Südatlantilc: 

Hach 

in Curacac 

Der Hafen 

Minen ges 

Zeratörer 

vor allem 

beobachtel 

Minensperi 

Indischer 

Bericht spanischen Schiffsoffiziera liegen 

durchachnittlich 20 bis 25 größere Tanker. 

;3oll weder bevjacht noch verdunkelt und durch 

chützt sein. In Trinidad, wo USA-Kreuzer und 

liegen, herrscht starker Durchgangsverkehr 

von Transportern. Geleitzüge wurden nicht 

Auch hier soll es weder Verdunklung noch 

en geben. 

Ozean; 

Hach ital. Meldung wurde in Durban ein Geleitzug 

von 20 Eirbeiten mit Truppen und Kriegsmaterial zu- 

sammengestjellt. 

2. Eigene La; 

Marir < 

Fahrbefehl 

der Woche 

das Schifi 

Attaches 

anlas sen. 

e-Attachea Madrid wird unterrichtet, daß 

für "Charlotte Schliemann" spätestens Ende 

in Madrid eintrifft und daß beabsichtigt ist’^ 

spätestens am 22/2. auslaufen zu lassen, 

oll entsprechende Vorbereitungsmaßnahmen ver- 

Feinclageunterrichtung durch FT 1s 0552, 1949 und 

2211. 

II. läge Westraum 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung stand S-lich Falmouth mittags 

ein Geleülzug aus 14 D. mit 2 Bewachern zunächst auf 

3>a(um 

mb 

U^rjdt 

Slnflrtbc t>t<J Drtt^, ®lnb, ®c(«r, 

®ft0rtn0, &el(u$(ungr 

bcr £uf 1, ^otibf^icin ufrc. 
qjorfommnlffc 98 

10.2.42 Südatlantl lc: 

Hach 

in Curacac 

Der Hafen 

Minen ges 

Zerstörer 

vor allem 

beobachtel 

Minensperi 

Indischer 

Bericht spanischen Schiffsoffiziers liegen 

durchschnittlich 20 bis 25 größere Tanker, 

soll weder bevjacht 'noch verdunkelt und durch 

chützt sein. In Trinidad, wo USA-Kreuzer und 
liegen, herrscht starker Durchgangsverkehr 

von Transportern. Geleitztige wurden nicht 

Auch hier soll es weder Verdunklung noch 

en gehen. 

Ozean; 

Hach ital. Meldung wurde in Durban ein Geleitzug 

von 20 Eirheiten mit Truppen und Kriegsmaterial zu- 

sammenges-gellt. 

2. Eigene Lafe 

Marir < 

Fahrbefeh] 

der Woche 

das Schif] 

Attaches £ 

anlassen. 

e-Attaohee Madrid wird unterrichtet, daß 

für "Charlotte Schliemann" spätestens Ende 

in Madrid eintrifft und daß beabsichtigt istV: 

spätestens am 22/2. auslaufen zu lassen, 

oll entsprechende Vorbereitungsmaßnahmen ver- 

Feinclageunterrichtung durch FT's 0552, 1949 und 

2211. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Hach Luftaufklärung stand S-lich Falmouth mittags 

ein Geleigzug aus 14 D. mit 2 Bewachern zunächst auf 



Datum 
unt) 

U^rjeU 

Angabe bctf Drttrf, ‘Binb, QBciur, 
@((gang, !8elcu$tung, Ct^tlgttU 

bcr £uft, anonb(4»eln ufro. 
Q5ortommniffc 

10.2.42 

(108) 

V- dann ai f H-Kura 

2. Eigene La) 

Atlantikki ate: 

Hach 

"Benno" ei 

11/2. nacl 

englische! 

mit einer 

fdl. luft 

Mitteilung Mar.Att. Madrid ist Tanker 

dgültig verloren. Besatzungsrest ahreiat 

Bordeaux. Am 9/2. 1430 ührwheflog ein 

Flugzeug Perrol und wurde von Spaniern 

Salve beschossen. Von 2047 bis 2207 Uhr 

ingriff auf Brest ohne besondere Schäden. 

KanalkUetf 

Bei 

BF 3538 w 

festgeste 

treffers 

mißt. W-l 

geborgen 

Verlegungi: 

! tichfahrt in der Nacht zum 10. wurde in 

.hrscheinlich flachstehende oder EFA-Mine 

lt. In Qu. 3562 ist M 1208 infolge Minen- 

gesunken. Kommandant und 25 Mann werden ver- 

ch Ile de Bas wurde treibende Mine Mark 17 

Ganz neue Mine, Zeiteinstellung 38 Tage, 

n: Z 25 und "Schoemann" von Le Havre nach 

Brest. 

"Kondor", "Jaguar","Iltis" von Le Havre 

nach Vlissingen. 

T 13, T 16 von Rotterdam nach Dünkirchen. 

Am 

der Seine 

das Boot, 

tätigkeit 

Afljjklärun ; 

Besondere 

Für 

auf Grund 

und zwar 

ühen Morgen hatte ein englisches Boot in 

■Lucht 4 Mann abgesetzt, die, ebenso wie 

entkommen sind. Mittags feindliche Luft- 

Uber Cherbourg und Boulogne, offenbar zur 

27 fdl, Flugzeuge flogen Kanalinseln an. 

Meldungen liegen nicht vor. 

[nternehmen Cerberus ordnet G't-uppe West 

der Minenlage Änderung der Wegeführung an 

'"on Punkt Rosa 15 nach Punkt AB, neuen 

3}afum 
unb 

2tngabe bei £>rtei, ®inbt QBeittt, 
Seegang, Seleu^tung, ©ifbllgfeli 

ber 2uf{, CWonbftbeln u{ro. 
35orfommniffe 

10.2.42 

(108) 

W- dann av f H-Kura 

2. Eigene Za.f 

Atlantikkiatei 

Haoh 

"Benno" ei 

11/2. nacl 

englisches 

mit einer 

fdl. Luft 

Mitteilung Mar.Att. Madrid ist Tanker 

dgiiltig verloren. Besatzungsrest ahreist 

Bordeaux. Am 9/2. 1430 ührt<heflog ein 

Flugzeug Perrol und wurde von Spaniern 

Salve beschossen. Von 2047 bis 2207 üh1- 

ingriff auf Brest ohne besondere Schäden. 

KanalkUstf 

Bei 

BP 3538 \i 

festgeste 

treffers 

mißt. W-l 

geborgen 

Verlegung!: 

Am 

der Seine 

das Boot, 

tätigkeit 

Afffoklurun^ 

Besondere 

PUr 

auf Orund 

und zwar 

tichfahrt in der Nacht zum 10. wurde in 

shrscheinlich flachstehende oder EPA-Mine 

.lt. In Qu. 3562 ist M 1208 infolge M)nen- 

gesunken. Kommandant und 25 Mann werden ver- 

ch Ile de Bas wurde treibende Mine Mark 17 

Ganz neue Mine, Zeiteinstellung 38 Tage, 

m: Z 25 und "Schoemann" von le Havre nach 

Brest. 

"Kondor", "Jaguar","Iltis" von Le Havre 

nach Vlissingen. 

T 13, T 16 von Rotterdam nach DLnkirchen 

ülien Morgen hatte ein englis-hes Boot in 

■Lucht 4 Mann abgesetzt, die, ebenso wie 

entkommen sind. Mittags feindliche Luft- 

über Cherbourg und Boulogne, offenbar zur 

27 fdl, Plugzeuge flogen Kanalinseln an. 

Meldungen liegen nicht vor. 

'Fnternehmen Cerberus ordnet GVuppe West 

der Minenlage Änderung der Wegeführung an 

'on Punkt Rosa 15 nach Poin.t AE, neuen 



Datum 
mit» 

UfcrjtU 

Angabe bei Orui, ®lnt», 'Setter, 
Seegang, »eleucbtung, Sicbttgteit 

Der £uft, TtonOfcbein u(n>. 
QSorfommniffe 99 

1Q.2.4Z Pnnlrt. B bi a Lila 1 a juit entsprechender Änderung der 

Markhootpcjaitionen. 

III. Herd see, Herwegen, Hordmeer. 

H o r d s e £ 

Eislage ist nahezu unverändert. Mittags feindliche 

Luftaufklarm g an der Hordseeküste bis Langeoog. 18. Usfl. 

steht mit den beschädigten M 1801 auf dem Marsch von der 

Osterems zur Jade. Wegeabsuchen durch Sperrbrecher plan- 

mäßig. 13. LLfl. mußte wegen V/etterlage Aufgabe abbrechen. 

ESN nimnt an, daß alle auf Weg Braun geräumten Minen 

erst in den letzten Tagen aus besonderem Grunde geworfen 

sind und reci uet mit neuer verschärfter Verminung, so bald 

der Gegner lehnendes Ziel erkannt hat. Mit Z.K. und Y.W. 

einiger Miner muß gerechnet werden. Auch die Minen auf Weg 

S.hwarz sind mit Sicherheit erst jetzt geworfen, Vielleiclt 

in der Nähe cer Markboote. Detonation^h unter M 1801 bei 

28 m Wassert:efe läßt auf höchstempfindliche Magnetminen, 

Geräuschminer oder gestörte LIES schließen. BdS hält Weg 

Schwarz für t icherer als Weg Braun. Beide liege werden wei- 

ter kontroll-ert. 

Gruppe 1 ord beabsichtigt infolgedessen, bei Unter- 

nehmen Gerbe]us Weg Schwarz vorzusehen und bittet Gruppe 

West, BdS en-sprechend zu miterrichten. BSIi soll melden, 

welche Möglichkeiten bestehen, von "Prachtstraße" notfalls 

auf Weg Rot bzw. von Weg Braun nach Hellrot und von Weg 

Schwarz nach Braun auszuweichen. 

BSH melc et hierzu, daß "Prachtstraße" und Weg Schwarz 

am wenigsten gefährdet erscheinen, daß Schwarz allerdings 

kompromitier'; sein könnte durch das Räumen der Sperre I, 

die bis 3,5 |m H-lich Weg Schwarz freigesucht ist. Abge- 

'/£9- 
Datum 

unt> 
Uttjelt 

Angabe be^ Drced, ®lnb, ©eilte, 
Seegang, 23tltu4iung, ©l^iigteU 

bet fiufl, anonb(<^eln ufrc. 
Q3ortoinmnlffe 99 

10.2.4^ Punkt B Bils Lila 1 a eilt entsprechender Änderung der 

karkhootpc sitionen. 

XII. H o r d see, Herwegen, Hordmeer 

II o r d a e £ 

Eislage ist nahezu unverändert. Mittags feindliche 

Luftaufklärm g an der Hordseeküste bis Langeoog. 1B. Msfl. 

steht mit den beschädigten II 1801 auf dem Marsch von der 

Osterems zur Jade. Wegeabsuchen durch Sperrbrecher plan- 

mäßig. 13. ME fl. mußte wegen Wetterlage Aufgabe abbrechen. 

BSH nimnt an, daß alle auf Weg Praun geräumten Minen 

erst in den letzten Tagen aus besonderem Grunde geworfen 

sind und raci uet mit neuer verschärfter Verminung, so bald 

der Gegner lehnendes Ziel erkannt hat. Mit Z.K. und 7.71. 

einiger Miner muß gerechnet werden. Auch die Minen auf Weg 

S.hwarz sind mit Sicherheit erst Jetzt geworfen, Vielleiclt 

in der Hähe cer Markboote. Detonationbh unter M 1B01 bei 

28 m Wassert:efe läßt auf höchstempfindliche Uagnetminen, 

Geräuschminer oder gestörte MES schließen. BdS hält Weg 

Schwarz für : ichtrer als Weg Braun. Beide Ylege werden viel- 

ter kontrolliert. 

Gruppe 1 ord beabsichtigt infolgedessen, bei Unter- 

nehmen Gerbe] us Weg Schwarz vorzusehen und bittet Gruppe 

West, BdS en'sprechend zu unterrichten. BSII soll melden, 

welche Möglii hkeiten bestehen, von "Prachtstraße" notfalls 

auf Weg Rot hzw. von Weg Braun nach Hellrot und von Weg 

Schwarz nach Braun auszuweichen. 

BSH mel< et hierzu, daß "Prachtstraße" und Weg Schwarz 

am wenigsten gefährdet erscheinen, daß Schwarz allerdings 

kompromitier'; sein könnte durch das Räumen der Sperre I, 

die bis 3,5 |m H-lich Weg Schwarz freigesucht ist. Abge- 



SM tum 
unt> 

Angabe betf Drtc^, ®int>, 'Setter, 
Seegang, Jöeleucbtung, ©icbtigfeli 

ber £uft, Ttonbfcbein ufro. 
Q3orfDmmniffe 

10.2.42 suchte Uhe 

nicht vorh 

deutlich w 

freiheit. 

Weg Braun 

Ent 3 t 

im Bereich 

aus allen 

gliederung 

bildeten, 

Erledigung 

bis auf w 

Führer dei 

löst vier Ae 

des FdV 

FdM Word 

Die Stütz 

und des Bi 

lung der 

zufassen 

i’gänge zwischen den einzelnen Wegen sind 

inden. Gesamter Weg Hellrot erscheint be- 

egen flachem Wasser und geringer Bewegungs- 

33H hat v/eniger Bedenten, notfalls von 

lach See zu auszuweichen. 

rechend Antrag des 3SH wird von Stl. Qu 

des BSN Bildung der 5. Sicherungdivision 

Streitkräften des BSH, die schon vor Bin- 

der 1. S.D. den bisherigen BSH-Bereich 

verfügt. Dienststelle FdU Nord bleibt für 

der in der Ostsee anfallenden Aufgaben 

elfteres bestehen und wird umbenannt in 

LIinensuchverbände Ost (Fdli.O). Aufge- 

n Dienstellen des ständigen Vertreters 

d in.Wesermünde und des Stellvertreters 

ovfie des leiters Geleitdienst BSN Cuxhaven 

junktkompanien des FdV Nord, des FdU Word 

Heimat sind zu einer Stützpunktabtei- 

icherungsstreitkräfte in Cuxhaven zusammen- 

dnd dem BSW unterstellt. 

Nor 

£W 

N o r w e g e 

1. Feindlagei 

Beson' lere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La.: 

Am 9. feindliche Luftaufklärung im Raum von 

Drontheim md Bergen. 

Unteri-ichtung von Ski. über Antwort der Gruppe 

Nord auf ablehnende Stellungnahme Admiral Norwegen 

betr. Einsatz von Fischereifahrzeugen zur Aufklärung 

im EUstenvlirfeld (s. KTB 9/2) durch Fs. 1558. 

-'f40- 
£mtum 

unt> 
iHtjtii 

Angabe berf jDrttrf, ®Ub, ®cuer, 
Cctgang, &cUu4)tun0, 

btt Suft, ‘Tlonbl^ttn ufrc. 
35orfommnlffe 

10.2.4-2 suchte Ühetgünge zwischen den einzelnen Wegen sind 

nicht vorhinden. Gesamter Weg Hellrot erscheint be- 

denklich wegen flachem Wasser und geringer Bewegungs- 

freiheit . 33H hat weniger Bedenken, notfalls von 

Weg Braun nach See zu auszuweichen. 

Entsj- 

im Bereich 

aus allen 

gliederung 

bildeten, 

Erledigung 

bis auf VJ 

Führer dei 

löst werde 

des FdV 

FdU Hord s 

Die Stützj 

und des B! 

lung der 

zufassen 

rechend Antrag des BSH wird von Ski. Qu 

des BSN Bildung der 5. Sicherungdivision 

Streitkräften des BSH, die schon vor Bin- 

der 1. S.D. den bisherigen BSH-Bereich 

verfügt. Dienststelle FdU Hord bleibt für 

der in der Ostsee anfallenden Aufgaben 

elitäres bestehen und wird umbenannt in 

LIinensuchverbände Ost (FdU.O). Aufge- 

n Dienstellen des ständigen Vertreters 

d in.WesermUnde und des Stellvertreters 

owie des Leiters Geleitdienst BSH Cuzhaven 

unktkompanien des FdV Hord, des FdU Word 

Heimat sind zu einer Stützpunktabtei- 

icherungsstreitkräfte in Cuxhaven zusammen- 

dnd dem BSW unterstellt. 

£W 

H o r w e g e 

1. Feindlage; 

Beson lere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene La.. 

Am 9- feindliche Luftaufklärung im Raum von 

Drontheim ' ind Bergon. 

Unter:-ichtung von Ski. über Antwort dar Gruppe 

Hord auf ablehnende Stellungnahme Admiral Herwegen 

betr. Eins itz von Fischereifahrzeugen zur Aufklärung 

im Küstenvjirfeld (s. KTB 9/2) durch Fs. 1558. 



Datum 

U^rjtU 

Angabe bctf Drte^, ®lnb, 'Setter, 
®eegans, Beleuchtung, ©Idjtlgfelt 

ber 0uft, IRonbfchein ufro. 
Borfommntffe 100 

10.2.42 VeröffentjLiohung der liinenwarnung fUr Kvalsundet und 

ist durch Admiral Polarktiste veranlaßt. 

0). 

umreißt Aufgabe der im Kaum Hordeohottland - 

3henden 8 Uboote nochmals nie 'folgt: 

en operieren im Seegehiet zwischen Feind- 

en in Hordschottland, Nordirland und auf 

ipie auf wahrscheinlichen Anmarschwegen von 

Stützpunkten nach Nordnornegen, Ziel ist 

e Erfassung und Schädigung feindlicher Lan- 

hten und Transportbewegungen und laufende 

ihme in Lage im genannten Raim. - Qünatige 

legenheiten auf von Schottland nach Westen 

Verkehr können ausgenützt werden, wenn ohne 

3S Verlassen der entsprechend Hauptaufgabe 

ten Angriffsräume möglich. 

J. meldet, daß der Ubootsasto für den Bereich 

äeres mit Dienstantritt in etwa 2 bis 3 Wochai 

üjung steht. 

Hach liitteilung des Hauptamtes K sind im Aasen- 

fjord fein landfester Schlachtschiffliegeplatz an der 

Hordseite des Faettenfjordes und ein Bojenliegeplatz 

für Schlachtschiffe im Südostteil des Lofjordes und 

ein landfsster Kreuzerliegeplatz am Südufer des lo- 

fjordes fBrtiggestellt. K wird durch Ski. Qu A auf 

Notwendigkeit hingeniesen, den Ausbau des Schlacht- 

schiffliejeplatzes an der Südseite des Faettenfjordes 

und des Dilbenliegeplatzes am Eingang des H0pla Elven 

für ein Schlachtschiff mit allen Mitteln zu beschleu- 

nigen. Au ff Erstellung eines zweiten landfesten Schlacht 

schiffliejeplatzes im Lofjord wird zunächst verzichtet, 

und bleiblt für später Vorbehalten. 

langsuhde b 

(s.Fs. 16p 

Ski. 

Island st 

Boote s 

stützpunk|t 

Island so1 

genannten 

frühzeiti5 

dungsabsi 

Einblickn 

Angriffsg 3 

gehenden 

mehrtägig 

festgeleg 

B.d. 

des Hordm 

zur Verfü 

-XfV- 
Datum 

U^AClt 

angabe bti Ottti, 'Slnb, aJeltcr, 
©cegang, »eleu^tuna, ©Ic^tigfeit 

bet ^uft, OTcnbft^tln ufro. 
Q5otfommnlffe 100 

10.2.42 7eröffentf-ichung der tiinenwarnung flir Kvalsundet und 

ist durch Admiral Polarktiste veranlaßt. 

0). 

umreißt Aufgabe der im Kaum Hordeohottland - 

henden 8 Uboote nochmals wie ifolgt: 

en operieren im Seegebiet zwischen Feind- 

en in Hordsohottland, Hordirland und auf 

ipie auf wahrscheinlichen Anmarschwegen von 

Stützpunkten nach Hordnorwegen, Ziel ist 

e Erfassung und Schädigung feindlicher Lan- 

hten und Transportbewegungen und laufende 

ihme in Lage im genannten Raim. - Günstige 

3legenheiten auf von Schottland nach Westen 

/erkehr können ausgenützt werden, wenn ohne 

38 Verlassen der entsprechend Hauptaufgabe 

ten Angriffsräume möglich. 

J. meldet, daß der Ubootsasto für den Bereich 

aeres mit Dienstantritt in etwa 2 bis 3 Wochei 

üjung steht. 

Hach Uitteilung des Hauptamtes E sind im Aasen- 

fjord fein landfester Schlachtschiffliegeplatz an der 

Hordseite des Faettenfjordes und ein Bojenliegeplatz 

für Schlachtschiffe im Südostteil des Lofjordes und 

ein landfsster Ereuzerliegeplatz am Südufer des Lo- 

fjordes fsrtiggestellt. K wird durch Ski. Qu A auf 

Hotwendigieit hingewiesen, den Ausbau des Schlacht- 

schiffliejeplatzes an der Südseite des Faettenfjordes 

und des Dilbenliegeplatzes am Eingang des H0pla Elven 

für ein Schlachtschiff mit allen Uitteln zu beschleu- 

nigen. Auf Erstellung eines zweiten landfesten Schlacht 

schiffliejeplatzes im Lofjord wird zunächst verzichtet 

und bleiblt für später Vorbehalten. 

Langsuhde t 

(s.Fs. 16p 

Ski. 

Island st 

Boote s 

stützpunk |t 

Island so 

genannten 

frühzeiti5 

dungsabsi 

Einblickn 

Angriffsg 

gehenden 

mehrtägig 

festgeleg 

B.d. 

des Hordm 

zur Verfü 



Datum 
tUlt) 

Ufrjcit 

10.2.42 

21ngabt t>c^ Drterf, ‘Blnb, 
ettgang, iötltu^tung, ©i^Ugftit 

Der £uft, inonbf^eln ufro. 
Q5ortommntffe 

Slcheruai 

1) Admiral Norwegen plant zum Schutz des Soliiff- 

fahrtwegee zwischen Kr'sand Süd und Stavanger die 

vom Gegner während der Halligkeitsperiode besatztai 

Uhootspositionen durch 4 Hbootssperren mit 15 m 

Tiefenein Stellung zu verminen. Gesamteperrenlänge 

19>1 am. 3enötigte Liinenzahl 700 Dmh. Admiral 

Norwegen srhittet grundsätzliches Einverständnis 

von Ski, Jruppe Nord und BdU, insbesondere im 

Hinblick auf Beeinträchtigung der Sicherung der 

eigenen TJboote durch Auslegen der geplanten Sper- 

ren. 

2) Grup ? 

urteilung 

und die 

verteidig 

In diesem 

a) durch 

sehen 

Feinde 

b) bei ai 

der Li 

o) bei si 

liehe 

gegen 

d) 7orgehi 

change 

Bei 

es als be 

Schwere 

zu vernic). 

dann noch 

sition 

kräfte 

störer 

gsmaßnahmen in Norwegen, 

e Nord unterrichtet B.d.S. über die Be- 

def Lage in Nordnorwegen durch den Führ® 

Maßnahmen, die zur Verstärkung der Nord- 

ang durchgeführt bzw. beabsichtigt sind. 

Bahmen ist es die Aufgabe des B.d.S. 

Lnwesenheit des Verbandes im nordnorwegi- 

laum gegen eine Landungsoperation des 

abstoßend zu wirken, 

nlaufender Landung aktiv zur Vernichtung 

ia idungsflotte einzugreifen, 

h bietenden Gelegenheiten gegen feind- 

üeestreitkräfte vorzugehen, die Ealds 

lie norwegische Küste durchführen, 

cn gegen den feindlichen Murmansk — Ar- 

sk-Verkehr. 

der 

un( 

den Aufgaben b - d bezeichnet Gruppe Nord 

onders wichtig, aufgetretene feindliche 

reitkräfte, Flugzeugträger und Kreuzer 

ten. Die Weisung unterrichtet dem B.d.S. 

über die Absichten hinsichtlich Dlöpo- 

Sioherungskräfte und leichten Streit- 

ordnet für Schiffe 5 Stunden,- für Zer- 

T-Boote 4 Stunden-Bereitschaft an. 

©atum 
unb 

Ulrjctt 

angabt t>e< Drttrf, 'SJttttr, 
©tegang, Schulung, ©t^MgUU 

Otr ßufr, CRontil^ein ufro. 
Q3ortommnl[fe 

10.2.42 Slcherun gBmaßnahman ln Horwegen. 

1) Admiral Kormegen plant zrum Schutz des Sohiff- 

fahrtwegea zwischen Kr'sand SUd und Stavanger die 

vom Gegner während der Helligkeitsperiode hesetztai 

UhootsposLtionen durch 4 Ubootssperren mit 15 m 

Tiefenein Stellung zu verminen. Gesamtsperrenlänge 

19il sm. Benötigte liinenzahl 700 Dmh. Admiral 

Norwegen srhittet grundsätzliches Einverständnis 

von Ski, Jruppe Nord und Bdü, instesondere im 

Hinhlick ^uf Beeinträchtigung der Sicherung der 

eigenen üboote durch Auslegen der geplanten Sper^ 

ren. 

2) Gruppe Nord unterrichtet B.d.S. über die Be- 

urteilung def Lage in Nordnorwegen durch den PUhrar 

und die Msßnahmen, die zur Verstärkung der Nord- 

verteidig mg durchgeführt bzw. beabsichtigt sind. 

In diesem Hahmen ist es die Aufgabe des B.d.S. 

a) durch Anwesenheit des Verbandes im nordnorwegi- 

schen iaum gegen eine Landungsoperation des 

Eeinde 3 abstoßend zu wirken, 

b) bei an -aufender Landung aktiv zur Vernichtung 

der La idungsflotte einzugreifen, 

o) bei Si :h bietenden Gelegenheiten gegen feind- 

liche ; ieestreitkräfte vorzugehen, die Balde 

gegen die nor?fegische Küste durchführen, 

d) Yorgeh in gegen den feindlichen Murmansk - Ar- 

change! .sk-Verkehr. 

Bei den Aufgaben b - d bezeichnet Gruppe Nord 

onders wichtig, aufgetretene feindliche 

reitkräfte, Flugzeugträger und Kreuzer 

es als be 

Schwere S 

zu vernichten. Die Weisung unterrichtet dem B.d.S. 

dann noch über die Absichten hinsichtlich Dispo- 

sition dei1 Sicherungskräfte und leichten Streit- 

kräfte unc ordnet für Schiffe 3 Stundenr für Zer- 

störer und T-Boote 4 Stunden-Bereitschaft an. 
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IQ.2.42 

(109) 

Verfügung : larinegnippenkommaniio Hord gemäß l/31cl. 

341/42 Gkä)s. Chefs, in KTB Teil C Heft II a. 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Das in d 

auf den Sinni 

Grenze ist di 

Lillenarw. Im 

Eislage im al 

r Ostsee verkündete Operationsgehiet wird 

eben Meerhusen beschränkt. Die westliche 

Verbindungslinie von Kap Eistna nach 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse, 

gemeinen unverändert. 

V. U b o o t skriegführung 

1. Feindlage 1 

Hach 

Aufklärung 

Island erw 

Bei Hookal 

D. "Kina 

Azoren Ub 

gegeben 

An de: 

Ubootssich 

Flugzeug 

"Anderson" 

landbank 

'11 410 

; hmkaufklärung wurden 47 Flugzeuge bei der 

im Einholgebiet beobachtet. Im Gebiet Tory 

artete ein Flugzeug einkommenden Geleitzug. 

bank wurde englische Einheit festgestellt. 

" (9 823 BET) meldet etwa 700 sm H-lich 

oitssichtung. Für Position wurde Warnung aus- 

:■ Ostküste Amerikas wurde eine Eeihe von 

:Meldungen erfaßt, darunter eine von einem 

s 140 sm vor Kap Charles. Herweg. D. 

erbat Hilfe, nachdem er bei Groß-Heufund- 

ai(ifgelaufen war. Britischer D. "Viotolite" 

) wurde 260 sm HNW-lich Bermuda torpediert. BBC 

©atum 
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31ngabt bei Drtttf, 'JBtlltr, 
©eegang, »tltut^tung, ©IcbtigtcU 
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10.2.42 

(109) 

Verfügung larinegruppenkominando Hord gemäß l/3kl. 

341/42 Gkdpe. Chefa. ln KTB Teil C Heft II a. 

IV. Skagerrak Oateeeeingänge, Ostsee. 

Das in d 

auf den Einni 

Grenze ist di 

lillenarw. Im 

Eislage im al 

r Ostsee verkündete Operationsge'biet wird 

chen Heerhusen beschränkt. Die westliche 

Verbindungslinie von Kap Eistna nach 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse, 

gemeinen unverändert. 

V. U b o o t skriegführung 

1. Feindlagei 

Hach 

Aufklärung 

Island erw 

Bei Hookal 

D. "Kina 

Azoren Ub 

gegeben 

An 

Dbootssioh 

Flugzeug 

"Anderson" 

landbank 

'll 410 

: hmkaufklärung wurden 47 Flugzeuge bei der 

im Einholgebiet beobachtet. Im Gebiet Tory 

artete ein Flugzeug eihkommenden Geleitzug. 

bank wurde englische Einheit festgestellt. 

" (9 823 BET) meldet etwa 700 sm H-lioh 

oitssichtung. Für Position wurde Warnung uus- 

de:- Ostküste Amerikas wurde eine Eeihe von 

/Meldungen erfaßt, darunter eine von einem 

s 140 sm vor Kap Charles. Herweg. D. 

erbat Hilfe, nachdem er bei Groß-Heufund- 

ai]ifgelaufen war. Britischer D. "Viotolite" 

wurde 260 sm HNW-lich Bermuda torpediert. BEC 
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2. Eigene Lag! 

lageln rieht in KTB Teil B Heft IV. 

Hbootsvertfelli.ngestand vom 12.42 (ln Klammem die Zahlen 
des Vormonats 

Front-Hhoote 

im UAK-Verhäl 

in Fröntauahi 

reitung zum P 

Sohulhoote 

insgesamt 

nis 

düng und Vorhe- 

onteinsatz 

101 (91) 

40 (39) 

60 (61) 

67 (57) 
258 (248) 

Im Januar zur 

getreten 

im Januar in 

gestellt 

im Januar venji 

Boota 

voraussiohtli 

wachs an Indi£ 

Stellungen im 

Pront 

dienst 

ißte 

15 (16) 

15 (22) 

5 (10) 

iher Zu- 

nst- 
Petruar 20 (15) 

VI. Luft Kriegführung 

Raum, um Engla id: 

Bei Angr: 

wurden 2 D. 

8 und 3 000 

406 gerieten 

.ff auf Geleitzug an der SüdkUste Englands 

3 und 4 000 BRT versenkt, 2 D. von 

schwer heschädigt. 3 He 115 der Gruppe 

lach Rückkehr von erfolglosem Einsatz durch 

BIT 
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10.2.42 

(110) 

2. Sirene Lati 

Lagetie rieht in EPB Teil B Heft IV. 

ühootsTertfell'ijigsntand vom 12.42 (in Klammern die Zahlen 

des Vormonats 

Front-Uhoote 

im UAK-Verhäl 

in Frontaushi 

reitung zum F: 

Schulhoote 

insgesamt 

nis 

düng und Vorhe- 

onteinsatz 

101 (91) 

40 (39) 

60 (61) 

57 (57) 

258 (248) 

Im Januar zur 

getreten 

im Januar in 

gestellt 

im Januar vem 

Boote 

voraussichtli 

wachs an Indi£; 

Stellungen im 

Front 

Jienst 

ißte 

15 (16) 

15 (22) 

5 (10) 

sher Zu- 

nst- 

Fehruar 20 (15) 

VI. Luft .riegführung 

Raum um Engla idi 

Bei Angr .ff auf Geleltzug an der SttdkUste Englands 

wurden 2 D. v in 3 und 4 000 BET versenkt, 2 D. von 

8 und 3 000 BIT schwer beschädigt. 3 He 115 der Gruppe 

406 gerieten lach Rückkehr von erfolglosem Einsatz durch 
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Bruchlandunj 

lung in Tot; 

ohemiaohe P: 

angegriffen 

Mittelmeerrf 

en in Brest infolge na:ehwirkender Vernebe- 

lverlust. Von einem Flugzeug wurde eine 

brik bei Berwiok mit sichtlichem Erfolg 

Fortsei z! 

Meldung ital 

zug H-lich 

Kreuzer der 

Angriff 

Tobruk wurde 

meldet. 

eigen 

ung der Störangriffe gegen Malta. Hach 

Luftwaffe wurde am 9/2. mittags ein Geleit- 

S|idi El Barani angegriffen und dabei £e*>- 

"Cumberland"-Klasse beschädigt. Bei einem 

er Flugzeuge auf einen fdl. Kreuzer bei 

n 2 Treffer und Schlagseite des Zieles ge- 

Ostfront: 

Am 9/2 

angegriffen 

Vom Einsatz 

VII, Mit 

1. Feindlage 

q3orfommnlffe 102 

wurden Schiffe im Hafen von Kamisch Bumm 

und mehrere Volltreffer auf 2 D. erzielt, 

an den Heeresfronten liegen Meldungen nicht 

telmeerkriegführung . 

Über Verbleib "Malaya" und des "Dido"-Kreuzers 

liegen Na:hrichten nicht vor. Der am 9/2. bei Oeuta 

gemeldete Verband von 20 Einheiten auf O-Kurs wurde 

nicht wie ler erfaßt. Hach Ansicht Dt. Markdo. Italien 

dürfte es sich um Fehlmeldung handeln. Im westlichen 

©ötum 
uub 

U^4<U 

anfldtx bei Drterf, ‘Slnb, ®ener, 
©eeflang, i&cltucfriung, eit^iigfeU 

bet £uft, OTonbfc^tln u[u>. 
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10.2.42 Bruohlandunj 

lang in .Tot;, 

chemische Fi 

angegriffen 

Mittelmeerrt 

en in Brest infolge nachwirkender Vernehe- 

Iverlust. Von einem Flugzeug v/urde eine 

brik bei -Berwick mit sichtlichem Erfolg 

Fortset 

Meldung ital 

zug H-lieh 

Kreuzer der 

Angriff 

Tobruk wurde 

meldet. 

Eidi 

eigen; 

zung der Störangriffe gegen Malta. Nach 

Luftwaffe wurde am 9/2. mittags ein Geleit- 

Ei Barani angegriffen und dabei 

"Cumberlandn-Kla3se beschädigt. Bei einem 

r Flugzeuge auf einen fdl. Kreuzer bei 

2 Treffer und Schlagseite des Zieles ge- 

Ostfront: 

Am 9/2 

angegriffen 

Vom Einsatz 

wurden Schiffe im Hafen von Kamisch Burun 

und mehrere Volltreffer auf 2 D. erzielt, 

an den Heeresfronten liegen Meldungen nicht 

VII, Mit telmeerkriegführung . 

1. Feindlage 

Uber Verbleib "Llalaya" und des "Dido"-Kreuzers 

liegen Na;hrichten nicht vor. Der am 9/2. bei Oeuta 

gemeldete Verband von 20 Einheiten auf O-Kurs wurde 

nicht wie ler erfaßt. Nach Ansicht Dt. Markdo. Italien 

durfte es sich um Fehlmeldung handeln. Im westlichen 
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10.2.42 

30h< r 

Mittelmeer 

schwerer 

algeris 

Funkauf kli 

gleichen 

ee sich h: 

störer ha 

la Valettr 

Tohruk no 

zelfahrtei. 

Wegungen 

wahrscheiill 

im östlicl 

"Llandove] y 

erfolglos 

Bildausweit 

aufklärung 

schiffe ft 

schädigt 

sich nich- 

wurde durch ital. Luftaufklärung ein 

Kreuzer und ein Zerstörer mehrfach vor 

Küste auf O-lichem Kurs gesichtet. Hach 

rung melden englische 'Einheiten aus dem 

Ejeegebiet Luftangriffe. Möglichkeit, daß 

erbei um den schweren Kreuzer und Zer- 

ndelt, ist gegeben. Bildaufklärung von 

ohne Veränderung. Im Gebiet Alexandrien - 

jjroaler Nachschubverkehr vorwiegend in Ein- 

Nach Funkaufklärung sind stärkere Be- 

Gebiet Alexandrien, Haifa, Suez-Kanal 

ich. Vermutlich steht ?• Kreuzer-Division 

en Mittelmeer in See. Engl. Laz.-Schiff 

Castle" meldet N-lich Marsa Matruk 

Luftangriff. In Bestätigung der ital.. 

;ung vom 7/2. stellte deutsche Luft- 

am 10/2. in Alexandrien 2 engl. Schlacht- 

et, von denen eins mit Sicherheit be- 

st. Danach ist anzunehmen, daß "Revenge" 

dort befindet. 

2, Lage Ital 

Besoidere Meldungen liegen nicht vor. 

3. Nordafrikt. transporte: 

Hach, 

statt. 

4. Bereich M 

chubverkehr fand an diesem Tage nicht 

rlnegruppe Süd; 

Xgäls: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

txitum 
mb 

Ubrjelt 

Angabe btt Oxtti, ‘Stnt*, 'Baut, 
eecgang, Seltu^iung, ei4>ttgtcU 

ber fiufl, ‘Konbf^tln u(®. 
SSorfommnlffe 

10.2.42 Mittelmeei wurde durch ital. Luftaufklärung ein 

schwerer Ireuzer und ein Zerstörer mehrfach vor 

algerisch*r. Küste auf O-lichem Kurs gesichtet. Hach 

Punk-ufkli rung melden englische Einheiten aus dem 

gleichen ‘eegebiet Luftangriffe. Möglichkeit, daß 

es sich h: erbei um den schweren Kreuzer und Zer- 

störer handelt, ist gegeben. Bildaufklärung von 

La Valetta ohne Veränderung. Im Gebiet Alexandrien - 

Tobruk nonmaler Nachschubverkehr vorwiegend in Ein- 

zelfehrten. Nach Funkaufklärung sind stärkere Be- 

legungen im Gebiet Alexandrien, Haifa, Suez-Kanal 

wahrscheinlich. Vermutlich steht 7. Kreuzer-Division 

im östlichen Mittelmeer in See. Engl. Laz.-Schiff 

"Llandovery Castle" meldet N-lich Marsa Matruk 

erfolglos*n Luftangriff. In Bestätigung der ital.. 

Bildauswentung vom 7/2. stellte deutsche Luft- 

aufklärung am 10/2. in Alexandrien 2 engl. Schlacht- 

schiffe f* st, von denen eins mit Sicherheit be- 

schädigt :et. Danach ist anzunehmen, daß "Revenge" 

sich nich dort befindet. 

2. Lage Ital 

Bes ordere Meldungen liegen nicht vor. 

3. Nordafrik; transporte; 

Nach, 

statt. 

4. Bereich M 

chubverkehr fand an diesem Tage nicht 

rinegruppe Süd; 

Ägäis: 

Kein* besonderen Vorkommnisse. 
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Seegang,, »eleudjlung, Slckllgleü 

kec fiufl, ^Ronkfdjetn ufrc. 

Schwarzes Leen 

1. Pelndlaf 

Hadh Luftaufklärung fortdauernde größere Schif* 

bewegunf en in Seegehiet und Hafen Sewastopol. Etwa 

^ größer e Pathrzeuge vmrden einlaufend und 2 aus- 

laufend gemeldet. In Kamisch Burun wurden 10 kleine 

und 2 mittlere Handelsschiffe festgestellt. 

2. Eigene Iagei 

Aul 

Luftangl i 

Hafeneil 

klar, Hi 

russische 

dernissE 

Anf e 

beantrag t 

VerbessE 

Ski. s. 

'Socfommntffe 103 

die Küsten S-lich Eupatoria feindliche 

ffe ohne Schäden. Mar.Gruppe Süd meldet 

fahrt und Kaianlagen Mariopol und Barjansk 

feneinfahrt Taganrog durch 2 versenkte 

S-Boote für größere Schiffe behindert. Hin- 

werden beseitigt. 

sichts Mangel an Fahrzeugen jeglicher Art 

Mar.Gruppe Süd bei Ski. Quartiermeisteramt 

rung der Slebel-Fähren. Unterrichtung der 

Fs. 1945. 

Voij Mar.Gruppe Süd beantragte Maßnahmen für 

Einsatz der S- und Uboots-Flottille im Schwarzen 

Meer (Aisbau Stützpunktes Konstanza, Bereitstellung 

von Begleitschiffen für S- und Uboote, Aufstellung 

mot. Stitzpunktkompanie) s. Fs. 2000. 

VIII. Lag 

1. Feindlage; 

Hach I 

in Singapon 

Ostasien 

aventry wurde "King George V 

e versenkt. 

th_ Schwimmdock 

35ortommniffe 103 J>amm 
unb 

ItyrjcU 

anflafce bti Oittt, 'Slnb, ®irttr( 

etegang,. ©Ic^ligteU 
bet £uft, OTenb(4)fln ufn>. 

10.2.4: Schwarzes leert 

1. Felnflla? 

iradh Luftaufklärung fortdauernde größere Schif* 

hewegunf en im Seegebiet und Hafen Sewastopol. Etwa 

7 größet e Fahrzeuge wurden einlaufend und 2 aus- 

laufend gemeldet. In Kamisch Burun wurden 10 kleine 

und 2 mittlere Handelsschiffe festgestellt. 

2. Eigene 1 aj et 

Aul 

Luf tangiji 

Hafenei 

klar, H; 

russische 

dernisst 

Ant e 

beantrag t 

Verbessqr 

Ski. s. 

Vor 

Einsatz 

Heer (Ar 

von 

mot. Sti 

die KUsten S-lich Eupatoria feindliche 

ffe ohne Schäden. Mar.Gruppe SGd meldet 

rjfahrt und Kaianlagen Uariopol und Earjansk 

feneinfahrt Taganrog durch 2 versenkte 

S-Boote fUr größere Schiffe behindert. Hin- 

werden beseitigt. 

sichts Mangel an Fahrzeugen jeglicher Art 

Mar.Gruppe Süd bei Ski. Quartiermeisteramt 

ung der Siebel-Fähren. Unterrichtung der 

Fs. 1945. 

Mar.Gruppe Süd beantragte Maßnahmen für 

der S- und Uboots-Flottille im Schwarzen 

sbau Stützpunktes Konstanza, Bereitstellung 

itschiffen für S- und Uboote, Aufstellung 

tzpunktkompanie) s. Fs. 2000. 

VIII. Lag Ostasien 

1. Feindlage 

Nach 

in Singapi 

aventry wurde "King George V^n Schwimmdock 

versenkt, 



©«mm 
mit» 

Ufcr}cU 

Angabe t»c^ Ütui, ®lnt», 'Setter, 
®eegang, SeUu^tung, eicbilgteit 

Der 2uft, IRonbftbrin ufro. 
QJorfommniffe 

10.2.42 2. la^e Japan 

Nach 

war am 10/ 

Truppeh be 

scheidende 

deten jap. 

auf Borneo 

Nach Berte 

Uboote von 

ren. Marin 

liens gefo 

Tiegen Kräf 

Australien 

landfrage 

in der Mal 

15 Uboote 

im Vorderg: 

dringend d 

daß er dar 

au werden. 

IX. Heer 

litteilung jap. Mil.Attaches in Berlin 

schon 1/3 der Insel Singepore von jap. 

letzt. Für den 11/2. werden weitere ent- 

Erfolge erwartet. Nach Pressemeldung lan- 

Truppen in Makassar und bei fiandjermasin 

In Burma fiel Martaban in jap. Hand, 

xt Mariixe-Attaohees Tokio werden jap. 

Mitte Februar ab bei Neuseeland operie- 

hat Besetzung zu mindestens Nord-Austra- 

-dert, Armee ist vorläufig noch dagegen 

;emangel, wünscht Angriff gegen SUdost- 

erst nach völliger Bereinigung der Ruß- 

Im Indischen Ozean stehen vor Rangoon, 

xkka-Straße und den Insel-Passagen z.Zt. 

uf Position. Angriff auf Ceylon steht 

mnd der Erwäguhg. Jap. Marine erbittet 

xutsche Unterlagen. Flottenchef äußerte, 

.uf brenne, im Indischen Ozean eingesetzt 

Blage 

Russische Fro xt: 

Heeresgruppe Süd; 

Bei 6. A Tr.ee stießen ostwärts Krasnograd stehende 

eigene Verbän le nach Osten und SUdosten vor, und er- 

beuteten Pferde, Schlitten und Material. Im übrigen 

unveränderte tage. 
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angobe bti Outi, 'Slot», 'Setter, 
Seegang, iBeieu^tung, Sicbilgfeit 

ter euft, OTonbfcbeln u(rc. 
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10.2.42 2. läge Japan 

Nach 

war am 10/ 

Trup^eli be 

scheidende 

deten jap. 

auf Borneo 

Hach Serie 

Uboote von 

ren. llarir. 

liens gefo 

wegen Kräf 

Australien 

landfrage 

in der Mal 

15 Uboote 

im Vorderg: 

dringend d 

daß er dar 

zu werden. 

Mitteilung jap. Mil.Attaches in Berlin 

. schon 1/5 der Insel Singepore von jap. 

etzt. Pur den 11/2. werden weitere ent- 

Erfolge erwartet. Hach Pressemeldung lan- 

Truppen In Makassar und bei landjermasin 

In Burma fiel Martaban in jap. Hand, 

xt Murine-Attachees Tokio werden jap. 

Mitte Februar ab bei Heuseeland operie- 

hat Besetzung zu mindestens Hord-Austra- 

'dert, Armee ist vorläufig noch dagegen 

;emangel, wünscht Angriff gegen SUdost- 

erst nach völliger Bereinigung der Ruß- 

Im Indischen Ozean stehen vor Rangoon, 

ikka-Straße xmd den Insel-Passagen z.Zt. 

uf Position. Angriff axif Ceylon steht 

mnd der Erwäguhg. Jap. Marine erbittet 

xutsche Unterlagen. Flottenchef äußerte, 

.uf brenne, im Indischen Ozean eingesetzt 

IX. Heer i s 1 a g e 

Russische Pro xt: 

Heeresgruype J>üd; 

Bei 6. A -mee stießen ostwärts Erasnograd stehende 

eigene Verbän le nach Osten xmd SUdosten vor, und er- 

beuteten Pferde, Schlitten und Material. Im übrigen 

xxnveräiiderte tage. 
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Heeresgruppe L itte: 

Bei 2. Ai 

Suschinitsche 

im Angriff^iel 

an den Übriger 

erfolgreich 

all. 

mee wurde vieatl. Bolchow und südlich 

.leftig gekämpft und von den eigenen Verbänden 

,nde gewonnen. Die eigene Abwehrtätigkeit 

Abschnitten der Heeresgruppe Mitte war 

feindliche Angriffsversudie mißlangen über- 

Heeresgruppe tord 

Der Btarl e 

hält an. Im üljr: 

schlagen. 

Finnische und 

Pöindangriffe 

Euba wurden ui 

wiesen. 

Hordafrikai 

Bei beid 

unveränderte 

C/Skl. 

QSorfommniffe lO'i 

Eeinddruck im Kessel S-lich Staraja Hussa 

igon wurden alle feindlichen Angriffe abge- 

nonveglsche Front: 

n der karelischen Ostfront bei Welikaja 

ter schweren Verlusten für den Feind abge- 

rseitiger Aufklürungstätigkeit im ganzen 

V 

I b I ba 
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U» 

Lo.^y. 

Angabe bc< ßrlt«, «111», 'Stutr, 
Seegang, IBeleue^lung, Sicbelgtele 

bee euft, anonb($eln ufn>. 

Heeres,'Truppe j itte: 

Bei 2. Ai 

Suschinitsche 

im Angriffteell 

an den übriger 

erfolgreieh 

all. 

mee vmrdc westl. Bolch^w und südlich 

reftig gekämpft und von den eigenen Verbanden 

nde gewonnen. Die eigene Abwehrtätigkeit 

Abschnitten der Heeresgruppe Mitte war 

feindliche Angriffsversudie mißlangen üher- 

Heeresgruppe Iord 

Der Btarl e 

halt an. Im üijr: 

schlagen. 

Finnische und 

Feindangriffe 

Euba wurden ui 

wiesen. 

H.rdafrikai 

Bei buid 

unveränderte 

C/Skl. 

25otfommniffe 104 

Feinddiuck im Kessel S-lich Staraja Russa 

igen wurden alle feindlichen Angriffe atpe- 

norrvegloche Front; 

an der karelischen Ostfront bei Welikaja 

ter schweren Verlusten für den Feind abge- 

rseitiger Aufklärungstätigkeit im ganzen 
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testiert wird 

Heeres LKW üb 

T. und Getreide 

lis. 

er ist scharfe USA-Note in Vichy übergeben, 

Lieferung von Kriegsmaterial an Achse pro- 

Dabei wird verwiesen auf Transport von 

ir Tunis nach Tripolis, Durchfahrt eines itäL 

-D. durch tunesische Gewässer nach Tripo- 

B Franz 

stritten. Aucji 

heit erörtert 

I n d o o h i 

Nach Ber 

Japan. Verband 

flotte an Jap 

französischen 

Charterung 

abgelehnt. 
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olitische Nachrichten 

ich 

tschafter Washington hat "Verfehlungen" be- 

im engl. Unterhaus wurde diese Angelegen- 

Admiral tarlan trat fdl. Propaganda entgegen, wo- 

nach in afrik inischer Bevölkerung Gefühlsschwankungen 

gegenüber dem Liutterland zu bemerken seien. 

cht von diplomatischer Seite haben franz. 

langen über Abgabe indochinesischer Handels- 

m bisher zu keinem Ergebnis geführt. In 

Schiffalirtskreisen wird Gedanke einer Ver- 

ir ingesamt 25 Schiffe nicht ohne weiteres 

England 

gaben des neun 
gierungsweißbu 

Im Unterhaus gab Churchill Erklärungen über die Auf- 

n Produktionsministeriums a,b. Aus dem Re- 
ch über diesen Komplex ergibt sich, daß die 
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im engl. Unterhaus wurde diese Angelegen- 
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Schiffahrtskreisen wird Gedanke einer Ver- 
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gaben des 

gierungsweiGbih.' 
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IX.2.42 Arbeiterfragi n aus der Zuständigkeit Beaverbrooks 

herausgenommqn sind. 

Hach Belicht von gut unterrichteter deutscher 

Seite soll Siimmung in England zwar keineswegs 

defaitistisol. sein, doch macht sich die gewaltige Ent- 

täuschung übir die Schläge in Ostasien allenthalben 

bemerkbar. k\t die Hordamerikaner sei man nirgends 

gut zu sprechen und es wird Eoosevelt unverblümt vor- 

geworfen, dall er durch seine ungeschickte Politik 

Japan zum Sifge in ungünstigem Zeitpunkt veranlaßt hat. 

her so heiß ( rsehnte Kriegseintritt der USA habe dem 

britischen V<Ike schwerere Verluste als je bisher ge- 

bracht . 

U.S.A.i 

Zweifel] 

nossen hat Rc 

legt, das st: 

in den USA vi 

die feindseli 

rend das Ints 

sichtlich ab£ 

gewisse inne: 

Atlantik be: 

zeichnen sol] 

os im Blick auf den Moskauer Bundesge- 

osevelt sein Veto gegen das Gesetz einge- 

engere Kontrolle der fremden Propaganda 

(Jrsieht. In den Vereinigten Staaten wächst 

ge Stimmung gegen Japan zusehends, wäh— 

resse der Bevölkerung am Atlantikkriege 

eflaut ist, so daß sich bereits eine 

e Opposition gegen die angeblich den 

orzugende PolitikiRoosevelts bereits ab- 

Phile i 

Hach eir 

erwartet die 

Deutschland 

er Äußerung des neuen Präsidenten Rios 

er, daß die bisherigen Beziehungen zu 

nverändert aufrechterhalten werden könnten 
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Atlantik be^ orzugende Politüteoosevelts bereits ab- 
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China 

Der Auf£ 

in Indien, d 

soll der Bes{): 

digung gegen 

rialtranspor 

scheint auch 

Hehru die Re 

Ziele der Ch 

nächst nur z 

Mohilieierun^ 

handelt, ode: 

festgestellt 

eigene Polit 

Weise zu heui- 

Lagebe 

1) Beri 

betr. ver 

qjorfommniffe 10ß 

ehen erregende Besuch Tschang Kai Soheks 

auf Einladung des Vioekbnigs stattfindet, 

rechung der Prägen der gemeinsamen Yertei- 

Japan und der Organisation des Kriegamate- 

es nach Ausfall der Burmastraße dienen. Doch 

der Wunsch- nach einer Fühlungnahme mit 

se vieitgehend mitveranlaßt zu haben. Welche 

nese mit dieser Reise verbindet, ist zu- 

vermuten. Ob es sich in erster Linie um 

des panasiatischen Sedankens gegen Japan 

ob die innere Widerstandskraft des Empire 

werden soll, um je nach dem Ergebnis die 

k einzurichten, ist von hier noch in keiner 

teilen. 

£ prechung beim Chef Ski. 

(ht I a l/Skl. über Befehl des Genst.des Heer® 

chürfte Geheimhaltung der Heereslagen. 

2) Chef Ski. Qu A berichtet über Eisbreoherlage und 

Planung vtn insgesamt 22 Heubauten für nächsten Winter, 

sowie übel Stand der Aufstellung der Küstenbatterien. 

Was in der letzten Monaten in dieser Beziehung gesche- 

hen ist, insbesondere an der norwegischen Küste,ist 

auaschließ] ich durch die Kriegsmarine erfolgt. Der Yor- 

wurf, daß die betr. Weisung des Führers von der letz- 

teren unbeachtet geblieben sei, ist völlig unberechtigt. 

Was irgenewie möglich war, ist in Angriff genommen und 

durchgefUirt worden. Abschrift einer Zusammenstellung 

der KUstenbatterien in KTB Teil 0 Heft X. 
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echung der Prägen der gemeinsamen 7ertei- 

Japan und der Organisation des Kriegsmate- 

es nach Ausfall der Burmastraße dienen. Doch 

der Wunsch nach einer Fühlungnahme mit 

se weitgehend mitveranlaßt zu haben. Welche 

nese mit dieser Reise verbindet, ist zu- 

vermuten. Ob es sich in erster Linie um 

des panasiatischen Gedankens gegen Japan 

ob die innere Widerstandskraft des Empire 

werden soll, um je nach dem Ergebnis die 

k einzurichten, ist von hier noch in keiner 

teilen. 

prechung beim Chef 3kl. 

1) Beriiht I a l/ßkl. über Befehl des Genst.des Heer® 

betr. verschärfte Geheimhaltung der Heereslagen. 

Ski, Qu A berichtet über Eisbrecherlage und 

n insgesamt 22 Heubauten für nächsten Winter, 

Stand der Aufstellung der Küstenbatterien, 

letzten Monaten in dieser Beziehung gesche- 

j)nsbesoniere an der norwegischen Küste,ist 

ich durch die Kriegsmarine erfolgt. Der Vor- 

die betr. Weisung des Führers von der letz- 

achtet geblieben sei, ist völlig unberechtigt, 

wie möglich war, ist in Angriff genommen und 

rt worden. Abschrift einer Zusammenstellung 

batterien in KTB Teil C Heft X. 
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11.2,42 

(112) 

b« r: Weiter 

der 6 W5oote, 

von Norddeuts 

beanspruchen v 

Die Überl 

EA 51, 52, 54 

Hegezeit mit 

ist infolge 

4,5, Tiefgang 

Bootskörpers 

möglich. K ha 

ichtet Chef 3kl. Qu A, daß Überführung- 

die für das Schwarze Meer bestimmt sind, 

c|hland bis zum Ziel insgesamt 90 Tage 

ird. 

d< r 

Uhrung der 4 holländischen R-Bbote 

56, die nach Beendigung ihrer Werft- 

Besatzungen an Gruppe Süd abzugeben sind, 

Abmessungen der Boote (länge 23, Breite 

1,1, Gesamthöhe des nicht abbaufähigen 

,5 m) nur über Reichsautobahn / Donau 

am 5/2. entsprechende Weisung erhalten. 

3) 

ch 

Bericht 

von Ausw.Amt 

und ohilenis 

Schiffe als 

unter gleichz^ 

und japanisch 

Weiterer 

französischer 

nicht für uns 

gefährdeten 

reich zu erwi: 

seien. 

o l/Skl. über auf Vorschlag der Ski. 

erfolgter ITotifikation an argentinische 

e Regierungen, betr. Kennzeichnung ihrer 

utrale zum Schutz gegen IJbootsangriffe 

itiger Benachrichtigung des italienischen 

n Marineattachees. 

Bericht über Absicht der D.W.St.K., bei 

Regierung Abtransport der sehr erheblichen 

verwendbaren Munitonsmengen aus d.en luft- 

besetzten Gebieten in das unbesetzte Frank- 

ken, wo sie durch Italiener zu stockieren 

Weiterer 

Japaner halte|i 

teil zu beset 

Australien un 

erwartetem Ei 

(Ende Februar) 

noch bestimme i 

Bericht über Angelegenheit Timorsi 

an Absicht, den portugiesischen Insel- 

en, fest, da er ihnen auf dem Wege nach 

äntbehrlich ist. Besetzung soll noch vor 

itreffen der portugiesischen Truppen 

erfolgen. Eigene Haltung wird Führer 

- m- 
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c|hland bis zum Ziel insgesamt 9Q Tage 

ird. 
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der 6 »Rjoote, 

von Horddeuts 

beanspruchen 

Die Über] 

EA 51, 52', 54 

Hegezeit mit 

ist infolge 

4,5, Tiefgang 

Bootskörpers 

möglich. K ha 

dir 

ührung der 4 holländischen R-Bbote 

56, die nach Beendigung ihrer Werft- 

Besatzungen an Gruppe Süd abzugeben sind, 

Abmessungen der Boote (Länge 23, Breite 

1,1, Gesamthöhe des nicht abbaufähigen 

,5 m) nur über Reichsautobahn / Donau 

am 5/2. entsprechende Weisung erhalten. 

3) 

he 

nn' 

Bericht 

von Ausw.Amt 

und chilenisch 

Schiffe als 

unter gleichz^ 

und japanisch 

Weiterer 

französischer 

nicht für uns 

gefährdeten, 

reioh zu erwi: 

seien. 

o l/Skl. Uber auf Vorschlag der Ski. 

:ffolgteV ITotifikation an argentinische 

Regierungen, betr. Kennzeichnung ihrer 

utrale zum Schutz gegen übootsangriffe 

itiger Benachrichtigung des italienischen 

n ilarineattachees. 

Bericht Uber Absicht der D.W.St.K., bei 

Regierung Abtransport der sehr erheblichen 

verwendbaren Munitonsmengen aus den luft- 

bksetzten Gebieten in das unbesetzte Frank- 

ken, wo sie durch Italiener zu stookieren 

Weiterer 

Japaner halteji 

teil zu beset 

Australien un 

erwartetem Ei 

(Ende Februar 

noch bestimmet 

Bericht über Angelegenheit Timors: 

an Absicht, den portugiesischen Insel- 

en, fest, da er ihnen auf dem Wege nach 

mtbehrlich ist. Besetzung soll noch vor 

itreffen der portugiesischen Truppen 

) erfolgen. Eigene Haltung wird Führer 
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11.2.42 

(113) 

(114) 

4) 

5) 

Von R 

den Ob.d.U 

Scheidung 

gegenüber 

feststellt 

eine Kaper; 

an sich 

in eindeut L 

Schrift de 

KTB Teil C 

ichskoinmissar Terboven ist ein Schreiben an 

eingetroffen, das bezüglich der Ent- 

les Führers über Ausübung des Erisenrechtes 

lorwegischen Schiffen überraschenderweise 

daß der RK. nie daran gedacht habe, gegen 

mg bzw. Versenkung norwegischer Schiffe 

enken zu äußern. Ob.d.U. wird Angelegenheit 

gern Antwortschreiben richtig stellen. Ab- 

ä Briefes gern. 1/Skl. 3412/42 Gkdos. in 

Heft VIII. 

I a l/Skl. trügt beabsichtigte Wegeführung für 

Kanaldurchbruch der Bresteinheiten auf Grund der vor- 

liegenden Operationsbefehle und Stellungnahme der l/Skl. 

hierzu vor (s. KTB 10/l.) Zu Annahme der 1/Skl., daß 

triftige Gründe Verwerfung des von Ski. vorgeschlage- 

nen von KU ;te mehr abgesetzten 'Weges bestimmt haben, 

äußerte Gruppe West durch Fs. am 9/2, daß Grundminen- 

gefahr auf unter Dauerkontrolle stehendem Wegstück 

14 - 15 geringer erscheint als auf notfalls vorge- 

sehenem Auuveichweg 15 - Ägir, abgesehen davon, daß 

sich ^assertiefenjnäßig durch abgesetzte Führung kein 

nennenswer ;er Vorteil ergibt. Außerdem war Bestreben 

maßgebend, möglichst weit aus Reichweiten fdl. Dete- 

geräte und Küstenartillerie zu bleiben. 

Die an 10/2. von der Gruppe angeordnete Wegever- 

legung (s. 

Benachrich 

enthalten wäre. 

KTB 10/12) kommt den. Ansichten der Ski. 

i&ftt*^ein weniges näher, allerdings ohne daß in der betr. 

igung der Gruppe ein bezähtilafeumder Hinweis 

Weiterer Bericht über Weisung der Gruppe Kord und 

Operationsliefehl für Verlegung der Streitkräfte nach 

Norwegen. (Stichwort "Sportpalast"). Chef Ski. weirst 

darauf hin daß bei eintretender GefechtsberUhrung 

- 
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itftt^ein we 

Benachrich 

enthalten 

, 10/2. von der Gruppe angeerdnete Wegever- 

KTB 10/12) kommt den. Ansichten der Ski. 
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Weiter 

Operationsb 

Norwegen, 

darauf hin 

er Bericht über Weisung der Gruppe Nord und 

efehl für Verlegung der Streitkräfte nach 

Stichwort "Sportpalast"). Chef Ski. weirst 

daß bei eintretender Gefechtsberührung 
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gegetienenfalls der Einsatz von "Tirpitz" unvermeid- 

bax sein \ird. Ski. wird diesen Punkt bei Gruppe 

Herd klartjtellen. 

Unterrichtung Chef Ski, daß Gruppe West 

Stichwort für Anlaufen Kanalunternehmung für 11/2, 

abends anjekündigt hat. 

Beridht über Telegramm Harine-Attachees Tokio 

betr. Japanische Absichten für nächste Zeit (s. 

KTB 10/2. Lage Oatasien). 

I. Krieg in c 

1. Feindlage 

2, Eigene Laf 

Lage 11/2. 

en außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Unterrichtung von Schiff 10 über Japanische 

Operationtanweisungen betr. Kreuzerkriegführung 

(s. Lage iapan) durch Ps 0413• 

Segeianweisung an Blockadebrecher "Osorno" 

2025. Hinv/eis an Etappe Japan'betr. 

w. Hichteignung von Tarnungen s. Schrb. 

tionsbefehl der Ski. für V-Schiff 

Schliemann". Aufgabe ist Versorgung von 

Hilfskreuzern. Auslaufdatum aus Las Palmas wird be- 

durch Ps. 

Eignung bt 

1414. 

Operc 

"Charlotte 

-•MC)' 
Cahi.n 
. uns 

At^rjett 
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Lage 11/2. 

c en außerheimischen Gewässern. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

e^richtung von Schiff 10 Uber japanische 

anweioungen betr. KreuzerkriegfUhrung 

apan) durch Fa 0413• 
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2025. Hinv/eis an Etappe Japan'betr. 

w. Nichteignung von Tarnungen s. Sbhrb. 

tionsbefehl der Ski. für V-Schiff 

Schliemann". Aufgabe ist Versorgung von 

ern. Auslaufdatum aus las Palmas wird be- 
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&atum 
imt) 

U^rjelt 

angflb« bei Drurf, ■Älnl», 
eeegang, Beleuchtung, ®id>tlgteU 

t>er £uft, Q7lonbfd)ein ufro. 
Borlomm niffe 103 

11<2 <42 

(U5) 

fohlen. Sc 

WZS bis e 

noch zu 

t V! 

bef 

Ab sch 

Chefs, in 

II.. Lage 

liff setzt sich darauf hin zunächst nach 

a 35° V/ ab und marschiert von dort in ein 

ehlendes Wartegebiet. 

rift des Befehls l/Shl. I k 340/42 Gkdos. 

ITB Teil C Heft IZ. 

Westraum. 

1. Feindlage; 

Besonlere Meldungen liegen nicht vor. 

2 .'Eigene Lag 111 

Atlantikkü stei 

Grupp 3 West gibt 1220 Uhr Stiohwort für Anlaufen 

Kanaldurchiruohs der Brestkräfte. Weitere Änderung der 

Wegeführun; von Punkt Oese nach Eosa 25 4, 25, 24, Pukt 

Viktor = 4356,5 N 0021 W.wird auf Grund Minentreffers 

auf M 1208 (s. KTB 10/2) von Gruppe West angeordnet. 

Unter’ichtung von Gruppe West und BdU betr, Seget 

anweisunge i an "Osorno" gern. PT 2025 durch Fs . 1632 

und betr. Weisung für "Osorno" über Aufnahme durch 

Uboot ab H/2. 0800 Uhr und über Sonder ES durch Fs. 

1900, 

Kanalküste 

Verle 

mäßig durch, 

folgte 10/ 

Bordwaffen 

am 11/2. 1$ 

jungen der Zerstörer und T-Boote sind plan- 

geführt (s. KTB 10/2). Auf "Schoemann" er- 

’ 2357 Uhr erfolgloser Einzelflugangriff mit 

jeschuß und BAW bei Rosa 27, auf "Jaguar" 

48 Uhr Vm Luftangriff bei Ostende, der 

-4,07- 

Datum 
un& 

U^tjelt 

angabt btf Ort«^ ‘Btnti, l3Bett<r( 

©ecgang, »cUucfctung, Cl^tlgfeit 
t>ct Cuft, OTonbfdjctn ufro. 

33ortommniffe 103 

11.2,42 

(U5) 

fohlen. So 

WZS bis 

noch zu 

et ii 

bet. 

Abs oh 

Chefs, in 

II. . Lage 

liff setzt sich darauf hin zunächst nach 

a 35° W ab und marschiert von dort in ein 

ehlendes Wartegebiet. 

rift des Befehls 1/Skl. I k 340/42 Gtdos. 

iTB Teil C Heft IX. 

e s t r a u m . 

1. Bclndlagc: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2.'Eigene lag 

Atlantikkü 

11 

3te: 

Gruppb West gibt 1220 Uhr Stichwort für Anlaufen 

KanaldurchBruchs der Brestkräfte. Weitere Änderung der 

WegefUhrun; von Punkt Oese nach Hosa 25 A, 25i 24f Putt 

Viktor = 4356,5 N 0021 W.wird auf Grund Kincntreffers 

auf M 1208 (s. KIB 10/2) von Gruppe West angeordnet. 

Unterbichtung von Gruppe West und Bdü betr, Segel- 

anweisunge i an "Osorno" gern. PT 2025 durch Fs. 1632 

und betr, 'feisung für "Osorno" über Aufnahme durch 

Uboot ab 13/2. 0800 Uhr und über Sonder ES durch Ps. 

1900. 

Kanalküste 

Verle 

mäßig durch, 

folgte 10/ 

Bordwaffen 

am 11/2. 

jungen der Zerstörer und T-Boote sind plan- 

geführt (s. KTB 10/2). Auf "Schoemann" er- 

3 2357 Uhr erfolgloser Einzelflugangriff mit 

leschuß und BAW bei Rosa 27, auf "Jaguar" 

48 Uhr Vm Luftangriff bei Ostende, der 10 
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5>atum 
. unt> 
UbrjtU 

Angabe Orici, ‘»inb, Tßcrtcc, 
(Seegang, £eleu$tung, ©icbiigfeii 

ber ßuft, anonbfd>ein ufro. 
Q5orfpmmniffe 

11,2.42 PerBonalve4l' 
Boot außer 

Infolge Au: 

gesunken 

eine Grundnli 

.uste und Beschädigungen verursachte. 

KB his 18/2. Vor Amhleteux ist H 42 

.Jflaufens auf Wrack ohne Personalverluste 

-lieh Calais wurde außerhalb Weg Rosa 

ne geräumt. 

V 

Unternehmung Zanaldurchbruoh. 

c es 

Am 11/ 

Westfrankrqi 

alarm von 

Auslaufen 

"Gneisenau 

auf "Beitz^u 

verzögerte 

lief dann 

$. Sfl 

in Seegehi 

Punkaufkläi ■ 
beide Verbqn 

7 sm SW-li 

2. abends 67 Feindeinflüge in den Raum 

ch mit Schvierpunkt Brest. Hier Luft- 

035 bis 2217 Uhr. 
Brest-Verbandes (BdS mit "Scharnhorst", 

"Prinz Bugen", FdZ auf Z 29, Chef 5-Zfl, 

, "Jacobi", "Ihn", "Sohoemann" und Z 23) 

sich daher Von-2035 bis 2200 Uhr und ver- 

ijlanmäßig. 

lief in 2 Gruppen zum Torpedoeinsatz 

te vor Folkestone und Beachyhead aus. 

ung erfaßte laufende Ortungsmeldungen üba- 

de. Engl. Art. SchnellbootsfUhrer wurde 

Dover festgestellt. ch 

III. Kord 

Nordsee 

ee, Norwegen, Nordmeer, 

1. Feindlagei 

Besond ere Meldungen liegen nicht vor. 

5>atum 
j unb 

11.2.42 

3ngabt bt< Omi, Uinb, Siciitr, 
0tegang, Seleutbtung, bf t(btlg(tit 

btt fiuft, monbftbthi uftb. 

Personalveijli 

Boot außer 

•infolge Au: 

gesunken 

eine Grundnli 

.uste und Beschädigungen verursachte. 

KB his 10/2. Vor Amhleteux ist E 42 

iflaufens auf Wrack ohne Personalverluste 

-lieh Calais wurde außerhalb Weg Eosa 

ne geräumt. 

V 

Unternehmung Kanaldurchbruch. 

d es 

Am 11/ 

Westfrankrqi 

alarm von 

Auslaufen 

"Gneisenau 

auf "Beitz^n 

verzögerte 

lief dann 

$. 
in See 

Punkauf kl äi|u: 

beide Verb 

7 sm SW-li 

SfH 

[;ebi£ t 

ch 

III. Kord 

Nordsee 

1. Feindlagei 

Besond 

55orfommniffe 

abends 67 Peindeinfllige in den Eaum 

ch mit Schwerpunkt Brest. Hier Luft- 

035 bis 2217 Uhr. 

Brest-Verbandes (BdS mit "Scharnhorst", 

"Prinz Eugen", FdZ auf Z 29, Chef 5-Zf3. 

, "Jäcohl", "Ihn", "Schoemann" und Z 25i) 

sich daher Von"2035 bis 2200 Uhr und ver- 

ijlanmäßig. 

lief in 2 Gruppen zum Torpedoeinsatz 

e vor Folkestone und Beachyhead aus. 

ng erfaßte laufende Ortungsmeldungen Uba- 

dnde. Engl. Art. Schnellbootsf(ihrer wurde 

Dover festgestellt. 

ee, Norwegen, Nordmeer, 

ere Meldungen liegen nicht vor. 



©aturn 
mit» 

u^tatu 

11.2.42 

anaobe tu« Dtitb, ®lnt>, aJeiitt, 
et'Qaiig, ^cleu^tung, etcbdgtell 

t«cr 2ufl, OTonttf^fln U(ID. 

2. Eigene Lag 

Einlage: T 

Schiffahrt 

schwierig, 

die FluQm 

hefahrhar. 

Q5orfonimniffe 109 

cotz stellenweiser Erleichterung sind 

äverhältnisse im allgemeinen unverändert 

Jedoch sind die holländischen Häfen und 

ündungen der Deutschen Bucht und KW-Kanal 

Sperrbrecher. 173, 147, 184 haben vor Hoek van 

Holland bis 0800 Uhr 10 Grundminen geräumt. 

18. Usfl. nit beschädigtem U 1801 ist in Wesermünde 

eingelaufea. Sperrbrecher und 1 Hotte 18. Msfl. haben 

am Tage Wegeablaufen fortgesetzt. 5. Hfl. ist abends 

zu Sonderaafgabe westlich Weg Hot zwischen Hoek van 

Holland uni Punkt Toni ausgelaufen. 

In der Hacht zum ll/2. abends und morgens fdl. 

Luftangriffe im Küstenraum vor Holland und der Deut- 

schen Bucht. In Emden schwere Ausfälle in der Gas-, 

leichtere Ln der Lichtversorgung. 

Herwege 

1. Feindlage: 

Haoh (ütteilung aus jap. Quelle sollen in Uhoots- 

Basis Murmansk 2 engl. TJboote der T-Klasse und 3 rus- 

sische Ubopte der M-Klasse festgestellt sein. 

Nach ?eststellung 3/Skl. laufen die Geleitzüge 

PQ von Island (wahrscheinlich Saidisfjord bis Süd- 

spitze Bärsninsel, dann ostwärts bis etwa 3840 0 Ost, 

dann südwärts bis ca. 70° Hord, wo sie sich für Ar- 

changelsk and Murmansk teilen. Die rücklaufenden 

QP-Convois scheinen südlicher bzw. östlicher zu lau- 

fen, wobei die für England bestimmten Schiffe mög- 

licherweis 3 Schottland direkt ansteuern. PQ und QP-Con- 

vois schei ien ihre Abganghäfen gleichzeitig zu ver- 

5>atum 
mit» 

anflabe l>e^ Diterf, ®lnb, ®cttcr, 
eteflung, JStltuc^tung, ©Idjiifltcli 

btx ßuft, CE^Dn^((t)tin ufro. 
Q5ortom mnlffc 109 

11.2.42 2. Eldena L^re; 

Eislage: Trotz stellenweiser Erleichterung sind 

Schiffahrtäverhaltnisse im allgemeinen unverändert 

schwierig. Jedoch sind die holländischen Häfen und 

die Flußmündungen der Deutschen Bucht und EW-Kanal 

befahrbar. 

Sperrbrecher. 1731 147, 184 haben vor Hoek van 

Holland bi 3 0800 Uhr 10 Grundminen geräumt. 

18. Hsfl. nit beschädigtem U 1801 ist in Vfesermünde 

einpelaufen. Sperrbrecher und 1 Hotte 18. Msfl. haben 

am Tage Wegeablaufen fortgesetzt. 5. Hfl. ist abends 

zu Sonderaafgabe westlich Weg Hot zwischen Hoek van 

Holland un(i Punkt Toni ausgelaufen. 

In deb Wacht zum ll/2. abends und morgens fdl. 

Luftangriffe im KUstenraum vor Holland und der Deut- 

schen Bucht. In Emden schwere Ausfälle in der Gas-, 

leichtere ln der Lichtversorgung. 

II o r w e g e 

1. Feindlage: 

Isl 11 

Hach 

PQ von 

spitze Bär 

dann sudwä 

changelsk 

QP-Convois 

fen, wobei 

licherweis 

vois schei 

Hach Mitteilung aus jap. Quelle sollen in Hboots- 

Basis Uurminsk 2 engl. Uboote der T-Klasse und 3 rus- 

sische Ubopte der M-Klasse festgestellt sein. 

leststellung 3/Skl. laufen die Geleitzüge 

.nd (wahrscheinlich Saidisf jord bis Süd- 

ninsel, dann ostwärts bis etwa 3840 0 Ost, 

cts bis ca. 70° Hord, wo sie sich für Ar- 

ind Murmansk teilen. Die rhcklaufenden 

scheinen südlicher bzw. östlicher zu lau- 

die für England bestimmten Schiffe mög- 

i Schottland direkt ansteuern. PQ und QP-Con- 

ien ihre Abganghäfen gleichzeitig zu ver- 
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■Datum 
unt> 

llbtjtll 

XI.2.42 

angabt bei Dttli, »In6, 
©(fganfl, SBeltuiblung, ©ItbligfeiJ 

t>cr Ulon6|tbeln uflp- 

lassen. Der 

8 bis 10 Ta 

und wird zur 

dauer Island 

Tage. Convo 

15 Schiffen 

2. Eigene Lage 

anfänglich beobachtete Hythmus von etwa 

en hat sich in letzter Zeit verlangsamt 

Zeit mit 15 Tagen angenommen. Reise- 

- Murmansk bzw. Archangelsk 9 bis 10 

Lstärke wird durchschnittlich mit 10 bis 

angenommen. 

AOIC Uo 

antwortung 

port zustäi 

blicklich 

mangelnder 

wegen meid 

AOK Horweg 

meer, Adm. 

g5orfommniffe 

UAS-Terband ist am 1/12. in Stavanger eingelau- 

fen, hat 11/12. Übungen im Boknfjord aufgenommen. 

Bei Bud wurde am 10/2. ein engl. Flugzeug durch 

VP-Boot "Thiringen“ abgeschossen. Z 23 ist in Bergen 

eingelaufen 

B.d.ü 

Norwegen g 

Stavanger 

erklärt sich mit Auslegung-der von Adm. 

eplanten Sperre zwischen Kr'sand Süd und 

s. KTB 10/2.) einverstanden. (s.Fs. 0940)- 

rwegen hat Adm. Norv/egen mit aller Bring- 

liohkeit auf den Ernst der läge und die schwere Yer- 

aingewiesen, die den für den Seetrans- 

nhigen Uarinebefehlsstellen bei dem aigen- 

chleppenden Gang der Zufuhren infolge 

Geleitmöglichkeiten zufallen. Adm. Nor- 

t dies an Ski. und Gruppe Bord, naohr. 

en, AOK Lappland, Luftflotte 5, Adm. Bord- 

Polarküste unter Hinweis auf seine in 

laufenden Anträgen an Ski. erfolgten Darlegung der 

kritischen Lage und Unmöglichkeit der gegenwärtigen 

Verstärkung der Geleitverbände. Meldung stellt fest, 

daß durch Erhöhung des Heizölkontingentes für Fe- 

bruar Indienststellung von bisher stillgelegten 

Geleitfahrzeugen nunmehr möglich macht und daß zur 

Abmilderung der kritischen Lage im Polargebie^ 

daraufhin ais den anderen Küstengebieten die 5 

-MO- 

fcfltum 
unb 

Uhtjtll 

XI.2.42 

angabt bt< Dtull SJinb, QBtiitr, 
etcgang, Stltui^lnng, ei^Hglcil 

btt 2uft, aganbfcbcln ufm. 

laeaen. Der 

8 bis 10 Ta 

und wird zu c 

dauer Island 

Tage. Convo 

15 Schiffen 

anfänglich beobachtete Bythmus von etwa 

en hat sich in letzter Zeit verlangsamt 

Zeit mit 15 Tagen angenommen. Heiae- 

- Kurmanzk bzw. Archangelsk 9 bia 10 

Lstärke wird durchschnittlich mit 10 bis 

angenommen. 

2. Eigene läge 

1/12. 

rie 

auf 

UAS-Ve 

fen, hat 1 

Bei Bud vni: 

VP-Boot "T 

eingelauf en| 

B.d.ü 

Herwegen g 

Stavanger 

AOK Ho 

lichkeit 

antv/ortung 

port zustä 

blicklich 

mangelnder 

wegen meid 

AOK Horwege|n 

meer, Adm. 

laufenden 

kritischen 

Verstärkung 

daß durch 

bruar Indi 

ßeleitfahrzje 

Abmilderung 

daraufhin 

rbund ist am l/lZ. in Stavanger eingelau- 

Übungen im Boknfjord aufgenommen, 

am 10/2. ein engl. Plugzeug durch 

hiringen11 abgeschossen.'Z 25 ist in Bergen 

qSorfommniffe 

erklärt sich mit Auslegung der von Adm. 

eplanten Sperre zwischen Kr’aand Süd und 

KTB 10/2.) einverstanden. (s.Ps. 0940). 

rwegen hat Adm. Norwegen mit aller-Dring“ 

den Ernst der läge und die schwere Yer- 

aingewiesen, die den für den Seetrans- 

nhigen Uarinebefehlsstellen bei dem aagen- 

chleppenden Gang der Zufuhren infolge 

Geleitmöglichkeiten zufallen. Adm. Hor- 

i dies an Ski. und Gruppe Nord, naohr. 

AOK Lappland, Luftflotte 5, Adm. Nord- 

Polarküste unter Hinweis auf seine in 

Anträgen an Ski. erfolgten Darlegung der 

Lage und Unmöglichkeit der gegenwärtigen 

der Geleitverbände. Keldung stellt fest, 

ithöhung des Heizölkontingentes für .Pe- 

nststellung von bisher stillgelegten 

ugen nunmehr möglich macht und daß zur 

der kritischen Lage-im Polargebie^ 

aLs den anderen Küstengebieten die 5 



110 Saturn 
unt» 

U&rjeU 

Angabe bei Ortei, ‘»Int», ‘Beiter, 
eeegang, »eleucbiung, eicbtlgfcU 

ber 8uft, Tlonlifcbeln ufi«. 
Q?orfommnlffe 

1X.2.42 testen und 

Polarküste 

die steige 

Luftwaffe 

die Zufülii+j 

des Mangel 

1700). 

seetüchtigsten Gele itfahrzeuge dem Adm. 

zugeteilt sind. Adm.Norwegen verweist auf 

Bedeutung des Geleitschutzes durch die 

zunehmender Helligkeit und Bezeichnet 

ng geeigneter Luftstreitkräfte angesichts 

an Geleitfahrzeugen als dringend. (s.Ps. 

ide 

nit 

Sicherungsmaßnahmen in Norwegen. 

1) Zur Sicherung der Einfahrt von Kirkenes ist der 

.hoekfjord zwischen Kjelmoey und dem Festland von 6951 

Kord eis 6;i53 Kord durch Minensperre, die "Brummer" 

auagelegt hat, gesperrt. 

2) Gruppe 

herzuricht 

bauen zu 1: 

portaufgab 

(s .Fs 

Kord beantragt, außer den 16 zum Minentragen 

nden KPr 4 - o weitere in derselben Art um- 

ssen, um sie im Horwegenraum neben Irans- 

in zu Minenaufgaben einsetzen zu können. 

153Ü) 

Weiteres veranlaßt Quartiermeisteramt. 

IV, Skagerrak Ostseeeingänge , Ostsee. 

1. Feindlagei 

Organisation der russischen Seestreitkräfte nach 

dem Stande vom 10. Februar gemäß Feststellung Ski. Chef 

MHD (B) in KTB Anlage Gliederung der russischen Ostsee- 

und Nordmeerflotte. 

2. Eigene Lagei 

Datum 
unb 

U^tlt 

2In0abc be< Dttef ®tnb, ®«ttcr, 
©teganfj, »dcut^tunfl, ©Ic^ilgrdt 

ber 2uft, ®teixb(d)tln ufro. 
Q5orEommnlffe 110 

11^2.4-2 ■beeten und 

Polarldiste 

die etelge 

Luftwaffe 

die ZufüLrti] 

dea Mangel 

1700). 

seetüchtigsten Gele itfahrzeuge dem Adm. 

zugeteilt sind. Adm.Norwegen verweist auf 

Bedeutung des Geleitschutzes durch die 

zunehmender Helligkeit und bezeichnet 

ng geeigneter Luftctreitkrüfte angesichts 

an Geleitfahrzeugen als dringend. (s'.Fs. 

ide 

! lit 

Sicherungsmaflnahmen in Norwegen. 

1) Zur Sicherung der Einfahrt von Kirkenes ist der 

.LoekfjJord zwischen Kjelmoey und dem Festland von 6951 

Nord bis 6:i53 Nord durch Minensperre, die "Brummer" 

ausgelegt hat, gesperrt. 

2) Grupp' 

herzuricht 

bauen zu 1; 

portaufgab 

(s .Fs 

Nord beantragt, außer den 16 zum Minentragen 

nden KPr 4-0 weitere in derselben Art um- 

osen, Um sie im Horwegenraum neben Trans- 

<4n zu Minenaufgaben einsetzen zu können. 

153fi) 

Weiteres veranlaßt Quartiermeisteramt. 

XV. Skageprak Ostseeeingiinge , Ostsee. 

1. Feindlagei 

Organisation der russischen Seestreitkrhfte nach 

dem Stande vom 10. Februar gemäß Feststellung Ski. Chef 

MND (B) in KTB Anl ige Gliederung der russischen Ostsee- 

und Nordmetrflotte. 

2. Eigene Lagei 



©fltum 
unt) 

11.2.42 

Angabe t>ti Oxttf, '»InD, ®cncr, 
©tcgang, iBeleuc^lung, ©tcbiigtcii 

Der ßuft, OftonDfcbrin u(n>. 

2. El?,eae Ii- 

hit OKH 
sonal durc: 

25 Unteroffi 

(□.Es. OOip 

Wegen 

nach. Oslo 

Hachschuht 

Uöglichkei 

genutzt v;e 

werden dah 

ehender ha 

läge infol 

Anlialten 

läge ist ; 

gegen Erl 

sprechende 

Grupp e 

dienst 

der Eispe: 

fähig zu 

zu erwart 

■besondere 

fördert 

gesamten 

und mittletr 

die Eunkai 

sem Jahre 

aufklärmig 

die Gestellung von Ausbildungsper- 

i AOK IQ in Stärke Von 5 Offizieren, und 

zieren für die UAA 551 veranlaßt. 

)• 

ge>a 

33orfommniffe 

Dringlichkeit der Truppentransporte 

zw. Kr'sand und. nach Hange sowie der 

cansporte nach llordnorwegen müssen alle 

ten zur beschleunigten Durchführung aus- 

■den. Gruppe llord, Adm; Herwegen, BSO 

r auf frühzeitige Ergreifung entspre- 

Inahmen, z.3. auch bei Veränderung der Eis- 

e Wetterumschlages, hingev;iesen. Bei 

er derzeitigen Herd— bzw. Hordwestwetter— 

t Eisschwierigkeiten für Kopenhagen, da- 

.dhterungen für Aalborg zu rechnen. Ent- 

Y/eisung s. Es. 1832. 

Hord beantragt, den Eunkbeobachtungs- 

n die x-ussische Ostseeflotte mit Ende 

riode (etwa Ende März) wieder einsatz- 

machen. Da ein sicherer Rückschluß auf das 

nde operative Verhalten des Feindes, ins- 

auch im Ubootseinsatz, nicht möglich ist, 

ippe Hord neben einer Peilbasis für den 

linuenbusen auch eine solche für östliche 

e Ostsee. Das Gruppenkommando legt auf 

Lufklärung besonderen Wert, da auch in die- 

ait erheblichen Schwächen in der Luft- 

über See gerechnet werden muß. 

Antrag wird von Ski. bei UHD (B) wärm- 

stens unterstützt. 

Bisbiecher "Stettin" ist mit 4 Truppentrans- 

portern ais Swinemünde ausgelaufen, die auf Grün 06 

an "Eisbär" zum Weitermarsch nach Kopehh@©n abge- 

Gru 

IM' 
©«mm 

unb 
‘UfrrjcU 

11.2.42 

Angabe bc< Dtltb, TBInb, ®ti«r, 
Seegang, Selcu^eung, Slebeigtcle 

bee Sufe, 2gonbf4tln u(in. 

2. Eigene Lu; 

«Borfommniffe 

OEH hit die Gestellung von AusLildungsper- 

sonal durc i AOK IQ in Starke Von 5 Offizieren und 

25 Unteroffizieren für die LIAA 531 veranlaßt. 

(□.Es. 001}) . 

Wegen Dringlichkeit der Truppentransporte 

nach Oslo JZV;. Kr'sand und. nach Eangö sowie der 

Dachschuhtcanstorte nach Herdnorwegen müssen alle 

Uöglichkeiten zur beochleunigten Durchführung aus- 

genutzt werden. Gruppe Uord, Adm: Uorwegen, BSO 

werden dahsr auf frühzeitige Ergreifung entspre- 

chender hainahmen, z.3. auch hei Veränderung der Eis- 

lage infol;e Wetterumjchlages, hingewiesen. Bei 

Anhalten der derzeitigen Herd- hzw. Hordwestnetter- 

lage ist mit Eisochwierigkeiten für Kopenhagen, da- 

gegen Erle 

sprechende 

zu erwarte 

Besondere 

Bisbi 

portem av 

an "Eishäx 

idhterungcn für Aalhorg zu rechnen. Ent- 

V/eiaung s. Es. 1832. 

Gruppe Hord beantragt, den Euhkbeobachtungs- 

dienat gegen die russische Ostseeflotte mit Ende 

der Eisperiode (etwa Ende März) wieder einsatz- 

fähig zu machen. Da ein sicherer Euoksohluß auf das 

ade operative Verhalten des Eeindes, ins- 

auch im Ubootseinsatz, nicht möglich ist, 

fördert Gruppe Hord neben einer Eeilbasis für den 

gesamten linnenbusen auch eine solche für östliche 

und mittlere Ostsee. Das Gruppenkommando legt auf 

die Funkaufklärung besonderen Wert, da auch in die- 

sem Jahre mit erheblichen Schwächen in der Luft- 

aufklärung über See gerechnet werden muß. 

Antrag wird von Ski.bei MUD (B) wärm- 

stens unterstützt. 

echer "Stettin" ist mit 4 Truppentrans- 

s Swinemünde ausgelaufen, die auf Grün 06 

zum Weitermarsch nach Kopehh@®n abge- 



- 4/7- 

£>atum 
unb 

11.2.4g 

Angabe beb Dtleb, 7B(nb, 'Bellet, 
eilgang, Scltuibiung, Slibllgltil 

btt eufl, Dbnbfibiln Ufib. 

geben yeeräe 

V. D b 0 o 1 

1. Feindlage: 

3icti 

rru rde 

Funl: 

flugzeuge 

Gruppe an 

zugee beteji 

befand a 

Einheit vi 

bzw. 300 

aus lissalJo 

Beaohädigen, 

meldung i 

aohlffun, 

10/2. abe 

"Hoyal 

Nach 

einaatzes 

eingestell 

land beei 

Sei 31 

Die 

und es a 

und Zell 

ordnet, 

verladen 

Korvetten 

worden. 

Halifax 

"Diomede" 

^orfommnlffe 111 

n müaaen. 

akriegführun 

r. da 

aufklärung erfaSte wiederum 47 Aufklärunga- 

im Einholgebiet, von denen ein Teil der 15. 

der Sicherung einea einlaufenden Geleit- 

ligt war. Eine Beaatzung der 19. Gruppe 

in der Biakaya in Seenot. Je eine engl, 

e vormittags 150 am SW-lich Eoekallbank 

W-lich Brest festgeatellt. Nach Meldung 

n ist D. "Hortureton1' am 26/l. mit atarken 

gen in Madeira eingelaufen. Nach Abwehr- 

Spanien haben in Gibraltar Truppenum- 

atattgefunden. Im Anschluß daran sind am 

die D. "Batory", "Ulster Monarch" und ein 

man" ausgelaufen. Reiseziel unbekannt. 

Abwehrmeldung sollen infolge des Uboota- 

die Einzelfahrten zwischen USA und Kanada 

t sein, wodurch die Versorgung von Neufund- 

njtrachtigt wird. 

Ejais von St. Johna und Halifax sind überfüllt 

Bahnverladungen von Lebensmitteln, Holz 

nach Boston, New York, New Yersey ange- 

wi^hrend Munition und Waffen weiter in Halifax 

erden. Sämtliche kanadische Zerstörer und 

sind in die gefährdeten Gewässer befohlen 

ischen 5. und 7/2. soll ein Groß^Geleitzug 

verlassen haben..Ala Sicherung werden genannt: 

ein Flakkreuzer, mehrere Zerstörer und 

ir.d 

st off 

- 4^- 

Exmim 
unt» 

U^rjclt 

anfjabe l>c< Drui, ‘Blnb, ®et(a, 
etcgang, »tltut^tung, 

bcr Äuft, a7Unt>(c$tln ufre. 
Q5orfommniffe 111 

11.2.4g geben v/eräan mllasen 

Y. D b 0 o t ekriegfübrung 

1. Yelndlage: 

3ich 

vurde 

Punk; 

flugzeuge 

Gruppe an 

zugea beteli 

befand s 

Einheit VJ 

bzw. 300 

aus Lissaljo 

Beschädigu n, 

melduug ; 

schiffun, 

10/2. abe 

“Hoyal 

Nach 

elnsatzes 

eingestell 

land beeil 

tds 

Sol 31 

ii: d 

Die 

und es ai 

und Zellst 

ordnet, 

verladen 

Korvetten 

worden. 

Halifax 

"Diomede" 

aafklärung erfaGte wiederum 47 Aufklärungs- 

im Einholgebiet, von denen ein Teil der 15. 

der Sicherung eines einlaufenden Geleit- 

ligt war. Eine Besatzung der 19* Gruppe 

in der Biskaya in Seenot. Je eine engl, 

e vormittags 150 am S'ff-lich Hookallbank 

W-lich Brest xestgestellt. Hach Meldung 

n ist D. "Hortureton" am 26/l. mit starken 

gen in Madeira eirgelaufen. Hach Abwehr- 

Spanien haben in Gibraltar Truppenum- 

stattgefunden. Im Anschluß daran sind am 

die D. "Batory", "Ulster Monarch" und ein 

man" ausgelaufen. Heiseziel unbekannt. 

Abwehrmeldung sollen infolge des Uboots- 

die Einzelfahrten zwischen USA und Kanada 

t sein, wodurch die Versorgung von Heufund- 

triichtigt wird. 

Kjais von St. Johns und Halifax sind überfüllt 

Bahnverladungen von Lebensmitteln, Holz 

off nach Boston, Hew York, Hew Yersey ange- 

wlehrend Munition und Waffen weiter in Halifax 

erden. Sämtliche kanadische Zerstörer und 

sind in die gefährdeten Gewässer befohlen 

ischen 5. und 7/2. soll ein Groß-rGeleitzug 

vejrlassen haben.. Als Sicherung werden genannt: 

ein Flakkreuzer, mehrere Zerstörer und 



£>atujn Angabe bctf Oric^, ®int>, ‘»cticr, 
0((gang, »elcucbiung, ®l(btlgfcii 

t)tr £uft, -IRonbfcbcin ufio. 
QJorfommnlffe 

11.2.42 

(U6) 

(U7) 

Gelei fboote 

2. Eigene Lare 

und ub Neufundland ein Schlaehtechiff. 

Von der 

befinden sici 

21 im Mitte3m< 

land, Islanc 

ZUete. 

106 am 11/2. vorhandenen Frontbooten 

i 32 in -äfen außerhalb des LUttelmeeres, 

eerraum, 18 im Baum Norwegen, Schott- 

und 35 in Einsatz an der amerikanischen 

Eil Seit 

73 Uboote v£ 

KTB Teil C l 

egsbegirm sind bis Ende Januar insgesamt 

rloren gegangen. Ausführliche tage in 

eft IV. 

In teiüjv, 

erläßt Ski. 

rationsgebi 

fUr die Pri£ 

rung von 

Operati.onsge 

von "Spreew 

I u 354/42 

Auf Gri 

und Curacao 

Gebiet vorh 

scheint erfo 

mit Brandgn 

Entspre 

B.d.D. 

veiser Abänderung bzw. Vervollständigung 

Weisung betr. der Grenzen fiir die Ope- 

qte fUr Uboote im Nord- und Südatlantik, 

enwege Anton und Bruno und für die Siohe- 

wasserstreitkräften beim Passieren der 

biete der Uboote. (Aus Anlaß Versenkung 

Eid") Abschrift entsprechender Vfg. l/Skl. 

qkdös. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

nd-der Lage der Tankanlagen auf Aruba 

sowie des bis Ende April im dortigen 

errschenden starken Nordost-Passats er- 

igreicher Einsatz der Uboots-Artillerie 

anaten gegen diese öllager möglich. 

ehender Hinweis ergeht durch Fs. an 

Jap, 

sung 

Politis 

nähme mit 

daher Weis 

unter welche: 

düng herstel 

tigen. läit 

he Gründe können unmittelbare Vefbindungs- 

an durch Uboote erfordern. BdU erhält 

, vorsorglich zu prüfen und zu melden, 

i Voraussetzungen eine derartige Verbin- 

Lbar ist. Hierbei ist UA zu berücksich- 

Vprsorgung in Jap. Stützpunkten im Pazifik 

Datura 
ukö 

Angabe bei Dxtet, <Binb, ‘»ttitr, 
Seegang, SJelcu^ding, St^llgteil 

btc £ufl, -Donbf^ein ufrc. 
QJorfommnlffe 

11.2.42 

(U6) 

(117) 

Gelei-fboote 

2. jiiger.e Ln-e 

und Neufundland ein Schlachtschiff. 

Von der 

befinden siel: 

21 im Mittelmi 

land, lolanc 

Küste. 

106 am 11/2. vorhandenen Prontbooten 

:i 32 in ”üfen außerhalb des Ulttelmeeres, 

eerraum, 18 im Kaum Norwegen, Sohott- 

und 35 in Einsatz an der amerikanischen 

Kr i Seit 

73 Uboota ve 

KTB Teil C I. 

egsbeginn sind bis Ende Januar insgesamt 

rloren gegangen. Ausführliche Lage in 

eft IV. 

Prir e: 

Übt r 

In teil|v, 

erläßt Ski. 

rationsgebi 

für die 

rung von 

Operati.onsge 

von "Spreew 

I u 354/42 

Auf Gri 

und Curacao 

Gebiet vorh 

scheint erfc 

mit Brandgn 

Entspre 

B.d.U. 

■veiser Abänderung bzw. Vervollständigung 

Weisung betr. der. Grenzen für die Ope- 

^ta für Uboote im Nord- und Südatlantik, 

nwege Anton und Bruno und für die Slche- 

wasserstreitkrüften beim Paseieren der 

biete der Uboote. (Aus Anlaß Versenkung 

Eid") Abschrift entsprechender Vfg. l/Skl. 

qkdös. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

nd- der Lage der Tankanlagen auf Aruba 

sowie des bis Ende April im dortigen 

errschenden starken Hordost-Passats er- 

Igreicher Einsatz der Uboots-Artillerie 

anaten gegen diese öllager m'Jglich. 

ehender Hinweis ergeht durch Fs. an 

Jap. 

ung 

Politis 

nähme mit 

daher Weis 

unter welche 

düng herstel 

tigen, Mit 

he Gründe können unmittelbare Vefbindungs- 

an durch Uboote erfordern. BdU erhält 

vorsorglich zu prüfen und zu melden, 

a Voraussetzungen eine derartige Verbin- 

Lbar ist. Hierbei ist UA zu berücksich- 

Varsorgung in Jap. Stützpunkten im Pazifik 



- -dys - 
Datum 
Mut) 

utwu 

(U8) 

(119) 

Angabe dftf Drtctf, 'S3lnt>, ®ttter, 
Seegang, SBeleuc^lung, ©lebtiflftit 

t>er ßuft, Qnonbfd^ein ufro. 

oder in Penai, 

See gegebene i: 

Unterri 

in 4 Gruppen 

verstärkte S 

1/Skl. I u 35 

M- " 

Nach Ue 

diachen Boot 

nicht für de 

gut ohne Beo 

reitungen , 

Abgabe von 

Ergänzender 

g bzv/. Singapore kann gerechnet werden* in 

falls auch mit Z-Schiff 'Doggerbank"— 

htung des BdU über Verteilung ;jaP* Uboote 

auf Operationsgebiete und beabsichtigte 

hwerpunktsbildung im Indischen Ozean gemäß- 

'/42 Gkdos. Chefs, in KIB Teil C Heft XV. 

Ldung Skl/U. eignen sich UA und die hollän- 

UD 3 - 5 wegen genieteten Druckkörper 

1 Benzintransport. Für die Ladung von Stück- 

ln sind alle Uboote ohne weiterte Vorbe- 

ignet. Desgleichen ist der Transport und die 

eiböl ohne weitere Vorbereitungen möglich. 

Lagebericht in ETB Teil B Heft IV. 

T ?' 

VI. L u f t k 

Raum um England 

In der Nac 

zeugen in West 

in den Raum Wes 

Einsatz liegen 

® orfommniffe 112 

iegführung 

lit zum 12. flog der Feind mit 30 - 40 Flug- 

und Südwestdeutschland ein. Weitere Einflüge 

;frankreich siehe Lage Westraum. Über eigenen 

jesondere Heldungen nicht vor. 

liitt elme erraum: 

SO-lich Ha 

ein Zerstörer d 

da sie sich auf 

1000 kg - Bombet 

Kreuzers getrof: 

einmal ergebnis 

ta vrarden ein Kreuzer der "Dido’-Klasse und 

■rch 5 Ju 88 angegriffen. Die Flugzeuge waren 

der Suche nach der"Halaya" befanden, mit 

ausgerüstet, von denen eine den Bug des 

:'en haben soll. Da der Kreuzer später noch 

os angegriffen wurde, dürfte auch der erste 

'US'- 

©atum 
iu>t> 

y-iizM 

(118) 

(119) 

Hngabe Oxtti, "Blnb, ®tliec, 
©ttgang, JBelfui^iung, 0lcbMg(ett 

ber Cuft, OTonbf^eln ufro. 

PA1,--' 

oder J.n Penai, 

See gegebene x. 

Unterri 

in 4 Gruppen 

verstärkte S 

1/Skl. I u 3 

Nach 

dischen Boot 

nicht für de 

gut ohne Ben 

reitungen , 

Abgabe von 

Ergänzender 

g bzw. Singapore kann gerechnet werdenj in 

falls auch mit Z-Schiff "Doggerbank" 

jhtung des BdU über Verteilung jap. Uboote 

auf Operationsgebiete und beabsichtigte 

hwerpunktsbildung im Indischen Ozean gsmäB- 

2/42 Gkdos. Chefs, in EEB Teil C Heft IV. 

düng Skl/U. eignen sich UA und die hollän- 

UI) 3 - 5 wegen genieteten Druckkörper 

i Lenzintransport. J?Ur die Ladung von Stück- 

ln sind alle Uboote ohne weiter/a Vorbe- 

ignet. Desgleichen ist der Transport und die 

eiböl ohne weitere Vorbereitungen möglich. 

Lagebericht in ETB Teil B Heft IV. 

T r 

VI. L u f t k 

Raum um England 

In der Nac 

zeugen in West 

in den Raum Wes 

Einsatz liegen 

Uitteimeerraum: 

SO-llch 2ia 

ein Zerstörer d 

da sie sich auf 

1000 kg - Bombet 

Kreuzers getrof: 

einmal ergebnis 

QJorfommniffe 112 

iegfiihrung 

ht zum 12. flog der Feind mit 30 - 40 Flug- 

und Südwestdeutschland ein. Weitere Einflüge 

ifrankreich siehe Lage Westraum. Über eigenen 

jesondere Waldungen nicht vor. 

_ta wurden ein Kreuzer der "Dido’-ELasee und 

rch 5 Ju 88 angegriffen. Die Flugzeuge waren 

der Suche nach der"Ualayan befanden, mit 

ausgerüstet, von denen eine den Bug des 

:'en haben soll. Da der Kreuzer später noch 

os angegriffen wurde, dürfte auch der erste 



$>a<um 
unt 

n^tjcit 

Angabe betf Drte^, ‘SinD, 'Sciter, 
©tcganß, &clcu$cung, ©Icbilflftit 

Dtc guft, inonC)(d)fin ufro. 
Q3orfoinmniffc 

11-^42 Angriff erfolglos gewesen sein. Die Angriffe auf 

Malta wurden fortgefiihrt. 

Oetfront: 

Einsatz 

Fronten war 

zur Unterstützung des Heeres an allen 

durch. Wetterlage behindert. 

Organisatio i: 

Aus We|i 

daß für IM 

gesehen sinli 

sung des Oh.d.l. ist zu entnehmen, 

insatz KG 4, KG 30, KG 55 und IG 1 vor- 

VII. H i t t elmeerkriegführung 

1. Feindlagei 

Der am 10/2. auf Ostturs gemeldete schwere 

Kreuzer und Zerstörer war am gleichen Tage 2100 Uhr 

ca. 50 sm V/lW-lich von La Galite von einem ital. 

Uboot nochmals gesichtet und wurde am 11/2. von 

der Luftaufklärung zuletzt 1115 Uhr an der Südepitze 

Maltas erfaßt. Sein Einlaufen in La Valetta wurde 

beobachtet 

2. Eigene Lage 

Hinweip 

der UMB im 

nerächiff st|f 

außer KB b 

1629. 

•von Ski. an Dt. Markdo. Italien, daß in 

linblick auf die in Frage kommenden Geg- 

pen ein brauchbarer Ersatz für die z.Zt, 

elfindlichen TUA zu sehen ist, durch Fs. 

Stamm 
unb 

n^rjtU 

angdbt bt< Orte#, ®tpb, ‘Beiter, 
©eeflanß. Seitui^tung, ©l^tlgtrlt 

btr Cufr, Wonbl^cin ufro. 
93orfoinmniffe 

11.2.42 Angriff erfslgloa gewesen sein. Die Angriffe auf 

Malta wurden fortgeführt. 

Ostfront; 

Einsat z 
Fronten war 

zur Unterstützung des Heeres an allen 

durch Wetterlage behindert. 

Organisatio n: 

Aus WefL 

daß für IM 

gesehen sinli 

sung des Ob.d.L. ist zu Entnehmen, 

insatz KG 4, KG 30, KG 55 und IG 1 vor- 

VII. M i t t 3lmeerkriegführung 

1. Feindlage; 

Der am 10/2. auf Osthurs gemeldete schwere 

Kreuzer und Zerstörer war am gleichen Tage 2100 Uhr 

ca. 50 sm \7:lW-lich von La Galite von einem ital. 

Uboot nochmals gesichtet und wurde am 11/2. von 

der luftaufclkrung zuletzt 1115 Uhr an der Südspitze 

Maltas erfaßt. Sein Einlaaifen in La Valetta wurde 

beobachtet 

2. Eigene läge 

Hinweip 

der UHB im 

nerächiffst^ 

außer KB be 

1629- 

•von Ski. an Dt. Uarkdo. Italien, daß in 

linblick auf die in Frage kommenden Geg- 

pen ein brauchbarer'Ersatz für die z.Zt, 

findlichen TUA zu sehen ist, durch Fs. 



Damm 
Ullb 

11.2.42 

(120) 

ansubc t>(< Dtit«, ®lnb, »tiitr, 
ectjans, »Clcu^luns, eiitliBltll 

Der fiufe, QTlDnDf^cln ufro. 

3. la^e Itali 

'Sorfommniffe 113 

Welsu ig an S Wa, ia miinittel'baren Einvernehmen 

mit Oberbe Tehlshaber Süd aicherzustellen, daß die zum 

Einsatz kommenden Ltl sämtlich mit dem ZE 1 ausgerüstet 

sind,. Abschrift gemäß 1/Skl. I E 3311/42 Gkdos. in ETB 

Teil C Hef ; VI. 

Im Zusammenhang mit dao Auslaufen der "Malaya" 

aus Gibral iar \7urden am 10/2. die Verteidigungsanlagen 

auf, Sardin: .en und im Golf von Genua in Alarmzustand 

versetzt. 1'boote und S-Boote wurden auf Wartestellungai 

in Positioi. gelegt. Am 9/2. wurde aus ital. Geleitzug 

von 3 D. b.i Kap Perrato durch ein feindliches Uboot 

der D. "Sa^pi" versenkt. 

4. Hordafrlka- 

Kein 

5. Bereich Mai inegruppe Süd: 

Igäi 3 1 

"Sien 

Luftangrifi 

re Hachricl: 

Schwarzes teer 

1. Peindla, 

ransporte; 

chiffsverkehr von und nach Eordafrika. 

"-Staffel ist in Suda eingelaufen. Über fdh 

auf Ost-(ital.} Teil von Kreta? liegen nähe- 

ten nicht vor. 

luftaufKlärung bringt betr. Schiffsverkehr im 

Kaum von Sewastopol keine neuen Erkenntnisse. 

©ötum 
uub 

11.2.42 

(120) 

Angabe t>H Dtttt, Slnb, ‘Smci, 
eeegang, Scltu^lung, eii^ilglcli 

ber Suft, OTlonbf^tin u(n. 

Welsu: 

mit Oberbe 

Einsatz koi 

sind.. Absc 

Teil C Hef 

3. Iiane Itali 

^otEommniffc 113 

g an S Wa,im unmittelbaren Einvernehmen 

'ehlshaber Süd sicherzustellen, daß die zum 

unenden Ltl sämtlich mit dem ZK 1 ausgerüstet 

irift gemäß l/Skl. I E 3311/42 Gkdos. in ETB 

VI. 

Im ku;i 

aus Gibral 

auf< Sardin 

versetzt, 

in Positioi. 

von 3 D. b 

der D. "Sa! 

ammenliang mit dao Auslaufen der "Malaya" 

ar vrurden am 10/2. die Verteidigungsanlagen 

en und im Golf von Genua in Alarmzustand 

(Iboote und S-Boote wurden auf VTartestellungei 

gelegt. Am 9/2. wurde aus ital. Geleitzug 

i Kap Perrato durch ein feindliches Uboot 

pi" versenkt. 

4. Hordafrlka- ransporte; 

Kein S 

5. Bereich üminegruppe Süd: 

Äf.üls t 

"Sien 

Luftangrifi 

re Hachricl 

Schwarzes teer 

1. Peindla, 

chiffsverkehr von und nach Ilordafrika. 

"-Staffel ist in Suda eingelaafen. Über fdL 

auf Ost-(ital.^ Teil von KretaJ liegen nähe- 

ten nicht vor. 

Luftaufklärung bringt betr. Schiffsverkehr im 

Raum von Sewastopol keine neuen Erkenntnisse. 



£wnim 
unt» 

U^rjtU 

Angabe bei Drfctf, ‘»int), »etter, 
eeegang, Beleuchtung, eichtlgfcit 

t>er 8uft, Tionbfchein ufro. 
Borfommniffe 

11.2.42 2, Eigene ^agei 

Keine besonderen Torkommnlsae. 

VIII. I a } Ostaeien 

1. Feindlarei 

igri f: 

Hach 

jap. Ar 

zrurückgewi 

infolge Zu 

Halbinsel 

Hach. 

beiten der 

sowie die 

den Stützp 

meldet. 

itteilung USA-Kriegsministeriums wurden 

fe gegen die Stellung auf Corregidor 

ssen, jedoch ist die Lage der Amerikaner 

führung neuer jap. Verstärkungen auf der 

Bataii kritisch geworden. 

leuter wird die Ankunft der ersten Ein- 

USA-Flotte in Wellington - Heuseeland 

Landung amerikanischer Verstärkungen auf 

ulkten zwischen Hawai und Neuseeland ge- 

Ra i. In 

bevölkerun 

zur Abwehr 

durch bren 

aus Spanie i 

porter, ve: 

Richtung 0 

goon wurde die Evakuierung der Zivil- 

fortgesetzt. An der Johore-Straße waren 

von jap. Schwimmtruppen Vorbereitungen 

iendes öl getroffen. Nach Abwehrmeldung 

sollen in diesen Tagen über 200 Trans- 

rmutlich aus England und Amerika in 

tasien ausgelaufen sein. 

2. Lage Japan 

Die 

drungen. I 

schritten. 

Balik Papah 

J ipaner sind in die Stadt Singapore einge- 

1 Burma wurde der Salwean-Fluß Uber- 

A-uf Borneo dringen die Japaner von 

aus in Richtung Bandjermasin vor. Jap. 

Luftangriffe wurden auf Port Darwin sowie auf Neu- 

-A&L 
£Wftun 

unt> 

U^rjtU 

angabt Dru<, ®lnt»( ®ctut, 
Seegang, »eltu^lung, Si^tigfcit 

ftcr euft, IHonbft^tln ufro. 
QJorfommnlffe 

11.2.42 2, Eigene jaget 

Keine tieacnderen Torkommnlsae. 

VIII. Lag 3 Oataaien 

1. Feindlage! 

Hach Mitteilung USA-KriegaminiEteriuma vmrden 

jap. Angriffe gegen die Stellung auf Corregidor 

zurückgewiäsen, jedoch iat die Lage der Amerikaner 

infolge Zuführung neuer jap. Yerctärkungen auf der 

Halhinael äataK kritiach gev;orden. 

Hach 

heiten der 

aowie die 

den Stützp 

meldet. 

leuter wird die Ankunft der ersten Eln- 

ÜSA-Flotte in Wellington - Heuaeeland 

jandung amerikaniocher Verstärkungen auf 

inkten zwischen Hawai und Heuaeeland ge- 

Ea i. In 

hevölkerun 

zur Abwehr 

durch bren 

aus Spanie 

porter, ve 

Richtung 0 

2. Lage Japan 

goon wurde die Evakuierung der Zivil- 

; fortgesetzt. An der Johore-Straße waren 

von jap. Schwimmtruppen Vorbereitungen 

iendea öl getroffen. Hach Abwehrmeldung 

1 sollen in diesen Tagen über 200 Trana- 

rmutlich aus England und Amerika in 

tasien ausgelaufen sein. 

Die J 

drungen. I 

schritten. 

Balik Papah 

ipaner aind in die Stadt Singapore einge- 

i Burma wurde der Salwean-Fluß Uber- 

A-uf Borneo dringen die Japaner von 

aus in Richtung Bandjermasin vor. Jap. 

Luftangriffe wurden auf Port Darv/in sowie auf Heu- 



«Xüttm 
iw» 

Utwlt 

11,2.42 

angabt be^ Orte», ®lnt>, 'Bctttv, 
®cegang, SeUu^tnng, ®l(bllgtcU 

bet £uft, Qnonbf^tln ufn>. 

Guinea und Salomon-Ineeln dure^gefUhrt. 

Die j£p. Operationsanweisungen sehen vor 

1) üherwasEerfahrzeuge Kreuzerkrieg nach Völkerrecht, 

2) Uhoote in Gevjässern um Japan, an Russenküste, an 

Südamerikaküste^ S-lich von Peru gegen neutrale 

Schiffairt Kreuzerkrieg nach Völkerrecht, in allen 

übrigen Gewässern unbegrenzter Ubootsangriff. Sowjet- 

schiffe dürfen nicht angegriffen werden. 

3) Gekaperie Schiffe sind nach Prisengerichtshäfen zu 

bringen, wenn nicht möglich, zu versenken. Gefangene 

sind grundsätzlich nach Japan zu schicken. 

IX. Heere 

Russische Front 

Heeresgruppe Süd 

Im Abschnli 

fen. W-lich B: 

nach Osten und 

Balakleja mit 

die eigenen 

Heeresgruppe litte; 

Pz Bei 2 

angriffe abgev 

tffl-lich von R; 

an Abwehr bet 

Heeresgruppe Bjrdi 

Peinddruc 

SSorfomtmtiffe 114 

s 1 a g e 

tt Slawjansk wurde der Feind überall gewor- 

ajlakleja ging die eigene Gruppe zum Angriff 

Süden vor, während der Feind O-lich von 

Unterstützung von Panzern und Jagdfliegern 

Hungen erfolglos angriff. Sie 

•Armee und 4.Armee wurden sämtliche Feind- 

ehrt. Ganz besonders heftig waren die Kämpfe 

chew, wo sich eigene Luftwaffe tatkräftig 

iligte. 

k bei Staraja Russa hält an. SW-lich Cholm uni 

tvtum 

U**|U 

Angabe bei Drre<, ®lRb, WtUtt, 
Cetflang, ^(tcu^mns, ©ItbUgtdt 

bet Buft, ‘Dlonbf^tln ufro. 
Q3orfoimnniffe 114 

11,2.42 Guinea und Salomon-Inaeln durcJ;geltüixt. 

j£P Die 

1) ÜlierwasE 

2) UDoote i 

SüdamerJ 

Schilfa! r 

(Ihrigen 

schiffe 

3) Gekaperle 

hringer 

sind gr 

Operationsinweisungen sehen vor 

erfahrzeuge Kreuzerkrieg nach Völkerrecht, 

n GevEässern um Japan, an Russenküste, an 

kaküste^ S-lich von Peru gegen neutrale 

t Kreuzerkrieg nach Völkerrecht, in allen 

Gewässern unbegrenzter Uhootsangriff. Sowjet- 

dUrfen nicht angegriffen werden. 

Schiffe sind nach Prisengerichtshäfen zu 

wenn nicht möglich, zu versenken. Gefangene 

dndsätzlich nach Japan zu schicken. 

IX. Heere s 1 a g e 

Russische Pront 

Heeresgruppe Süd 

Im Ahschnji 

fen. W-lich B: 

nach Osten und 

Balakleja mit 

die eigenen 

tt Slavvjansk wurde der Feind überall gewor- 

ajlakleja ging die eigene Gruppe zum Angriff 

Süden vor, während der Peind O-lich von 

Unterstützung von Panzern und Jagdfliegern 

Hungen erfolglos angriff. Sie 

Heeresgruppe litte; 

Bei 2. Pzl.Armee und 4-Armee wurden sämtliche Peind- 

angriffe abgev,ehrt. Ganz besonders heftig waren die Kampfe 

Nff-lich von Rechew, wo sich eigene Luftwaffe tatkräftig 

an Abwehr 'beteiligte. 

H-ieraagruppe H.rdi 

Peinddruc k bei Staraja Russa hält an. SW-lich Cholm uni 



3-2JÖ- 

?5jUum 
fniib 

ujrjcU 

angabe bcrf Drte^, ®inD, 'Beller, 
©cegatig, Selcuc^tung, 

txr £uft, Ononbfcbetn ufro. 
QJorfommnlffe 

11.2.42 N-llch von Jan: 

Desgleichen s 

Salzy und Schl 

Im rückwärtige: 

Finnische und 

no wurden Feindvorstöße ahgewiesen. 

chsiterten feindliche Angriffe zwischen 

üsselburg sowie S-lich TOn Leningrad, 

n Gelände Partisanenkämpfe. 

norwegische Front: 

läge unve rändert. 

Hordafrika: 

iga Feindla, 

Tmimi und llarttuha 

unverändert. DAK schloss im Raum 

auf. 

C/Skl.. i 

// ^ 
l<\ 

I h I ba 

-J I 

220- 

Saturn 
fpnb 

angabc bei Dricrf, QBInf, 'Stntr, 
Cctgang, Seleuitnung, 

t>tr Sufi, 'Slonbfcfitin u(ro. 
q5orfommnlffc 

11.2.42 Jan: N-llch von 

OeB^leiohen s 

Salzy und 

Im rüokwärtlgje: 

no wurden Peindvorstöße angewiesen, 

oheiterten feindliche Angriffe zwischen 

SclifLüsselhurg sowie S-lich ■ran Leningrad, 

n Gelände Partisanenkompfe.' 

Pinnische und norwegische Front» 

Lage unv rändert. 

Hordafrll a; 

Peindla, 

Tmimi 'und Ua: 

g|e unverändert. DAE schloss im Raum 

rtuha auf. 

C/Skl., I 

Ai 
kl 

-J ) 

I b I ha 



115 

- <2*11' 

Angabe Dt« Orte«, TBInb, Beiter, 
ettflaua, ®eleud)iuna, 0i(bilateii 

Der Cuft, Q^onbi^ein ufio. 
QSorfoni muiffe 

Besonder 12.2.1942 politische Nachrichten. 

England 

Jn Geheiüsitzung des Unterhauses wurde Gesamt- 

schiffsverlust der Alliierten im Monatsdurchschnitt 

mit 360 000 IßT beziffert, viovon je die Hälfte auf 
Deutschland und Japan entfallen. Jn öffentlicher Sitzung 

wurde von seiten der Regierung erklärt, daß Gesamtver- 
lustziffer an Flugzeugen seit Kriegsanfang 3 981 

englische gegenüber 6 440 deutschen und 2 119 italieni- 

schen betrüge. 
Von gut unterrichteter Seite wird darauf hinge- 

wiesen, daß im englischen Offizierkorps in Singapore 
Maginotstimmung" geherrscht habe. Niemand 

gehabt einen Widerstand fortzusetzen, der 

3 Monate hätte dürchgehalten werden können, 

das Beispiel Hongkong sehr ungünstig 

"deprimierte 

habe Neigung 

höchstens 2 - 

Überdies habe 

gewirkt. 

Die Perejönlichkeit von Sir Stafford Cripps ist 

stark in den Vordergrund der Politik gerückt. Cripps 

hat stimmungsgemäß den Augenblick seines Auftretens 

gut gewählt, da die schwere Enttäuschung über den Zu 
sammenbruch in Ostasien und Amerika die Welle gegen 

Churchill ine) Anschwellen bringt. 

- 

Xtatum 
unb 

12.2.1942 

angabt btb Ortc^, Qöinb, TScirtt, 
©«egaiifl, SöeUudjiung, ©lAMflftii 

bet fiufi, OTonbfdjein ufio. 

Besondere 

England i 

Q5orfommitiffe 115 

politische Nachrichten 

Jn GeheinSitzung des Unterhauses vmrde Gesamt- 
schiffsverlust der Alliierten im Monatsdurchschnitt 

mit 360 000 IRT beziffert, tfovon je die Hälfte auf 
Deutschland und Japan entfallen. Jn öffentlicher Sitzung 

wurde von seiten der Regierung erklärt, daß Gesamtver- 
lustziffer an Plugzeugen seit Kriegsanfang 3 981 

englische gegenüber 6 440 deutschen und 2 119 italieni- 

schen betrüge. 
Von gut unterrichteter Seite wird darauf hinge- 

wiesen, daß im englischen Offizierkorps in Singapore 
Maginotstimmung" geherrscht habe. Niemand 

gehabt einen Widerstand fortzusetzen, der 

3 Monate hätte dür.chgehalten werden können, 

das Beispiel Hongkong sehr ungünstig 

önliehkeit von Sir Stafford Cripps ist 

Vordergrund der Politik gerückt. Cripps 

"deprimierte 

habe Neigung 

höchstens 2 

Überdies habe 

gewirkt. 

Die Peraji 

stark in den 

hat stimmungslgemäß den Augenblick seines Auftretens 

gut gewählt, da die schwere Enttäuschung über den Zu- 
sammenbruch in Ostasien und Amerika die Welle gegen 

Churchill ine Anschwellen bringt. 



X>atmn 
Ullt) 

ÜbtjeU 

Angabe btö Oric^, Biub, Leiter, 
0e(gang, Q3cUii(btung, 0ld)(lgfci( 

ber Suft, CWonbfcfaclii ufiu. 
Q5orfom mnlffe 

12.2.42 Sire i 

NactL Berl 

die USA von. El 

als Basis für 

verlangt habet 

cht von diplomatischer Seite sollen 

re die Abtretung einiger Stützpunkte 

die nordamerikanisehen Streitkräfte 

De Valera habe in seiner kategorischen 

irgendeiner S« 

in Anspruch nehmen würde. 

Schweden 

Ablehnung gecroht, daß im Palle eines Einfalls von 

ite Eire die Hilfe einer dritten Macht 

Nach Beri 

sucht man in £ 

wieder enger 2 

cht der deutschen Gesandtschaft ver- 
chweden die Beziehungen zu Pinnland 

u gestalten. 

Spanien 

Nach aus 

slsche Minist' 

um in diesen 

sammenzutreffejn 

ländischen Meldungen ist der protugie- 

erpräsident in Spanien eingetroffen, 

lagen in Sevilla mit General Pranco zu- 

a 3 A 

Nach Mil 

USA ein Trupp 
sandt, um die 

teilung des Staatsdepartements haben die 

dnkontingent nach Curaoao und Aruba ent- 

niederländischen Streitkräfte bei der 

'UZ- 

©atuin 
Ülltl 

Ubijeit 

‘angabt Drtt^, QBlnb, i3ßctttr, 
©ctflang, JBeleufbtunfl, ©Ict>ll8t<it 

b«c 8ufl, CCTonbfdKlti ufii). 
Q5orfontmniffe 

12 «2»42 Sirei 

Ei p 

Nach. Ber: 

die USA ron. 

als Basis für 

verlangt habet 

Ablehnung ge 

irgendeiner St 

in Anspruch n 

i|cht von diplomatischer Seite sollen 
e die Abtretung einiger Stützpunkte 

die nordamerikanischen Streitkräfte 

Be 7alera habe in seiner kategorischen 
cjroht, daS im Falle eines Einfalls von 

ite Eire die Hilfe einer dritten Macht 

ehmen würde. 

Schwede 

Hach Berlji 

sucht man in 
wieder enger 

a n i e n 

oht der deutschen Gesandtschaft ver- 

chweden die Beziehungen zu Finnland 

u gestalten. 

Hach ausländischen Meldungen ist der protugie- 

slsche Ministerpräsident in Spanien eingetroffen, 

um in diesen lagen in Sevilla mit General Franco zu- 
sammenzutreffe n. 

2JLA- 

Hach Miiteilung des Staatsdepartements haben die 

USA ein Truppenkontingent nach Curaoao und Aruba ent- 
sandt, um die [niederländischen Streitkräfte bei der 



Damm 
UIlD 

llhrjeil 

Angabe betf Drie«, liHiiD, heiler, 
0ttflari9, &cl<u4>tung, 0i(hiigfci( 

ber fiufl, 'IHoiibldxiu ufir. 
^ orf i) m m n i f f e 116 

12.2.42 
V» 

Verteidigung 

gierung von 

tenregierung 

Venezuela bei 

Sitzungen, in 

wischen der b 

Ee gierung fü: 

lieser Jnseln zu unterstützen. Die Re- 

nezuela und die niederländische Emigran- 

iaben einen Vertrag unterzeichnet, wonach 

der Verteddiaing der niederländischen Be- 

ähnlicher Weise mitwirken wird, wie es 

rasilianiechen und der niederländischen 

die Verteidigung Surinams vereinbart ist. 

A r g e n t i n 1 e n 

Es schei i 

englische RegL 

Ziehungen zu 

Nach Ber^ 

Frage der Gels 

einer marinetp 

Uitte März vo 

möchte der 

System aus 

fahr für zukü^i 

blickt. 

B r a s i li 

Te L 

de n 

t sich tatsächlich zu bestätigen, daß die 

erung in Buenos Aires vom Abbruch der Be- 

en Achsenmächten abgeraten habe, 

cht von diplomatischer Seite soll die 

itzüge für die interamerikanische Schiffahrt 

chnischen Konferenz in Washington für 

rbehalten sein. Die argentinische Regierung 

Inahme an einem gemeinschaftlichen Konvoi- 
Wege gehen, da sie darin die größte Ge- 

ftige außenpolitische Komplikationen er- 

Nach eini 

ferenz bestand 

Präsident 

Aranha war 

gelten kann. 

Var,;; 

und 

m nachträglichen Bericht Uber die Rio-Kon- 

bei allen Delegationen der Eindruck, daß 

as völlig in der Hand des Außenministers 

nur als nach außen vorgeschobenerfStrohmann 

- 

Üamm 
Ullt) 

Uhr}tU 

Slttgiibc t>c^ Dtits, 2ßlnt>, QBeilcr, 
Cccgang, JÜtleuc^iung, dduigfeit 

btr Cuft, U|IP. 

^ o r t o in ntni f f e 116 

12.2.42 
V> 

Verteidigunc 

glerung von 

tenregierung 

Venezuela bei 

Sitzungen, ln 

»isohen der b 

Ee glerung fü^ 

lieser Jnseln zu unterstützen. Die Re- 

nezuela und die niederländische Emigran- 

laben einen Vertrag unterzeichnet, wonach 

der VerteJdising der niederländischen Be- 

ähnlioher Weise mitwirken wird, wie es 

rasi 11 anisehen und der niederländischen 

die Verteidigung Surinams vereinbart ist. 

A r g e n t i n 1 e n 

Es scheiß 

englische Reg 

Ziehungen zu 

Hach Ber. 

Frage der Gel 

einer marinetk 

Mitte März vo 

möchte der 

System aus 

fahr für zuküfr: 

blickt. 

B r a s 1 li 

Te L 

de a 

t sich tatsächlich zu bestätigen, daB die 

erung in Buenos Aires vom Abbruch der Be- 

en Achsenmächten abgeraten habe, 

cht von diplomatischer Seite soll die 

äitzüge für die interamerikanische Schiffahrt 

chnischen Konferenz in Washington für 

rbehalten sein. Die argentinische Regierung 

Inahme an einem gemeinschaftlichen Konvoi- 

Wege gehen, da sie darin die größte Ge- 

ftige außenpolitische Komplikationen er- 

Hach ein ; 

ferenz bestand 

Präsident 

Aranha war 

gelten kann. 

Var,;; 

und 

m nachträglichen Bericht Uber die Rio-Kon- 

bei allen Delegationen der Eindruck, daß 

as völlig in der Hand des Außenministers 

nur als nach außen vorgeschobenerjstrohmann 



Statum 21 ugabt Dne«, lUiiib, 
unb ©ecgaiig, JÄcIeutluuiig, ©l^iigfeii 

UbrjcU bcr fiufi, l^oiib(d>ein 11(11). 
Q? 0 r f 0 m m u i f f e 

12.2.42 

1.) Chef Skl.Qi. 

große Schi]': 
Lage Norwegi 
Vermehrung 
atafus hinA 
samtflak de 

ungerechne 

.X. berichtet über Liegeplätze für 
fe in Norwegen. (Vergl. KTB 11.2. 

;en). Jn anschließendem Bericht Uber 
der Marinefläk über den Mobilmachungs- 
lus wurde featgestellt, daß 25 ^ der Ge- 

s Heiches Marineflak ist, die Bordflak 

tigt hat 

und der Ob i 

Ziehung ab:; 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

2.) Jn Antwort'>rief an Reichs minister Terboven(s.KTB 
11.2.) stellt Ob.d.M. fest, daß der Reichsminister 
den Vorwur:’, daß die prisengerichtliche Einziehung 

der Walfangschiffe einen Bruch der getroffenen 
Vereinbarungen darstelle, nicht mehr aufrechter- 

hält. Nachdem der Führer, entgegen der Angabe 

des Reich's]:ommissar8| dem Oberbefehlshaber Jsestä— 

daß es-, ebenso wie in künftigen Fällen 

gleicher A-t bei der prisengerichtlichen Einzie- 

hung der aufgebrachten Fahrzeuge zu verbleiben 
irprisenhof nur die Begründung der Ein- 

uändem habe, erklärt sich der Ob.d,M. 

einverstanden, daß Einzelheiten der Angelegenheit 

nicht weitir erörtert werden. Abschließend weist 

der Ob.d.M, daraufhin, daß die innerpolitische 

Auswirkung der Urteilsbegründung in Norwegen ver- 

meidbar gewesen wäre, wenn die ncrf-wegische Presse 

durch die unständige Dienststelle des Reichs- 
kommissari its eine entsprechende Sprachregelung 

für ihre Bsrichterstattung über die Hamburger 
Prieengeri:htsverhandlungen erhalten hätte. Ab- 

Qtitum 
unt) 

Uhriflt 

StHßabc te^ Drie^, ^inb, ^tiicr, 
©tefldnö, »cltudjtuufl, 

btt fiiift, •IHoubfcbctn ufjp. 
^orfoni muiffe 

.2.42 

1.) Chef Ski.QiL 

große Schia: 
läge Korwe(|i 
Vermehrung 
etetus hlni 
samtflak de 

un berechne 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

.4. berichtet über Liegeplätze für 
fe in Norwegen. (Vergl. KTB 11.2. 

en). Jn anschließendem Bericht Uber 
der Varineflak über den Mobilmaehungs- 
,us wurde festgestellt, daß 25 ^ der Ge- 
s Reiches Marineflak ist, die Bordflak 

2.) Jn -Antwort'irief an Reichs minister Terboven(s.KIB 

11.2.) ste J.t Ob.d.M. fest, daß der Reichsminister 
den Vorwur:’, daß die prisengerichtliche Einziehung 

der Walfangschiffe einen Bruch der getroffenen 
Ve reinbar tu igen darstelle, nicht mehr aufrechter- 

hält. Nachdem der Führer, entgegen der Angabe 

des Reichs]aommissars^ dem Oberbefehlshaber bestä- 

tigt hat • daß es-, ebenso wie in künftigen Fällen 
gleicher A't bei der prisengerichtlichen Einzie- 

hung der aufgebrachten Fahrzeuge zu verbleiben 

und der Ob irprisenhof nur die Begründung der Ein- 

ziehung abuuändem habe, erklärt sich der Ob.d,M. 
einverstanden, daß Einzelheiten der Angelegenheit 

nicht weitir erörtert werden. Abschließend weist 

der Ob.d.M, daraufhin, daß die innerpolitische 

Auswirkung der Urteilsbegründung,in Norwegen ver- 

meidbar ge lesen wäre, wenn die norwegische Presse 

durch die zuständige Dienststelle des Reiohs- 
kommissariuts eine entsprechende Sprachregelung 

für ihre B irichterstattung über die Hamburger 
Prisengeri :htsverhandlungen erhalten hätte. Ab- 



©amin 
mit) 

llbritit 

12.2.42 

(121) 

!21naab( DCö Orte», 'BinD, QBctur, 
etc^niifl, ^eltutiituna, 

ber ßiift, vRonbf^clu ufio. 
03 oi'fo m m n i f f c 11? 

schrift des Briefes gemäß 1.Ski.3412/42 g.K. in KTB 

Teil C, Heft 1111. 

!kl 3.) Bericht la/1. 
Luftwaffe hat^e 

unter Hinweis 

nehmung zu erv 

über Anlaufen der Kanalunternehmung, 

am 11.2. abends noch Versuch gemacht, 

auf Wetterlage,Verschiebung der Unter - 

irken. 

) Ski. hatte Mi 

italienischen 

Durchführung 

der Siziliens 

Antwort auf di 
hier unverstär 

daß der Deuts 
solle, es sei 

daß die Sperre 

■ te 

5.) Auf Anfrage 81 

daß die Japani 

nen im Jndiscd 

6.) Bericht über 

Skl.U. vergl. 

Dezember über Deutschen Admiral Rom 

Admiralstab über ihre Auffassung betr. 

Dringlichkeit der Minenaufgabe in 

■raße unterrichtet. Erst jetzt ist eine 

ese Anregungen eingegangen, die voller 
dlicher Bedenken ist. Chef 3^1. befiehlt, 

<jhe Admiral Rom Admiral Riocardi übermitteln 

der dringende Wunsch des Oberbefehlshabers, 
innerhalb von 14 Tagen ausgelegt sei. 

efs Ski. wird seitens I.Skl. gemeldet, 

sehe Marine über die Lage der eigenen Mi- 

en Ozean unterrichtet ist. 

5ransport-U-Boote, gemäß Stellungnahme 

KTB 11.2."U-Bootskriegführung". 

Stotwin 
mit) 

Ubr^lt 

angabt Orte», TBIno, Qöeittr, 

0tt0fliifl, »dcucbtung, ©Idjtlgfeit 
bcr £»ft, vWonbfibelu ufiu. 

Q5ovfomni n iffe 11? 

12.2.42 

(121) 

sohrlft des Itriefes gemäß 1 .Ski.3412/42 g.K. in KTB 

Teil C, Heft 1III. 

!kl 3.) Bericht la/1. 
Luftwaffe hatlie 

unter Hinweis 

nehmung zu ervk: 

) Ski. hatte Ui' 

italienischen 

Durchführung 

der Siziliens 

Antwort auf di 
hier unverstäi 

daß der Deuts 

solläi es sei 

daß dis Sperr* 

über Anlaufen der Kanalunternehmung, 

am 11.2. abends noch Versuch gemacht, 

auf Wetterlage,Verschiebung der Unter - 

irken. 

te Dezember über Deutschen Admiral Rom 
Admiralstab über ihre Auffassung betr. 

ünd Dringlichkeit der Minenaufgabe in 
■ raße unterrichtet. Erst jetzt ist eine 

ese Anregungen eingegangen, die voller 

dlicher Bedenken ist. Chef Sjci. befiehlt, 
cjhe Admiral Rom Admiral Riccardi übermitteln 

der dringende Wunsch des Oberbefehlshabers, 
innerhalb von 14 Tagen ausgelegt sei. 

5.) Auf Anfrage Ot 

daß die japani 

nen im Jndiscl 

efs Ski. wird seitens I.Skl. gemeldet, 

sehe Uarine über die Lage der eigenen Mi- 

en Ozean unterrichtet ist. 

6.) Bericht über 5ransport-U-Boote, gemäß Stellungnahme 

Skl.U. vergl. KTB 11.2."U-Bootskriegführung". 



-zu 
$atiun Angabe Drterf, Blut), Beeter. 

uut) 0eegaug, ^cleu^tung, 0ld>tlgfcii 
llbritit t)tr Öuft, OTonbf^eln ufiD. 

'Sorfom mniffc 

12.2.42 Lage 12. 2. 

X. Krieg in dan außerheimischen Gewässern. 

(122) 

Feindlage i 

Südatlantik 

Quelle solle 

Mann engliscl 

ca. 8 Tagen 
det sein. 

Hach Abwehrmeldung aus diplomatischer 

in Freetown vor 3-4 Wochen 20 000 

e leiohtmotorisierte Truppen und vor 

0 000 Mann amerikanische Truppen gelan- 

Jndlsoher Ozrans Hach Hadio London sollen von einer 

größeren Zahl amerikanischer Schiffe Kriegsmaterialien 

u.a. Flugzeuge, Panzer, LKW s und Chemikalien nach 

Jndien verscl ifft sein. 

Eigene Lage i 

Hilfskre 

durch den Kar 

uzer "Schiff 28" soll Anfang März 

al und die Biskaya in den Atlantik aus- 

1 aufen. Weismgen der Ski. an Gruppen Hord und West 

und"Schiff 2E " betr. Befehlsführung , unbemerkten 

Ausmarsch , Verlegung nach dem Westraum, Auslaufen 

aus Biskaya >nd Geheimhaltung gern. I.Skl.I k 324/42 
gKdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft I. 

Unterrichtung MarineattachA Tokio betr. Befehle 

für Waffeneir satz der japanischen See- und Luft- 
streitkräftelsiehe KTB 11.2. Lage "Ostasien".) gern. 

Schreiben 11'1. 

Weisung an Blockadebrecher "Osomo" betr. 

Aufnahme durch U-Boot ab 14.2. 0800 Uhr bis 18.2. 

2400 Uhr dur ch Ft. 1428. Unterrichtung des BdU und 

Gruppe West ciehe KTB 11.2. 

-2U' 

12. 2. Lage 12.2.42 

I, Erleg in den auße:iheimischen Gewässern. 

(122) 

; bei Drreb, IBJiiit», -Ißentr. 
v3tcgaii$, ^cleuibtung >21(l)llatcti 

der iuM ITlonDfdidil u()o. 

Feindlagei 

SüdatLmlik 

Quelle eollei 

Uarm engllect e 

ca. 8 Tagen 
det sein. 

Nach Ahwehrmeldung aus diplomatischer 

in Freetown vor 3-4 Wochen 20 000 
leichtmotorieierte Truppen und vor 

0 000 Mann amerikanische Truppen gelan- 

Eigene Läget 

Hilfakrf u 

durch den Kar 

laufen. Weisin, 

und"Schiff 2£ 

Ausmarsch , 

aus Biskaya 
^dos.Chefs, 

Unterric 

für Waffenelr 

Streitkräfte 

Schreiben 11 

Dörfern mniffe 

Jndisoher Ozeans Nach Badio London sollen von einer 

größeren Zahl, amerikanischer Schiffe Kriegsmaterialien 

u.a. Flugzeuge, Panzer, LKW's und Chemikalien nach 
«Indien veract ifft sein. 

izer "Schiff 28" soll Anfang März 

al und die Biskaya in den Atlantik aus- 

gen der Ski. an Gruppen Nord und West 
betr. Befehlsführung , unbemerkten 

erlegung nach dem Westraum, Auslaufen 

ind Geheimhaltung gern. I.Skl.I k 324/42 

in KTB Teil 0 Heft I. 

htung Marineattachi Tokio betr. Befehle 
satz der Japanischen See- und Luft- 

(siehe KTB 11.2. Lage "Ostasien".) gern. 

Weisung an Blockadebrecher "Osomo" betr. 

Aufnahme dur<h TJ—Boot ab 14.2. 0800 Uhr bis 18.2. 

2400 Uhr durch Ft. 1428. Unterrichtung des BdU und 
Gruppe West liehe KTB 11.2. 



IDatum 
unb 

lUtjtll 

llxldl 

Angabe betf Orte«, Blub, Beiter, 
0eegang, »eleiubiung, 0iit)ilgfeii 

ber Cufi, vPloiiDfct>eiii ufiD. 

tlnterricl 

Opera tiönsget: 

ten durch Fts 

II. Lage 

Feindlage: 

Eigene Lagel 

QJorfonimniffe 118 

tung aller außerheimiachen Kräfte über 

ete japanischer U-Boote und Feindnachrich- 

1837, 0349, 1527 und 0254. 

ffeslraum 

Bescndere Nachrichten liegen nicht vor. 

N a 

Cs 

Jn der 
(siehe KTB 11 
dnf lüge von 

schaden. Auf 

treffer, Schijf 

3 feindliche 

cht zum 12.2. außer Angriff auf Brest 
.2.) von 2000 - 0015 Uhr zahlreiche Feind- 

tende bis Le Havre ohne erheblichen Sach- 

Dampfer "Turquoise" in Le Havre 2 Brücken- 

f schwimmt. Bei Angriff auf Brest wurden 

Aaschinen brennend gesichtet, 

Unternehmung Kanaldurchbruch: 

0200n 

05 3011 

Ab 0625 

Funkaufklärung erfaßte von 0119 - 0419 laufende 

Ortung der 6.3-Flottille im Gebiet Dungenese - Beachy 

Head, gleichzäitig Alarmierung der Südktiste. Ablenkungs- 

manöver sind also gelungen. 

Passieren von Ouessant durch Verband nach Kopplung. 

meldete 1-.MS-?!. Minenalarm in BF 3358 bei Punkt Ysop 

und erhielt vm BSW Befehl Sperrlücke zu schaffen und Ver- 

band durchzub fingen. 

gab Guemsey Funkmeßgerätpeilungen des Verbandsstand - 

ortes, die si :h jedoch als unzutreffend herausstellten, 

Datum 
unb 

U^rjcU 

■12.81,i2 

angabe t><^ Drtt«, ®Inb, ©ttter, 
ectgang, »cleutljtuna, ©Icbilfltclt 

btr ßufl, OTonbfdjclu ufit>. 

Unterricl tung aller außerheimisehen Kräfte über 

Operatiönagebi ete japanlaeher U-Boote und Feindnachrich- 

ten durch Fts 1837, 0349, 1527 und 0254. 

II. Lage Wes. 

Feindlage; Bescndere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eirene Iar;et 

Jn der Nlacht 
(siehe KIB 11 
dnflüge von 

schaden. Auf 

treffer, Schilf 

3 feindliche 

0200“ 

053011 

Ab 0625 

^ovfonimniffe 118 

zum 12.2. außer Angriff auf Brest 
.2.) von 2000 - 0015 Uhr zahlreiche Feind- 

Cstende bis le Havre ohne erheblichen Sach- 

Dampfer "Turiiuoise" in Be Havre 2 Brücken- 

f schwimmt. Bei Angriff auf Brest wurden 

Haschinen brennend gesichtet. 

Unternehmung Kanaldur chbruch; 

Funkaufklärung erfaßte von 0119 - 0419 laufende 

Ortung der 6.3-Flottille im Gebiet Dungeness - Beachy 

Head, gleichzäitig Alarmierung der Südküste. Ablenkungs- 

manöver sind also gelungen. 

Passieren von Ouessant durch Verband nach Kopplung. 

meldete 1.MS-?1. Minenalarm in BF 3358 bei Punkt Ysop 

und erhielt vjn BSff Befehl Sperrlücke zu schaffen und Ver- 

band durchzubringen. 

gab Guemsey Funkmeßgerätpeilungen des Verbandsstand - 

ortes, die si sh Jedoch als unzutreffend herausstellten, 



- Uf' 

©aium anflabc bei Oricb, ®inb, QBcuer, 
unb Sttflaiifl, 25cltud)mifl, ®ld)(iflt(it 

UbtjtU btr Ciifi, IRonbftbtln iifiu. 
25 o v f o m m niffe 

12.2.42 da Verband tatsächlich außerhalb Meßweite von Guern- 

sey marschiert ist. Gleichzeitige Peilungen von 

Zap Levi verwiesen dagegen zutreffend auf Weg Rosa, 

BdS erhielt von 

1o20' West mit 

0640 Uhr meldete BdS j 

Qu, hatte also 

^urohbrechuhg d 

ohne Polgen bli 

Gruppe West Befehl, Passieren von 

lurzsignal zu melden. 

edoch schon Standort für 1000 Uhr Punkt 

keine Verspätung mehr. Hierdurch erste 

er Punkstille, die jedoch anscheinend 

eb. 

sehen Jagdschutz und später Jagdver- 0845u stieß wie vorge 
band zur Gruppe 

1130 - 114011 wurde die Sperrlüoke hinter den Minensuchflottillen 
planmäßig passiert, nachdem 2. und 3-T-Plottille heran- 

geschlossen war. 

Ab 120011 zunehmende Bewölkung, absinkende Wolkendecke. 

SSO*1 
Gris Nez passie 

Funkmeßgeräte 

anscheinend vol 
durch Ozet Kana 

1255 

1330 

1344 

rt. Vorgesehene Störung der feindlichen 

setzte 1000 tyrr unä zwar zunächst 

1 wirksam. Eigene Ortung des Verbände« 
Iküste wurde 1000 bis 1500 Uhr laufend 

durohgeführt uni dabei abwechselnde Geschwindigkeit 
von 24 und 27 sn festgestellt. 

erste Feindortuig des Verbandes zwischen Punkt 15 und 

14 auf Weg Eosa. 

wurde Meldung d ss Verbandes durch engl. Motorkanonen— 

boot erfaßt. Daraufhin Stichwortbefehl von Luftflotte 

3 "offenes Visisr". 

wurden von 4.3-?lottille feindliche Schnellboote 
gemeldet. Zwischen 4.S-Plottille und 

feindlichen Schnellbooten entwickelten sich nordwest- 

Ich und nördlici des Verbandes Kämpfe in die Zerstörer 

"Jhn" und "Schosmann" eingriffen. 

©«um 
unt> 

llbridt 

anjjdbe be^ Dru^ ®ii»b, '^Bciur, 
©ceganö, ÄeUu^tunfl, ©Icbüöfeit 

per fiuft, -inonDf^eln ufio. 
^orfom in niffe 

.2.42 da Verband tatsächlich außerhalb Meßweite von Guern- 

eey marschiert ist. Gleichzeitige Peilungen von 

Kap Levi verwiesen dagegen zutreffend auf Weg Eosa, 

BdS erhielt von 

1U20* West mit 

0640 Uhr meldete BdS j 
Qu, hatte also 

Gruppe West Befehl, Passieren von 

iurzsignal zu melden. 

edoch schon Standort für 1000 Uhr Punkt 

keine Verspätung mehr. Hierdurch erste 

0845* 

^urchbrechuhg der Funkstille, die jedoch anscheinend 

ohne Folgen bliab. 

stieß wie vorgesehen Jagdschutz und später Jagdver- 

band zur Gruppe . 

1130 - 1140^ wurde die SperrlUoke hinter den Minensuchflottillen 
planmäßig passiert, nachdem 2. und 3.T-Flottille heren- 

geschlossen war, 

ilkung, absinkende Wolkendecke. 

rt. Vorgesehene Störung der feindlichen 

setzte 1000 uhr ein und zwar zunächst 

anscheinend voll wirksam. Eigene Ortung des Verbände« 
durch Ozet Kanalküste wurde 1000 bis 1500 Uhr laufend 

dabei abwechselnde Geschwindigkeit 

von 24 und 27 sin festgestellt. 

erste Feindortuig des Verbandes zwischen Punkt 15 und 

Ab 120011 zunehmende Bew 

125011 Gris Nez passie 

Funkmeßgeräte 

1255 

1330 

1344 wurden von 4.S- 

backbord voraus 

14 auf Weg Eosa 

wurde Meldung dss Verbandes durch engl. Motorkanonen— 

boot erfaßt. Daraufhin Stichwortbefehl von Luftflotte 

3 "offenes Visisr". 

?lottille feindliche Schnellboote 

gemeldet. Zwischen 4.3-Flottille und 

feindlichen Schlellbooten entwickelten sich nordwest- 
i des Verbandes Kämpfe in die Zerstörer loh und nördlic 

"Jhn" und "Schobmann" eingriffen. 



©fltum 

mit) 

U^rjtU 

Jlu^abt Oe# Drietf, ©int), ©tner, 
Seegang, 2idtucbiuiifl, ®ld>(i8td( 

Da fiuft, OToiit'fAfi» u(io. 
QJortoni in niffe 119 

12.2.42 Ab 1321 lauf i in 

Lin! 

1344 

1521 

(123) 

- 1345 
aeite der 

engl. Satter:. 
Batterie "Si 
erwidert. Unih 

Gebietes aet 
die feindlich 

Der erste II- 

18- 20 Spitf . 

schuß von 3 

durch Flak a 

Dunkelwerden 

angriffe mit 

Ortung melde S 

der 
L die Gruppenb 

düng 4.3-Flot 

dessen Sinke;i 

und ein Plug 
Sicherheit 3 

3 feindliche 
geschossen 
waffenbeachn^ 

von 42 loten 

Diaposi 
Teil C Heft 

de schwere Granateinachläge an Backbord- 

e innerhalb der Sicherung, offenbar von 

"Margret at Cliff". Feuer wurde durch 

sgfried" und Batterie 1725 mit 80 Schuß 
Ittelbar nach Passieren dieses schwierigen 

ten 
en Luftangriffe eine. 

Angriff durch 8 Maschinen, die durch 

re gesichert waren, endete mit dem Ah- 
.Angreifern durch Jäger u. Flak und einen 

Llein. Von dieser Zeit ab bis zum 

wiederholten sich die feindlichen Luft- 

nur kurzen Unterbrechungen. Die feindliche 

e nun auch laufend den feindlichen Verband, 

reichsgrenze West/Nord passiert. Nach Mel- 

tille wurde ein Schnellboot beschädigt, 
durch Funkaufklärung gemeldet wurde. 

:eug abgeschossen. Die Gruppe M 25 hat mit 

feindliche Jäger, Vp.Boot 15Ö7 ebenfalls 

Jäger und Vp.Boote 1811/09 einen Jäger ab- 

M.e BSW-Streitkräfte erlitten durch Bord- 

und Bombenangriff Verluste in der Höhe 

und 68 Schwer- und Leichtverletzten, 

fciv der Arbeitskarte der I.Skl. in KTB 
Ib. 

III. Nordsee/ I ordmeer/Norwegen s 

Feindlage; 

Nordsee i 

über den 
ffuncaufklärung erfaßte ab 1245 Uhr die Meldung 

deu|tschen Verband im Kanal. Danach meldete jugJ-. 

Datum 
unt> 

U()tjcU 

anflabc De» Dritrf, ®tnb, löttitr, 
©eegaiifl, »elcu^tung, ©Idjilgtelt 

t>ct Cuft, OToiicfdxln ufio. 
Qiorfonnnniffe 119 

12.2.42 Ab 1321 lauf in 

Liiii 

1344 

1521 

(123) 

- 1345 
aalte der 

engl. Batterie 
Batterie "Si 
erwidert. ’Uniti: 

Gebietes set 
die feindlio^i 

Der erste LT- 

18- 20 Spitf 

schuß von 3 

durch Flak a 

Dunkelwerden 
angriffe mit 

Ortung melde i 

der 
1 die Gruppenb 

düng 4.3-Flo 
dessen Sinket 

und ein-Flug 
Sicherheit 

3 feindliche 
geschossen 

waffenbeschnß 

von 42 Toten 

Diaposi 
Teil C Heft 

de schwere Granateinachläge an Backbord- 

e innerhalb der Sicherung, offenbar von 

"Margret at Cliff". Feuer wurde durch 

igfried" und Batterie 1725 nit 80 Schuß 
ittelbar nach Passieren dieses schwierigen 

ten 
en Luftangriffe eine. 

Angriff durch 8 Maschinen, die durch 

re gesichert waren, endete mit dem Ab- 

.Angreifern durch Jäger u. Flak und einen 

Llein. Von dieser Zeit ab bis zum 

wiederholten sich die feindlichen Luft- 

nur kurzen Unterbrechungen. Die feindliche 

e nun auch laufend den feindlichen Verband, 

reichsgrenze Yfest/Nord passiert. Hach Mel- 

ttille wurde ein Schnellboot beschädigt, 
durch Funkaufklärung gemeldet wurde. 

:eug abgeschossen. Die Gruppe M 25 hat mit 

feindliche Jager, Vp.Boot 1507 ebenfalls 

Jäger und Vp.Boote 1811/09 einen Jäger ab- 

Die BSW-Streitkräfte erlitten durch Bord- 

und Bombenangriff Verluste in der Höhe 

und 68 Schwer- und Leichtverletzten, 

tiv der Arbeitskarte der I.Skl. in KIB 
Ib. 

III. Ho'rdsee/ f ordmeer/Norwegen : 

Feindläge; 

Nordseei 
über den 

tfuncaufklärung erfaßte ab 1245 Uhr die Meldung 

deutschen Verband im Kanal. Danach meldete jugl. 



- J30' 

C»i\nim 
Ullt) 

Uhrjcit 

Angabe bc^ Oricrf, ^iitb, ^ciur 
0((gaug, 95(l(u4>tung, 0l(bilgftu 

bet 8uft, 3Ronb{d>tln u(i». 
Q3orfommniffe 

12.2.42 Sohnelltootsfüli 

7 sei nördlich 

maldungen engl, 

wurden taktisch 

2 Verbände erf 

griff von deut£ 
Gailoper. Der 

ffiihlung an 2 
Heek van Holla^ 

zeugmeldung 

von 2 Zerstöre 
(bachtet. Ein 
Funkaufklärung 

rer 1325 3 deutsche Schlachtschiffe 

Relais. Von 1333 Uhr wurden Piihlunghalter- 

Sohnellboote abgegeben. Von 1339 Uhr 

e Signale von Chef Nore an vermutlich 

ißt. Ein englischer Verband meldete Aa- 

chen Flugzeugen 155511 30 sm östlich 
rerband hatte 1643 Uhr mit 5 sm Abstand 
Schlachtschiffen, die westlich von 

d standen. 1810 Uhr wurde eine Flug- 

er Sichten eines Schlachtschiffes und 

■n 12 sm westlich Hoek van Hglland be- 
hnellboot MTB 18 wurde 1420 durch die 

sinkend im Hoofden-Gebiet beobachtet. 

ü ) 

so: 

Eigene Lage! 

Wegeablau^ 

BSH wurde plan; 

die wegen Wettb 

en und Ge leitablaufen im Bereich des 

läßig durchgeführt bis auf 5.MS-F1., 

irlage nach Cuxhaven zurückkehren mußte, 

Unternehmung Kanaldurchbruchi 

(124)fS'^ 
1330 übernahm Gruppe 

Die Vorbereitun, 

ebenso planmäß . 
West, mit der 
eingesetzten M 
Boote und die 
nicht aus lauf eh 

1530 Uhr Minentreffe 

BdS meldet seiji 
Maschinenausfa 
Uber Auswirkun j 
keine Klarheit 
nach Asiermel 

Nord Befehlsführung. 
.gen im Bereich der Gruppe Nord waren 

g durchgeführt wie die bei Gruppe 
linschränkung, daß die zum Wegeablaufen 
nensuchflottillen einta Teil der Vp. 
!.S-FlottiIle wegen schweren Wetters 

konnte. 

auf "Schamhorst" in Qu. 8755. 
Übersteigen auf "Z 29" , später wegen 

,-ls auf diesem Zerstörer auf "Schoemann", 
des Minentreffers bestand zunächst 
Nach Siohtmeldung eigener Jäger und 

lung eines Markbootes wurde zunächst 

- 230- 

QtUum 
unb 

Ubrjdt 

angjbt bei Driei, ^tnb, QStiur, 
©tcflaiijj, SÖtUu^tuii^, 

ber fiuft, 'OTonbfchcin ufio. 
Q^orfomniniffe 

.2.42 So hne llboo tsf ültiri 

7 Bm nördlich 
maldungen engl 

wurden taktiscl|ie 

2 Verbände erf 

griff von deutfcc: 
Gailoper. Der 

Fühlung an 2 
Hoek van Hollah 

zeugmeldung 

von 2 Zerstöre 

diachtet. Ein 
Funkaufklärung 

er 1525 3 deutaohe Schlachtaohiffe 

Calais. Von 1333 Uhr wurden Fühlunghalter- 

Sohne llboote abgegeben. Von 1339 Uhr 

Signale von Chef Nore an vermutlich 

ißt. Ein englischer Verband meldete An- 

hen Flugzeugen 155511 30 am öatlioh 

rerband hatte 1643 Uhr mit 5 sm Abstand 

Schlachtschiffen, die westlich von 

d standen. 1810 Uhr wurde eine Flug- 

er Sichten eines Schlachtschiffes und 

n 12 sm westlich Hoek van Hglland be- 
hnellboot MTB 18 wurde 1420 durch die 

sinkend im Hoofden-Gebiet beobachtet. 

U> 

So: 

Eigene lagei 

Wegeablau£ 

BSN wurde plan; 

die wegen Wettb: 

en und Geleitablaufen im Bereich des 

läßig durohgeführt bis auf 5.MS-F1., 

rlage nach Cuxhaven zurückkehren mußte, 

Unternehmung Kanaldurchbruch: 

(124)fS'i^ 
1330 übernahm Gruppn 

Die Vorbereitui, 

ebenso planmäß . 
West, mit der 
eingesetzten M 
Boote und die 
nicht auslaufeJi 

Hord Befehlsführung. 

.gen im Bereich der Gruppe Nord waren 
g durohgeführt wie die bei Gruppe 
iinschränkung, daß die zum Wegeablaufen 

: .nensuchflottillen einfen Teil der Vp. 
.S-Flottille wegen schweren Wetters 
konnte. 

1530 Uhr Linentreffe 

BdS meldet 
Maschinenausf 

Über Auswirkun ; 
keine Klarheit 
nach jfesierme 

: auf "3QheimhorstM in Qu. 8755. 

sei:i Übersteigen auf "Z 29H , später wegen 
af-ls auf diesem Zerstörer auf "Sohoemann", 

des Minentreffers bestand zunächst 
Nach Siohüneldung eigener Jäger und 

illung eines Markbootes wurde zunächst 



Cnuum 
mit» 

Ubrjtil 

21iit)abe Des Dnci, WiuD, IBntet', 
Öccflftiifl, 25clcudMuii0, @ht>riflfcil 

Der Suft, DloiiDii1iein ufiu. 
^Uu'f o m m ii i f f c 120 

12.2.42 

1545 

mit erheblichen Geachwindigkeitaverluet gerechnet. Tat- 

sächlich hatt s "Schamhoat" aber schon 1745 Uhr 27 sm 

Höchstgeschwindigkeit gemeldet. Die vom BdS hierüber 

erstattete Meldung Standort 1830 Uhr Qu. 8554 l.u.E., 

Fahrt 27 sm l.eß nicht klar erkennen, ob Standort der 
"Scharnhorst" oder des Verbandes oder von "Z 29" ge- 

mieint waren. D iher erhielt "Scharnhorst" von Gruppe Nord 
Nachricht bet:. Vorbereitung zur Aufnahme des Schiffes 

für evtl. Einlaufen in Hoek van Holland. BdS mit AI 

und Ja.Fü.3 auf "Schoemann"folgten dann fpneinsam dem 

inzwischen auu Sicht gekommenen Verband. Von der bei 

"Schamhorst" stehenden 3.T-Flottille war T 13 infolge 

Bombentreffern ausgefallen. 

"Scharnhorst" und "Gneisenau", die nach dem Minen- 

treffer auf "Schamhorst" mit "Prinz Eugen" den Vor- 
sm fortgesetzt hatteji, waren bis Einbruch 

Bomben- und LT-Angriffen, die durch Ein- 

satz der gesauten Flak in Verbindung mit häufigen Kurs- 

änderungen abgewehrt wurden, ausgesetzt. Von den beobach- 

teten Abschüssen wurden 3 als durch "Gneisenau" erfolgt, 

gemeldet. 

standen nach ljuftaufklärung 1 feindlicher Kreuzer und 

5 Zerstörer in Qu. 8714 AN auf Ostkurs mit 30 sm. Funk- 

aufklärung erfaßte 1800 Uhr eine Meldung dieses Ver- 

bandes, die Gf fechtsberührung mit dem eigenen Hauptver- 

band für 1800 Uhr voraussagte. Tatä^chlich wurden ein 

feindlicher Kreuzer und 2 Zerstörer 1643 Uhr von "Gnei- 

senau" gesich- et und durch MA, S-Flak und eine Turm- 

salve SA untei Feuer genommen. 3 Treffer MA und 2 Brän- 

de auf einem Serstörer wurden einwandfrei festgestellt. 

Feind hatte infolge besserer Sichtverhältnisse Feuer kurz 

vorher eröffntt, hat jedoch keine Treffer erzielt. Die - 
stark«—Sichsnüg—um—de»—Verban4-ovei!hifHlerte-,--'daß-'die— 

marsch mit 29 

der Dunkelhei 

Üaniiii 
llllb 

llbritit 

3iU(jai>t i)£ö Dtifö, ^int, Wcntr, 
t5ftdrtU0, asclcucblunfl, tJiitfiflUii 

t>cr £uft, OTont>f(1)(hi ufiü. 
^üi'fomniniffc 120 

12.2.42 

1545 

mit erheblich 

sächlich hattb 

Hochs tgeschwi:i 

erstattete Ke 

Fahrt 27 sm 1 
"Scharnhorst" 

m®int waren. D^. 

Nachricht bet: 

für evtl. Ein L 

und Ja.Fü.3 a 

inzwischen au£ 

"Scharnhorst" 

Bombentreff erfe 
"Scharnhj): 

treffer auf 

marsch mit 29 

der Duhkelhei 

satz der gesa: 

änderungen ab£ 

teten Abschüs 

gemeldet. 

standen nach 

5 Zerstörer in 
a ufklärung er:' 

bandes, die Gi 

band für 1800 

feindlicher Ki 

senau" gesich- 

salve SA unter 

de auf einem 

Feind hatte i 

vorher eröffnt 
a tarke-Si-ch 

m Geschwindigkeitsverlust gerechnet. Tat- 

"Schamhost" aber schon 1745 Uhr 27 am 

digkeit gemeldet. Die vom BdS hierüber 

Ldung Standort 1830 Uhr Qu. 8554 l.u.E., 

eß nicht klar erkennen, ob Standort der 

oder des Verbandes oder von "Z 29" ge- 

hen erhielt "Schamhorst" von Gruppe Nord 

Vorbereitung zur Aufnahme des Schiffes 

aufen in Hoek van Holland. BdS mit AI 

if "Schoemann"folgten dann {pneinsam dem 
Sicht gekommenen Verband. Von der bei 

stehenden 3.T-Flottille war T 13 infolge 

ausgefallen. 

rst" und "Gneisenau", die nach dem Minen- 

öchamhorst" mit "Prinz Eugen" den Vor- 

sm fortgesetzt hattejf, war^ri bis Einbruch 

Bomben- und LT-Angriffen, die durch Ein- 

ijiten Flak in Verbindung mit häufigen Kurs- 

ewehrt wurden, ausgesetzt. Von den beobach- 

en wurden 3 als durch "Gneisenau" erfolgt, 

Luftaufklärung 1 feindlicher Kreuzer und 

Qu. 8714 AN auf Ostkurs mit 30 sm. Funk- 

aßte 1800 Uhr eine Meldung dieses Ver- 
^fechtsberührung mit dem eigenen Hauptver- 

Uhr voraussagte. Tatä^chlich wurden ein 

euzer und 2 Zerstörer 1643 Uhr von "Gnei- 

et und durch KA, S-Flak und eine Turm- 

Feuer genommen. 3 Treffer MA und 2 Brän- 

erstörer wurden einwandfrei festgestellt. 

Hfolge besserer Sichtverhältnisse Feuer kurz 

t, hat jedoch keine Treffer erzielt. Die- 

-um-de» - Verband-Verhinderte, daß die- en ng- 



©aluni 

librjdt 

Angabe bt^ Drtce, QBinb, ‘Btiter, 
0cegaiig, &clcud>iung, 

Der Cuft, Honbfcbtln ufiu. 

12.2.42 glakabwohr ge) -%ep-t wurde. 

An 5: 

M li 

N 1 

"Prinz Ea, 

zeuge 3 Swordf 

te bei den fo 

n 00h einen 

scheinlich. ZU(ü 

geschossene 

zum Absturz g 

Kreuzern und 

ein TJ-Bootsse}i: 

sichtet und e 

geriet auch 

mit einem lei 
lohem Kurs, 

gen wurden 2 

heblich besc 

beobachtet. A 

nundestens 6 

schossen, die 
der Gefechtsb 

Anschluß an 

zum "Prinz Ei 

"Prinz Eugen" 

Jede Sicherunk 
führt, und mu 
Angriffen aus 

ber mit Sich 

die Küste bei 

da er keine 
Unsichtigkeit 

Zerstörep 

7995 nach Nor 
Gefecht der 

S-Boote bis 

;en", der bei dem Angriff der LT-Flug- 

ish-Maschinen abgeschossen hatte, brach- 

tgesetzten feindlichen Bombenangriffen 

reifer sicher und einen weiteren wahr- 

Absturz. Mehrere von "Prinz Eugen" an- 

schinen wurden dann durch eigene Jäger 

jbracht. Während des Gefechtes mit den 

len Zerstörern wurde von "Prinz Eugen" 

rohr auf unter 500 m Entfernung ge- 

Lnigen Torpedos ausgewichen. Hierbei 

Prinz Eugen" in Gefechtsberührung 

hten Kreuzer und 3 Zerstörern auf west- 

ch Sichtmeldung von Besatzungsangehöri- 

Ceindliche Einheiten mit Brandwirkung er- 

hidigt und der Untergang einer Einheit 
rf Grund einwandfreier Ortung wurden 

Zirstörertorpedos auf den Kreuzer ge- 

ihr Ziel verfehlten. Nach Beendigung 

jrührung suchte "Prinz Eugen" wieder 
Ineisenau" zu gewinnen, die 3 T-Boote 

detachierte. Tatsächlich hat 

den weiteren Vormarsch allein ohne 

oft auch ohne Jagdschutz, durchge- 

lte hierbei laufenden Bomben- und LT- 
veichen, konnte indes erneut einen Bom- 

ekheit abschießen. Der Kreuzer lotete 
Tereohelling mit geringster Fahrt an, 

Fjuikpeilung erhielt und die Feuer wegen 

nicht ausmachen konnte. 
"Friedrich Jhn" war 1332 Uhr in Qu. 

Iwesten abgedreht und hat in das 

3-Boote eingegriffen und feindliche 
sm vor Goodwin Sands gejagt. Von 

u ;en" 

©ijluni 
mb 
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Angabe teb Dti<b, !»hu»I ‘Bftur, 
Seegang, iStUudjiung, Cldjilgfti« 
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12.2.42 -7* 1 ak a-'-wehv- y 4ört wurde. 

■An 5: 

Mai 

"Prinz Ea 

zeuge 3 Swordf 

te bei den fo 

n och einen 

scheinlieh 

geschossene 

zum Absturz g 

Kreuzern und 

ein U-Bootsse 

sichtet und e 

geriet such 

mit einem lei 

Hohem Kurs. N 

gen wurden 2 

heblich beschh 

beobachtet. A 

nindestens 6 

schossen, die 
der Gefechtsb 

Anschluß an 

zum "Prinz Ei 

"Prinz Eugen" 

Jede Sicherunk 
führt, und mu 

Angriffen aus 

ber mit Sich 

die Küste bei 

da er keine 
Unsichtigkeit 

Zerstöre^ 

7995 nach Hör 
Gefecht der 

S-Boote bis 

jen", der bei dem Angriff der LT-Flug- 

ish-Maschinen abgeschossen hatte, brach- 

tgesetzten feindlichen Bombenangriffen 

reifer sicher und einen weiteren wahr- 

Absturz. Mehrere von "Prinz Eugen" an- 

sohinen wurden dann durch eigene Jäger 

äbracht. Während des Gefechtes mit den 

len Zerstörern wurde von "Prinz Eugen" 

irohr auf unter 500 m Entfernung ge- 

Lnigen forpedos ausgewichen. Hierbei 
Prinz Eugen" in Gefechtsberührung 

hten Kreuzer und 3 Zerstörern auf west- 

ich Sichtmeldung von Besatzungsangehöri- 

feindliche Einheiten mit Brandwirkung er- 

idigt und der Untergang einer Einheit 

iS Grund einwandfreier Ortung wurden 

Z^rstörertorpedos auf den Kreuzer ge- 

ihr Ziel verfehlten. Nach Beendigung 
srührung suchte "Prinz &ugen" wieder 

üneisenau" zu gewinnen, die 3 I-Boote 

detachierte. Tatsächlich hat 

den weiteren Vormarsch allein ohne 

oft auch ohne Jagdschutz, durchge- 

lte hierbei laufenden Bomben- und LT- 
veichen, konnte indes erneut einen Bom- 

ekheit abschießen. Ber Kreuzer lotete 
Terschelling mit geringster Fahrt an, 

F|mkpeilung erhielt und die Feuer wegen 

nicht ausmachen konnte. 
"Friedrich Jhn" war 1332 Uhr in Qu. 

Iwesten abgedreht und hat in das 

3-Boote eingegriffen und feindliche 
sm vor Goodwin Sands gejagt. Von 

u jen" 
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Zugabe t>(6 Ortc6, Qöino, QBcttcr, 
0ceflan0, iBelcucbtung, ^tdjtigtfit 

t>er £uft, mouDfcbnii ufio. 

Von 1344 

1345 

1548" 

1349 - 1355 U:ir jagte er erneut auf südlichem Kurs 
3 anlaufende 5-Boote, von denen er 1 versenkte und 1 
weiteres besc lädigte. 

- 1348h lag dir Zerstörer unter den deckenden Salven 
von feindlichen Küstenbatterien. 

nahm er von N 

Staffel aus 8 

hierbei 2 Abs 

teren 2 Plugz^ 

Ein 1350 h an: 

Feuer genomme^i 

kungab. "Jhn" 

band. Nach we 

teugen, bei de 

rer 1830 h mi 

Q3orfonimitiffe 121 

irdwesten anfliegende feindliche LT- 

- 9 Doppeldeckern unter Feuer und erzielte 

hüsse, beobachtete den Absturz von wei- 

ugen. 
liegendes einzelnes LT-Flugzeug wurde unter 

und stürzte ohne beobachtete Trefferwir- 

folgte ab 1400 11 mit "Schoemann" dem Ver- 

tanen Beschießungen von feindlichen Flug- 

er 2 Treffer anbringt, lief der Zerstö- 

"T 13", das etwa 174011 bei einem Bomben- 

angriff auf d.e Gruppe "Schamhorst" einen leichten Bomben- 

treffer erhal ;en hatte ("T 13" hatte 1 feindliches Flug- 

zeug bestimmt abgesehossen, 3 weitere beschädigt) und mit 

"Jaguar" in H >ek van Holland ein, da Wassermangel ein- 

getreten war. Mit Dunkelwerden ließ die Belästigung 

durch feindliche Flugzeuge erheblich nach, sodaß der 
Vormarsch, de:’ nun schiffsweise eriolgte, mit hoher Fahrt 

fortgesetzt werden konnte. 

wurde von Vp.Soot 1312 auf Markboot-Position Lila 1 

ein feindliches Flugzeug abgeschossen, das neben dem Boot 

ins Wasser stürzte. Bei Versenkung des Vp.Bootes 1302 

werden 12 Mann vermißt. 

'Gneisenau" ein Minentreffer in Qu.8317, 2255 erfolgte auf 
der Schlachtk’euzfer- konnte jedoch seinen Marsch mit 25 sm 

fortsetzen. E: 

2235 

streitkräf te 

ne ernstere Situation trat ein als 

von"Schamhornt" ein zweiter Minentreffer gemeldet wurde, 

BdS wurde von Gruppe Nord sofort angewiesen, Sicherungs- 
u "Scharnhorst" zu entsenden, die 2359 

- ^33 ~ 

Dalum 
unb 
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12.2.42 

Angabe t>ti Ottte, Binb, QBtticr, 
©ecflanfl, StUucbiung, dtbclgttU 

b<c ßufi, OToubjdjclu »(ip. 

1345 

1548“ 

2255 

1349 - 1355 Uir jagte er erneut auf südlichem Kurs 

Von 1344 

3 anlaufende 
weiteres hesd 

- 1348h lag d 

von feindlich 

nahm er von H 

Staffel aus 8 

hierbei 2 Abs 

teren 

Ein 1350 h an: 

kungab. "Jhn" 

band. Nach we 
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ä-Boote, von denen er 1 versenkte und 1 

lädigte. 

■r Zerstörer unter den deckenden Salven 

>n Küstenbatterien. 

>rdwesten anfliegende feindliche LT- 

- 9 Doppeldeckern unter Feuer und erzielte 

hüsse, beobachtete den Absturz von wei- 

2 Flugzeugen. 
liegendes einzelnes IT-Flugzeug wurde unter 

Feuer genoinme:i und Stürzte ohne beobachtete Trefferwir- 
folgte ab 1400 11 mit "Schoemann" dem Ver- 

teren Beschießungen von feindlichen Fing- 

er 2 Treffer anbringt, lief der Zerstö- teugen, bei de ’ 

rer 1830 h mi|t 

angriff auf d . 

treffer erhal ;en hatte ("T 13" hatte 1 feindliches Flug- 

zeug bestimmt 

getreten war 

durch feindli 
Vormarsch, de 

fortgesetzt vi 

wurde von Vp 

ein feindlich^ 

ins Wasser st 

werden 12 Mani 

BdS wurde von 
Streitkräfte 

"T 13", das etwa 1740^ bei einem Bomben- 

e'Gruppe "Scharnhorst" einen leichten Bomben- 

abgeschossen, 3 weitere beschädigt) und mit 

"Jaguar" in H|>ek van Holland ein, da Wassermangel ein- 
Mit IKankelverden ließ die Belästigung 

:he Flugzeuge erheblich nach, sodaß der 
nun schiffsweise eriolgte, mit hoher Fahrt 

srden konnte. 

Soot 1312 auf Uarkboot-Position Lila 1 

s Flugzeug abgeschossen, das neben dem Boot 
|irzte. Bei Versenkung des Vp.Bootes 1302 

vermißt. 

erfolgte auf fGneisenau" ein Minentreffer in Qu.8317, 

der Schlachtk -euztr-konnte jedoch seinen Marsch mit 25 sm 

fortsetzen. Eine ernstere Situation trat ein als 

2235“ von"Scharnhorst" ein zweiter Minentreffer gemeldet wurde, 
Gruppe Nord sofort angewiesen, 
u "Scharnhorst" zu entsenden, 

Sicherungs- 
die 2359h 
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(125) 

(126) 

durch Punkspru< 

Bei dem zunehm$: 

die Boote der 

band verloren. 

h dringend um Sohlepperhilfe bat. 

ind schlechter werdenden Wetter hatten 

.T—Flottille den Anschluß an den Ver- 

Horwegens 
Feindlage: Benondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage! jä 

1. ) Minenschif 

geworfen. 

2. ) Angesichts 

Baum Norwet 

Offensivunp 

von Auswei 

bringend 
Schutz der 

Admiral No 

a) Vorhand i: 

die Flau: 

verstärk 

b) Außer 

Schären+6 
und 

c) Die Wes 

rung 

lagung 

FS von 

in KTB 

cherungsmaßnahmen in Norwegens 

"Ulm" hat Sperre 2 und 3a planmäßig 

Unmöglichkeit Minen längere Zeit im 

en zu lagern, ist! bei Ausfall von 

ernehmungen grundsätzliche Genehmigung 

ihplanungen erforderlich, um Minen nutz- 

.r Schädigung des Gegners und für den 

norwegischen Küste einzusetzen. 

-wegen macht hierzu Vorschlagi 

naiMinenschutz bei Karstadt und 

kensperren im Bereich Polarküste zu 

en. 

i Stadtlandet und Hustadviken den 
eg an weiteren Stellen zu schützen 

Er 
;wallwirkung zu verlängern durchXKlä- 

keilförmigen Wamgebietes mit Aus- eiiies 
ron 3 Sperren. Abschrift entsprechenden 

Idmiral Norwegen gern. I.Skl. 3465/42 gKdos. 
teil 0 Heft VI. 

3.) Stellongn ihme Admiral Norwegen betr. Möglichkeit 
der Siche :ung des Ausganges des Ofotf Jordes gegen 

U-Boote uid Uberwasserstreitkräfte gern. I.Skl. 

3443/42 gCdos. in KTB Teil C Heft VI. 

©lUmn 
unb 

HjirjtU 

an^rtbt bc^ Orte«, Winb, ®ciur, 
^tcflung, Stlfiubtung, ©Idjtißfeit 

bcr Cufi, nonbf^tln ufit». 
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12.2.42 

(125) 

(126) 

durch. ?unkspru( 

Bei dem zunehm$: 

die Boote der 

Band verloren. 

h dringend um Sohlepperhilfe hat. 

ind eohleohter werdenden Wetter hatten 

.T—Flottille den Anschluß an den Ver- 

Horwegen: 
Feindlagei Beuondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: S3 

V.) Minenschif 

geworfen. 

2.) Angesichts 

Raum Horwet 

Offensivunp 

von Auswei 

Bringend 
Schutz der 

Admiral No 

a) Vorhand i: 

die Flai 

verstärk 

B) Außer 
Schären^ 
und 

o) Die Wes 

rung 

legung 

FS von 

in KIB 

3.) Stellungn 
der Siohet' 

U-Boote 

3443/42 

oherungsmaßnahmen in Norwegens 

"Ulm" hat Sperre 2 und 3a planmäßig 

Unmöglichkeit Minen längere Zeit im 

en zu lagern, :ist!: Bei Ausfall von 

emehmungen grundsätzliche Genehmigung 

shplanungen erforderlich, um Minen nutz- 

ir Sohädigung des Gegners und für den 

norwegischen Küste einzusetzen, 

rwegen macht hierzu Vorschlags 

naiMinensohutz Bei Karstadt und 

kensperren im Bereich Polarküste zu 

:en. 

ein 

i Stadtlandet und Hustadviken den 
eg an weiteren Stellen zu schützen 

Er 
Mallwirkung zu verlängern duroh\Klä- 

es keilförmigen WamgeBietes mit Aus- 
ron 3 Sperren. ABsohrift entsprechenden 

Idmiral Norwegen gern. I.Skl. 3465/42 gKdoa. 

feil 0 Heft VI. 

ihme Admiral Norwegen Betr. Möglichkeit 

ung des Ausganges des Ofotfjordes gegen 
d Überwasserstreitkräfte gern. I.Skl. 

gKdos. in KIB Teil C Heft VI. 
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aujabc ct5 Orice, ailnb, 3Utlt(r, 
enjaiis, Silcucbiuiig, eid)l(gfill 

btr £uft, Diib(cbnu ufm. 

4.) Das von Ad 

dem Prohave 

genehmigt 

OSiHfonminiffe 

airal Norwegen beantragte ffamgebiet vor 

t(siehe KTB 6.2.) wird von Gruppe Nord 

5.) 3kl. erklärt sioh mit Auslagen der Plankensperre bei 
Eftadtlandel einverstanden. Eine Sperrlüoke zur ^n- 

steuerung von Stadtlandet au'&v^weetlicher oder nord- 
westlicher Richtung erscheint hierbei unzweckmäßig, 

da sie die entscheidende Stellung schwächt. 

Zur Untemje 

durch Ski. unt 

IV. S k a g e r r a 

ehmung "Sportpalast" wird Gruppe Nord 

[■richtet, daß Ob.d.M. auf Notwendigkeit 

hinweist("Tirpitz" in höchste Bereitschaft zu legen 

und gegebenenfalls einzusetzen. 

l / 0 s t -Eingänge/ Ostsee 

Gruppe Nord 

durch Gruppe Nc 

Gruppe Nord tei 

der Eislage Aa 

Nach Auffassung 

nicht damit zu 
werter Truppen 

Südnorwegen durii 

die nach Beend! 

Verstärkung der 

möglichst groü 

auf Sohärenweg 

an, daß von Ski 

zur Verfügung 

(siehe Pi 

meldet, daß Veraänderung der Eislage 

rd und BSO laufend beobachtet werden. 

lt Annahme der Ski. bezüglich Erleichterung 

Ibnng bei derzeitiger Lage vorläufig nicht, 

der Gruppe ist bei herrschender Eialage 

reohnen, daß in absehbarer Zeit nennens- 

Iransport von Kopenhagen oder Aalborg naoh 

chgeführt werden kann, schlägt daher vor, 

gung der Unternehmung "Cerberus" vorgesehene 
Verbände des Admirals Norwegen zu einer 

en Überführung Uber die Nordsee, weiter' 

bis Nordnorwegen auezunutzen. Gruppe regt 

•Qu.A VI hierzu möglichst viele Dampfer 

gestellt werden. 

.1150 - 3002). 
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angabt b<< Drie«, Wlnb Wellte, 
ecegang, iScleue^luiv Cliiilijlell 

btt Cufl, 'TOonbli^eiii ufm. 

4.) Das von 
dem Frohave 

genehmigt 

Adnjiral Horwegen beantragte ffamgebiet vor 

t(siehe KTB 6.2.) wird von Gruppe Nord 

5.) 3kl. erklär 
3tadtlande1 

Steuerung ' 
westlicher 

da sie die 

^ovfomniniffe 

t sich mit Auslegen der Flankensperre bei 
einverstanden. Eine Sperrlücke zur %- 

in Stadtlandet au&vHjeetlicher oder nord- 
Hiohtung erscheint hierbei unzweckmäßig/ 

entscheidende Stellung schwächt. 

Zur Unternehmung "Sportpalast" wird Gruppe Herd 

durch Ski. unterrichtet, daß Ob.d.M. auf Hotwendigkeit 
hinweist^Tirpitz" in höchste Bereitschaft zu legen 

und gegebenenfalls einzusetzen. 

IV. Skagerra 

Nach Auffassung 

nicht damit zu 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Gruppe Herd meldet, daß Vermfinderung der Eislage 

durch Gruppe Herd und BSO laufend beobachtet werden. 

Gruppe Nord teilt Annahme der Ski. bezüglich Erleichterung 

der Bislage Aal borg bei derzeitiger Lage vorläufig nicht. 
der Gruppe ist bei herrschender Eislage 

rechnen, daß in absehbarer Zeit nennens- 

werter Truppeniransport von Kopenhagen oder Aalborg nach 

Südnorwegen duiohgeführt werden kann, schlägt daher vor, 

die nach Beendigung der. Unternehmung "Cerberus" vorgesehrne 

Verstärkung dei Verbände des Admirals Norwegen zu einer 

möglichst gro£en Überführung über die Nordsee, weiter- 

auf Sohärenweg 

an, dEÜB von Ski 

bis Nordnorwegen auszunutzen. Gruppe regt 

•Qu.A VI hierzu möglichst viele Dampfer 

(siehe FE 

zur Verfügung gestellt werden. 
.1150 - 5002). 
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Angabe beä Orub, ^iub, Bcnct, 
0c(gaii0, $elcu4>tuua, 0lrt)«l9fcit 

ber Sufi, I>loiibf(fociii ufio. 
35 o v f o m m n i f f e 

12.2.42 Broterung der Jnseln Saiakaari, Penniaaari, 

Lavanaaarl Jao Tytäraaari und Pin Tytöraaari durch 

Truppen der Heureagruppe Nord iat für die Monate Pe- 

fcruar /März benhaiohtigt. Marine übernimmt anachlie- 

und Verteidigung der Jnaeln mit Art. 

Marinebatterien und Heereaküaten- 

ßende Besetzung 

Abteilungen 53 

batterien. Entsprechende Weisung mit Einzelheiten 

an Gruppe Nord 
(127) I Nord 345/42 gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft VII. 

V. U-Bootekri 

Feindlagei 

Nach Funlt; 

in 180 am wes 

ein U-Boot. El 
wurde ein U-Bc o 

gemeldet. Reyl j 

daß "Albatros 

Islands steht 

sehe Einheiter 

Richtung Azor^: 

Nach Abw 

entgegen bishe 

liegende bes 

heißt. 

Eigene Lage) 

Unterric 

bezwi für Skl.Qu.A.I gemäß I.Skl. 

egführung 

aufklärung meldete ein Flugzeug 102011 

■lieh Brest vermutlichen Treffer auf 

wa 200 am westlich dea Nordkanals 
t vom Dampfer "Jamaica Producer" 

avik unterrichtete abends 1 Flugzeug, 

auf einem bestimmten Punkt westlich 

Durch Funkaufklärung wurden engli- 

kurz nach Mitternacht am 13.2. in 

n festgestellt, 

shrmaldung aus Spanien meldet V-Mann 

rigen Berichten, daß der in Gibraltar 

chädigte Transporter "Llangibby Castle" 

htung des BdU, daß nach Davontry USA- 

Ca tu in 
unb 

U^rjtU 

Angabe bti Drltd, 'Blnb, QBtttfr, 
©tcgaiifl, »cltuc^tung, ©ld)ilgftit 

ber fiuft, inoiib((^etii tifib. 
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(127) 

Eroberung 

Lavansaart Jao 

Truppen der Heu 
bruar /März beu 

Sende Besetzung 

Abteilungen 53 

batterien. Enti 

an Gruppe Nord 

I Nord 545/42 

der Jnseln Saiakaari, Fenniaaari, 

Tytäraaari und Pin Tytttraaari durch 

reagruppe Nord iat für die Monate Fe- 

baiohtigt. Marine übernimmt anaohlle- 
und Verteidigung der Jnaeln mit Art. 

Marinebatterien und Heereaküaten- 

preohende ffeiaung mit Einzelheiten 

bezwi für Skl.Qu.A.I gemäß 1.3kl. 

Kkdoa. Chefs, in KTB Teil 0 Heft VII. 

V. U-Bootskri egführun 

Feindlagei 

Nach Fühlt; 

in 180 am wes 

ein U-Boot. E1 

wurde ein U-B<; 

gemeldet. Hey) 

daß "Albatros 

Jslanda eteht 

sehe Einhelter 

Bichtung Azore 

Nach Abwe 

entgegen bishe 

liegende besql 

heißt. 

aufklärung meldete ein Flugzeug 102011 

■lieh Brest vermutlichen Treffer auf 

wa 200 sm westlich des Nordkanals 
ot vom Dampfer "Jamaica Producer" 

javik unterrichtete abends 1 Flugzeug, 

auf einem bestimmten Punkt westlich 

Durch Funkaufklärung wurden engli- 

kurz nach Mitternacht am 15.2. in 

n featgestellt. 

hrmaldung aus Spanien meldet V-Mann 

rigen Berichten, daß der in Gibraltar 

hädigte Transporter "llangibby Castle" 

Eigene Läget 

Unterrich tung des BdU, daß nach Daventry USA- 



anjabt dt« Oritb, Wlnb, Wtiitt, 
«ttjaiia, »tliu^iuna, ®ld>ilä(tii 

t>cr Cufl, I>li)iib(di!ln u|re. 

Staatsdeparte 

ganten nach A: 
Venezuela und 

kung bei Vert£ 

kanntgegeben 
Weitere 

03 er f omni niffe 123 

nente Verlegung von ÜSA-Truppenkontin- 

’uba und Curaeao und Abschluß zwischen 
niederländischer Regierung betr. Mitwir- 

idigung niederländischer Besitzung be— 

hat durch PS. 1710. 
: jageberlchte in KlB Teil B Heft IV. 

VI. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England; 

Bei dem 
wurden 3 Pein 

da sie brennend 
raum"). 

jjigriff in der Nacht zum 12. auf Brest 
([flugzeuge wahrscheinlich abgeschossen, 

gesichtet waren, (siehe Lage "West- 

Mitwirkung 

Luftflot 

dämmerung bis 

50 Kampfflugz 
bandes durch, 

etwa 60 Feind 
Kanalraum ein 

Peindahf lüge 

Jnseln und 

ge Bombenabw 

de:- 

der Luftwaffe bei Unternehmung 

Kanaldurchbruch: 

;e 3 führte während des 12. von Morgen- 
BunkeIwerden mit 396 Jagdflugzeugen und 

^ugen den Schutz des eigenen Flottenver- 
Jn der Zeit von 1330 bis 1500 Uhr flogen 
lugzeuge, darunter 8 LT-Plugzeuge, in den 

und zwischen 1540 und 2020 Uhr weitere 63 

ns Küstengebiet.■ zwischen den Friesischen 
holl.Küste. Bei letzteren Anflügen eini- 

üffe bei Vmuiden. 

123 ©atum 
uut> 

Ubticll 

12.2.42 

(128) 

I J 
PC 

ansab« M Dtu«, Wlnb, Ucitcr, 
Ctegaug, iStUucbiung, >2ld)l!gltii 

Der Sufi, OTonDfilieln ufre. 

Staatsdeparte 

ganten nach A: 
Venezuela und 

kung bei Vert^ 

kanntgegeben 

Weitere 

VI. Luftkrie 

Raum um England: 

Q5orfDmmniffc 

nents Verlegung von USA-Truppenkontin- 

’uba und Guraoao und Abschluß zwischen 
niederländischer Regierung betr. Mitwir- 

idigung niederländischer Besitzung be— 

hat durch PS. 1710. 
!jageberichte in KlB Teil B Heft IV. 

f ü h r u n g 

Bei dem .ngriff in der Nacht zum 12. auf Brest 
wurden 3 Feindflugzeuge wahrscheinlich abgeschossen, 

da sie brennend gesichtet waren, (siehe Lage "West- 
raum" ). 

Mitwirkung 

Luftflot 

dammerung bis 

50 Kampfflugz 
bandes durch, 

etwa 60 Feind 
Kanalraum dn 

Feindahflüge 

Jnseln und 

ge Bombenabwüi' 

de: ■ 

der Luftwaffe bei Unternehmung 

Kanaldurchbruch: 

;e 3 führte während des 12. von Morgen- 
Dunkelwerden mit 396 Jagdflugzeugen und 

^ugen den Schutz des eigenen Flottenver- 

Jn der Zeit von 1330 bis 1500 Uhr flogen 
lugzeuge, darunter 8 LT-Flugzeuge, in den 

und zwischen 1540 und 2020 Uhr weitere 63 

ns Küstengebiet,.zwischen den Friesischen 
holl.Küste. Bei letzteren Anflügen eini- 

■fe bei Vmuiden. 
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$atmn 
UHD 

llbrjtU 

Angabe Drtt^, lölnb, QBetccr. 
(Seegang, iöcleucbtuug, (Sicbtigteit 

t>er 2uft, 3Ronbfcbclii II(ID. 
Q3orfommniffe 

2.42 Der Jagd 

folgreioh dur 

19 feindflugz 
bisher gemelddt 

4 weitere Peir 
bei DUnkircher 

Nach engl. Me 

Bomber und 16 
Die eiger 

rigen Wetterbe d 
Wetterlage Am 

ErfolgsmeIdunf 
Durch di< 

gende Aufgabel 

tuge, 

£ chutz beim Verband wurde laufend und er- 

chgeführt. Jnsgeaamt wurden durch Jäger 

darunter 6 Torpedoflugzeuge, bei 

en zwei eigenen Verlusten abgeschosaen. 

dflugzeuge wurden durch^die Küstenflak 

und Hoek van Holland abgesohossen. 

^dung betragen die Feindverluste 20 
Jäger. 
en Jagdflugzeuge kämpften unter schwie- 

ingungen. Einzelne Flugzeuge infolge 
weichhäfen angeflogen und noch keine 

gegeben. 
Kampfflugzeuge des IX.Corps wurden fol- 

durohgeführt: 

Durch ein Fludz 
Durch 15 Flug: e^ 

n ordwestlich 
kräfte im südvje 
Durch 10 Flug: 
Hierbei erfolg r 
mit Volltreffer: 
ferner Angrifi 
Treffern in H 
Angriff auf di 

teten Treffern 
Als Ausweichzije 
in Stadtmitte 

24 Flugzeuge 
genen Streitkifl 

stehend aus 

im Seegebiet 

setzt und fühl 

durch. Ergehn! 

kung, stärkste 

eug Täusohungsfunkverkehr. 
uge Täuschungsangriff im Seegebiet 

Irrest dur Bindung der feindlichen Jagd- 

stengl. Raum, 
euge Flugplatz und Hafenbekämpfung . 
eicher Angriff auf Flugplatz Warmwell 
n in zwei Hallen und Unterkünften, 
auf Flugplatz Bieter mit beobachteten 

^llen und Unterkünften, 

e Hafenanlagen von Torquay mit beobach- 
in Warenhäusern neben den Hafenbecken. 
1 wurde Exmouth angegriffen mit Treffern 

w|aren zur Bekämpfung eines gegen die ei- 
äfte angesetzten Flottenverbandes, be- 

eijnem leichten Kreuzer und 4 Zerstörern, 
nordwestlich der Jnsel Walcheren einge- 

ten diesen zwischen 1640 und 1720 Uhr 

s der Bombenabwürfe bei tiefer Bewöl- 

r Jagd, Flak und Abwehr von Zerstörerflug- 

- MX- 
Statum 

UHD 

llbrjeit 

angdbt t Otte^, Slnb, OBttttr, 
»tUu^rung, ®ld)ilgrcU 

6cc 8ufl, OTonbfdxii» ufiü. 
?Sorfominniffe 

2.42 Der Jagdi : chutz beim Verband wurde laufend und er- 

folgreich dur<hgefUhrt. Insgesamt wurden durch Jäger 

19 feindflugz«uge, darunter 6 Torpedoflugzeuge, bei 
bisher gemeldE 

4 weitere Peir 
bei DUnkirchei 

ten zwei eigenen Verlusten abgesohossen. 

dflugzeuge wurden durch^die Küstenflak 

und Hoek van Holland abgesohossen. 

Nach engl. Me]düng betragen die Peindverluste 20 

Bomber und 16 
Die eiger 

Jäger. 
en Jagdflugzeuge kämpften unter schwie- 

rigen Wetterbe dingungen, Einzelne Plugzeuge infolge 
Wetterlage Aut 

Erfolgsmeldunf 
Durch di 

gende Aufgabei 

weichhifen angeflogen und noch keine 

gegeben. 
Kampfflugzeuge des II.Corps wurden fol- 

durchgeführts 

Durch ein Plujzeug Täuschungsfunkverkäir. 
Durch 15 Flugs euge Täuschungsangriff im Seegebiet 
nordwestlich Irest dur Bindung der feindlichen Jagd- 

lestengl. Raum. 
!euge Flugplatz und Hafenbekämpfung . 
;reicher Angriff auf Flugplatz Warmwell 

qrn in zwei Hallen und Unterkünften, 
auf Flugplatz Bieter mit beobachteten 

Jdllen und Unterkünften, 

le Hafenanlagen von Torquay mit beobach- 
in Warenhäusern neben den Hafenbecken, 

ilel wurde Exmouth angegriffen mit Treffern 

kräfte im südv 
Durch 10 Flugs 
Hierbei erfolg 
mit Voll treffe; 
ferner Angrifl 
Treffern in H 

Angriff auf di 
taten Treffern 
Als Ausweichzl 
in Stadtmitte 

24 Flugzeuge vJaren zur Bekämpfung eines gegen die ei- 
genen StreitkJäfte angesetzten Flottenverbandes, be- 

stehend aus eijnem leichten Kreuzer und 4 Zerstörern, 
nordwestlich der Jnsel Walcheren einge- 

ten diesen zwischen 1640 und 1720 Uhr 

s der Bombenabwürfe bei tiefer Bewöl- 

r Jagd, Flak und Abwehr von Zerstörerflug- 

im Seegebiet 

setzt und fühl 
durch. Ergehn! 

kung, stärkste 
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Damm 
mit) 

Angabe Dce Drttä, lüi»D, fetter, 
0((gang, 3i(lcu(i)tund, 0id)ugfcit 

oer ßuft, OTonD[d»eiu u(ip. 
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12.2.42 zeugen in keinje 
Angriff sdurch: 

Luftwaffe hat 
erfolgreich ge 

m Pall heohachtet, da unmittelbar nach 

ftührung Flugzeuge in die Wolken zogen, 
durch Geeamteinaatz Schutzaufgabe für Flotte 
löst. 

Mittelmeerraum: 

Nab Jn der 
kungsvoll ange 
Booteliegeplätz 
Wetterlage nie 
ziele wurden 

ht zum 12. wurde der Hafen von Tobruk wir- 
griffen. Beabsichtigter Einsatz gegen U- 

e in La Valetta kam am 12. wegen schlechter 
it zur planmäßigen Durchführung. Als Auaweich- 

Flugplätze angegriffen. 

Ostfront: 

Von dem El: 
8 ondere Meldun 5 

VII. Mittelme srkriegführungi 

Feindlage: 

Nach Abw s 
schiff "DendaL 
dieser Boote, 
10.2. im Hafeft 
eingelaufene 
heißen. 

Nach weit 
ausgelaufenen 
haben. Siohtmfe 

neatz vor den Heeresgruppen liegen be- 
en nicht vor. 

hrmeldung aus Spanien soll ein Spezial- 
12 Jnvasionsboote an Deck haben. Eines 

die Je 30 Mann aufnehmen können, hat am 
Probefahrten gemacht. Der in Gibraltar 

havarierte Truppentransporter soll "Sidney" 

erer Abwehrmeldung sollen die am 10.2. abends 
3 Transporter 5 000 Mann für Tobruk an Bord 
Idung^fturch Luftaufklärung liegen im ge- 

©awm 
iint» 

U|5i5<U 

12 «2 > 42 

angabt t»e« Dntrf, aSinb, Qötutr, 
Seegang, iötlfudjtung, ^idjrigttit 

t)tr fiuft, 'Uloubfcbtiii ufit>. 

zeugen in kelnje 

Angriff edurch: 

Luftwaffe hat 
erfolgreich ga 

m Fall heohachtet, da unmittelbar nach 

flührung Flugzeuge in die Wolken zogen, 

durch Gesamteineatz Schutzaufgabe für Flotte 
löst. 

MitteImeerraum: 

Nad Jn der 
kungavoll angi 

Booteliegepläta 

Wetterlage nie 

ziele wurden 

ht zum 12. wurde der Hafen von lobruk wir- 

e|griffen. Beabsichtigter Einsatz gegen U- 

e in La Valetta kam am 12. wegen schlechter 

it zur planmäßigen Durchführung. Als Ausweich- 

Flugplätze angegriffen. 

Ostfront! 

EL: Von dem 

s ondere Meldun 

VII .Mittelme 

Feindlägei 

Hach Abw ä. 
schiff "DendaL 
dieser Boote, 

10.2. im Hafefr 
eingelaufene 

heißen. 
Hach wei 

ausgelaufenen 

haben. Siohtmfa 

LlUn-foni in niffe 124 

nsatz vor den Heeresgruppen liegen be- 

jen nicht vor. 

ärkri egführung • 

hrmeldung aus Spanien soll ein Spezial- 
12 Jnvasionsboote an Deck haben. Eines 

die je Mann aufnehmen können, hat am 
Irobefahrten gemacht. Der in Gibraltar 

havarierte Truppentransporter soll "Sidney" 

;erer Abwehrmeldung sollen die am 10.2. abends 

3 Transporter 5 000 Mann für Tobruk an Bord 
Idung^fturch Luftaufklärung liegen im ge- 



Datum 
Ullt) 

llbrjcii 

aiiflabe btd Oxtti, ®inb, Bttter, 
t5cc(}aiiö, iöcltuchtuud, 0lcntidfnt 

Der Cuft, CDlonDftbein u(ii*. 
Q5orfonimniffe 

12.2.42 

(129) 

2 

samten Mittelne 

düng vor Tarrent 

aus Ägypten sc 11 
schiffsverbanc 

rem auf gebi 

Cunningham eirg 

mit amerik. Ki)i 

dem EoterjMeer 

Ägypten auszulla« 

erraum bis auf eine U-Bootssiohtmel- 

nicht vor. Nach ital. Nachrichten 

in Alexandrien ein engl. Kriegs- 
aus 2 Kreuzern und einigen Zeratü- 

eterische -Anforderung des Admirals 

elaufen sein. Mehrere Dampfer 
egslieferungen für Rußland sollen nach 

umgeleitet sein, um das Material in 

den. 

Nt c. 

läge »Italieni 

Jn der 
auf Tripolis, 
beschädigt .Nae|h 

hat in der Na 
Feind-D-Boot 

bedeutenden Si 

gegangen. 

ht zum 12. feindlicher luftangriff 
Hierbei wurde Tanker "Rondine" leicht 

Meldung der italienischen Mjtrine 
zum 8.2. T-Boot "Sagitario" ein 

derammt, Das Torp.-Boot ist mit 

chäden am Bug bei Cephalonia zu Anker 

cht 

Nordafrikatransporlei 

Nachschut v 

statt. Verkehi 

wurde seit 7 
pause für Luft' 

ferner mit 
des Kreuzers 
Der 3.8eetran£|p< 

feh. Küatenve 

nisse. Seetn 

richtet. 

■erkehr nach Nordafrika fand nicht 

der Einzeldampfer auf Westroute 

ausgesetzt, wegen notwendiger Ruhe— 

affe und Jnstandsetzung der Flugplätze, 
Rücksicht auf die Feindlage. (Durchbruch 

und Zerstörers durch Sizilienstraße). 
iort soll in den nächsten Tagen anlau- 

ikehr planmäßig ohne besondere Vorkomm- 
ansportstelle Dema wird 20.2. einge- 

Bereich Mar.Gruppe 
Ägäis: U-Bo 

lieh Samos. U 
gestrandeten 

Süd; 
o1s Sichtung in der Naht zum 12.2. west- 

-Jagd eingeleitet. Aus dem bei Mudros 
Motorsegler "1 22" ist großer Teil des 

Datum 
mit» 

llbrjclt 

12.2.4-2 

(129) 

anjabe bt« Otub, ®int ■IBtiitr, 
(5cc jung, Seltudttultg, ^Itbllötdl 

bcr Hilft, ütonbfrtitln iifiv. 

2 

samten Mitteine 
düng vor Tarr« 
aus Ägypten sc 11 
schiffsvertane 
rem auf gehl 
Cunningham eirg 
mit amerik. kiji 
dem Boter^Meer 
Ägypten auszullai 

erraum bis auf eine U-Bootssiohtmel- 

nt nicht vor. Nach ital. Nachrichten 
in Alexandrien ein engl. Kriegs- 

aus 2 Kreuzern und einigen Zerstö- 
eterieche -Anforderung des Admirals 
elaufen sein. Mehrere Dampfer 
egslieferungen für Rußland sollen nach 

umgeleitet sein, um das Material in 
den. 

Lage «Italien' 

Jn der 
auf Tripolis, 
beschädigt 
hat in der Na 
Jeind-U-Boot 
bedeutenden Si 
gegangen. 

Nordafrikatransporle t 

statt. Verkehr 

wurde seit 7 

des Kreuzers 
Der 3.6eetrana 

® orfonunniffe 

NE C. ht zum 12. feindlicher Luftangriff 
Hierbei wurde Tanker "Rondine" leicht 

Nach Meldung der italienischen Mjtrine 
cht zum 8.2. T-Boot "Sagitario" ein 
gerammt, Das Torp.-Boot ist mit 
chäden am Bug bei Cephalonia zu Anker 

Nachschutverkehr nach Nordafrika fand nicht 
der Einzeldampfer auf Westroute 

. ausgesetzt, wegen notwendiger Ruhe- 
pause für Luftwaffe und Jnstandsetzung der Flugplätze, 
ferner mit Rücksicht auf die Feindlage.(Durchbruch 

und Zerstörers durch Sizilienstraße). 
3 port soll in den nächsten Tagen anlau- 

fen. Küstenveikehr planmäßig ohne besondere Vorkomm- 
nisse. Seetransportstelle Dema wird 20.2. einge- 
richtet. 

Bereich Mar.Gruppe Südi 

Ägäis: U-Bootssichtung in der Naiht zum 12.2. west- 
lich Samos. U-Jagd eingeleitet. Aus dem bei Mudros 
gestrandeten Notorsegler "L 22" ist großer Teil des 



X>atuni 
mit» 

llhricli 

12.2.42 

ftiigtibc t>(6 Driee, ‘Binb, TBetier, 
eccgang, iöeleu^tunB, eicbiigfeit 

btt Suft, l2nont>fd>ein ufio. 
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Wehrmachtgutes 

Schwarzes Meer 

Nii' 

in 

Feindlage: 

z er 0730 Uhr 

standen südlich 

Funkpeilung 

ca# 60 sm süd . 

erfaßt. 

Am gleichen 

Boote und mehrt 

Ta,!' 

geborgen. 

oh Sichtmeldung lief ein leichter Kreu- 

Sewastopol ein. Nach Luftaufklärung 

Kertsch-Straße mehrere U-Boote. Nach 

rde am 11.2. der Kreuzer "Woroschilow" 

ich Feodosia vermutlich auf Westkurs 

e standen im Seegehiet der Krim 2 U- 

re Zerstörer in See. 

Eigene Lage! Keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Os tasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Heereslage 

Bussisohe Fronts 

Heeresgruppe iüd: 

An der 

Kämpfe im Gan£i 

sohaften geno 

Feindangriffe 

Feindangriff 

worfen. 

S' i< dfront der 17.Armee sind z.Teil harte 

e. Südlich Losowaja wurden mehrere Ort- 

iunen. Nordwestlich Balaklaja vergebliche 

Auf Nordflügel der 2.Armee wurde ein 

n Regimentsstärke im Gegenstoß zurückge- 

Datum 
uub 

12.2.42 

aiigabc btt Dutt, 'BJinb, QBetur, 
ectganfl, lötUu^tuna, ®t(^iiatttt 

ber fiufl, OTonbf^cin ufro. 

Wehrmaohtgutes 

Schwarzes Meer 

OSorfoinmnlffe 125 

geborgen. 

Feindlage» Nach Sichtmeldung lief ein leichter Kreu- 

zer 0730 Uhr in Sewastopol ein. Nach Luftaufklärung 
standen südliui Kertsch-Straße mehrere U-Boote. Nach 

Funkpeilung Wurde am 11.2. der Kreuzer "fforoschilow" 

ca. 60 sm süd .ich Feodosia vermutlich auf Westkurs 
erfaßt. 

Am gleichen Tai;e standen im Seegebiet der Krim 2 U- 

Boote und mehr sre Zerstörer in See. 

Eigene Lage» Kuine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Os iasien 

Besondere 

II. Heereslace 

Meldungen liegen nicht vor. 

Busslsohe Front» 

Heeresgruppe iitd 

S' i< in der 

Kämpfe im Gan£i 
schäften geno 
Feindangriffe 

Feindangriff 

werfen. 

dfront der 17.Armee sind z.Teil harte 

e. Südlich Losowaja wurden mehrere Ort- 

nmen. Nordwestlich Balaklaja vergebliche 
Auf Nordflügel der 2.Armee wurde ein 

,n Regimentsstärke im Gegenstoß zurüekge- 
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ftugabc Deö Oxtti, Bhib, Beiter, 
Seegang, ^dniibiimg, 0id)tigf(ii 

Oer fiufl, ^oiiofitei» ufio. 
QJiufom mniffe 

Heeresgruppe Mittei 

Westlich 

Minen und hohe 
Bolohow wurde 

Bjelew kam der eigene Angriff wegen 
n Schn'&Ärlangsam vorwärts. Westlich 

ln zähen Kampf Wesnini genommen. 
Westlich Suohilitsche wurden mehrere Peindangriffe 
abgeschlagen. Ebenso westlich und nördlich von Juohnow, 

Partisanen Im rückwärtigen Gelände hält Der Kampf mit 

an. Auch nördlich und nordwestlich Eschew wurden 
Peindangriffe 
schlagen. 

onter blutigen Verlusten zurückge- 

Heeresgruppe N 3rd: 

Südwestlip 
druck auf der 

Ein feindliche 
Süden wurde» z 
Jlmeneees wurdb 
Zwischen Salzy 

Peindangriff 

Finnische und norwegische Pront: 

in der Karelis 

unbesetzt. An 
Lage. 

h des Jlmeneees liegt starker Peind- 
stflanke der eigenen Stellungen. 

c Angriff südwestlich Staraja Hussa nach 
na Stehen gebracht. Hördlich des 

erfolgreich mit Partisanengruppen gekämpt, 

und Schlüsselburg wurde ein stärkerer 

abgewiesen. 

Ein gewaltsamer Vorstoß des Feindes im Nebel 
a :hen Enge wurde abgeschlagen. Die Süd- 

spitze der Jnsil Peninsaari wurde am 20.2. von finni- 

scher Aufkläruigsstreife erreicht. Jnsel anscheinend 
len übrigen Abschnitten unveränderte 

Hordafrikai 

Unveränderte Lage. 

7 IT* 

c*i V 

- JH 
Oaiuin 

UIID 

llbrjeit 

?!ii0abe bcö Drtcd, Binn, Qöeuer, 
idccgaug, ißtltu^iunfl, ©tdjUßrtit 

t>tr fiuft, CRontftbcui ufii). 
^ovfom mniffe 

12.2.42 Heeresgruppe Mittel 

Westlich 
Minen und hohe 

Bolohon wurde 
Westlich Suohi^i: 
abgeschlagen. 
Der Kampf mit 

an. Auch nördlli 
Peindan griff e 
schlagen. 

Heeresgruppe K 

Bjelew kam der eigene Angriff wegen 
n Sohn'&l??’längs am vorwärts. Westlich 

in zähen Kampf Wesnini genommen, 
itsche wurden mehrere Feindangriffe 

Ebenso westlich und nördlich von Juohnow. 
Partisanen im rückwärtigen Gelände hält 
ch und nordwestlich Bschew wurden 

mter blutigen Verlusten zurüokge- 

crd: 

SüdwestliJh des Jlmsnsees liegt starker Feind- 

druck auf der Istflanke der eigenen Stellungen. 
r Angriff südwestlich Staraja Hussa nach 
na Stehen gebracht. Nördlich des 

Ein feindliche 
Süden wurden z 
Jlmensees wurds erfolgreich mit Partisanengruppen gekämpt, 
Zwischen Salzy 

Feindangriff a 

und Schlüsselburg wurde ein stärkerer 

age wiesen. 

Finnische und norwegische Front: 

in der Karelis 
spitze der Jns 

unbesetzt. An 
läge. 

Ein gewaltsamer Vorstoß des Feindes im Nebel 
;hen Enge wurde abgeschlagen. Die Süd- 
>1 Peninsaari wurde am 20.2. von finni- 

scher Aufkläruigsstreife erreicht. Jnsel anscheinend 
len übrigen Abschnitten unveränderte 

Hordafrikai 

Unverände rte Lage 

V 
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13.2.42 Besondere politische Hachrichten, 

E n s 1 a n 

eine 

Im Oberl(ia 

neuen Aufgab 

Kriegsproduk 

in dem letstt 

rials zahlempi 

sei sogar 

eingetreten, 

lieferungsve 

her günstige 

und Zinn ve 

Gummis in 

und bei Zinn 

maschinen se 

den 

Hach Re 

Regierung au: 

xind für den 

Regierung se 

wie den Domi 

geben. Die i 

gleiohgestel 

würde an den 

wenn indi 

lieh.werde 

ministerium 

treten sein 

ius erklärte Lord Bearverbrook zu seiner 

daß von einem Versagen der englischen 

ion nicht gesprochen werden könne, da sich 

n halben Jahr die Fertigung des Kriegsmate- 

äßig verdoppelt habe, bei den Kampfwagen 

Verdreifachung gegen Januar vorigen Jahres 

Eine Verknappung sei lediglich durch die 

pflichtungen an Rußland entstanden. Die bis- 

Rohstofflage habe sich besonders bei Gummi 

rindert. Die Herstellung des synthetischen 

Vereinigten Staaten müsse beschleunigt 

müsse sehr gespart werden. Auch Werkzeug- 

en knapp. 

gierungserklärung im Unterhaus ist Indische 

gefordert, Vertreter für das Kriegskabinett 

azifik-Kriegsrat zu ernennen. Die englische 

bestrebt, Indien die gleiche Gelegenheit 

lions in der Leitung der Kriegspolitik zu 

idischen Vertreter würden denen der Dominions 

t werden. Der Staatssekretär für Indien 

Sitzungen des Verteidigungsrates teilnehmen, 

Angelegenheiten erörtert werden. Schließ- 

e indische Armee im Geueralstab, im Kriegs- 

.nd im Sekretariat des Kriegskabinetts ver- 

ch ! 

- 

©atum 
Ulltl 

U^rjdt 

angabe bc^ prttf ®lnb, 'Seiler, 
©eegang, »eieu^iung, ©t(t>tlgteti 

bet 6ufl, CPlonb[$eln U(ID. 
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13.2.42 Besondere politische Nachrichten. 

E n g 1 a n 

Im Oher|ia 

neuen Aufgah 

Kriegsproduk 

in dem letzt 

rials zahlemtii 

sei sogar ei 

eingetreten, 

lief erur.gave 

her günstige 

und Zinn ve 

Gummis in 

und bei Zinn 

maschinen se 

den 

Nach Re 

Regierung au 

und für den 

Regierung se 

v;ie den Domi 

geben. Die 

gleichgestel 

yjürde an den 

wenn indiz 

lieh werde d 

ministerium 

treten sein 

ius erklärte Lord Eeaverbrook zu seiner 

daß von einem Versagen der englischen 

ion nicht gesprochen werden könne, da sich 

halben Jahr die Fertigung des Kriegsmate- 

äßig verdoppelt habe, bei den Kampfwagen 

Verdreifachung gegen Januar vorigen Jahres 

Eine Verknappung sei lediglich durch die 

pflichtungen an Rußland entstanden. Die bis- 

Rohstofflage habe sich besonders bei Guuni 

rindert. Die Herstellung des synthetischen 

Vereinigten Staaten müsse beschleunigt 

müsse sehr gespart werden. Auch Werkzeug- 

en knapp. 

ierungserklärung im Unterhaus ist Indische 

gefordert, Vertreter für das Kriegskabinett 

azifik-Kriegsrat zu ernennen. Die englische 

bestrebt, Indien die gleiche Gelegenheit 

lions in der Leitung der Kriegspolitik zu 

ischen Vertreter würden denen der Dominions 

;.t werden. Der Staatssekretär für Indien 

Sitzungen des Verteidigungsrates teilnchmen, 

Angelegenheiten erörtert weiden. Schließ- 

e indische Armee in Gencralstab, im Kriegs- 

uid iu Sekretariat des Kriegskabinetts ver- 

ch i 
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0eegang, %cleu$tung( ©Ic^tlgfeh 

bet fiuft, QTtonbf^eln ufro. 
Q5ortommniffe 

13.2.42 P o r t u 

Vortug 
portug. Teilf 

zeuge protes 

darauf, daß 

besetzt sei, 

umgewandelt. 

Macao nach 

geben, ist vi 

den. 

Regierung hat gegen Überfliegen des 

s von Timor durch 2 japanische Flug- 

• iert, den Protest jedoch nach Hihweis 

fragliche Gebiet von Feinden Japans 

in die Form einer freundlichen Bitte 

Portug. Bitte, eine sichere Route von 

or für ein portug. Kriegsschiff anzu- 

. jap. Marine nicht berücksichtigt wor- 

T: m 

ü.d.S.S.R.: 

Hach DKJ r 

sehen Gewerk; 

in England e 

gesandt. Es 

OliRue und d 

seien, die 

tionären Arb 

Sowjets nach 

Schwächung il 

ler seien 

suchen, inn 

wärtigen Lago 

es aber in 

revolutionär 

Methoden in 

zum Erfolg , 

zur Verfügen! 

russischem B 

für deren Er: 

kratie berei 

kl; 

-Mitteilung aus Ankara haben die russ±- 

chaftsvertreter von ihrem Aufenthalt 

nen recht ungünstigen Bericht nach Moskau 

!eißt darin, daß die kapitalistische 

alten Gewerkschaftsführer nicht fähig 

englische Arbeiterschaft zu einem revolu- 

itseinsatz zu bringen. Man jubele den 

außen zu, wünsche aber heimlich eine 

rer Macht. Die englischen Gewerkschaft- 

inbürgerliche Bonzen, die lediglich ver- 

politische Vorteile aus der gegen- 

ihres Vaterlandes zu ziehen. Heute käme 

England darauf an, die breite Masse mit 

n. Sclnrang zu erfüllen und mit den 

Kontakt zu bringen, welche Sowjetrußland 

führt hätten. Hierfür müssen Agenten 

gestellt werden, damit unter sowjet- 

nfluß sich in England eine Gruppe bilde, 

olg die Zersetzung der englischen Demo- 

s hinreichende Vorarbeitgeleistet habe. 

üalum 
unD 

Utritlr 

angabc r>ti Dru<( 'Blno, 
©cegang, »cUu^tung, ei^lidtcll 

bet 2uft, nonbl^iein ufro. 
QSorfommniffe 

13.2.42 P o r t u fi £ 

Portug 

portug. Teile 

zeuge protes' i 

darauf, daß 

tesetzt sei, 

umgewaadelt. 

Macao nach 

geben, ist vi 

den. 

T: JH 

Regierung hat gegen Überfliegen des 

s von Timor durch 2 Japanische Flug- 

ert, den Protest Jedoch nach HihW-is 

fragliche Gebiet von Feinden Japans 

in die Form einer freundlichen Bitte 

Portug. Bitte, eine sichereRoute von 

or für ein portug. Kriegsschiff anzu- 

n jap. Marine nicht berücksichtigt wor- 

CT.d.S.S.R. 

Hach DHL 

sehen Gewerk; 

in England e 

gesandt. Es 

Clique und d 

seien, die e 

tionären Arb 

Sowjets nach 

Schwächung ii 

ler seien 

suchen, inn 

wärtigen Lug 

es aber in 

revolutionär 

Methoden in 

zum Erfolg 

zur Verfügung 

russischem E 

für deren Er 

kratie berei 

kl; 

-Mitteilung aus Ankara haben die russi- 

chaftsvortreter von ihrem Aufenthalt 

nen recht ungünstigen Bericht nach Moskau 

eißt darin, daß die kapitalistische 

alten Gewerkschaftsführer nicht fähig 

nglische Arbeiterschaft zu einem revolu- 

itseinsatz zu bringen. Man jubele den 

außen zu, wünsche aber heimlich eine 

rer Macht. Die englischen Gewerkschaft- 

inburgerliche Bonzen, die lediglich ver- 

politische Vorteile aus der gegen- 

ihres Vaterlandes zu ziehen. Heute käme 

England darauf an, die breite Misse mit 

n. Schvrang zu erfüllen und mit den 

Kontakt zu bringen, welche Sowjetrußland 

führt hätten. Hierfür müssen Agenten 

gestellt werden, damit unter sowjet- 

nfluß sich in England eine Gruppe bilde, 

olg die Zersetzung der englischen Domo- 

s hinreichende Vorarbeitgeleistet habe. 
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anjabt DU Ortet, »Inb, Seiler, 
eeegang, iBeleuibiung, ei4i>bteli 

bet Sufi, ODoiibfibllii ufn. 

Ü.S.A.I 

In ainerl Pressemeldung erklärte Roosevelt, daß die 

Sefalir einer Einschließung der USA bestünde. Die Achsen- 

mächte seien im Begriff, die ganze Welt in ihren Plan 

einzubeziehen. Diese Äußerungen des Präsidenten werden 

dahin ausgelegt, daß man mit einer Vereinigung der deut- 

schen und japanischen Kräfte über Indien oder Sowjet- 

rußland rechnen müsse. Demgegenüber müsse die Kriegspoli- 

tik der Alliierten darauf gerichtet sein, die Angriffs- 

kraft der Achsenmächte durch heftigen Widerstand und lang- 

samen Rückzug abzunutzen, alle für die Peinde brauchbaren 

Hilfsmittel möglichst zu vernichten und die eigenen Kraft- 

qpiellen zu vermehren, bis man in der Lage sei, zur Offen- 

sive Überzüge ien. 

A r g e n t i 

In der D 

len Oppositio 

den Achsenmäa 

Japan 

Hach Hit 

Gefühl, daß 

Anspielungen 

mache. Die Pr 

kriegsmüde um. 

dauernden Uiß 

unzufrieden 

QJorfommniffe 

n i e n 1 

putiertenkammer wurde im Sinne der radika- 

ein Antrag auf Abbruch der Beziehungen zu 

iten gestellt. 

eilung von jap. Seite habe man in Tokio das 

e englisch/amerikanische Propaganda bereits 

auf etwaige Priedensmöglichkeiten mit Japan 

paganda verweise darauf, daß man in Japan 

im|nordamerikanischen Volk angesichts der 

rfolge mit Roosevelt in wachsendem Maße 

i. Besonderer Wert wird diesen ausgestreoktai 

128 ©flhim 
unl> 

UfcrjtU 

angflbj bti Drte<, ®lnb, ‘Btittr, 
©etgiing, »tUu^iuns, ©Icbttsftll 

t»tt £uf(( aJlonbfcbtlu ufro. 

^ortommniffe 

11.2.42 P.S.A.» 

In einer Presseaeldung erklirrte Roosevelt, daß die 

Gefalrr einer Einschließung der USA bestünde. Die Achsen- 

mächte seien im Begriff, die ganze Welt in ihren Elan 

einzubeziehen. Diese Äußerungen des Präsidenten werden 

dahin ausgelejt, daß man mit einer Vereinigung der deut- 

schen und japanischen Kräfte über Indien oder Sowjet- 

rußland rechnen müsse. Demgegenüber müsse die Kriegspoli- 

tik der Alliierten darauf gerichtet sein, die Angriffs- 

kraft der Achsenmächte durch heftigen Widerstand und lang- 

samen Rückzug abzunutzen, alle für die Feinde brauchbaren 

Hilfsmittel möglichst zu vernichten und die eigenen Kraft- 

quellen zu vermehren, bis man in der Lage sei, zur Offen- 

sive Überzüge ien. 

A r g e n t i n i e n 

In der D 

len Oppositio 

den Achsenmäu 

putiertenkammer wurde im Sinne der radika- 

ein Antrag auf Abbruch der Beziehungen zu 

iten gestellt. 

Japan 

H-ch Hit 

Gefühl, daß 

Anspielungen 

mache. Die 

kriegsmudr um. 

dauernden Hiß 

unzufrieden 

Pro 

eilung von jap. Seite habe nan in Tokio das 

e englisch/amerikanische Propaganda bereits 

nf etwaige Friedensmöglichkeiten mit Japan 

paganda verweise darauf, daß man in Japan 

iiujnordamerikanischen Volk angesichts der 

erfolge mit Roosevelt in wachsendem Haße 

i. Besonderer Wert wird diesen ausgestrecktai 
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33orfomnuii(fc 

13.2.42 PUlilern in 

In dar 

"Der Indisc 

Aoheenmäclit 

bald zu Gun 3 

werden sieh 

Indischen 0 

apan nicht heigemeasen. 

japanischen Presse heißt esi 

ie Ozean wird jetzt zum Treffpunkt der 

werden, Da die Situation tm Mittelmeer 

ten der Achsenmächte geklärt sein wird, 

Deutschland und Italien mit Japan im 

:ean die Hand reichen.” 

Chi n a 

Tschan 

der Angelsa 

asiatischen 

sein. Trotz 

Aufnahme vo 

geeignet zu 

I Kai Schek soll Uber die Niederlagen 

;hsen und die Planlosigkeit ihres ost- 

Einsatzes auf das tiefste beunruhigt 

lern scheine er den Augenblick für die 

i Verhandlungen mit Japan noch nicht für 

halten. 

Lagebe iprechung beim Chef Ski. 

1) 

gen 

Der 

Meldun 

Chef Ski 

"Scharnh 

Energie 

Arbeiten 

geführt 

ständen 

herstellili 

cht I a l/3kl. über bisher vorliegende 

betr. Unternehmung Kanaldurchbimch. 

ordnet an, daß die Heparaturen der 

rat“ und "Gneisenau" mit aller größter 

und unter Zurückstellung aller anderen 

mit Ausnahme der Ubootsreparaturen durch- 

iierden müßten, so daß unter allen Um- 

iipätestens am 15. März mit der.Wieder- 

ng der Schiffe gereclinet werden könne. 

SMtum 
unt> 

angabc Dtui, ajlnt», aJciter, 
Seegang, Selcii^tung, Si^itgteii 

bet £u{r, monbf^eln ujro. 

13.2.42 Fühlern in Japan nicht 

3Sorfommniffe 

beigemeaaen. 

In der 

"Der Indisc 

Achsermacht 

japanischen Presse heißt esi 

ie Ozean wird jetzt zum Treffpunkt der 

2 werden, Da die Situation i^a Mittelmeer 

bald zu Gunsten der Achsenmächte geklärt sein wird, 

werden sich Deutschland und Italien mit Japan im 

Indischen Opean die Hand reichen." 

China; 

Tschan 

der Angelsa 

asiatischen 

sein. Trotz 

Aufnahme vo 

geeignet zu 

J Kai Schek soll Uber die Niederlagen 

:hsen und die Planlosigkeit ihres ost- 

Einsatzes auf das tiefste beunruhigt 

lern scheine er den Augenblick für die 

i Verhandlungen mit Japan noch nicht für 

halten. 

Lagebe 

1) Der 

Meldungen 

Chef Ski 

"Scharnh 

Energie 

Arbeiten 

geführt 

ständen 

herstellilj 

iprechung beim Chef Ski. 

cht I a 1/Skl. über bisher vorliegende 

betr. Unternehmung Kanaldurchbruoh. 

ordnet an, daß die Reparaturen der 

rst" und "Gneisenau" mit aller größter 

und unter Zurückstellung aller anderen 

mit Ausnahme der Ubootsreparaturen durch- 

werden müßten, so daß unter allen Um- 

wpUtestens am 15. März mit der.Wieder- 

ng der Schiffe gereclmet werden könne. 



£>atum 
unb 

lU>rjeU 

13.2,42 

Qfngabe bti Oxtti, ®lnb, ®tner, 
eeegang, »eUu^tung, Ctcbtlgteit 

ber £ufl, 1Ronb(d>eln u(ro. 

2) 

3) 

Chbf 5kl. ordnet Überprüfung der Organisation 

im Bereich Harinegruppe Süd an. Chef Ski. Qu A ver- 

anlaßt weiteres. 

4) 

5) I 

materie 

"Seelöw 

Hann du 

72 Offi 

tige 

Aufhebufi, 

9 700 

'Sorfommnlffe 129 

I b. l/Skl. meldet, daß Anlaufen der Unter- 

nehmung "Sportpalast" planmäßig beabsichtigt sei. 

Das Ausläufen der Streitkräfte sei zwischen dem 

14. und 16. Bebruar vorgesehen. Der OdH habe sich 

nach. V/-iaven begeben. Im Zusammenhang mit den Uinen- 

trefferi auf "Scharnhorst" und "Gneisenau" be- 

richtet I a l/Skl. nochmals Uber die Wegeführung 

für den Kanaldurchbruch im Sinne der bereits ge- 

gebenen Darstellung, (s. KTB 10. und 11/2.) 

Hit der von Adm. Herwegen vorgeschlagenen 

Schutzsperrung gegen feindliche Ubpote bei Stadlan- 

det erklärt Chef Ski. nach Befürwortung durch Ski. 

sich ei iverstanden. 

Au(C Grund der vorgetragenen Lage in Aruba und 

Curapao.befiehlt Chef Ski., daß Uboote Weisung 

erhaltei sollen, nach Möglichkeit Feindseligkeiten 

in dies im Operationsgebiet durch Beschießung der 

Bandanlagen mit Artillerie zu eröffnen. 

l/Skl. berichtet über die personellen und 

Lien Bereitstellungen für Unternehmung 

Insgesamt sind 234 Offiziere und 27 800 

[■ch diese Planung gebunden. Hiervon sind 

iiere und 18 100 Mann bereits für anderwei- 

icke im Westraum eingesetzt, so daß nach 

,g der Aufgabe "Seelöwe" 162 Offiziere und 

iteroffizicre und Mannschaften zur Verfügung 

'IM' 

£>atum 
unb 

U^tjcU 

17.2,42 

angöbe bei DrU<, ®lnb, 'Bettcr, 
©eegöng, ScUu^iung, ©t^rlgfelt 

bet ßufe, anonbfcfceln ufro. 

2) 

3) 

im Bere 

anlaßt 

Ch^f Ski. ordnet Überprüfung der Organisation 

Harinegruppe Süd an. Chef Ski. Qu A ver- 

ifeiteres. 

4) 

Curapao 

erhalt 

in die 

landanl i. 

SSorfommnlffe 129 

I b. l/Skl. meldet, daß Anlaufen der Unter- 

nehmung "Sportpalast" planmäßig beabsichtigt sei. 

Das Ausläufen der Streitkräfte sei zwischen dem 

14. und 16. Tebruar vorgesehen. Der OdH habe sich 

nach W-iaven begehen. Im Zusammenhang mit den lünen- 

treffen auf "Scharnhorst" und "Gneisenau" be- 

richtet I a l/Skl. nochmals über die Wegeführung 

für den Kanaldurchbruch im Sinne der bereits ge- 

gebenen Darstellung, (s. KTB 10. und 11/2.) 

Mit der von Adm. Norwegen vorgeschlagenen 

Schutzsoerrung gegen feindliche Ubpote bei Stadlan- 

det erklärt Chef Ski. nach Befürwortung durch Ski. 

sich ei iverstanden. 

Auf Grund der vorgetragenen Lage in Aruba und 

befiehlt Chef Ski., daß Uboote Weisung 

. sollen, nach Möglichkeit Feindseligkeiten 

:m Operationsgebiet durch Beschießung der 

en mit Artillerie zu eröffnen. 

5) I ü l/Skl. berichtet über die personellen und 

materiellen Bereitstellungen für Unternehmung 

"Seelöws". Insgesamt sind 254 Offiziere und 27 SCO 

Hann durch diese Planung gebunden. Hiervon sind 

72 Offliiere und 18 100 Mann bereits für anderwei- 

tige Zv.'scke im Westraum eingesetzt, so daß nach 

Aufhebu ig der Aufgabe "Seelöwe" 162 Offiziere und 

9 700 U iteroffiziere und Mannschaften zur Verfügung 
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(131) 

"3 

Wir 

voig 

stehen \v 

rechterha|l 

der KPP 

Einsatzmc 

Kxiegss 

der Besät 

tigt Yierd 

Planung 

men Uber 

an die 

Ibwe" 

Dienst g 

ten Schl 

Bereich 

gestellt 

Teil hereji 

Weiter 

fUhrt wert! 

Segler 

Lehrflotti 

eingesetzft 

Für 

"Seelöwe" 

Jahr, für 

benötigt 

gemäß l/S 

Öhef 

Jetzt 

Monate hi 

personell^ 

gelöst W' 

Irden. Diese Stärken werden jedoch bei Auf- 

tung der vorgesehenen Indienststellung 

ajnnähernd gebraucht. Bei den vielseitigen 

lichkeiten der MFP auch auf anderen 

.uplätzen viird auch das für die Schulung 

zungen notwendige Personal weiter benö- 

en. Materiell würde eine Aufhebung der 

eelöwe" die Rückgabe von etwa 1200 Präh- 

die bereits abgegebenen Fahrzeuge hinaus 

tschaft ermöglichen. Von d en für "See- 

esehenen 770 MFP sind bereits 42 in 

elstellt und weitere 300 im Bau. Die erfaß- 

epper sind sämtlich für andere Aufgaben iöl 

wjest eingesetzt bzw. dem RVM zur Verfügung 

Die Motorfischkutter sind zum größten 

ts an die Wirtschaft zurUckgogeben. 

nen 138 Motorboote anderen Zwecken zuge- 

en. Artillerie-Träger und Küstenmotor- 

d für Hafenschutzflottillen bzw. als 

Ile oder zur Versorgung der Kanallnseln 

gült 

das Wiederanläufen der Unternehmung 

würde für den personellen Aufbau ein 

den materiellen ein Zeitraum von 3 Monatei 

verden. Ausführliche Zusammenstellung 

:1. 3388/42 Gkdos. in KTB Akte Haifisch. 

Ski. wird beim Führer vorschlagen, die 

ige Anlauffrist 'von 8 Monaten auf 12 

.e^aufzusetzen, damit die materiellen und 

n Bindungen in dem vorstehenden Umfang 

ebden können. 

©Aftim 
unb 

U^rjcit 

angabt bt* ‘SJlnb, Heller, 
©itaong, »eleut^tuufl, ©It^tiartU 

t»er 2uft, OTonDfAtln ufro. 
'Sorfommniffe 
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der Besai 

tlgt werde: 
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men Uber 
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Dienst ge 
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Weiter 
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"Seelöwe" 

Jahr, für 

benötigt 

gemäß 1/S 

Öhef 

Jetzt 

Monate hi 

personell^ 

gelöst w 

irden. Diese Stärken werden Jedoch bei Auf- 

tung der vorgesehenen Indienststellung 

Annähernd gebraucht. Bei den vielseitigen 

lichkeiten der UFP auch auf anderen 

auplätzen wird auch das für die Schulung 

zungen notwendige Personal weiter benb- 

n. Materiell würde eine Aufhebung der 

eelöwe" die Rückgabe von. etwa 1200 Präh- 

die bereits abgegebenen Fahrzeuge hinaus 

irtschaft ermöglichen. Yonden für "See- 

esehenen 770 UFP sind bereits 42 in 

stellt und weitere 300 im Bau. Die erfaß- 

per sind sämtlich für andere Aufgaben iÄ 

Wjest eingesetzt bzw. dem RVU zur Verfügung 

Die Motorfischkutter sind zum größten 

its an die Wirtschaft zurüokgegeben. 

non 13S Motorboote anderen Zwecken zuge- 

en. Artillerie-Träger und Küstenmotor- 

nd für Hafenschutzflottillen bzw. als 

Ile oder zur Versorgung der Kanalinseln 

kö n: 

wer I 

gülfc 

ias Wiederanläufen der Unternehmung 

würde für den personellen Aufbau ein 

den materiellen ein Zeitraum von 3 Monatei 

verden. Ausführliche Zusammenstellung 

:1. 3388/42 Gkdos. ln KTB Akte Haifisch, 

Ski. wird beim Führer vorschlagen, die 

ige Anlauffrist .'von 8 Monaten auf 12 

.e^aufzusetzeia, damit die materiellen und 

n Bindungen in dem vorstehenden Umfang 

ebden können. 
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angabe tn< Dt«<, ®lnb, 'Seilet, 
«ttjane, »dcutblung, eii^llgltil 
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1) Ob .d 

trag und 

Uber die 

Probleme 

Schwerpun 

-belmeer 

die Oboo 

telmeer 

rangen, 

gebende H 

mit allen 

der Binduij 

des Vortijii 

in ETB T 

2) Die 

aischen 

Schwarze 

Gründen 

mehr zum 

meisteramjt 

mit Komm 

gung be 

an die 

Donau e 

Konstanza 

QSorfommnlffe 130 

Besonderes 

erstattete dem Führer am Hachmittag Vor- 

erichtete über die befohlene HordverStärkung 

Maßnahmen des Seekrieges im Finnenbusen, die 

les Schwarzen Heeres und* die sich aus der 

ctsverlagerung nach Norwegen und in das Mit- 

rgebende operative Lage im Westraum, über 

13lage, die Frage des Transportraumes im Uit- 

uid mit den Italienern getroffenen Yereinba- 

üoer das sich aua der bstasiatischen Lage er— 

irvortreten der Schlüsselstellung voft Suez 

ihren 'Ausv/irkungen und Uber die Aufhebung 

ig der Unternehmung "Seelöwe". Niederschrift 

.ges gemäß l/Skl. I b 383/42'Gkdos. Chefs, 

il C Heft VII. 

leabsichtigte Überführung von 8 im franzö- 

Bkum im Bau befindlichen R-Booten in das 

leer kommt aus technischen und zeitlichen 

cht in Betracht. Diese 8 Boote treten viel- 

BSW. An ihrer Stelle verfügt Ski. Quartier- 

daß 8 R-Boote des deutschen großen Typs 

isado und Besatzung der 3- Rfl. für die Yerle- 

werden. Die Verlegung soll im Anschluß 

1. Sfl. auf dem Wege Elbe / Reichsautobahn/ 

Härz/April erfolgen. Als Stützpunkte sind 

bzw. später Sewastopol vorgesehen. 

stimmt 

der 

twa 

3) Weisung der Ski. betr. Verteilung der leichten 

Streitkröfte und der Ms- und Sicherangsverbände unter 

Berücksichtigung des Gesichtspunktes, daß dem Raum 

Herwegen zuzuführen ist, was an Kräften nur irgend 

verfügbar gemacht werden kann, 

3>atum 
unb 

angabe bei Dttei, '»Inb, ■Setter, 
CSeegang, »eleuc^tung, ©l^tlglelt 

ber 2uft, Ortont>f$eln u|ro. 
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1) 

ISS 

Ob.d 

trag und 

über die 

Probleme 

Sohwerpun 

telmeer 

die Uboo 

telmeer 

rungen, 

gebende H 

mit allen 

der Binduij 

dea Vortrfii 

in ZTB T 

Besonderes . 

,u, erstattete dem Führer am Nachmittag Vor- 

erichtete über die 'befohlene rordverstärkung 

laßnahmen des Seekrieges im Finnenbusen, die 

s Schwarzen lieeres und* die sich aus der 

ttsverlagerung nach Norwegen und in das Mit- 

ergebende operative Lage im Westraum, über 

tälage, die Frage des Transportraumes im Mlt- 

uid mit den Italienern getroffenen Yereinha- 

über das sich aus der dstasiatischen I*'-.ge er— 

irvortreten der Schlüsselstellung von Suez 

ihren 'Auswirkungen und Uber die Aufhebung 

ig der Unternehmung "Seelöwe". Niederschrift 

Lgja gemäß l/Skl. I b 303/42'Gkdos. Chefs, 

il C Heft VII. 

2) 
Baum 

Die 

sischen 

Schwarze 

Gründen 

mehr zum 

meisteram|t 

mit Komm; 

gung' be 

an die 

Donau e 

Konstanza 

leabsichtigte Überführung von 8 im franzö- 

im Bau befindlichen B-Booten in das 

£eer kommt aus technischen und zeitlichen 

cht in Betracht. Diese 8 Boote treten viel- 

BS\v. An ihrer Stelle verfügt Ski. Quartier- 

daß 8 R-Boote des deutschen großen Typs 

laado und Besatzung der 3. Rfl. für die Yerle- 

__ werden. Die Verlegung soll im Anschluß 

1. Sfl. auf dem Wege Elbe / Reichsantobahn / 

März/April erfolgen. Als Stützpunkte sind 

bzw. später Sewastopol vorgesehen. 

st immt 

der 

tv. a 

düng der Ski. betr. Verteilung der leichten 

fte und der Ms- und Sicherurgsverbände unter 

lichtigung des Gesichtspunktes, daß dem Raum 

zuzuführen ist, was an Kräften nur irgend 

verfügbar gemacht werden kann, 

3) Wei 

Streltkri 

Berücks 

Norwegen 



-IM- 
©atum 

unt> 
U^rjdt 

Slngflbt be* iDtttf ®inb, ®ctter, 
Seegang, Södeu^iung, Ct^ilgfett 

ber 8uft, ‘Plonbf^tln ufio. 
g3orfommniffc 

13.2.42 

(133) 

(134) 

daß im 

franzöaia 

die wicht 

zufuhr voii 

Hak, Yoren 

aicherges 

daß in dejj- 

krieges iii 

stehen, W' 

in EechnuAg 

daß' ESI? ui ' 

ffei träum der Uhootaeinaatz von den weet- 

ihen Hafen, der S-Bootseinsatz im Kanal, 

gsten militärischen Transporte, die Erz- 

Spanien, das Ein- und Auslaufen von 

rgungsschiffen und Blookadehreohem 

eilt ist, 

Ostsee flir die Wiederaufnahme des See- 

Frühjahr angemessene Kräfte hereit- 

(fbei ein Kriegseintritt Schwedens nicht 

gestellt ist, 

d BSO für die wichtigsten Geleitaufgaben 

ii. 

ihres Ber 

und daß 

meer verli 

zum Einsa- 

gemäß l/Sl 

0 Heft II 

Riehes ein Uindestmaß an Kräften hehälten 

Schwarzen Meer außer der in das Mittel- 

gten Sfl und Rfl. eine S- und R-Flottille 

z gelangt, 

1. I op 343/42 Odos. Chefs, in KTB Tgil 

a. 

Lage 13/2. 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

en außerheimischen Gewässern. 

Zus 

Funkentzi 

8.2.1942 

MD (B). 

enstellung der durch Funkaufklärung und 

ijfenmg erfaßten Feindherichte bis mm 

in B-Berichten Hr. 6/42 der Ski. Chef 

-W' 

©dfum 
unb 

angab« btt Otlti, ®tnb, ‘Setter, 
©ttgang, ^eUu^tung, ® 

ber fiuft, OTlonbf^ctn ufio. 
gjortommniffe 

13.2.42 

(133) 

(134) 

daß Im 

französis 

die- >vioht 

ztLfuhr von 

Hak, Tors 

sichergea 

daß in de]' 

kriegea in 

stehen, w 

in E^chnmlg 

daß' BSH m.i 

Wel traum der Uhootseinaatz von den west- 

nhen Häfen, der S-Bootaeinsatz im Kanal, 

gsten militärischen Transporte, die Erz- 

Spanien, das Ein- und Auslaufen von 

(jirgungsschiffen und Blockadehrechem 

eilt ist, 

Ostsee fUr die Wiederaufnahme des See- 

Frühjahr angemessene Kräfte hereit- 

< bei ein Kriegssintritt Sohv/edens nicht 

gestellt ist, 

d BSO für die wichtigsten Geleitaufgaben 

ii. 

ihres Ber 

und daß 

meer vepli 

zum Einsa 

gemäß l/Sl 

0 Heft II 

Riehes ein Uindestmaß an Kräften behälten 

Schviarzen Mjer außer der in das ISittel- 

gten Sfl und Hfl. eine S- und R-Flottille 

z gelaigt, 

1. I op 343/42 Gdos. Chefs, in KTB Tgil 

a. 

Läge 13/2. 

I. Krieg in 

1. Feindlage 

en außerheimischen Gewässern. 

Zue 

Fuhkentzi 

8.2.1942 

MHD (B). 

enstellung der durch Funkaufklärung und 

dferung erfaßten Feindberichte bis zum 

1n B-Berlohten Hr. 6/42 der Ski, Chef 



©awm 
unD 

anflabe be* Ottti, ®lnb, 'Btucr, 
0((gaiig, &cUu4>tun0( Cl^tigfeK 

ber 8uff, monbf^dn ufro. 
Q5orfommniffc 131 

17.2.42 Südatlantlls;: 

Hach 

gegenüber 

Indischer 

Presseberichten ist der La Plata-Verkehr 

lern Vorjahre um 20 $ gesunken. 

Izean: 

Der flranz. Hilfskreuzer "Böugainville" rmd das 

Uboot "Le Iferos" haben am 10/2. Madagaskar'mit Be- 

stimmuhg Djibouti verlassen. 

Stiller Oz 

Nach 

über 2 ver 

mit dem 

ten. 

Zu 3 

hinkentzifferung wurden USA-Eriegsschiffe 

lächtige Uboote im Panama-Golf unterrichtet 

atz, daß ÜSA-Boote sich dort nicht aufhal- 

2. Eigene Lar; 

Von e Lgenen Hilfskreuzern und außerheimischen 

Einheiten Liegen Meldungen nicht vor. 

Feind Lageunterrichtung durch PI 1813. 

II. Lage 

1. Feindlage; 

Westraum 

Hach Daventry wurden deutsche Kriegsschiffe 

"Scharnhorät", "Gneisenau" und "Prinz Eugen", die von 

starken Lu’t- und Seestreitkräften begleitet waren, in 

der Nähe d ;r Straße von Dover von britischen Zerstörern, 

lorpedoboo ;en, Marineflugzeugen und von Flugzeugen der 

RAF angegriffen. Die Besatzungen der britischen Bomber 

©afiim 
unb 

U^elt 

angabc bt* ®litb, TSencr, 
©eeßaitg, ^eleu^tung, ©t^Hgteii 

btt Buft, WoHbfi^eln ufro. 
QJorEommnlffc 131 

17.2.42. SUdatlantilc 

Hach 

gegenüber 

Indischer 

Presseberichten ist der La Plata-Verkehr 

lern Vorjahre um 20 $ gesunken. 

Her franz. Hilfskreuzer "Böugainville" und das 
Uboot "Le Iferos" haben am 10/2. lladagashar'mit Be- 

stimmung Djibouti verlassen. 

Stiller Oz 

Nach 

Uber 2 ve 

mit dem 

ten. 

?anlcentZifferung .vurden USA-Kriegsschiffe 

rlächtige Uboote im Panama-Golf unterrichtet 

Zupatz, daß USA-Boote sich dort nicht aufhal- 

2. Eigene La.’ 

Von e 

Einheiten 

Lgenen Hilfskreuzern und außerheimischen 

Liegen Meldungen nicht vor. 

EeindLageunterrichtung durch EI 1813. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Hach 

"Scharnhor 

starken Lu 

der Hähe d 

Torpedoboo 

RAE angegr 

Westraum . 

Javentry wurden deutsche Kriegsschiffe 

it", "Gneisenau" und "Prinz Eugen"die von 

ft- und Seestreitkräften begleitet waren, in 

;r Straße von Dover von britischen Zerstörern 

;en, Marineflugzeugen und von Flugzeugen der 

:.ffen. Die Besatzungen der britischen Bomber 



Damm 
{»unb 

13.2.42 

Hngabt tci Dxtti, ®lnb; QBeitcr, 
0ee0ang,. Scleucfefung, 

ber ßuft, Tlonbf^etn ufu>. 
Q3offommnlffe 

sind zuveisichtlich, daß hei den wiederholten An- 

griffen j« de der feindlichen Einheiten von Bomhen 

getroffen wurde. Die Ktistenhatterien von Dover er- 

öffnten ebenfalls ihr Feuer auf weite Entfernung. 

15 feindli che Jagdflugzeuge wurden von den briti- 

schen Jägern und mindestens 5 weitere von den Bom- 

benflugzeugen selbst abgeschossen. Die britischen 

Verluste 1 etragen 20 Bomber und 16 Jäger. 

Reutdr meldet über die Luft- und Flottenschlachl; 

die in dei Straße von Calais stattfand, daß diese 

Schlacht cie bedeutendste seit Dünkirchen war und 

betonts "Iie durch Flugzeugschwärme geschützten und 

von leichlen Kriegsfahrzeugen umgebenen deutschen 

Kriegsschjffe haben die S-fcraße von Calais bis auf 

einige kl«ine durch Bomben und Torpedos verursach- 

ten Schäden unbeschädigt durchfahren". 

2. Eigene haf : ei 

Atlantikkiste: 

Keine 

Kanalküste 

besonderen Meldungen. 

In Qii BF 3358 wurde Sperre aus flachstehende 

Berührung^ und anscheinend auch EFA-Minaifestge— 

stellt. Bei Herstellung einer 300 m breiten Sperr- 

lücke wurden 8 Minen geräumt. 2. Msfl. hat 35 Über- 

lebende vcn VP-Boot 1302 in Ostende gelandet, nach- 

mittags feindliche Lufttätigkeit im Raum von Dün- 

kirchen. 

'Wt 
Catuni 
[unb 

I-Htjtl! 

Angabe t>c< One«, ailnb, 'Btutr, 
Sttaanj,. Seleui^lun’ ei$ll8l<l< 

bet Sufi, Tlbnbfibtin ufib. 
qSorfommniffe 

13.2.42 sind zuveisichtlich, daß hei den wiederholten An- 

griffen je de der feindlichen Einheiten von Bomhen 

getroffen wurde. Die Küstenhatterien von Bover er- 

öffneten ebenfalls ihr Feuer auf weite Entfernung. 

15 feindliche Jagdflugzeuge wurden von den briti- 

schen Jägern und mindestens 3 weitere von den Bom- 

benflugzei gen selbst abgeschossen. Die britischen 

Verluste 1 etragen 20 Bomber und 16 Jäger. 

c ie 

Reute r 

die in dei 

Schlacht 

betont s "I 

von leichle: 

Kriegsschj f: 

einige klt. 

ten Schade 

meldet über die Luft- und Flottenschlacht; 

Straße von Calais stattfand, daß diese 

bedeutendste seit Dünkirchen war und 

ie durch Flugzeugschwärme geschützten und 

n Kriegsfahrzeugen umgebenen deutschen 

fe haben die S-fcraße von Calais bis auf 

ine durch Bomben und Torpedos verursach- 

n unbeschädigt durchfahren". 

2. Eigene LJ.r
r ;ei 

Atlantikkt. ste i 

Keine besonderen Meldungen. 

Kanalküste 

Qi; In 

Berührun, 

stellt. 

lücke wurd 

lebende 

mittags 

kirchen 

gs und 

Bei 

BF 3358 wurde Sperre aus flächstehehde 

anscheinend auch EFA-Kin®festge- 

Herstellung einer 300 m breiten Sperr- 

en 8 Kinen geräumt. 2. Ksfl. hat 35 Über- 

VP-Boot 1302 in Ostende gelandet. Each- 

felindliche Bufttätigkeit im Raum von DUn- 



Datum 
unt) 

tl^jelt 

(135) 

Angabe bei Ollti, ®lnb, «eilte, 
©tegang, »eleuibiiing, ©libilgleli 

bet 8ufl, Hlonblcbelii u(it. 

Betr. Küet inverteidlgunK- 

AOK 7 
Btärkung d 

an für Lan£i 
schlagen 
das Grunds 

erschöpfen^. 
Ahschrift 

Gkdos. in 
wurden un 

III, Nord 
==;^==== 

Nord a e e 

'Bortommniffe 132 

hat hei Marinebefh. Westfrankreich zur 7er- 
ir Abviehrkraft Auslegen von Seeminensperren 
lungen besonders geeigneten Stellen vorge- 

.iblehnende Stellungnäime von Gruppe West brinä: 

itzliche und Besondere dieser Präge klar und 
zrum Ausdruck, 

emäß Marinegruppenkommando West 456/42 A 5 

HB Teil C Heft VI. ÜVO's zum DKW und OKH 
L1 errichtet. 

, Norwegen, Nordmeer. 

1, Peindlage: 

In de 

von 11 Pei 
Borkum. Au: 
liinenabwurf 

Nacht zum 1?. von 0207 bis 0621 Uhr Einflug 
idf lug zeugen in den Haum Pellworm, W'haven, 
gäbe vermutlich Schiffazielbekämpfung und 

2. Eigene lag i: 

In deh Nacht zum 13. wurde je ein feindliches Flug- 
zeug in Hopk van Holland durch Marine- und Luftflak 
abgeachossfen. 

Eislage 1 V)r Elbe und Wesermündung weitere Erleichterung 

Elbe bis Cuxhaven unbehindert. 

©atum 
unti 

U^tjcU 

angake t>etf Oxtti, ®lnb( ®«llcr, 
ettgang, »cleu^tung, ©l^Ugfeli 

bec Buft, anpitb(4)tln ufro. 
Q3orfommniffc 13: 

(135) 

Betr. gtlBl nvertbldl.-un- ■ 

4 :r 

AOK 7 

Stärkung 

an für Lanftu, 

schlagen 

das Grunds 

erschöpfen^ 

Abschrift 

Gkdos. in 

wurden un 

XII, H o r d 

hat hei Marinehefh. Westfrankreich zur 7er- 

Ahv/ehrkraft Auslagen von Seeminensperren 

ngen besonders geeigneten Stellen vorge- 

iblehnende Stellungränne von Gruppe West brinff 

i Ltzliche und Besondere dieser Frage klar und 

zum Ausdruck, 

emüß Marinegruppenkommando West 456/42 A 5 

Teil C Heft VI. lIVO's zum OKW und OKE 

rtlerrichtet. 

, Norwegen, Nordmeer 

N o r dsee 

1, Feindlage: 

In de 

von 11 Fei 

Borkum. Au: 

Minenabwurf 

• Nacht zum 13. von 0207 bis 0621 Uhr Einflug 

.dflugzeugen in den Eaum Pellworm, W'haven, 

’gabe vermutlich Schiffszielbekämpfung und 

2. Eigene Lag i 

In det Nacht zum 13. wurde je ein feindliches Flug- 

zeug in Hopk van Holland durch Marine- und Luftflik 

abgeschossbn. 

Eislagei V)r Elbe und WesermUndung weitere Erleichterung 

Elbe bis C ixhaven unbehindert. 



£>atum 
unD 

angobt JDruf ®inb, ‘Beller, 
©eeganö, Söelcu^tunfl, ®IdMlflftli 

ber £uft, OTlonbftfcfIn ufro. 
Q5orfiommnlffe 

13.2-42 Unternehmung Kanaldurohhruch. 

Ilachde n 

gend um 5chl! 

erfreuliche 

hörst" v/iede 

diese* Zeitp' 

"S choemann" 

Qu 8312 st 

"Scharnhorä(t 

Und die ve 

steuerten 

pe Kord 

teilweise 

123Q Uhr ir 

"Scharnhorst" am 12/2. 2359 Uhr drin- 

epperhilfe gebeten hatte, meldete BdS 

rweise schon 0004 Uhr am 13.1 daß "Scharn- 
r in Fahrt sei. Tatsächlich war sie von 

unkt äh für 14 sm klar, nachdem sie von 

gesichert etwa 1 V4 Stunde lang in 

illgelegen hatte. BdS auf "Schoemann" und 

sowie der später aufkommende Z 29 

ibliebenen Torpedoboote der Sicherung 

ajlsdann die Jade an. Auf Befehl der Grup- 

en die leichten Streitkräfte zunächst 

r|ach Helgoland. "Scharnhorst" lief 

VJ'haven ein. 

girgi 

"Gnei 

besondere 
11 Gneisenau1 

Elbe I ein 

Weisung vor 

wo aus 

enau" und "Prinz Bugen" 'liefen ohne 

Weitere Vorkommnisse die Elbe an. 

und "Prinz Eugen" trafen 0330 Uhr bei 

Beide Schiffe gingen dann entsprechend 

liarinegruppe Nord nach Brunsbüttel, von 

senau" Marsch nach Kiel fortsetzte- "Gm i 

Mit E 

meldete Che 

Gruppe in 

An 0 

BSW, BSN, 

den Befehl 

"Die Verle 

Bücht ist 

verbänden 

anbeit in 

worden. Icl 

chefs, Ko; 

und Anerkei 

läjnlaufen der Schiffe in die Flußmündungen 

f BdS 0824 Uhr, Aufgabe Verlegung Brest- 

ijeutsche Bucht durchgeführt. 

.West, O.d.Nord, Flottenchef, BdS, 

idT, FdZ erließ Ob.d.fc. hierauf folgen- 

nng der Brest-Gruppe in die Deutsche 

ach von den Stäben und den Sicherungs- 

eieisteter sorgfältiger Vorbereitungs- 

iner schneidigen Operation durohgefülrrt 

bringe Ihnen, den beteiligten Verbands- 

imi andanten und Besatzungen meine Freude 

nung zum Ausdruck. Ich,habe den Ob.d.L. 

£xmim 
unt> 

U^ricll 

Angabe Drterf, Winb, ®tn<r, 
©tcgang, »tltu^tung, ©IcbtigUlt 

btr 8uft, ^onbf^tin ufro. 
35orft)mmniffe 

13.2.42 Unterlehraung Kanaldurohbruch. 

IIach.de a 

gend um Schl' 

erfreuliche 

hörst" wiede 

diesem Zeitjr 

"S choemann" 

Qu 8312 st 

"Scharnhorst 

Und die ve: 

steuerten 

pe Kord 

teilweise 

123Q Uhr ir 

Sir g< 

"Gnei 

besondere 

"Gneisenau1 

Elbe I ein 

Weisung vor 

wo aus "Gne i 

Hit Ei 

meldete Cht 

Gruppe in 

An 0. 

BSW, BSH, 

den Befehl 

"Die Yerle 

Bücht ist 

verbanden 

arbeit in 

worden. Icl 

Chefs, Ko; 

und Anerkei 

"Scharnhorst" am 12/2. 2359 Uhr drin- 

epperhilfe gebeten hatte, meldete BdS 

rweise schon 0004 Uhr am 13.1 d.aß "Scharrt 

r in Fahrt sei. Tatsächlich war sie von 

lunlct ab für 14 sm klar, nachdem sie von 

gesichert etwa 1 V4 Stunde lang in 

illgelegen hatte. BdS auf "Schoemann" und 

sowie der später aufkommende Z 29 

ibliebenen Torpedoboote der Sicherung 

Alsdann die Jade an. Auf Befehl der Grup- 

en die leichten Streitkräfte zunächst 

r|ach Helgoland. "Scharnhorst" lief 

Y/'hcven ein. 

enau" und "Prinz Bugen" 'liefen ohne 

Weitere Vorkommnisse die Elbe an. 

und "Prinz Eugen" trafen 0330 Ubr bei 

Beide Schiffe gingen dann entsprechend 

üarinegruppe Nord nach Brunsbüttel, von 

senau" Llarrch nach Kiel fortsetzte. 

nlaufen der Schiffe in die FluSmlindüngen 

f BdS 0824 Uhr, Aufgabe Verlegung Brest- 

eutsche Bucht durchgeführt. 

.West, 0.d.Nord, Flottenchef, BdS, 

idT, FdZ erließ Ob.d.fc. hierauf folgen- 

ung der Brest-Gruppe in die Deutsche 

nch von den Stäben und den Sicherungs- 

eleisteder sorgfältiger Vorbereitungs- 

iner schneidigen Operation durohgefülirt 

bringe Ihnen, dr.n beteiligten Verbands- 

imi andanton und Besatzurigen meine Freude 

inung zum Ausdruck. Ich. habe den Ob.d.L. 



-as>- 
Datum 

unt> 
Angabe Dt* Drtctf, 'Binb, ®cttcr, 
Ceegang, »clcucbtung, ®i(btlgf(it 

t>er 2uft, mout>fd)dn u(rc. 
q3orEonunniffe 133 

1?.2.42 

(136) 

(137) 

gebeten, dein beteiligten Verbänden der Luftwaffe meinen 

Dank zu übermitteln." 

Äach. 

aus Helgele 

läge verleg 

Cuxhaven. 

Uber 

liegen Ideldu, 

Streitkräfi 

des Zerstüi 

KTB Handaki e 

bisher vorlji 

a) ein Zere 

sen, MA- 

b) 14 51ug 

c) 9 weitei|< 

d) Torpedo 

Abdreher 

e) Feindli 

varksam 

Abschrift 

ijeldung Gruppe Kord sind leichte Streitkräfte 

nd wegen Wetterlage und Besserung der Eis- 

t: Zerstörer nach Wesermünde, T-Boote nach 

d|ie Beschädigungen durch die Minentreffer 

ngen noch nicht vor. Vonden beteiligten 

en liegen Kurzgefechtsberichte des'BdS und 

ers "Friedrich Ihn" vor. Abschriften in 

Maildarine. Um 2030 Uhr meldete BdS als 

egendes Teilergebnis der Kampfhandlungen: 

törer versenkt, einer brennend zurückgelas- 

Treffer auf weitere Einheiten, 

ugabschüsse durch Bordflak einwandfrei. 

Maschinen schwer besdiädigt. 

elinsatz gegen Feindzerstörer zwang diese zum 

tue Schnellboots-Flottille mit Artillerie 

bekämpft. 

s Fs. in KTB Handäkte Mandarine. de 

Herwege 

Sperrmel 

II und III a 

in KTB Teil C 

ung von Adm. Polarküste betr. Flankensperre 

KTB 12/2) gemäß l/Skl. 3563/42 Gkdos. 

Heft Ila. 

Adm. Iforv 

Geleitlage und 

Kirkenes folg 

1) Transporte 

Urlauber 1, 

2) Transporte 

Schiffsra 

Ausnahme 

egen beabsichtigt, angesichts untragbarer 

Hachschubstaues auf dem Seewege Tromsö / 

elnden einschneidenden Befehl: 

üarvik / Tromsö einschließlich Truppen und 

aufen ohne Geleit. 

Tromsö / Banak laufen zur Auflockerung der 

age Tromsö bis auf weiteres ohne Geleit mit 

n Truppen, Urlaibern und besonders wert“ 

um! 

Datum 
unb 

anflabt bti Oitti, '»lub, 'Bettet, 
Seegang, JSeltutfctung, Slc^tlgtelt 

bet fiuft, 2Jtonb(c^etn ufn>. 
35orfommniffe 133 

13.2.42 

(136) 

(137) 

gebeten, den beteiligten Verbänden der Luftv/affe meinen 

Bank zu übermitteln." 

Auch. 

aus Helgol 

läge verleg 

Cuxhaven. 

Uber 

liegen HelcJu, 

Strsitlcräfi 

des Zeretüi 

KTB Handakl e 

bisher vor 

a) ein Zer 

een, UA- 

b) 14 Slug 

c) 9 weitei 

d) Torpedoe 

Abdreher 

e) Feindli 

värkajm 

Abschrift 

ijeldung Gruppe Kord sind leichte Streitkräfte 

nd viegen Wetterlage und Besserung der Eis- 

t: Zerstörer nach Wesermünde, T-Boote nach 

cjie Beschädigungen durch die lünentreffer 

ngen noch nicht vor. Vonden beteiligten 

en liegen Kurzgefechtsberichte des 'BdS und 

ers "Friedrich Ihn" vor. Abschriften in 

llaAdarlne. Um 2030 Uhr meldete BdS als 

Ijiegendes Teilergebnis der Kampfhandlungen: 

törer vercenk-t, einer brennend zuräckgelas- 

Treffer auf weitere Einheiten, 

eugabschüsse durch Bordflak einwandfrei. 

G Maschinen schwor besdiädigt. 

insatz gegen Fcindzerstörer zw_ng diese zum 

cue Schnellboots-Flottille mit Artillerie 

bekämpft. 

s Fs. in KTB Handäkte Mandarine. de 

if o r w e g e n 

Sperrmel- 

II und III a 

in KTB Teil C 

düng von Adm. Polarkäste betr. Flankensperre 

(s. KTB 12/2) gemäß l/Sfcl. 3563/42 Gxdos. 

Ueft Ila. 

egen beabsichtigt, angesichts untragbarer 

llachschubstaues auf dem Seewege Tromsö / 

Adm. Norv 

Geleitlage und 

Kirkenes folgenden einschneidenden Befehl: 

1) Transporte (larvik / Tromsö einschließlich Truppen und 

Urlauber laufen ohne Geleit. 

2) Transporte Tromsö / Banak laufen zur Auflockdrung der 

Schiffsraumlage Tromsö bis auf weiteres ohne Geleit mit 

Ausnahme von Truppen, Urlaibern und besonders wert“ 



Datum 
unt> 

l^rjdt 

13.2.42 

angabt bti Dtttb, ajliib, aJtlltt, 
Seegang, ötlcutbtung, Sldtllgldl 

bet fiufl, Wonbftbein ufro. 

A .3 

voller Ladung 

zu Pall dar 

zuständiger 

daß durch 

abschreckende 

höhter Schu 

erhöhtes Ri 

werden. 

(z.B. Batterien). Genehmigung von Pall 

h Adm. PolarkUste im Einvernehmen mit 

eeresstelle. Da angenommen werden kann, 

legen der Plankensperren und durch 

tfirkung der erklärten Warngehiete er- 

z dieses Seeweges eingetreten ist, muß 

iiko der Alleinfahrer in Eauf genommen 

3) Transporter 

den im bish 

eingesparteh 

ses Geleitup’ 

tet durch P 

IV. Skagerrak 

Q5oi:fommniffe 

auf freiem Seeweg O-lich Hordkap wer- 

rigen Rahmen geleitet. Die gemäß 2) 

Geleitfahrzeuge sind zur Erhöhung die- 

laufes anzusetzen. Ski. wird unterrioh— 

1000. 

Der Maßnahme kann nur zugestimmt wer- 

den. 

Gruppe Hotd meldet, daß Einsatz von "Tirpitz" 

gemäß Weisung Ihef Ski. (s.KTB 12/2) vorgesehen ist. 

Im Hinbli :k auf Anlaufen "Sportpalast" ist seitens 

OKW angeregt, lie Verlegung der Schiffe und leichten 

Streitkräf'te f ir Überführung angestauter Truppen (Ur- 

lauber) ohne Girat auszunutzen. Auf entsprechende An- 

frage der Ski. meldet PdZ Einschiffungsmöglichkeit von 

je 70 Urlauben auf "Ihn" und Z 25 in Wesermünde. "Ad- 

miral Scheer" leidet behelfsmäßige Unterbringungsmög- 

lichkeit von 4)0 Köpfen. 

Im übrigeh Geleit- und Sicherheitsdienst in Her- 

wegen planmäßig und ohne besondere Vorkommnisse. 

Oatseeeingänge, Ostsee. 

Eisbreche? "Castor" hat in Kiel eingedookt, wird 

voraussichtlic 1 17/2. in Kopenhagen stehen können. 

Übrige Bewegunjen der Eisbrecher planmäßig. Marinever- 

X>amm 
unb 

Angabe t>ti Dttti, ‘»inb, ®ciret, 
©tegang, 2Stl«u$ung, ©ItbJigfcIt 

6tt fiuft, Qnonb[(btln ufro. 
qSorfommniffc 

13.2.4-2 

A 13 

voller Ladung 

zu Pall dar 

zuständiger 

daß durch 

abschreckende 

höht er Schu' 

erhöhtes Ri 

werden. 

(z.B. Batterien), Genehmigung von Pall 

h Adn. Polarküste im Einvernehmen pit 

eeresstelle. Da angenommen werden kann, 

legen der Plankensperren und durch 

tfirkung der erklärten Warngebiete er- 

dieses Seeweges eingetreten ist, muß 

iiko der Alleinfahrer in Kauf genommen 

3) Transporter 

den im bish 

eingesparteh 

ses Geleitup! 

tet durch 

auf freiem Seeweg O-lich Hordkap wer- 

irigen Rahmen geleitet. Die gemäß 2) 

Geleitf Jirzeuge sind zur Erhöhung die- 

laufes anzusetzen. Ski. wird unterrioh- 

1000. 

Der Maßnahme kann nur zugestimmt wer- 

den. 

Gruppe Ho 

gemäß Weisung 

Im Hinbli 

OKW angeregt, 

Streitkräfte 

lauber) ohne G 

frage der Ski 

je 70 Urlauberi 

miral Soheer" 

lichkeit von 

Im übrige 

wegen plenmüßi 

IV, Skagerrak 

d meldet, daß Einsatz von "Tirpitz" 

hef Ski. (s.KTB 12/2) vorgesehen ist. 

k auf Anlaufen "Sportpalast" ist seitens 

lie Verlegung der Schiffe und leichten 

ir Überführung angestauter Truppen (Un- 

rat auszunutzen. Auf entsprechende An- 

meldet PdZ Einschifiongsmöglichkeit von 

auf "Ihn" und Z 25 in Wesermünde, "Ad- 

ieldot behelfsmäßige Unterbringungsmdg- 

Köpfen. 

Geleit- und Sicherheitsdienst in Kor- 

und ohne besondere Vorkommnisse. 

4 50 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eisbrecher "Castor" hat in Kiel eingedockt, wird 

voraussichtlic i 17/2. in Kopenhagen stehen können. 

Übrige Bevegun ;en der Eisbrecher planmäßig. Marinever- 



- 

©«tum 
unb 

Utnitit 

15.2.42 

Angabe beb Orleb, Wlnb, Seilet, 
(Jttgaug, ESetcud^iung, eicbtlgftli 

bu Stift, Wonbfdiclit uftb. 

(U8) 

■bindungaatali 

fragt, ob und 

Pinnenbuaen 

von Hochland 

gUnatig. Llarbef 

bei derzeitiger 

Operation zur 

hen aei. Siel 

Oatland und 

über entapre 

Gruppe Kord e 

Finnland hatte beim Marbef Oatland ange- 

wann mit Wegnahme der Inaeln im inneren 

rechnen aei. Die Pinnen erwägen Beaitz 

infang Uärz. Zeitliche Abatimmung wäre 

Oatland hat zunäohat geantwortet, daß 

Heerealage der Zeitpunkt für die Heerea- 

Wegnahme der Inaeln noch nicht zu überse- 

weiat daraufhin Gruppe Hord an, Harbef. 

Kirineverbindut.gaatab Pinnland unmittelbar 

lende Weiaung der l/Skl., die am 12/2. an 

rgangen lat (a.KTB 12/2), zu unterrichten. 

V. Hände 

In einem 

beobachtet, 

gebrachten 

geblich mit 

aollen. 

VI, D b o o 

1. Feindlage 

^orfommnlffe 134 

laachiffahrt 

die 

Tor 

engliachen Geleitzug wurden Handelaachiffe 

die Reiae von USA nach England mit aua- 

‘pedoschutznetzen zurückgelegt haben und an— 

ieaer Auarüstung bereita Erfolg gehabt haben 

Der Handlelaachiffabau in Japan iat dem Marine- 

Ministerium unterstellt. Ausführlicher Bericht hierüber 

sowie Zusammenstellung über die Hafenbelegung und den 

Hafenverkehr libraltar im Januar 1942, über die Übergriffe 

engl. Seestreitkräfte gegen franz. Handelaachiffe seit 

Oktober 1941 n.a. in Kurzbericht Hr. 5/42 der 3/Skl.PH. 

tskriegführung 

Mehrere Plugzeuge wurden auf ein etwa 100 am 

WOT-lioh Vidal-Bank gesichtetss Sehrohr angesetzt. 

- 

Cxtfutu 
unb 

W'tjtll 

15.2.42 

038) 

Jfngobc ec« Octeb, ’Slnb, IBiiltr, 
litegangr iScIcuibluiis, eiiiitlslttl 

bet fiuft, QJ1 nLf^elTi ufro. 

V. Hände 

gjorfommnlffc 134 

bindungaa-tab Pinnland hatte beim Uarbef Ostland ange- 

fragt, ob und v/ann mit Wegnahme der Inseln im inneren 

Finnenbusen zx rechnen sei. Die Finnen erwägen Besitz 

von Hochland infang Härz. Zeitliche Abstimmung wäre 

gUnstig. Hartef Ostland hat zunächst geantwortet, daß 

bei derzeitiger Heereslage der Zeitpunkt für die Heeres- 

operation zur Wegnahme der Inseln noch nicht zu überse- 

hen sei. 3kl. weist daraufhin Gruppe Kord an, Uarbef. 

Ostland und Kirineverbindungsstab Finnland unmittelbar 

über entspreclende Weisung der 1/Skl., die am 12/2. an 

Gruppe Hord ergangen ist (s.KTB 12/2), zu unterrichten. 

Isschiffahrt 

In einem englischen Geleitzug wurden Handelsschiffe 

beobachtet, die die Reise von ÜSA nach England mit aus- 

gebrachten Torpedoschutznetzen zurückgelegt haben und an- 

geblich mit dieser Ausrüstung bereits Erfolg gehabt haben 

sollen. 

Der Handelsschiffsbau in Japan ist dem Marifie- 

Uinisterium uiterstellt. Ausführlicher Bericht hierüber 

sowie Zusammeistellung über die Hafenbelegung und den 

Hafenverkehr libraltar im Januar 1942, über die Übergriffe 

engl. Seestreitkräfte gegen franz. Handelsschiffe seit 

Oktober 1941 a.a, in Kurzbericht Hr. 5/42 der 3/Skl.FH. 

VI, U b o o 

1. Feindlage t 

tskriegführung 

Mehrere Flugzeuge wurden auf ein etwa 100 sm 

WHW-lioh Vidal-Bank gesichtetes Sehrohr angesetzt. 



'•^0- 

Saturn 
unt» 

UbtjeU 

13.2.42 

039) 

angabt btb Dtteb, ajlnb, ®tttcr, 
0tcgang, ©cltuibtung, ®ld)tlgtclt 

ber fiuft, Qltonbfditln ufro.- 

Engl. Bew 

werden 

Einheiten 

Q5otfommnlffe 

eher meldet 70 sm SO-lich von Island 

2 stidoet-: teuernde Zerstörer. Hach Funkaufklärung 

hei den SC-Geleitzligen keine schweren 

hei den HX-ßeleitzügen dagegen Sohlacht- 

achiffe ot er Kreuzer festgestellt. Hacl|A.ttachee- 

Meldung a\.s Madrid hat Verkehrsflugzeug Sevilla /' 

am 11/2. S-lioh von Casahlanca einen E, 

BRT unbekannter Hationalität geeichtet, 

der sichnit sinkendem Heck auf Strand zu setzen 

versuchte 

ufklärung stellte fest, daß am 11/2, 

ipas" Weisung erhielt, seine Reise nach 

las Palma; 

von 3 000 

Funk: 

D. "Tamau 

Kay-West :’ortzUsetzen, sich dort die letzten An- 

weisungen 

mit 9 sm j.bstand von den navigatorischen Hilfa- 

Shoals so 

Uber 2 ve 

Feindlage 

2. Eigene La 

3-1; 

■gen (ein 

Uboot gei 

festgeste 

wurde von 

in KTB 1 

gehen zu lassen, durch die Florida-Straße 

d H-lich 29 Mord möglichst dicht unter 

;.rschieren, Abblenden der Seitenliehter 

:m von der Hafeneinfahrt und il-lioh 29° 

zeic&en ui.i 

Land zu m; 

ist ah 5 

Hord erla4bt. Eiamant-Shoals und Winterquarter- 

len bei Tage passiert werden. Meldung 

^dächtige Uboote im Golf von Panama siehe 

Stiller Ozean. 

ic h Island wurde ein Geleitzug aus 5 Fahrzeu. 

Und 4 Korvetten) auf Kurs 110° von 

meldet. Die durch Funkaufklärung bereits 

,lte Versenkung des Tankers "Viotolite" 

U 564 gemeldet. Weiterer Lagebericht 

B Heft IV. ej 1 

t>atum 
unf 

Ubrjelt 

13.2.42 

039) 

Angabe Dttef Slnl», 12BctUr( 

©ctganfl, JScltutbiung, 
ber £uft, OTonDf4>tlH ufro.- 

QSorEommniffe 

eher meldet 70 sm SO-lich von Island 

teuernde Zerstörer. Hach FuniaufU'irung 

bei den 3C-Geleitzligen keine schweren 

bei den HX-Geleitzügen dajegen. Sohlacht- 

r Kreuzer festgeetellt. Had^ittachee- 

liadrid hat Verkehrsflugzeug Sevilla ff 
am 11/2. S-lich von Casablanca einen D. 

BRT unbekannter Nationalität gesichtet, 

der sich i.it sinkendem Heck aiif Strand zu setzen 

versuchte 

Engl. Bew: 

2 südost-, 

werden 

Einheiten 

schiffe ode 

Meldung ai s 

las Palmas 

von 3 000 

Punk-ufklärung stellte fest, daß am 11/2, 

D. "Tamau:.: ipas" Weisung erhielt, seine Reise nach 

Kay-West :’ortzUsetzen, sich dort die letzten An- 

weisungen geben zu lassen 

mit 9 sm J.bstand von den navigatorischen Htlfa- 
,0 

s.rschieren, Abblenden der Seitenlichter 

s m von der Hafeneinfahrt und N-lioh 29° 

Shoals so 

über 2 ve 

Feindlage 

2. Eigene la. 

S-li 

■gen (ein 

Uboot gei 

festgeste 

wirde von 

in KTB T 

durch die Plorida-Straße 

zeiciaen ui 1 

land zu m; 

ist ab 5 

Hord erlaßt. Biamant-Shoals und Winterquarter- 

len bei Tage passiert werden. Meldung 

i dächtige Uboote im Golf von Panama siehe 

Stiller Ozean. 

th Island wurde ein Geleitzug aus 5 Pahrzeu- 

ünd 4 Korvetten) auf Kurs 110° von 

mdldet. Die durch Puhkaufklärung bereits 

Ite Versenkong des Tankers "Vlctolite" 

U 564 gemeldet. Waiterer Lagebericht 

B Heft IV. e-Jl 



Dalum 
unb 

U^rjell 

13.2.42 

Angabe bt< Dtub, ®lnb, ®tll<t, 
ectgang, ScUuiblung, ei(btlglill 

btt Sufi, agonofditüi ufro. 

VII. Luft 

Raum um Englar 

Tom Eins 

gesamt 46 Feir 
flak mitgereo' 

nen Verluste 

sion im Einsal 

Jtz vom 12/2. im Kanal meldet Luftwaffe insr 

dabsohüsse durch Jäger und Flak. Ob Schiffs- 

illnet ist, ist noch nicht ermittelt. Eie eige- 

1 etragen 6 Flugzeuge, davon 2 durch Kolli- 

z. _' 

Am 13/: 

Ergebnis ist v 

und V^estfranki 

gemeldet. 

Eingesetzt waren insgesamt 529 Maschinen. 

wurde Lichtbilderkundung von Scapa versucht, 

egen Unvollständigkeit wertlos. Aua Kord- 

eich wurden 25 bzw. 29 feindliche Einflüge 

MitteLmeerraui 

Ostfront! 

Am 11/: 

fronten trotz 

Hussa Versor, 

Am 12/2 

6 000 BRT be 

Mitte im Raum 

33otfommniffe 135 

riegflihrung 

Oberbefehlshaber Süd meldet, daß britische Zerstörer- 

flugzeuge sehr ähnlichen Anstrich wie Ju 88 besitzen und 

daß Vervieohsel ungsmöglichkeit gegeben ist. U-Liegeplätze 

auf Malta wurc en mit 14 BM 1000 angegriffen. Abwehr er- 

folgte durch i ehr gut liegende schwere Flak aus dem ge- 

samten Hafengfbist. In Tobruk wurde ein Betriebsstofflager 

in Brand geworfen und ein D, beschädigt. Im Seeraum vor 

Tobruk wurden 1820 - 1830 Uhr Schiffsziele angegriffen. 

Ein Transport!r von 10 000 BRT wurde durch 5 Volltreffer 

wahrscheinlich versenkt. 1 Kreuzer, 1 Zerstörer und ein E. 

erhielten weitere Volltreffer. 

starker eigener Einsatz vor allen Heeres- 

ungünstiger Wetterlage. Im Raum Staraja 

’gitng der Truppe aus der Luft. 

wurde bei Kertsch ein Handelsschiff von 

hädigt. Angriffsschwerpunlct vor Heeresgruppe 

H-lich Rschew. 

EXUum 
unb 

l^rjcU 

angab« bc< Dtiei, ®lnb, QBetuc, 
ettflflng, SBcleucfctung, Gl^tlgteU 

ber 2uf(, Q^onbfcbtln u|n>. 

q3orfommniffe 135 

n.2.42 VII. L u f -t riegfUhrung 

Raum um Englar 

i tz Vom Eins 

gesamt 46 Feit 

flak mitgereoljn.' 

nen Verluste 

sion im Einsal 

Am 13/ 

Ergebnis ist \ 

und Vfestfrarnn 

gemeldet. 

vom 12/2. im Kanal meldet Luftwaffe ins- 

dabsohüsse durch Jäger und Flak. Ob Sohiffs- 

.et ist, ist noch nicht ermittelt. Die eige- 

1 etragen 6 Flugzeuge, davon 2 durch Kolli— 

Eingesetzt waren insgesamt 529 Maschinen. 

wurde Lichtbilderkundung von Scapa versucht, 

egen Unvollständigkeit wertlos. Aas Nord- 

eich wurden 25 bzw. 29 feindliche Einflüge 

Mittelmeerraui 

Oberbefehlshaber Süd meldet, daß britische Zerstörer- 

flugzeuge sehr ähnlichen Anstrich wie Ju 88 besitzen und 

daß Verweohsel ungsmöglichkeit gegeben ist. U-Liegeplätze 

auf Malta wurc en mit 14 BM 1000' angegriffen. Abwehr er- 

folgte durch i ehr gut liegende schwere Flak aus dem ge- 

samten Hafengsbiet. In Tobruk wurde ein Betriebsstofflager 

in Brand' geworfen und ein D. beschädigt. Im Seeranm vor 

Tobruk wurden 1820 - 1830 Uhr Schiffsziele angegriffen. 

Exn Transporte r von 10 000 BRT wurde durch 5 Volltreffer 

wahrscheinlich versenkt. 1 Kreuzer, 1 Zerstörer und ein D. 

erhielten wei iere Volltreffer. 

Ostfront! 

Am 11/ 

fronten trotz 

Hussa Versos 

An 12/2 

6 000 BRT be 

Mitte im Raum 

starker eigener Einsatz vor allen Heeres- 

ungünstiger Wetterlage. Im Raum Staraja 

ging der Truppe aus der Luft. 

wurde bei Kertsch ein Handelsschiff von 

hädigt. AngriffsSchwerpunkt vor Heeresgruppe 

N-lich Rschew. 



'ZU' 
Datum 

uuc> 
U^rjelt 

»ngabc bcrf Dctc<, ®tnt>, ®citet, 
eccgang, ScUudMung, Clcbtidftit 

ber-fiufi, CPtontifcbtln ufn>. 
QJortommniffe 

13.2.4-2 

(140) 

VIII. Mit ImeerkriegfUhruiig . 

1. Feindlage: 

Vormi 

leitzUge u. 

Kura auf T 

leitzug ’.vu: 

gesichtet. 

wahrschein 

vormittags 

HO-rlich u 

Kreuzern u 

von Sidi 
Meldung au 

Hach 

zuverliisei 

fehlahaber 

afrika in 

in 2 Geleiltzagen 

;tage atanda^I—lieh Sidi El Barani 2 Ge- 

.ter Kreuzer-r und Zerstörersicherung mit 

'obruk. Ein aus Tohruk ausgelaufener Ge- 

•de nachmittags 30 am H0-lich von Tohruk 

Einer der westgehenden Geleitzüge und 

ich der ostgehende Geleitzug meldeten 

hzw. nachmittags fdl. Luftangriff im Raum 

Tohruk. Ein weiterer Verband von 3 

id 8 Zerstörern wirde 1450 Uhr HHO-lich 

Barani durch Flugzeuge und nach ital. 

:h durch ein Uböot angegriffen. 

iitteilung Mil.Attaches Istamhul aus 

;ar Quelle erwartet englischer Oberbe- 

vor Beginn der Gegenoffensive in Hord- 

ilexandrien die Anlcunft von mot» Kräften 

E . 

2. Lage Xtalisn: 

Hach 

Stellungen 

und 22 im 

Ltall Meldung befanden sich auf Warte- 

oder in See 5 ital. Uboote im Atlantik 
üttelmeer. 

3. Hordafrlk atransportei 

Von und nach Hordafrika fand kein Hachschub- 

verkehr stjatt. 

SDatum 
mit» 

U^rjcU 

Angabe t>e* Dttcf ®titi>, Stttet, 
ettgang, StUucbfung, ©tätigten 

tier-fiuft, OTonti^eln ufro. 
'Bortommntffc 

13.2.42 

(140) 

VIII. Mit Ime erkrie.gflih.rung 

1. Feindlage; 

Vormi 

leitzlige u. 

Kura auf T 

leitzug v<u: 

gesichtet. 

wahrschein 

Tornittajs 

HO-rlich -w 

Kreuzern u 

von Sidi 

Meldung au 

Nach 

zuverlussi 

fehlshaber 

afrika in 

in 2 Geleitezügen 

tags standa^i-lich Sidi El Barani 2 Ge— 

.ter Kreuzer-r und Zerstörersicherung mit 

1 ihruk. Ein aus Tobruk ausgelaufener Ge- 

•de nachmittags 30 sm HO-lich von Tobruk 

Einer der westgehenden Geleitzüge und 

ich der ostgehende Geleitzug meldeten 

bzvj. nachmittags fdl. Luftangriff im Raum 

Tobruk. Ein weiterer Verband von 3 

id 8 Zerstörern wirde 1450 TJhr HEO-lich 

Barani durch Flugzeuge und nach itäl. 

:h durch ein TJbOot angegriffen. 

ütteilung Mil.Attaches Istambul aus 

;er Quelle erwartet englischer Oberbe- 

vor Beginn der Gegenoffensive in Hord- 

blexandrien die Anlcunft von mot. Kräften 

E . 

2. Lage Itali 

Hach 

Stellungen 

und 22 im 

Ltall Meldung befanden sich auf Warte- 

oder in See 5 ital. Uboote im Atlantik 

Jittelmeer. 

3. Hordafrlk atransporte t 

Von und nach ITordafrika fand kein Hachschub- 

verkehr spatt. 



- J63- 
Datum 

unt> 
U^rjclt 

13.2.42 

(141) 

Angabe beb Dtlcb, ®liib, Weint, 
ettgaiig, »eleui^eung, eiebtigleli 

bet 8ufl, CPlonbiibeln ufro. 

^|1 I 

lAf 'i i 

OJorfommniffc 136 

4, Bereich. Hr.ilne^ruppe Südi 

Igäls1 

Marine 

Adm. Agftia 

ruppe Süd meldet, daß nach Mitteilung von 

ein Vorschlag der Supermarina Uher einen 

Minen-Ostwestwall in der Mitte der &gäla eingegangsn 

aei, der angeblich in Garmiach verabredet wurde. Grupps- 

bittet um Uiterrichtung, da ein derartiger Plan den 

augenblickli 

Stellung ne 

hat. 

Schwarzes M 

chen Planungen entgegenläuft.und wird 

.imen, so bald sie von dem Plan Kenntnis 

Keine 

II. Lage 

jesonderen Vorkommnisse. 

Hach Ueldiji: 

Batavia von ja; 

rung wurde eng: 

Ceylon erfolglo 

Meldungen liege 

I. Heere 

Russische Fron! 

Heeresgruppe Sidi 

Ostasien 

,ng Mil .Attachees Bangkok vom 11/2. wurde 

Pliegern angegriffen. Hach Funkaufklä- 

D. "Clan Murdos" (5 950 BRT) SO-lioh von 

s durch jap. Uboot angegriffen. Weitere 

n nicht vor. 

läge 

Bei Ameejruppe von Kleist wurden östl. Slawjansk an- 

greifende Russen im Gegenstoß größtenteils vernichtet. An 

136 
$>amm 

unt> • 
U^rjclt 

15.2.42 

(141) 

3ngabt beb Dttcb, TOinb, ISttttt, 
ectgang, »tltuifitung, di^tlgttli 

btt Suft, Oganbl^tln u|n>. 

>1 

Ä-äls i 

Marine 

Adm. Igüiß 

Minen-Ostwe 

35ortomtnniffc 

4, Bereich Mailnerruppe Sudt 

ruppe Süd meldet, daß nach Mitteilung von 

ein Vorschlag der Supermarina über einen 

stwall ln der Mitte der Ägäis elngegangtn 

sei, der anbehlich in Garmisch verabredet wurde.. Gruppe- 

bittet um Unterrichtung, da ein derartiger Plan den 

augenblicklichen Planungen entgegenläuft.und wird 

Stellung nennen, so bald sie von dem Plan Kenntnis 

hat. 

Schwarzes K 

Keine 

H. Lage 

besonderen Vorkommnisse. 

Nach lleldiji: 

Batavia von ja 

rung wurde eng 

Ceylon erfolglo 

Meldungen lieg 

I. Heere 

Russische Pronl 

Heeresgruppe Sidi 

Bei Atmest 

greifende Russt 

Ostasien 

ng Hil.Attachees Bangkok v^m 11/2, wurde 

Fliegern angegriffen. Nach Funkaufklä- 

D. "Clan Murdos" (5 950 BRT) SO-lich von 

s durch jap. Uboot angegriffen. Weitere 

(in nicht vor. 

läge 

ruppe von Kleist wurden östl. Slawjansk an- 

n im Gegenstoß größtenteils vernichtet. An 



Damm 
mit) 

U&rj<U 

Angabe ec* Orte*, ®int), ‘Better, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt 

ber £uft, inonbldjeln nfro. 
Borfommniffe 

der SUdfront 

Samaratal wu:'i 

Balakle ja-Pr.i 

Stoßgruppen 

erneuter Pein 

stoß unter ho 

des 13/2. hej; 

einer Breite 

Stärke von 5 

unter Blutig 

wurde im Geg< 

sind schwere 

Angriffe in 

weitere erfolgreiche Angriffstätigkeit, 

de gesäubert. Bei 5.Armee lag auf 

int starker Peinddruck. Teile der fdl. 

ind in Alexejewskoje eingedrungen. Bin 

dvorstoß N-lich Balakleja wurde im Gegen- 

den Peindverlusten abgewiesen. Am Morgen 

;ann der Angriff der roten 21. Armee in 

von 60 km ab Belgorod nach Norden in 

- 6 Divisionen. Sämtliche Angriffe wurden 

Verlusten zurückgewiesen. Der Pelnd 

nänß geworfen. An einzelnen Stellen 

Kämpfe noch im Gange. Fortführung der 

er Nacht wird erwartet. 

Heeresgruppe Mittei 

Im Kess« 

gewannen die 

und Nordostei 

Systa-Tal er: 

Peindteile v 

Durohbruchsve 

von ffestenhe 

Wel.Luki und 

Wiederherges 

Heeresgruppe 

1 ff-lich von Bolchow und im Wyschek-Tal 

eigenen Angriffe nach Norden, Nordwesten 

Raum. S-lich Suschinitsche wurde das 

ueioht. W-lich Juchnow eingeschlossene 

•ersuchten vergeblich auszubrechen. Auch 

rsuche durch die Stellungen um Juchnow 

r scheiterten. Eisenbahnlinie zwiseten 

Nevel wurde vom Feinde gesprengt,, wird 

■teilt. 

Nord: 

Feindlidhe starke Angriffe auf Cholm. S-lich 

Staraja Russa wurde ein Peindangriff abgewiesen. N-liob 

des Ilmensees stießen Feindkräfte bis Samoschje vor, I* 
Hintergelände sind bei Kriwino Kämpfe im Gange, 

SDatum 
un& 

anflafcc bti Oxtti, TOinl», '»emi, 
©tcgang, ^tleu^tung, ©l^tlgfcll 

t»tr £uft, OTontJf^cin n(n>. 
Q5orfommnlffc 

l?-2-42 der SUdfront 

Samaratal 

Balakleja-Prii 

StoBgruppen 

erneuter Fein1 

stoß unter ho 

des 13/2. 

einer Breite 

Stärke von 5 

unter blutig 

wurde im Geg 

sind schwere 

Angriffe in 

weitere erfolgreiche Angriffatätigkeif. 

de gesäubert. Bei 6.Armee lag auf 

nt starker Peinddruck. Teile der fdl. 

lind in Alexejewskoje eingedrungen. Ein 

idvorstoß N-lich Balakleja wurde im Gegen- 

ihen Peindverlusten abgewiesen. Am Morgen 

nn der Angriff der roten 21. Armee in 

von 60 km ab Belgorod nach Norden in 

— 6 Divisionen. Sämtliche Angriffe wurden 

Verlusten zurückgewiesen. Der Peind 

;<|n!äx>ß geworfen. An einzelnen Stellen 

Kämpfe noch im Gange. PortfUhrung der 

er Nacht wird erwartet: 

begai 

Heeresgruppe Mittel 

Im Kesse 

gewannen die 

und Nordostei 

Systa-Tal er: 

Peindteile ve 

Durchbruchsve 

von Westen he 

Wel.Duki und 

wiederherges 

Heeree-grupoe 

1 W-lich von Bolchow und im Wyschek-Tal 

eigenen Angriffe nach Norden, Nordwesten 

Raum. S-lich Suschinitsche wurde das 

ueicht. W-lich Juchnow eingeschlossene 

rauchten vergeblich auszubrechen. Auch 

rsuche-durch die Stellungen um Juchnow 

r scheiterten. Eisenbahnlinie zwischen 

Nevel wurde vom Peinde gesprengt,, wird 

1 eilt. 

Nordi 

Feindliche starke Angriffe auf Cholm. S-lich 

Staraja Russa wurde ein Peindangriff abgewiesen. N-lich 

des Ilmensees stießen Peindkrüfte bis Samoschje vor, I* 

Hintergelände sind bei Kriwino Kampfe im Gange, 



Datum 
unt> 

U^rielt 

13.2.4^ 

angöbe bei Detti, ®lnb, ‘Better, 
©cegang, Scleu^tung, ©ld>»lgtelt 

bet fiuft, OTonbf^eln u|n>. 

itige Aufklärungstätigkeit• 

norwegische Front Finnische unc 

n lie.rren nicht vor Meldungo 

Kordafrika: 

Beiders 

C/Skl. 

1/ 

//; 

gjotfommniffe 

I b I, ba 

137 

'i/(> & 

Datum 
unt» 

U^tjelt 

15.2-4; 

Angabe eti Dtieb, ®lnb, ®eeeer, 
Seegang, IBeltu^lung, Slibllgtelt 

bet Saft, ananb(cl)eln u|n>. 

Finnische uni 

Keldungc 

Hordafrlka; 

Beideree 

n liegen nicht vor. 

Itige AuflclärunEstätigkeit. 

C/Skl. 

'Borfommniffe 137 

norwegische Front; 

1/ 

I h I I. ha 



-M- 

©önun 
unb 

uirjell 

angflbe be* Dclcrf, ®lnb, 'Setter, 
®eegang, Selcu^tung, ©Icbtlflftit 

ber fiuft, IHonbfc^etn u|ro. 
Q5oi-fommn tffe 

Dämm 
unt> 

llirjtU 

anflabc bti Oitti, ®lnb, 'Scirer, 
©etganfl, 23tlcu<$tunfl, ©Ic^ttgtclt 

btr 8uft, OTcnbf^cln u(rc. 
QSovfommnlffc 



Datum 
unt> 

U^icU 

14.2.42 

(142) 

Angabe 6<< Drl(<, ®lnb, 
etigang, Scliucbiung, eiibllgtcil 

btt fiuft, CDlonb(rt)11n ufro. 

Besondere 

P r a n k r e 

S u, 
i- ‘•c- 

33 

k 

General Uogud 

gungalage 1L 

Weygand / US4 

E n g 1 a n 

eini£ e ln 

rekte Angriff 

taBtroph.eh.dei 

Er müsse je 

Höre B 

Partei ausg 

trauensVotum 

Auch diese 

hervortretend 

gewertet zu 

OSorfommniffe 138 

lltische Nachrichten. 

ich 

Nach uni ontrollierharen Pressemitteilungen sollen 

franz.. / italienische Verhandlungen zu weitgehender Aus- 

söhnung gefülrt haben. Italien soll dabei angeblich seine 

Ansprüche auf Dsohibutibahni Nizza und Korsika fallen 

gelassen haben. Diese Verhandlungen der-beiden "latei- 

nischen Schwestern" sollen auch auf Spanien ausgedehnt 

werden. 

Eine eingehendere Beurteilung ist mangels 

genauerer Kenntnis der Art und Umstände 

der Pressenotizen nicht möglich. 

s wird demnächst in Vichy über die Versor- 

okkos verhandeln, da die Lieferungen aus dem 

Vertrag abgelaufen sind. 

tz t 

n englischen Zeitungen werden nunmehr di- 

e gegen Churchill erhoben, der für die Ka- 

letzten Zeit verantv/ortlich gemacht wird, 

die Regierung neu bilden. 

ellisha und 2 .Regierungsliberale sind aus ihrer 

etreten, nachdem sie sich bei dem letzten Yer— 

für die Regierung der Stimme enthalten hatt® 

verdient, als Sympton einer allmählich 

en Opposition im Unterhaus gegen Churchill 

Werden. 

Ge ste 

J&T- - 

Saturn 
unt» 

U^tjeU 

angabe btt OUti, ®lnb, 
©eegang, »cUuc^tung, 0l(^ilgfcit 

ftt fiuft, OTonbf^tin u(ro. 

'Sotfommuiffe 138 

14.2.42 Besondere politisehe Nachrteh.'ten. 

P r a n k rt ich 

Ir^l- 
(142) 

!\ u, 33 

k !» 

Hach uni 

franz.. / i1:a]|i 

söhnung | 

Ansprüche aui 

gelassen hate 

nischen 

werden. 

SchwE s 

ontrolliertaren Pressemitteilungen sollen 

enische Verhandlungen zu weitgehender Aus- 

■t haben. Italien soll dahei angeblich seine 

Dschibutibahn, Hizza und Korsika fallen 

n. Diese Verhandlungen der-beiden "latei- 

tern" sollen auch auf Spanien ausgedehnt 

Eine eingehendere Beurteilung ist mangels 

genauerer Kenntnis der Art und Umstände 

der Pressenotizen nicht möglich. 

General ITogu2 s wird demnächst in Vichy über die Versor- 

gungslage Marokkos verhandeln, da die Lieferungen aus dem 

Weygand / DSA Vertrag abgelaufen sind. 

England 

In einigen englischen Zeitungen werden nunmehr di- 

rekte Angrifie gegen Churchill erhoben, der für die Ka- 

tastropheh.dei letzten Zeit verantwortlich gemacht wird. 

Er müsse Jetzt die Regierung neu bilden. 

Höre Belisha und 2.Regierungsliberale sind aus ihrer 

Partei ausgetreten, nachdem sie sich bei dem letzten Ver- 

trauensvotum für die Regierung der Stimme enthalten hattsi 

Auch diese Geste verdient, als Sympton einer allmählich 

liervortretenden Opposition im Unterhaus gegen Churchill 

gewertet zu werden. 



£>ütum 
unO 

U^rjeU 

angabe be< Drle<, ®lab, Qöettcr, 
®c(gaii0, iBeleucbtung, ®lcbtl0ftii 

bet Cuft, dRonbfi^eiir ufro. 
55orfommniffe 

H.2.42 

(143) 

(144) 

Allerls 

täuschung ui 

in Presse vu 

der der roy£ 

Kanalduretif; 

fügt ist. De 

sten Gefühle 

dem auch n; 

knng dieses 

- erstmalig 

lijst Singapc 

Effektes mu. 

ganda, durol 

sehv/erer hei 

Erfolges den 

Streitkräft 

in diesen er 

merlich sehe 

bhaftesten Ausdruck findet die Ent- 

d verhaltene Wut des englischen Volkes 

d Rundfunk über den beschämenden Schlag, 

1 navy und RAF durch die gelungene 

hrt der d eutschen SeestreXtkräfte zuge- 

r Engländer fühlt sich in seinen heilig- 

n beleidigt und nicht nur neutrale son- 

cjmhafte englische Blätter setzen die Wir- 

deutschen "Sieges in der Kanalsohlacht" 

seit 1666 - neben oder gar Uber den Veh- 

res. Angesichts dieses politischen 

e der Versuch der englischen Propa- 

sofortigejdas englische Prestige noch 

astendhnjllervorhebung eines deutschen 

Eindruck vorzubeugen, daß deutsche 

sich mit selbstverständlicher Sicherheit 

lischeu Küstengewässem bewegen, Jäm- 

itern. 

It 

Ind i e n 

Tschan£ 

mit den indi 

Kai Schek setzte seine Besprechungen 

sehen Führern fort. 

3 p a n i 

ch 

Der Aul 

des ahgebli 

zwischenfal] 

inlanger abf 

niache Aufft 

Stellung bei 

enmirdster hat en^Sischen Protest wegen 

von deutscher Seite Veranlagten Bomben- 

a und der antienglisohen Kundgebungen 

elehnt, da die allein maßgebliche spa- 

ssung von den Vorgängen auf der Fest- 

ulie, daß eine deutsche Intervention nicht 

tWum 
unb 

angabc t>ctf Dtltl, aJinb, Qöetter, 
©ttgang, SBcUu^iung, 

t>tr £ufr, Tlunbl^cln1 ufro. 
QJorfommniffe 

14.2.42 

(143) 

(144) 

Allerle 

täuaolumg ui 

in Presse ui 

der der royt 

Kanal durclifc 

fügt ist. De 

sten -Geftüile 

dem auch n; 

kung dieses 

- erstmalig 

lijst Singapc 

Effektes mu. 

ganda, durcl: 

sehv/erer le) 

Erfolges den 

Streitkräft 

in diesen er 

merlich solle 

bhaftesten Ausdruck findet die Ent- 

d verhaltene Wut des englischen Volkes 

d Rundfunk über den beschämenden Schlag, 

1 navy und RAP durch die gelungene 

hrt der d eutschen Seestreitkräfte zuge- 

r Engländer fühlt sich in seinen heilig- 

n beleidigt und nicht nur neutrale son- 

cjmhafte englische Blätter setzen die Wir- 

deutschen "Sieges in der Kanalschlecht" 

seit 1666 - neben oder gar Uber den Vet- 

res. Angesichts dieses politicchen 

e der Versuch der englischen Propa- 

sofortigejdas englische Prestige noch 

asjtendrenjIlervorhebung eines deutschen 

^Eindruck vorsubeugen, daß deutsche 

sich mit selbstverstärdlicher Sicherheit 

glischen Küstengewässem bewegen, Jäm- 

itern. 

£ t 

I n d i e n 

Tschan£ 

mit den ind(. 

Kai Schek setzte seine Besprechur*gen 

sehen Führern fort. 

S p a n i e 

ch 

Der Auf 

des ahgebli 

Zwischenfall 

inTanger abj 

nische Auf ft 

Stellung bei 

enminlster hat englischen Protest wegen 

von deutscher Seite Veranlaßten Bomben- 

s und der antlenglisohen Kundgebungen 

elehnt, da die allein maßgebliche spa- 

ssung von den Vorgängen auf der Fest- 

ulie, daß sine deutsche Intervention nicht 



Oaftnn 
unt> 

U^rjelt 

Angabe btt fDxtti, fetter, 
Cecgang, Selcuc^tung, 

bet £uft, Qnonbfc^ein ufio. 
Q5orEommnlffe 139 

14.2.42 

(145) 

nloht vorlie 

ihreraeits, 

zu proteatiejr' 

ge. Die apuniL,oiie Regierung beatialohtlgt 

ln London angesichts des Ernstes das Palles 

en. 

3 c h \v e d 

Die Recji 

Unbehagen 

englandhörlg|e 

Uitted^^itt d 

Englands ihr 

die Propaga; 

Japan 

en voh Cripps haben in Schweden erhebliches 

vorgerufen. Hit Recht heben selbst die 

n Zeitungen hervor, daß es kein besseres 

ie Ostseevölker von der Gleichgültigkeit 

ein Schicksal gegenüber zu überzeugen, als 

von Cripps. nda 

Rach Bericht des dt. Botschafters wird Japanischer- 

seits auf gewisse russische Widerstände in schwebenden 

Prägen (pischereiabkommen und Behaidlung japan. Pinnen 

auf Hordsachalin) hingewiesen, von denen man allerdings 

hoffe, daß sie sich leicht beilegen ließen. Von engli- 

scher Seite wird hingegen hervorgehoben, daß der japan. 

Angriff gegen Rußland beginne, sobald das Wetter es er- 

laube . 

P o r t u g a 1 

Bei derl Präsidentenwahl am S/2. wurde Carmona mit 

Überwältigender Mehrheit wiedergewählt. Damit sind die 

Intrigen dei Engländer, die Salazar an seine Stelle schde 

ben wollten, um ihn dort kalt zu stellen und das Ministsv 

-■U4- 

Datum 
unti 

U^rjell 

Angabe t>e< Drt«<( ®lnb( ®etttr, 
Cetgang, Beleuchtung, ©Icbtlgfelt 

btt 2uft, ’D'tbnblchtln ufro. 
Borfommniffe 139 

14.2.4-2 

(145) 

niclrfc vorlie 

Ihreraelts, 

zu proteatidri 

ge. Die apar.ioCiie Heglening tiea'baiohtlgt 

ln London angeaiohta dea Ernstes das Falles 

en. 

3 o h w e d 

her 

Die Recji 

DnLeliagen 

englandliörlg 

Ulttel^ilm d 

Englands ilix 

die Propagai 

en von Crip^s liaLen in Schweden erhehliches 

vorgerufen, illt Recht heben seihst die 

en Zeitungen hervor, daß es kein heaserea 

ie Ostaeevölker von der Gleichgültigkeit 

sm Schicksal gegenüber zu überzeugen, als 

von Crippa. nda 

Japan 

D^r Rach 

aeits auf ge 

Fragen (Ria 

auf Hordsac 

hoffe, daß 

scher Seite 

Angriff 

laube. 

gegen 

icht des dt,. Botochafters wird Japaniacher- 

viase russische Widerstande in schwebenden 

dhereiabkommen und Behandlung japan. Eimen 

halin) hingewiesen, von denen man allerdings 

ie sich leicht beilegen ließen. Von engli- 

wird Hingegen hervorgehoben, daß der Japan. 

Rußland beginne, sobald das Wetter ea er- 

P o r t u g a 1 

Bei der 

überwaltigei. 

Intrigen 

ben wollten 

Präsidentenwahl am 8/2. wurde Camona mit 

der Uehriieit niedergewühlt. Damit sind die 

Engländer, die Salazar an seine Stelle schie 

um ihn dort kalt zu stellen und das Ministov 



-4H' 

Datura 
unt) 

U^rjcit 

angabt be* Ottci, ®lnb( ®etter( 

Ccegang, &cleu$tun0, ©Icbtlgfcit 
ber Suft, IRonbf^ein ufro. 

Q3ortommniffc 

(146) 

Präsidium ru;n. einem englandiiörigen Hanne zu tiber- 

lassen, hiniällig geworden. 

cb) 

a.S.A. 

(Haohträgli 

Der Obe|r: 

kräfte im 

niederl.ind. 

f er; 

•kommandierende der alliierten Seestreit- 

nen Osten USA-AdmirC Hart ist durch den 

Admiral Hefcfrich abgelöst worden. 

Lagebesprechung beim Chef 5kl. 

1) Beschädig rngen von "Scharnhorst" und "Gneisenau". 

Hach 

auf "I 

1) Antrie^ 

raus ch 

richtu 

2) E Anla 

allen 

Unters 

sei so 

3) Artl. 

ansche .. 

Turm B 

Wendig 

Türme 

bau ve 

Lafett^: 

5 Blak 

einer vorläufigen Meldung des BdS sind 

•htiorst" folgende Schäden entstanden: 

anlage: Mitteldruckturbine BB, starke Ge- 

Schäden an 4 Kesseln bzw. Hilfsein-r 

igen. 

e: Lagerstühle gerissen bzw. verformt an 

Durbo und Diesel E Maschinen. Erforderlich 

ichung Fundamente aller Turbinen und Kes- 

vie Schnellschlußeinrichtungen, 

alle 3 Türme der EA mechanisch beschädigt, 

nend Verlagerungen in den Unterbauten, 

schwerste Beschädigungen. Anheben not- 

Turm A Wassereinbruch durch Kabelschacht, 

er MA und MPL in in fivotieruhg und Unter- 

rlagert. Flak in Jpivotierung, Wiegen und 

n mechanische Beschädigungen. Gesaute 

muß zur eingehenden Untersuchung von Bord. 

©aturn 
unt» 

U^rjelt 

anflobc t>t$ OrUf Setiec, 
Seegang,, »cltutfclung, ©Idjiigftil 

t»er Suft, OTonti(cbtLii u(ro. 
Q3otfommniffc 

M-2-42 

(146) 

praaidium m n, einem englandhörigen Uarme zu Cfher- 

laaaen, hinliillig gev/ordon. 

c !i) 

Ü.S.A. 

(Haohträgli 

Der Obe|r: 

krafte im 

niederl.ind. 

f er; 

•kommandierende der alliierten Seeatreit- 

nen Oaten USA-Admirdl Hart iat durch den 

Admiral Hefcfrich ahgeloat worden. 

lagebe 

1) Beachädi/: 

preohung heim Chef Ski. 

rngan von "Scharrlicrdt" und "Gneiaenau". 

Hach 

auf "! 

1) Antrie3 

raus ch 

richtu 

2) E Anla 

allen 

üntera 

ael ao 

3) Artl 

machet: 

Turm B 

Wendig 

Ttirme 

hau ve 

lafett 

S pi ak 

einer vorläufigen Meldung dea BdS aind 

•nliorat" folgende Schäden entatanden: 

anlage: Mitteldruckturhine BB, starke Ge- 

Schäden an 4 Keaaeln bzw. Hilfaein- 

'.gen. 

es lagerstühle gerissen bzw. verformt an 

Jurbo und Diesel E Maschinen. Erforderlich 

ichung Fundamente aller Turbinen und Kes- 

vie Schnellachlußeinrichtungen. 

alle 3 Türme der EA mechanisch beschädigt; 

nend Verlagerungen in den Unterbauten, 

schvverste Beschädigungen. Anheben not- 

Turm A Waaaereinbruch durch Kabelachacht. 

er LIA und MPL in in flvotieruhg und Unter- 

:'Dagert. Flak in Pivotierung, Wiegen und 

cn mechanische Beschädigungen. Gesaute 

muß zur eingehenden Untersuchurg von Bord. 



anflflbe btt Üxitt, «Inl», ®citer, 
©tcganfl, »eleudjtung, 

btt Cuft, monbftbtln u(ro. 
'Sorfommniffe 140 

Palle ai: 

Umformer 

4) Sohiffbai. 

undicht. 

Uber " 

Doch sollen 

bei "Scharnl 

Hpt. E Ktassger'ate stark beschädigt, 

von Fundamenten losgerissen, 

etwa 15 Heizölbunker und 20 Wasserfallen 

( neisenau" liegt eine Ueldung noch nicht vor. 

die Schäden vermutlich geringfügiger sein als 

orst". 

Re p 

Chef S1 

wühnliche Ai 

Reparaturen 

Wille des 01 

besondere d 

druck gebracjh 

geschehen i 

Dauer der 

besondere n: 

gründen vom 

nach Kiel, 

parieren kör 

endgültige 

vertagt. "S 

sofort 

durchgeführl 

über Ergebnis 

hat 

nach Herwege 

BdS 

zu führen 

Elottenkräft 

seine Plagge 

setzen. 

1. wiederholt seinen Befehl, daß ganz unge- 

strengungen gemacht werden müssen, um.die 

so schnell wie möglich durchzufUhren. Dieser 

•d.H. soll allen beteiligten Stellen, ins- 

Werften, in autoritativer Form zum Aus- 

t wes^ffiahei^i/i früheren Fällen 

t. Da eine Klarheit über den Umfang und die 

araturen noch nicht zu gewinnen ist, ins- 

ilcht feststeht, ob eine aus Luftgefährdungs- 

BdS angeregte Überführung der "ScharnhorstM 

an sich beide Schiffe nebeneinander re- 

nen, noch verantwortet werden kann, wird die 

Entscheidung bis Mitte der kommenden Woche 

qharnhorst" soll aber unter allen Umständen 

ken, sobald die erforderliche leichterung 

ist. Chef Ski. erwartet Dienstag Meldung 

der Feststellungen. 

2) Betr. Yerlef ung der Kreuzer "Scheer" und "Prinz Eugen" 

un 

Befehl erhalten, die Verlegung des Verbandes 

d den Befehl über die in Herwegen liegenden 

e zu übernehmen. Er wird für die Überführung 

auf "Prinz Eugen", später auf "Tirpitz" 

angabe bti Ottti, Sint», ®citer, 
eeegang, »tlcu^tung, ©IcbttgfeU 

bec ßuft, OJlonDfdjtln ufro. 
Q5ortommnlffc 140 

Palle ai: 

Umformer 

4) Schiffbai. 

undicht. 

Über " 

Doch sollen 

bei "Scharnl 

Hpt. E Jltjsgjorüte stark beschädigt, 

von Fundamenten losgerissen, 

etwa 15 Heizölbunker und 20 Wassergellen 

( neisenau" liegt eine Ueldong noch nicht vor. 

die Schäden vermutlich geringfügiger sein als 

orst". 

R« p 

Chef S1 

wühnliche Ai 

Reparaturen 

Wille des Ol 

besondere d 

druck gebrach 

geschehen ii 

Dauer der 

besondere n: 

gründen vom 

nach Kiel, 

parieren kör 

endgültige 

vertagt. "S 

sofort 

durchgaführl 

über Ergebnis 

1. wiederholt seinen Befehl, daß ganz unge- 

strengungen gemacht werden müssen, um.die 

so schnell wie möglich durchzuführen. Dieser 

•d.H. soll allen beteiligten Stellen, ins- 

Werften, in autoritativer Form zum Aus- 

t wertefitj^vnLe’*b’j^Ca&T.er^i'A früheren Fällen 

t. Da eine Klarheit Uber den Umfang und die 

araturen noch nicht zu gev/innen ist, ins- 

ilcht feststeht, ob eine aus Luftgefährdungs- 

BdS angeregte Überführung der "Scharnhorst" 

an sich beide Schiffe nebeneinander re- 

uen, noch verantwortet werden kann, wird die 

Intscheidung bis Kitte der kommenden Woche 

qharnhorst" soll aber unter allen Umständen 

kan, sobald die erforderliche leichterung 

ist. Chef Ski, erwartet Dienstag Keldung 

der Feststellungen. 

2) Betr. 

nach 

Terle, ang der Kreuzer "Scheer" und "Prinz Eugen" 

Norwegen 

hat 

un 

BdS 

zu führen 

Flottenkräft 

seine Flagge 

setzen. 

Befehl erhalten, die Verlegung des Verbandes 

d den Befehl über die in Norwegen liegenden 

e zu übernehmen. Er wird für die Überführung 

auf "Prinz Eugen", später auf "Tirpitz" 



©dtum 
unt) 

U^4«U 

Angabe be< Ortei, ®lnb, ®etter, 
0eegang, Beleuchtung, 0lcbtlgtclt 
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5) Chef Ski. teilt mit, daß FUhrer die VerechietiunR 

der Wiede]'anlariffrist für Saelöwe auf \% Monate 
Kenehml^t hat. Dem OKW muß hiervon Mitteilung ge- 

macht wen en. 

Frag 

Für 

Kriegsmar 

in der 

Werften so 

das Nötigo 

heschleun 

(inen Brief des Führers an den Duce soll 

ne einen Beitrag an OKW gehen, durch den 

e des Baues von MFP auf italienischen 

wie der Erteilung der Kriegstransporter 

gesagt wird, tim die Angelegenheit: in ein 

gteres Tempo zu bringen. 

4) Ski. Qu A 

schwere P' 

pe Nord 

meldet auf Frage Chefs Ski. daß eine 

akabteilung von Brest abgewogen und Srup- 

Verfügung gestellt worden ist. 

5) Bericht I 

Aufklärun, 

KTB 5/2) 

I a 357/4 

Heft II a 

und BdU1e 

züglich 

flottille)i 

Hord (s 

erreichba: 

nutzen. 

Absichten 

a l/Skl. über Forderung des Führers betr. 

des norwegischen Küstenvorfeldes (s. 

und Stellungnahme der Ski. gemäß B.Hr. 

! Qkdos. Chefs. Abschrift in KTB Teil 0 

Gruppe Hord, Admiral Norwegen, Flotte 

halten Abschriften.zur Kenntnis. Be- 

r Ausnutzung der norwegischen Fischer- 

stimmt Ski. der Auffassung voh Gruppe 

"B 10/2) zu. Mit den vorhandenen Mitteln 

.'e ErgAiisse sind anzustreben und auszu- 

miral Norwegen soll Möglichkeiten und 

nach erneuter Prüfung melden. 

d : 

Ali 

6) Hinsichtl 

Bedeutung 

ch der in den Vordergrund gerückten 

einer Achsenaktion gegen Suez und der 

japanisch in Beherrschung des Indischen Ozeans 

hat der F ihrer auf Grund des Berührens dieser Frage 

durch Che Ski. zwar zunächst noch die Vordring- 

lichkeit 1er Lösung der russischen Frage durch 

SDamm 
und 

U^cjelt 

2tngabe btl “Sind, ‘Setter, 
©etgang, SBelcucfrtung, ©t^tlgfclt 

der Suft, OTond(^etn u(it). 
35ortommnlffe 

14.2.42 

(149) 

5) ahef Ski. teilt mit, daß Führer die Yerachiehumg 

der Wiede]'anl-.uffrist für Saelöwe auf lf|, Monate 

genehmigt hat. Dem OKW muß hiervon Mitteilung ge- 

macht wen en. 

Fr;:g 

Für 

itriegsmar: 

in der 

Werften so 

das - Nötige 

heschleun 

inen Brief des Führers an den Duce soll 

ne einen Beitrag an OKW gehen, durch den 

e des Baues von UFP auf italienischen 

wie der Erteilung der Kriegstransporter 

gesagt wird, um die Angelegenheit: in ein 

gteres Tempo zu bringen. 

4) Ski. Qu A 

schwere F' 

pe Nord 

meldet auf Frage Chefs Ski. daß eine 

akabteilung von Brest abgezogen und Srup- 

Verfügung gestellt Tjorden ist. 

5) Bericht I 

Aufklarun, 

KTB 5/2) 

I a 357/4 

Heft II a 

und Bdü'e 

züglich d 

flottille 

Kord (s 

erreichba: 

nutzen. 

Absichten 

a 1/Skl. Uber Forderung des Führers betr. 

des norwegischen Küstenvorfeldes (s. 

und Stellungnahme der Ski. gemäß B.Nr. 

! Qkdos. Chefs. Abschrift in KTB Teil C 

Gruppe Nord, Admiral Norwegen, Flotte 

■halten Abschriften, zur Kenntnis. Be- 

;r Ausnutzung der norwegischen Fischer- 

i stimmt Ski. der Auffassung von Gruppe 

!B 10/2) zu. Mit den vorhandenen Mitteln 

.re Ergdhisse sind anzustreben und auszu- 

ral Norwegen soll Möglichkeiten und 

nach erneuter Prüfung melden. 

K1:: 

A' Imi 

6) Hinsichtl 

Bedeutung 

ch der in den Vordergrund gerückten 

einer Achsenaktion gegen Suez und der 

Japanlschbn Beherrschung des Indischen Ozeans 

hat der F ihrer auf Grund des Berührens dieser Frage 

durch Che ’ Ski. zwar zunächst noch die Vordring- 

lichkeit ler Losung der russischen Frage durch 
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Wiederaufnihme des Peldzugea in Rußland selbst be- 

tont, sich aber doch den beregten Gedankengängen 

keineswegs verschlossen. Es wird notwendig sein, dem 
AUL? 

OKW nunmehr die ganze Bedeutung (über kontinentale 

&&& yLsnthinausgehenden Zusammenhänge vom Stand- 

punkt der 3eekriegaführung aus darzustellen. Eine ent- 

sprechende Studie ist bereits in Arbeit. 

7) Chef l/Skl 

"Doggerbank 

Härz vor K 

berichtet über Uinenaufgabe, die Schiff 

, v(enn es die Lage zuläßt, etwa Mitte 

ipstadt durchfüliren soll. 

I. Krieg in dm außarheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Hach . 

Truppen in 

15. - 20/2 

und ein Kr4 

2. Eigene Lag' 

Unter: 

von eigenei. 

gen nicht 

Unter: 

gebiete für 

PT 2011. 

L a 14/2. 

.bwehrmeldung wird nächste Ankunft von USA- 

Hordirland, wie USA-Offiziere angeben, etwa 

erwartet. 5 Transporter sowie 4 Zerstörer 

uzer gingen nach Stranraer. 

Richtung von "Regensburg", daß Schiff 2 mal 

Flugzeugen gesichtet ist und Peindsichtun^ 

^rfolgt sind, durch PT 0014. 

ichtung von Schiff 10 über neue Operations- 

Uboote im Kord- und Südatlantik, durch 

3>atwn 
uub 

U^eU 

14-.2.42 

(150) 

Slngabe Drtt<( 'SJInb, ®ejtet, 
Seegang, SöelcuctMung, 

ber 2uft, OTlonbf^tln ufro. 

7) Chef 1/Skl 
"Doggerbank 

Härz vor K 

QSorfommnlffe 141 

Yfiederaufn ihae des Feldzuges in Rußland selbst be- 

tont, sich aber doch den bereiten Gedankengängen 

keineswegs verschlossen. Es wird notwendig sein, dem 
dlAf 

OKW nunmehr die ganze Bedeutung,i*ber kontinentale 

efensnj’hinausgehenden Zusammenhänge vom Stand- 

punkt der seekriegiführui.g aus darzustellen. Eine ent- 

sprechende Studie ist bereits in Arbeit. 

berichtet über ilinenaufgabe, die Schiff 

, v.'enn es die Lage zuläßt, etwa Uitte 

ipstadt durchfüliren soll. 

I. Krieg in dm außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Hach . 

Truppen in 

15. - 20/2 

und ein Eri 

2. Eigene Lagm 

Unter: 

von eigenen 

gen nicht 

Unter] 

gebiete für 

FT 2011. 

L a 14/2. 

.bwchrmeldung wird nächste Ankunft von USA- 

Nordirland, wie USA-Offiziere angeben, etwa 

erwartet. 5 Transporter sowie 4 Zerstörer 

uzer gingen nach Stranraer. 

Richtung von "Kegensburg", daß Schiff 2 mal 

Flugzeugen gesichtet ist und Feindsichtunr- 

^rfolgt sind, drrch FT 0014. 

ichtung von Schiff 10 Uber neue Operations- 

Uboote im Kord- und SüdatlantiJ:, durch 
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Untei: 

lungenen 

1137 und 

riohtung aller Außerheimlsohen Uter ge- 

inaldurchbruch. der Brestkräfte durch FT 

214. 

I- u: 

II. läge 

1. Feindlage: 

Verl 

Luftfalirtii 

12/2. bes 

nen Yerlui 

nichts vor 

fen, daß v 

von Kapt 

führt wurd]e: 

schließt: 

trennt wa 

fuhren sie 

landen Bu^ 

unseren S 

Abschrift 

Mandarine 

Funk. 

Weitergabe 

f ülirer 

gebiet HHW 

Angriffsbe 

Schlepper 

Westraum 

Eutbarung derbritischen Admiralität und d® 

inisteriums über die Gefechte im Kanal am 

ijätigt die bereits vorläufig bekanntgegebe- 

te von 20 Bombern und 16 Jägern, erwähnt 

Verlusten und glaibt feststellen zu dür- 

enigstens ein Torpedo der Zerstörer, die 

Pizey an Bord des Schiffes "Caa^/elB" ge- 

n, sein Ziel erreicht hat.'Der Bericht 

"MS die feindlichen Schiffe, die ge- 

n, zum letzten Mal gesichtet wurden, 

in Richtung ihrer Häfen In der Helgo- 

Han er.vartet weitere Berichte von 

ttreitkräf ten" • 

der Verlautbarung in KTB Handakte 

cht. 

afklärung beobachtet von 2120 bis 2400 Uhr 

von Ortungen von Dover an Sehnellboots- 

übetr Standort d«4 deutschen Verbandes im See- 

lich von sowie 2131 Uhr einen 

fehl. Um 2330 Uhr forderte Schnellboot 35 

hllfe an. 

©aftim 
u^^ 

angab« be$ Orte^, ®lnb, ©eitcr, 
etcgang, 25tUu$tunfl, ei4>llgf(U 

6er fiuft, ÜUenbfc^eln ufro. 
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U.2.42 

(151) 

(152) 

(153) 

Unte 

lun^enen 

1137 und 21214 

irichtunc aller Außerheimisehen Uber ge- 

1analdurchbruch der Brestkräfte durch PT 

II. läge Westraum 

1. Feindlage 

Verlautbarung derbritisehen Admiralität und da 

Iiuftfahrtn iniateriums über die Gefechte im Kanal am 

12/2. bes-tatigt die bereite vorläufig bekanntgegebe- 

nen Verluste von 20 Bombern und 16 Jägern, erwähnt 

nichts von Verlusten und glaibt feststellen zu dür- 

fen, daß venigstens ein Torpedo der Zerstörer, die 

von Kapt. Pizey an Bord des Schiffes ■Oan^'/al«1' ge- 

führt wurden, sein Ziel erreicht hat.'Ber Bericht 

schließt: ",A4s feindlichen Schiffe, die ge- 

trennt waren, zum letzten Kal gesichtet wurden, 

fuhren sie in Richtung ihrer Häfen in der Helgo- 

länder Bucht. Kan erwartet weitere Berichte von 

unseren Streitkrüften". 

Abschrift ier Verlautbarung in KTB Handakte 

Mandarine 

Pumo 

Y/eltergab 

führer übe 

gebiet KHW 

Angriffab 

SChlepperhLlfe 

rfklürung beobachtet von 2120 bis 2400 Uhr 

von Ortungen von Dover an Sehnellboots- 

r Standort des deutschen Verbandes im See- 

-lich von^SttstLln sowie 2131 Uhr einen 

fehl. Um 2330 Uhr forderte Schnellboot 35 

an. 
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Angabe Ott Ottti, ®lnb, 'Setter, 
Seegang, Jöeleudjtung, Slcbtigfeit 
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Atlantikküite; 

tlit a 

Kanaldurch 

erfordern 

BdS, FdZ u 

einen abso 

kann. 

jechließender Bearbeitving der Unternehmung 

iruoh wird Gruppe West beauftragt, der alle 

:hen Beiträge und Unterlagen von Gruppe Hord, 

id FdT zuzuleiten sind, damit die Gruppe 

fließenden Bericht baldmöglichst vorlegen 

(154) 

(155) 

Bei 3 

lieh späte 

aller Meid' 

Bericht en 

Einzelmeld 

riehtes wu 

bei Luftwa 

und bei He 

gemäß l/Sk 

1. ging ein Kursbericht des BdS vorbehalt- 

rer Ergänzung bzv/. Berichtigung nach Eingang 

mgen Uber die Unternehmung ein. Alle in dem 

thaltenen Tatsachen sind inzwischen durch 

Ingen bekannt geworden. Abschrift des Be- 

rde Adj. des Führers, UYO1s bei OKU /W.F.St., 

CfenfUhrungsstab, bei Generalstab des Heeres 

iresgruppe 1) zugeleitet. Weitere Abschrift 

L. 3570/42 Gkdos. in KTB Handakte Mandarine. 

Weite r 

"Prinz Eug 

dtätigt, 

der feindl[i 

zelmeldun, 

bericht de 

der Mari 

in KTB Hai 

wurde glei 

machtsstäb|e 

Betr 

besprechunlg 

Kanalküste 

e Kurzberichte gingen ein von Kommando 

3n", der den ausgezeichneten Eindruck be- 

n das Schiff bei der erfolgreichen Abwehr 

eben Luft- und Seestreitkräfte in den Ein- 

en bereits erweckt hat, ferner ein Kurz- 

Gruppe West, des Kommandos"Gneisenau" und 

;ruppe Nord. Abschrift sämtlicher Berichte 

.njkakte Mandarine. Der Bericht der Gruppe Nord 

hfalls den LTVO's der verschiedenen Wehr- 

usw. abschriftlich zugeleitet. 

Beschädigungen auf "Scharnhorst" siehe Lage- 

beim Chef Ski. 

Tor GäVelinenvurde ein eigener Sperrbrecher er- 

folglos von engl. Schnellbooten angegriffen und lief 

unbeschädigt in den Hafen ein. 

•or- 

SDahim 
unb 

U^tjcU 

Angabe be< Dm<, ®lnb, ®eiier, 
©ttgang, Settu^iuHg, 

bet 8uflt OTonbft^cln u|rc. 
® oefommniffe 142 

14.2.42 

(154) 

(155) 

2. Birer.e la,; 

Atlantikküite; 

Kit ap 

Kanildurch 

erfordern 

BdS, FdZ u 

einen aPso' 

kann. 

schließender Bearheitung der Unternehmung 

jmch wird Gruppe West 'beauftragt, der alle 

dien Beiträge und Unterlagen von Gruppe Hord, 

id FdT zusuleiten sind» damit die Gruppe 

iließenden Bericht baldmöglichst vorlegen 

Bei 

lieh späte 

aller Held 

Bericht er. 

Einzelmeld 

riehtes wu 

bei Luftwa 

und bei He 

gemäß l/Sk 

Weite c 

"Prinz Bug 

ötätigt, 

der feindl 

zelmeldun, 

bericht 

der Uarii.e 

in KTB Hai 

wurde glei 

machtsstäb|e 

Betr 

besprechuijg 

Kanalküste 

1. ging ein Kursbericht des BdS vorbehalt- 

er Ergänzung bzv;. Berichtigung nach Eingang 

ingen Uber die Unternehmung ein. Alle in dem 

thaltenen Tatsachen sind inzwischen durch 

ingen bekannt geworden. Abschrift des Be- 

rde Adj. des Führers, UVO's bei CKW /W.P.St., 

rfenilihrungsstab, bei Generalstab des Heeres 

resgruppe D zügeleitet. Weitere Abschrift 

L. 357B/42 Gkdos. in KTB Handakte Mandarine. 

e Kurzberichte gingen ein von Kommando 

3n", der den ausgezeichneten Eindruck be- 

n das Schiff bei der erfolgreichen Abwehr 

Lehen Luft- und Seestreitkrufte in den Ein- 

en bereits erweckt hat, ferner ein Kurz- 

Gruppe West, dgs Kommando*"Gneisenau" und 

gruppe Nord. Abschrift sämtlicher Berichte 

.n)kakte llnndarine. Der Bericht der Gruppe Bord 

hfalls den KVO's der verschiedenen Wehr- 

usw. abschriftlich zugeleitet. 

Beschädigungen auf "Scharnhorst" siehe Lage- 

S beim Chef Ski. 

de c 

Tor G aVelinejWurde ein eigener Sperrbrecher er- 

folglos von engl. Schnellbooten angegriffen und lief 

unbeschädigt in den Hafen ein. 
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III. n o r d ;i ee, Norwegen, Hordmeer 

N o r d s e e 

1. gelndlagei 

Flieg 

Uber Soapa 

in 9000 m 

Abdrehen z 

rfuhrer Nord meldete, daß bei Aufklärung 

Augenerkundung nicht möglich war, weil 

löhe sehr gutliegende schwere Flak zum 

,vang. 

2. Eigene Lage; 

Eislage: 

wenig behilm 

Luftangriff' 

ringe Bes 

wurde ein 

Motokschi 

Geleit- ui 

planmäßig 

Schiffahrt in Elbe und VTesermUndung nur 

dert. Auf VP-Boot 1303 wurden durch fdl. 

e in Eotterdam durch 3 Blindgänger ge- 

ciädigungen angerichtet. Bei Jade Sonne 8 

feindliches Flugzeug durch Bordflak des 

s "Düsseldorf" im Angriff abgeschossen. 

d Sieherungsdienst im Bereich des BSN 

ohne besondere Vorkommnisse. 

N o r w e g 

1. Feindlage 

Nach ungeprüfter Abwehrmeldung soll Feindan- 

griff auf KUsten^gegen^Bergen beabsichtigt sein. 

Herweg. F:schereifahrzeuge sollen englische Weisung 

erhalten l aben, bei Turoey (NW-lich von Bergen) 

zu sammeln, um dort Befehle englischer Seestreit- 

kräfte enigegenzunehmen. 

Nach Luftaufklärung ein Uboot 0-lich Hordkyn. 

Englische Lufttätigkeit bei Lindesnes, Lister, 

Floeroey und Obrestad. 

©fllrnn 

mit 
angflbe be< ©int, ©tuer, 
©eegaiifl, SBtleu$tuti0, ©Idjtlgftic 

ttt fiufr, mpntf^cln ufro. 
©orfonimniffe 

14.2.42 III. H o r d i ee, Norwegen, Hordmeer 

N o r d s e e 

1. gelndlire8 

Flieg 

Uber Scapa 

in 9000 m 

Abdrehen z 

rfülirer Nord meldete, daß bei Aufklärung 

Augenerkundung niobt möglich war, weil 

löhe sehr gutliegende schwere Flak zum 

■vang. 

2. Eigene La"3i 

Eislage: 

wenig beh: 

Luf tangri: 

ringe Bes 

wurde ein 

Mototschi 

Geleit- ui 

planmäßig 

ohiffahrt in Elbe und VTesermündung nur 

lindert. Auf TP-Boot 1303 wurden durch fdl. 

in Eotterdam durch 3 Blindgänger ge- 

ciädigungen angerichtet. Bei Jade Tonne 8 

feindliches Flugzeug durch Bordflak des 

s "Düsseldorf" im Angriff abgesohossen. 

d Sicherungsd? enst im Bereich des BSN 

ohne besondere Vorkommnisse. 

(156) 

N o r w e g ( 

1. Feindlage 

Nach 

griff auf 

Horweg. F 

erhalten 1 

zu sammeln 

kräfte en' 

ungeprüfter Abwehrmeldung soll Feindan- 

KUsten^gegen^Bergen beabsichtigt sein, 

schereifahrseuge sollen englische Weisung 

aben, bei Turoey (NW-lich von Bergen) 

um dort Befehle englischer Seestreit- 

gegenzunehmen. 

Hach 

Englische 

Floeroey 

Luftaufklärung ein Uboot 0-lich Nordkyn. 

Lufttätigkeit bei Lindesnes, Lister, 

und Obrestad. 
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Angabe bc^ Drte^, ®inb, ‘»etttr, 
Ceegang, !BfIcucbtunfl, Clcbtigfelt 

Der Cuft, TtonDf4)cln ufro. 

2. Eigene Lsipe 

\ 

Heilungen 

liegen infb 

yon Admiral Nordmeer und Adm. Polarkliste 

Ige Leitungestörung niohi vor. 

Sicherungsmaßnahmen in Norwegen. 

wegen m 

porte 

wegen e 

2) Gruppe 

tetr. B 

die in 

führung, 

Elntref: 

Einsatz^ 

folgt 

örtlioh^: 

unmitte 

allen 

Gei' 

über ei 

Stützung 

Vorhände 

unmitte 

gilt di 

ternehim : 

q5orfommnlffe 143 

1) Im Einvernehmen mit Gruppe Weat und Adm. Norwegen 

werden lie Schiffe 13 und 24 von Gruppe Nord Adm, 

Norwegei zur Verwendung im Geleitdienst im Polar- 

gebiet mgeteilt. 

Sigard" und YP-Boot 1601 werden vorläufig 

mgelnden Aktionsradius für Schnelltrans- 

yischen Heimat bzw. Dänemark und Südnor- 

Lngesetzt. (S.Fs. 2347). 

Nord unterrichtet Ski. über ihre Weisung 

äfehlsregelung des BdS. Hiernach unterstehen 

Drontheim eingesetzten Flottenstreitkräfte 

smäßig bis auf weiteres dem BdS nach dessen 

en in Norwegen. Anforderung des operativen 

s von luftkrüften für Seekriegszwecke er- 

über Gruppe bei Luftflotte 5. Anforderung 

n Jagdschutzes bei Übungen im Fjord usw. 

bar bei Jafü. Norwegen. Befehlsregelung in 

ereh Angelegenheiten durch Flotte. 

eralstab der Luftwaffe hat sich Ski. gegen- 

verstanden erklärt, daß sich BdS zur Unter- 

eigener Unternehmungen, soweit diese das 

ne Kräftemaß der Lfl. 5 nicht übersteigen, 

bar mit Lfl. 5 benehmen kann. Insbesondere 

4s für den Fall, daß überraschende Feindun- 

ngcn einsetzen, die schnelles Handeln er- 

ande 

©fl tum 
unt> 

U^rjclt 

angabe bt* ©ttef ®tnb( ®ettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©tchtlgfelt 

ber £uft, l^onbfcheln u|ro. 
Borfommnlffe 143 

X4.2.4£ 2. Eigene Lar; 

Ueldungen 

liegen inf 

yon Admiral Nordmeer und Adm. Polarküste 

olge leitungastörung niolil: vor. 

Siehe rungsmaßnalimen in Norwegen. 

1) Im Einvärnehmen mit Gruppe West und Adm. Norwegen 

werden lie Schiffe 13 und 24 von Gruppe Nord Adm. 

Norwegei zur Verwendung im Geleitdienst im Polar- 

gehiet ungeteilt. 

Higard" und VE-Boot 1601 werden vorläufig 

wegen m «igelnden Aktionsradius für Schnelltrans- 

porte zvischen Heimat bzw. Dänemark und SUdnor- 

wegen e-ngesetzt. (S.Ps. 2347). 

2) Gruppe Hord unterrichtet Ski. über ihre Weisung 

betr. Bsfehlsregelung des BdS. Hiernach unterstehen 

die in :)rontheim eingesetzten Plottenstreitkrufte 

führung imäßig bis auf weiteres dem BdS nach dessen 

Eintreffen in Norwegen. Anforderung des operativen 

Einsatzes von luftkraften für Seekriegszwecke er- 

folgt über Gruppe bei Luftflotte 5. Anforderung 

örtlich :n Jagdschutzes bei Übungen im Fjord usw. 

unmittelbar bei Jafü. Norwegen. Befehlsregelung in 

allen anderen Angelegenheiten durch Flotte. 

Geieralstab der Luftwaffe hat sich Ski. gegen- 

über einverstanden erklärt, daß sich BdS zur Unter- 

stützung eigener Unternehmungen, soweit diese das 

vorhandine Kräftemaß der Lfl. 5 nicht übersteigen, 

unmittel bar mit Lfl. 5 benehmen kann. Insbesondere 

gilt dies für den Fall, daß überraschende Feir.dun- 

ternehmipngcn eir.setzen, die schnelles Handeln er- 
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14.2.42 forderlic 

terriohte 

i machen.. Gruppe Hord Ist hierüher iin- 

IT. Shagerra:, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Wegen Eisschwierigkeiten ist Eintreffen der 4 

Transporter ins Stettin in Kopenhagen nicht vor 15. 

ahends zu erwarten. Zwei der Transporter sollen am 

17. nach Beladung mit den Eisbrechern "Castor" und 

"Eisbär" nach Oslo auslaifen. 

"Gneise 

festgemaeht, 

Verbind 

terrichtet, 

sammenarbeit 

Inseln im 

durch die Pi 

OurchfUhrung 

teidigung de: 

marine vorge: 

1900. 

f ii L1: 

uau" hat 2100 Uhr Holtenauer Schleuse 

beabsichtigt anschließend einzudocken. 

ungsstab Hord wird von OKW / W.J.St. un- 

i.aß Heeresgruppe Word Befehl hat, in Zu- 

mit Uarinegruppe Hord die 7/egnahme der 

tiischen Meerbusen außer Hochland, die 

ijinen besetzt werden soll, vorzubereiten, 

vor Beginn der Tauperiode. Spätere Ver- 

genommenen Inseln durch Kräfte der Kriegs- 

ehen. Unterrichtung der Ski. durch Ps. 

V. U b o o 1 skriegführung. 

1. Feindlage 

Englisches Flugzeug meldete etwa 135 sm S-lich 

der Rockallbank Angriff auf SO steuerndes Uboot. 

Hach Mitteilung Marine-Attachees Lissabon 

läuft belgischer D. "Rene Paul'mit 500 t Wolfram 

am 14. ode(r 15. von Porto nach Gibraltar aus. 

©Atum 
, unt> 

anfldbt bei Dttfrf, ®lnb, ®ct(fr, 
©eegang, »tleu^tung, 

ber 2uft, CDonbf^rin ufro. 
QjDrfommnlffc 

14.2.42 forderlicli 

terriohte 

machen.. Gruppe Hord lat hierüber un- 

IV. Shagerra:, Oeteeeeingänge, Ostsee. 

Wegen Eisschwieriglceiten ist Eintreffen der 4 

Transporter ms Stettin in Kopenhagen nicht vor 15. 

abends zu en/arten. Zwei der Transporter sollen am 

17. nach Bel idung mit den Eisbreohern "Castor" und 

"Eisbär" nach Oslo auslaxfen. 

"Gneise 

festjemaeht, 

Verbind 

terriohtet, 

sammenarbeit 

Inseln im fin 

durch die Pli; 

Uurchführung 

teidigung de: 

marine vorge; 

1900. 

:iau" hat 2100 Ohr Holtenauer Schleuse 

beabsichtigt anschließend einzudocken. 

imgsstab Kord wird von OKW / W.J.St. un- 

i.aß Heeresgruppe Word Befehl hat, in Zu- 

mit Marinegruppe Hord die Wegnahme der 

nischen Ueerbusen außer Hochland, die 

r.en besetzt v/erden soll, vorzubereiten, 

vor Beginn der Tauperiode. Spätere Ver- 

genommenen Inseln durch Kräfte der Kriegs- 

ehen. Unterrichtung der Ski. durch Ps. 

V. Ubool skriegführung. 

1. Feindlage 

Englisches Plugzeug meldete etwa 135 sm S-lich 

der Rackallbank Angriff auf SO steuerndes Uboot. 

Hach Uitteilung Uarlne-Attachees Lissabon 

läuft belgischer D. "Rene Paul'mit 500 t Wolfram 

am 14, odc(r 15. von Porto nach Gibraltar aus. 



-£2£=, 
£>ütum 

unt> 
Ubrjtlt 

angöbe be< Drit<, ®lnb, ®et(cr, 
®eegang, »dtucbtung, eicbtigfdl 

btt 8uft, CRonbfc^eiii ufro. 
Q5otfommnlffe 144 

14.2.42 BdU und Lu: twaffe werden unterrichtet. 

Hach hihkaufklärung meldete ÜSA-Punkstelle 

Anapolis Tjrpedierung des L. "Lady Helsen" ( 7 970 BET) 

etwa 90 sm SW-lich Kap Race. Louishurg wiederholte 

SSS^Meldun; des D. "Bella", der etwa 420 sm SO-lich 

Kap Eace vm Uhoot gejagt iTurde. In Höhe von Boston 

erhielt ei 1 USA-Dampfer Anweisung, "Brenton-Eeef" 

Feuerschiff anzusteuern und Lotsen zu übernehmen. 

2. Eigene Lag 

Karin 

geretteten 

portug. Ze 

hon fährt, 

fahr der 

chende Unt 

Hach 

tritt der 

folgre.iche 

OstkUste 

Attaches erhält Weisung, den von ü 581 

Leutnant Walter Sitek, der am 13/2. auf 

störer "Lima" von Bunta Delgada nach Lissa- 

nach Lorient in Marsch zu setzen, da Ge- 

iternierung nicht angenommen wird. Entspre- 

rrichtung des BdU durch FS. 1719. 

Luffassung des LdU besteht nach Kriegsein- 

JSA tmd angesichts der augenblicklich er- 

Uboots-Honzentration vor der amerikanischen 

Sn Grund'mehr zur Annahme, daß der britische 

Hord-Süd-Y srkehr in bisherigem Umfange über den West- 

sleitet wird. Bestätigt wird diese Annahme 

Srgebnisse der Funkaufklärung, wonach in 

Lne größere Konzentration des britischen 

3rkchrs festgestellt wird. Am 8/2. ist eine 

atlantik g 

durch die 

Freetown 

Hord-Süd-Y 

FunkmitteiLung der Admiralität erfaßt, nach der diese 

eine in den Freetown-Gebiet von einem D. gemeldeten 

Ubootswarnmg für ausgeschlossen hält. BdU meldet daher 

die Absichten 

a) U 68 uni U 505, die am. 11. bzw. 12/2. aus Lorient 

auslaufm sollten, vor Freetown bzw. SO-lich davon 

aufzust 3j.len, 

SDflfum 
unt> 

U^ridt 

angabe be# Dutrf, ^tüer, 
©eegang, »eUwcbfung, ©Icbilgtett 

t>cr ßuft, Tlon()(d)tln ufro. 
Q3orfommnlffe 144 

14.2.42 BdU und Lu: twaffe werden unterrichtet. 

Hach hihkaufklarung zt-eldete ÜSA-Funksteile 

Anapolie Tjrpedierung dea L. "Lady Helson" ( 7 970 BET) 

etwa 90 sm SW-lich Kap Race. Louishurg wiederholte 

SSS.-Ueldun; des D. "Beila", der etwa 420 sm SO-lich 

Kap Eace vm Uboot gejagt ^7urde. In Höhe von Boston 

erhielt ei 1 USA-Dampfer Anweisung, "Brenton-Reef11 

Feuerschif'. anzusteuern und Lotsen zu übernehmen. 

2. Eigene Lar 

Uarinb-Attachee erhält Weisung, den von ü 581 

geretteten Leutnant Walter Sitek, der am 13/2. auf 

portug. Ze -störer "Lima" von Punta Delgada nach Lissa- 

bon fährt, nach Lofient in Harsch zu setzen, da Ge- 

fahr der I iternierung nicht angenommen wird. Entspre- 

chende Untjrrichtung des BdU durch ES. 1719* 

Hach Auffassung des LdU besteht nach Kriegsein- 

tritt der ISA und angesi chts der si genbli cklich er- 

folgreiche! ULoots-Lonientration vor der imexikanischen 

OstkUste h n 1, Grund'mehr zur Annahme, uaß der britische 

Hord-SUd-Y ärkehr in bisherigem Umfange Uber den West- 

Jleitet wird. Bestätigt wird diese Annahme 

Ergebnisse der Eunkaufklärung, wonach in 

Lne größere Konzentration des britischen 

irkchrs festgestellt vvird. Am 8/2. ist eine 

atlantik g 

durch die 

Freetown 

Hord-SUd-Y 

EunkmitteiLung der Admiralität erfaßt, nach der diese 

eine in den Freetown-Gebiet von einem D. gemeldeten 

Ubootswarning für ausgeschlossen hält. BdU meldet daher 

die Absichten 

a) U 68 uni U 505, die am. 11. bzw. 12/2. aus Lorient 

auslaufsn sollten, vor Freetown bzw. SO-lich davon 

aufzust ällen, 



-MO' 

Saturn 
unt 

U^tU 

14-2.42 

(157) 

angabe be< Ottti, 'Selter, 
©eeganfl, SBeleutbiung, ©icbilgfeh 

Oer £uft, QRonOfcbeln ufio. 

J*T 

t) U 154, 

aua Kiel 

Straße , 

schierei 

455, 158 und 162 aua der Hordaee und U- 503 

kommend uimiittelbar in den Raum Florida- 

Kap Hatteraa und nordwärts davon mar— 

au lassen. 

Gri 

Ski. ! 

hinsichtli 

land auf 

Einblicks 

folgenden 

A) Tor Krie 

erung di 

erbaltei 

ben fes1 

Kleine 

ßpeiitsn 

route 0. 

8) In Einze 

Schiffe 

schnells 

dischem 

Verden 

leitet ■ 

C) Grund aäl 

liehen I 

Hinblicl 

reitete 

versorgt 

kurzfrie 

Zunalime 

mehr aui 

land na 

leitzuge 

führen. 

D) 

Q5orfDininniffe 

timmt den Abaiohten zu und übermittelt 

<h des Feindverkehrs SUdatlantik / Eng- 

und des seit Jahresbeginn gewonnenen 

n die Bewegungen der Feindschiffahrt 

I indruck: 

gseantritt der USA bestehende Feindsteu- 

rch Westatlantik ist bisher aufrecht- 

in letzter Zelt ist lediglich Bestre- 

gestellt, Gebiet etwa Vf-lich der Linie 

Antillen / Bermudas / ileufundland zu 

und Schiffahrt zwischen Trinidad und Hord- 

twürts Bermudas zu verlagern, 

Ifällen sind aus Südatlanik kommende 

von Trinidad auf direktem Weg Uber Azoren 

Schifft aus Sudatlantik-Häfen und In- 

Raum auch Uber Gebiet Freetown - Kap 

Azoren nach England bsw. umgekehrt ge— 

orden. 

zliche allgemeine RUckverlagerung feind- 

ord-Süd-Verkehrs in Ostatlantik wird la 

auf zahlreiche von langer Hand vorDe- 

Maßnahmen betr, Ladung und Brennstoff— 

ng (z.B. Ergänzungen in Westindien) 

tig nicht durchführbar sein. 

Verkehrs in Freetown ist wahrsoheinlioh 

stärkere Transportbewegungen von Eng- 

Indischem Raum als auf verstärkte Ge— 

bildung in Richtung England zurückzu- 

ch 

Abschiift entspr. Fs. an BdU gemäß l/Skl. I u 

315/42 Gkdo|s. Chefs, in'KTB Teil C Heft IV. 

EMtiim 
unt> 

14.2.42 

(157) 

angabt beb Orttb, SSInb, asttttt, 
Seegang, Sielcuibtung, Sleb'lgtele 

btr 2ufi, QTtonbfibeln ufrc. 

b) U 154, i55 

aus Kiel 

Straße / 

sohierei 

Js-T 

Skl. 

hinsiehtli 

land auf G 

Einblicks 

folcenden 

A) Vor Krie 

erung di 

erhaltet 

ben fes1 

Kleine 

äpeiitsn 

route o 

E) In Einze 

Schiffe 

schnellt 

dischem 

Verden 

leitet ■ 

C) Grund 3 a) 

liehen I 

Hinblicl 

reitete 

versorgt 

kurzfrit 

Zunalune 

mehr aul 

land na 

leitzuge 

führen. 

oh 

i und 

D) 

Q5orfom mnlffe 

158 und 162 aus der Hordsee und U- 503 

kommend unmittelbar in den Raum Florida- 

Kap Hatteras und nordwärts davon mar— 

. zu lussen. 

timmt den Absichten zu und übermittelt 

des Feindverkehrs Südatlantik / Eng- 

des seit Jahresbeginn gewonnenen 

n die Bewegungen der Feindschiffahrt 

I indruck: 

gsexntritt der USA bestehende Feindsteu- 

rch V/estallantik ist bisher aufrecht- 

In letzter Zeit ist' lediglich Bestre- 

gestellt, Gebiet etwa W-lich der linie 

Antillen / Bermudas / Neufundland zu 

und Schiffahrt zwischen Trinidad und hord- 

twärts Bermudas zu verlagern. 

Ifällen sind aus SUdatlanik kommende 

von Trinidad auf direktem Weg Uber Azoren 

Schiffö aus Sädatlantik-Häfen und In- 

Raum auch Uber Gebiet Freetown - Kap 

Azoren nach England bzw. ungekehrt ge- 

orden. 

zliche allgemeine RUckverlagerung feind- 

ord-Süd-Verkehrs in Ostatlantik wird Ja 

auf zahlreiche von langer Hand vorbe- 

liußnahmen betr, Ladung und Brennstoffe 

ng (z.B. Ergänzungen in Westindien) 

tig nicht durchführbar sein. 

Verkehrs in Freetown iat wahrscheinlich, 

stärkere Transportbewegungen von Eng- 

Indischem Raum als auf verstärkte Ga- 

bildung in Richtung England zurückzu- 

c h 

Abschrift entspr. Fs. an BdU gemäß l/Skl. I u 

315/42 Gkdo)s. Chefs, in"KTB Teil C Heft IV. 
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- gu- 
Saturn 

unt> 
U^rjell 

14.2.42 

Angabe bt( Ottcb, Wlnb, 'ÜJtlltr, 
citcganfl, Seicuebtung, &id>tl0feil 

Der £ufl, ^onbftbcin ufro. 

VI. Luft 

Raum um rid: 

Von 26 

Themse einge 

durchgeführt. 

Der Reirifl 

SÜdweat-Deut 

der Nacht zum 15/2. zur Verseuchung der 

taten Flugzeugen haben 24 die Aufgabe 

flog um Abend mit 50 - 60 Flugzeugen in 

chland ein. 

Uittelmeerraun 

Kre i 

^Dtfonunniffe 

riegführung . 

etwa 180 am NNiT-lich Bengaai wurden ina- 

glene Flugzeuge auf zwei sich hier begegnende 

eleitzüge eingesetzt. Hierbei wurde 1 D. von 

h einen Volltreffer schwerbeschädigt, so 

eigenen Schiffsartillerie versenkt wurde, 

zer und 2 Zerstörer und 3 D. von 6-10 000 

iv/er beschädigt. Auf dem Wege zum Einsatz— 

.1 VP-Boot versenkt worden. 

Im Seer; 

gesamt 24 ei 

feindliche G 

8 000 BRT dur|c 

daß er von d 

2 leichte 

BRT wurden sc 

gebiet est a: 

Im Raum 

Uarine ein G 

Ägäis-Basis 

Ostfront: 

Bessere Yetterlage erlaubte wieder stärkeren Einsatz 

zur Unterstützung des Heeres. Größere Transportverbände 

versorgten eigene Truppe mit Nachschub. 

von Tobruk '.werde nach Hitteilung der ital. 

eleitzug durch ital. Torpedoflugzeuge der 

angegriffen, wobei 2 D. getroffen wurden. 

VII. 1! i t t 

1. Feindlage; 

Nach 

Einheiten 

elmeerkriegfuhrung. 

Pressemeldungen aus Afrika sollen am 13/2. 

ler britischen Flotte, darunter ein Flug- 

145 £>atum 
UIlD 

U^jeil 

14.2.42 

Angabe t><( Dilti, ‘Slnb, ®iii<r, 
SSitgaug, ÜStltui^iung, Cicbllgltii 

Cec £ufl, Cmonb((btln u(ro. 

VI. Luft 

Raum um Sn,~l< ad: 

Von 26 

Themse einge 

durohgefülirt. 

Der DeirJd 

SÜdwest-Deutu 

der Nacht zum 15/2. zur Verseuchung der 

tzten Flugzeugen haben 24 die Aufgale 

flog um Abend mit 50 - 60 Flugzeugen in 

chland ein. 

Uittelneerraini 

Kre a 

Im Seera 

gesamt 24 eig 

feindliche G 

8 000 BRT du: 

daß er von d 

2 leichte 

BRT wurden s 

gebiet eei c 

Im Raum 

Uurine ein G 

Ägäis-Basis 

Ostfront! 

Bessere 

zur Unterstiit 

versorgten e 

VII. Mit 

1. Feindlage 

Hach 

Einheiten 

SSorfommniffe 

riegführung 

ium etwa 180 sm NK.T-lich Bengasi wurden ins- 

ane Flugzeuge auf zwei sich hier begegnende 

eleitzUge eingesetzt. Hierbei wurde 1 D. von 

:h einen Volltreffer schwerbeschädigt, so 

• eigenen Schiffsartillerie versenkt wurde, 

.zer und 2 Zerstörer und 3 D. von 6 - 10 000 

nwer beschädigt. Auf dem Wege zum. Einsatz- 

,i VP-Boot versenkt worden. 

von Tobruk •..•urde nach Mitteilung der ital. 

eleitzug durch ital. Torpedoflugzeuge der 

abgegriffen, wobei 2 D. getroffen wurden. 

Vetterlage erlaubte wieder stärkeren Einsatz 

zung des Heeres. Größere Transportverbände 

;ene Truppe mit Nachschub. 

Imeerkriegführung. 

Pressemeldungen aus Afrika sollen am 13/2. 

ler britischen Flotte, darunter ein Flug- 



©fltum 
unD 

ll^rjcU 

(158) 

3näak( tit< Emti, Sinti, B<ii<r, 
Seegang, Scieui^lung, 

8cr ßufl, ^lonbf^cln ufiD. 

zeugtrüger 

eingelaufe 

Mittelmeei 

gung diese 

aufklürung 

schiffe ui- 

(Sizilien) 

Mittelmeei 

lebhafter 

Malta lauf 

Kreuzern 

NNO-lich v 

Zeit stand 

mit einem 

SO-lich M: 

um 1500 Ul 

leitzug vn.i 

angegriffe 

mit Siehei 

achtet und 

griffen. : 

Kreuzer, i 

7 Ubooten 

ein Uboot 

angegrifft 

2. läge Italj 

^orfommniffe 

und 2 Solllacht schiffe nach Gibraltar 

i und nach Ergänzung sofort in Richtung 

wieder ausgelaufen sein. Eine Bestäti- 

r Meldung liegt noch nicht vor. Hach Punk- 

hat ein englisches Plugzeug 3 Handels- 

einen Zerstörer SSO-lich von Marsalla 

mit Torpedos angegriffen. Im mittleren 

wurde durch rege eigene Luftaufklärung 

Peindverkehr beobachtet. Ein in Richtung 

ender Geleitzug aus 5 Prachtem mit 3 

d 15 Zerstörern wurde 0800 Uhr 110 am 

on Derna festgestellt. Etwa zur gleichen 

ein anderer Geleitzug aus 4 Prachtem 

Kreuzer und 6 Zerstörern etwa 210 sm 

Ita. Beide Geleitzüge haben sich etwa 

r passiert. Der nach Westen gehende Ge- 

rde von deutschen Flugzeugen erfolgreich 

n (s. Luftlage). Yfeitere Handelsschiffe 

ung 'wurden an der Cyrenaika-KUste beob- 

teilv;eise von eigenen Flugzeugen ange- 

a Valetta war vormittags mit einem "Dido*- 

inem"Aurora"-Kreuzer, einem Zerstörer, 

und 2 D. belegt. SW-lich von Kreta wurde 

nach Funkaufklärung-durch engl. Flugzeug 

2 sei were und 2 leichte ital. Kreuzer mit 8 

Zerstören, sind zum Angriff gegen den gemeldeten 

engl. Geleitzug ausgelaufen und sollen am 15/2. 

0800 Uhr ; 520 ITord 1600 Ost stehen. 

Verteilung der ital. Flotte nach dem Stande 

vom 1.2.41 gemäß l/Skl. 6090 g in ^TB Teil C Heft 

XIII. 

Ofllum 
unt> 

14-2.42 

(158) 

anflöbc b«< Drierf, »Inb, Qgcuu, 
Seegang, iBeleu^tung, Slc^tlgfeU 

t»er £ufet OTonD((beln ufto. 

2. Lage Itälj 

QJorfommniffe 

zeugtrüger m^d 2 Schlachtschiffe nach Gibraltar 

eingelaufei und nach Ergänzung sofort in Richtung 

Mittelmeer wieder ausgelaufen sein. Eine Bestäti- 

gung dieser Keldung liegt noch nicht vor. Hach Funk- 

aufklärung hat ein englisches Flugzeug 3 Handels- 

schiffe und einen Zerstörer SSO-lich von Uarsalla 

(Sizilien) mit Torpedos angegriffen. Im mittleren 

Hittelmeei wurde durch rege eigene Luftaufklärung 

lebhafter Peindverkehr beobachtet. Ein in Richtung 

Malta laufender Geleitzug aus 5 Frachtern mit 3 

Kreuzern und 15 Zerstörern wurde 0800 Uhr 110 sm 

NNO-lich von Derna festgestellt. Etwa zur gleichen 

Zeit stand ein anderer Geleitzug aus 4 Frachtern 

mit einem Kreuzer und 6 Zerstörern etwa 210 sm 

SO-lich lulta. Beide Geleitzüge haben sich etwa 

um 1500 Ulr passiert. Der nach Westen gehende Ge- 

leltzug wurde von deutschen Flugzeugen erfolgreich 

angegriffen (s. Luftlage). Weitere Handelsschiffe 

mit Sicheiung wurden an der Cyrenaika-Küste beob- 

achtet und teilweise von eigenen Flugzeugen ange- 

griffen. 1 a Valetta war vormittags mit einem "Dido*- 

Kreuzer, einem"Aurora"-Kreuzer, einem Zerstörer, 

7 Ubooten und 2 D. belegt. SW-lich von Kreta wurde 

ein Uboot nach Funkaufklärung-durch engl. Flugzeug 

angegriffe n. 

2 sei were und 2 leichte ital. Kreuzer mit 8 

Zerstörerr. sind zum Angriff gegen den gemeldeten 

engl. Geleitzug ausgelaufen und sollen am 15/2. 

0800 Uhr ;520 Kord 1600 Ost stehen. 

Vertdilung der ital. Flotte nach dem Stande 

vom 1.2.4: gemäß l/Skl. 6098 g in ^TB Teil C Heft 

XIII. 



angabc beb Deitf Slnb, 'Seiler, 
Seegang, Seleuibiung, SI4ilg(eli 

bee Sufi, in0nD|et;11ü ufiu. 

5. Eigene Lar 

Zum ilnsatz eeßen del:1
 Malta anateuernden engl. 

Geleitzug lat 3. Sfl. mit 8 Booten angesetzt. 

4. Hordafrlk, transporte; 

D. "irgentea" ist 13/2. abends von Trapani nach 

Tripolis susgelaufen. Die D. "Atlas", "Ariosto" und 

"Annamaris" sind von Tripolis nach Italien ausgelaufen. 

D. "Achai4" ist in Tripolis von Ras el Aali eingelaufen. 

5. Bereich 11; rinegruppe Slidi 

Ägäis; 

3-fi 
stellt. In 

Schwarzes 

Besor 

VIII. Lag 

q3orfontniniffe 14G 

he Netzsperre vor Iraklion ist fertigge- 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ueer: 

dere Meldungen liegen nichtivor. 

FUr £emeldete Absichten stellt Ski. der Gruppe Süd 

1500 PlußLinen (PUB) zur Verfügung, falls Transport- 

frage geltst ist. Weitere 1100 FLIC sind vor Landen, die 

zur Verminung russischer BeschieSungsstellen zwischen 

Sewastopo] und Lukull^er£aheinen. 

Abschrift entspr. Fs. an Gruppe Süd gemäß 1/Skl. I E 

2972/42 Gldos. in KTB Teil 0 Heft VI. 

e Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

146 
fcatum 

unt> 
Angabe btrf Dtuf ®lnb, ®cJier( 

©ttgang, »tUucblung, ©l^Ugfcil 
tet: £uf(, OTontf^tln u(ro. 

q3Drfonimnlffc 

'-4.2.42 

(159) 

(160) 

3. Eigene la/ 

Zum Ansatz gegen, den Malta anateuernden engl. 

Geleltzug lat 3. Sfl. mit 8 Booten angesetzt. 

4. Eordafriki transporte: 

D. "irgentea" lat 13/2. abends von Trapanl nach 

Tripolis EUsgelaufen. Die D. "Atlas", "Arioato" und 

"AnnamariE " sind von Tripolis nach. Italien ausgelaufen. 

D. "Achaitl" ist in Tripolis von Ras el Aali eingelaufen. 

5» Bereich. Mi rii.egruppe lad: 

Ägäis; 

3-fache Netzsperre vor Iraklion ist fertigge- 

stellt. Inj übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Ueer: 

Beso: dere Meldungen liegen nichtivor. 

Für 

1500 FluE4: 

frage gel 

zur Vermii 

Sewastopol 

Abschrift 

2972/42 G 

VIII. Ii a 

gemeldete Absichten stellt Ski. der Gruppe Süd 

inen (PUB) zur Verfügung, falls Transport- 

st ist. Weitere 1100 EMC sind vorhanden, die 

ung russischer Beschießungsstellen zvjischen 

und LukuXl^ferljuhe inen, 

antspr. Fs. an Gruppe Süd gemäß l/Skl. I E 

dos. in KTB Teil 0 Heft VI. 

Besondei 

e Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 



©aiutn 
unt> 

U^rjcU 

Angabe betf Drictf, OBcner, 
Seegang, Sclcucbtang, Ci(b(lgt<ii 

Der Suft, IHonDfcbelu u(n>. 
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14.2.42 Der PU1: 

bei der Aböl 

in den Arm ; 

sitzen. 

rer hat sich entschieden, den Japanern 

cht Timor zu besetzen, solange nicht 

u fallen, als die Australier auf Timor 

IX. H e e i e s 1 a g e 

Russische Fiont: 

Heeresgruppe SUd: 

Rach APssage von Überläufern ist russischer 

Groß-AngrifJ für den 23/2. oder Vortag vorgesehen. 

An Slawjansli-Front scheint sich Feind umzugruppieren. 

Auf Ilrobopo3je liegt starker Feinddruck. H-lich 

Balakleja ui d H-lich von Belgorod wurden Feindan- 

griffe, die mit Panzerunterstützung vorgetragen wa- 

ren, zurück^ewiesen. 

Heeresgru;jpe liitte: 

Bei 2. [Pz.Armee gingen eigene Kräfte durch 

stark vermirtes Gelände Y?-lich und HW-lich von 

Bolchow weiter nach HR vor. S-lich Suschinitsohe 

wurde im Angriff die Straße erreicht. Auf die Stel- 

lungen bei juchnow drückt der Feind von Süden, 

SO und 0 mit unverminderter Kraft. Auch der starke 

Feinddruck Eff^lich von Rschew hält an. Feindangriffe 

auf W'elisch und S-lich d-von wurden abgewiesen. 

©dluni 
unb 

Angabe bei Oriel, ®inb, Qöener, 
Seegang ftclru^iang, eicbeigldt 

btr eufl, OTonblc^tln u|tp. 
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14.2.42 Der PU1: 

tel der ATaoi 

in den Arm ; 

sitzen. 

rer hat sich entschieden, den Japanern 

cht Timor zu besetzen, solange nicht 

u fallen, als die Australier auf Timor 

IX. H e e i e s 1 a g e 

Russische Pionts 

Heeresgruppe SUd: 

Rach Adssage von Überläufern ist russischer 

GroQ-Angrifl für den 23/2. oder Yortag vorgesehen. 

An Slavjjancl-Front scheint sich Feind umzugruppieren. 

Auf Drobopolje liegt starker Feinddruck. H-lich 

Balakleja ui d E-lich von Balgorod wurden Feindan- 

griffe, .die mit PanzerunterstUtzung vorgetragen wa- 

ren, zurück^ewiesen. 

Heeresgruppe Uitte: 

Bei 2. [Pz.Armee gingen eigene Kräfte durch 

stark vermirtes Gelände 7?-lich und HW-lich von 

Bolchow weiter nach KTJ vor. S-lich Suschinitsohe 

^vurde im Angriff die Straße erreicht. Auf die Stel- 

lungen bei Juchnow drückt der Feind von Süden, 

SO und 0 mit unverminderter Kraft. Auch der starke 

Feinddruck Kff-lich von Rschew hält an. Feindangriffe 

auf W'elisch und S-lich d'von wurden abgewiesen. 
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14.2.42 Heereafirapp Kord i 

S-lioh 

Westen durct 

Peindangrif 

im Hinterge 

werden Angr 

Staraja Russa versuchte der Feind, nach 

zuhrechen. 3-lich Janno wurden stärkere 

e zurückgev/iesen. Die Partisanenkämpfe 

ünde setzen sich fort. S-lich Leningrad 

ffsvorbereitungen beobachtet. 

Finnische u: !.d norwegische Fronti 

Unverä: 

Nordafrika: 

nderte Lage. 

Tor der zur Verminung auf Segnali und Temrad vor- 

gestoßenen teilen des Lot. bzw. D.A.K. wich Feind nach 

schwächerem Widerstand aus. Für den 15/2. ist die Ver- 

minung der I.äume um Segnali und Temrad und anschließen- 

der Zurücknihme der Kräfte in ihre Ausgangsstellungen 

vorgesehen. 

C/9kl. 

1. 

'■7 

I b 

©öfura 
unb 

U^rjtU 

Angabe Oci Oruf 'Blnt», ®ttt«t, 
©ctgang,, ScUu^lung, ©i^dgfelt 

fcc 8uft, aflonbfäcln ufro. 
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14.2.42 Hearesgrupp Kordi 

S-lioh 

Westen durcli 

Feindangrif 

±m Hlnterge 

werden Angr 

Staraja Hussa versuchte der Feind, nach 

2obrechen. S-lich Jaano wurden stärkere 

e zurückgeviiesen. Die Partisanenkämpfe 

ünde setzen sich fort. S-lich Leningrad 

ffsvorhereitungen beobachtet. 

Finnische u: i.d norwegische Front: 

Unverä: nderte Lage. 

Hordafrika: 

Vor der. zur Verminung auf Segnali m.d Temrad vor- 

gestoßenen Vellen des Lot. bzw. D.A.E. wich Feind nach 

schwächerem Widerstand aus. Für den 15/2. ist die Ver- 

minung der I.äume um Segnali und Temrad und anschließen- 

der Zurückmhme der Kräfte in ihre Ausgangsstellungen 

vorgesehen. 

C/3kl 

r x I b 
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Angabe btt Ortet, 'Sinb, Qöcutr, 
®(egan0, Beleuchtung, 0icbtlg(eii 

ber 8uft, ‘IHonbfcbelii ufio. 

©anirn 
und 
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angabe 'Bliib, Wciuc, 
«Setganö, 2Jtlcm$luU(jt ©tcbtlflfctt 

btr 8uft, CRonb(rf)cln U(ID. 
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15^2,-12. Besondere politische Nachrichten. 

Frank r e ich 

gehe Französi 

daß Nachschub 

aktion seitens 

gierung soll s|lch 
gezwungen ges 

und die übrigein 

Regierung hat J.W.St.K. mitgeteilt, 

für Libyen und Tunis diplomatische Re- 

der USA zur Folge gehabt habe. Franz. Re- 

nach Bericht von diplomatisdher Seite 

e|hen haben die Kraftwagentransporte völlig 
Transporte vorübergehend einzustellen. 

England 

Die Erregung über die Gefährdung Singapores und 

den Durchbruch der deutschen Schiffe durch den Kanal 

in der englischen Öffentlichkeit hält unvermindert an. 

Jn der gesamten Presse wird hervorgehoben, daß dieser 
Lage im Nordatlantik stark zugunsten 

Deutschlands ■vjerändere. Unter dem Eindruck dieser Nach- 

richten ist eine große freiwillige Sammelaktion für 

Kriegsschiffe eingeleitet. Der deutschen 

in Dublin wird der Vorwurf gemacht,durch 

Übermittlung von Wetternachrichten das Auslaufen der 

Schiffe aus Biest ermöglicht zu haben. Wenn Churchill in 

der Kritik auch im allgemeinen noch geschont wird, so 

wird doch von verschiedenen Seiten mit Nachdruck ver- 

langt, daß er sich von dem Übermaß seiner Verpflichtungen 
entlaste und insbesondere das Verteidigungsministerium 

abgebe. 

den Bau neuer 
Gesandtschaft 

t>atum 
uut> 

Ubrjdt 

Slngflbt t>ci Dtici, -Töiub, ®citcc, 
0ctgan0, Ätlcuctjlunfl, ©Icbtigltlt 

ticc £ufi, Hlonttfcbtl» U(ID. 
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lg.2.42 Be sondere politische Nachrichten. 

Frank r e ich 

eche Französi 

daß Nachschub 

aktion seitens 

gierung soll s 
gezwungen ges 

und die übrigejn 

Regierung hat J.W.St.K. mitgeteilt, 

für Libyen und Tunis diplomatische Re- 

der USA zur Folge gehabt habe. Franz. Re- 

ich nach Bericht von diplomatisdher Seite 

e|hen haben die Kraftwagentransporte völlig 
Transporte vorübergehend einzustellen. 

England 

Die Erreg 

der. Surchbruch 

in der englisch 

Jn der gesamten 
Durchbruch die 

Deutschlands 

richten ist e: 

den Bau neuer 
Gesandtschaft 

Übermittlung 

Schiffe aus 

der Kritik au 

wird doch von 

langt, daß er 

entlaste und 

abgebe. 

ung über die Gefährdung Singapores und 
der deutschen Schiffe durch den Kanal 

en Öffentlichkeit hält unvermindert an. 

Presse wird hervorgehoben, daß dieser 

Lage im Nordatlantik stark zugunsten 
■vierändere. Unter dem Eindruck dieser Nach- 

große freiwillige Sammelaktion für 

Kriegsschiffe eingeleitet. Der deutschen 

in Dublin wird der Vorwurf gemacht,durch 

■^on Wettemachrichten das Auslaufen der 

est ermöglicht zu haben. Wenn Churchill in 

cjh im allgemeinen noch geschont wird, so 

verschiedenen Seiten mit Nachdruck ver- 

sieh von dem Übermaß seiner Verpflichtungen 

insbesondere das Verteidigungsministerium 

Bi. 
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21iiditb( De« Dnttf, Binc, ^Btitcr, 
®ect)aii|), »tlnicbcunfj, vjlcbii^tni 

ocr Suft, CftontifdKlu U(IP. 

Cripps genannl 

Q3ovfom niHtffe 

Jm Zusammenhar g hiermit wird wiederum der Name von 

werkaehaftsrales am 14.2. wurde eine Entschließung 

angenommen, we 
kritisiert^unc 

3 p a n i e n 

Jn politi 
die Bespreehur 

Auf einer Tagung des englischen Ge- 

Iche die englische Regierung stark 
fordert, daß zur Erreichung einer 

Produktionsstt igerung alle hinderlichen Privat- 

interessen hirtangeetellt werden müssen. Ein Gewerk- 

schaf tssekreti r griff auch Churchill persönlich stark 
an und f orderl e, daß sich das englische Volk von der 
hezaubernden ledekunst dieses Mannes freimachen müsse. 
Mit schönen Reden könne man keine Schlacht gewinnen. 
Der JndienminiE ter Amftry versuchte den Premierminister 
zu Verteidiger . 

4chen Kreisen wird vermutet, daß 

gen in SevillSv’itft^ das Verhältnis 
zwischen Spanien und Portugal behändeln; sondern 

daß darüberhir 
wer der;. Der G« 

aus auch weitere Pcirhleme behandelt 
danke einen "Jberichen Block" aus 

Spanien, Portigal, Argentinien und Chile zu bilden 

dem sich später der Vatikan, Schweden und die 
Schweiz anschließen könnte, soll dem Versuch dienst- 

bar gemacht werden, daß alle diese Staaten gemeinsam 
auf den Frieden hinarbeiten und für menschliche Füh- 

rung des Krieges eintreten. 

D S A 

Anscdreim 

von St.Pierre 

e nd sind über die Frage der Besetzung 

und Miquelon durch de Gaulle Meinuflgs- 

iOalum 
mit» 

15.2.42 

HiMitbt beb Oriti, %iinc, 'Jena, 
Stefans, Scltuibiunj, dl<biii)ltii 

Oer Sufi, I1!oiib(di(lii iifib. 

Jm Zusammenhar g 

Grippe genannl 

werkschaftarale 
angenommen, wc 
kritiaiert^unc 

Produktionsatt i 

Interessen hir t 

sohaf tasekreti r 
an und forderlje 
bezaubernden 
Uit schönen 
Ber Jndlenminidt 
zu Verteidiger 

hiermit wird wiederum der Name von 

Auf einer Tagung des englischen Ge- 

s am 14.2. wurde eine Entschließung 
Iche die englische Regierung stark 
fordert, daß zur Erreichung einer 
gerung alle hinderlichen Privat- 
angestellt werden müssen. Ein Gewerk- 

griff auch Churchill persönlich stark 
daß sich das englische Volk von der 

Pjedekunst dieses Mannes freimachen müsse, 
en könne man keine Schlacht gewinnen, 
er AmSry versuchte den Premierminister 

Rtd 

Spanien 

Jn politi 
die Besprechur 
zwischen Spani 

daß darüberhit 

wexdei}. Ber 
Spanien, Por 

dem sich spat« 

Schweiz ansch 

bar gemacht 
auf den Friede 

r ung des Krieg 

Q3orfommniffe 

4chen Kreisen wird vermutet, daß 
gen in SevillSv'fitt^ das Verhältnis 
en und Portugal behändeln; sondern 

aus auch weitere Pcfcrlileme behandelt 
Gddanke einen "Jberichen Block" aus 

ti gal, Argentinien und Chile zu bilden 
r der Vatikan, Schweden und die 

ießen könnte, soll dem Versuch dienst- 

w^rden, daß alle diese Staaten gemeinsam 
n hinarbeiten und für menschliche PUh- 

es eintreten. 

ü S A 

Anscheini 

von St.Pierre 

t nd sind über die Frage der Besetzung 

und Miquelon durch de Gaulle Meinungs- 
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&atum 
uiib 

Hngubc ote Drite, inb, Qttcntr, 
0((Oaii0, %(leud)iuii0, 0td>tig(ri( 

Der Cuft, IHonbfdieiu ujio 
Q? p v f p m m niffe 

15.2.»2 

(161) 

(162) 

verachiedenhe L 

a tanden. Das 

daß nach § 6 

Erwerbung von 
nicht geduldete 

Een, die alle. 

stimmen, hielt 

St.Pierre und 

ein Eingreifen 
Sumner W' 

den Plan zur 

ten zwischen Sumner Welles und Hüll ent- 

ätaatsdepavtement erklärt nunmehr offiziell, 

ler Havannakonvention eine gewaltsame 

Gebieten auf der westlichen Hemisphäre 

werden können. Die amerikanischen Republi- 

n das Recht ^jaben^in dieser Frage zu be- 

en im vorliegenden Falle die Lage von 
Miquelon für nicht so bedrohlich, daß 

erforderlich gewesen wäre, 
illes machte Mitteilung über einen umfassen- 

lirtschaftlichen Erschließung des Amazonas- 

Gebietes, bei ijler der Frage der Kautschukgewinnung be- 
ung zukommt. 
Entscheidung Roosevelts, daß der franz. 

den Verlust der "Normandie" infolge 
in New Kork die volle Entschädigungssumme 
soll, läßt erkennen, daß Washington sein 

ür sich zu gewinnen, noch nicht aufge- 

sondere Bedeute 
Na-ch Die 

Regierung für 
Brandschadens 

gezahlt werdeiji 
Ziel, P6tain 

geben halle. 

Jnd i e n : 

Nach aus 

Tschiang-Kais: 
digend verlauf 

aus dem Wege 
soll, daß man 
einer Beeprecl 

ändischen Meldungen sollen die Besprechungen 
iljtheks mit den indischen Führern unbefrie- 

en sein. Gandhi soll einer Zusarscpenkuft 
gegangen sein, während Nehru erklärt haben 
die schweren indischen Probleme nicht in 

ung von ein paar Tagen lö^sen könne. 

Japan; 

Jn der jf 

kutta, Bombay 
Kontrolle unterworfen sind, ist die Einnahme ^ingapores 

(panischen Presse heißt es: "Solange Kai- 

Ceylon und Aden nicht der japanischen 

~ ei 

Datum 
Ullt 

angabt bt^ Drttc, 'Sinb, aJttter, 
ßtegaiifl, i5e((iubtuiig, ß-itbtlgftit 

btt £uft, ünonbfdiein ufio. 
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15«2»42 

(161) 

(162) 

veraohiedenhe L 

a tanden. Daa 

daß nach. § 6 

Erwerbung von 
nicht geduldet 

ken, die alle, 

stimmen, hielt 

St.Pierre und 

ein Eingreifei 
Sumner 

den Plan zur 

ten zwiachen Sumner Vfellea und Hüll ent- 

ätaatadepa-r.tement erklärt nunmehr offiziell, 

ler Havannakonvention eine gewaltaame 
Gebieten auf der weatlichen Hemisphäre 

werden können. Die amerikaniachen Republi- 

n daa Recht &aben in dieaer Präge zu be- 

Wi 

Gebietes, bei 
sondere Bedeup 

Wach Die 

Regierung für 
Brands chadens 

gezahlt werdeiji 

Ziel, P6tain 

geben hal/e. 

en im vorliegenden Palle die Lage von 
Miquelon für nicht so bedrohlich, daß 

erforderlich gewesen wäre, 
lies machte Mitteilung über einen umfasaen- 

/irtschaftlichen Erschließung des Amazonas- 
der der Präge der Kautschukgewinnung be- 

ung zukommt. 
Entscheidung Roosevelts, daß der franz. 
den Verlust der "Normandie" infolge 
in New York die volle Entschädigungssumme 
soll, läßt erkennen, daß Washington sein 

ür sich zu gewinnen, noch nicht aufge- 

J n d i e n i 

Nach aus 
Tschiang-Kaia 

digend verlauf 

aus dem Wege 
soll, daß man 
einer Besprect 

ändischen Meldungen sollen die Besprechungen 

iljiheks mit den indischen PUhrem unbefrie- 
en sein. Gandhi soll einer Zusaqupenkuft 

gegangen sein, während Nehru erklärt haben 
die schweren indischen Probleme nicht in 

ung von ein jiaar Tagen lö^sen könne. 

Japan: 

Jn der ji 

kutta, Bombay 
Kontrolle unterworfen sind, ist die Einnahme Sjjjgapores 

(.panischen Presse heißt es: "Solange Kai- 

Ceylon und Aden nicht der japanischen 
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15.2.42 

(163) 

nur dar Anfang 

nen." 

aber nicht das Ende der großen Operation 

B e s o n d e res 

Nicht nur 
englischaitibe 

fahrungen fühl 

gungen nach d 
sein müssen, 
siehe KTB Teil 

die in Ostasien sondern auchfbei dem 

iilfall am NoSfjord gemachten Kriegser- 

lu. 
fbe 

en za der Forderung, daß Küstenbefesti- 
landseite zu feenau so gut ausgebaut 

nach See. Ihtsprechender Vermerk 
0 Heft X. 

wie 

I, Krieg in den außerleimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Südatlantik: 

Dampfers hat 

Freetown am 1 
Elf enbeinküs t|e 

gung durch v 
Position U-Bo 

seit längerer 

Lage 15.2. 

lach Meldung eines portugiesischen 

3in Geleitzug von 16 - 20 Schiffen 

1.2. mit Westkurs verlassen. Vor der 
meldete unbekanntes Fahrzeug Verfol- 

etdächtiges Schiff. Später wurde für dies« 
utswarnung gegeben. Da eigene U-Boot« 

Zeit dort nicht aufgetreten sind, sind 

©fltum 
'«nt» 
Ubr3<il 

2 >42 

(163) 

Angabe bei Duei, Winb, »nur, 
©ctgaiia, ®eUu4iiu»a( ClrfitlgfcU 

ber Cujt, CPloiibftbtiii ufro. 

nur der Anfang 

nen." 

Q3orfomnintffe 

aber nicht das Ende der großen Operation 

B e s o n d e e s 

Ac. 
die rbe in Ostaaien sondern auch(hei dem 

tjfall am Noftfjord gemachten Kriegser- 

Hicht nur 

englischai tihei f 

fahrungen fühlen zu der Forderung, daß Küstenbefesti- 

gungen nach der landseite zu jjenau so gut ausgebaut 

sein müssen, nie nach See. Entsprechender Vermerk 
siehe KTB Teil 0 Heft X. 

Lage 15-2. 

I, Krieg in den außer leimischen Gewässern 

Feindlagei 

Südatlantik! fach Meldung eines portugiesischen 

Dampfers hat sin Geleitzug von 16 - 20 Schiffen 

Freetown am 11.2. mit Westkurs verlassen. Vor der 

Elfenbeinküst s meldete unbekanntes Fahrzeug Verfol- 

gung durch verdächtiges Schiff. Später wurde für dies« 
Position U-BoJtswarnung gegeben. Da eigene U-Boot« 

seit längerer Zeit dort nicht aufgetreten sind, sind 
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15.2.42 offenbar engl 

gesetzt, da d 

holen. 
Jn Bathuiv 

1 USA Hilfskr ! 

U-Bpote zur Überwachung des Gebietes ein- 

e U-Bootswammeldungen eich häufig wieher- 

st sind am 6,2. 3 Avisos 
uzer eingelaufen. 

3 Torp.Boote und 

gndischer Oze;uxi Admiral Simonstown gab am 14.2. Stand- 

ort einer the: benden Mine etwa 30 sm südlich Port 
Elizabeth bekannt. 

Stiller Ozean : Einer durch Funkaufklärung erfaßten 
Dampferanweisung ist zu entnehmen, daß im Pazifik Geleit- 

züge laufen, näheres konnte noch nicht erfaßt werden. 
Der Hauptversohiffungshafen für das Material der USA/ 
Chinahilfe isp Newport-Hews. 

Eigene Lagel 

Befehlsf 

15.2. 2200 Uh* 
Schiffes und 
"Walnuß" durcl. 
Pts. 1705 und 

II. Lage Wes 

phrung für V-Schiff "Regensburg" wurde am 
durch Ski. übernommen. Unterrichtung des 

iiegelanweisung zur Ansteuerung von Punkt 

Pt. 1624, Feindlageunterrichtung durch 

2052. 

Feindlage: Eeinu besonderen Meldungen. 

Eigene Lage! 

Atlantikküstin Jn der Nacht zum 15. wurdm durch Spreng- 
in Brest 5 Soldaten und 5 Zivilisten ver- 

onsmaßnahmen sind eingeleitet. 

s toffattenta 

letzt. Sankt: 

Datum 
unb 

Angabe Orte^, ‘Jßlnt), ®ttter, 
©tcgang, »eUu^tunfl, ©Ic^tlgltU 

Cer fiufi, OTonDfitKlii u(ro. 
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gesetzt, da d 
holen. 

Jn Bathui 
1 USA Hilfskrs 

U-Bpote zur Überwachung des Gebietes ein- 
e U-Bootswammeldungen sich häufig wieder- 

■st sind am 6,2. 3 Aviqos 
uzer eingelaufen. 

3 Torp.Boote und 

dndlsoher Ozeiui: Admiral Simonstown gab am 14.2. Stand- 
ort einer tue: benden Mine etwa 30 sm südlich Pprt 
Elizabeth bekannt. 

Stiller Ozean : Einer durch Funkaufklärung erfaßten 
Bampferanweisung ist zu entnehmen, daß im Pazifik Geleit- 
züge laufen, näheres konnte noch nicht erfaßt werden. 
Der Hauptverschiffungshafen für das Material der USA/ 
Chinahilfe iep Newport-Hews. 

Eigene Lage» 

Befehlsf 

15.2. 2200 Ufa- 
Schiff es und 
"Walnuß" durcl. 
Pts. 1705 und 

II. Lage Wes 

Ehrung für V-Schiff "Regensburg" wurde am 
durch Ski. übernommen. Unterrichtung des 

üegelanweisung zur Ansteuerung von Punkt 
Ft. 1624, Feindlageunterrichtung durch 

2052. 

Feindlage: Keina besonderen Meldungen. 

Eigene Lage! 

Atlantikküst41 Jn der Nacht zum 15. wurdmdurch Spreng- 
in Brest 5 Soldaten und 5 Zivilisten ver- 

onsmaßnahmen sind eingeleitet. 
s toffattenta 
letzt. S$nkt: 
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■äuflabc bei Dreei, QiJinb, lötuct, 
©tegaiifl, Jöcleuditund, 'Äldjuflftli 

btr fiufi, I^oubldiciu ufi». 
05 o v f o m in n i f f e 

le Kanalküate; 

4*3p8rrbreohei|: 
Sperrbrecher 
1 iche Veraenkiin 
Hosa 7 Räum-Eilfi 

BSW-8-tre 

feindliche ?lt g: 

alle|S ohne Be t 
Dnterrict|t 

Übernahme der 
Ski. 

i feindlichem S-Bootaangriff auf 
flottille in der Nacht zum 15.2. erzielt, 

mehrere Treffer und meldete wahrachein- 
g einea feindlichen S-Bootea. Auf Weg 
blge. 

iltkräfte haben am 12.2. inageaamt 7 

zeuge aicher, 3 weitere wahracheinlich, 

eiligung der Luftwaffey abgeachoasen. 
ung Gpuppe West und BdU betr. 

Befehlaführung von "Regenaburg" durch 

III. Nordaee/ 

Hordaeei 

gegen 2 südgf 
Funkaufk lär ur 
Standorte eir 

land bezw. Dur 
verbandea unc 

1 
Firth of Forlh 

6.Minensucher. 

N or we gen/No rdme eri 

Feindlage! lach Funkaufklärung rege Flugtätigkeit 
über gesamten Nordseeraum und norweglachem Küsten- 

gebiet. 2 Fli gzeuge melden erfolglosen Bombenangriff 
hende Handelsachiffe südlich Aalesund, 
g erfaßt laufende Ortungen Uber 
es deutschen Verbandes bei South Fore- 

genea«. Der Führer eines Sohnellboots- 
3 Schnellboote sind in See. 

Nach luf 1 aufklärung wurden in Soapa Flow 
Schlachtschiff und 3 Kreuzer gesichtet. Jm 

lagen 1 Hilfskreuzer, 2 Tanker und 

Vor dem Firth of Forth wurde Minenauch- 

ü tigkeit beobachtet. 
Zwischer 0810 und 0930 Uhr wurden zwischen 

Newcastle unc Themse inageaamt 9 Geleitzüge beobach- 

tet, davon 4 mit 52 Dampfern auf Nordkurs und 5 
mit 46 Dampfern auf Südkura. Bei den Geleitzügen 
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Kanalküate: lai fa^ndliohem S-Bootaangriff auf 
4*Sperrl>reoheiflottille in der Naoht zum 15 «2. erzielte 
Sperrbrecher £ 1 mehrere Treffer und meldete wahrschein- 
lichfe Versenkung eines feindlichen S-®ootes. Auf Weg 
Hosa 7 Bäum-Eifolge. 
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feindliche Flugzeuge sicher, 3 weitere wahrscheinlich, 
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15.2.42 Btanden Insge 

lloh Vlamborod, 

kurs gesiohte ! 

^amt 17 Bewaoher und Zerstörer. Hordöst- 

g^i Haad wurden 5 Schnellboote auf Hord- 

Elgene Läget 

Nl Ti 

W< 8 

des B39 planm^S: 
Gruppe 

der aus dem 

daS die Ausri^s 
völlig ungenti, 

durch Zufuhren, 

aohlff verband 

der Wetterlage 

durchführbar. 

Gruppe Bördle 

Tankern aus d< 

p unktsverlage]' 

gung durch Sk 

Geleit- und Sioherungsdienst im Bereich 
lg ohne besondere Vorkommnisse, 
d meldet, daß Betriebsstoffversorgung 

ten kommenden Seestreitkräfte gezeigt hat, 

tung der Hordaeeatationee mit Tankern 

^end ist. Die Be Ölung der Schiffe konnte 
g großer Tanker von Werft Kiel und Troß- 

Weaermünddldurohgeführt werden. Auf Grund 

war Beölung auf Helgoland Reede nicht 

Diese und weitere Erfahrungen veranlassen 
beschleunigte Zuweisung von kleineren 

m Westen in Anpassung an jetzige Sohwer- 

ung dringlichst zu beantragen. Brledi- 

Qu.A III. 

Herwegen: 

Feindlage: Be i ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: linenachiff "Ulm* ist zum Antransport von 

Heimat detachiert und aus Tromsoe ausge- 
tlich Hordkyn wurde feindliches U-Boot 

< hne Erfolg mit Bomben angegriffen. 
gcflottLlle ist mit 7 Booten in Tromsoe 

Dampfer "Birk" ist 2154 Uhr infolge 

im Sinken, nähere Angaben stehen noch 
er Luftangriff am 14.2. vormittags in 

5. vormittags auf Vp.Boot nordwestlich 

^ord. Feindliche Flugzeuge wurden am 

Skudesnaes, Feitstein und Fedje gesichtet. 

Minen aus de: 
laufen, nordö 
von Flugzeug 
11 .U-^äootsja 
eingalaufen 
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Kirkenes, am 
Kristiansund 

Vormittag bei 

und 
Usuell 
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Geleit- und Sioherungsdienst im Bereich 

lg ohne besondere Vorkommnisse, 
d meldet, daB Betriebsstoffversorgung 

ten kommenden Seestreitkräfte gezeigt hat, 
tung der Hordseestationen mit Tankern 

^end ist. Die Beölung der Schiffe konnte 
g großer Tanker von Werft Ziel und TroB- 

WesermUndd!durohgefUhrt werden. i.uf Grund 

war Beölung auf Helgoland Heede nicht 

Biese und weitere Erfahrungen veranlassen 
beschleunigte Zuweisung von kleineren 

m Westen in Anpassung an jetzige Sohwer- 
ung dringlichst zu beantragen. Erledi- 

Qu.A III. 

E ondere Meldungen liegen nicht vor. 

Minensohiff "Ulm" ist zum Antransport von 

Heimat detachiert und aus Tromsoe ausge- 

tlich Hordkyn wurde feindliches U-Boot 
ebne Erfolg mit Bomben angegriffen, 

gcflottille ist mit 7 Booten in Tromsoe 
Bampfer "Birk" ist 2154 Uhr infolge 

im Sinken, nähere Angaben stehen noch 

er Luftangriff am 14.2. vormittags in 
5. vormittags auf Vp.Boot nordwestlich 

I^ord. Feindliche Plugzeuge wurden am 
Skudennaes, Peltstein und Pedje gesichtet. 
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Zu Anfrage 3kl. betr. Mitnahme von Heereeur- 

1 aubem nach Norwegen meldet "Prin^Eugen", bei Pahrt- 

dauer bis 36 Stunden Unterbringungemöglichkeit von 

800, bei längerer Pahrtdauer Unterbringung von 650 
Köpfen. S.T-Plottiille meldet Einaohiffungsmöglich- 

keit für je IC Mann auf 5 Booten. 
Gruppe Nird schlägtTv&behaltlich genauer Zahlen- 

feetaetzungiscfort 125 Heereabeurlaubte nach Cuxhaven 

und 250 nach Ueaermünde zur Einschiffung auf %w- 

Plottille enteenden zu lassen, die bis mittags ein- 
treffen müssen um Anschluß nicht zu versäumen. 

BSO und ISN haben Anweisung, im Hahmen möglicher 
Platzausnutzurg Geleitstreitkräfte und sonstige Fahr- 

ten auf Kriegefahrzeugen und geleiteten Dampfern zur 
Mitnahme von ijrlaubern und kleinen Transportgruppen 

auszunutzen. 
tb Ubersee ist von Ski. angewiesen, am 

125 Manjn nach Ouxhaven 
" Wesermünde 
" Brunsbüttel jeweils bis zuiji 

reffenden Tages in Marsch zu setzen, 
rd entsprechend unterrichtet. 

nach Norwegen 
Heimatst 

15.2 
18.2. 250 
18.2. 1100 

Mittag des bei 
Gruppe Nord wi 

Sicherungsmaßnahmen in Norwegen: 

1.) Generalfeldmarschall List wurde vom Führer beauf- 
tragt, die militärische Lage Norwegens unter dem 
Gesichtspunkt zu prüfen, ob die Verteidigungsfähig- 

keit des norwegischen Raumes, soweit er dem 
Wehrmacht!efehIshaber Norwegen untersteht, und 

das Zusammenwirken aller drei Wehrmachtteile die 

Sicherheit gibt, auch starken feindlichen Landungs- 

operationen gewachsen zu sein. - 

2.)Zur Durchführung diese» Auftrages sind dem General- 
feldmarschall List von allen Wehrmaohtteilen die 
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Ubrjtlt 

Angabe bed Dtterf, löinb, 'SJeiter, 
©etgaug, »<Wu$iung, ©ichtlgftü 

btt fiuft, OJlonbftbtlii ufiD. 
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18.2. 250 
18.2. 1100 
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Ski. betr. Mitnahme von Heeresur- 

Norwegen meldet "PrinjiEugen", bei Fahrt- 

tunden Unterbringungsmöglichkeit von 

rer Fahrtdauer Unterbringung von 650 

ttfille meldet Einsohiffungsmöglich- 

Mann auf 5 Booten. 
ilägtTvSfbehaltlich genauer Zahlen- 

dfort 125 Heeresbeurlaubte nach Cuxhaven 

^esermünde zur Einschiffung auf J/T- 
nden zu lassen, die bis mittags ein- 

um Anschluß nicht zu versäumen, 

haben Anweisung, im Eahmen möglicher 
Geleitstreitkräfte und sonstige Fahr- 

ejfahrzeugen und geleiteten Dampfern zur 
Urlaubern und kleinen Transportgruppen 

auszunutzen. 
Übersee ist von Ski. angewiesen, am 

nach Ouxhaven 
" Weser münde 
" Brunsbüttel jeweils bis zuiji 

■tjreffanden Tages in Marsch zu setzen, 
ijrd entsprechend unterrichtet. 

ISN 

Sicherun gsmaßnahmen in Norwegens 

1.) Generalfeldmarschall List wurde vom Führer beauf- 
tragt, die militärische Lage Norwegens unter dem 
Gesichtspunkt zu prüfen, ob die Verteidigungsfähig- 

keit des norwegischen Raumes, soweit er dem 
Wehrmachttefehlshaber Norwegen untersteht, und 

das Zusammenwirken aller drei Wehrmachtteile die 

Sicherheit gibt, auch starken feindlichen Landungs- 
operationen gewachsen zu sein. - 

2.)Zur Durchführung dieser Auftrages sind dem General- 
feldmarschall List von allen Wehrmachttellen die 



Caium 
mit» 

U^rjeU 

15-2»42 

Angabe t»e^ Ortetf, Ißinb, Wnctr, 
@etgang, Beleuchtung, 0id>tigteit 

der fiuft, QJUn&fcbcin U(ID. 

3.) 

notwendige^ Auakünfte und EintiJ-ieke zu geben. Daa- 

aelbe gilt auch für den zivilen Bereich, aoweit er 
die Vertei|digung Norwegena berührt. - 

ihr 
Oal 

Der Plan 

wird in 
dem ff.B.N 

sicht nach 

dieser Wocjhi 

ten, Gliei 
Unterrich 
AOK Norwegje: 

Siehe 

die Besichtigungsreise in Norwegen selbst 

.0 durch den Generalfeldmarschall mit 
cjrwegen festgelegt werden. Aller Voraua- 

wird Generalfeldmarschall List gegen Ende 

e in Oslo eintreffen. Die notwendigen Kar- 
:djerungen und sonstigen Unterlagen für die 

des Generalfeldmarschalls sind beim 
n bei Luftflotte 5 bereitzuhalten. 
PS. 1950. 

tung 

Weisung an 

tau" mit 8 Boo-tje: 

führen. Untern 
Marinegruppe 

für Einsatz im 

nach Ansicht Sk 

net erscheint 

Betr. von 
zwischen Skude 

erklärt Gruppe 

von 20 m , nac] 
westlich Norwe^ 

d urohgeführt i 
Gruppe No 

diejenigen für 

Westsperren vo 

überraschend 

Stellung ersehe 

die liefenetsc 

Berfommnlffe 52 

Ski.Qu. Verlegung 6.S-Flottille "Tsing- 

n nach Norwegen baldmöglichst durchzu- 
ijehtung von Admiral Norwegen, nachrichtlich 

d, Flotte, FdT mit Weisung, daß 6.S-Flottill« 

Raum Jjofoten - Narvik bestimmt ist und daß 

1. Karstadt als Liegehafen besonders geeig- 

durch FS.1616. 

Neri 

Admiral Norwegen geplanter U-Bootssperren 
enaes und Kristiansand Süd(siehe KTB 10.12.) 

Nord Einverständnis, bei Tiefeneinstellung 

:hd em Verstärkung der Sperren Westwall und 
en von Gruppe Nord, die vordringlicher, 

st. 

id hält von den 26 U-Bootsmeldungen alle 
unwahrscheinlich, die nach dem Legen der 

iliegen. Westsperren scheinen sich danach 

slark ausgewirkt zu haben. 20 m Tiefenein- 

int Gruppe Nord günstiger im Hinblick auf 

hwankungen der Suchgeräte und die geringeren 
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selbe gilt auch für den zivilen Bereich, soweit er 
die Vertei|digung Norwegens berührt. - 
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d]erungen und sonstigen Unterlagen für die 
des Generalfeldmarschalls sind beim 

n bei Luftflotte 5 bereitzuhalten. 
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id hält von den 26 U-Bootsmeldungen alle 
unwahrscheinlich, die nach dem Legen der 

iliegen. Westsperren scheinen sich danach 

slark ausgewirkt zu haben. 20 m Tiefenein- 

int Gruppe Nord günstiger im Hinblick auf 

hwankungen der Suchgeräte und die geringeren 
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Verluste info).i 
Auslegung der 
Ski. wird um 

beten. Siehe 
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ge Abreißens durch Seegang. Die 

SperrefiNfolgt durch Admiral Norwegen, 
nstimmung und Minengenehmigung ge- 

JS 1934. 

IV. Skagerrak/Os ts ee -Eingänge/ Ostsee i 

Keine besondiren Vorkommnisse. 

V. U-Bootskr 

Feindlage! 

Nach Fu: 

engl. Küste 
nähme angese 

nordnordöstl. 
durch einen 

bezügliche SB 
Funkaufklärui 

Nach Ab^ 
Dampfern am 
Kriegsmateri 
Ein anderer 
ist unter Si 
der Nacht z 

Ziel England 

Eigene lagei 

5 Mann 
westlichen B. 

von einem U- 

i egführung 

ikaufklfirung wurde ein sich offenbar 
:iähemder SL-Konvoi durch ein zur Auf- 

tztes Flugzeug nicht gefunden. 180 am 
oh von Kap Patteras wurde ein U-Boot 

USA-Schlepper gemeldet. Die darauf 

S-Meldung durch Anapolis wurde von 
g erfaßt. 
ehrmaldung hat ein Oeleitzug aus 42 
2. die USA-Häfen verlassen um 

tl über Jran für Rußland zu befördern, 
feleitzug in Stärke von 51 Dampfern 
rherung von USA-Kriegsschiffen in 

i 8.2. nördlich Long Island mit dem 
zusammengestellt worden. 

iner vermißten FW 200 sind in der 

skaya nach Suche durch mehrere U-Boote 
äoot aufgenommen. 
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15.2.S2 Verluate Infolge Abreißena durch Seegang. Die 
Auslegung der Sperrefixfolgt durch Admiral Torwegen. 
Ski. wird um luatiminung und Minengenehmigung ge- 
beten. Siehe PS 1954. 

IV. Skagerrak /Os t s e e -Eingänge/ Ostsee i 

Keine besondiren Vorkommnisse. 

V. D-Bootskr i egführung 

Feindlage» 

Hach .Fuj: 
engl. KUate 
nähme angese 
nordnordöstl. 
durch einen 
bezügliche SS 
Funkaufkläru i 

Hach Abjv 
Dampfern am 
Kriegsmateri 
Ein anderer 
ist unter Si 
der Hacht z 
Ziel England 

.ikaufklärung wurde ein sich offenbar 
:iähemder SL-Konvoi durch ein zur Auf- 
tztes Plugzeug nicht gefunden. 180 am 
oh von Kap Patterae wurde ein U-Boot 

USA-Schlepper ge^aldet. Die darauf 
S-Meldung durch Anapolis wurde von 
g erfaßt. 
ehrmaldung hat ein Qeleitzug aus 42 
2. die USA-Häfen verlassen um 

il Uber Jran für Rußland zu befördern, 
teleitzug in Stärke von 51 Dampfern 
jherung von USA-Kriegsschiffen in 

8.2. nördlich Dong Jsland mit dem 
zusammengestellt worden. 

u 1 

Eigene Lage» 

5 Mann 
westlichen B . 
von einem U- 

iner vermißten PW 200 sind in der 
skaya nach Suche durch mehrere U-Boote 

äoot aufgenommen. 
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Jm Mitte 

drien gehende 
kräfte am 14.2 
Booten erfaßt 
U 81 durch Vi 
rer mit 2 geht) 

U 331 ha|t 
aufgenommen. 
Teil B Heft I 

Lmeer wurde den von Malta nach Alexan- 
Geleitzug , der durch eigene Luftstreit- 
„angegriffen war, auch von eigenen U- 

von einem U-Boot ohne Erfolg und von 
srerfächer auf einen Kreuzer und 3 Zerstö- 

rten Treffern angegriffen. 
5 ital. Flieger aus einem Schlauchboot 

Ergänzung zur U-Bootslage siehe KTB 
r. 

VI. Luftkrie g 

Baum um England: 

Jn der 
Verseuchung 

Mittelmeerraum; 

und 1 Bampfe 

f ü h r u n g. 

Uacht zu, 16. wurden 40 Flugzeuge zur 
les Tyne vor Newcastle angesetzt. 

Jtal. Luftwaffe meldet einen Kreuzer von 5 000 t 
von 10 000 BRT als versenkt. Zusannen 

mit den erheblichen Versenkungs- bzw. Treffererfolgen 
der eigenen Luftwaffe vom 14.2. wür^de sich hiernach 
eine sehr wirksame Schädigung der feindlichen Schiffahrt 
im mittleren und östlichen Mittelmeer ergeben haben. 
Die eigene Luftwaffe unterstützte am 15. den Einsatz 
der deutschen Schnellboote und der italienischen 
Streitkräfte durch laufende Störangriffe auf die Flug- 

plätze in Malta. Hierbei wurden 4 feindliche Flug- 
zeuge, ferne:: in Libyen 7, sämtlich ohne eigene Ver- 

luste abgescuossen. Am 15. nachmittags wurde ein Torpor- 
Lager und Munitionsdepot auf Malta durch eine Ju 88 
im Sturzflug angegriffen. Ein Bombeneinschlag wurde 
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Jm Mitte 

drien gehende 
kräfte am 14.2 

Booten erfaßt 

U 81 durch Vi 

rer mit 2 geh 
U 331 halt 

aufgenommen 

Teil B Heft I 

Lmeer wurde der von Malta nach Alexan- 

Geleitzug , der durch eigene Luftatreit- 
oangegriffen war, auch von eigenen U- 

von einem U-Boot ohne Erfolg und von 
srerfächer auf einen Kreuzer und 3 Zerstö- 

irten Treffern angegriffen. 
5 ital. Flieger aus einem Schlauchboot 

Ergänzung zur U-Bootslage aiehe KTB 

VI. luftkrie g 

Baum um England! 

Jn der 
Verseuchung 

Mittelmeerraum; 

f ü h r u n g. 

Hacht zu, 16. wurden 40 Flugzeuge zur 

Les Tyne vor Newcastle angesetzt. 

Jtal. Iihftwaffe meldet einen Kreuzer von 5 000 t 
und 1 Dampfe ’ von 10 000 BRT als versenkt. Zusaunen 
mit den erheblichen Versenkungs- bzw. Treffererfolgen 
der eigenen Luftwaffe vom 14.2. wür^de sich hiernach 
eine sehr wi 'ksame Schädigung der feindlichen Schiffahrt 
im mittleren und östlichen Mittelmeer ergeben haben. 

Die eigene Dxftwaffe unterstützte am 15. den Einsatz 
der deutschen Schnellboote und der italienischen 
Streitkräfte durch laufende Störangriffe auf Sie Flug- 

plätze in Malta. Hierbei wurden 4 feindliche Flug- 
zeuge, ferne- in Libyen 7, sämtlich ohne eigene Ver- 

luste abgescnossen. Am 15. nachmittags wurde ein Torihr- 
Lager und Munitionsdepot auf Malta durch eine Ju 88 

im Sturzflug angegriffen. Ein Bombeneinschlag wurde 
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.2.42 Ziel beobachtet. Nordöstlich von Derna wurden 

Wrackteile und 

lalter an einem 

bar der Reet de|s von Malta 

Konvoia, wurde 
diesem Konvoi £ 

Kisten gesichtet. Ein eigener Pühlung- 

Geleitzug nördlich von Sollum, offen- 

naoh Alexandrien gehenden 

abgedröngt. Die fcolie Zahl der bei 

emeldeten Zerstörer ist darauf zurlick- 

zuführen, daß t ei der Lichtbildauswertung alle Geleit- 

fahrzeuge untei 

90 m länge als 

90 m länge als Vorpostenboote, über 

Zerstörer angesproohen wurden. 

Ostfront: Keine Meldungen liegen noch nioht vor. 

VIII .M i t t e 1 m e c 

Luf ia’ 

Feindlage: 

Nach 

Kreuzer, 3 ze 
schiffe, ge ge; 

störer mehr, 

s treitkräfte 
Tobruk und Ale 

Züge von deute 
. wiederholt fee 
1 
. bezw. 27 Gelei 

19 - 20 Zerstc 
die Luftmeldur 

etwa um ein 
geschlossen w 

ta laufende 
umgekehrt iet 

halten steuerl 

rkrie gführung 

ufklärung lagen in Malta 3 leichte 

törer, 7 U-Boote und 2 Handels- 
rjüber dem Vortage 1 Kreuzer und 2 Zer- 

mittleren Mittelmeer wurden Oberwasser- 

rjicht gesichtet. Dagegen wurden zwischen 

xandrien 2 oststeuemde große Geleit- 

cher und italienischer Luftaufklärung 
tgestellt. Die Stärke wurde mit 19 

teinheiten, darunter 2-3 Kreuzer, 

rer und 4—5 Dampfer gemeldet. Wenn 
gen zutreffend sind und es sich nicht 

d densaHen Geleitzug handelt, könnte 

e|rden, daß der ven Alexandrien nach Mal- 
leitzug vor Erreichung des Zieles 
Eine weitere Feindgruppe aus 7 Ein- 

e etwa 50 m nördlich Derna Südsüdwest- 

ur 

Gc 

Drtiura 
uub 

Ubrjdr 

angflbe bei Otui, Qülnb, QÖeutr, 

©ccflanß, ajeleuc^tunfl, ©itftilflfeit 
bee fiuff, Qnonbftfjeiii tifm. 

^orfommniffe 

.2.42 «4rt Ziel beotaqh 

ffraokteile und 

lalter an einem 

bar- der Reet de 

Konvois, wurde 
diesem Konvoi 

zuführen, daß 

fahr zeuge untei 

90 m länge als 

tet. Nordöstlich von Dema wurden 

Kisten gesichtet. Ein eigener FUhlung- 

Geleitzug nördlich von Sollum, offen- 

s von Malta nach Alexandrien gehenden 
abgedrängt. Eie feohe Zahl der bei 

emeldeten Zerstörer ist darauf zurtlck- 

ei der Lichtbildauswertung alle Geleit- 
90 m länge als Vorpostenboote, über 

Zerstörer- angesproohen wurden. 

Ostfront8 Keine Meldungen liegen noch nicht vor. 

VIII .M i t t e 1 m e £ rkrie gführung 

Feindlage; 

Nach Luf 

Kreuzer, 3 Ze 
schiffe, ge ge: 

störer mehr, 

streitkräfte 

Tobruk und Al£ 

Züge von deuts 
„ wiederholt fe 
1/ 
. bezw. 27 Gele! 

19 - 20 Zerstt 

die Luftmeldur 

etwa um ein 
geschlossen w 

ta laufende 
umgekehrt ist 

heiten steue 

ijaufklärung lagen in Malta 3 leichte 

törer, 7 Ü-Boote und 2 Händels- 

rjüber dem Vortage 1 Kreuzer und 2 Zer- 
mittleren Mittelmeer wurden Überwasser- 

r|icht gesichtet. Bagegen wurden zwischen 
xandrien 2 oststeuemde große Geleit- 

chen und italienischer Luftaufklärung 
^tgestellt. Eie Stärke wurde mit 19 

teinheiten, darunter 2-3 Kreuzer, 

rer und 4—5 Bampfer gemeldet. Venn 
gen zutreffend sind und es sich nicht 

d densallen Geleitzug handelt, könnte 

drden, daß der von Alexandrien nach Mal- 
Gf leitzug vor Erreichung des Zieles 

Eine weitere Feindgruppe aus 7 Ein- 

etwa 50 m nördlich Bema SUdsüdwest- 

ur 

rl e 



- zM- 

iDatuin 
iinb 

Uhr^it 

15.2.42 

Angabe t>cä Duce, IBlnb, TUnicr, 
Seegang, ibeleutbiung, @ld)tigteli 

bet 2uft, Tloubfdjeiu U(ID. 

(166) 

Q3oi‘fommniffe 154 

kura. 

Eigene läge i 

Der Anmaj)a 

0123 Dhr eic! 
Schatten auf 

Fühlung herzu£ 

achlaohterung 

die Flottille 
1630 Uhr in Ad, 

Lage Jtalien: 

Auch der 

Stärke von 2 

und 7 Zerstöre 
Ständen und vc 
planmäßig. Bi 

Da die Luftauf 
Felndstreitkrt 

hatte und auße 

ch der 3.S-Flottille erfolgte planmäßig. 

:1 tete das Nordhoot eine Minute lang 4 
stlichem Kurs. Der Versuch der Flottille 

teilen, hlieh erfolglos. Wegen Wetterver- 

(Westwind 7 - 8 , See entsprechend) trat 

aus Qu.3921 den Rückmarsch an und lief 

guata ein.(Siehe FS.1925)- 

Vorstoß der ital. Streitkräfte, die in 

achSeäien Kreuzern, 2 leichten Kreuzern 
m 0800 Uhr in 110° 75 sm ah La Valetta 
n dort nach Süden marschierten, verlief 

Dunkelwerden wurde nichts gesichtet. 

Klärung während des ganzen Tages keine 

fte im mittleren Mittelmeer festgestellt 
rdem ein engl. Kreuzer und 2 Zerstörer 

tteten.(Siehe 

Hordafrlkatranspt rte» 

bereits vormi- tags in Malta wieder ein&elaufen waren, 

entfiel der geplante Ansatz gegen das Malta-Geleit. 
Der Rückmarsch nach Norden wurde am 15.2. abends ange- 

FS.2155). 

Auf Rücktarsch von Tripolis nach Jtalien wurde Dampfer 

"Ariosto" 023C 

lichea U-Boot 

Uhr auf Höhe von Kurinat durch feind- 

versenkt. 

2 Magnetminene ucher wurden von Tripolis nach Bengasi 
entsandt, wo am 14.2. im alten Hafen eine Magnetmine 

zur Entzündung gebracht war. 

Nach Milteilung DWSTK. ist Ais laufen der Dampfer 

154 Cot um 
iint> 

Ubrjeü 

15.2.42 

(166) 

angubi tfs Dtn< 1 ne. ®[ii(t, 
i3tegano Beleuchtung, «?ltbtiglelt 

tiec ßuft, moubfcheln u|iu. 

kurs. 

Bigene Lage» 

Der Anmaijs 

0123 Ohr siel -fr 
Schatten auf 

Biihlung herzu£ 

schlachterung 

die Flottille 
1630 Ohr in Adgi 

La 78 Jtalien; 

Aach der 

Stärke von 2 

und 7 Zerstör« 
standen und v« 
planmäßig. Bi 

^wfom mniffe 

ch der 3.S-Flottille erfolgte planmäßig. 

;ete das Nordhoot eine Minute lang 4 
stlichem Kurs. Der Versuch der Flottille 

teilen, bliet erfolglos. Wegen Wetterver- 

(Westwind 7 - 8 , See entsprechend) trat 

aus Qu.3921 den Rückmarsch an und lief 

;usta ein.(Siehe FS.1925). 

Vorstoß der ital. Streitkräfte, die in 

schä*4ien Kreuzern, 2 leichten Kreuzern 

m 0800 Ohr in 110° 75 sm ab La Valetta 
n dort nach Süden marschierten, verlief 

Dunkelwerden wurde nichts gesichtet. 

Da die Luf tauiklärung während des ganzen Tages keine 
Feindstreitkrt fte im mittleren Mittelmeer festgestellt 

hatte und außerdem ein engl. Kreuzer und 2 Zerstörer 
bereits vormi'tags in Malta wieder eingelaufen waren, 

entfiel der ge plante Ansatz gegen das Malta-Geleit. 

Der Rückmarsch nach Norden wurde am 15.2. abends ange- 
■fcteten.(Siehe FS.2155). 

Nordafrika transpejrte: 

Auf Rücktarsch von Tripolis nach Jtalien wurde Dampfer 

"Ariosto" 023C Ohr auf Höhe von Kurinat durch feind- 

liches Ü-Boot versenkt. 

2 Magnetmineneucher wurden von Tripolis nach Bengasi 
entsandt, wo am 14.2. im alten Hafen eine Magnetmine 

zur Entzündunf gebracht war. 

Nach Mitteilung DWSTK. ist Ais laufen der Dampfer 
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15.2.42 "Pluto" und "Hha 

auf Verrat gest 
unter ital. Gelje 

Remo gehen. 

Bereich Mar.Gruppe Südi 

(167) 

Ägäis: Hordwestl: 
m ehrerer Minen 
Jtal, Marine me 
den Jnseln Siki 
"Salzburg" und 

von Saloniki -1 
Suda zunächst 

HKS "Bs&ett 
von Saloniki fü 

Schwarzes Meeri 
Mel Pelndlaget 

Eigene lagei 2 

n ationen in Va 
führt werden. 

a" aus Marseille wegen Verdachts 

loppt. Schiffe sollen am 18.2. 

it ab franz. Hoheitsgrenze nach San 

ich Jraklion wurden nach Sichten 
ktinensuoharbeiten eingeleitet. 
Idet D-Bootssiohtung am 14.2. zwischen 

noa und Poligandros. Geleit Dampfer 
"Arkadia" mit 5 U-Jägern auf dem Marsch 

eta läuft wegen U-Bootsgefahr vor 
ch Jraklion. 
,2 mit einem Torp.Boot soll am 16.2. 

r Minenaufgabe auslaufen. 

■Kr 

düngen liegen nicht vor. 

!£FP sind in Varna eingelaufen. Deto- 
mabucht können auf Eiswirkung zurückge- 

VIII. Lage 0 s 1 

Festung S: 
Tage setzten Js 
Fluplatz Palemt 

besetzt. Nach I 

pores 1 Kreuzei 

a s i e n 

ingapore kapituliert. Am gleichen 
paner zur Landung in Sumatra an. 
ang wurde durch Japan.Fallschirmtruppen 
ressemeldung wurde bei der Räumung Singa- 

der "Arethusa"-Klasse beschädigt. 

-hü' 

Datum 
mit) 

ItyrjtU 

Muflabe t>e4 Drtt«, ®hib, Wctttr, 
0tcganfl, ScUuriMung, Clcbtiöftli 

btt fufi, OToubf^ein ufip. 
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15.2.42 "Pluto" und "Rhp 

auf Verrat ges 
unter ital. Gelje 

Hemo gehen. 

a" aus Marseille wegen Verdachts 

i[toppt. Schiffe sollen am 18.2. 

it ab franz. Hoheitsgrenze nach San 

Bereich Mar.Gruppe Süds 

(167) 

Ägäis; Nordwes 

mehrerer Minen 
Jtalf Marine me 
den Jnseln Sikijrj 
"Salzburg" und 

von Saloniki ■ 
Suda zunächst 

HKS "Bt&et-t 
von Saloniki ft 

ttLich Jraklion wurden nach Sichten 
4inensuoharbeiten eingeleitet« 

Idet U-Bootssiohtung .am 14.2. zwischen 
os und Poligandros. Geleit Dampfer 

"Arkadia" mit 3 Ü-Jägern auf dem Marsch 

eta läuft wegen U-Bootsgefahr vor 
ch Jraklion. 

a2 mit einem Torp.Boot soll am 16.2. 
r Minenaufgabe auslaufen. 

■Kr 

Schwarzes Meen 
Mel Feindlaget 

Eigene La^ei 2 

n ationen in Va 
führt werden. 

düngen liegen nicht vor. 

äJP sind in Varna eingelaufen. Le to- 

rnabucht können auf Eiswirkung zurüokge- 

VIII. Lage Oslasien 

Festung Eingapore kapituliert. Am gleichen 
Tage setzten Jepaner zur Landung in Sumatra an. 
Fluplatz Palerntang wurde durch Japan.Fallschinntruppen 

ressemeldung wurde bei der Räumung Singa- 

der "Arethusa"-Klasse beschädigt« 
besetzt. Nach I 

pores 1 Kreuzer 
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II. HeereBla/;e 

(168) 

Haereegruppe Süd 

05 o f f o m m n i f f e 

Russische Front: 

Auf der Krim geringe Kampftätigkeit. Bei Simfe- 

ropol wurden 224 Partisanen erschossen. Bei 17.Armee 

griff der Feii.d hei Nirkowo und Janina mit starken 

Kräften an. Si dwestlich Jama wurde die Lage durch 
eigene Gegenai griffe wiederhergestellt. Bei Barvenkowa 

Stoßtruppen trotz kräftigster Gegenwehr 

r. Die im Permowkatal vergehenden eige- 

ichten mit Teilen der im Orelatal vorgehen- 
e Bahnlinie südwestlich und westlith von 

drangen eigen 
nach Norden v4 

ntn Kräfte erri 

den Gruppen d: 

Losowaja. Beider 6.Armee erreichte die Kampfgruppe 
dem Südflügel im zügigen Vorgehen über Koch noch auf 

den Orel hinwo 
Westlich Balal: 

wiesen. 

Heeresgruppe Mjtti 

Bei der 
Einbruch in d: 

Nordwestli ch 
Stoß truppen gs 
lioh von Wesni 
bahn starkes 

lieber Angriff 
westlich von 

Südwestlich W 

Bei verschied« 

der Front der 

Rschew, der in 

Heeresgruppe Nord 

Auf Choln 

Südöstlich de 

g die Straße nordöstlich von Oreli^. 
laja wurden stärkere Peindangriffe abge- 

Pz.Armee gelang ein feindlicher 
e eigenen Stellung südlich von Mzeansk. 

Wolchow wurde Meheschewa von eigenen 
nommen. Panzerkräfte stießen südwest- 
ni vor. Bei der 4.Armee lag auf der Roll- 

ijeindliches Art.Feuer. Ein starker feind- 

mit Panzern drückte die eigenen Stellungen 

Jluchnow ein. Gegenangriffe sind im Gange, 
asma wurde eineIb’indgruppe eingeschlossen, 
nen Feindangriffen im weiteren Verlauf 

4.Armee gelang nur ein Einbruch östlich 
Gegenstoß bereinigt wurde. 

geführte Feindangriffe wurden abgeschlagen. 
Jlmensees versuchte der Feind durch starken 

155 ©aium 
unb 
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angabe ü(« Dctec, aJlnb, 'Wcutr, 
eeegfliig, 2itleutbjuiig, ©Icbtlglfli 

btt fiuft, OTonbfdjein ufto. 

II. Heereala/ie 

(168) 

Heeresgruppe Süd 

^oi'fonimntffe 

Russische Front: 

Auf der Hrim geringe Kampftätigkeit. Bei Simfe- 

ropol wurden 224 Partisanen erschossen. Bei 17.Armee 

griff der Feii.d hei Hirkowo und Janina mit starken 

Kräften an. Si dwestlich Jama wurde die Lage durch 
eigene Gegenai griffe wiederhergestellt. Bei Barvenkowa 

drangen eigen<i Stoßtruppen trotz kräftigster Gegenwehr 
nach Norden vor. Die im Permowkatal vorgehenden eige- 

nen Kräfte erreichten mit Teilen der im Oreiatal vorgehen- 

den Gruppen d: e Bahnlinie südwestlich und westlich von 

Losowaja. Beinder 6.Armee erreichte die Kampfgruppe 
Koch »eeh. auf dem Südflügel im zügigen Vorgehen über 
den Orel hinweg die Straße nordöstlich von Oreli^. 
Westlich Balal:laja wurden stärkere Feindangriffe abge- 

wiesen. 

Heeresgruppe ^itt« 

Bei der 
Einbruch in di 

Nordwestlich V 

Stoß truppen gt 
lieh von Wesni 
bahn starkes 

lieber Angriff 
westlich von 

Südwestlich W, 

Bei verschiede 

der Front der 

Rschew, der in 

Heeresgruppe Nord 

Auf Oho ln 

Südöstlich de 

Pz.Armee gelang ein feindlicher 
e eigene» Stellung südlich von Uzeansk. 

olchow wurde Meheschewa von eigenen 
nommen. Panzerkräfte stießen südwest- 
ni vor. Bei der 4.Armee iag auf der Roll- 

^eindliches Art.Feuer. Ein starker feind- 

mit Panzern drückte die eigenen Stellungen 
jjuchnow ein. Gegenangriffe sind im Gange, 

asma wurde eine]£in&gruppe eingeschlossen, 
nen Feindangriffen im weiteren Verlauf 

4.Armee gelang nur ein Einbruch östlich 
Gegenstoß bereinigt wurde. 

geführte Feindangriffe wurden abgeschlagen. 
Jlmensees versuchte der Feind durch starken 
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Druck die eigenen 

beiden Seiten 
schwere Verlus'te 
Straße sperrenc 

getroffenen Veji 

vorgeschobenen Divisionen auf 

unzufassen, erltttaber im Gegenstoß 
Der südlich Staraja Eussa die 

e Feind wird von neuen aus Westen ein- 

stärkungen bekämpft. 

Norwegische u. finnische Front! 

Meldungen 

Verminung 
lianmäßig durchdi 

liegen noch nicht vor. 

Nordafrika: 

der Bäume 

eführt. 

um Segnali und Temrad wurde 

C/Skl. 

/- vmi 

I b Ibp 

T 
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15-g-42 Druck die eigene: 

beiden Seiten 
schwere Verlus'ie 
Straße sperrenc e 

getroffenen Veife 

m vorgeschobenen Divisionen auf 

imzufassen, erl&ttaber im Gegenstoß 
. Der südlich Staraja Hussa die 

Feind wird von neuen aus Westen ein- 

tärkungen bekämpft. 

Norwegische u. finnische Fronti 

Meldungen liegen noch nicht vor. 

Nordafrika: 

Verminung 
ß.anmäßig durchde 

der Räume 

führt. 

um Segnali und Temrad wurde 

C/Skl. 

/- 

I b Ibp 

t 
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16,2.42 n d B e r e o 1 i-1 i c hi e cli richten 

England 

Am 15/2 

funk, \lm die 

erinnerte er 

England noch 

nach dem Zusc. 

Seither seien 

getreten und 

sondern im Be 

Boden zu vert 

siegharkeit 

nie imstande 

zu verteidige 

Japan nicht h 

japanischen t) 

aulerhalB des 

nicht geglauB 

gleichzeitig 

führen. Im Au 

aBer der'Urt 

den japanisch 

erscheinen 

übergehend ni 

asiatische St 

könne. Er hab 

Schlägen vor 

sehe Sache 

Werdens in d 

könne. Eie 

sten durch ho 

sprach Churchill über den englischen Rund- 

chv/ierigkeiten der Gegenwart abzuschviächen, 

n die ungleich ernsteren Krisen, in denen 

Lm August 1941 und vor allem im August 1940 

nmenbruch Frankreichs sich befunden habe. 

die USA als Kameraden an die Seite Englands 

die russischen Armeen seien nicht besiegt, 

riff, die Eindringlinge von ihrem Heimat- 

reiben, womit sie die Legende von der Unbe- 

Hlitlers zerstört hätten. England würde allein 

ewesen sein, den Fernen Osten gegen Japan 

i. kan habe die größte Vorsicht angewandt, 

erauszufordern und selbst die anmaßendsten 

cergriffe hingenommen, solange die USA noch 

Krieges gestanden hatten, üan habe in'London 

;, d-ß die Japaner es wagen würden, den Krieg 

;egen England und die Vereinigten Staaten zu 

jenblick könnten die Japaner zwar triump^ierai, 

Llsspruch der Geschichte werde eines Tages 

ii Überfall als verbrecherischen \7ahnsinn 

sen. England sei im Fernen Osten nur vor- 

2dergeworfen. Es sei zu hoffen, daß die ost- 

llung mit chinesischer Hilfe gehalten werden 

3 stets einen harten Krieg mit schweren Rück- 

fisgesagt, dessen Endsieg für die angelsächsi- 

i' durch das tötliche Verbrechen des Schwach- 

ielsetzung und Einigkeit verlorengehen 

lamente müßten die Regierung bis zum Äußer- 

Tfnungsvolle und nützliche Kritik unter- 

la i 

Pa: 

-m- 

16,2.42 1* t h t 

Hnflube Drie^, 'SJlnb, '»euer, 
ectaanfl, ©elc«4>lun8, ©IttiJisf«»! 

l>ft 2ufi ‘Tionbltbelit U(ID. 

England 

Am 15/2 

funt, Mm die 

erinnerte er 

Eii£land noch 

nach dem Zua^. 

Seither seien 

getreten und 

sondern im Be 

Boden zu vert 

siegbarkeit 

nie imstande 

zu verteidige 

Japan nicht h 

Japanischen Ü 

auderhalB des 

nicht geglauB 

gleichzeitig 

führen. Im Au 

aber der' Urte i. 

den japanisch 

erscheinen 

übergehend ni 

asiatische St 

kenne. Er hab 

schlügen vor, 

sehe Sache 

Werdens in d 

könne. Die 

sten durch 
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sprach Churchill über den englischen Rund- 

chv/ierigkeiten der Gegenwart abzuschvachen, 

n die ungleich ernsteren Krisen, in denen 

Lm August 19-11 und vor allem im August 1940 

nmenbruch Frankreichs sich befunden habe, 

die USA als K.jneraden an die Seite Englands 

ie russischen Armeen seien nicht besiegt, 

griff, die Eindringlinge von ihrem Heimat- 

ceiben, womit sie die Legende von der Unbe- 

Iljitlers zerstört hätten. England v/ürde allein 

ewesen- sein, den Fernen Osten gegen Japan 

fi. kan habe die größte Vorsicht angewandt, 

raussuforderu und selbst die anmaßendsten 

jergriffe hingenommen, solange die USA noch 

Krieges gestanden hatten. Mart habe in'London 

,, d-B die Japaner es wagen würden, den Krieg 

;egen England und die Vereinigten Staaten zu 

jenblick konnten die Japaner zwar triunpiierai, 

i.lsspruch der Geschichte werde eines Tages 

in überfall als verbrecherischen Jahnsinn 

sen. England sei im Fernen Osten nur vor- 

idergev/orfen. Es sei zu hoffen, daß die cst- 

illung mit chinesischer Hilfe gehalten werden 

stets einen harten Krieg mit schweren Rück- 

isg'esagt, dessen Endsieg für die angelsächsi- 

durch das tätliche Verbrechen des Schwach- 

Zielsetzung und Einigkeit verlorengehen 

lamente müßten die Regierung bis zum Xußer- 

fnungsvolle und nützliche Kritik unter- 

Pa ?: 

ho T 
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©fltum 

aut) 

16.2.42 

Tliigabc beb Dtteb, ^3iltb, Geltet, 
(Stcgaiig. iBeleutbiuntj, ©iibtiflltii 

btr Sufi, I’loiibfrfiti» iijib. 

stutzen, di. 

■herauten, d 

ter Zeiten 

ist. Aus ei 

33orfom niniffc 

rfte^sie aber nicht der Widerstandskraft 

ie zur Überwindung einer Periode schlech- 

nid grausamer Enttäuschungen notwendig 

.ier Niederlage mUsse die vitale Schwung- 

kraft geschöpft werden, die zum Siege führe. 

Die Ausführungen Churchills wirkten, 

verglichen mit früheren Reden, auf- 

fallend matt. 

C h i n a ; 

Hach Pericht von diplomatischer Seite sei es 

die Absicht Tschang Eui Scheks gewesen, auf seiner 

Indien-Reise mit den dortigen englischen Stellen 

über, militärische Zusammenarbeit zu sprechen und vor 

allem die.lebenswichtige Verbindung mit Burma zu 

sichern. Li. n sei seit langem schon in Tschungking 

mit der mar gelhaften alliierten Hilfe unzufrieden. 

Ein weiteres Ziel der Reise soll die Bildung einer 

asiatischer 

gegenüber d 

In diesem 

sischen Stil 

rigkeiten i 

tiven engli 

Gegenfront aus China, Indien und Burma 

en panasiatischen Planen Japans sein, 

inne möchten die Engländer den chine- 

atsmann benutzen, um die inneren Schwie- 

n Indien zu überbrücken. In konserva- 

schen Kreisen wird diese Vermittlungs- 

rolle als llür das englische Prestige wenig förder- 

lich bezeichnet. Von amtlicher chinesischer Seite 

wird betont, daC man mit Indochina korrekte nach- 

barliche Bqziehungan aufrecht erhalten möchte. 

u *~ 

©fltrnn 
Ullt> 

Zugabe bei Omi, ®tiib, Leiter, 
©ttaaug, 2Jdeu$iung( ©Idiilgteh 

btr fiuft, Wonbfcbcln ufro. 
QSm'fommniffe 

16.2.42 stutzen, dl'. rfte/,sie aber nicht der Widerstandskraft 

berauben, die zur Überwindung einer Periode schlech- 

ter Zeiten u.d grausamer Enttäuschungen notwendig 

ist. Aus ei.ier Niederlage müsse die vitale Schwung- 

kraft geschöpft werden, die zum Siege führe. 

Die Ausführungen Churchills wirkten, 

verglichen mit früheren Reden, auf- 

fallend matt. 

China s 

Hach I 

die Absicht 

Indien-Reis 

sichern. Li. 

mit der man 

Ein weitere 

ericht von diplomatischer Seite sei es 

Tschang Hai Schuhs gewesen, auf seiner 

e mit den dortigen englischen Stellen 

über, militärische Zusammenarbeit zu sprechen und vor 

allem die. l|ebenowichtige Verbindung mit Burma zu 

n sei seit langem schon in Tschungking 

elhaften alliierten Hilfe unzufrieden, 

s Ziel der Reise soll die Bildung einer 

asiatischer Gegenfront aus China, Indien und Burma 

gegenüber den panasiatischen Plänen Japans sein. 

In diesem Sinne möchten die Engländer den chine- 

sischen Staatsmann benutzen, um die inneren Schwie- 

rigkeiten in Indien zu überbrücken. In konserva- 

tiven englischen Ereisen wird diese Vermittlungs- 

rolle als für das englische Prestige wenig förder- 

lich bezeichnet. Von amtlicher chinesischer Seite 

wird betont, daL wan mit Indochina korrekte nach- 

harliohe Beziehungen aufrecht erhalten möchte. 
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£>atum 
unb 

U^tjcU 

Angabe bce One«, 'Binb, QBcitcr, 
(Seegang, iBeleuihuiiig, Sld)tigfei( 

ber iuft, Qflonbfcbciu ufio. 
35 o r f o in in n i f f e 15? 

16.2.42 Ä K y p t e 

Der fln 

berichtet, d 

daß ganz Igy 

lische Generalkonsul in Alexandrien hat 

ß 90 $ der Ägypter antienglisch seien und 

iten die Ankunft Rommels erwartet. 

lagebes rechung heim Chef Ski. 

1) BeschUdigi.ng "Scharnhorst” und "Gneisenau". 

(169) 

1*^ 
i/w 

I»' 

Hr 4*4 A- 

H 

(170) 

Hach 

Mine yeru: 

mäßig ger: 

Brunsbütt 

litten, d 

termin be 

mit einer 

sein, inn 

gung des 

Schadens 

Lage kommt 

Wilhelms!!, 

nicht in 

Die 

fortgeschi 

kann. Sowe 

stimmend 

der Schade 

2V2 Monate 

mala die 

des Schiff 

e 1 

Meldung Ciiefs Ski. Qu A sind die durch die 

Jsachten Schäden auf "Gneisenau" verhältnis- 

ng. Leider hat das Schiff heim Einlaufen in 

infolge Wrackberührung Bodenschäden er- 

ren Beseitigung für den Wiederherstellungs- 

timmend ist. Hach vorläufiger Angabe wird 

Gesamtreparaturdauer von 3 Woche« zu rechnen 

•halb welcher auch die endgültige Beseiti- 

curch den Docktreffer in Brest entstandenen 

yorgenommen werden kann. Angesichts dieser 

eine Rückverlegung von "Gneisenau" nach 

ven evtl, im Austausch gegen "Scharnhorst" 

Ietracht. 

leiclugrungsarbeiten dkslEchiffes sind soweit 

itten, daß das Eindocken am 17/2. erfolgen 

:it bisher zu ersehen ist, wird terminbe- 

die Wiederherstellung die Beseitigung 

in an der Artillerie werden, für die zunächst 

veranschlagt sind. Chef Ski. betont noch- 

ringende Hotwendigkeit, die Instandsetzung 

’2S mit aller Energie zu beschleunigen. 

- ßt?- 

JDütum 
unb 

Ubtielt 

Angabe Dtu^ Qßtnb, TUeifcr, 
©eegaiig, »eltu^tung, ^IdjiigUii 

bet 8ufl, C[nonbf£t»eiii ufro. 
g3i'rfoinniuiffe 157 

16.2.42 L i, y \ t c 

Der Xiniische Generalkor.Bul in Alexandrien hat 

■berichtet, d iß 20 $ der Ägypter antiencliseh seien und 

duß ^anz Ägypten die Ankunft Rommels erwartet. 

la^ebeo reohung beim Chef Ski. 

1) BeiJchadi|'n ng "Scharnhorst” und "Gneioenau". 

(169) 

1/w 
feit' *<■1 V 
Hr wi t*" 

M jt* 

(iss» 

Hach Meldung Ciiefs Ski. Qu A sind die durch die 

üine verursachten Schäden auf "Gneieenau" verhältnis- 

mäßig gering. Leider hat das Schiff beim Einlaufen in 

Brunobüttel infolge .Yrackberührung Bodenschäden er- 

litten, deren Beseitigung für den Wiederherstellungs- 

termin boetimmend ist. Hach vorläufiger Angabe wird 

mit einer Gesamtreparaturdauer von 3 Wochen zu rechnen 

sein, innerhalb welcher auch die endgültige Beseiti- 

gung des curch den ^ocktreffer in Brest entstandenen 

Schadens -vorgenommen werden kann. Angesichts dieser 

Lage kommt eine Rückverlegung von "Gneisenau" nach 

Wilhelmshaven evtl, im Austausch gegen "Scharnhorst" 

nicht in betracht. 

leiclnerungsarbeiten ärfes Schiffes sind soweit 

itt.en, daß das Eindocken am 17/2. erfolgen 

it bisher zu ersehen ist, wird terminbe- 

die Wiederherstellung die Beseitigung 

in an der Artillerie werden, für die zunächst 

veranschlagt sind. Chef Ski. betont noch- 

ringende Notwendigkeit, die Instandsetzung 

'cs mit aller Energie zu beschleunigen. 

Die 

fortgeschi 

kann. Sowe 

stimmend 

der Schäde 

2V2 Uonate 

male die 

dea Schiff 
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X>atum 
und 
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Angabe bei Orterf, Binb, Bentr, 
0((gang, i&eleu^tung, 0id>tlgf(il 

Der Suft, IHonbfcbtin ufio. 
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16.2.42 

(171) 

(172) 

Chef 3kl 

im FUlirerl 

Führer gej 

Schiffe 

Bezüglich 

Chef Ski 

Cju A soll anläßlich seiner Anwesenheit 

uptquartier in den nächsten Ta^en die vom 

Unschte Meldung Uber den Zustand der 

ich erstatten. 

des Wracks vor Brunsbüttel befiehlt 

ehenden Bericht durch S Wa. 

2) Bericht Ol. 

verkehr ui 

nehmung 

Gegner ni 

bei diesen 

ef Ski. Hffl) über Erfahrungen betr. Funk- 

Punkmeßdienst während der Knnalunter- 

Ieststellungen lassen den Schluß zu, daß 

qht in der L:.ge gewesen ist, selbst das 

Unternehmen angewandte vanh^l tri^anäßAg 

Schlusselsystem aufzubrechen. Zusammen- 

arbeit zwischen Funkaufklärung der Marine und der 

Luftwaffe war gut- Luftwaffe hatte zum ersten Mal 

dem V/unscl der Flotte entsprechend einheitliche 

Kachrichtcnschaltung angeordnet, was der Zusammen- 

arbeit aulerordentlich zu statten kam. 

3) Bericht I 

W.St.K. ge 

scher Sch 

c 1/Skl. über französischen Protest bei 

gen Ankern angeblich havarierter deut- 

jlffe vor Tunis. 

4) Bericht CI 

laufendes 

ef 3/Skl. über Aufgaben der Abwehr für 

Jahr. 

5) Bericht X a 1/Skl. über Anlaufen der Unternehmung 

"Sportpalast". 3 Boote der 2. Tfl. verlegen am 

16/2. nacl Drontheim. Damit erhält"Tirpitz" Be- 

wegungsfreiheit. 125 Heeresurlauber werden auf die- 

sen Booter mitgenommen. 

Weiterer Bericht betr. Verteilung der leichten 

Seestreitkräfte und Sicherungskräfte gemäß Vfg. 

- 3/t- 

Dalum 
uno 

Ubrjttt 

Angabe Dtteti, 'SJinb, 'JUttttr, 
ectgang, »tkut^iuug, ®t<bcl0fel( 

btt fiufl, TUiibfctieln nfiD. 
Q5orfomniniffc 

16.2.42 

(171) 

(172) 

Chef 3kl 

im FUIirerl 

Eiihror 

Schiffe 

Bezüglich 

Chef Ski 

C|u A soll anläSlich seiner Anwesenheit 

auptquiirtier in den nächsten Ta^en die vom 

nsohte Uelduns Uher den Zustand der 

ich erstatten. 

des Wracks vor Brunslüttel befiehlt 

gehenden Bericht durch S Wa. 

_ *F 

i. m. 

2) Bericht Olef Ski. Läfl) Uher Erfahrungen betr. Pur.k- 

verkelir ui d Funkmeßdienst während der Kanalunter- 

nehmung. I estst alluiigen lassen den Schluß zu, daß 

Gegner nicht in der L .ge genesen ist,selbst das 

bei diesen Unternehmen angewandte v&S5ai±£x$L«uaiütiig 
^rr, sohlUsselsystem aufzubrechen. Zusammen- 

arbeit zwischen Funkaufklärung der Karine und der 

Luftwaffe war gut. Luftwaffe hatte zum ersten Mal 

dem V/unscl der Flotte entsprechend eiiäieitliche 

Hachrichtenschaltung ungeordnet, was der Zusammen- 

arbeit aulerordentlich zu statten kam. 

3) Bericht I c 1/Skl. über französischen Protest be 

W.St.K. gegen Ankern angeblich havarierter deut- 

scher Schiffe vor Tunis. 

4) Bericht CI 

laufendes 

ef 3/Skl. über Aufgaben der Abwehr für 

Jahr. 

5) Bericht X 

"Sportpal 

16/2. nact 

wegungsf: 

sen Booter 

1/Skl. Uber Ai.laufsn der Unternehmung 

st". 3 Boote der 2. Tfl. verlegen am 

Drontheim. Damit erhält"Tirpitz" Be- 

r^iheit. 125 rleeresurlauber werden auf die- 

mitgenommen. 

Weitdrer Bericht betr. Vorteilung der leicht'n 

Seestreitiräfte ui.d 3H.cherungskrüfte gemäß Vfg. 
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Saturn 
unt> 

U^rjeil 

Angabe tnä Otttä, 'Sinb, 'Setter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigreit 

ber 2uft, Tlonbfchein ufn>. 
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16.2.42 1/Skl. I oi 

Berioh 

täusohung 

343/42 Gkdos. Chefs, (s. IITB 13/2.) 

t I a l/Skl. Utier Weisung des OKW hetr. ?eind 

insichtlich, der operativen Planung des Hee- hi 

ree für die nächsten Honute. 

Bezüglich des Einsatzes der Uhoote vor Aruba und 

Curacao würscht Chef 3kl. klaren Befehl, daß die üboote 

die Feindseligkeiten in diesem Gebiet mit einer Besohies 

sung’der Esffinerie- und Tankanlagen an Band eröffnte 

sollen. C/Skl. meldet dazu, daß dem BdU seitens Ski. 

dies Yerfah|ren bereits nahegelagt ist. 

X a l/Sk£. über Absicht des BdO, 2 Boote 

Afrika eiuzusetzen. Chef Ski. stimmt der 

BdU übermittelten Stellungnahme (s.ATB 

nn die Auffassung des BdU, daß der Südver- 

land den Umweg nach lYesten ganz aufgegeben 

den bei Ski. gemachten Feststellungen auch 

fen dürfte, so dürfte doch die Verlegung 

a in das Gebiet vor Freetown zu rechtfer- 

da für diese geringe Zahl von Booten hin- 

niende Ziele erv*artet werden können und das 

cn, eigenen Ubooten in diesem Teil des At- 

Standpunkt der Störung der fdl. Sicherungs- 

im gaczen nur erwünscht sein kann. 

We 

F n. 

Bericht 

an Westküste 

von Ski. an 

15/2) zu. 

kehr nach 

habe, nach 

nicht zutrelf: 

von 2 Boote 

tigen sein, 

reichend. 1 

Auftreten v 

lantiks vom 

organisatio ,i 

Besonderes . 

Qb.dM. hat durch Verfügung vom 9/2. befohlen, daß mit 

Urteil des Reichskriegsgerichts in der Angelegenheit 

der Torped.cVersager die Sache als solche abgeschlossen 

ist. Zur Sicherstellung all r militärischen und teoh- 

nischen Erl enntnisse ist das iiaterial des Yeifehrens, 

soweit noch erforderlich, einer abschließenden Sichtung 

- JJ 

£>amm 
mb 

U^rjcli 

2Jn0abe be* Dt*c<( 
<»tnb, ®met, 

©etganfl, asdeudjtuna, ©t^tigfeU 
bcr fiufl, Tlonl)f4>cln ufro. 
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16.2.4^ 1/Skl. I oij 343/42 GMos. Chefs., (s. HTB 13/2.) 

Bericht I a l/Skl. über Weisung des OEW betr. Feind 

tüuschung binsichtlicli der operativen Plarung des Hee- 

res für die nächsten Honute. 

BezUgiich des Einsatzes der Uboote vor Aruba'und 

Curacao v/ür';cht Chef Ski. klaren Befehl, daß die Uboote 

die Feindseligkeiten in diesem Gebiet mit einer Eesohies 

sung'der Bsffinerie- und Tankanlagon an Band eröffnen 

sollen. C/Skl. meldet dazu, daß dem BdU seitens Ski. 

dies Yerfahjren bereits nsiieg^legt ist. 

X a l/Skl. über Absicht des BdU, 2 Boote 

Afrika einsusetzen. Chef Ski. stimmt der 

BdU übermittelten Stellungnabre (s.VEB 

nn die Auffassung des BdU, daß der SUdver- 

gland den Umv.’eg nach Westen ganz aufgegeben 

den Lei Ski. gemachten Feststellungen auch 

fen dürfte, so dürfte doch die Verlegung 

a in das Gebiet vor Freetown zu rechtfer- 

da für diese geringe Zahl von Booten hin- 

nieude Ziele eryjartet werden können und das 

cn eigenen Ubooten in diesem Teil des At- 

Standpunkt der Storung der fdl. Sicheiungs- 

ii im guc zen nur erwünscht sein kann. 

Via 

I EU 

Bericht 

an Westküste 

von Ski. an 

13/2) zu. 

kehr nach 

habe, nach 

nicht zutrelf: 

von 2 Boote 

tigen sein, 

reichend. Io 

Auftreten 'v 

lantiks vom 

organisatio 

Besonderes 

Ob.dM. hat 

Urteil des 

der Torped,c 

ist. Zur Si 

nischen Erl 

soweit nocl 

durch Verfügung vom 9/2. befohlen, daß mit 

Reichskriegsgerichts in der Angelegenheit 

Versager die Sache als solche abgeschlossen 

cherstellung all.r militärischen und teoh- 

enntnisse ist das Liaterial des Veifehrens, 

erforderlich, einer abschließenden Sichtung 
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Datum 
unb 

'U&rjett 

2lnflabc bt^ Dttc^, 'Biub, ‘Betur, 
0((gang, ^Beleuchtung, 0lct)tigteit 

btt fiuft, Q^oubfcheln ufro. 
OJorfom mntffe 

15.2.42 zu unterziehin und auszugsweise den hierfür in Be-r 

tracht Icomne.iden Stellen zugänglich zu machen. Der 

Sonderstah w .rd aufgelöst. Sein Aktenmaterial ist 

hei T Wa zu liinterlegen. 

Die in keinen Ueldungen zum.Ausdruck gebrachte 

Ansicht des i.d.U., daß die Llängel der lorpedcuxind 

einer Gefech ;spistole sich während des Borwegen- 

Unternehmens besonders gehäuft und die Erfolge ent- 

scheidend b seinflußt haben, ist dahin zu berichti- 

gen, daß von einer besonders auffälligen Häufung von 

Versagern warnend des Horwegenunternehmens im Ver- 

gleich zu den Ergebnis des Ubootskrieges vor dieser 

Zeit nicht g ssprochen werden kann. An den militäri- 

schen Erfolg:n dieses Zeitabschnittes haben vielmehr 

die geklärten Fehlschüsse mit 41,8 5C den größten An- 

teil. Sie waren wesentlich bedingt durcli die beson- 

deren schwie 'igen Verhältnisse des Kampfes von U- 

booten bei dieser Unternehmung. 

Diese Piststeilung ist von Kr im Wortlaut 

in das Krieg itagebuch des B.d.U. über die Borwegen- 

unternehmung aufgenommen. 

I, Krieg in 

Lage 16/2. 

len außerheimischen Gewässern. 

1, Feindlage 

Bordatlan ;ik: 

Die ;iüd-Passage des Mississippi ist ge- 

schlossen -worden. 

Datum 
unt> 

‘U^tU 

anflabe Otrf Drtc^, aJlno, aJcttcr, 
©(tgang,- »tlcu^tunö, Cicbtisteit 

btt fiuft, anonbltbcin ufrc. 
'JJorfom mnlffe 

16.2.42 zu unterziehen und auezussweiae den hierfür in Be^ 

traoht ioume. .den Stellen zu^ünclich zu machen. Der 

Sonderstah w ,rd aufgelöst. Sein Aktenmaterial ist 

hei T Wa zu kinterle^en. 

Die in teinen Meldungen zum.Ausdruck gebrachte 

Ansicht des :i.d.U., daß die LUngel der Torpedo«und 

einer Gefech ;spistole sich während des ITorwegen- 

Dnternehmens besonders gehäuft' und die Erfolge ent- 

scheidend b leinflußt haben, ist dahin zu berichti- 

gen, daß von einer besonders auffälligen Häufung von 

Versagern wä ixend des Hurwegenunternehmens im Ver- 

gleich zu den Ergebnis des Ubootskrieges vor dieser 

Zeit nicht g isprochen werden kann. An den militäri- 

schen Erfolg in dieses Zeitabschnittes haben vielmehr 

die geklärten Tehlschüsse mit 41,8 ^ den größten An- 

teil. Sie wa ?en wesentlich bedingt durcii die beson- 

deren schwie ’igen Verhältnisse des Kampfes von U- 

booten bei dieser Unternehmung. 

Diese E iststellung ist von Kr im Wortlaut 

in das Kriegjtagebuch des B.d.U. Uber die Norwegen- 

Unternehmung aufgenommen. 

I, Krieg in 

Lage 16/2. 

len außerheimischen Gewässern. 

1, Eeii-dla,;e 

Nordatlan ik: 

Die üüd-Passage des Mississippi ist ge- 

schlossen worden. 
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Datum 
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U|)tjtlt 

16.2.42 

(173) 

(174) 

Angabe bei Ortei, lSint>, ‘Setter, 
©eegang, »deu4Muu0, ©l^tigfell 

Der Cuft, OTtonDf^etn ufio. 

SUdatlantiks 

Der 

ein 

7on. einen 

dea St. Paul- 

gesichtet , 

St. Helena 

einem Frachtejr 

einem Pracht 

von Porto Ale 

HO-lich der la 

spanischen D. wurden am 23/1. in der Höhe 

Felsens 2 patrouillierende USA-Flugzeuge 

Dampfer begegnete am 28/l. W-lich von 

i^ni cht abgeblendateft Schiff, am 29/1. 

II0-lich der Trinidad-Inseln, am 3l/l. 

vor Rio, am 2/2. einenuFrachter NO-lich 

re und am 4/2. einem,unbewaffneten Tanker 

Plata-LIUndung. 

2. Eigene Page: 

II. Lage 

1. Feindlage 

Nach 

waren am 1 

300 Jäger 

Kanal eing 

darauf vor 

im Kanal 

seien. Bei 

schiffe ha 

Sohnellbo 

schoß s 

Sßhlachtsc 

sein s 

35 o r f o m m n i f f e 15Ö 

■Onterrichtung von Schiff 10 über Beurteilung dies- 

jährigen Walfanges und Bewegung von "Regensburg*1 durch 

PT 0231. Weisung an "Osorno" betr. ES Sternsignäle durch 

PT 1934. Unterrichtung von Schiff 10 Uber Angaben betr. 

D. "Southern Jueen“ und "Southern Prinoe" durch PT 1956. 

Westraum 

itteilung von amtlicher britischer Seite 

2/2. 2 - 300 britische Bomber und über 

egen die deutschen Seestreitkrüfte im 

setzt. Die militärischen Behörden seien 

aereitet gewesen, daß die deutschen Schiffe 

schienen, so daß Pläne dafür ausgearbeitet 

dem Angriff gegen die deutschen Kriegs- 

aen alle im Bereich von Dover verfügbaren 

teilgenommen. Der Zerstörer "Worcester" 

Torpedos auf 2000 m auf ein deutsches 

liff ab. Obgleich der britische Zerstörer 

e r 

o te 

- 3/f~ 

©omm 
unb 

U grillt 

Angabe bei Drtti, “Slnb, 'Setter, 
Ccegang, ®eleuc$tung, ©lebtlgfelt 

ber Cuft, (Ftonbl^etn u(u>. 
^3ortommniffe 15ft 

16.2.42 

(173) 

(174) 

SU.da'tlaivtilcx 

Der 
eia 

Von einem 

des St. Eaul- 

gesichtet. 

St. Helena 

einem Frachtejr 

einem Erachte r 

von Porto Ale 

nO-lich der la 

spanischen D. wurden am 23/1. in der Hähe 

Felsens 2 patrouillierende TJSA-Pluczeuge 

Dampfer begegnete am 28/l. W-lich von 

i^nicht ahgehlendetesj Schiff, am 29/1« 

II0-lich der Trinidad-Inseln, am 3l/l« 

vor Rio, am 2/2. einem.Frachter HO-lich 

gre und am 4/2. einem.unbewaffneten Tanker 

Elata-lIUndung. 

2. Eigene la.^e: 

Unterricatung von Schiff 10 über Beurteilung dies- 

jährigen Walfanges und Bewegung von "Regensburg" durch 

FT 0231. Weisung an "Osorno“ betr. ES Sternsignäle durch 

FT 1934. Unterrichtung von Schiff 10 über Angaben betr. 

D. "Southern Jueen“ und "Southern Prinoe" durch FT 1956. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage 

Nach 

waren am 1 

300 Jager 

Kanal eing 

darauf vo 

im Kanal e 

seien. Bei 

schiffe ha 

Sohnellbo 

schoß s 

Sehlachtsr 

3ein 3 

ilitteilung von amtlicher britischer Seite 

7/2. 2 - 300 britische Bomber und über 

egen die deutschen Seestreitkräfte im 

ssetzt. Die militärischen Behörden seien 

rcereitet gewesen, daß die deutschen Schiffe 

rschienen, so daß Pläne dafür ausgearbeitet 

dem Angriff gegen die deutschen Kriegs- 

cen alle im Bereich von Dover verfügbaren 

teilgenommen. Der Zerstörer "Worcester" 

Torpedos auf 2000 m auf ein deutsches 

liff ab. Obgleich der britische Zerstörer 

o te 



©atum 
unb 

U^äCU 

Angabe bei Drtei, l33inb, ®etter, 
Seegang, ^cleu^tuitg, 

btr £uft, Cinonbft^eln ufro. 
'Sorfommniffe 

16.2.42 ■beim Abdrbhen getroffen und ln Brand gesetzt wurde, 

kehrte er| zu seinem Stutzpunkt zurück. 

Hach 

soll das 

Luftwaffe 

nicht hirjd' 

Landung 

Britji 

alten Ze 

Erklärung zuständiger britischer Kreise 

refecht im Kanal bewiesen haben, daß die 

allein feindliche Überwasserstreitkräfte 

ern könne, an der britischen Küste zur 

erscheinen. 

ische Admiralität gibt den Verlust eines 

ijstörers "Culver" (?) bekannt. 

2. Eigene La°;e: 

Atlantik! Ustet 

Bei 

lungsanstla 

stört. Es 

dem starlqe 

Luftangr: 

BAW nichi 

Sprengbon: 

ist nicht 

fdl. Luftangriff auf Brest wurde Besoh- 

lt der MarineStandortverwaltung zer- 

traten einige Bersonalverluete ein, außen- 

r Häuserschaden in der Stadt. Bel fdl. 

auf Lorient am 15/2, abends wurden 

festgestellt. In St. Hazatre wurden 15 

ben abgeworfen. Hilitärischer Schaden 

gemeldet. 

iff 

Kanälküst 

Die neue Feststellung von zahlreichen Srand- 

minen aut den Wegen Rosa und Lila läßt darauf 

Schließer; daß dem Gegner die eigene Wegeführung 

bekamt ist. Am 16/2. wurden auf Wegen Rosa und 

Lila 26 iinen geräumt und 18 abgeschossen. 

-1 

£>ütum 

und 
UfccjcU 

Angabe bef DrUI, ‘Bind, ©etter, 
Oeegang, Äcleu^tung, Ql^tlgfcit 

der 8uft, OTondfcbcln ufro. 
Q5orfommnlffe 

16.2.42 ■beim Abdrbhen getroffen und in Brand gesetzt wurde, 

kehrte er| zu seinem Stützpunkt zurück. 

Erklärung zuständiger britischer Kreise 

lefecht im Kanal bewiesen haben, daß die 

allein feindliche Übarwasserstreitkräfte 

era könne, an der briticchen Küste zur 

erscheinen. 

Nach 

soll das 

Luftwaffe 

hicht hin!' 

Landung 

BrittL 

alten Zer 

zu 

sehe Admiralität gibt den Verlust eines 

störers "Culver" (?) bekannt. 

2. Eigene La 

Atlantik!üste« 

Bei 

lui'.gsans 

stört. EE 

dem stark|e: 

Luftangr: 

BAW nichi 

Sprenguou: 

ist nicht 

fdl. Luftangriff auf Brest wurde Besoh- 

der Hurinestandortverwaltung zer- 

traten einige Personalverluste ein, außen- 

r Häuserschaden in der Stadt. Bei fdl. 

auf Lorient am 15/2, abends wurden 

festgestellt. In St. Hazalre wurden 15 

ben abgeworfen. llilitärischer Schaden 

gemeldet. 

talt 

iff 

Kanälküsie 

Die neue Feststellung von zahlreichen Grund- 

minen aut den Wegen Rosa und Lila läßt darauf 

Schließer, daß dem Gegner die eigene Wegeführung 

bekamt ist. Am 16/2. wurden auf Wegen Rosa und 

Lila 26 iinen geräumt und 18 abgeschossqn. 



iDatum 
unt> 

U^rjelt 

Angabe bctf Orief 'Btnb, 'Baut, 
Geegang, RcUucbtung, «Icbtlgfelt 

btr Sufi, Tlonbfcbein ufro. 
Q5orfommnlffe 160 

16.2.42 III. Nords 

Nordsee 

ee, Norwegen, Nordmeer 

1. Feindlage: 

Am Tag 

Lufttätigke 

friesischen 

geringe Lufttätigkeit. Am Ahend stärkere 

t bei Terschelling und im Raume der ost- 

Inseln bis Helgoland und Sylt. 

2. Eigene Lage 

21 

"Kondo 

wieder frei 

Geleit- und 

ohne besond 

Nord waren 

marineeigen 

und des ho 

Schlepper d 

insgesamt 

satzbereit. 

Wirtschaft 

efn geregel; 

aufrechtzue 

blick auf 

Zuweisung v 

Schlepper 

(s. Fs. 195 

Im Weh: 

des BSW unt 

Eanaldurchb: 

hierzu BSN 

eine sicher 

zumal diese 

der Flieger, 

ten, VP-Boo 

" ist nach Auflaufen auf der Olde Oog-Flatte 

ekommen und nach Wilhelmshaven eingelaufen. 

Sicherungsdienst im Bereich BSN planmäßig 

re Vorkommnisse. Nach Meldung von Gruppe 

ür Überführung der Brest-Gruppe außer 7 

n Bergungsschleppern der Ostsee, Nordsee 

l)Ländischen Raumes alle noch verfügbaren See- 

s Nordseegebietes eingesetzt. Von diesen 

Schleppern sind zur Zeit nur noch 4 ein- 

Der größte Teil muß nach Reparatur an die 

surückgegeben werden. Mit den übrigen ist 

er Bergungs- und Sicherungsdienst nicht mehr 

halten. Gruppe Nord beantragt daher im Hin- 

hwerpunktsverlagerung nach Norden und Osten 

m mindestens 12 Bergungs- bzw. seegehende 

is dem Westraum für das Gruppengebiet Nord. 

). 

rmaohtsbericht wurde der Anteil der Verbände 

;r Namensnennung des Chefs BSW anläßlich des 

mchs besonders erwähnt. Mit Recht meldet 

daß diese Tatsache für die BSN-Streitkräfte 

nicht gewollte harte Zurücksetzung bedeutet, 

die am meisten gefährdeten Bosten im Bereich 

rgriffe und Zerstörerangriffe besetzt hat- 

i 1302 verloren, auf VP 1303 Treffer erhielt^ 

©fltum 
unt> 

anflafce t»t# Dtref «euer, 
©eegönfl, »eleu^lung, ©l^Hflfett 

ber 8uft, OTonbft^eln ufro. 
Q3orfommniffe 160 

16.2.42 III. K o r d 3 ee, Herwegen, Hordmeer 

H o r d a e e 

1. Feindlage; 

Am Tag 

Lufttätigke 

friesiachen 

geringe Lufttätigkeit. Am Abend atärkere 

t bei Terachelling und im Eaume der ost- 

Inaeln bia Helgoland und Sylt. 

2. E-igene La~e 

2t 

"Kondo 

wieder frei 

Geleit- und 

ohne beaond 

Nord 7;aren 

marineeigen 

und des ho 

ajhlepper d 

inageaamt 

aatzbereit. 

W-irtachaft 

efn geregel; 

aufrechtzue 

blick auf 

Zuweiaung v 

Schlepper 

(a. Fa. 195 

Im Weh: 

dea BSW unt 

Eanaldurchb: 

hierzu BSK 

eine aicher 

zumal dieae 

der Flieger 

ten, VP-Boo 

iat nach Auflaufen auf der Olde Oog-Platte 

ekommen und nach Wilhelmahaven eingelaufen. 

Sicherungadienat im Bereich BSN planmäßig 

re Vorkommniaae. Nach Meldung von Gruppe 

Ur Überführung der Breat-Gruppe außer ^ 

n Bergungaachleppern der Oataee, Nordsee 

ijündischen Raumea alle noch verfügbaren See- 

a Nordaeegebietea eingeaetzt. Von diesen 

Schleppern ajnd zur Zeit nur noch 4 ein- 

Der größte Teil muß nach Reparatur an die 

mrückgegeben werden. Mit den übrigen ist 

er Bergungs- und Sicherungadienat nicht mehr 

halten. Gruppe Nord beantragt daher im Hin- 

Jhwerpunktsverlagarung nach Norden und Osten 

m mindestens 12 Bergunga- bzv/. seegehende 

la dem Westraum für das Gruppengebiet Nord. 

o. 
'machtsbericht wurde der Anteil der Verbände 

;r Namensnennung dea Chefs BSW anläßlich des 

uchs besonders erwähnt. Mit Recht meldet 

daß diese Tatsache für dae BSN-Streitkrüfte 

nicht gewollte harte Zurücksetzung bedeutet, 

die am meisten gefährdeten Posten im Bereich 

.ngriffe und Zeratörerangriffe besetzt hat- 

; 1302 verloren, auf VP 1303 Treffer erhielte 



- }/U- 

■Datum 
unt> 

U^tjcU 

angabe Dcic^, »fcttr, 
0tegang, S&deutbcung, 0lcbilgf(ii 

Der 8uft, nonDfd>tin u(n>. 
QJorfom in niffe 

16.2.42 auf VP-BooJ 2009 den Kommandanten verloren und 2 

Plugzeuge < inwandfrei atschoasen. Die ilinensucli- 

streitkräf- e haben trotz beschränkter Zahl die Wege- 

vorbereitui.g durchgefUhrt, dabei insgesamt 31 zünd- 

reife Grünt minen geräumt und die Brest-Sohiffe mit 

Sperrgelei" in die Flußmündungen eingebracht. Die 

Beanspruchtng der BSK-Verbände war bei dem zum Teil 

sehr schlechten Wetter und bei den schwierigen Eis- 

verhältnist en besonders hart. Auch BdS ist der Auf- 

fassung, dt.ß BSH-Verbände im Y/ehrmachtsbericht 

ebenso hät' en erwähnt werden müssen wie die des 

BSW. (s. Ft . 1915). Weiteres ist von tl zu veran- 

lassen. Sk! . stimmt der Auffassung des BSH im vollem 

Umfange zu 

Herwege 

1. Feindlage; 

Besont ere Heilungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Bagt 

Am 15/2. sind infolge starken Sturmes bei 

Schneetreil en in Kirkenes mehrere Dampfer von ihren 

Liegeplützi n abgetrieben. Dabei ist norw. D. 

"Birk" (3 <64 BET) im Boekfjord auf die am 11/2. 

gelegte eigene Minensperre geraten und gesunken. 

(s.KTB 15/!-.). Korw. D. "Arna" konnte unmittelbar 

vor der Spt rre mit eigenem Dampf klar kommen. 

Es dürfte sich hier um einen Unglücks- 

fall handeln, der irgendeine Kritik an 

der Auslegung der Sperre nicht zuläßt. 

- i/Z- 

©amm 
unb 

angabc bc< Dturf, ®inb, ®ctttr, 
©ccgang, Seltu^tung, Cü(^(lgf(it 

btr fiufi, 'OTonbftttln ufro. 
QSorfommniffc 

16.2.42 auf VP-300- 2009 den Kommandanteu verloren und 2 

?lugzeuge <inwandfrei abschoaeen. Die Minenauch- 

atreitkruf- e haben trotz beschränkter Zahl die Wege- 

vorbereitui g durchfeftihrt, dabei inageaamt 31 zünd- 

reifa Grüne minen geräumt und die Bireat-Sohiffe mit 

Sperrgelei- in die Flußmündungen eingebraeht. Die 

Beanspruchng der BSK-Verbände war bei dem zum Teil 

sehr schlechten Wetter und bei den schwierigen Bia- 

verhältnis! en besonders hart. JLuoh BdS ist der Auf- 

fassung, de.ß BSH-Verbände im Y/ehrmachtsbericht 

ebenso hat' en erwähnt werden müssen wie die des 

BSW. (s. F; . 1915). Weiteres ist von 11 zu veran- 

lassen. Sk: . stimmt der Auffassung des BSH im vollem 

Umfange zu 

Herwege 

1. Feindlage: 

Besondere lieldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Am 15/'2. sind infolge starken Sturmes bei 

Sohneetreil en in Kirkenes mehrere Dampfer von ihren 

Liegeplatz, n abgetrieben. Dabei ist norw. D. 

"Birk" (3 <64 BHT) im Boekfjord auf die am 11/2. 
gelegte eigene Minensperre geraten und gesunken. 

(s.KEB 15/i-). KOTO. D. "Arna" konnte unmittelbar 

vor der Sp.rre mit eigenfim Dampf klar kommen. 

Es dürfte sich hier um einen Unglüoks- 

fall handeln, der irgendeine Kritik an 

der Auslegung der Sperre nicht zuläßt. 



3/t 3- 

&atum 
uiit> 

U&rjeit 

16,2.42 

(175) 

angabc btt Dutt, ®lnb, ‘Seiler, 
0eegaitg, »cltuc^iung, 0lcbtigfeii 

Der 8uft, monDfc^ein ufro. 
35orfoni nintffe 161 

Siche:•unp-smaßnahmen in Eorv/eRen. 

IV. Skagerrai 

Ski. hält Verminung an den Brennpunkten der voraus- 

sichtlichen :’eindlichen TTbootstätigkeit an der Südwest- 

küste Horviegcns durch tiefstehende Sperren in möglichst 

großem Umfan,;e im Hinblick auf Schwäche der hev;eglichen 

Ubootsabwehr für besonders erwünscht. Gruppe Hord, die 

zu dem betr. Vorschlag von Admiral Herwegen bisher einen 

ablehnenden Standpunkt eingenommen hatte, wird um erneute 

Prüfung von Ski. gebeten, unter Berücksichtigung der Ge- 

sichtspunkte die ihr von Ski. zu dieser Präge über- 

mittelt werd<n. Abschrift des entsprechenden Fs. mit aus- 

führlicher Darlegung der Dagebeurteilung der Ski. gemäß 

1/Skl. I E 3;42/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Betr. Überführung von Urlaubern nach Horwegen im 

Zusammenhang mit Unternehmen "Sportpalast" wurde Gruppe 

Hord und Plo ;te von Ski. unterrichtet, daß Heimatstab 

Übersee ange\ lesen ist, bis zum 18/2. mittags 1250 Hann 

in Brunsbütt« 1, 160 in \7esermUnde und 20 in Cuxhaven zur 

Einschiffung bereit zu stellen. Heimatstab Übersee ist 

über den Geh imhaltungsgrad unterrichtet. 

Gruppe l|ord erläßt entsprechende Weisungen und be- 

fiehlt folgei de Verteilung auf die Schiffe: 

800 Hann auf "Prinz Eugen", 

450 Hann auf "Admiral Scheer", 

Je 70 Hann a\ f "Richard Beitzen" und Z 25, 

Je 10 Hann a\ f "Seeadler", "Kondor", "Iltis" und Falke". 

Die Einschifjung hat erst kurzfristig vor dem Auslaufen 

zu erfolgen 

, Ootseeeingänge, Ostsee. 

Eisbrecljer "Castor" und "Eisbär" sind mit 4 Trans- 

portern und cen Uinenschiffen "Skagerrak" und "Unkas" 

3/t 3~ 

©atwn 
uiit» 

anflabt bei Ortei, ®inb, “Setter, 
©cegdnö, %eUu4>(un0, eitbtißfelt 

ber fiuft, OTonbf^etn ufro.- 
35orfojn ntnlffe 161 

16,2.42 

(175) 

Siche -m.pjmaBnahmen in Eorwegen. 

Ski. hält Verminung an den Brennpunkten der voraua- 

sichtlichen :’eindlichen Uhootatätigkeit an der Slidweat- 

ktlste Hurwegcns durch tief stehende Sperren in möglichst 

großem Umfange im Hinblick auf Schwäche der beweglichen 

Ubootsabwehr für besonders erwünscht. Gruppe Hord, die 

zu dem betr. Vorschlag von Admiral Herwegen bisher einen 

ablehnenden itandpunkt eingenommen hatte, wird um erneute 

Prüfung von i kl. gebeten, unter Berücksichtigung der Ge- 

sichtspunkte die ihr von Ski. zu dieser Frage über- 

mittelt werdm. Abschrift des entsprechenden Fs. mit aus- 

führlicher Darlegung der lagebeurteilurg der Ski. gjmäß 

1/Skl. I E 3442/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Betr. Überführung von Urlaubern nach Horwegen im 

Zusammenhang mit Unternehmen "Sportpalast" wurde Gruppe 

Hord und Flo ate von Ski. unterrichtet, daß Heimatstab 

Übersee ange\ieoen ist, bis zum 18/2. mittags 1250 Hann 

in Brunsbüttil, 160 in \7esermUnde und 2C in Cuxhaven zur 

Einschiffung bereit zu stellen. Heimatstab Übersee ist 

über den Geh. imhaltungsgrod unterrichtet. 

Gruppe llord erläßt entsprechende Weisungen und be- 

fiehlt folgei de Verteilung auf die Schiffe: 

800 Hann auf "Prinz Eugen", 

450 Hann auf "Admiral Scheer", 

je 70 Hann ai f "Richard Beitzen" und Z 25, 

je 10 Hann a\ f "Seeadler“, "Kondor", "Iltis" und Falke". 

Die Einschifiung hat erst kurzfristig vor döm Auslaufen 

zu erfolgen 

IV. Skagerrai , Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eisbrecljer "Castor" und "Eisbär" sind mit 4 Trans- 

portern und den Hinenschiffen "Skagerrak" und "Unkas" 



- 3/V- 

■Dalum 
unb 

Ubrjclt 

angabe t>ti Ortet, ‘Blnb, ‘BJettcr, 
Cccgang, Selcucbtung, 0id»tlflftU 

t>er Cuft, <2nont>fc^(ln ufn>. 
35orfommniffe 

16.2.42 in Kopenhagen 

mit' Laz.-Schi 

Memel im Eia 

Gruppe 

ginnenden Op 

teilung von 

und 32. Mefl. 

eingelaufen. Eisbrecher "Nordlicht" ist 

ff "Pitea", B. "Jade" und "Weser" vor 

festgekomaen. 

rd beantragt für die im Frühjahr be- 

•ationen in der Ostsee zeitgerechte Zur- 

Sperrbrecher 6 und den C-Gruppen der 36. 

(s. Fs. 2231). 

lio 

U b o o t skriegführung . 

1. Feindlage: 

Span! 

HW-lich 

bombardierlt 

kliirung 

halten hat 

"Opalia" ( 

Von Uboot 

Uboote am 

Curacao und 

mehreren 

Hydrieranli, 

scher D. "Monte Abril" wurde etwa 300 am 

Finisterre von englischem Flugzeug 

da4T ihn nach Feststellung der Funkauf- 

‘enbar für deutschen Handelsstörer ge- 

An der OstkUste Amerikas wurde Tanker 

195 BRT) 480 sm NO-lich Kap Charles 

beschossen. Funkstelle Curacao meldete 

.6/2, von 0730 - 1700 Uhr an Südküste von 

Aruba. USA—Rundfunk hat Versenkung von 

inkern bei Aruba und Beschießung der 

igen durch ein Uboot bekannt gegeben. 

2, Eigene lagut 

U 156 

kern und 2 

Feindabwehr 

Flugzeug ui 

Rohrkrepi 

abgeben wil 

Ausw. Amt 

meldet bei Aruba Versenkung von 2 Tan- 

Fehlschüsse gegen Tanker an der Pier. 

bestand nur aus Scheinwerfereinsatz, 

d einen Bewacher. Bas Boot hatte durch 

er 2 Verletzte, die das Boot in Martinicyu* 

1. Entsprechende Verhandlungen mit dem 

Ejrgaben, daß franz. Regierung gegen diese 

- 3/V- 

©atum 
unt» 

Angabe Drtef ‘Blnb, 'S euer, 
Ceegang, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

ber £uft, OTonbfchein ufro. 
Borfommniffe 

16.2.42 in Kopenhager ein^elaufen. Eisbrecher "lIoralicht,, ist 

mit' Laz.-Schiff "Pitea", E. "Jade" und "Weser" vor 

Memel im Eis ifestgekommen. 

Gruppe liord beantragt für die im Frühjahr be- 

ginnenden Operationen in der Ostsee zeitgerechte Zus- 

tellung von Sperrbrecher 6 und den C-Gruppen der 56. 

und 32. Msfl. (s. Fs. 2231). 

U b o o t slcrlegführung . 

1. Feindlare■ 

Spani 

KW-lich 

bombardiert 

Iclttrung 

halten hat 

"Opalia" ( 

Von Ubobt 

Uboote am 

Curacao und 

mehreren 

Hydrieranli, 

jeher D. "Uonte Abril" vmrde etwa 300 sm 

Finicterre von englischem Flugzeug 

daiT ihn nach Feststellung der Funkauf- 

'enbar für deutschen Handelsstörer ge- 

An der Ostküste Amerikas wurde Tanker 

195 BRT) 480 sm HO-lich Kap Charles 

leschossen. Funkstelle Curacao meldete 

6/2. von 0730 - 1700 Uhr an Südküste von 

Aruba. USA—Hundfunk hat Versenkung von 

inkern bei Aruba und Beschießung der 

.gen durch ein Uboot bekannt gegeben. 

2, Eigene la.^i 

U 156 meldet bei Aruba Versenkung von 2 Tan- 

kern und 2 Fehlschüsse gegen Tanker an der Pier. 

Feindabwehr bestand nur aus Soheinwerfereinsatz, 

Flugzeug ui d einen Bewacher. Bas Boot hatte durch 

Eohrkrepieier 2 Verletzte, die das Boot in MartinicyJi 

abgehen will. Entsprechende Verhandlungen mit dem 

Ausw. Amt ergaben, daß franz. Regierung gegen diese 



162 

- 3/f r - 

Damm 
unt> 

16.2.42 

(176) 

angali! Dtlc<, ®lntp, 
@ct8«i8, Stlcu4<un8, eiitllsitil 

Der fiufl, aJlonof^tln u(ir. 

ßr^ 

Absicht ni 

Boot ohne 

seine Absi 

solle, da 

auf Uartin L 

VA - - ' Ergänzende 

YI. Luft 

Raum um Zngla id: 

^orfommniffc 

hts einzuwenden hat und empfiehlt, daß das 

veiteres einlaufen seile und beim Einlaufen 

dit, Kranke von Bord zu geben, signalisieren 

iine vorherige Instruierung der Behörden 

(glicht sichergestellt sei. 

- Lagebericht in KTB Teil B Heft IY. 

criegführung 

Im eigenfen Nachteinsatz vrarde Verseuchung des Humher 

durch 21 Flug seuge planmäßig durchgeführt. Feindliche Luft- 

tätigkeit in 1er Deutschen Bucht bis Apjjenrade - Flens- 

burg - Jever - Terschelling zv/ischen 2100 -2300 Uhr siehe 

Lage Nordsee. Einige BAW ohne Schäden. Wahrscheinlich wur- 

den Luftminen geworfen. Ein Flugzeug wurde bei Terschel- 

ling' abgescho isen. Im Luftgau Frankreich und im Raume 

Brüssel weitere 14 bzw. 5 Feindeinflüge. 

Mittelmeeri 

Störangr: 

gesetzt. Der 

eingeschränkt 

BM 1000 in da 

Ostfront; 

Am 15 • 

Sturzkampf- u: 

belegte Ortso 

Feind erlitt 

ffe gegen Flugplätze auf Malta wurden fort- 

jünsatz der Luftwaffe war durch Wetterlage 

Im Kampfeinsatz gegen Tobruk wurden 5 

Hafenbecken abgeworfen. 

rden im Bereich der Heeresgruppe Nord starke 

nd Jagdverbände auf Truppenansammlungen und 

haften S-lich Staraja Hussa angesetzt. Der 

chwere Verluste an Benschen und rollendem 

162 

- ZA r— 

©fltum 
mb 

U^jelt 

anflafee btt Otttt, 'Sint», Weittt, 
eaganfl, »tlcu^tung, eidjllßfclt 

dtt fiufl, CUlonlif^ctn u(n>. 

93orfommniffe 

16.2.42 

(176) 

jy^' 
■*&. 

Absicht ni 

Boot ohne 

seine Ahsi 

solle, da 

auf Martin - 

Ergänzende 

hts einzuwenden hat und empfiehlt, daß das 

veiteres einlaufen aelle und heim Einlaufen 

üht, Kranke von Bord zu gehen, signalisieren 

ine vorherige Instruierung der Behörden 

(glicht sichergestellt sei. 

Lagehericht in KTB Teil B Keft IV. 

VI. Luft riegführung 

Raum um Engla id_ 

Im eigenfen Nachteinsatz vmrde Verseuchung des Humher 

durch 21 Klug seuge planmäßig durchgeführt. Eeindliohe Luft- 

tätiekeit 'in ler Deutschen Bucht his Ap^enrade - Flens- 

burg - Jever - Terschelling zv/iachen 2100 -2300 Uhr siehe 

Lage Nordsee. Einige BAW ohne Schaden. Wahrsdaeinlich wur- 

den Luftminen geworfen. Ein Flugzeug wurde hei Terschel- 

ling' ahgeacho icen. Im Luftgau Frankreich und im Raume 

Brüssel weitere 14 bzv;. 5 Feindeinflüge. 

Mittelmeeri 

Störangr: 

gesetzt. Der 

eingeschränkt 

BM 1000 in da 

ffe gegen Flugplätze auf Malta wurddn fort- 

tinsatz der Luftwaffe war durch Wetterlage 

Im Kampfeinsatz gegen Tobruk wurden 5 

Hafenbecken abgeworfen. 

Ostfront; 

Am 15 • 

Sturzkampf- 

belegte Orte 

Feind erlitt 

rden im Bereich der Heeresgruppe Nord starke 

uild Jagdverbände auf Truppenansammlungen und 

cl.aften S-lich Staraja Hussa angese'tzt. Der 

chwere Verluste an Menschen und rollendem 
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&atum 
unb 

U^rjelt 

2lnflabc berf Drted, ®lnb, 'Beiter, 
©ee.gang, »eleu^tung, ©I4»ilgreli 

ber 8uft, OJlonbf^tln u(io. 
SSorfommnlffe 

16.2.42 Material. Grcße eigene Transportverbände warfen 

Versorgunge- und Munitions'bom'ben. 

Beeondereai 

1) Ob.4,1. F! 

Operation 

von Stiohv 

Wendung z 

die die G« 

2) Burch UVO 

luftv/affe 

im Schwär 

Zriegesohi 

Icennung dt 

Chef Genei 

waffe dem 

dessen s ei 

laden odei 

versijändli 

sehe Seesl 

neralstab 

zielbekämj 

doch sehr 

erste Mon 

dauern wi 

sind. 

l|hrungsstab‘hat als Erfahrung aus Kanal- 

die Luftflotten auf spatsamsten Gebrauch 

orten hingewiesen, da bei gehäufter Ter- 

thlreiche Rückfragen notwendig vturden, 

heimhaltung gefährden. 

zum Ob .dl. wurde Chef Generalstab der 

auf Wichtigkeit der Schiffszielbekämpfung 

en Meer mit Schwerpunkt des Angriffs auf 

ffe nochmals hingev/iesen. Unter Aner- 

r vorgebrachten Gesichtspunkte’ bezog sich 

alstabes auf Pührerbefehl, wonach Luft- 

Heer unmittelbar helfen soll, infolge- 

en feindliche Nachschubschiffe beim Aus- 

Anlaufen die Hauptziele. Es sei selbst- 

ch, daß Angriffsgelagenheiten auf inssi- 

reitkräfte ausgenutzt würden. Chef Ge- 

hst am 13/2. Luftflotte 4 erneut auf See- 

fung hingewiesen. Die Kräfte sind je- 

schwach, außerdem hat auf der Krim die 

astperiode eingesetzt, die etwa 4 Wochen 

, so daß die Elugplätze stark aufgeweiclt i d 

3) Luftflott« 4 hat am 16/2. PührarWeisung erhalten, 

daß im Hirblick auf die kommende Schlamm- und 

Schlechtwetterperiode die Überwachung des KUsten- 

raumes zwischen Sewastopol und der Enge von Kertsch 

ganz besordere Bedeutung beizumessen ist. 

Feindliche Landungsversuche müssen, soweit es die 

Wetterlage zuläßt, in jedem Pall vernichtend zer- 

schlagen verden. Hierbei kommt es entscheidend 

©atum 
unt> 

angabc tu* Dttt*, ‘»Inb, 'Bttter, 
eec.gang, iBeleti^tung, ©l^ilarelt 

Der 2uft, ‘Ulontfc^ein u(ro. 
33orfommnlffe 

16.2..4.2 Material. Grcße eigene Traneportverbände warfen 

Veraorjungs- und Munitiona'bom'ben. 

Besonderesi 

1) Ob.d.I. PI 

Operation 

von Stichv 

wendung z 

die die Gt 

2) Durch LTO 

luftv/affe 

im Schwär: 

Zriegsaohj 

kennung de 

Chef Genei 

waffe dem 

dessen sei 

laden odei 

vers-tjBndll 

sehe Seesi 

neralstab 

zielbekämj 

doch sehr 

erste Lori 

dauern vii: 

sind. 

Ijhrungs stab "hat als Erfahrung aus Kanal- 

die Luftflotten auf spataamsten Gebrauch 

orten hingewiesen, da bei gehäufter Ver- 

fhlreiohe Rückfragan notwendig wurden, 

heimhaltung gefährden. 

zum OL.dL. vmrde Chef Generalstab der 

auf Wichtigkeit der Sohiffszielbekämpfung 

en Meer mit Schwerpunkt des Angriffe auf 

ffe nochmals hir.gewiesen. Unter Alner- 

r vorgebrachten Gesichtspunkte bezog sich 

alstabes auf Pührerbefehl, wonach Luft- 

Heer unmittelbar helfen soll, infolge- 

en feindliche Uachschubschiffe beim Aus— 

Anlaufen die Hauptziele. Es aei selbst- 

ch, daß Angriffsgelegenheiten auf masi- 

reitkräfte ausgenutzt wurden. Chef Ge- 

hat am 13/2. Luftflotte 4 erneut auf See- 

fung hingewiesen. Die Kräfte sind je- 

schwach, außerdem hat huf der Krim die 

astperiode eingesetzt, die etwa 4 Wochen 

, so daß die Plugplätze stark aufgeweiclt i d 

3) Luftflotte 4 hat am 16/2. PührerWeisung erhalten, 

daß im Hirblick auf die kommende Schlamm- und 

Schlechtwetterperiode die Überwachung des Küsten- 

raumes zwischen Sewastopol und der Enge von Kertsch 

ganz besordere Bedeutung btizumessen ist. 

Feindliche Landungsversuche müssen, soweit es die 

Wetterlage zulält, in Jedem Pall vernichtend zer- 

schlagen verden. Hierbei kommt es entscheidend 



J/S 9- ~ 

©ohim 
unb 

U^cjelt 

16.2.42 

anjabt btt Orte«, ®lnb, 'Billtt, 
Stegang, Scltu^iung, eiibilgtili 

btr Üuf[, OTlDnbfdiclii u(ro. 

im 

darauf an, 

erkennen, 

zu können. 

Staffel, e 

dieser Auff 

VIJ. 11 i t t 

1. Feindlage; 

^orfommniffe 163 

die Annähemng von Schiffen rechtzeitig zu 

eie vor Beginn der Ausladung vernichten. 

Entsprechende Kräfte (Stuka, Kanpf- und LT- 

ewie der erforderliche Jagdschutz) müssen zu 

ahe Jederzeit verwendungshereit sein. 

elipe erkri egftihrung . 

.Luftax fl.lärung tliet ohne Besondere Erkenntnisse. 

Funkehtzifierung erfaßte engl. Flugzeugaxifklänmgs- 

meldxmg üBsr ital. KriegsschiffSverBand aus 2 Kreuzern 

und 5 Zerstörern 170 sm 0-lich von Malta auf Kördkurs, 

soviie Meldtng üBer engl. IT-Angriff mit angeBlich 2 

Treffern. 

2. Eigene läge 

In d,eij Nacht zxm 16/2. hat ein deutsches üBoot 

vor Alexandrien auf einem Verband aus einem Kreuzer 

und 3 Zerstörern 2 Treffer erzielt. 

3. Lage Italieni 

Der Z 

Straße nur 

eingesohle 

4. Nordafrikatransporte: 

Keine 

erstörer "CaraBiniere" wurde vor der Hessina- 

ch ein jfdl. üboot schwer Beschädigt und wird 

li?t. 

besonderen Vorkommnisse. 

©«tum 
unb 

U^rjelt 

anflabc bt< Drlef ^Inb, Setttt, 
etegaitß, Seleu^tung, ©l^tlgfclt 

ber 2uft( Tl&nbfc^itln u(n>. 
35ortommniffe 163 

16.2.42 darauf an, 

erkennen, 

zu körnen. 

Staffel, s 

dieser Auf4 

die Annäherung von Schiffen rechtzeitig zu 

sie vor Beginn der Ausladung vernichten 

Entsprechende Kräfte (Stuka, Kaapf- und 1T- 

e der erforderliche Jagdschutz) müssen zu 

ahe jederzeit verwendurtgehereit sein. 

im 

c wi 

VIJ. 2t i t t 

1. Feindlage: 

elme erkri egf ührung . 

Luft EU 

Funkehtzifl]e: 

meluung 

und 5 Zersl 

sov;ie Heldu 

Treffern. 

2. Eigene La,:' 

fl.lürung lliet ohne besondere Erkenntnisse, 

rung 'erfaßte engl. Flugzcugaufklarungs- 

■ ital. Kriegsschiffiverhand aus 2 Kreuzern 

orern 170 sm 0-lich von Kalta auf Hcrlkurs, 

ng über engl. LT-Angriff mit angeblich 2 

In d,ei| Nacht zum 16/2. hat ein deutsches [Jboot 

vor Alexandrien auf einem Verband aus einem Kreuzer 

und 3 Zersijörern 2 Treffer erzielt. 

3. Lage Itali 

Der Z 

Straße aur 

elngesohle 

erstörer "Carabiniere" wurde vor der Itessina- 

ch ein fdl. Dboot schwer beschädigt und wird 

ipt. 

4. Nordafrikatransporte: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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5. Bereich M: rlne^ruppe Süd: 

IffälBt 

H-li i:h Rethlmon wurde ein fdl. tTboot gejagt. 

Schwarzes Heer i 

Feindlage 

Hach 

von Kerts 

Tuzla eis 

aufgebroch 

luftairfklarung vom 15/2. war die Straße 

h bis zur Linie Kap Burnu - Kossa 

rei. Bas Eis nördlich-dieser Linie war 

en. 

Eigene La, 

Bei 

Ge . 

wurde u 

feetgeste 

tlarinestr^ 

daß im ge 

Kräfte 

sei. Im E 

Ski. dem 

ta für 

ringen G: 

Frage komji 

gegen ein 

1918 - im 

läufen de 

tlberführuji, 

bei guter 

Hafen erf 

führung 

forderlic 

jetzt mit 

Ver|yendung der ungarischen Bonau- 

ätwie /tiuf der Bonau vorgesehen ist, * 

len Besprechungen des Ohefs OK® in Ungarn 

mit Honved-Uinisterium und Generalstab 

lt, daß Yei 

itlcräfte, 

:igneten Zeitpunkt der Einsatz dieser 

Geleitzwecke im Schwarzen Heer zu prlifen 

nvernehmen mit Harinegruppe Süd teilt 

OK® mit, daß ein Einsatz dieser S^reitkräf- 

eitzwecke im Schwarzen Meer wegen der ge- 

r(iße und der Bauart der Fahrzeuge nicht in 

t. Möglich und sehr erwünscht ist hin- 

Einsatz ungarischer Streitkräfte - Sie 

Wach- und Sicherungsdienst auf den Unter- 

• ukrainischen Flüsse und im Asow-Meer. 

g dorthin Uber das Schwarze Meer kann nur 

Wetterlage im Einzelmarsoh von Hafen zu 

jlgen. Ba für das Anlaufen dieser Über- 

u ifangreiche technische Vorbereitungen er- 

i sind, wird OK® gefragt, ob Ski. schon 

ungarischer Marine Fühlung aufnehmen kann, 

- S/f~ 

SMtum 
unb 

angabc be# Ort«^ ®lnb, 'Jßtttcr, 
Cccgang, ©eleuc^tuna, ©Iditigttlt 

ber £uft, TUnbfcbtln ufro. 
Q3orfommnlffe 

16'. 2.42 

(177) 

5, Bereich U; rlne^rui-ije Sud: 

H-ll h Eethimon wurde ein fdl. ITboot gejagt. 

Schwarzes Meer i 

Feindlage 

Hach 

von Kerts 

Tuzla eie 

auf gehre c' i 

Luftaufklärung vom 15/2. war die Straße 

h hie zur Linie Kap Bumu - Koaea 

r'ei. Das Eis nördlich-dieser Linie war 

en. 

Eigene La, 

Ge . 

Bei 

wurde u. 

festgeste 

Marinestr^ 

daß im ge 

Kräfte fti): 

sei. Im E: 

Ski. dem 

tu für 

ringen G: 

Frage komii 

gegen ein 

1918 - im 

läufen de 

Uherführuji 

hei guter 

Hafen erf 

führung 

forderlic 

Jefet mit 

den Besprechungen des Ohefs OK® in Dngarn 

mit Honved-Minieterium und Generalstah . 

,1t, daß Verjyfjndung der ungarischen Bonau- 

itlcräftetv;ie ihnf der Eonau vorgesehen is-t, < 

igneten Zeitpunkt der'Einsatz dieser 

Geleitzwecke im Schwarzen Meer zu prüfen 

nvernehmen mit Marinegruppe Süd teilt 

OK® mit, daß ein Einsatz dieser S^reitkräf- 

eitzwecke im Schwarzen Meer wegen der ge- 

r(jße und der Bauart der Fahrzeuge nicht in 

,t. Möglich und sehr erwünscht ist hin- 

Einsatz ungarischer Streitkräfte - Wie 

Wach- und Sicherungsdienst auf den Unter- 

■ ukrainischen Flüsse und im Asow-Meer. 

g dorthin über das Schwarze Meer kann nur 

Wetterlage im Einzelmaraoh von Hafen zu 

>igen. Da für das Anlaufen dieser tlher- 

u ifangreiche technische VorhereLtun^en er- 

i sind, wird OKW gefragt, oh Ski. schon 

mgarischer Marine Fühlung aufnehmen kann, 



tmtum 
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U^rjett 

Angabe bei Ortei, 'Slnb, 'Beiter, 
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um zu^ermitteln, ob und welche Fahrzeuge von der Donau, 

abgezogen v, erden können. Dabei wird auf zu erwartende 

Schwierigkeiten mit den Rumänen.-deren Häfen auf lange 

Strecken benutzt werden müssen, hingewieeen. 

Lage Frankl eich: 

c i 

Franz. 

I.W.St.K. V, 

Handelsverl 

Repressalie n 

algerischer 

Auffassurig 

gegenüber 

ihren Hoheilt 

werden müse 

gelegentlic h 

kräften nac 

ihrer Hohe! 

Operational 

Pflicht, si 

20 sm zu ne 

Regierung hatte Ilitte Dezember 1941 bei der 

iinsche hineiohtlich des Schutzes des franz. 

ehrs vor der tunesischen Küste und bezüglich 

gegen den englischen Handelsverkehr vor da? 

Küste übermittelt. Im Gegensatz zu ital. 

hat Ski. dem deutschen Marinekommando Italiai 

ie Ansicht vertreten, daß den Franzosen in 

sgewässern jegliche Maßnahme freigestellt 

e, einschließlich der Dbootsjagd, die ihnen 

der Genehmigung zur Entsendung von Streit- 

h Hordafrika ausdrücklich nur außerhalb 

tsgewässer verboten worden ist. Die deutschm 

efehle aaohen es den deutschen Ubooten zur 

ch der französischen Küste nicht weiter als 

!t t 

Deutsc 

Standpunkt 

weitere En1 

Es weist dt 

und von De 

fragen den 

nen insbesc 

Stärkung de 

östlichen 

möglichkeii 

eingeschrär 

1hern. 

hes Markdo. Italien glaubt indes, den ital. 

zu dieser Frage teilen zu müssen, der jedes 

gegenkommen den Franzosen gegenüber ablehnt, 

rauf hin, daß die von den Franzosen verlangte 

schland zugestundene Lösung der Hoheits- 

Engländern die. Durchführung ihrer Operatio- 

ndere des Seenachschubes zum Zweck der Yer- 

r englischen Positionen im mittleren und 

Littelmeer erleichtert, während die Zugriffs- 

en der Achse gegen den englischen Seeverkehr 

kt würden. (s.Fs. 0930.) 

Dem gegenüber stellt' Ski. nochmals Gesiohtspunkte, 

die zu bisheriger Stellungnahme führten, heraus. Die 

- 'ls/4- 

&6tum 
unt» 

U^rjeU 

angake bet Ottti, 'Sink, Weiter, 
Seegang, »eleu^iung, Si^ilgrelt 

tec fiuft, Tlonl>ft^ein ufn>. 
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um zv^ermitt e 

abgezogen v 

Schvvierigke 

Strecken bem 

ln, ob und welche Fahrzeuge von der Donau 

erden können. Dabei wird auf zu erwartende 

iten mxt den Kundnei. -deren Häfen auf lange 

utzt werden müssen, hingewiesen. 

Lage Frankreich 

Franz 

I.W.St.K. V, 

Handelsverl 

Repressalie n 

algerischer 

Auf fasaun'g 

gegenüber i 

ihren Hohellt 

werden müs 

gelegentlicjh 

kräften na^ 

ihrer Hohe! 

Operational 

Pflicht, sl 

20 sm zu ni 

Regierung hatte Uitte Dezember 1941 hei der 

ünsche hinsichtlich des Schutzes des franz. 

ehrs vor der tunesischen Küste und bezüglich 

gegen den englischen Handelsverkehr vor dar 

Küste Übermittelt. Im Gegensatz zu ital. 

hat Ski. dem deutschen Marinekommando Italiai 

ie Ansicht vertreten, daß den Franzosen in 

sgewässern jegliche Maßnahme freigestellt 

einschließlich der Ubootsjagd, die ihnen 

der Genehmigung zur Entsendung von Streit- 

Hordafrika ausdrücklich nur außerhalb 

tsgewäBser verboten worden ist. Die deutschai 

efehle .machen es den deutschen Ubooten zur 

ch der französischen Küste nicht weiter als 

ch 

ihern. 

Deutsches Markdo. Italien glaubt indes, den ital. 

Standpunkt zu dieser Frage teilen zu müssen, der jedes 

weitere En1gegenkommen den Franzosen gegenüber ablehnt. 

Es weist de rauf hin, daß die von den Franzosen verlangte 

und von Deutschland zugestandene Lösung der Hoheits- 

fragen den Engländern die. Durchführung ihrer Operatio- 

nen insbescndere des Seenachschubes zum Zweck der Ver- 

stärkung der englischen Positionen im mittleren und 

östlichen littelmeer erleichtert, während die Zugriffs- 

möglichkeilen der Achse gegen den englischen Seeverkehr 

eingeschrärkt wurden. (s.Fs. 0930.) 

Dem gegenüber stellt' Ski. nochmals Gesiohtäpunkte, 

die zu bisheriger Stellungnahme führten, heraus. Die 
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16.2.42 Abünaerang 

leräfte und 

ihrer Hoheji 

gründen 

achaenfeir 

bare Zeit 

Achsenint 

Binschaltiln, 

führung dt 

durch die 

laetung vi 

risch und 

Vermeidung Ites Passi« 
an die Pr 

Sperre he: 

heranzutre 

Italien, 

heizuf ühr< 

heit mit 

der Bewegungsfreiheit der franz. Streit- 

das Verbot der Ubootsjagd innerhalb 

tsgewäseer ist rechtlich nicht zu be- 

l|ine Umstellung der franz. Politik auf 

dliche Einstellung hält Ski. für abaeh- 

für ausgeschlossen. Im Gegenteil tendieren 

fresse und franz. Wunsch auf allmähliche 

g in den Kampf gegen England. Die Durch- 

r Kontrolle der franz. Haheitsgewüsser 

Franzosen bedeutet mithin nur eine Ent- 

Aufgaben, die die Franzosen milittt- 

völkerreohtlich übernehmen können. Zur 

weiterer Hachteile durch unkontrollier- 

ren englischer Schiffe ist beabsichtigt, 

Enzosen zwecks Schaffung einer franz. 

Kap Bon mit franz. bewachter Sperrlücke 

ten. Ski. beauftragt deutsches Uarkdo. 

ijnverzuglich ital. Einverständnis her- 

n, damit weitere Klärung der Angelegen- 

usw• Amt und QKW erfolgen kann. 

c n 

VIII. Lage Ostasien 

1. Feindlage 

im 

Nach 

Rangoon 

In nieder 

kungen ei 

Nach 

das die G 

Honolulu 

truppen a 

Attachee-LIeldungen trafen im Januar in 

idische Verstärkungen aus Kalkutta ein. 

Indien sollen australische Verstär- 

agetroffen sein. 

Pressemeldungen ist das USA-Geschwader, 

.Ibert- und Uarschall-Inseln angriff, in 

wieder eingetroffen. Ferner sollen USA- 

iuf Java gelandet sein. Nach einer weiteren 

- tu- 

'SXthini 

unt> 
Angabe be# Drtef CBUb, ®etttr, 
eecgang, iBcltu^tung, ©Idpiiflftii 

btt Saft, OJlenbl^tln u(n>. 
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li: 

Abiinderunf 

leriifte und 

Ihrer Hohe 

gründen., 

aohsenfei 

bare Zelt 

Aohsenlnt 

Binschaltijn, 

führung de 

durch die 

laatung vi 

rlsoh und 

Vermeidung Itea Paaaiqri 
an die 

Sperre be: 

heranzutre 

Italien, 

beizuführs 

heit mit 

der Bewegungsfreiheit der franz. Streit- 

daa Verbot der Ubootsjagd innerhalb 

itagewäsaer ist rechtlich nicht zu be- 

ne Umstellung der franz. Politik auf 

rjdliche Einstellung hält Ski. für abaeh- 

für auageschloaaen. Im Gegenteil tendieren 

fresse und franz. Wunsch auf allmähliche 

g in den Kampf gegen England. Die Duroh- 

r Kontrolle der franz. Hoheitsgewüsser 

Franzosen bedeutet mithin nur eine Ent- 

Aufgaben, die die Franzoaen milittt- 

völkerrechtlich übernehmen können. Zur 

weiterer Hachteile durch unkontrollier- 

en englischer Schiffe ist beabsichtigt, 

zosen zwecks Schaffung einer franz. 

Kap Bon mit franz. bewachter Sperrlücke 

ten. Ski. beauftragt deutachea Uarkdo. 

Unverzüglich ital. Einverständnis her- 

n, damit weitere Klärung der Angelegen- 

,usw. Amt und OKff erfolgen kann. 

VIII. Dag Ostasien 

1. Feindlage 

Nach Attachee-LIeldungen trafen im Januar in 

Rangoon indische Verstärkungen aus Kalkutta ein. 

In nieder,. Indien sollen australische Verstär- 

kungen eiugetroffen sein. 

N-*.ch Pressemeldungen ist das USA-Geschwader, 

das die G:.lbert- und Karschall-Insein angriff, in 

Honolulu wieder eingetroffen. Ferner sollen USA- 

truppen auf Java gelandet sein. Nach einer weiteren 
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Presaemellung aoll ein beträchtlicher Teil der 

garniaon 

Hach Reut 

Soldaten 

vor Singajp 

wurde. 

/onSingapore nach Svunatra evakuiert sein, 

r hat ein austral. Kriegsschiff über 500 

son einem Transporter übernommen, der kurz 
ore von einer japanischen Bombe getroffen 

2. läge Jap; 

Stär Here japanische Einheiten landeten bei 

Hakassar. Bei dem Luftangriff auf den Evakuierungs- 

geleitzug aus Singapore, der aus 25 Einheiten bestand 

wurden 10 Schiffe getroffen, wovon 2 in Brand ge- 

rieten. Alf der Insel Singapore leisten die Engländer 

den letzt :n Widerstand im Gebiet der V/asser-Reservoiis 

Ein jap. juftangriff auf Palembang wurde mit 100 

Maschinen durchgefUhrt. Zur Landung wurden Pallschirm- 

truppen eingesetzt. 

it ; 

Ergä 

malalsche 

liarine-A 

und "Repu L 

bar zur U 

Spitze st 

zur Flak- 

nahmen 

fernung. 

und eine 

erbord 

Bombe und 

bord. Die 

D i 

Uli l 

izende Angaben über die Seeschlacht in. den 

Gewässern wurden dem deutschen und ital. 

achee in Tokio gemacht. "Prinzt. of Wales" 

se" hatten 3 Zerstörer bei sich, die offen- 

lootssicherung aufgelöst, 2 Meilen vor der 

inden und beim Einsetzen der jap. Angriffe 

ichepmg querab Aufstellung vom Verband 

r LT^IliiwurF'erfolgte aus 20 - ICftSTrTin! 

Prinee of Wales" erhielt 2 direkte Bomben 

n Bordwand, etwa 5 Torpedotreffer an Steu- 

an Backbord. "Repulse" erhielt eine 

4 Torpedotreffer an Steuerbord, 7 an Back- 

LT1 a erzielten 50, die Bomben 4 Treffer. 

Die eigen 

die Flak 

großen An 

flieger w 

decks auf 

n Verluste waren gering, weil die Bomber 

iblenkten. Die Sielverteilung war bei der 

;reiferzähl völlig planlos. Die Torpedo- 

esen um so mehr Schußlöcher in den Trag- 

je höher eie abgeworfen hatten. Die Abweru 

- 

Datum 
mit 

Ufcrjtlt 
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16.2.42 

(179) 

Pressemel 

gamison 

Hach. Reut 

Soldaten 

vor SingaJ? 

wurde. 

lur.g soll ein 'beträchtlicher Teil der 

/orjsingapore nach Sumatra evakuiert sein. 

3r hat ein austral. Kriegsschiff über 500 

/on einem Transporter übernommen, der kurz 

ore von einer japanischen Bombe getroffen 

2. L^te Jap- 

Stärkere japanische Einheiten landeten bei 

L.akassar. Bei dem Luftangriff auf den Evakuierungs- 

geleitzug aus Singapore, der aus 25 Einheiten bestand, 

wurden 10 Schiffe getroffen, wovon 2 in Brand ge- 

rieten. Aif der Insel Singapore leisten die Engländer 

den letzt ;n Widerstand im Gebiet der Wasser-Reservolra 

Ein jap. luftangriff auf Palembang wurde mit 100 

Maschinen durchgefUhrt. Zur Landung wurden Pallschlrm- 

truppen efuigesetzt. 

it ; 

Ergü 

malalsche 

liarine-A 

und "Repu. 

bar zur U 

Spitze ot 

zur Eluk- 

nahmen 

fernung. 

und eine 

erbord 

Bombe und 

bord. Die 

D ! 

un l 

izende Angaben über die Seeschlacht in. den 

Gewässern wurden dem deutschen und ital. 

achee in Tokio gemacht. "Prinec. of Wales" 

se" hatten 3 Zerstörer bei sich, die offen- 

jootssicherung aufgelöst, 2 Keilen vor der 

■nden und beim Einsetzen der jap. Angriffe 

icherunguierab Aufstellung vom Verband 

r LT^-'.lbvairF erfolgte aus 20 - 10i?TO^Enl 

Prince of Wales" erhielt 2 direkte Bomben 

n Bordwand, etwa 5 Torpedotreffer an Steu- 

an Backbord. "Repulse" erhielt eine 

4 Torpedotreffer an Steuerbord, 7 an Back- 

LT's erzielten 50, die Bcirben 4 Treffer. 

Die eigen :n Verluste waren gering, weil die Bomber 

die Flak .iblenkten. Die Zielverteilung war bei der 

großen An,,-reiferzähl völlig planlos. Die Torpedo- 

flieger n esen um so mehr Schußlöcher in den Trag- 

decks auf je höher sie abgeworfen hatten. Die Abweru 
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.2.42 

(180) 

•iO fer unter 

sohlacht b 

Klasse mid 

Bombentref 

und Oh.d.L 

Erfahrungen 

n blieben unbeschädigt. In der See- 

i Hawai wurde ein Schiff der California- 

einea der Oälahoma-Klasse lediglich durch 

er versenät. Ski. unterrichtet OKW, OKH 

Flotte, BdS, FdZ und FdT über diese 

Nach 

druck, daß 

angriff a 

In Manschu4.i 

Bivisionen 

Keldung Uil.Attachees Tokio besteht Bla- 

jap,. Armee für Frühsoitimer Überraschungs- 

sow jetisclte^lanke^Os^ vbrberäitet. 

uo und Korea stellen zur Zeit etwa 20 

deren Vermehrung vorgesehen ist. 

IX. Heer s 1 a g e 

Russische Fron t: 

Heeresgruppe l.Üd! 

Bei 17. 
• 

abgeschlagen 

Osten zurück; 

starke Feindait 

rmee wurden alle Feindangriffe bei Jama 

M-lich Lccowaja \mrde der Feind nach 

< v/orfen. Am Südflügel der 6. Armee wurden 

griffe abgewiesen. 

Heeresgiuppe Kitte: 

Bei 2. 

des Westufer* 

bereinigt. W- 

nach Norden 

lungen bei J 

bei UedjTi und 

fiel in Feinde 

wurde von neu 

R; .um. 

.Armee wurde vorübergehen* Feindbeaetzung 

4er Oka 0-lich von Bolchow iifl Gegenstoß 

ich von Bolchow gewannen eigene Truppen 

Bei 4. Armee wird Rollbahn und Stel- 

u4hnow stark umkämpft. Feindliche Angriffe 

NW-lich Rschew brachen zusammen. Demidow 

s Hand. Der in Welisch eingedrungene Feind 

herangeführten Verbänden konzentrisch 

- 3U- 

txrnim 
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tlbfiilt 

angobe btt Dttti, 'Slnt», '»UUr, 
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16.2.42 

(180) 

fer unter ' 

sohlacht b 

Klasse und 

Bombentref 

und Ob.d.L 

Erfahrur gen 

m blieben unbeschädigt. In der See- 

Uav/ui wurde ein Schiff der Californla- 

eines der Ohlahoma-Klasse lediglich durch 

er versenbt. Sbl. unterrichtet OKW, OKH 

Flotte, BdS, FdZ und FdT über diese 

Nach 

druck, daß 

angriff a: 

In Man: 

Divisionen 

Meldung Uil.Attacheea Tokio besteht 21a- 

jap.. Armee für Frühsommer Überraschungs- 

sowjeticclre^lanirelOsjl vorbereitet, 

chuiuo und Korea stellen zur Zeit etwa 20 

deren Vermehrung vorgesehen ist. 

IX. Heer s 1 a g e 

Russische Fro iit: 

Heeres^rup', e üdt 

Bei 17 

abgeschlagen. 

Osten zurück; 

starke Feindait, 

rmee wurden alle Feii’.dangriffe bei Jama 

IA7-lich Lccov.'aja wurde der Feind nach 

< v/orfen. Am Südflügel der 6. Armee wurden 

griffe abgewiesen. 

Heeresgruppe 1 litte: 

Bei 2. 

de® Westufer* 

bereinigt, ff- 

nach Norden 

langen bei J 

bei Hedyn und 

fiel in Feinde 

wurde von neu 

R: .um. 

•Armee wurde vorübergehend Feindbesetzung 

4er Oka 0-lich von Bolchow im Gegenstoß 

ich von Bolchow gewannen eigene Truppen 

Bei 4. Armee wird Rollbahn und Stel- 

üejhnow stark umkämpft. Feindliche Angriffe 

NW-lich Hochew brachen zusammen. Demidow 

s Hund. Der in Welisch eingedrungene Feind 

herangeführten Verbänden konzentrisch 
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16.2.42 angegriffen. 

Heeresgruppe 

Feindkräfte kai .Vel.Luki werden, verstärkt. 

Kord: 

S-lich 

Lage unverän 

taraja Hussa starker Feinddruek. Im übrigen 

3ert. 

Finnische ui^i norwegische Front; 

Keine iinderung dor La^e. 

Hordafrlkai 

Seringe 

gruppe des 

der Verminunj; 

genommen 

C/Skl. 

beiderseitige Spähtrupptätigkeit, Die Kampf- 

T|Ay und Hot.Korps wurden nach Durchführung 

en bei Segnali und Temrad planmäßig zurüok- 

/ okl 

v> 
/ I b I ba 

- 

SDaturn 
unti 

U^ricll 

angabe t>e< Dficl, ®lnli( 

©ctgang, »tltucbtung, ©i^Ugtcd 
t>ee 8uft, TUnDfcbcln u|n>. 

Q5orfommniffc 166 

16.2.42 angegriffen. 

Heeresgrupt e 

Peindkräfte Lai '.Vel.Luki werden, verstärkt. 

Kord: 

S-lieh 

Lage unverär. 

taraja Hussa starker Peinddruek. im übrigen 

iert. 

Finnische uni norwegisahe Front: 

Keine iinderung dar Labe. 

Kordafrikai 

Geringe 

gruppe des 

der Verminur 

genommen 

C/Skl. 

■beiderseitige Spähtrupptätigkeit, Die Kampf- 

ijAK und Lot.Korps wurden nach Durohführuiig 

jen hei Segnali und Temrad planmäßig zurück- 

/ okl 

I h I ha 
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17-2.42 Besondere olitische Uaohriciiten 

England 

Hach den ersten niederdrückenden Stimmungsberichten 

über den Fall Singapores wird der Hoffnungs Ausdruck ge- 

geben, daß tr )tz dieser Kapitulation, die für Australien 

dasselbe bedeute, wie Dünkirchen für England, die luge 

doch gehalten werden könnte. Zweifellos geht die politi- 

sche Erregung aber immer tiefer. Von vielerjSeiten wird ver- 

langt, daß di ; beiden letzten schweren Kiederlagen im 

Parlament zur Debatte gestellXt v/erden. Die Gegensätze 

sind für Chur ;hill jetzt erheblich gefährlicher geworden, 

da die partei>olitischen Einflüsse neuerdings an Bedeu- 

tung zugenoum :n haben. Bereits bei den Beratungen über 

das Produktio isministerium ist das außerordentliche Miß- 

trauen der Arbeiterpartei zum Ausdruck gekommen, welche 

iß Churchill die Regierung immer mehr in 

lande legt. In der für die nächsten Tage an- 

;rhaussitzung, bei der Churchill einen um- 

blick über die letzten Ereignisse geben soll, 

;rheit eine erneute Kabinettsumbildung ver- 

befürchtet, d 

konservative 

beraumten Unt 

fassenden Übe 

wird mit Sich 

langt werden. 

Nach zuv 

London zurück 

Uber die Stimji 

In führenden 

politischen L 

der Lage ni 

lieh, jetzt d 

vativen seien 

sich vor all 

mung sei im 

irlüßigem Bericht soll der neuerdings aus 

jekehrte englische Botschafter in Lissabon 

ung in England sehr niedergeschlagen sein, 

kreisen sei der Ernst der außen- und innen- 

ge voll ernannt und man wisse, daß Churchill 

gewachsen sei, halte es jedoch für gefähr- 

n Führer zu wechseln. Die streng Konser- 

nicht für Fortsetzung des Krieges, für die 

Eden einsetze. Die antiamerikanische Stim- 

W^chsen und angesichts der Mißerfolge der 

ea 

S>amm 
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anflabe be* Dtte^, ®lnb, ‘Bctur, 
©etganß, Q3eUu$tung, ©idjilgUlt 
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17.2.42 Besondere olitlsche Hachrichten 

England 

Hach den 

über den Fall 

geben, daß tr 

dasselbe bede 

doch, gehalten 

sehe Erregung 

langt, daß di 

Parlament zur 

sind für Chur 

da die partei 

tung zugenojn 

das Produktio 

trauen der Ar 

befurchtet, 

konservative 

beraumten Unt 

fassenden Übe 

wird mit Sich 

langt werden. 

ersten niederdrückenden Stimmungsberlchten 

Singapores wird der Hoffnungs Ausdruck ge- 

tz dieser Kapitulation, die für Australien 

te, wie Dünkirchen für England, die läge 

werden könnte. Zweifellos geht d^e politi- 

sier immer tiefer. Von vielerlSeiten wird ver- 

leiden letzten schweren. Kiederlagen im 

Debatte gestellXl v/erden. Die Gegensätze 

hill jetzt erheblich gefährlicher geworden, 

>olitischen Einflüsse neuerdings an Bedeu- 

:r. haben. Bereits bei den Beratungen über 

isministerium ist das außerordentliche Kiß- 

jeiterpartei zum Ausdruck gekommen, welche 

ß Churchill die Regierung immer mehr in 

lande legt. In der für die nächsten Tage an- 

jrhaussitzung, bei der Churchill einen um- 

blick über die letzten Ereignisse geben soll, 

;rheit ei'he erneute Kabinettsumbildung ver- 

d i. 

Kach zuv 

London zurück 

über die Stimfi 

In führenden 

politischen 1 

der Lage ni 

lieh, jetzt d 

vativen seien 

sich vor allefc 

mung sei im 

jrläßigem Bericht soll der neuerdings aus 

jekehrte englische Botschafter in Lissabon 

ung in England sehr niedergeschlagen sein, 

[reisen sei der Ernst der außen- und innen- 

ge voll ernannt und man wisse, daß Churchill 

gewachsen sei, halte es jedoch für gefähr- 

n Führer zu wechseln. Die streng Konser- 

nicht für Fortsetzung des Krieges, für die 

Eden einsetze. Die antianerikaniscLe Stim- 

'.Vjichsen und angesichts der Mißerfolge der 
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17.2.4-2 amerilmnischeA Kriegftüirung sei eine Änderung der Lage 

nicht zu erhoffen. Han befurchte eher in einsichtigen 

Kreisen eine katastrophale Entwicklung der Kriegslage 

und gefährliche Verschlechterung der Ernährungslage, 

während die h-eiten Hassen noch viel zu sorglos und 

viel zuwenig opferbereit seien. Aus diplomatischen 

Kreisen wird berichtet, daß das Verhältnis der in 

Schottland mriergebrachten ausländischen Truppenkon- 

tingente zur :inheimischen Bevölkerung im allgemeinen 

gut sei, währ snd es in ITordirland wegen des taktlosen 

und anmaßenden Auftretens der USA-rSoldaten bereits 

zu Llißhelligk iiten gekommen sei. 

Ohne ^ede Überschätzung dieser Symptone 

darf angesichts der Herkunft ihrer Schil- 

derung aus englischen Quellen doch wohl 

festgestellt werden, daß der Kriegsdruck 

auf unsern Hauptgegner all mählich beginnt, 

sichtbare Spuren zu hinterlassen. Zweifel- 

los gestattet die englische Zähigkeit und 

das Bewußtsein, daß es in diesem Kriege 

um das Ganze geht, keine übertriibenen 

Hoffnungen, doch zeigt sich der langsam 

sichtbar vjerdende Effekt unserer Krieg- 

führung. Jeder neue Schlag auf die empfiifl 

liehen Stellen der gegnerischen Position 

trägt dazu bei, eines Tages die Wider- 

standskraft und vor allem den Karpf- 

willen des Feindes zum Erliegen zu bringsi 

Der Rückschlag in Libyen, der Fall Singa- 

pores und die Ohrfeige des Kanaldurch- 

bruchs haben in letzter Zeit das ihrige 

in diesem Sinne getan. Die Erkenntnis 

des Fehlschlagens der russischen Karte, 

die Überwindung des eigenen Ölengpasses 

und das Zerreißen der Empirelinie durch 

- ///- 
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17.2.42 amerlkanischeA Kriegführung sei eine Änderung der Lage 

nicht zu erhoffen. Han befürchte eher in einsichtigen 

Kreisen eine : :atastrophale Entwicklung der Kriegslage 

und gefährliche Verschlechterung der Ernährungslage, 

während die b:-eiten Hassen noch viel zu sorglos und 

viel zuwenig ipferbereit .seien. Aus diplomatischen 

Kreisen wird jerichtet, daß das Verhältnis der in 

Schottland unjergebrachten ausländischen Truppenkon- 

tingente zur iinheimisclien Bevölkerung im allgemeinen 

gut sei, währ md es in Hordirland wegen des taktlosen 

und anmaßender Auftretens der DSA-rSoldaten bereits 

zu Llißhelligk iiten gekommen sei. 

Ohne jede Überschätzung dieser Symptone 

darf angesichts der Herkunft ihrer Schil- 

derung au.s englischen Quellen doch wohl 

festgestellt werden, daß der Kriegsdruck 

auf unsern Hauptgegner allmählich beginn^ 

sichtbare Spuren zu hinterlassen. Zweifel- 

los gestattet die englische Zähigkeit und 

das Bewußtsein, daß es in diesem Kriege 

tan das Ganze geht, keine UoertriShenen 

Hoffnungen, doch zeigt sich der langsam 

sichtbar werdende Effekt unserer Krieg- 

führung. Jeder neue Schlag auf die empfirt 

liehen Stellen der gegnerischen Position 

trägt dazu bei, eines Tages die Wider- 

standskraft und vor allem den Kampf- 

willen des Feindes zum Erliegen zu bring« 

Der Rückschlag in Libyen, der Fall Singa- 

pores und die Ohrfeige des Kanaldurch- 

bruchs haben in letzter Zeit das ihrige 

in diesem Sinne getan. Die Erkenntnis 

des Fehlschlagens der russischen Karte, 

die Überwindung des eigenen Ölengpasses 

und das Zerreißen der Empirelinie durch 
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17.2.42 

n 

Kanada 

Gegen lie von der Regierung ■beabsichtigte Ein- 

führung der allgemeinen Wehrpflicht Icam es am 14/2. 

in Montreal zu großen Demonstrationen der französischen 

Kanadier, bsi denen auch das ständige Anwachsen des 

hordamerilca lischen Einflußes auf die Kanadische Politik 

größten Widerstand findet. 

das Mittelmeer nach Indien zu Gunsten der 

Herstellung einer deutsch / italienisch / 

japanischen Verbindungslinie unter dem 

stetigen unablässigen Di*uck des Zufuhr- 

krieges würden ausreichen, dem Endziele 

zum mindesten erheblich nahe zu kommen. 

3 ü d a f r 

Die Be 

Madagaskars 

zu der Erkl 

geben wolle 

einer Beset 

i k a : 

äorgnis der Bevölkerung vor einer Bemächtiguig 

durch die Japaner veranlaßte General Smuts 

rung, daß er keine spontane Versicherung ab- 

, daß die südafrikanische Union nicht an 

jung dieser Insel teilnehmen werde. 

P i n n 1 a n d 

Hach Esricht des dt. Gesandten ist die feindliche 

"Friedensoffensive" gegen Finnland stark abgeflaut. 

Auch im Lanle selbst hat die energische Haltung der Re- 

gierung die von sozialdemokratischer Seite in Gang 

- Zf? 

Saturn 
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17.2.42 

n 
< 

des llittelmeer nach. Indien zu Gunsten, der 

Ilerstellung einer deutsch / italienisch / 

japanischen Verbindungslinie unter dem 

stetigen unablässigen Dihiclc des Zufuhr- 

Icrieges würden ausreichen, dem Endziele 

zum mindesten erheblich nahe zu kommen. 

Kanada 

Gegen lie von der Regierung beabsichtigte Ein- 

führung der allgemeinen Y/ehrpflicht kam es am 14/2. 

in Montreal zu großen Demonstrationen der französischen 

Kanadier, b si denen auch das ständige Anv/achsen des 

hordamerika lischen Einflußes auf die kanadische Politik 

größten Widerstand findet. 

3 11 d a f r i k a 

Die Be äorgnis der Bevölkerung vor einer Bemächtlguig 

Madagaskars durch die Japaner veranlagte Generell Smuts 

zu der Erkl rang, daß er keine spontane Versicherung ab- 

geben wolle, daß die südafrikanische Union nicht an 

einer Besetzung dieser Insel teilnehmen werde. 

P 1 n n 1 a n d 

Hach Ejricht des dt. Gesandten ist die feindliche 

"Priedensofrensive" gegen Finnland stark abgeflaut. 

Auch im lanle selbst hat die energische Haltung der Re- 

gierung die von so3,zialdemokratischer Seite in Gang 
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(A) 

17•2•42 gesetzten Erp 
KriegaEiele 

rterungen Uber Eriedensmöglichkeiten und 

Lm Augenblick zum AufhBren gebracht. 

U n 

Reichsvi 

sucht, die W 

en Gesetz d\i r 

srweser Admiral Horthy hat Regierung er- 

ihl seines Stellvertreters gemäß dem neu- 

ch das Parlament vornehmen zu lassen. 

Türkei 

Auch hi 

maßgebenden 

Eindruck gern 

Ankara ist 

weist u.a. 

Cripps zu en 

und Russen 

Hachkriegsve 

geko..jnen sei 

Die tu 

der Türkei 

Land su Yttr' 

sind, die 1: 

vermuten, d 

Zweck dienen 

deutschen Ei 

den für eine 

Deutschen. 

r haben die Ausführungen von Cripps in 

Ireisen ein® außerordentlich ungünstigen 

icht. Selbst in der englischen Kolonie in 

e Enttäuschung sehr erheblich. Die Presse 

.'.rauf hin, daß aus den Bemühungen von 

tnehmen sei, daß zwischen den Angelsachsen 

eine tatsächliche Verständigung über die 

rhältnisse in Europa noch nicht zustande 

sächlich von englischen Dienststellen in 

gangene Weisung an die Engländer, das 

ssen, der jedoch nur diejenigen gefolgt 

ne wertvolle Arbeit zu leisten haben, läßt 

dieser öffentlich verkündete Befehl dem 

solle, Besorgnis in der Türkei vor einen 

marsch zu erregen und den Vorwand zu bil- 

engliunhe Forderung auf Ausweisung der 

- 
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(A) 

17-2.42 gesetzten Erp 

Kriegsziele 

rteningen über PrJ.eden8Eiögliohteiten und 

Lm Augenblick zum AufhBren gebracht. 

U n 

Reichsvj 

sucht, die W 

en Gesetz duc 

jrmeser Admiral Horthy hat Regierung er- 

'[ihl seines Stellvertreters gemäß dem neu- 

ch des Parlament vornehmen zu lassen. 

Türkei 

Auch hi 

maßgebenden 

Eindruck gern 

Ankara ist d 

weist u.a. 

Cripps zu en 

und Russen 

Hachkriegsv 

geko.mnen sei 

Die t 

der Türkei 

Land zu vr 

sind, die l:t 

vermuten, d 

Zweck dienci 

deutschen Ei 

den für eine 

Deutschen. 

r haben die Ausführungen von Cripps in 

Ireisen eir.ai außerordentlich ungünstigen 

icht. Selbst in der er.gi i sehen Kolonie in 

Le Enttäuschung sehr erheblich. Die fresse 

:rnuf hin, deß aus den Bem'ihungen von 

tnehnen sei, daß zwischen den Angelsachsen 

eine tatsächliche Verstürdigung über die 

erhältniace in Europa noch nicht zustande 

;üchlich von englischen Dienststellen in 

•gangene Weisung an die Engländer, das 

säen, der jedoch nur diejenigen gefolgt 

ine wertvolle Arbeit zu leisten haben, läßt 

die-er öffentlich verkündete Befehl dem 

solle, Besorgnis in der Türkei vor einen 

marsch zu erregen und den Vorwand zu bil- 

englicoho Eorderraig auf Ausweisung der 
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©flium 
unb 

U^4«U 

21ngabt bttf Ottti, "Jölnt), 'Btitcr, 
0ecgang, »tltudjiung, 0tcbilgftii 

bcr 2u['(, anonbi^cin ufir. 
Q3orfonimniffc 169 

(A) 

17.2-42 Ü.S.A.. i 

lu ier 

lie^t sc, .\:c 

der Berater 

a^reclien, d 

ferungen da 

gekommen s 

Am 15/ 

den niedrig 

Linie der USA-Politik gegeniitier Frankreich 

ui V/ellea erkürte, daS nach den Berichten 

in Franz. liordafrika keine Anzeichen dafür 

die dorthin gesandten amerikanischen Lie- 

deutcchen Streitkriiften in Libyen zugute 

i en. 

zeigten die Ilorse an der Ke« Yorker Börse 

en Stand seit Jahresbeginn. 

Chile : 

Der obt 

gung der cti 

rung der Hol 

bewegliche i 

liarine durct 

rcte Verteidigungsrat hat sofortige Befesti- 

ategisch wichtigen KUstenpunkte zwecks Siche- 

stoffauafuhr ungeordnet. Ferner vfird eine 

.uztenverteidirungsgruppe geschaffen und die 

, Reservisten aufgefüllt. 

Lugebeci rechuug beim Chef Ski. 

1) Himlichtlich der vom Ob.d.U, s.Zt. bekundeten 

Absicht, die in Korwegen eingesetzten Soldaten nach 

M0glichk.it nach Ablauf dieses Kriegswinters abzulösen, 

meldet Chef U Wehr, daß alle Vorbereitungen zur Durch- 

führung iereits getroffen sind. Es ist vorgesehen, 

Personal der Küstenartillerie batterieweise. gegen ent- 

spreche« e Stärken in der Heimat und im Westraum aus- 

zutausch. n, während beim eingeschifften Personal nur 

ein Aust.usch auf dem Wege der Einzelabkommandierung 

- .///- 

©atum 
unt» 

anflabe bc< Drurf, Blnb, fetter, 
©ttflöng, »dcu^mnfl, ©icbfifltcU 

bet £uft, OTonb((b«ln U[IP. 

^orfoinmntffe 169 

(A) 

17.2-42 U.5.4..; 

lü I 

liebt ss, \:c 

der Berater 

sprechen, d 

ferun^en de 

geVommen 3 

An 15 A 

den nied-'l»;!. 

i-iius der USA-Pclitlk gegenüter Brnntreich 

-n '.Vellea erhllrte, da3 na-h den Berichten 

in Franz. I.ardafriia leine Anzeichen dafür 

B die dorthin gesandten amerikanischen lie- 

deutcchen Streitlrüften in Libyen zugute 

i eil. 

.zeigten die üarse an der Kev: Yorker Bürse 

en Stand seit Jahresbeginn. 

C h i 1 e 

Der ob 

gung der sti 

ruug der Hol 

bewegliche 

llarine durcV 

rste Vertüidlwung3rat hat sofortige Befesti- 

utegisch wichtigen ZUstenpankte zviecks Siche- 

stoffauafuhr angeordnet. Ferner wird eine 

u-tenverteidijungsgruppe geschaffen und die 

Reservisten aufgefüllt. 

;ebes rechung beiu Chef Ski. 

1) HiuJichtlich der von Ob.d.U. s.Zt. bekm.deten 

Absicht, die in Norwegen eingesetzten Soldaten nach 

MS4lichk.it nach Ablauf dieses Kxiegswinters abzulüsen, 

meldet Chef U Wehr, daß alle Vorbereitungen zur Durch- 

führung iereits getroffen sind. Es ist vorgesehen, 

Personal der Küstenartillerie batterieweise.gegen ent- 

sprechenc e Stärken in der Heimat und im Westraum aus- 

zutausclh n, während beim eingeschifften Personal nur 

ein Aust.usch auf dem Wege der Ernzelabkommandierung 
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Datum 

unt> 
Angabe bcrf Orte«, TöinD, IBciur, 
©eegang, iötlcuc^tung, Ölcbtigfcii 

ber Suft, inonbfcbcin ufio. 
OJorfom in nlffe 

17•2■42 vorganoiiiiaeki v;ird. Tatsäolilioh. liat sich auf diesem 

staudigeu ,Jege s hoi: ein sehr erheblicher Ablösuugs- 

prozeß vollzogen. Erschwerend viirken sich natür- 

licherweise die großen Transportschviierigkeiten 

auf die DjrohfUhrung aus. 

2) Repai aturen "Sneisenau" und "Scharnhorst''. 

a) "Gneisenau": hach Ueldung der Werft Kiel ist 

Fertige tellur.g dar schiffbaulichen Arbeiten am 

6/3., 4 aslauf uereitschaf t am 10/3. zu. erwarten. 

Die vor Flottenkdo. beantragte llastverlegung 

würde *dlese Termine um 5 Tage hinausachieben. 

Da der damit angestrebten Verbesserung des Funk- 

betrieies keine aktuelle Dringlichkeit zukommt, 

wird Ai trag von Chef Ski. abgelehnt. 

b) "Scharr hörst": Hach Meldung K-Chefs sind für die 

Wiederinstandsetzung von "Scharnhorst" nicht die 

Schäder der Artillerie, soüdern die Brücfce der 

Fundame ntstüiile der nurbo E Maschinen terminbe- 

stimmerd. Da diese Stücke neu gegossen werden 

müssen, wird Reparaturdauer auf 2V2 bis 3 Monate 

veransc hlagt. 

Hat vorgeschlagen, Schiff schnellstens 

zu verlegen, da nach Erfahrungen aus Brest 

ejgung der Schutzobjekte in einen Hafen 

rkende Schwerpunktsbildung für tuftVer- 

|bzgl. Flak-, Jagd- und Hachtjagd ge- 

und abgesehen von günstigerer Lage 

dnüber Angriffsaussichten disziplinäre 

dungsmäßige Vorzüge des Zusammenliegens 

lachtsiiiffe in Kiel in Betracht gezogen 

sen. BdS hält sofortige Überführung bei 

dnden Sicherungsmaßnahmen für verantwort- 

e t 

BdS 

nach Kiel 

Zusammenl 

günstig wi 

teidigumg 

währleist 

Kiels geg 

und ausbii 

beider Sei 

werden müs 

entsirech 

bar. 

SM tum 
unt) 

angabt bcri örtci, ®tnb, Töttttr, 
Ceegang, ^cltu^tang, ©It^tlgftit 

Der 2uft, ‘27tont»f^cin u(ro. 
QSorfonimntffc 

17-2.42 vorgenouiseli wird. Tatsächlich, hat sich auf diesem 

ctiuidigeij. ,7ege s '.ho!: ein sehr erheblicher Ablösungs- 

prozeß vollzogen. Erschwerend wirken sich natür- 

licherweise die großen Transportschwierigkeiten 

auf die D-pchfnhrung aus. 

2) Repai aturen "Gneisenau" und "Scharnhorst". 

a) "Gnelse-.au": hach Ueldung der Werft Kiel ist 

Fertige 

6/3., 

Die vor 

würde * 

Da der 

betriel 

wird Ai. 

d i 

tellung der schiffbaulichen Arbeiten am 

sslaufbereitschaft am 10/3. zu. erwarten. 

Flottenkdo. beantragte Kastverlegung 

lese Termine um 5 Tage hinausschieben, 

damit an0estrebten Verbesserung des Funk- 

es keine aktuelle Dringlichkeit zukommt, 

trag von Chef Ski. ab^elehnt. 

b) "Scharrhörst": Hach Ueldung K-Chefs sind für die 

Wiederinstandsetzung von "Scharnhorst" nicht die 

Sohäder der Artillerie, sondern die Brücfae der 

Fundamentstühle der lurbo E Haschinen terminbe- 

stimmerd. Da diese Stücke neu gegossen werden 

müssen, wird Reparaturdauer auf 2Y2 bis 3 Monate 

veransc hlagt. 

BdS 1at vorgeschlagen, Schiff schnellstens 

nach Kiel zu verlegen, da nach Erfahrungen aus Brest 

Zusammenlegung der Schutzobjekte in einen Hafen 

günstig wirkende Schwerpunktsbildung für Luftver- 

teidigung bzgl. Flak-, Jagd- und Nachtjagd ge- 

währleistet und abgesehen von günstigerer Lage 

Kiels gegenüber Angriffsaussichten disziplinäre 

und ausbiidungsmäßige Vorzüge des Zusammenliegens 

beider Sei lachtsiiiffe in Kiel in Betracht gezogen 

werden müssen. BdS hält sofortige Überführung bei 

entsprechenden Sicherungsmaßnahmen für verantwort- 

bar. 
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ngabc beb Ortet, »lieb, »teett, 
ttgaitfl, Ätltucbtiing, Clebtlgtcke 

btt ^ufl, !ülonbfdjtin ufro. 

ciif 

Utierf Uhl 

führbar 

Uinentn 

vterden, 

Zeit in 

daß 3cli 

braucht 

f Shl. erteilt EnindgätzlicheBT^aöfern 

■ung ohne erneute ochviere Gefährdung durch- 

(Tiefgang in Kanal, Llöglichieit erneuten 

ffers). Es soll jedoch zunä.chst geprüft 

ob a chlffbauliche Arbeiten evtl, in kurzer 

ff'Üaven fertiggestellt werden können, so 

ff in Kiel zunächst nicht nelir zu docken 

Untersuchungen laufen. 

4) 

fügung 

nach dei 

unters 

Chef OK,' 

zu verhi 

5) 

Norton« nintffe 170 

3) Vortrag Berichts von D^.. Generäl Rom an OKW 

betr. gefährdeter Stellung von Generaloberst 

Cavalleio, dessen Ablösung nicht in dt. Interesse 

liegen \lirde. Von OKW zur Unterrichtung des Ob.d.M. 

übersantte Abschrift gemäß l/Skl. 37G/42 Gkdos . 

Chefs. j)n KTB Teil C Heft XIII. 

Kat^h LIitteilung des UVO zum OKW liegt Ver- 

es OKW bei Chef OKW zur Vollziehung vor, 

Seekommandantur Kirkenes AGK Lappland 

t^llt werden soll. Chef Ski. wird Sofort bei 

fernmündlich Einspruch erheben, um Erlaß 

ndern. 

Ke]]düng I c l/Skl. über Krage der *v. Blockade- 

erklärui g an amerikanischer Küste, die zunächst 

mit Ausv. Amt verhandelt wird. Ski. hält im Interes- 

se der £ chonung der neutralen S0hiffahrt nach Süd- 

amerika (schwedisohe, schweizerische, spanische, 

portugifsische und argentinisch/chilenische) Ver- 

schieber der Südgrenze des Blockadegebietes bis zur 

Höhe vor Kap Hatteras für zweckmäßig. 

G
l 

62
 

- S?//~ 

ngabc tu Oilt», ®tnb, ®incc, 
ttgang. Silcuibiiiiig, eiibiliftii 

btr Sufi, 'HisnUfibilu ufn 

^orfoniniuiffe 170 

Ckijf Sil. erteilt grun4BätzliclieB7^8Öferxi 

UlierfUh] ang .ohne erneute Bohv/ere Gefährdung durch- 

führbar (Tiefgang in Kanal, Uuglichieit erneuten 

Uinsntri ffere). Es soll jedoch zunächst geprüft 

werden, 

Zeit in 

daß S0h 

braucht 

ob askiffbauliche Arbeiten evtl, in kurzer 

W’haven fertiggestellt werden können, so 

ff in Kiel zunächst nicht nelir zu docken 

Untersuchungen laufen. 

3) Vortrag Berichts von Generäl Rom an OKff 

betr. g(fährdeter Stellung'von Generaloberst 

Cavallejo, dessen Ablösung nicht in dt. Interesse 

liegen \ürde. Von OKW zur Unterrichtung des Ob.d.H. 

Ubersantte Abschrift gemäß l/Skl. 37G/42 Gkdos. 

Chefs, in STB Teil C Heft XIII. 

4) Ka' 

fügung 

nach dei 

unterst 

Chef OK.' 

zu verh 

5) 

t h LIitteilung des IlVO zum OL¥ liegt Ver- 

es OKtf bei Clief ÖKff zur Vollziehung vor, 

Seekommandantur Kirkenes AOK Lappland 

<|llt werden soll. Chef Ski. wird Sofort bei 

fernmündlich Einspruch erheben, um Erlaß 

rändern. 

Keldung I c l/Shl. über Frage der *v. Blockade- 

erklärui g an amerikanischer Küste, die zunächst 

mit Ausv. Amt verhandelt wird. Ski. hält im Interes- 

se der £ chonung der neutralen Schiffahrt nach Süd- 

amerika (schwedische, schweizerische, spanische, 

portugiesische und argentinisch/chilenische) Ver- 

schieber der Südgrenze des Blockadegebietes bis zur 

Höhe vor Kap Hatteras für zweckmäßig. 



m- 

Ofllum 
unb 

U^rjcU 

angabc bctf Dxtti, ‘Blnb, Wcictr, 
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17.2.42 

(183) 

Besonderes 

Besprechung vlschen C/31cl. und Botschafter Ritter 

(Ausw. AxntK 

n Botscha 

j Auffassung de 
Ozeans und de 

Führer vorgel 

tagung einer 

dsgrgsB. Uber 

Homura und Ge 

paner wieder)- 

seine weitere 

eigenen Alctl-v: 

abhängig maci 

ist also durc 

Abv;./Ausland 

zu Uberzeuger 

Die Unte 

Afrikatenden: 

er Ritter zeigte volles Verständnis für 

r 5kl. betr. Bedeutung des Indischen 

s Suezweges. wie sie von Chef 3kl. dem 

ragen war. In diesem Sinne ist die Ver- 

weiteren Unterhaltung (wenig befriedigend,] 

das gleiche Problem zwischen Admiral 

neral Jodl auf das Frühjahr», zumal Ja- 

olt deutlich zum Jusdruck brachte^, daß-e«. 

n Aktionen in Richtung Westen von unserer 

ität au^ dem. gemeinsamen -Zielraum za 

en mUSte^u Eine baldige Klärung mit Japan 

haus erforderlich. Es wird Aufgabe von 

sein, Wehrmachtführungsstab hiervon baldigst 

Auffassung fr 

war Botschaf) 

zur Wiederauf; 

tun wolle. D 

Arabertum in 

allem genomme 

Sinne würde 

ein wirklich 

Ihn Sauds um 

gen müßte. 01 

falls die En1 

die Zukunft 

dahin, daß er 

lieh stimmte 

C/Skl. bezug 

zum Ausdruck 

rhaltung berührte dann die amerikanischen 

en, deren 'Aktualität nach beiderseitiger 

aglich sein dürfte. Bezüglich Frankreichs 

er Ritter der Ansicht, daß Führer Schritte 

nähme der Beziehungen nicht vor Frühjahr 

Ausw. Amt erscheint die Möglichkeit, das 

die Achsenlinie einzuschalten, alles in 

n doch als unsicherer Faktor. In dissem 

ndes durch die Inbesitznahme vc*r Suez 

entscheidender Schritt getan sein, der audi 

durchsichtige Haltung zur Klarheit brin- 

Stalin kapitulieren würde oder nicht, 

Wicklung seine Lage unhaltbar macht, wird 

gehren. Die Auffassung des Ausw.Amtes geht 

bis zum Äußersten kämpfen werde. Schließ- 

der Botschafter der Auffassung zu, die 
0 

lieh der Vorenthaltung des^Seehauamaterials 

brachte und wird seinem Minister in diesem 

OiUuin 
unt 

ll^rielr 

anjabe 
©etflanfl, Rcltuc^ung, ©l^tlgfcU 

t><t 8ufi, ‘rionbft^cln ufro. 
'»orfommniffe 

17.2.42 

(183) 

Besonderes 

Besprechung Jlschen O/Skl. und Botschafter Ritter 

(JLusw. Amt). 

/ 

Botscha 

I Auffassung ds 
Ozeans und d: 

Führer vorgel 

tagung einer 

aagrg»B. Uber 

ITomura und G 

paner wiederi 

seine weiter« 

eigenen Akti3 

abhängig eine) 

ist also durc 

Abn./Ausland 

zu Überzeuger 

Die Unt« 

Afrikatenden; 

er Ritter zeigte volles Verständnis für 

r Ski. betr. Bedeutung des Indischen 

s Suezweges, wie sie von Chef Ski. dem 

ragen war. In diesem Sinne ist die Ver- 

weiteren Unterhaltung tarenig befriedigend,] 

das gleiche Problem zwischen Admiral 

ejneral Jodl auf das Frtihjahi, zumal Ja- 

olt deutlich zum Juödruck brachte^, dafl-e«. 

n Aktionen in Richtung Westen von unserer 

ität au^ den/gemeinsamen -Zielraum za 

en mUSteJf. Eine baldige Klärung mit Japan 

haus erforderlich. Es wird Aufgabe von 

sein, Wehrmachtführungsstab hiervon baldigst 

Auffassung fr 

war Botschaf1 

zur Wiederauf; 

tun wolle. Di 

Arabertum in 

allem genonmn 

Sinne würde 

ein wirklich 

Iba Sauds um 

gen müßte. 01 

falls die En 

die Zukunft 

dahin, daß er 

lieh stimmte 

O/Skl. bezü, 

zum Ausdruck 

rhaltung berührte dann die amerikanischen 

en, deren "Aktualität nach beiderseitiger 

aglich sein dürfte. Bezüglich Frankreichs 

er Ritter der Ansicht, daß Führer Schritte 

nähme der Beziehungen nicht vor Frühjahr 

Ausw. Amt erscheint die Möglichkeit, das 

die Achsenlinie einzuschalten, alles in 

n doch als unsicherer Faktor. In dissem 

ndes durch die Inbesitznahme vor Suez 

entscheidender Schritt getan sein, der audi 

durchsichtige Haltung zur Klarheit brin- 

Stalin kapitulieren würde oder nicht, 

1 wioklung seine Lage unhaltbar macht, wird 
lehren. Die Auffassung des Ausw.Amtes geht 

bis zum Äußersten kämpfen werde. Schließ- 

der Botschafter der Auffassung zu, die 
0 

lieh, der Vorenthaltung des^SeehausmaterialB 

brachte und wird seinem Uinicter ln diesem 
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17.2.42 

(184) 

(185) 

Sinne bericht 

SUdgreeie im 

Botsnh&fter H 

n. Einer BloQkedegebieteerlclttrung, deren 

_®^!L*??_?loriaa8'traße' 
ra. Weiteres siehe HB 0 VIII. 

Lage 17/2. 

I. Krieg in den au-ßerheimischen Gewässern. 

1, Feindlage; 

Auf 

OherlcommanJJ 

Marine-, 

Anlage e 

Hafen Koss 

Hiltal 

nutzung 

nischem M: 

durch Luf 

en Anlage 

Said im W; 

Weitere 

-Atta.' 

sine; 

Imfca: 

des 

Grundlage der Feindnachrichtenhlätter des itA 

os in Kordafrilca vom 3l/l. und 1/2. meldet 

chee Rom, daß in Ober-igypten Arbeiten zur 

r Straße oder einer Bahnlinie zwischen dem 

i^er am Roten Meer und der Stadt Keneh im 

rge sind. Diese Verbindungslinie würde Be- 

Hafen Koss^er zur Ausladung von amerika- 

terial gestatten, ohne daß eine Gefährdung 

tangrlffe eintrltt. Die Hotwendiglceit der neu- 

,vird mit der Lage von Suez, Ismailia und Port 

jirkungsbereich der Achsonluftwaffe begründet, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. bes 

2. Slgene Lacea 

Tinte 

der Mineni 

Ueumondp 

sich nach 

für Unter: 

falls erst 

Behendem 

PT 0927. 

Unterricht 

"Glenshil 
Peindl-ageu 

on .Schiff 10 , daß Durchführung 

ajltgüöf '%>r Kapstadt mit 75 3MC in März 

lode beabsichtigt ist und Weisung, daß Schiff 

Durchführung absetzen soll bzw. Pr^istellung 

nilaaung "Kairo" in gleicher Keumondperiode, 

genannt* Aufgabe aus von hier nicht zu über- 

runde für undurchführbar gehalten wird, durdi 

mg von Etappe Japan botr. Aussehen Schiff 

s. Schreiben J.615. 
iterrichtung durch PT's 0424 und 0630. 

- 

INUtUM 
tmb 

IttfAri* 

Angabe bei Drfcl, TBinb, TBettce, 
©eeg«*fe, %eliu4tang, ei^MgNU 

»er guft, 7)en»i(^eiii ufm. 
Q5ortommnlffe 171 

17.2.43 

(184) 

(185) 

Sinne bericht 

Sttdgrenze ln 

Boteah&fter B 

n. Elker BloQkedegebieteerlclllraagt derem 

ler_Höhe_der »lorldaetraße • rerlBuXt, Btlmint* 

zu. Veiteree elehe EXE C YIII. 

I. Krieg in ds 

1, gelndlage 

Auf 

Oherlcoimnan^i 

Marine-, 

Anlage eicjs: 

Hafen Koss 

Hlltal ImJj 

nutzung 

nis ehern M. 

durch Luf 

en Anlage 

Said Im V: 

Veltere h 

des 

2. Eigene Lage» 

Lage 17/2. 

n auflerheimischen Gewässern. 

Grundlage der Felndnachrichtenblättar des it4 

os in Hordafrlka vom 3l/l. und 1/3. meldet 

chee Rom, daß in Ober-lgypten Arbeiten zur 

r Straße oder einer Bahnlinie zwischen dem 

j^er am Roten Meer und der Stadt Keneh im 

ange sind. Diese Verbindungslinie würde Be- 

Hafen Koss^er zur Ausladung von amerika- 

terial gestatten, ohne daß eine Gefährdung 

tangriffe eintritt. Die Notwendigkeit der neu- 

,vird mit der Lage von Suez, Ismailia und Port 

itkungsbereich der Achsenluftwaffe begründet, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

Unter rinhtujigjon,,Schiff 10 , daß Durchführung 

der T.T5nf.na ifraad-vor Kapstadt mit 75 DMO in März 

Neumondperlode beabsichtigt ist und Weisung, daß Schiff 

sich nach Durchführung absetzen soll bzw. Freistellung 

für Unternehmung "Kairo" in gleicher Keumondperiode, 

falls erstgenannte Aufgabe aus von hier nicht zu über- 

sehendem Grunde für undurchführbar gehalten wird, dur<h 

PT 0927. 

Unterrichting von Etappe Japan betr. Aussehen Schiff 

"Glenshil" s. Schreiben J.615. 

Peindlugeu iterrichtung durch PT’s 0424 und 0630. 
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Angabe bc* Djterf, ®lnb, ‘Seittr 
©ctgang, SBtUucbtung, ©icbilgteii 
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17.2.42 II. läge 'ff e s t r £. u m 

1. gelndlaf e: 

Keine 

2. Eigene lare 

jssonderen Ueldungen. 

Ani 16/ 

4. Msfl. au: 
2 Boote wuri 

auefälle. Iip 

BeSchießung 

eingeleitet 

abends .feindlic.her Liiftangriff auf 

Weg Rosa zv/iaclien runtten 28 a und 29. 

en leicht beschädigt, geringe Personal- 

Seegebiet St.-Malo würde U 4006 durch 

von Land beschädigt. Untersuchung ist 

III. Nords 

Nordsee 

ee , Norwegen, Nordmeer 

1. Peindlage: 

Lebhaf 

54 und 62° 
ein Hilfss 

Yarmouth 

ziigegebene 

der Themsem 

boje wurde 

wurde lebha 

Miste beoba 

c). 

ein 

e Plugtätigleit der 18. Gruppe zwischen 

Jord. Nach Punlcauflclärung beabsichtigte 

iff mit holländischen Flüchtlingen in 

zulaufen. Der von Admiralität am 19/l. 

Verlust des Zerstörers "Viniera* ist in 

.Undung eingetreten. Entsprechende Wraclc- 

;m 20/1. erwähnt. Durch Luftaufklärung 

te Geleitzugstätigkeit an Ost- und Südost- 

htet. 

2. Eigene La^e 

Geleit 

dreimaligem 

Qu. 8315- AN 

und Sicherungsdienst planmäßig. Bei 

fdl. Luftangriff auf Ostgeleit wurde in 

ein Angreifer abgeschossen. 

£>äfum 
unb 

ll^rjeU 

Angabe JDtterf, ®lnb, ‘Better, 
eeegong, ©tleut^lung, ©Icbiigfeii 

ber ßufi, OTonbfcbtln ufro. 
Q5orEommniffe 

17.2.42 II. L a ß s V/ e s t r t. u m 

1. gelndlaf e: 

Keine 

2. Eigene la, e 

)esonderen Ueldungen. 

At 16/ 

4. Mef 1. au: 

2 Boote wurd 

aus fälle. Iip 

Beecliießung 

eingeleitet 

aLende .feindliolier Luftangriff auf 

Weg Rosa zwischen Punkten 28 a und 29. 

en leicht beschädigt, geringe Personal- 

Seegebiet Bt.-Malo wurde U 4006 durch 

von LtUid beschädigt. Untersuchung ist 

III. H o r d s 

H o r d s e e 

ee ,lIor wegen, Kordmeer 

1. Feindlage: 

Lebhaf 

o 

Cli 

ein: 

54 und 62 

ein Hilfss 

Yarmouth 

angegebene 

der Themsem' 

boje vmrde 

wurde lebha 

küote beoba 

e Flugtätigleit der 18. Gruppe zwischen 

it'ord. Kach Funkaufklärung beabsichtigte 

iff mit holländischen Flüchtlingen in 

zulaufen. Der von Admiralität am 19/l. 

'"erlust des Zerstörers "Viniera* ist in 

.Undung eingetreten. Entsprechende Wrack- 

;m 28/1. erwähnt. Durch Luftaufklärung 

te Geleitzugatätigkeit an Ost- und Sudost- 

htet. 

2. Eigene Lage 

Geleit 

dreimaligem 

Qu. 8315- AU 

und Sicherungcdienst planmäßig. Bei 

fdl. Luftangriff auf Ostgeleit wurde in 

ein Angreifer abgeschossen. 



172 Damm 
mit) 

UfcrjcU 

»ngabc bt^ Ottti, ®etier, 
eccgaiig, »tltu^lung, ©Idjligfnt 

bet Suft ‘Donbfc^eln ufro. 
Q3orEommnt(fe 

17.2.42 Grupile Nord erbittet Entscheidung der Siel-, ob 

Mitnahme i on Heeresurluubern auf Plottenkräften ent- 

fallen kai n, wenn der von ESN eingerichtete Pendel- 

verkehr ii. Gang gesetzt v.'ird. (s. Pa. 1621). 

Ski. ist der Auffassung, daß es sich bei 

der vorgesehenen Mitnahme von Heeresange- 

hörigen im Hahnen der- Aufgabe "Sportpalast" 

um eine einmalige besondere Angelegenheit 

handelt, die durch die Einrichtung des 

ständigen Pendelverkehrs nicht berührt wird. 

Zur 

Gruppe 

Innd Roeöh 

3 ra. 

Hoi d 

auf Eelgo3 

genutzt i» 

reifihend 

nicht mög] 

ren Operai 

1759). 

e des Tankermangels in der Herdsee meldet 

daß die für die Torpedo-Boote auf lielg-e- 

nach Rückkehr von der Kanalunternehmung 

and Reede bereitgestellten Tanker nicht aus- 

v^rden konnten, da die Seebeölung wegen unzu- 

Ausrüstung der T-Boote und wegen Wetterlage 

ich war, so daß die Durchführung der weite- 

ion dadurch in Frage gestellt war. (s.Fs. 

Weitere Bearbeitung durch Ski. Qu-. 

ijestUtigt ausdrücklich, daß die eingesetz- 

des BSH in der Vorbereitung und Durchfüh- 

Hanalunternehmung bis an die ,Grenze der 

En und personellen Leistungsfähigkeit bean- 

rden sind. Ihre Leistungen werden von Gruppe 

d voll anerkannt. Wenn überhaupt neben dem 

4nd beteiligte Kräfte im OKW-Bericht Erwäh- 

lst eine gleiche Hervorhebung für BSK- 

OdH 

ten Kräfte 

rung der 

materiell 

spracht 

Hord lobe 

Hauptverb 

nung fandd: 

Streitkrui 

wc 

te ein berechtigter Wunsch. (s.Fs. 1625). 

Die von K bei OKW in dieser Richtung unter- 

nommenen Schritte sind leider erfolglos ge- 

blieben, da OKW sich auf den Standpunkt 

stellte, daß eine nachträgliche Aufnahme im 

~ ß JS' 

SDötum 
utib 

U^rielt 

anflabt Orltf ®e»tr, 
©cegang, JBtltu^mng, ©IcbliflftU 

t>tr Cuft, Q7)(Mvt)(^tln ufic. 
Q3orEommniffe 172 

17.2.42 Grupi 

Ultnahsie ^ 

fallen kai 

verkehr ii 

e Nord erbittet Entscheidung der Ski., oh 

on Heereaurluubern auf Flottenkräften ent- 

, \;enn der von BSN eingerichtete Fendel- 

Gang gesetzt wird. (s. Fs. 1621). 

Ski. ist der Auffassung, daß es sich bei 

der vorgesehenen Mitnahme von Heenesange- 

hörigen im Hahmen der' Aufgabe "Sportpalast" 

um eine einmalige besondere Angelegenheit 

handelt, die durch die Einrichtung des 

ständigen Pendelverkehrs nicht berührt wird. 

Zur Fra0e des Tankermangels in der Nordsee meldet 

Gruppe Noid, daß die für die Torpedo-Boote auf öelgo- 

land Recd4 nach Rückkehr von der Eanalunternehmui.g 

and Reede bereitgestellten Tanker nicht aus- 

r;^rden konnten, da die Seebeolung wegen unzu- 

AusrUstung der T-Boote und wegen Wetterlage 

ich vfar, oo daß die Durchführung der weite- 

ion dadurch in Frage gestellt war. (s.Fs. 

auf Helgo] 

genutzt v, 

reiöhender 

nicht mög] 

ren Operat 

1759). 

Weitere Bearbeitung durch Ski. Qu-. 

OdH bestätigt ausdrücklich, daß die eingesetz- 

ten Kräfte des BSH in der Vorbereitung und Durchfüh- 

rung der Ianalunternehmung bis an die ,Grenze der 

materiellen und personellen Leistungsfähigkeit bean- 

sprucht werden sind. Ihre Leistungen werden von Gruppe 

Nord lobeid voll anerkannt. Wenn überhaupt neben dem 

Hauptverbend beteiligte Kräfte im GEW-Lericht Erwäh- 

nung fanden, ist eine gleiche Hervorhebung für BSH- 

Streitkrällte ein berechtigter Wunsch. (s.Fs. 1625). 

Die von K bei OKW in dieser Richtung unter- 

nommenen Schritte sind leider erfolglos ge- 

blieben, da OO sich auf den Standpunkt 

stellte, daß eine nachträgliche Aufnahme im 
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Datum 
unb 

U^rjett 

angabt be^ Dtterf, ®tnb, ®ctl<r, 
Seegang, iBeleuc^tung, Sl^tigfctt 

t>er ßuft, anenbfcfceln ufro. 
'Sortommniffe 

(186) 

OK37-Berioht niclxt angängig sei. 

Ski. wird unterrichtet, daß Führer sein Ein- 

verständnis gegeben hat, die Anlauffrist für "See- 

löwe" von 8 auf 12 Monate heraufzusetzen, da eine 

Burchführunf der Operation vorerst nicht in Frage 

kommt. Ski (u wird gebeten, alle mit "Seelöwe"-V'orbe- 

reitungen befaßten Stellen des Hauses von dieser Ent- 

scheidung Kenntnis zu geben. Unterrichtung von Gruppe 

West und Hbid, Adm. Frankreich, Station W und AdS er- 

folgt durch l/Skl. 

Entsprechende Verfügung l/Skl. I op 395/42 

Gkdos. Chefs . in KTB Handakte Haifisch. 

H o r w e g e r 

Besonde: 

2. Eigene Eagei 

re 'Meldungen liegen nicht vor. 

e Meldungen vor. 

ist D. "Radbod" im Bussesund infolge 

Von Admiral Kordmeer liegen wegen Leitungs- 

störung kein« 

Am 16/2. 

Grundberührung leckgestoßen. Bergungsmaßnahmen sind 

aus eingeleitet. Bei Bud ist ein norw. 

sunken, angeblich infolge Mine im Hetz. 

T 4, 6 und 12 Lervik nach Horden pas- 

von Kirkenes 

Motorboot ge 

Am 17/2. hat 

siert. 

Bei fdl Luftangriff gegen D. "Luba" bei Kr’sand 

Süd kollidierte der Angreifer im Tiefflug mit dfem 

Schornstein (.es Dampfers und stürzte auf das- Eis ab 
und verbrannte. 

- /// 

©atum 
unD 

U^tjtlr 

Angabe be< Ottti, ®tnb, '»euer, 
©ttgang, »cleu^tutig, ©Ic^tlgftU 

ocr Cuft, QTtenbfc^eln ufre. 
Q3orEommnlffe 

(186) 

Ski. gl. 

vers-tandnia 

löwe" von 8 

Durohf ührunf 

kommt. Ski 

reitungen 

Scheidung 

West und 

folgt durch 

Cu 

he fi 

Ke n; 

Uhl d 

Entspre 

Gkdos. Chef: 

H o r w e g e 

OKW-Bericht nicht angängig sei. 

wird unterrichtet, daß EUhrer sein Ein- 

gegeben hat, die Anlauffrist für "See- 

auf 12 Konate heraufzusetzen, da eine 

der Operation vorerst nicht in Erage 

wird gebeten, alle mit "Seelöwe"-Yorbe- 

aßten Stellen des Hauses von dieser Ent- 

ntnis zu geben. Unterrichtung von Gruppe 

Adm. Frankreich, Station 31 und AdS er- 

i/sia. 

chende Verfügung l/Skl. I op 395/42 

in KTB Handakta Haifisch. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge 

Yon Adml 

Störung keir, 

Am 16/2 

Grundberühruln, 

von Birkene 

Motorboot 

im 17/2. hat 

siert. 

ral Kcrdmeer liegen wegen Leitungs- 

e Meldungen vor. 

ist D. "Hadbod" im Bussesund infolge 

g leckgeftoßen. Bergungsmaßnahmen sind 

aus eingeleitet. Bei Bud ist ein norw. 

gelsunken, angeblich infolge Mine im Netz. 

T 4, 6 und 12 lervik nach Norden pas- 

Bei fdl Luftangriff gegen D. "Luba" bei Kr'sand 

Süd kollidierte der Angreifer im Tiefflug mit dfem 

Schornstein (.es Dampfers und stürzte auf das Eis ab 

und verbrannte. 



- S 

txuum 
unt> 

U^rjelt 

Angabe tei Ortet, 7Btnt>, QBetccr, 
©eegang, »eleucbtUNg, ©ItbtigfcU 

ber 8ufl, CUlonbfcbdn ufre. 
Q5ocEommnlffc 173 

17.2.42 Hach. 1£ :ldung der Luftwaffe wurde NW-lich StaTsmger 

ein eigenes VP-Boot durch fdl. Luftangriff Teroentt. 

Hachriehten der ilarine liegen hiertiher noon nicht vor. 

Quartiermeister gegenüber nimmt Ski. eu 

em Hinweis auf Bedeutung der Verschiffungen 

rwegen wie folgt Stellung: 

igen Transportverhältnisse in Hordnorwegen 

bekannt. Dem Kangel an Geleitfahreeugen 

r nicht abgeholfen werden, jedoch ist he- 

Ende Februar / Anfang llärz dem Admiral Bor- 

größere Anzahl von Geleiteinheiten, muzuführen 

e außerdem den Anforderungen der Ski ent- 

isätzlich Betriebsrtoff für die Bordnorwegen- 

Verfügung gestellt. Damit wird es möglich 

ogen ölmangel stillgelegten Geleiteinheiten 

3trieb zu setzen. Im übrigen ist inzwisolen 

.siegen von Uinensperren und die Erklärung 

■ngebieten ein gewisser Schutz des Sohären- 

■eicht worden, so daß jetzt ein großer Teil 

i auch.ohne Geleit abgewickelt werden kann." 

Ob.d.L 

entsprechen^ 

nach Kordno 

“Die schwieg 

Sind der Sk 

konnte bish 

absichtigt, 

wegen eine 

Von OKff wur 

sprechend z 

geleite zur 

sein, die w 

wieder in B 

durch, das . 

von Uinenwi 

gebletes e: 

des Verkehr 

(s.gs. 19 9) 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eisbreche 

tern auf dem 

Transporter 18 

nisee. 

c "Castor" und "Eisbär" sind mit 2 Transpor- 

LarSch von'Kopenhagen nach Oslo. Belegung der 

30 Mann. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

- 

Cxuum 

unb 
Vin&Abt bti Dutt, •»Int*, Wetter, 
Ceegang, ^eleu^tuHg, ©ic^ttafelt 

öer 8uft, Ottenbf^cln u(m. 
Q3octommnlffe 173 

17.2.42 Hach. U. :ldung der Luftwaffe wurde HW-llch Stavanger 

ein eigenes VP-Boot durch fdl. Luftangriff Tersenkt. 

Hachrichten der ilarine liegen hiertlher noon nioht vor. 

Quartiermeister gegenüber nimmt Ski. zu 

em Hinweis auf Bedeutung der Verschiffungen 

rwegen wie folgt Stellung« 

igen Transportverhältnisse in Kordnorwegen 

. bekannt. Hem Hangei an Geleitfahrzeugen 

ir nicht abgeholfen werden, jedoch ist be- 

Ende Februar / Anfang Kürz dem Admiral Hor- 

jrößers Anzahl von Geleiteinheiten zuzuführen. 

ie außerdem den Anforderungen der Ski ent- 

isätzlich Betriebsrtoff für die Kordnorwegen- 

Verfügung gestellt. Damit wird es möglich 

agen ölmüigel stillgelegten Geleitelnheiten 

strieb zu setzen. Im übrigen ist inzwischen 

.siegen von Uinensperren und die Erklärung 

■ngebleten ein gewisser Schutz des Sohären- 

■eicht werden, so daß jetzt ein großer Teil 

i auch, ohne Geleit abgewickelt werden kann." 

Ob.d.L 

entsprechen)! 

nach Kordno 

"Die schwieg 

Sind der Sh 

konnte bish 

absichtigt, 

wegen eine 

Von OKff wur 

sprechend z 

geleite zur 

sein, die w 

wieder in B 

durch das . 

von Hinenwi 

gebietes e: 

des Verkehr 

(s.gs. 19 9) 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Eisbreche 

iera auf dem 

Transporter 16 

nisse. 

c "Castor” und "Eisbär" sind mit 2 Transpor- 

LirSch von'Kopenhagen nach Oslo. Belegung der 

90 Mann. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 
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Saturn 
Ullt) 

U^rjcll 

Slnflabe Drteb, ®lnb, ®ctur, 
0c«öana, S&eUuAiung, ©Itfetlgfcii 

Der Cuft, IHonDfcbein ufro. 
35 o r f o m m n i f f e 

17.2.42 

(187) 

U la o o t skriegfUlirung 

1. Pelndlare: 

Punlcaii): 

in der 19. 

kielt ein II 

in 6237 Koi 

anderes meid 

Butt of Leqe: 

19. Gruppe 

370 am WHYf-: 
OTf-lich. Br^a 

fklüruiig erfaßte in der 15. Gruppe 24, 

ruppe 33 Flugzeuge. Von ersterer er- 

ugzeug Befeiil, ein gesichtetes Uboot 

|d, IiUnge nickt erfaßt, ^u suchen, ein 

ete Angriff auf ein Uhoot 9 sm OTf-lich 

s (Tijiiot unbekannter Wirkung. Von der 

wurde ein Flugzey.g im Seegebiet 70 - 

lick la Coruna, 2 Flugzeuge 60 - 73 sm 

t erfaßt. 

der Vor 

D. "Modeste 
USA-Dampfei 

bootssickt4ni 

Fahrzeug 

2. Eigene Lage 

Ostküste Amerikas meldete der finnische 

etwa 315 sm HO-lick St. Juan und der 

Montoso an der Ostküste Floridas TJ~ 

gen bzw. Verfolgung durch verdäeUtigee 

Das ari der amerikanischen Eiste operierende 

D 108 melde t Versenkung von 4 Frachtern mit insge- 

samt 22 00C BRT. Hach Beobachtung des Bootes ist 

der Verkehr außerhalb Landnfihe abgestoppt. Günsti- 

ger^ Angriffsraum ist der Kaum SO-lioh Kap Batte- 
ras in Verlindung mit nächtlichen Vorstößen auf 

flaches War ser. 

Ergänzendei Lagebericht in KTB Teil B Heft XV. 

Zu Hiriv/eis der Ski betr. Beschießung der Öl- 

anlagen auf Aruba und Curacao mit Brandgranaten 

(q.KTB 11/:) äußerte BdU am 14/2., daß er auch 

in diesem I aun Aufgabe der Uboote in erster Linie 

auf Sohiffr ziele sieht, daß Kommandanten mündliche 

Anweisung 1 aben, Artillerie gegen Landziele einzu- 

setzen, wein Schiffsziele nicht angetroffen werden 

- 33 
£><Hum 

unb 
Angabe be< DrUI, 'Blnb, ‘JBetrer, 
©eegana, »tleu^tung, ©l^iiflteh 

bet Suft, SRonb^eln ufro. 

17.2,42 

(1*7) 

V. U )3 0 o t kriegfiilirung 

1. gelndlarie: 

Fanlzav;: 

in der 12 

hiel-t ein 

in 6237 E01 

anderes 

Butt of 

19. Gruppe 

370 sm T/2W-| 
HW-lich. 

laeld 

Let e; 

Bre a 

fkläruiig erfaßte in der 15. Gruppe 24, 

Gruppe 33 Flugzeuge. Von ersterer er- 

eug Befehl, ein gesj chtetea Uboot 

d, Ltüige nicht erfaßt, pu suchen, ein 

ete Angriff auf ein Uboot 9 sm HW-lich 

s unbekannter Wirkung. Von der 

wurde ein Flugzeug im. Seegebiet 70 - 

lieh La Coruna, 2 Flugzeuge 60 - 73 sm 

t erfaßt. 

der Vor 

B. "Kodesta 
USA-Baapfe 

boote sichtiln) 

Fahrzeug 

Ostküste Amerikas meldete der finnigche 

et\ia 315 sm HO-lich St. Juan und der 

üontoso an der Ostküste Floridaa TJ- 

gen bzw. Verfolgung durch verdäohtiges 

2. Eigene 1%, 

Bas aii der amerikanischen EUste operierende 

U 108 meldet Versenkung von 4 Frachtern mit insge- 

samt 22 00C BRT. Hach Beobachtung des Bootes ist 

der Verkehr außerhalb Landnfhe abgestoppt. Günsti- 

ger^t Aiigrlffsraum ist der Baum SO-lioh Kap Batte- 
ras in Verlindung mit nächtlichen Vorstößen auf 

flaches Waeser. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft XV, 

.v/eia der Ski betr. Beschießung der öl- 

Aruba und Curaoao mit Brandgranaten 

) äußerte BdU am 14/2., daß er auch 

ijaum Aufgabe der Uboote in erster Linie 

ziele sieht, daß Kommandanten mündliche 

üben, Artillerie gegen Landziele einzu- 

n Schiffoziele nicht angetroffen werden 

3u Hir 

anlagen 

(q.KTB 11/: 

in diesem 

auf Schiffs 

Anweisung 

setzen, wer 
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©atum 
unb 

UttrjtU 

anflabc t>t6 Ortet, aJinb, ‘Setter, 
®eegana, %eleu4>tun0, ®l(^tigtclt 

Der £uft, QJlonDfcbtin ufro. 
^5orfotnmntffe 174 

17.2.42 

(188) 

oder A'hwe.irlage Landleschuß nach: Angriff von Schiffs- 

zielen noch zuläßt. BdU wird zur Klarstellung noch- 

mals Hinweis an die Boote funken. 

14' 

Ent 

erhielt 

"Oh.d.M. 

Und Curac 

denA 

niss'evsin 

Abschrift 

375/42 G 

slprechend V/eisung Chefs Ski (s.KTB 16/2) 

■U. am 17/2. folgende Weisung: 

wünscht, daß Aufgaben der Boote bei Aruba 

ao mit Beschuß Tankanlagen eingeleitet wer- 

ß örtlich angetroffene Verhalt- et denn, da 
ene- 

'isatz ausschließen." 

.1 io 

VI. Luft 

Raum um England 

Keine b 

lllttelmeerraim: 

Am 16/2 

im Hafen Von 

auf einem 

fe gegen Hallt 

eine unbesc! 

Ostfront: 

Starker 

Heeres, der 

Belgorod und 

Rschew und 

entsprechender Es. gemäß l/Skl. I u 

s. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

Kriegführung 

sonderen Haldungen. 

wurden auf einem Dampfer von 6 000 BRT 

Tobruk 3 Treffer und vor der Suda-Buoht 

. Uboot 2 Treffer erzielt. Die Störangrif- 

a wurden fortgesetzt. Uber Süditalien wurde 

ihkdigte Wellington zum Landen gezwungen. 

Einsatz zur Unterstützung der Operation des 

Desonders bei der Heeresgruppe Süd bei 

in der Heeresgruppe Mitte in den Räumen 

C lolm sowie bei Staraja Russa wirkungsvoll war. 

JJ9- 

©öftim 
unb 

angabe bt* Dru<, aJlRb, 'Seutr, 
®tt0üng, »elfutblung, ©t(bH0ftlt 

Der £uf(, aDonbfibetn u(ro. 
Q3orfo!nmnlffc 174 

17.2.42 

(188) 

oder Abweirlage Landbeschuß nach Angriff von Schiffe- 

zielen noch zuläßt. BdU wird zur Klarstellung noch- 

mals Hinweis an die Boote funken. 

Idl 

Ents[p: 

erhielt 

»Ob.d.U. 

Und Curacja: 

den. 

nissevsin 

Abschrift 

375/42 G 

rechend V/eisung Chefs Ski (s.ETB 16/2) 

,U. am 17/2. folgende Weisung: 

wünscht, daß Aufgaben der Boote bei Aruba 

0 mit Beschuß Tankanlagen eingeleitet wer- 

ei^denn, daß örtlich angetroffene Verhält- 

isatz ausschließen. 

1; io 

entsprechender Fs. gemäß l/Skl. I u 

s. Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

VT. Luft kriegführung 

Raum um England 

Keine b sonderen Meldungen. 

Uittelmeerrnim: 

Am 16/: 

im Hafen von 

auf einem 

fe gegen Mal|t 

eine unbeso 

wurden auf einem Dampfer von 6 000 BRT 

Tobruk 3 Treffer und vor der Suda-Buoht 

. üboot 2 Treffer erzielt. Die Störangrif- 

a wurden fortgesetzt. Uber SUditalien wurde 

ihkdigte Wellington zum Länden gezwungen. 

Ostfront: 

Starker 

Heeres, der 

Belgorod und 

Rschew und 

Einsatz zur Unterstützung der Operation des 

lesonders bei der Heeresgruppe Süd bei 

in der Heeresgruppe Mitte in den Räumen 

Cholm sowie bei Staraja Russa wirkungsvoll wan 



I 

X>amm 
unD 

UhrieU 

Angabe b«rf Dttet, ®lub, ®«ntr, 
©ecgflufl, SSeleu^lung, ©l^tlgfcit 

ber Cuft, OTonbfdKln ufn>. 
^3orfommnlffe 

17.2,42 VII. U i t t elme erkriegftllirung 

1. Falndlaga: 

auf 

Die Dampfe 

angestiegea 

84 Flugzeug 

düngen pas 

störer, 6 

Abstand 

von La Val 

5 leichten 

im Dock, 

nur einem 

anzunehmen 

fahrbereit 

Cyrenaika 

Hach einer 

drittel 

Munition 

gelöscht Yf 

de 3 

und Flugzeugbelegung in Gibraltar ist 

Es wurden 38 Frachter und 11 Tanker und 

e festgestellt. Hach ital. Agentenmel- 

eierten am 16/2. ein Kreuzer, 2 Zer- 

-Boote und 3 E. in 2 Gruppen und 4 Stundm 

Ostkurs Kap Serrat. Die Hafenbelegung 

tta war annähernd unverändert. Von den 

Kreuzern lag einer wie schon seit langem 

Bev;egungen in letzter Zeit von höchstens 

leinen Kreuzer erfaßt worden sind, ist 

daß von diesen 3 Einheiten nur eine 

ist. Im KUstenvorfeld der Marmarica und 

mrden fdl. Fahrzeuge nicht gesichtet, 

ital. Meldung sind im ersten Monats- 

Februar 150 Panzer und 100 Geschütze mit 

Suez und Port Said aus amerikanischen D. 

3rden. 

Di 

i i 

ueldung von Daventry vom 17/2. abends 

al. Kreuzer und ein Zerstörer durch Tor- 

pedoflugzeuge angegriffen und getroffen. 

Hach 

wurden 2 

2; Lage Italic n: 

In de 

Tripolis 

streitkräf 

auf den fd 

Messina e 

von fdl. 

Der beschäc 

Messina eil 

Hacht zum 17/2. fdl. Luftangriff auf 

oijine militärischen Schaden. Die ital. See- 

e sind nach ihrem vergeblichen Ansatz 

. Geleitzug am 16. abends in Tarent bzw. 

iijgelaufen. Beschädigungen bzw. Angriffe 

-Flugzeugen sind nicht bekannt geviorden. 

igte Zer3törer"Carabiniere" ist in 

geschleppt. Hach Meldung von U 331 wurde 

L: 

I 9t- 

Damm 
unt> 

Ubrieit 

3ngftbe Drtt^, Slub, ®eiltr, 
©ctflang, »eUutbtunfl, Ql^Ugtelt 

btt fiuft, Ttonbfibfln ufro. 
g5orfommniffc 

17.2.42 VII. 11 i t t elme erkriegfUlirung 

1. Falndlage; 

auf 

Die Dampfe 

angestlegea 

84 Elugzeuje 

düngen pj.3 

störer, 6 

Abstand 

von la Yal 

3 leichten 

Im Dock, 

nur einem 

anzunehmen 

fahrbereit 

Cyrenalka 

Hach einer 

drittel de 

Munition 

gelöscht Y( 

Di 

li 

und Plugzeugbelegung in Gibraltar ist 

Es wurden 38 Frachter und 11 Tanker und 

festgestellt. Hach ital. Agentenmel- 

ilerten am 16/2. ein Kreuzer, 2 Zer- 

•Boote und ^ D. in 2 Gruppen und 4 Stund« 

Oatkurs Kap 3errat. Die Hafenbelegung 

tta war annilhernd unverändert. Yen den 

Kreuzern lag einer wie schon seit langem 

Bev^egungen in letzter Zeit von höchstens 

leinen Kreuzer erfaßt worden sind, ist 

daß von diesen 3 Einheiten nur eine 

ist. Im Kistenvorfeld der U irmarica und 

Yurden fdl. Fahrzeuge nicht gesichtet, 

ital. Keldung sind im ersten Monats- 

Februar 150 Panzer und 100 Geschütze mit 

Suez und Port Said aus amerikanischen D. 

irden. 

Hach 

wurden 2 

pedoflugze-1; 

Meldung von Daventry vom 17/2. abends 

al. Kreuzer und ein Zerstörer durch Tor- 

ge angegriffen und getroffen. 

2. Page ItaliT 

In de 

Tripolis 

streitkrlif 

auf den fd 

Messina e 

von fdl. 

Der beschäc 

Messina eil 

Hacht zum 17/2. fdl. Luftuigriff auf 

olline militärifachen Schaden. Die ital. See- 

e sind nach ihrem vergeblichen Ansatz 

. Geleitzug am 16. abends in Tarent bzw. 

ii|gelaufen. Beschädigungen bzw. Angriffe 

-Flugzeugai sind nicht bekannt gev/orden. 

igte Zer3törer,,Carabinierel, ist in 

geschleppt. Hach Meldung von U 331 wurde 

II. 



- 

Datum 
unb 

U^rÄtit 

Angabe bei Oxtet, 'Binb, Tötttfr, 
0ttgang, Seleucbtung, 0lcbtlgfelt 

Der ßuft, Woubfc^tln u(ro. 
Q5ortonimniffe 175 

17.2*42 ein Torpec 

engl. Krei 

meer auf ! 

ital. Jli( 

zeuges voi 

3. Horäafrlki 

otreffer eines ital. Flugzeuges auf einem 

zer, vermutlich. "Kairo", im östlichen Ilittel- 

sm Entfernung beobachtet. Der erfolgreiche 

geroffizier wurde nach Verlust seines Flug- 

dem Hboot aufgenommen. 

transporte: 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Lh.rinegruppe Süd; 

jj^äis t 

D. 

mittags W 

griffen 

spitze Kr< 

HKS" 

nach Süden 

bei Kilos 

Schwarzes 

jjkadia" wurde am 16/2. vormittags und nach- 

ederholt ergebnislos von fdl. Uboot ange- 

Jü 17/2. wurde ein fdl. Uboot an der West- 

tas gesichtet. 

irletta" steht auf dem Harsch von Saloniki 

’.Y-lich Euböa zum Einsatz für Hinenaufgabe 

Feindlare 

Luft 

russische^- 

Ergehniss 

tleeri 

.ufklUrung stellte recht lebhaften Verkehr 

Seestreitkrafte und TTbootefest, der durch 

der Funkaufklärung bestätigt wurde. 

Eigene La; 

Beim Anlaufen an den Bosporus wurde D."Rudnitschä* 

durch Eisblock schwer äeschädigt. Die Bergung des 

Schiffes \|/ird versucht. 

I)a<um 
und 

Angabe bti Drtef 'Bind, ‘Better, 
Seegang, »eleut^lung, ©Idjtlgreil 

der Bufl, TUnbfcfccln u(ro. 
'Sotfommniffe 175 

17;2t42 

Krei.z 

ein Torpe 

engl 

meer auf 

ital. ?li( 

zeuges voi 

3. Horiafrlki 

betreffer eines ital. Flugzeuges auf einem 

er, vermutlich. "Kairo", im östlichen Mittel- 

sm Entfernung heohachtet. Der erfolgreiche 

geroffizier wurde nach Verlust seines Flug- 

dem Uhoot aufgenommen. 

transporte; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich L..nnegruppe Sud; 

iU.diBt 

D. 

mittags W: 

griffen 

spitze Kr; 

IIK3" 

nach SUdäi. 

hei Kilos 

Schwarzes 

jjkadia" wurde am 16/2. vormittags und nach- 

ederholt ergebnislos von fdl. Uboot ange- 

Jü 17/2. wurde ein fdl. üboot an der TCest- 

tas gesichtet. 

irletta" stoht auf dem Harsch von Saloniki 

Vf-lich Euböa zum Einsatz für Kinenaufgabe 

Heer: 

Feindlage 

luft 

russische^- 

Ergehniss 

ufkläruiig stellte recht lebhaften Verkehr 

Seestreitkrüfte und Ubootefest, der durch 

der Funkaufklärung bestätigt wurde. 

Eigene la; 

Beim Anlaufen an den Bosporus wurde B. "H^dnitsch# 

durch Eisblock schwer Iheschädigt. Die Bergung des 

Schiffes wird versucht. 



- 

©fltum 
unt> 

U^rjtU 

angabe l>«< Ottti, 'Setter, 
eeegang, JScleuc^tung, ©Ic^tlflfeit 

t>er euft, inont>fd)eln ufro. 
'Sorfommnlffe 

17.2.42 VIII. lag Ostasien. 

Besoml ere Ueldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene lafe' 

Mit de: 

das wichtig;a 

Produktion 

In Burma 

Inseln der 

hesetzt. N 

wurden vom 

1 fdl. Hil 

Minenleger 

Beschädigt 

Kreuzer, e 

Iransporte 

Infolge ja; 

fen sind e 

Erfolge si 

von Singi 

r‘Besetzung von Palembang befindet sioh 

te ölgebiet von Sumatra mit einer Jahres- 

von 2,7 Mill. t öl in japanischer-Hand, 

rde Thaton erobert. Mehrere wichtige 

Anambas-Gruppe wurden von den Japanern 

ch Mitteilung der japanischen Marine 

10. - 14. Februar versenkt: 

skreuser, 1 üboot, 2 Kanonenboote, ein 

8 Transporter. 

Ein britischer und ein holländischer 

n britischer Zerstörer, 1 T-Boot, 10 

panischer Waffenwirkung auf Grund gelau- 

n Minenleger und ein Transporter. Biese 

d offenbar gegen die Evakuierungsflotte 

re erzielt worden. 2ftP'> 

Hach Meldung Harine-Attachees Tokio hat jap. 

Admiralsta') am 17/2. mitgeteilt, daß 2. jap. Flotte 

zur Zeit voll auf Evakuierungsschiffe von Singapore 

angesetzt :.st. Bie vorgesehene Bandung auf Bali 

erfolgt am 18/2., auf Java Ende dieser Woohe. 

- 3 «2- 

©amm 
unb 

anflöbe be^ Drfc<( ®lnb( 'Stlltr, 
©ttflanfl, »eleuc^tung, ©Ic^rlgtcir 

bei 2uft, •Konbl^tln ufro. 
35ortommniffe 

17.2.42 VIII. lag Ostasien. 

Besonil' ere Ueldunben liegen nicht vor. 

2. Eigene lafei; 

Mit der"Besetzung von Palembang befindet sich 

das .wichtigste ölgebiet von Sumatra mit einer Jahres- 

produktion von 2,7 Mlll. t öl in Japanischer- Band, 

In Burma wurde Thaton erobert. Mehrere wichtige 

Inseln der Anambas-Gruppe wurden von den Japanern 

besetzt. II. ch Mitteilung dor Japanischen Marine 

wurden vom 10. - 14. Februar versenkt: 

1 fdl. Hilfskreuzer, 1 Uboot, 2 Kanonen-Boote, ein 

Minenleger 8 Transporter. 

Beschädigt Ein britischer und ein holländischer 

Ereuaer, e:.n britischer Zerstörer, 1 T-Boot, 10 

Transporte 

Infolge Japanischer 7/affenwirkung auf Grund gelau- 

fen sind e:.n Minenleger und ein Transporter. Biese 

Erfolge sind offenbar gegen die Evakuierungsflotte 

von Singapurs erzielt worden. 

Sich Meldung Harine-Attachees Tokio hat Jap. 

Admiralstai am 17/2. mitgeteilt, daß 2. Jap. Flotte 

zur Zeit voll auf Evakuierungsschiffe von Singapore 

angesetzt :.st. Bie vorgesehene Bandung auf Bali 

erfolgt am 18/2., auf Java Ende dieser Woche. 



- 3 ?3~ 

Datum 
UHb 

U^äCU 

17.2.42 

Angabe beb Ortcb, ‘Slnb, Vielter, 
eeegaug, Ätltutblung, ©[(btlgtell 

bec Duft, TlDnbftbtln ufio. 

IX. .Heer 

RuBBlech-e Fro 

Heerespruppe m i 

YermeHriqig 

der Krim läßt 

einem Angriff 

Gegen die Arm£ 

bar in_jfolge 

Angriffe nicli 

Kräfte auf d 

Balakle^a dur 

starker Angri: 

rltckgeiHorf en. 

Heeresgruppe 

Starke 

unterstützt v 

von Bolchow 

PeindlicHe An 

geschlagen, 

eingeschloss 

6 fdl. Panzer 

5 vernichtet 

geworfen. Di 

und Süden wie 

eigenen Trupp 

Heeresgruppe 

Star i Bei 

Verstärkungen 

Osten zurtlokz 

'35orfommniffe 176 

s 1 a g e 

t: 

feindlicher Verbände und Plugzeuge auf 

Richtigkeit der Gefangenenaussagen, die von 

am 23/2. sprechen, als möglich erscheinen, 

egruppe von Kleist setzte der Peind, offen- 

er hohen Verluste der letzten Tage, seine 

mehr fort. Bei 6. Armee gewannen eigene 

Südwestflügel nur langsam Boden. Der BW-lih 

hgebrochene Peind wurde vernichtet. Bin 

f bei Prochorowka wurde im Gegenstoß zu- 

itte: 

indangriffe, die durch Panzer und Plieger 

[irden, durchbrachen die eigene Linie O-lich 

igene Panzerkriifte stehen im Gegenangriff, 

griffe im Abschnitt der 4- Armee wurden ab- 

lich ,/jasma wurden erhebliche Peindkräfte 

: und vernichtet. KW-lich Rschew stießen 

durch die eigenen Linien durch, von denen 

■mrden. Aus Denidow wurde der Peind wieder 

Stadt Wellsch wurde im Angriff von Westen 

ler genommen und die dort eingeschlossenen 

mteile entsetzt. 

:Iord i 

Ja Russa gelang es den neu eingetroffenen 

den Peind Uber die Straße der Stadt nach 

iwerfen. Feiudangriffe, die HO-lich der Stadt 

angabt btt Oxtti, ®lnb( 

Seegang, iöeleuc&tung, Si^ttgfelt 
t>er fiufi, Qnonii[4>eln u(w. 

- 

Q5orfommniffe 176 

IX. .Heer'i s 1 a g e 

Ruaalache Fro it: 

HeereaKruppe i Jüdx 

Yermeiiruiig 

der Krim läßt 

einem Angriff 

Gegen die Arm^ 

bar in_folge 

Ai-griffe nich 

Kräfte auf defc 

Bclakleja dur 

starker Angri: 

rückgevjorfen 

feindlicher Verbände und Flugzeuge auf 

Richtigkeit der Gefangenenauaaagen, die von 

am 23/2. sprechen, als möglich erscheinen, 

egruppe von Kleist setzte der Feind, offen- 

er hohen Verluste der letzten Tage, seine 

mehr fort. Bei 6. Armee gewannen eigene 

Slid.vestflügel nur langsam Boden. Der OT-lki 

hgebrochene Feind wurde vernichtet. Bin 

f bei Prochorowka wurde im Gegenstoß zu- 

Heeresgruppe litte: 

Starke 

unterstützt v 

von Bolohow. 

Feindliche An 

geschlagen, 

eingeochloss 

6 fdl. Panzer 

5 vernichtet 

geworfen. Die 

und SUden wie 

eigenen Trupp 

EeeresKruPhg 

iindangriffe, die durch Panzer und Flieger 

irden, durchbrachen die eigene liniö O-lich 

igene Panzerkrüfte stehen im Gegenangriff, 

riffe im Abschnitt der 4. Armee wurden ab- 
lich f/jasma wurden erhebliche Feindkrafte 

; und vernichtet, irff-lich Rschew stießen 

durch die eigenen Linien durch, von denen 

■urden. Aus Demidow wurde der Feind wieder 

Stadt YfeliEch wurde im Angriff von Westen 

ler genommen und die dort eingeschloseenen 

nteile entsetzt. 

Jord: 

Bei Starija Russa gelang es den neu eingetroffenen 

Verstärkungen, den Feind Uber die Straße der Stadt nach 

Osten zurlickz iwerfen. Feiudangi’iffe, die HO-lich der Stadt 



- J f 

Saturn 
unt> 

UbcjeU 

17.2.42 

3lngabt bet Ortet, ®lnb, 'Setter, 
Seegang, SeUu^lltng, Sl^tlgtelt 

ber finft, ^ttonbff^eln ufrc. 

vorgetrlebei. 

ner Panzerla-; 

Pinnlache Ui.d ncrr^eglsche Fronti 

Unverili.derta Lage. 

Nordafrika: 

Auatiau 

mäßig* fortg^ 

Cyrenalka m 

Truppe aufzr 

C/3kl. 

der Stutzpunkte und Verminung wird plan- 

setzt. FUr nächste Zelt ist beabsichtigt, 

t Teilkräften zu sichern und Masse der 

iitfrischen und abzulösen. 

/ /// 

Q5orfommniffe 

wurden, scheiterten an der Abwehr eige- 

iifte und Stukas. 

1. 

/ 
I b I ba 

- /ff- 

©d tum 
unb 

Ubrjdt 

angab« Druti, <»lnb, ®tttet, 
Seegang, »eleu^tung, ©I4>ttgrelt 

bee £uft, OTonbf^ein ufro. 
Q5otfommniffe 

17.2.4-2 vorgetrlebei 

ner Panzerki'i 

worden, scheiterten an der Abwehr eigp- 

iifte und Stukas. 

Finnische Ui.d norwegische Pronti 

Unveränderte läge. 

Hordafrlkai 

Ausbau 

mäßig* fortg$ 

Cyrenaika m 

Truppe aufz' 

C/Skl. 

der Stützpunkte und Verminung wird plan- 

setzt. Für nächste Zeit ist beabsichtigt, 

t Tsilkräften zu sichern und Hasse der 

ctfrischen und abzulösen. 

I b I ba 

/ /// 



Saturn 
unt> 

uiitjiii 

18;2.42 

angflbt Derf Dtleb, ^inb, 
Stiaanj, »tltu^iun8,'«ld)(l8ltii 

btr fiuft, l1!onö|ituiü u(ib. 

Besondere 

g r a n k r e 

Hach Ber)ieh.t der deutschen Botschaft in Paris soll 

Admiral Darlan von dem kanaldurchhruch der Brest-Einheiten 

begeistert ■ gewesen sein und in einem Glückv/unschtelegramm 

an den Ob.d.l. diese Leistung, die seit den Zeiten der 

alten französischen Seekriege nicht mehr vorgekommen sei, 

höher eingeschätzt haben als den Pall Singftpores. 

E n g 1 a n c 

3 0 

3 n 

Wie zu 

den Durohbrucfh 

für England 

aus schlecht 

ganzen Land 

vergangenen 

die Schiffe 

Bomben abgev; 

sind. Zu mit 

Schiffsbeweg 

deckt wurden 

dos der Admi 

sein mußte 

miralität üb 

Schiffe aus 

über diesen 

ihn die Lage 

^orfoin m »iffe 177 

olitische Nachrichten 

ich 

erwarten, versuchte Churchill im Unterhaus 

der deutschen Schiffe durch den Kanal die 

vorteilhaften Seiten abzugewinnen, um dem üben- 

Eindruck entgegenzutreten, den diese Tat im 

gemacht hat. Nach Churchill sind die in den 

Uonaten^ insgesamt 3299 Flugzeuge^ gegen 

Brest angesetzt gewesen, die etwa 4 000 t 

rfen haben und von denen 43 verloren gegangen 

drsuchen bleibt nur noch, warum die deutschen 

gingen nicht gleich nach Tagesanbruch ent- 

und ob die Verbindung zwischen den Komman- 

dalitüt und der Luftwaffe so eng war, wie sie 

]m ganzen stimme er mit der Ansicht der Ad- 

rein, daß das Verschwinden der deutschen 

Brest zu begrüßen sei. Trotz allen Ärgers 

Iforfall müsse man feststellen, daß sich durch 

im Atlantik verbessert habe. 

~ J>.r 

©ötiim 

unt» 

18>2.42 

Angabe beb Dricb, “Iblnb, QBrttcr, 
Seegang, Sclcu^lung'fiebilgleil 

bet £uft, JUnbfebclu ufic. 

Besondere 

P r a n k r e 

Hach. Be 

Admiral Barlajn 

Begeistert-g 

an den OB.d.! 

alten franzo 

höher einge 

ijicht der deutschen Botschaft in Paris soll 

von dem Kanaldurohtruoh der Brest-Einheiten 

sen sein und in einem Gluokv/unsohtelegramm 

diese Leistung, die seit den Zeiten der 

isehen Seekriege nicht mehr vorgekommen sei, 

cjhätzt hahon als den Pall Singftpores. 

E n g 1 a n c 

] 0 

dn 

Wie zu 

den Durchbru4h 

für England 

aus schlecht^: 

ganzen Land 

vergangenen 

die Schiffe 

Bomben abgev; 

sind. Zu unt 

Schiffsbeweg 

deckt wurden 

dos der Admi 

sein mußte 

miralitut üb 

Schiffe aus 

über diesen 

ihn die Lage 

Q3orfominniffe 177 

olitische Nachrichten 

ich 

srwarten, versuchte Churchill im Unterhaus 

der deutschen Schiffe durch den Kanal die 

■vorteilhaften Seiten abzugewinnen, um dem üben- 

n Eindruck entgegenzutreten, den diese Tat im 

gemacht hat. Hach Churchill sind die in den 

Konateni insgesamt 3299 Flugzeuge^ gegen 

Brest angesetzt gewesen, die etwa 4- 000 t 

vdrfen haben und von denen 43 verloren gegangen 

ersuchen bleibt nur noch, warum die deutschen 

gingen nicht gleich nach Tagesanbruch ent- 

und ob die Varbindung zwischen den Komman- 

dalitüt und der Luftwaffe so eng var, wie sie 

]m ganzen stimme er mit der Ansicht der Ad- 

rein, daß das Verschwinden der deutschen 

rest zu begrüßen sei. Trotz allen Ärgers 

orfall müsse man feststellen, daß sich durch 

im Atlantik verbessert habe. 



- 

Datum 
unt> 

Ulirjlll 

18.2.42 

Angabe beb Dtleb, ®lnb, ®tiut, 
eecgaiig, »tltuiblung, eicbiigttlt 

btr fiufl, Tlonblcbdn ufro. 

Eine De 

für verfrühi 

werde er eir 

tung nalnu ei 

Verteidigung: 

den. ist es 

riiehte unlav 

sen. und Neu« 

batte bezUglioh Singapore erklärte er 

Sollte das Parlament darauf bestehen, 

e Abstimmung verlangen. Die gleiche Hai- 

bezüglich der Präge der Abtretung des 

iministeriums ein. Unter diesen Umsttln- 

icht verv/und er lieh, nenn in London Ge- 

fen, daß Churchill das Parlament auflö— 

ahlen ausschreiben wolle. 

Nach 3 

rUckgekehrle 

sehe Bevülki 

gültig gege: 

Arbeitern nc 

bereitcchaft 

sei groß und 

Jedermann 

klagten Uber 

Uarine sei 

wie in Prankjri 

Klassen s 

jedoch recht 

S p a n 1 e 

Her 

Sa: 

Nach 

Pranco und 

kunft in Sevji 

ausdrücklich 

wobei er all 

Insel- und Kb 

QSorfontmniffe 

ic hilderung des kürzlich aus London zu- 

ny&S-fcschafters verhält sich die engli- 

:erung erstaunlich teilnahmslos und gleich- 

nüber dem Ernst der Lage. Weder bei den 

ch in der Lllttelschicht sei von Opfer— 

etwas zu spüren. Die Vergnügungssucht 

die itoral auf einem Tiefpunkt angelangt, 

rjitlsiere die Regierung. Die Offiziere 

bedenkliche Diziplinlosigkeit und die 

mißgestimmt. Im ganzen sei die Stimmung 

eich vor Uai 1940. Nur die führenden 

i wirklich opferbereit und patriotisch, 

pessimistisch gestimmt. 

•icht der deutschen Botschaft haben sich 

ilazar sehr befriedigt über die Zusjnmen- 

11a ausgesprochen. Salazar habe sich 

zur europäischen Solidarität bekannt, 

rdings auf die Verwundbarkeit des portug 

lonialbesitzes hingewiesen habe. 

- m- 
£>atum 

unfc 
anßabc be< OtKti, '»euer, 
©eeganfl, »tJeudjtung, ©l^ngftit 

t>tr £ufir ^onbf4>cln ufro. 
35orfomninlffe 

18.2.42 
Eine De 

für verfruhl 

werde er eii 

tung nalim ei 

Verteidigunga 

den. ist es 

rüehte uiulav 

sen. und Neuv\ 

batte bezUglioh.- Singapore erklärte er 

Sollte das Parlament darauf bestellen, 

e Abctimmung verlangen. Die gleiche Hal- 

bezuglich der Präge der Abtretung des 

iministeriums ein. Unter diesen Umstttn— 

icht verwunderlich, wenn in London Ge- 

fen, da3 Churchill das Parlament auflö- 

ahlen ausschreiben wolle. 

Uaoh S 

rückgekehr?0 

sehe Bevölki 

gültig gege: 

Arbeitern nc 

bereitschaft 

sei groß und 

Jedermann 

klagten Uber 

Harine sei 

wie in Prankjri 

Klassen s 

jedoch recht 

ichilderung des kürzlich aus London zu- 

nyfio-tschafters verhalt sich die engli- 

:erung erstaunlich teilnahmslos und gleioh- 

nüber dem Ernst der ,Lage. T7eder bei den 

oh in der Mittelschicht sei von Opfer— 

etwas zu spüren. Die Vergnügungssucht 

die Moral auf einem Tiefpunkt angelangt. 

:rItisiere die Regierung. Die Offiziere 

bedenkliche Diziplinlosigkelt und die 

m|ißgestlmmt. Im ganzen sei die Stimmung 

eich vor Mai 1940. Nur die führenden 

i wirklich opferbereit und patriotisch, 

pessimiotijeh gestimmt. 

S p a n i e 

Be r: 

Si 

Nach 

Pranco und 

kunft in Sevi 

ausdrücklich 

wobei er all 

Insel- und K 

•icht der deutschen Botschaft haben sich 

lazar sehr befriedigt über die Zuscmmen- 

11a ausgesprochen. Salazar habe sich 

zur europäischen Solidarität bekannt, 

-Tdings auf die Verwundbarkeit des portug 

jlonialbesitzea hingewiesen habe. 



- 

I>atum angöbe br< Orte*, ®inb, ®etrer, 
unb ecegang, »eleuc^tung, ©Icbtigftli 

Ubrjctt bet euft, anonbf(bc»n ufre. 
Q5otfommniffe 178 

18.2.42 P.3.A.: 

Im Rahmen 

terer Kredit 

rußland gege^e 

Dollar wird 

achiffen sow: 

Verbündeten 

ben für die 

Dollar betrag' 

denken laut 

in den USA. 

zwar nur 100 

von Amerikam 

enger Zueammi 

Bündnis mit 

ten die best< 

nung überall 

wendig, den 

hen, daü mit 

In poli^i 

Staatseekret 

sein Amt zur 

man ihn für 

lieh macht, 

geraten ist 

bereits auf 

auch die An 

mitglieder ii 

in die Angel 

Auch fehle 

einzelnen 

des Pacht- und Deihgesetzes soll ein wei- 

in Höhe von einer Hillarde Dollar an Sowjet- 

n werden. Ein Kredit von 32 Millarden 

ür den Bau und die Bewaffnung von Handels- 

e für Herstellung vbn Kriegsmaterial für die 

röffnet. Die Gesamthöhfe der Rüstungsausga- 

KauahaltsJahre 1941/43 wird 142 liillarden 

en. In der USA-Presse werden Äenerdings Be- 

legen den wachsenden sowjetmsslsohen Einfluß 

offizielle kommunistische Partei ztihle 

000 Mitglieder, JedooHgehörten Millionen 

rn gutgläubig Organisationen an, die in 

inarbeit mit den Kommunisten stehen. Das 

owjetrußland gebe den kommunlstieohen Agen- 

Gelegenheit, sich unter geschickter Tar- 

festzusetzen. Es sei aber dringend not- 

ifommunismus als totalitäres System anzuse- 

der Demokratie nicht vereinbar sei. 

chen ^reisen hält sich das Gerücht, daß 

är Kuli aus seinem Urlaub nicht wieder in 

ckkehren werde, und zwar deswegen, weil 

diplomatische Ungeschicklichkeit verantwort- 

urch die der Krieg mit Japan zum Ausbruch 

Derartige Vorwürfe werden zum Teil auch 

I oosevelt ausgedehnt. Aufsehen erregt haben 

gi iffe Vfillkies gegen verschiedene Regiemngs- 

sbesondere gegen Knox, der sich fortgesetzt 

dgenheiten des Staatsdepartments einmische, 

an gegenseitigen Vertrauen zwischen den 

rmaohtsteilen. Wel: 

SDatum 
unb 

U^rjeil 

angflb« bf< DrUl, ®lnb, ®ettcr, 
ettganß, »eleu^rBng, 

bet 8uft, moBbf^«tn «(». 
35orfommntffe 178 

13.2.42 Ü.S.A.t 

Im Bahm^n 

terer Kradlt 

rußland gege’jie' 

Dollar wird 

schiffen aow: 

Verbündeten 

ben für die 

Dollar betra, 

denken laut 

in den USA. 

zwar nur 100 

von Amerikan$ 

enger Zusarnm 

BUndnis mit 

ten die bestf 

nung überall 

wandig, den 

hen, da* mit 

In poli^i 

Staatssekret 

sein Amt zur- 

man ihn für 

lieh macht, 

geraten ist 

bereits auf 

auch die £u 

mitglieder ii 

in die Angel 

Auch fehle 

■einzelnen Wäi: 

des Pacht- und Leihgesetzes soll ein wei- 

in Höhe von einer liillarde Dollar an Sowjet- 

n werden. Ein Kredit von 32 Millarden 

ür den Bau und die Bewaffnung von Bandels- 

e für Herstellung vön Kriegamaiarial für die 

röffnet. Die Gesamthöhfe der Httstungsausga- 

I[aushaltßJahre 1941/43 wird 142 Hillarden 

en. In der USA-Presse werden Aeuerdings Be- 

legen’ den wachsenden spwjetrnaBiaohen..Einfluß 

offizielle kommunistische Partei ztihle 

000 Kitglieder, JedooHgehörten llillionen 

rn gutgläubig Organisationen an, die in 

inarbeit mit den Kommunisten stehen. Das 

owjetrußland gebe den komAunlstieqhen Agen- 

Gelegehheit, sich unter geschickter Tar- 

festzuaetzen. Es sei aber dringend not- 

ifommunismus als totalitäres System anzuse- 

der Demokratie nicht vereinbar sei. 

eben ^reisen hält sich das Gerücht, daß 

är Hüll aus seinem Urlaub nicht wieder in 

ckkehren werde, und zwar deswegen, weil 

diplomatische Ungeschicklichkeit verantwort- 

nrch die der Krieg mit Japan zum Ausbruch 

Derartige Vorworfe werden zum Teil auch 

l|oosevelt ausgedehnt. Aufsehen erregt haben 

e Willkies gegen verschiedene Regien’ngs- 

sbesondere gegen Knox, der sich fortgesetzt 

dgenheiten des Staatsdepartments einmische, 

an gegenseitigen Vertrauen zwischen den 

xm^chtsteilen. 

gi iff e 



- j rf 

Xtatam 
unö 

U^rjtU 

angflb« bti Ottci, «int», ®cucr, 
©etgang, »ekucfriung, Ci^iigreU 

ber 8uft, aWoiibf^cln u(ro. 
35orfommniffe 

18.2.42 

UL: 

J a p g n i 

Hach, iser 

getiiläeter 

aua 37 fuhren |1 

tlk und Wirts 

Leitung das 

ön Japanische 

Gehiete verhl 

vtaltung, die 

vorscliie denen 

zogen hat. Be 

arbeit eine U 

gewährt werde 

wie in britis 

Bürsten beizub 

starker Japan 

europäischen 

unter Erhalts 

In kultureller 

größ-ostasiat 

stellt im Gag 

tungsmethoden 

wobei die relji, 

Glaubens beso 

Gebiete werde 

punkten nur a 

werden, wobei 

schukuos im 

KapitalverkehJ: 

form komme ni 

vestierungen 

bank sorgen 

Schaffung der 

raumwirtschaf i 

cht der Botschaft v/ird sich, ei* neu 

it für den Aufbau des größere* Ostaalens 

en Persönlichkeiten der Wehrmacht, Pcli- 

:haft unter Vorsit* und unmittelbarer 

nisterpräsidente* mit dem Aufbau des nsu- 

L Großraumes besohäftigen. Ule eroberten 

iiben zunächst unter militärischer Ver- 

lieh eine AnzahJ. erfahrener Berater aus 

Berufskreisen zur Unterstützung herange- 

1 Philippinen soll bei loyaler Zusammen- 

Labhängigkeit nach dem Mustor liandschukuoe 

L, während man in den Halaya-Staaten se- 

ih und holländisch. Borneo die einheimisch« 

ehalteu gedenkt selbstverständlich unter 

scher Kontrolle. Bie-Zurückdrängung der 

Sprachen soll zu Gunsten der Japanlechen 

iig der einheimischen Sprachen erfolgen. 

Beziehung wird die Schaffung einer 

Ischen Gemeinschaft als Ziel herausge- 

nsatz zu den Unterdrückungs- nnrt Ausheu- 

imperialistischer Systeme der Weißen, 

.giöse Gemeinschaft des buddhistischen 

iders heiprorgehohen wird. In die neuen 

i aus bevölkerungspolitischen Gesichta- 

isgesuchte Japanische Elemente entsandt 

die Bedürfnisse der Heimat und Mand- 

.ge zu behalten sei/a werden. Ein freier 

oder eine liheralistische Wirtschafts- 

iht in Frage. Für die notwendigen In- 

joll die neu geschaffenenSüdseeentwicklun» 

:ias wirtschaftliche Ehdziel ist die 

von Japan gelenkten autarkischen Groß- 

dle auf die heimiaehe Industrie die 

Ai, 

- J 

Oaium 
unb 

Ufrrjcl! 

18.2.42 

aii(at( tti Duo, VBInt, 'Bciitr, 
ecegtnt, Sclca^inng, ei^ilgtcli 

btr 8uft, Tlonbf(^tln ufn. 

ML: 

Japan» 

Hach üer 

gehllilctsr 

aua 37 fuhren^ 

tik und Wirts 

Leitung des 

Sn japanische 

Gebiete verbl 

waltung, die 

voracLiedeneu 

zogen hat. Le 

arbeit eine U 

gewähirt werde 

wie in britis 

■PUrsten beizub 

■starker japan 

europäischen 

unter Erhaltah 

In kultureller 

größ-ostasiat 

stellt im Geg 

tungsmethoden 

wobei die rel|L, 

Glaubens beco 

Gebiete vjerde 

punkten nur a 

werden, wobei 

schukuos im A 

Kapltalverkek 

form komme ni 

vestierangen 

bank sorgen 

Schaffung der 

rjumwirtschaf; 

cht der Botschaft v;ird sich, ei» neu 

it für den Aufbau des größeren Ostasiens 

en Persönlichkeiten der Wehrmacht, Poli- 

jhaft unter Vorsits und unmittelbarer 

nisterprttsidenten mit dem Aufbau des neu- 

L ü-roßraomes beschäftigen. Alle eroberten 

:iben zunächst unter ■mili.tärlscher Ver- 

lieh eine Anzahl erfahrener Berater aus 

Berufskreisen zur Unterstützung herange- 

i Philippinen soll bei loyaler Zusammen— 

labküngigkeit nach dem Muster Mandschukuos 

93orfommnlffe 

L, während man in den Ualaya-Staaten se- 

ih und holländisch Borneo die einheimisch« 

ehaltcu gedenkt selbstverständlioh unter 

scher Kontrolle. .Eie-ZurUckdrAngung der 

Sprachen soll zu Gunsten der japanischen 

ig der einheimischen Sprachen erfolgen. 

Beziehung wird die Schaffung einer 

Ischen Gemeinschaft als Ziel herausgo- 

nsatz zu den Unterdrlickungs- mnrt Ausbau- 

imperialistischer Systeme der Weißen, 

.giöse Gemeinschaft des buddhistischen 

iders hervorgehoben wird. In die neuen 

i aus bevölkerungspolitischen Geslchts- 

isgesuchte japanische Elemente entsandt 

die Bedürfnisse der Heimat und Mand- 

ige zu behalten sei/n werden. Ein freier 

oder eine liberalistische Wlrtschafts- 

-ht in Frage. Für die notwendigen In- 

ioll die neu geachaffenengUdseeentwicklun» 

:ias wirtschaftliche Ehdziel ist die 

von Japan gelenkten autarkischen Groß- 

die auf die heimische Industrie die 



- 

£><uum 
unb 

UbcicU 

Angabe be« One«, lölnb, IBeticr, 
0ec0dng, ®tltut^tung, 0lcb(tgteil 

ber 2uf(, anoiibfcbttn u(n>. 
Q^orfom mniffe 179 

18.2.42 

(189) 

(190) 

gröQta atlokeicht nehmen muß. Zur Lösung des brennenden 

Yerkehrsprob: ems wird eine Handelsflotte von nicht we- 

niger als 15 Millionan t als notwendig bezeichnet. Eine 

(Tsue Umgrenzung des neuen QroSraumea wird Ton Beglerungs- 

aeite bewußt vermieden. In der Öffentlichkeit finden sich 

indes zahlreiche Hinweise, die den Einschluß von Austra- 

lien, Neuseeland, Madagaskar und dej^ russischen Eem-Ost- 

ktistenprovlnzen andeuten. 

0 h 1 n a i 

In Tsch 

Kai Säheks n 

re Zugestünd 

Errichtung e^ 

Japan und zwi 

i'ingkiag erwartet man von. der Reise Tsohang 

ich Indien, daß die Engländer in Indien größe 

i.isse machen werden. Bas Hauptziel sei die 

ner neuen einheitlichen Qroßfront gegen 

unter Einbeziehung Sowjetrußlands. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 

2) 

Ube/Sr 
werden so 

Ski ordnet an, daß die Japaner um Hitteilung 

'likgo ^ngllscheil Minen vor Singjpore gebeten 

Men. 

ging 

Chef 

Beschädi 

ring sind 

dlA. Erneut 

setzt wen 

Buchung e; 

es erlaubt 

Ski Qu berichtet, daß die schiffbaulichen 

en auf "Scharnhorst" verhältnismäßig ge- 

daß jedoch für die terminbestimmende Arbeit 

rung der Turbo-Fundamente 10 Wochen ange- 

en müssen und schlägt vor, da die Unter- 

geben hat, daß der schiffbauliche Zustand 

das Schiff sofort nach Kiel zu überführen. 

J??-. 

£>alum 
unt 

Uhrjclt 

Angabe betf Ottti, ®lnb, ®tntr( 

®eegäng, SStUu^tung, ©Ic^tlgftlt 
btr £ufi, OTonbf^thi ufro. 

Q^ortonininiffe 179 

18.2.42 

(189) 

(190) 

grüBts BUokslcht nehmen miuS. Zur Lösung des brennenden 

Verkehrsprob: .ems wird eine Handelsflotte von nicht we- 

niger als 15 Millionen t als notwendig bezeichnet. Eine 

(iPeue Umgrenzung des neuen QroBraumea wird von Begierungs- 

aeite bewußt vermieden. In der Öffentlichkeit finden sich 

indes zahl re .che Hinweise, die den Einschluß von Austra- 

lien, Neuseeland, Madagaskar und dej^russischen Eern-Ost- 

kUstenprovinzen andeuten. 

0 h i n a » 

In Tsch 

Kai Soheks n 

re Zugeständ: 

Errichtung e: 

Japan und zwi 

Lingking erwartet man von der Beiee Zsohang 

ich Indien, daB die Engländer in Indien gröBe 

ilsse machen werden. Bas Hauptziel sei die 

ner neuen einheitlichen GroBfront gegen 

unter Einbeziehung Sowjetrußlands. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) 

2) 

Ube/8? 
werden so 

Ski ordnet an, daB die Japaner um Mitteilung 

^itge /tfüglischeii Minen vor Sing^Tore gebeten 

Men. 

ging* 

Chef 

Beschädi, 

ring sind 

dM'Erneut 

setzt wert 

Buchung e: 

es erlantii 

Ski Qu berichtet, daB die schiffbaulichen 

en auf "Scharnhorst" verhältnismäSig ge- 

daB jedoch für die terminbestimmeade Arbeit 

rung der Turbo-Vundamente 10 Voohen ange- 

en müssen und schlägt vor, da die Qnter- 

^geben hat, daB der schiffbauliche Zustand 

das Schiff sofort nach Kiel zu überführen. 



iDütum 
unb 

anflübe be< Dncb, ®lnb, lötcjer, 
Seegang, »clcudjtung, 

btr Suft, 'IHonbfAcin »fio. 
03 P r f o m m niffe 

18.2.4-2 Chef Ski st 

Quartisrmai 

BdS, »S 

havsm'uad 

ohardn 

;unmt su. Eatapreohaada Weiauag des 

äteramtea ergeht aa Gruppe Hord, Flotte, 

.orBt'' und Krlagasiariaewerftea filhalma- 

,el. KL 

1/3 3) Io 

D.W.St.K. S 

To* 3 Flott 

Ora* nach I 

Ikl. berichtet, daB aaoh Mitteiluag 

Ichlachtaohiff *Duakerq.ue" unter Sioheruag 

;LlleafUhrera uad 2 Torpedoboote* aue 

liulon auagelauXaa lat. 

4) Chef S 

im Mlttelme 

hierzu Uber 

Itallea er, 

gehe*d To* 

Cyreaaika 

StelluagaahQ 

8/2), die S 

will. Chef 

nächtigt 

Ski dem dt. 

folgernde 

1) Ob.d.M 

Einaatz Soh 

Ski aieht 

Jetziger 

Hordafrika 

Ansätze 

3kl stUtzp 

Möglichkeit 

usw. nicht 

be* proTiao 

aohUtzte 

muß bei Vi 

ginge 

K is 

8kl 

Wo L 

ii 

La 51 

8*6 1 

iu ik 

Bu >: 

kl regt an, die Aktivität der S-Boote 

sr zu verstärke*. I a l/Skl berichtet 

bereite von Ski an deutsches Uarkdo. 

ene Anregung, die S-Boote vorüber- 

3erna aue gegen de* Feindverkehr aa der 

te einzuaetze* und Uber die ablehnende 

e des deutschen Admirals Boa (a.KTB 

cl Jedoch nicht auf sich beruhen lassen 

3kl stimmt dieser Absicht zu und er- 

dies in Form eines Befehls des Chefs 

Uarkdo. Italien zuzuleiten. Dahetje^eht 

sungt 

Legt besonderen Vert auf Uberrasohende* 

lellboote an nordafrikanischer KUate. 

Gegensatz zu Bt.Mar.Kdo. Italien bei 

e gute Virkungemöglichkeiten für S-Boote 

Ln Form kurzfristiger Überraschender 

n Tobruk-Verkehr. Hierttfr nach Ansicht 

tartiger Liegeplatz mit Befcaratur- 

Torpedolager, elektrlechen Landanlage* 

irforderllch. Ala Abaprungbasia kommt ne- 

lacher Ausnutzung Berna evtl, auch ge- 

ht in Frage. Verbrauch Uotorenstunden 

itlgkeit des Blnsatzes ln Kauf genommen 

£>atum 
unt> 

Kitgöbe Dt* Dtte*, '®lnt>p '»ttur, 
(Jttgang, ScUu^tung, 

b<r £ufr( TiDnttf^ttn ufio. 
QJorfomm niffe 

18.2.42 Chsf Siel st 

Quartiermel 

BdS, «S 

hfcTSK'uad 

ohar üii 

ümnt zu. Eatspreoheado Veisuag des 

ätsraatea argsht aa Gruppe Hord, Jlotte, 

.orst" und Kriegaaariaewerftea Wllhalma- 

.el. Ei. 

3) 

4) 

1/3 I o 

S.T.St.E. S 

Toa 3 Jlott 

Oraa nach f 

llcl. berichtet, da£ nach Ulttellung 

Ichlachtsohiff *Dunker(iue* unter Sicherung 

;LlleafUhrera und 2 Torpedobooten aus 

Isuloa ausgelaufen ist. 

•g»ag 

Eis 

Chef S 

im Mittelme 

hierzu Uber 

Italien er/ 

gehend von 

Cyreaailca 

Stellungaahji 

8/2), die 3 

will. Chef 

mhchtigt a: 
Siel dem dt. 

folgende 

1) Ob.d.Jl 

Einsatz SOh 

SU. sieht 

jetziger 

Hordafrilea 

Xastltze gegjs 

SU atUtzpi 

mäglichleeit 

usw. nicht 

bea proviso 

schützte Bu 

muS bei Ticli 

SleL 

VeL 

ii 

la ä' 

iu üc 

U regt aa, die AkttrltUt der S-Boote 

sr zu verstärken. I a l/Skl berichtet 

bereits von SU aa deutsches Uarkdo. 

eae Anregung, die S-Boote vorUber- 

Derna aus gegen den Peindverleehr an der 

te einzusetzen und Uber die ablehnende 

e des deutschen Admirals Horn (s.EXB 

cl jedoch nicht auf sich beruhen lassen 

3U stimmt dieser Absicht zu und er- 

dies in form eines Befehls des Chefs 

Uarlcdo. Italien zuzuleiten. Bahei^aht 

sungt 

Legt besonderen Tert auf Überraschenden 

lellboote an nordafrilcanischer EUste. 

Gegensatz zu Bt.Uar.Edo. Italien bei 

e gute Virkungembglichkeiten für S-Boote 

Ln Form kurzfristiger Überraschender 
n Tobruk-Verkehr. Hierfür nach Ansicht 

tartiger Liegeplatz mit Eeparat\ir- 

Torpedolager, elektrischen Landanlagen 

irforderlieh. Als Absprungbasis kommt rne- 

ischer Ausnutzung Berna evtl, auch ge- 

ht in Trage. Verbrauch Uotorenstundem 

tlgkeit des Einsatzes ln Eauf genommen 



- ss-y. 
©flhim 

unb 
UbrAcii 

Angabe Dt« Orte», WlnD, ‘Beiter, 
eetflang, »eleutbtunfl, ©ttbtiflfeii 

ber Cuft, UtonbfAein ufip. 
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18.2,42 

(191) 

(192) 

B 3 

woräea. Sla^; 

kommt bei a 

fiobtigkeit 

besoadere 

2) Im Imbat 

sataea gege» 

keltern, ist 

ter Tarlegua, 

alertem Heg a 

Bimaate von 

Himemaufgab s; 

liebem Boots 

Feind- 
ker eigemer Aktivität gagemVmacbaobub 

.jigemblicklicher Sobwäoha dea Gegmera umd 

Aua mitzung biaberiger Hordafrikaerfolge 

lAautumg zu. 

raebt augeublioklicb geringem S-Bootaelm- 

Malta, zumal bei bekammtem Mlmemechwierlg- 

Bimaatz Hordafrika-KUate im ^or> befriate- 

g umd Uberraacbemder Saida vom improvi- 

plätzem aua daher ermeut zu prttfem. SObom 

4 Bootem verapriebt gute Brfolgaausaiobtem. 

m Malta kömnem erforderliobemfalla mit reat- 

m durchgeführt «erdem. (a.?a. 1616). 

1) Am: 

Gruppe 

Möglichk 

leit zu 

eimer Kü 

vorgeaet 

demem G 

Omterri 

Bugaohu 

hohe Dai 

nommen 

ETB Teil 

Beaomderea . 

lläBlioh Kanalmaraob der Breat-Gruppe bringt 

float in Kurzbericht Bedauern «Sf’^ehlem^jler 

eit, dem Terbamde ein vorgesetztea Mimemge- 

atellem, zum Auadruck. Tataäobllcb ist bei 

ajracbfahrt von 27 Meilern Durchführung eines 

ztem Geleites mit dem am der Front vorham- 

erät miebt möglich. l/Skl bittet 3 fa um 

chtung Uber dem Stand der Entwicklung des 

tzgerätea und des Ottei^geleitgerätes für 

verfahrt, die im Herbst 1939 im Angriff ge- 

»jurde. Verfügung l/3kl I B 3807/42 Gkdoa. im 

C Heft VI. 

2) Japanischer Vizeadmiral Homura übermittelte pap 

BÖnlich am 18/2. im Beiaeim der Militär- umd Marime- 

attacheeja dem Ob.d.M. eine Mitteilung dea japani säjfto 

- /iV- 

DflttJlii 
un^ 

Ujjrjcit 

angäbt btrf Drie<, Winb, aJtitir, 
ettganfl, ‘»tltudjiung, ©i^tigfeit 

ber Cuft, anonbfdjcln ufit>. 
55i>rfomni niffc 180 

18.2.42 

091) 

(192) 

£9’ 

wsrAen. 

Iconunt bei 

Viohtlgkelt 

beaoadere 

2) Im imbst 

amtsea gege» 

keltern, lat 

ter Terlegut, 

alertem Dag 

BinamtE von 
Ulme mairf gab j; 

liebem Boots: 

Velmd- 
ker eigener iktlvltttt gegemTmachaobub 

igenbllckllcber Scbväobe dea Segmera amd 

iuanutztmg blaberlger Bordmfrlkmerfolge 

deutong zu. 

raebt augenbllokllcb geringem S-Bootaeln- 

Malta, zumal bei bekammtem Blnemachwlarlg- 

Binaatz Bordafrlka-EUate ln ^orm bofriate- 

g und Uberraacbender Bmlda von improvi- 

splätzem aua daher ermeut zu prlifem. Sobon 

4 Booten yerapricht gute Brfolgaauaalobten. 
m Malta können erforderlichenfalls mit reat- 

m durchgefUhrt «erden. (a.Ta. 1616). 

1) ln: 

Gruppe 

Mögliche 

leit zu 

einer Mi 

vorgeaet 

denen G 

Unterri 

Bugsohu 

hohe Banji 

nommen 

ETB Teil 

Beaomderea . 

läfllich Kanalmaraob der Breat-Gruppe bringt 

Heat in Kurzbericht Bedauern ax^f'^ehlen^&er 

eit, dem Verbände ein yorgeaetztea Minenge- 

atellem, zum Auadruck. Tataäohllob lat bei 

«{rachfahrt yon 27 Meilen Durchführung einea 

zten Geleltea mit dem am der front yorham- 

erät nicht möglich. l/Skl bittet 3 Ta \ua 

chtung Uber dem Stand der Entwicklung dea 

izgerätea und dee Ottei^geleitgertttea für 

erfahrt, die im Herbat 1979 im Angriff ge- 

fjurde. Verfügung l/3kl I B 3807/42 Gkdoa. im 

C Heft VI. 

2) Japanischer Vizeadmiral Bomura Übermittelte per 

aönlich am 18/2. im Beisein der Militär- und Marine- 

attacheeja dem Ob.d.U. eine Mitteilung dea Japan! adljtn 



Oatum 
und 

Ubrjeii 

Angabe Dc< Dtiei, ®ln&, Qümtr, 
®ccgang, ajelcucbiung, ettbilgfjii 

t>cr Suft, IHonDfituii u(io. 
Q5orfommniffc 

18.2.42 Admiralstf 

im Zusanun 

Timor mög L: 

rationage 

portugiea 

atändigun^ 

Tor dem B 

Im Intereb 

Sie gleici 

punkt dur 

ßeicUsaußb: 

OKW, atel(L 

atab und 

Amt Aual 

bea an die deutache Wehrmacht, wonach, ea 

inhang mit der Eroberung von holländiech 

ich aein würde, daß daa japaniache Ope- 

iiet aua SelbatechutzgrUnden auf daa 

Lsobe Timor auagedehnt würde. Eine Vor- 

der portug. Regierung wird unmittelbar 

Lnmarach erfolgen. Oie ital. Seite wird 

ae der Geheimhaltung nicht unterrichtet, 

e Mitteilung aollte im gleichen Zeit- 

h den japaniaohen Botachafter an den 

nminlater erfolgen. Dnterrlohtung von Ohef 

vertretenden Chef V.E.St., Im. VUhrunga- 

3hef Generalatab des Heerea iet durch 

aid/Abwehr erfolgt. 

3) Zur jöaung der Eragen , die in organiaatori- 

acher Hlnjicht aua der Kräfteverminderung im Be- 

reich dea E.d.Luft entstanden aind, hat Ob.dM. im 

peraönlicien Schreiben an BdL und Ob.d.L. dieaen 

gebeten, inabhängig von dem Problem künftiger See- 

luftatreltkräfte, deaaen Regelung sich der TUhrer 

Vorbehalten hat, den E.d.Luft in aeiner Geaamtheit 

ala Binaatzatab zu erhaltei^und hierzu vorgeachla- 

f.d.Luft entweder ala neu zu schaffenden 

EliegerfUirer mit der Übernahme aller Kampf- und 

Aufklärungaaufgaben Uber dem ostengliachen Baum, 

der englischen Ostkliate und der Kordaee S-lich der 

Linie Hanetholm - Hew Castle und nordoatwärte 

Dover - Calais mit Unterstellung unter der Linie 

Luftflott) 3 zu beauftragen oder den Stab des 

E.d.Luft ler Lfl 5 zu unterstellen und ihm ala neu- 

en Eliege [•ftihrer Bord (fest) die Geleitaicherung 

der BSO-Y ärbände und die Aufklärung vom-Skagerrak- 

i ich Veaten zu übertragen und ihn mit dem Ausgang n 

3 
©awm 
unO 

21iifldbc t>c* Oriei, 'Kiiie, ^uut, 
©tcgang, StUucfeiung, 

bcr 2uft, CWonDfcfctin ufio. 
OJorfommniffc 

18.2.42 Idmlralstf 

in Zusamin 

tlmor aög). 

rationage 

portuglea 

atttndlgun^ 

Tor dem E 

Im Intereb 

Bla gleic i 

punkt dur 

EelchaauS 3: 

OEV« atellL' 

atab und 

Amt Aual 

.bea an die deutache Tehrmacliti wonaob ea 

inhang mit der Eroberung von holländiaoh 

ich aeln würde, daS daa japanlache Ope- 

>iet aua Selbatachutzgründen auf daa 

La^e Timor ausgedehnt würde. Eine Vor- 

der portug. Hegierung wird unmittelbar 

Lnmarach erfolgen. Bie ital. Seite wird 

ae der Geheimhaltung nicht unterrichtet, 

e Mitteilung sollte Im gleichen Zeit- 

:h den japanischen Botschafter an den 

nminieter erfolgen. Unterrichtung von Chef 

vertretenden Chef V.V.St., TM. Vührungs- 

3hef Generalstab des Heerea lat durch 

a id/Abwehr erfolgt. 

3) Zur [lösung der Tragen , die in organisatori- 

scher Hin 3loht aus der KräfteVerminderung im Be- 

reich des V.d.Luft entstanden sind, hat Ob.dM. im 

persönlicien Schreiben an BdL und Ob.d.L. diesen 

gebeten, inabhängig von dem Problem künftiger See- 

luftatreltkräfte, deaaen Hegelung sich der TUhrer 

Vorbehalt in hat, den P.d.Luft in seiner Geaamtheit 

ala Einsatzstab zu erhaltez^und hierzu vorgeachla- 

gen, den f.d.Luft entweder als neu zu schaffenden 

Yliegerfülrer mit der Übernahme aller Kampf- und 

Aufklärun;aaufgaben Uber dem ostengliachen Baum, 

der englischen Ostküste und der Hordsee S-lich der 

Linie Hanjetholm - Hew Caatle und nordoatwärta 

Bover - Calais mit Unterstellung unter 

9 3 zu beauftragen oder den Stab des 

ler Lfl 5 zu unterstellen und ihm als neu- 

en TliegecfUhrer Bord (Test) die Geleitaicherung 

der BSO-Vsrbände und die Aufklärung vom. Skagerrak- 

ich Teaten zu übertragen und ihn mit dem 

der Linie 

Luftflott 

T.d.Luft 

Ausgang n 



©aium 
unD 

llbrjdt 

18*2.42 

(193) 

angabt t>c6 jDrted, Tülnb, aJtcitr, 
0ctgang, Beleuchtung, 0lcbtig(eit 

ber £uft, CDIonbfcbeln ufip. 

aus Luftflo ;te 5 unterstelltea Kräften alle fUr den 

bisherigen fliegerf(ihrer Hord (West) anfallenden Auf- 

gaben Ibsen zu lassen. Die Erfahrung des Pd.Luft in Zu- 

Bammenarbeitan mit den UarinefUhrungsstellen und See- 

streitlcräft in sowie seine auch fUr diesen Baum beson- 

ders wertvo Lies Kenntnisse im Lufttorpedoeinsata wurden 

dazu beitragen, die steigenden schwierigen Aiifgaben, die 

fUr beide W»hrmachtteile in diesem Seeraun noch erwach- 

sen werden, reibungslos und mit Erfolg zu lösen. 

Abschrift des Schreibens gemäS l/Slcl. 3447/42 Glcdos. 

in KTB Teil C Heft V. 

Feindlage» 

Südatlantik 

Indischer 0 sean 

Franz. 

H^ros* sind 

^ o r f D m m u i f f e 181 

Lage 18/2. 

I. Krieg in de i auSerheimischen Gewässern. 

Am 11/’. stand in der Einfahrt von Bathurst ein 

Geleitzug ais 3 Frachtern, einen Tanker, einem Post- 

dampfer, 1 jaz.-Schiff mit 3 Torpedobooten und 3 Avisos. 

Hach ital. Meldung wurden im Freetown-Funkbereich größe- 

re englisch) und OSA-Einheiten festgestellt. 

Hilfskreuzer "Bougainville" und Uboot "Le 

16/2. in DJlbütl eingelaufen. 

Cfltum 
unD 

Ubrjdr 

angabt Pef Ottti, aJInb, Kötner, 
Seegang, &tltu$njng, eiduigtdt 

btr guft, VlonP(4)ciii ufn>. 
03 o r f o in in n i | f c 181 

18.2.42 

093) 

aus Loftflo :te 5 unterstellten Kräften alle für den 

bisherigen illiegerf(ihrer Herd (Test) anfallenden Auf- 

gaben lösen zu lassen. Sie Erfahrung des Ed.Luft im Zu- 

sanunenarbei ten mit den Uarineführungsstellen und See- 

streltkräft in sowie seine auch für diesen Baum beson- 

ders wertvo Hoi Kenntnisse im Lufttorpedoeinsats wurden 

dazu beitragen, die steigenden schwierigen Aufgaben, die 

für beide W ihrmachtteile in diesem Seeraum noch erwach- 

sen werden, reibungslos und mit Erfolg zu lösen. 

Abschrift des Schreibens gemäS 1/Slcl. 3447/42 Slcdos. 

in KTB Teil C Heft V. 

Lage 18/2. 

I. Krieg in de i auSerheimischen Gewässern. 

Feindlage; 

Südatlantilc 

Am 11/’. stand in der Einfahrt von Bathurst ein 

Geleltzug a is 3 Frachtern, einem Tanker, einem Post- 

dampfer, 1 jaz.-Schiff mit 3 Torpedobooten und 3 Avisos. 

Hach ital. Meldung wurden im Freetown-Funkbereich größe- 

re englisch i und USA-Einheiten festgestellt. 

Indischer 0 ;ean; 

Franz. 

H^ros* sind 

Hilfskreuzer "Bougainville" und Uboot "Le 

16/2. in Djibiiti eingelaufen. 



- Jf/- 

X>atum 
unt> 

llbr^eit 

Angabe b«^ Drite, ®inb, Qötiier, 
0tcgaug, ^eieucbtung, ©Icbiigfm 

Der fiufi, I^onbffbtin ufn>. 
^ovfom nuiiffe 

18.2.42 Stiller Oi;e«ini 

Hach ital. Quelle aoll *King George T." 

Bohwer benchädigt in Melbourne eingelaufen Sein 

und nach 'rorläufigen Heparaturen eine nordameri- 

kanlsche ferft aufgesucht haben. 

Das Schlachtschiff ist durch Funkauf- 

klärung letztmalig am 15/12. in Sord- 

schottland festgestellt. Die Meldung 

bedarf der Nachprüfung. 

2. Eigene La^ei 

Nach 

abends di^ 

■Brittany 

Täuschung 

in der 

Punkte 45^) 

daß der B< 

wähnt wuri 

■Spreewalf 

versenkt 

bank" durt: 

und Unter: 

und eigen^ 

durch PT 

II. Lage 

1. Peindlage 

Nach 

Uboot mit 

Beuter hat britische Admiralität am 51/1, 

von angeblich britischem Schiff 

ausgehende SOS-Bufe dadurch sofort als 

erkannt, daß der genannte Dampfer sich 

glichen Zelt nicht in dem gemeldeten 

am N-lich der Azoren befunden habe und 

ame *Spreewald" xumittelbar darauf er- 

e. Die Admiralität entnimmt daraus, daß 

von einem ital. oder deutschen Uboot 

worden ist. Segelanweisxmg an "Dogger- 

h PT 1527. Segelanweisxtng an ■Osorno* 

wichtung Uber Aufnahme durch 5 M-Boote 

Luftaufklärung am 18/2. bie 17° West 

.846. Peindlageunterrichtung durch PT 19C8. 

Vestraum 

Pxihkaufklärung beabsichtigte englisches 

aga im Plymouth-Gebiet Übungen durchzu- 

- 

©afuin 
mib 

llhrjeit 

21n0ab« Orte«, ®inD, heiler, 
©rcfliiHfl, ißekuAtunö, 

btr 8ufi, Tlonbfchfin u(n>. 
^ovfoni niulffe 

18.2.42 Stiller Qi; eani 

Hach Ital. Quelle soll "Hing George T." 

schwer be. ichiidigt ln Uelbourhe eingelaufen Sein 

und nach 'rorläuflgen Eeparaturen eine nordameri- 

Icanlache yerft aufgeeuoht haben. 

Bas Schlaohtachlff ist durch Tunlcauf- 

Iclttrung letztmalig am 15/12. in Hord- 

schottland festgestellt. Die Meldung 

bedarf der Nachprüfung. 

2. Eigene la/te« 

fr i 

45i> 

Hach 

abends di^ 

■Brittany 

Tttusohung 

in der 

Punkte 

daB der N 

wähnt wurd 

■Spreewalf 

versenkt 

bank* dur 

und Unter: 

und eigen^ 

durch PT 

Beuter hat britische Admiralität am 51/1. 

von angeblich britischem Schiff 

ausgehende SOS-Bufe dadurch sofort als 

erkannt, daß der genannte Dampfer sich 

glichen Zeit nicht in dem gemeldeten 

sm H-lich der Azoren befunden habe und 

ime *Spreewald" unmittelbar darauf er- 

e. Die Admiralität entnimmt daraus, daß 

von einem ital. oder deutschen Uboot 

worden ist. Segelanweisung an *Dogger- 

ih PT 1527« Segelanweisung an ■Osorno" 

Dichtung Uber Aufnahme durch 5 U-Boote 

Luftaufklärung am 18/2. bis 17° Vest 

.846. Pelndlageunterriehtung durch PT 19CB. 

II. Lage 

1. Pelndlage 

Testraum 

Hach 

Uboot mit 

Puhkaufklärung beabsichtigte englisches 

:ags im Plymouth-Gebiet Übungen durchzu- 



- /x/: 

t>atuui 
UIID 

Uhritii 

auflflbc t>ti One*, Bint», Gelier, 
ecegditg, »deucbiuug, 0ld)iigreii 

Der Üuft, '17)ont>fd>ciii ufio. 
Q5orfommniffe 182 

18.2.42 führen. Ei ^lieche Einheit meldete ISlnenhbwurf durch 

Plugseug 40 am OSO-lich von St. Alhnnahend. 

2. Eigene L>< ei 

Atlantllüd stet 

Am 1 

frans, fit 

versenkt. 

Unter 

Weisung ar 

Kanal kÜBte 

f/2. wurdenital. lischdaapfer fiSmlana* und 2 
chdampfer durch fdll klugzeug6 ln BV 9374 

richtung von Gruppe fest und BdU hetr. An- 

■Osorao" durch Ea. 1825. 

Am Ti ge feindliche Lufttätigkeit »wischen Osten- 

de und Calais. 

Dielekation/Zu Erauohen von Gruppe Hord (s.KTB 

rung 

end 

16/2) hetr 

Test, daS 

1. Siche 

dafl C-Grud 

das Schwär 

entspreche 

Sperrhrech 

gels an Si 

auf Teg Bi 

sprungweis 

ebenfalls 

der Gruppe 

Zuteilung von Einheiten meldet Gruppe 

C-Gruppe der 32. Msfl. seit 1.11.41 mit 

sdivision zu Gruppe Hord Ubergegangen is% 

pe 36. Msfl. gemäß Verfügung des OKU für 

ze Ueer bestimmt ist und Sperrbrecher 6 
Verfügung des OKU über Verteilung der 

er nicht abgegeben werden kann. Tagen Uan- 

oherungsfahrzeugen und ungeklärter Hinenla# 

a ist Überführung von “Ostmark* nur 

e möglich. 1. Usfl. ist 13/2., 5. Usfl. 

aus Werft entlassen und steht zur Verfügung 

Hord. (s.Es. 1110). 

BST e chält entsprechend Inzwischen ergangener 

Teisung der Ski. (s.Ps. 2020) Auftrag, 4. Usfl. bald- 
möglichst lach Helgoland zur Verfügung von Gruppe Ho^d 

zu verlege^. 

~ SS'S'- 

Ca tum 
imt> 

llbr^eit 

auflabe pf$ Ortce, 'Blnb, Getier, 
Seegang, 25tleudjiung, ®idnl0ffti 

Per £uft, OTonPfdiftn ufiö. 
25orEommniffc 182 

18.2.42 fuhren. Ei -glisehe Einheit neidete Mlnenhtnrurf durch 

Plugzeug 40 en OSO-lich von St. Alh*nehe*d. 

2. Eigene Laiei 

Atlentikkl ete: 

in 1 
frans. Tii 

versenlct. 

Unteij 

Weisung ai 

f/2. wurdenital. Vischdanpfer CEalena" und 2 
chdampfer durch fdll Vlugzeugd in ST 9374 

richtung von Gruppe Test und BdU hetr. in- 

■Osomo" durch Pa. 1825. 

KanallcUstt 

nag 

eud 

16/2) hetr 

Testi daß 

1. Siche 

daß C-Gruj 

das Schwär 

entsprech 

SperrhrecU 

gels an 31 

auf Teg Bi 

eprungweie 

ebenfalls 

der Gruppe 

in fige feindliche Lufttätigkeit swisohen Osten- 

de und Calais. 

Dielekatlon.iiu Brauchen von Gruppe Bord (s.KXB 

Zuteilung von Einheiten neidet Gruppe 

C-Gruppe der 32. Mefl. seit 1.11.41 nit 

sdivision zu Gruppe Bord Ubergegangen is% 

pe 36. Usfl. gemäß TerfUgung des OKU für 
ze Heer bestimmt ist und Sperrbrecher 6 

TerfUgung des OZH Uber Terteilung der 

er nicht abgegeben werden kann. Tagen Man- 

oherungsfahrzeugen und ungeklärter Hinenla^ 

a ist Überführung von ■Ostmark* nur 

e möglich. 1. Usfl. ist 13/2., 5. Msfl. 

aus Verft entlassen und steht zur TerfUgung 

Hord. (s.Ps: 1110). 

BST e 

Teisung de 

möglichst 

zu verlege 

"hält entsprechend inzwischen ergangener 

r Ski. (s.Ps. 2020) Auftrag, 4. Itsfl. bald- 
iach Helgoland zur TerfUgung von Gruppe Hon 

n. 



£>atum Angabe bc^ Orterf, ®inD, Btcitr. 
unb 0((gang, 25cl(ucbtuiig, eicbtlglcii 

llbrjtit bcr £ufl, Tlonbfcbcln ufio. 
QJorfonimnlffc 

18.2.42 III. N o r d a 

H o r d s e a 

Horwegen.Hordmeer 

1. FalndltKet 

Von Adj) 

Llaaabon el 
Btnrerläßlge^ 

Admiralität 

Bchiffa aus 

tiachen Basp: 

beiten ist 

Moray-Tirth 

Kräftakonae i 

soll oder ii 

seiten erfoL 

sein, daß dL 

sehen Schla 

löst wurde 

einen £insa|t 

Hordatlanti 

Hordatlantik 

Ü3A-Einheit i: 
Convois von 

material so 

sichert werfl 

utantem des in Tlugeeug von Oromarty in 

igetroffenen engl. Viseadmirals King will 
V-Mann am 13/2. erfahren haben, daß 

sofortige Zurtloksiehung der Großlcampf- 

den Hordatlantik-Convols nach den achot- 

n varfügt hat. Das Eintreffen von 2 Bln- 

sptttestens bis 20/2., vermutlich im 

au erwarten. Ob diese Maßnahme einer 

tration in der nördlichen Nordsee dienen 

Zuge planmäßiger überhalunge- und Verft- 

gt, ist nicht bekannt. Sicher soll nur 

e Anordnung durch den Abzug der deut- 

:htschiffe nach den Nordseebasen ausge- 

ind daß Admiralität in nächster Zukunft 

s schwerer deutscher Einheiten auf den 

ewegen nicht befürchtet. Ersatz der im 

abgezogenen Großkampfachiffe durch 

n soll nicht vorgeaehen sein. Lediglich 

USA nach Ulster mit Truppen und Kriegs- 

Lien durch ein USA-Großkampfschiff ge- 

en. 

Nach Tmkaufklürung wurden zwischen Bumber und 

Themse in dsr Zeit von 0900 - 1100 Uhr 4 auslaufende 

Convois mit etwa 34 L. und 3 einlaufende mit 28 D. 

gesichtet. )ie Sicherung bestand aus etwa 16 Zer- 

störern und 8 Bewachern. 

2. Eigene Lage 

Als na 

den Abschuß 

hträglichen Erfolg vom 12/2. meldet BdS 

eines 3. engl. Elugzeuges durch Einheiten 

öanim 
unb 

llhrjeit 

Angabe bei Orte*, Blnt, Bcutr, 
Hergang, !8cUu4>tung, 0t<^ilgl(ii 

ber Sufi, noabfrticln U(IP. 
Dörfern mniffc 

18.2.42 III. Horde 

H o r d a e e 

e e Horwegen ordne 
3Bsa3sa=ocz;= 

1. Telndlaget 

Ton Jld|] 

Llaae'bon 

BOrerltiBlgejr 

Admiralität 

schiffe aus 

tischen Basb: 

helten Ist 

Moray-Tlrth 

Eräftelconze 

soll oder 

zelten erfo L 

sein, dafi 

sehen Schla 

löst wurde 

einen Elnsajb 

Hordatlantl 

Hordatlantik 

n3A-Elnhelt ä 

Conyols von 

material so 

sichert 

11 

d L 

utantem des ln llugseug von Oromarty ln 

getroffenen engl. Vizeadmirale King will 

V-Mann am 13/2. erfahren haben, dafi 

sofortige Zurückziehung der Orofikampf- 

den Hordatlantlk-Oonvois nach den schot- 

n verfügt hat. Bas Eintreffen von 2 Bln- 

spätestene bis 20/2., vermutlich Im 

zu erwarten. Ob diese Mafinahme einer 

rtration in der nördlichen Hordsee dienen 

Zuge planmäßiger Oberholungs- und Verft- 

gt, ist nicht bekannt. Sicher soll nur 

e Anordnung durch den Abzug der deut- 

:htschiffe nach den Hordseebasen ausge- 

md dafi Admiralität in nächster Zukunft 

z schwerer deutscher Einheiten auf den 

ewegen nicht befürchtet. Ersatz der im 

abgezogenen Grofikampfschiffe durch 

n soll nicht vorgesehen sein. Lediglich 

USA nach Ulster mit Truppen und Kriegs- 

Lien durch ein USA-Grofikampfschiff ge- 

en. wer 1 

Hach ?inkaufklärung wurden zwischen Bumber und 

Themse in d sr Zelt von 0900 - 1100 Uhr 4 auslaufende 

Convols mit etwa 34 D. und 3 einlaufende mit 28 D. 

gesichtet. )ie Sicherung bestand aus etwa 16 Zer- 

störern und 8 Bewachern. 

2. Eigene Lage 

Als na 

den Abschuß 

shträglichen Erfolg vom 12/2. meldet BdS 

eines 3. engl. Elugzeuges durch Einheiten 



- Jr?. 

t)atum 
unt> 

llbrjdt 

Angabe 0(0 Dutt, HJiiiD, üieiuc, 
Seegang, Sdcu^iung, dcbiigteil 

t>er 2ufi, CPlonbftbeln ufro. 
^ o r f o m ni n i f f c 183 

18.2.42 

(194) 

4er ersten SlcherungsdiTlslon. 

lleldung von Station Hord wurde am 15/2. der 

eines ^elndflugeeuges im Befehlsbereich 

mtersteilten Einheiten der Marineartillerie 

izw. Hafenschutzflottillen anerkannt. Bei 

tigkeit in der Beutschen Bucht zwischen 

Uhr wurde von Schiermonikog ein fdl. Jlug- 

;hossen. In der Maschine wurde als wertvolles 

ir unsere Feinderkenntnisse eine nicht deto- 

tro-Mine sichergeetellt. 

rkum, Helgoland und Vangeroog Luftminen- 

Nach 

500. Ahsch 

durch die 

und fluB- 

fdl. Luftt 1 

2020 - 225p 

zeug abges 

Material f 

nlerte Bleie 

Zwischen 

▼erdacht. 

Bj 

i i 

Grupp 

Streitkräf |t 

2. Tfl. kl 

fjord, 2 

5. Tfl. kl 

ein Boot 

( T 15) au 

5. Tfl. kl 

blockiert, 

außer KB 

außer KB 

i i 

i i 

19/: im 

5 weitere 

März klar. 

ä Hord meldet folgende Übersicht der leichten 

es 

ir mit allen Booten, davon 5 im Drontheim- 

Cumhaven vom Eise blockiert, 

ir mit 4 Booten, davon 3 Boote in Cuxhaven, 

Flensburg vom Eise blockiert, ein Boot 

3er KB wegen Bombentreffer in Hotterdan. 

ix mit 3 Booten, davon 2 in Cuxhaven vom Eise 

ein Boot auf Marsch nach Helgoland. "Kondor" 

Cuxhaven wegen Grundberührung. "Jaguar" 

Botterdam wegen Fliegerschäden. 

2. abends sind 5 Zerstörer klar in Helgoland, 
Zerstörer werden Ende des Monats.bis infang 

Stell mgnahme l/Skl. zu intrag der Gruppe Hord auf 

Bereitstellung von 4200 EMC und 3500 Sprengbojen für 

Erneuerung des Westwalles und entsprechendes Fs. an 

Gruppe Horl gemäß l/Skl. 1 E 3695/42 Gkdos. in &TB 

Teil C Heft YI. 

- 

Damm 
unt> 

Uhritlt 

anflftbc Dntd, "Binb, Beacr, 
Seegang, Beleuchtung, eichtlglclt 

bei 8uft, Sflonbfcbtlu ufro. 
B o r E o ni nt n i f f e 183 

18.2.42 der ersten Slcherungsdlylslon. 

Heldung von Station Bord wurde am 13/2. der 

eines Beindflugzeuges im Befehlsbereich 

mterstellten Einheiten der Marineartillerie 

izw. Hafenschutzflottillen anerkannt. Bei 

tigkeit in der Deutschen Bucht zwischen 

Uhr wurde von Schiermonikog ein fdl. Tlug- 

;hossen. In der Maschine wurde als wertvolles 

ir unsere Beinderkenntnisse eine nicht deto- 

tro-Mine sichergestellt, 

rkum, Helgoland und Vangeroog Luftminen- 

Hach 

300. Absch 

durch die 

und fluß- 

fdl. lufttk 

2020 - 2231) 

zeug abges 

Material f 

nierte Ele]c 

Zwischen 

▼erdacht. 

B) 

Grupp 

Streitkräf |t 

2. Tfl. kl 

fjord, 2 

3. Tfl. kl 

ein Boot 

( T 13) au 

5. Tfl. kl 

blockiert, 

außer KB 

außer KB 

11 

i i 

i 1 

i 1 

Am 19 

3 weitere 

März klar. 

j Bord meldet folgende Übersicht der leichten . 

e: 

ir mit allen Booten, davon 3 im Drontheim- 

Cuxhaven vom Eise blockiert, 

ir mit 4 Booten, davon 3 Boote in Cuxhaven« 

Flensburg vom Eise blockiert, ein Boot 

3er KB wegen Bombentreffer in Botterdam. 

LT mit 3 Booten, davon 2 in Cuxhaven vom Eise 

ein Boot auf Marsch nach Helgoland. "Kondor" 

Cuxhaven wegen GrundberUhrung. "Jaguar" 

Hotterdam wegen Fliegerschäden. 

'2. abends sind 5 Zerstörer klar in Helgoland, 
Zerstörer werden Ende des Monats.bis Anfang 

(194) 

Stell mgnahme l/Skl. zu Antrag der Gruppe Nord auf 

Bereitstellung von 4200 EMC und 3500 Sprengbojen für 

Erneuerung des Westwalles und entsprechendes Fs. an 

Gruppe Norl gemäß l/Skl. 1 E 3695/42 Gkdos. in ^5B 

Teil C Heft VI. 



SDatum 
> uut> 
Ubritii 

Angabe be^ Drrc<, ®tnt>, Bciur, 
Seegang, Seleudxung, Slcbiigteit 

ber £ufi, CßlonbfdKln ufio. 
Q?prfo in mniffe 

18.2.42 In der Prag« der Truppentransporte nach Her- 

wegen von Ski. Qu A TI geäußerte^ Bedenken wegen 

Gefährdung der Transporte auf den Seewege nach 

Hordnorwe*en, Gefährdung der Geheimhaltung Infolge 

gehäufter Bereitstellung der Truppen in den Yer- 

ladungshälen der Hordsee insbesondere Hamburg 

werden vor l/Slcl. in gleichem Umfange nicht ge- 

teilt. Wern ausreichende Sicherungakxäfte zur Ver- 

fügung stc 

such- und 

hen, wie im Fall der Verlegung von Minen— 

H-Flottillen, erscheint eine Durchfüh- 

rung von lachschubtransporten militärisch möglich, 

sobald di« transporttechnischen Voraussetzungen 

gegeben sind. Palls dabei Truppentransporte über- 

führt werien sollen, wären diese möglichst nach 

Er'send Std zu geleiten. Eine Häufung der Trans- 

portfehrseuge in den Hordseehäfen kann vermieden 

werden, d« die Minensuch- und H-Flottillen ohnehin 

nicht all« gleichzeitig verlegt werden. Unabhängig 

von dieser Frage, die ganz allgemein die Ausnutzung 

der Verlegung von Seestreitkräften für Transporte 

nach Horwigen zum iiele hat, läuft die besondere 

Angelegenheit der Mitnahme von Heeresurlaubem nach 

Herwegen im Rahmen der Unternehmung "Sportpalast11 

In diesem 

Gefährdung 

Brwägunger 

großen Wer 

derung die 

wird, die 

besonderen Falle bedarf die Frage der 

der Geheimhaltung besonders sorgfältiger 

Ski glaubt aber, daß angesichts des 

tee;der von Seiten des OKW auf die Beför- 

ser Soldaten nach Horwegen beigenessen 

einmal gegebene Zusage nicht zurüokzie- 

hen zu sollen. Gruppe Hord und Heimatstab Übersee 

werden fernmündlich wiederholt darauf hingewiesen, 

die erforderlichen Maßnahmen ln diesen Zusammen- 

hang unter besonderer Berücksichtigung des Oeheia- 

haltungsgesichtapunktes ins Auge zu fassen. 
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eit der Ultnahme von Heeresurlaubern nach 

Bahnen der Unternehmung “Sportpalast“. 

besonderen Palle bedarf die Präge der 
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Ski glaubt aber, daß angesichts des 
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einmal gegebene Zusage nicht zurttokzie- 

en. Gruppe Hord und Heimatstab Übersee 
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2. Eigene Lagat 

Bericht deutscher Gesandtschaft Helsinki 

atspräsident Bytl am 12/2. hinsichtlich 

e Uber englisch / aaerikanlsches Landunge- 

Hordraua, daß 1ha derartiges Gntemehaen 

des starken Schiffsraiabedarfea, der ander- 

gend gebraucht wird, wenig ▼emtlnftig er- 

wahrscheinlich großangelegter Bluff sei, 

and und Schweden Eindruck zu aachen und 

Laune zu halten. England habe dasselbe Ha- 

n einaal ln Vinterkrieg 1939/40 gemacht, als 

weitgehende Hilfe versprach, die sich bei 

eben als absolut unzureichend erwies, Trotz- 

Möglichkeit eines derartigen Versuchs nlctt 

ejschlossen. Darauf deute auch letztes anerl- 

lleaorandua an Finnland vom 4/2. hin, da 

verständlich sei, warum Amerika Anwesen- 

cher Truppen in Finnland als so ausschlag- 

finnisch / amerikanische Beziehungen unter- 

in Übrigen würden die Finnen, falls amerika- 

pen mit den Bussen geneinsame Sache aachteiv 

ändlich auch gegen die Amerikaner kämpfen. 

Von AÜmiral Kordmeer liegen wegen Leitungsstörung 

keine Meldungen vor. U 436 ist in Birkenes eingelaufez^ 

U 435 stanl abends W-lioh Stadlandet. "Brummer* mel- 

dete 2340 ihr auf Marsch nach TroasD Versenkung fdl. 

Ubootes na 2h mißglücktem Bammversuch. Standort und 

Einzelheit»n fehlen. 
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Bericht deutscher Gesandtschaft Helsinki 
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finnisch / amerikanische Beziehungen unter- 

Im übrigen würden die Finnen, falls amerika- 

pen mit den Bussen gemeinsame Bache machten 

ändlich auch gegen die Amerikaner kümpfen. 
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Jhr auf Marsch naoh TromsO Versenkung fdl. 
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Luft tätig je 

in der Ha 
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' Iranaport- und a.l.ity.rkehr in Hordnor-r 

lief pl&naäQlg. Der Banpferatau in Trom- 

lentlioh aufgelockert, Ton 1. - 17.2. 

diesen Hafen nordwärta 25 Schiffe nit 

gut und 5 Urlauberschiffe geleitet. In 

en Tagen sollen 8 weitere Danpfer folgen, 

it T 4, 5 und 12 ist von Bergen nach 

ausgelaufen. Die von der Luftwaffe ge- 

rsenkung eines TP-Bootes 3-lioh Skudesnes 

Flugzeuge wird narineseitig bestätigt, 

sung ist unverletzt geborgen. Die fdl. 

eit an Hachnittag und Abend des 17. und 

:ht zun 18. an der norwegischen TMt« 
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ral Norwegen befürwortet Antrag dringend, 

Lusgelegter Hinensperre die Fischerei an 

behindert stellenweise unnöglioh ist, 

>h Endender Saison erhebliche Schwierig- 

der Btidüng der Tiafgefrierbetriebe in 

lowie ln der Versorgung der Wehmacht und 

zu erwarten sind und der Export frischer 

h Deutschland eingestellt werden nufl. 

nder Antrag an Gruppe Nord( naohrlohtlich 

2050. 

rüg 

IV. Skagerrä:, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Die VP-:ioote 1005, 1007 und 1011 sind in Pendel- 

verkehr fär Urlauber zwisehen Hirtshals und Kr'sand 

Süd elngeset :t. In übrigen keine besonderen VarkoimniBn 
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1. F«lndl«.ge 

Ix Hc 

15. und ic 

45 8® HNW-|: 

stellt. M< 

anderen, 

rdoatatlantlk wurde rege Flugtätiglceit der 

26 Flugzeugen erfaßt. 

54° H 16° 

zeug Angr 

schädigt 

erfolglos 

griffen. 

Ktr I® 

(7 460 BM 

und gab Si 

Hach 

des Antll] 

gänger dt 

der Stand; 

bas die Bi 

telbar na 

Gruppe nit 20 bzw. 

lieh von Lewis wurde ein Geleitzug festge- 

dhrera Flugzeuge waren zur Suche nach eine® 

i emutlich einkoBmenden Geleitzug in etwa 

\Y angesetzt. In Islandgeblet neidete ein Fl\g- 

nit Wabos auf S-steuerndes Uboot, das be- 

wein soll. In 4610 H 1846 Y wurde 1 Uboot 

durch Oatalinaflugzeug Bit Bonben ange- 

weitsres Flugzeug wurde dazu angesetzt. 

ibiechen Meer wurde USA-D. "Moklhana* 

) vemutlich in Trinidafl-Gebiet torpediert 

lin ’ 

CS. 

Meldung des Befehlshabers der Verteidigung 

enmeeres wurde in Aruba ein Torpedoblind- 

Ursprungs sichergestellt. Hach Erklärung 

Erd öl Gonpany soll bei der Beachießung Aru- 

Effinerie unbeschädigt geblieben sein. Unnit- 

ch de® Beginn des Angriffs sind USA-Flugzeuge 

aufgestiegen und haben von Morgengrauen ab Ubootsjagd 

durchgefUl rt. 

2. Eigene Lafa» 

Ein ?-lich Island stehendes Uboot neidete starke 

LufttiberwE chung. Bas Boot erhielt an 17. und 18/2. 

Fliegerboiben. Bia Feuer brennen. Außerhalb der Sperre 

keine Bewecner. Kein B.-Verkehr, viele Fischer bei Tag 

und Hacht. Kein Waffeneinsatz wegen Wetterlage. 

U 502 hat in Enribischen Meer EUD 16/2, 2 T. nit 

3300 BBT versenkt und 1 T. von 1500 BET durch 2 Torpe- 

©arnm 
unb 
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Ein ?-lich Island stehendes üboot neidete starke 
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und Hacht. Eein Waffeneinsatz wegen Wetterlage, 

ü 502 hat in Karibischen Meer an 16/2. 2 T. nit 

3300 BBT ■versenkt und 1 T. von 1500 BBT durch 2 Torpe- 
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irwiaohen 0500 und 0450 TJhr griffen 10 fdl. 

iUartier DAK an, erzielten mehrere Yoll- 

gofallen. 

e der LB-Erkundung Ton Alexandrien a. 

4lmeerkrlegfUhrung. 

Ostfront> 

Dnteratüt 

Jagd und Plug; 

VII. Uitt 
33^:3=33 = = : 

1. Peindlage» 

Hach A' 

eines Oeleit 

Yoche zu rei 

«eitere 11 

sung der Erdoperationen. Erfolgreiche freie 

Ilatzbekämpfung. 

ImeerkrlegfUhrung. 

.qwehrmeldung aus Algeciraa iat mit Auslaufen 

zuges aus Gibraltar wahrscheinlich Ende der 

cihnen. 11 Schiffe liegen bereits in der Buchl^ 

sind in Ballast ausgelaufen, um zu laden. 

Bach dt. Luftaufklärung war Verkehr an Oyrenaika- 

küste nur gering. Bach LB-Erkundung von 1559 Uhr ln 

Alexandrien» 1 Schlachtschiff "Queen Elisabeth"-Klasse, 

1 Sohlachtsciiff "Royal Sovereign'-Klasse im Sohwimmdock, 

186 
©tllUIII 

Ullt) 
llhriclf 

18.2.42 

21 iigabt bt« Daei, ^ßlnb, fetter, 
©tegatig, »eltudjtwiiB, ©Itbilgfeil 

Der Suft, CWonbfdiein ufw. 

VI. L u f t lc 
B3t 7 3> =3 IBS 3 = =3: 

Hauj xai Bn^lanA 

rlegfUhrung 

Sigener 

otm« BrgsbniB 

Horde*«. 

Hachteinsatz zur SchiffazielbtlciUipfung bliab 

?«ind*inflUge in Deutsch* Bucht e. Lag* 

Uitt*l>**rraun 

in 17/2 

Flugzeug* Stabiq 

tr*ff*r. 1 Kam 

Erlcenntniqa 

F*indlag* Uitt 

irwisohen 0300 lind 0430 ühr griffen 10 fdl. 

uartier LAK an, *rzi*lt*n >«hr*r* Yoll- 

gafallen. 

• der LB-Erlcundung von il*xandri*n a. 

4ln**rkri*gfUhrung. 

Ostfront> 

Unterstütz 
Jagd und Flug; 

VII. Kitt 
==F==“=== 

1. T«indlag»i 

Hach 

eines Geleit 

Woche zu recthnen 

«eitere 11 

Hach 

Küste nur 

Alexandrien: 

1 Schlachtsc 

Q$orfonimniffe 

ung der Brdoperationen. Erfolgreiche freie 

ijjlatzbekäapfung. 

Ine erlcri egführung . 

Aqnehrmeldung aus Algeciras ist nit Auslaufen 

zuges aus Gibraltar wahrscheinlich End* der 

11 Schiffe liegen bereits in der Suchte 

s|ind in Ballast ausgelaufen, un zu laden. 

Luftaufklärung war Verkehr an Oyrenaika- 

Hach LB-Erlcundung von 1339 Uhr in 

1 Schlachtschiff "Queen Elisabeth"-Elass*, 

ilff "Royal Soveraign'-Elasse in Schwlnndock, 

dt 

gering. 



fciimni 
unD 

tlhrjcit 

Qlngabe Dti Orte«, ^üint>, Wtiur. 
Öetflanfl, »cUutbJuiifl, 0id>rigf«ic 

öcr fiufj, CRonD(4>cin U(ID. 
^orfommniffe 

18.2.42 

: 6 

2 Kreuzsr 

Kreuzer, 

davon 1 o 

4 Begleit 

Kanonenboc 

schiffe, 

BRT), dav<}: 

Etwa 2 ku 

auf Grund 

zweite zu 

platz war 

Funkaufkl 

Harsa Hat 

Meldung s 

könnend 

einlaufend 

<1 ie 

il n 

■Aurora*- bzw. C-Klasse, 2 weitere leichte 

französischen Einheiten, 11 Zerstörer, 

e Beck, 1 weiterer in Book, 8 Uboote, 

und Werkstattschiffe, 14 Geleit- und 

te, 4 Magnatninen-Räunprähno, 2 Lazarett- 

D (etwa 175 000 ERT), 10 T (etwa 65 000 

n 1 (7 000 BRT) anscheinend auf Grund. 

W-lich der Hafeneinfahrt liegen 2 D. 

davon 1 von 4000 BRT ohne Heok, der 

7500 BRT in der Mitte zerbrochen. Flug- 

nit etwa 50 Maschinen belegt. Hach Ital. 

iirung wurde engl, Oonvoi "Canon“ vor 

i-uk von Flugzeugen angegriffen. Hach ital. 

.nd 2 Kreuzer und 4 Zerstörer von Aden 

d für Alexandrien bestinnt, ln Fort Sudan 

gesichtet. 

2. Eigene La ;e» 

Die 3 Boote der 6. Rf1. sollen an 5/5. KB sein. 

5. Lage Ital .ent 

Hach 

bildungst 

auf den 

nach näch|t 

Tage vers 

W» 

Meldung Leiters des deutschen TJAS-Aue- 

fupps Italien hat T-Boot ■Circe* an 15/2. 

ge von Heapel nach Messiüa fdl. Uboot 

licher Ortung durch deutsche Horcher an 

snkt und Besatzung gefangengenonnen. 

4. ftordafrik>transportei 

D. 

wegen zwe 

bei DJerb^ 

Palemo 

«FP1170 

dort als 

Cenbien" hat auf Marsch nach Tripolis 

Lnaliger Sichtneldung durch fdl. Flugzeuge 

für die Haoht geankert. 4 HFP sind aus 

er Trapani nach Tripolis ausgelaufen, 

t an 17/2. in Bengasi eingelaufen, un 

Leichter verwandt zu werden. 

Ü3 

i 3 

Oiitum 

uno 
Uhr«U 

anaabt Drtc<, 'jyino, Betttr 
»tleucfrtuiig, 0id>ii0f«ii 

btr £ufi, OTunbl^tln ufto. 
Dörfern mniffc 

18.2.42 

!6 

2 Krtuzar 

Kreuzer, i 

davon 1 o! 

4 Begleit 

Kanonenboi 

schiffe, 

BRT), davij: 

Btwa 2 km 

auf Qrund 

swelte zu 

platz war 

Tunkaufkl 

Harsa Hat: 

Meldung s 

kommend 

einlaufend 

■Aurora*- bzw. C-Klass«, 2 weitere leiohte 

e franzäsischen Binhelten, 11 Zerstörer, 

e Heck, 1 weiterer im Book, 8 Uboote, 

imd Werkstattschiffe, 14 Geleit- und 

te, 4 kagnetminen-Bäumprähme, 2 Lazaratt- 

B (etwa 175 000 BET), 10 T (etwa 65 000 

n 1 (7 000 BRT) anscheinend auf Grund. 

W-lich der Hafeneinfahrt liegen 2 B. 

davon 1 von 4000 BRT ohne Hook, der 

7500 BRT in der Mitte zerbrochen. Plug- 

nit etwa 50 Maschinen belegt. lach ital. 

irung wurde engl, Oonvoi ‘Canon* vor 

imk von Flugzeugen angegriffen. Raoh ital. 

.nd 2 Kreuzer und 4 Zerstörer von Aden 

d für Alexandrien bestimmt, in Fort Sudan 

gesichtet. 

2. Eigene La ;e» 

Bia } Boote der 6. Rfl. sollen am 5/3. KB sein. 

3. Lage Ital.ent 

Hach 

bildungst 

auf dem 

nach näch|b 

Tage vers 

WJ 

Meldung Leiters des deutschen UAS-lua- 

rupps Italien hat T-Boot "Circe* am 13/2. 

ge von Neapel nach Messiha fdl. Uboot 

lieber Ortung durch deutsche Horcher am 

•hkt und Besatzung gefangengenommen. 

4. Rordafrikrtransportat 

B. 

wegen zwe 

bei Bjerb^i 

Palermo 

«TPil70 

dort als 

Dembien" hat auf Marsch nach Tripolis 

Lnaligef Sichtmeldung durch fdl. Flugzeuge 

für die Nacht geankert. 4 UFP sind aus 

er Trapani nach Tripolis ausgelaufen, 

t am 17/2. in Bengasi eingelaufen, um 

Leichter verwandt zu werden. 

UD 

i 3 



--VjT- 

C'aiuin 

mit) 
llbtjcit 

angabt berf One«, TBlnb, ‘Setter, 
Seegang, Beleuchtung, eicbtlgfeii 

Der £uft, OJlontifchein ufro. 
Borfomm niffe 187 

18.2.42 

(200) 

(201) 

5. BTelch. Ma: rlna^ruppe 5113.; 

AgälS! 

Uine 

Wttterlag 

Axvtrk 

Qtnahiiituli, 

flottill« 

KTB T«il 

; lunternehiiung durcli HSK "Baxlatta" lat wegen 

verschoben. 

g von Uarinegrupp# Süd an Ski Qu i. II betr. 

g eur Aufstellung einer Ü-Jagd und Geleit- 

für igäis gen. l/3kl 5939/42 Gkdos. in 

Heft XIV. 

Ersu 

Zuatlnnunk 

terstellup., 

Jeder Be 

Hotwendigk 

fehlsfuhr 

sprechend r 

C Heft XI if 

:hen von Har.Gr. Süd an Dt. Har.Kdo. Italien, 

Supernarina zu nunnehr auch fonealer Un- 

g ital. Stabschef unter Adniral Igäis in 

zjlehung herbeizuführen xind Dnterrichtuug betr. 

eit, in absehbarer Zeit auch operative Be- 

mg in ÄgHia zu regeln. Abschrift ent- 

n ?s. gen. 1/Skl 3927/42 Gkdos. in KIB feil 

Schwarzes Ueer: 

Keine besonderen Vorkonnnisse. 

VIII. 1 a 

Besond 

e Ostasien. 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer e s 1 a g e . 

Husaische Front: 

Heeresgruppe Süd: 

Hach atgehürten Funksprücheh scheint Verpflegungs* 

angübc Dric«, Blnb, 'Setttr, 
©ctflang, ^(Uuc^tung, Cicbttgfeil 

btt £uft, ‘Ulonbf^tln u(ro. 
^orfomin ntffc 18? 

5. BTelch Ma: rlPdgruppg Südi 

Xgäls: 

Ulne 

Wttterlag 

An,trk 

OtnehniKuli, 

flottill« 

KTB Teil 

nint.ftipfthmmg durch HSK "Barletta* Ist wegen 

verschoben. 

g von Harinegruppe SUd an Siel Qu A II betr. 

g eur Aufstellung einer Ü-Jagd und Geleit- 

für Igäis gen. l/Skl 3939/42 Glcdos. in 

Heft XIV. 

Ersu:hen von Uar.Gr. SUd an Dt. Har.Kdo. Italien, 

Zuatlnnun 5 Supemarina zu nunnehr auch formaler Un- 

ter stellu ig ital. Stabschef unter Admiral £gäis in 

jeder Beziehung herbeizuführen und Unterrichtung betr. 

Hotwendigceit, in absehbarer Zeit auch operative Be- 

fehlsführing in Ägdis zu regeln. Abschrift ent- 

sprechendjn ?s. gen. l/Skl 3927/4-2 Glcdos. in KTB Teil 

C Heft XIf. 

Schwarzes Heers 

Keine besonderen Vorlconnnisse. 

VIII. Lag e Ostasien. 

Besondelre Heldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer eslage 

Sussische Krönt: 

Heeresgruppe SUd: 

Hach atgehörten Punlcsprücheh scheint Verpflegungs» 



'U6- 

£>atum 
aut) 

llbritit 

Jlngabt Ottf Dxu«, QBtnt», Qüeiier, 
0eegati0, iBclcuctxulig, 0id)tiijfcii 

Dtc fiufi, IHonbfchftu iijio. 
33ovfommiuf(c 

16.2.42 

Big 

lag* ln Saw^s 

la Abs 

d*r ?«ln(l W- : 

f*n. O-lich 

gelcäapft 

ner Angriff 

langsame Joi 

fach ln Btlf 

Gegenstoß g 

der 2. Arme« 

linl* Lgom 

gruppen bed 

topol gespannt su sein. 

(jhnitt der Ameegrupp* von Kleist wurde 

lieh von Jana 1* Gegenstoß eurttckgewor- 

und W-lich von Barwenkowa wurde erbittert 

*n* Vorstöße blieben erfolgreich. Bige- 

auf Slf-PlUgel der (.Axaee nacht* nur 

tschritte. Bei Uelichowa wurde der nehr- 

- und Bgt.Stärk* angreifend* Teind in 

^werfen. In Sosna-Teil gelang es Kräften 

mehrere Ortschaften zu nehmen. Bahn- 

Brjanak durch verstärkt* Partisanen- 

sfoht. 

Heeresgruppi Mittel 

In Pari isanengebiet FW-lloh Brjansk wurden unter 

Schutz regulären Militärs durch russ. Militärärzte 

Musterungen und Aushebungen durohgeführt. All* Peind- 

angriffe vor den Fronten der 4. Armee wurden ange- 

halten. In V«lisch sind di* Peindkräft* in den 

Hordteil dejf Stadt zurückgedrängt. 

Heeresgrupp Nordi 

Auf 0s1: 

S-lich der 

Kunjatal VOJ 

Baun* bei S1 

rand Choln liegt starker Peinddruok, 

£}tadt stießen eigene Pz.Kräfte in das 

lind nahmen einig* Ortschaften. Lag* in 

araja Bussa ist gespannt. 

Finnisch* und norwegische Pronti 

e 1 An kar 

in riiokwärt 

Lappland kUili 

an. Großangi 

Jedoch nicht 

HO-Front wurde erfolgreich* Streif* 

iges Feindgebiet durchgeftihrt. Bel AOK 

digen Überläufer Feindangriff für 25/2. 

iff ist nach Erkenntnis der Feindlage 

zu erwarten. 

©tUtim 

imb 
3lng(ibt t>e« Orte«, QBlnb, '»euer, 
©etflaitfl, ißdtuf^uinfl, ©Idjtiflftü 

bet fiuft, Cinonbfebttn iifjp. 
^ovfont in niffe 

18.2.42 

Big 

lag* in S*w 

IK ibsc 

d*r ?«ind W-: 

f*n. O-lich 

gekämpft 

ner Angriff 

langaame Foi' 

fach in Btlt 

Gaganatofi g 

der 2. Arm*) 

lini* Iigow 

gruppen bed: 

4stopol geapannt aa sein. 

hnitt der Armeegruppe von Eleiat wurde 

lieb von Jana im GegenatoS üurtlokgewor- 

und V-lich von Barwenkona wurde erbittert 

*n* YoratiJB* blieben erfolgreich. Zige- 

auf SW-FlUgel der (.Armee macht* nur 

tschritte. Bei Melichowa wurde der nehr- 

- und Bgt.Stärk* angreifend* Feind im 

^werfen. Im Soana-Tal gelang es Kräften 

mehrere Ortachaften zu nehmen. Bahn- 

Brjansk durch verstärkt* Partisanen- 

ioht. 

Heereagruppi Uittet 

Im Pariieanengebiet HV-lich Brjanak wurden unter 

Schutz regu] ären Uilitärs durch ruaa. llllltärärzte 

Uuuterungen und Aushebungen durohgeführt. All* Feind- 

angriff* vor den Fronten der 4. Armee wurden ange- 

halten. In V elisch sind di* Feindkräft* in den 

Hordteil deif Stadt zurlickgedrängt. 

Heeresgrupp Nords 

Auf 0B1 rand Cholm liegt starker Feinddruok, 

S-lich der ‘ tadt atieflen eigene Pz.Kräfte in das 

Kunjatal vos und nahmen einig* Ortachaften. Lag* im 

Baum* bei S^araja Hussa ist gespannt. 

Finnisch* uri d norwegische Front: 

c 1 An kar 

in riiokwärt 

Lappland ktidi 

an. GroSangi 

jedoch nichl 

HO-Front wurde erfolgreich* Streife 

igea Feindgebiet durohgeführt. Bei AOK 

digen Oberläsifer Feindangriff für 25/2. 

iff ist nach Erkenntnis der Feindlage 

zu erwarten. 



Datum 
IIUD 

Uljrjelt 

21nflabe Drtf«, löeticr, 
0tc0aii9, »eltucbtuiifl, eicbiigfcic 

btr fiuft, CDlont)(d)tin ufro. 
35ottommniffe 188 

1B.2.42 Hordafrilcai 

Verstärjc 

DIE lind läot 

t« 1dl. Aulklärungstätigkeit vor Jront des 

Jorps. Velndgrupplerung unverändert. 

0/3kl. 

1/ kl 

I b I ba 

£>arnm 
imb 

anflftbt be$ Duc«, ©int), ©tiier, 
Cccgaug, &elttid)tun0, ©ic^iifltcii 

bcr £uft, Q7tonb(d)Cin ufro. 
35ocfommniffe 188 

18.2.42 Hordafrllca: 

Verstärk 

DJLK und Uot 

te Xdl. Aufltlärungstätlglcelt vor Tront dea 

Jorpa. Veindgruppierun^ unverändert. 

O/Slcl. 

1/ kl 

I b I ba 



ZM1. 
C'aium 

UilD 

llbrjeif 

angabt berf Dru^, ‘Btnb, TBciur, 
tSecgaug, ScUucbiung, Ölthilgfcii 

Der £>if(, CEnonDfcbehl ufro. 
'Bortommu iffe 

-/// 

unl> 
llbrjdt 

anfldbt Drierf, ®inb, "JBcuer, 
ötcflang, Skltiufetung, ©itbtlflfeii 

btt Saft, CPlonbftbetn ufro. 
QJorfommn iffc 



- Jtf- 

©atum 
unb 

Ubrjeit 

Singabt btb Dricb, Süinb, Sßtntr, 
0eegang, Beleuchtung, (Sichtigteit 

btt ßuft, Q7lont>(d>elit ufro. 
B o r f o m in n i f f e 189 

19.2. B«sond«r« politisch« Haohrichtan 
ss=SBBS=ae==s:B=ct======== 

(202) 

(203) 

Hie d e r 1 a n d e i 

Die Stallung lüusserts und der HSB als allelp°«4r- 

kanter politlscher Bewegung hat i* Volke wenig Anklang 

gefunden, soll dagegen Musserts Ansprüche gegenüber der 

dt. Hegierunj stark gesteigert haben. Kuasert soll von dem 

Gedanken an Einen Anschluß an das Beich weit entfernt 

sein und ein eigenständiges, staatlich unabhängiges Hol- 

land anstrebtn, das allerdings nationalsozialistisch ausge- 

richtet sein soll. In diesen Ansprüchen seien die liussert- 

anhftnger durch den Begierungsauftrag Quislings in Her- 

wegen bestärl.t worden. 

B e 1 g i e t. t 

Die Lage 

nährungslage 

heit zu polil 
stupfes Harte 

P r a n k r 

wird eindeutig durch die katastrophale 35r- 

bestinmt. Bas Volk nimmt in seiner Gesamt- 

ischen Prägen kaum noch Stellung und ist in 

n versunken. 

loht 

Bie Erö]'terung über eine ev. Überführung franz. 

Kriegsgefangener in das Verhältnis von Pflichtarbeitern 

hat noch zu keiner Einigung geführt. Von franz. Seite wur- 
de darauf hingewiesen, daß falls Beütschland den franz. 

Hillen auf Zusammenarbeit nicht in irgendeiner Porm aner- 

189 

-sie- 

iDatum 
unb 

Ubritlt 

angabc bei priei, aiinD, Ißttur, 
Seegang, Beleuchtung, ^iduigfeit 

ber £uft, OTonbfdteln ufro. 
Borfoinmittffe 

19.2.4C Basondara polltisoha laohrichtan 

(202) 

(203) 

Hie d e r 1 a n d e : 

Die Stellung Uusserts und der HSB als alleinoftidr- 

Jcanter politl scher Bewegung hat ln Volke wenig ixüclang 

gefunden, soll dagegen Musserts Ansprüche gegenüber der 

dt. Begierunj stark gesteigert haben. Uussert soll von dem 

Gedanken an Einen Anschluß an das Beich weit entfernt 

sein und ein eigenständiges, staatlich unabhängiges Hol- 

land anstrebEn, das allerdings nationalsozialistisch ausge- 

richtet sein soll. In diesen Ansprüchen seien die iiussert- 

anhänger dur< h den Begierungsauftrag Quislings in Her- 

wegen bestärl t rorden. 

Belgier: 

Die Lagt 

nährungsläge 

heit zu polU 

stupfes WartE 

g r a n k r 

wird eindeutig durch die katastrophale Er- 

bestimmt. Bas Volk nimmt in seiner Gesamt- 

ischen Fragen kaum noch Stellung und ist in 

n versunken. 

iah: 

Die Eförterung über eine ev. Überführung franz. 

KriegSgefang«ner in das Verhältnis von Pfllohtarbeitern 

hat noch zu keiner Einigung geführt. Von franz. Seite wur- 

de darauf hingewiesen, daß falls Deutschland den franz. 

Hillen auf Zusammenarbeit nicht in irgendeiner Form aner- 



-JU~ 

Saturn 
unt* 

Ut)rjcU 

»naabe betf Dcie^, Qötnb, ‘Beiter, 
etcddiig, »cleuctMuna, ©Idjiiöfeii 

Der Cufi, IHonDfcbtln ufio. 

19.2.42 

^5orfominniffe 

kenne, das 

die duroli pi 

zeichnete 

werde. 

Volk nicht >ehr daran glauhen sondern 

essive Sesistanz und Sabotage gekenn- 

H^ltung des besiegten Volkes annehmen 

Z n g 1 a n d i 

ächwf r 

Admiral i 

lieche Einest 

reiche e 

1942 seien 

delaschiffe 

worden. Der 

Kräfte für 

zogen. Der 

fiklage zuni 

die Tereint« 

als undurchi: 

] 48 

Bden e 

tigt oei, e 

kennen. Dag« 

legenheit, 

de, östreicl 

Joch" zu un 

Pranz 

die Behaup 

Stützpunkte 

griff auf 

tätslord Alexander erklärte, der eng- 

z zur See sei durch den Abfall Trank- 

behindert worden. Vom 1.11.41 - 31.1. 

000 BET feindlicher Kriegs- und Han- 

zwischen Italien und Libyen versenkt 

deutsche Angriff auf hufiland habe große 

Transporte und Geleite dorthin abge- 

chlag von Pearl Harbour habe die Pazi- 

chst völlig geändert. Doch werde eich 

Kraft der beiden größten Seemächte 

ringlicher Schutzwall erweisen. 

iklärte im Unterhaus, daß nicht beabaloh- 

ine "freie deutsche Bewegung" anzuer- 

gen erklärte Churchill bei anderer Ge- 

das engl. Volk niemals aufhören wer- 

be! der Befreiung vom "preußischen 

1erstützen. 

caß 

Botsohafter in Washington dementierte 

tvng, daß versteckte deutsche Uboots- 

auf Martinique mit dem kürzllchen An— 

Atjuba in Verbindung ständen. 

-?u- 

£>aium 
unb 

!21nartbc btrf Dttc«, QBlnf, Leiter, 
©<«öanfl, 2JtIeu$tun|), eictMlöftit 

btr fiuft, IHontifcbfin ufio. 
3$orfommniffe 

19.2.42 kenne, das 

die durch p> 

zeichnete 

nerde. 

Volk nicht nehr daran glauben sondern 

Esalve Besistanz und Sabotage gekenn- 

Hnltung des besiegten Volkes annehaen 

B n g 1 a n d i 

] 48 

Adnira] 1 

lische SinsE t 

reiche schwer 

1942 seien 

delsschiffe 

worden. Der 

Kräfte für 

zogen. Der 

fiklage zuni 

die verslntE 

als undurchq: 

Bden e 

tigt sei, ej 

kennen. Dag« 

legenheit 

de, üstreict. 

Joch* zu un 

Ü.S.A.i 

Branz 

die Behaup 

Stützpunkte 

griff auf 

tätslord Alexander erklärte, der eng- 

z zur See sei durch den Abfall Trank- 

behindert worden. Von 1.11.41 - 31.1. 

000 BET feindlicher Kriegs- und Han- 

zwischen Italien und Libyen versenkt 

deutsche Angriff auf Bußland habe große 

Transporte und Geleite dorthin abge- 

chlag von Pearl Harbour habe die Pazi- 

chst völlig geändert. Doch werde sich 

Kraft der beiden größten Seenächte 

ringlicher Schutewall erweisen. 

^klärte in Unterhaus, daß nicht beabsioh- 

ne "freie deutsche Bewegung* anzuer- 

gen erklärte Churchill bei anderer Ge- 

das engl. Volk nlenals aufhören wer- 

be! der Befreiung von "preußischen 

ierstüteen. 

caß 

Botschafter in Vashington denentierte 

ting, daß versteckte deutsche Uboots- 

auf Bartinique nit den kürzlichen An— 

Aifuba in Verbindung ständen. 
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Saturn 
Ullt) 

llbrjflt 

Angabe bre Oruo, ^Inb, IBcucr, 
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19.2.42 Indien 

Zwiechei Teohanj Kai Schek und Gandhi hat nuruiehr 

doch eine längere Unterhaltung etattgefunden. 

Lagahe jprechung heim Chef Ski. 

1) Beri 

einaatz b ä 

iht Ski Chef UND betr. erfolgreichen Stär- 

i Kanalunternehmung und Antrag Ton Gruppe 

West, StölreihBatsdbungen gemeinsam mit Luftwaffe 

an, sowie über neue Yerfähren betr. B3 Uire durchzufi 

im E-Kesajf' 

2) 

Kurzsigna. 

Uarine). 

Chef 

‘Soharnho 

unkdlenat und Tarlfürgnng der Sendezeit yon 

en(ZUmagerät = Zeiohenübertragungsgerät 

K-Amt berichtet über Schadenabefunde auf 

af und Gnelaenau». Kür Wiederherstellung 

"Soharnho 

auch schl 

als biahe 

durchgefü ÜJ LT 

st" wird nach endgültiger Feststellung 

fbauliche Heparatur nicht in kürzerer Zeit 

terminbestimmende Turbofundementerneuerung 

t werden können. 

3) Ton Gruppe Word am 17/2. beantragte Auslegung 

von 2 Itinfnsperren gegen Überwasseretreitkräfte in 
den Hoofdnn O-lioh des englischen Sperrgebietes, das 

nach neuenten Feststellungen durch englische See— 

etreitkrä:’te nicht mehr respektiert wird, zum Schutz 

der eigem n Yerkehrswege unter der holländischen 

Küste wir< nach erfolgter Zustimmung durch Gruppe 

West und ]'dT von Ski befürwortet. Chef 3kl erteilt 

Zustimmung. Durchführung ist mit 210 EKC durch B8H 

mit 1. Mail, nach Abgabe von Gruppe West beabsichtigt 

- s?s~ 
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uut> 
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19.2.42 I n d i e n 

Zwlschei Tschang Eal Schek tmd Gandhi hat nunmehr 

doch eine längere Unterhaltung stattgefunden. 

lagehe sprechung heim Chef Siel. 

1) Beri 

elnsatz 

:ht Ski Chef HUB betr. erfolgreichen StSr- 

i Kanalunternehmunr und intrag Ton Gruppe 

West, StiSlreihBat-dbungen gemeinsam mit Luftwaffe 

b s 

durchzuf i 

Im B-Mess 

li ITi 

2) 

Kurzsigna. 

Uarine). 

Chef 

’Soharnho 

en, sowie Uber neue Terfahren betr. B8 

funkdlenst und TarVHrunn^ der Sendezeit Ton 

en(ZUmagerät = ZelohenUbertragungsgerät 

K-Amt berichtet Uber Schaden »ha-fiinfla auf 

sf und Gnelsenau*. yur Wiederherstellung 

"Soharnho 

auch schl 

als blshe 

durchgefi UJir 

st* wird nach endgültiger Feststellung 

fbauliche Heparatur nicht in kürzerer Zeit 

tenninbestimmende Turbofundementerneuerung 

t werden können. 

5) Yon ( ruppe Word am 17/2. beantragte Auslegung 

Ton 2 Minensperren gegen Oberwaaserstreltkräfte in 

den Eoofdnn O-lioh des englischen Sperrgebietes, das 

nach neuesten Feststellungen durch englische See— 

streitkräite nicht mehr respektiert wird, zum Schutz 

der eigeni n Yerkehrswege unter der holländischen 

EUste win nach erfolgter Zustimmung durch Gruppe 

West und ]'dT Ton Ski befürwortet. Chef Ski erteilt 

Zustimmunj;. Burchführung ist mit 210 EMC durch B8H 

mit 1. Msll. nach Abgabe von Gruppe West beabsichtigt 
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19.2.42 

(204) 

4) Betr. ,Sportpala8t*. 

BdS li it am 18/2. darauf hingawiaseltj. dafl dar 

Weiaungaau ftrag der Gruppe Bord batr. Vergehen der 

schweren Streitkräfte gegen den feindlichen llurmansk- 

A.changelsc-Yerkehr das Vorhandensein eines kämpf- 
T 

kräftigen ind einsatzbereiten Verbandes voraus- 

setzt und laä sich der VUhrer am 12/1. im gleichen 

Sinne geäuäert habe, daß ferner zur Zelt nur die 

Uberführun; von “Prinz Bugen“ und “Scheer“ mit we- 

nigen Zerstörern möglich istj die durch die stark 

beachleunijte Vorbereitung, das längere Liegen in 

Brunsbüttel und die Zusammenziehung von 1450 Ur- 

laubern in Brunsbüttel noch dazu stark kompromitiert 

sei, daß ferner die Einschiffung einer so hohen 

Kopfzahl von Heeresurlaubem und die Unmöglichkeit 

gemeinsamea Operierens der beiden Einheiten in An» 

betracht ihrer ungleichen taktischen Geschwindig- 

keit bedenklich sei. Eijschlägt auf Grund dieser 

Peststellungen und im Hinblick auf die Fertigstellnn^ 

daten von "Gneisenau“ und “Hipper“ vor, “Sportpa- 

last“ als Sofortmaßnahme abzuseueh, die Ausbildung 

von “Prinz Eugen“ und "Scheer“ zu vervollkommnen, 

“Gneisenau" und “Hipper" bis Spätestens 10/3* 

verlegungEbereit zu machen, die Zerstörer und T— 

Bootsverbände reparatur- und ausbildungsmäßig auf 

den gleichen Termin auszurichten und "Sportpalast“ 

in der Heumondperiode März mit “Gneisenau“, “Prinz 

Eugen", “lipper", “Scheer“, allen Zerstörern und 

T-Booten Enlaufön zu lassen. Dies würde den tor- 

teil habez, daß die Vorbereitung in Huhe unter 

Wahrung gzößerer Geheimhaltung durohgeführt wird, 

die erhöhle Gegner^ereitschaft auf Grund des Kanal- 

durchbruois abklingt und ein kampfkräftiger Verband 

nach Vereinigung mit "lirpitz“ die Gewähr für eine 

sichere Lt sungsmöglichkeit der gestellten Aufgaben 

fXttum 
. unt> 
llhr^eit 

Angabe ft< Dtie^, Winb, Qßciicr, 
Öttgang, »tlcu^iung, ©Itbilartlt 

ocr fiufl, Tlonbftbetn 
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19.2.42 

(204) 

4) Betr. ‘Sportpalast* 

BdS h it am 18/2. darauf hingawieeei/ dafl dar 

Telsungaaurtrag der Gruppe Bord betr. Vorgehen der 

S breltkräfte gegen den feindlichen Ifurmanak- schweren S 

l^changels c-Verkehr das Vorhandensein eines ksmpf- 
r 

kräftigen 

setzt und 

ind einsatzbereiten Verbandes voraus- 

laB sich der VUhrer am 12/1. Im gleichen 

Sinne geäußert habe, daS ferner zur Zelt nur die 

OberfUhrun; von "Prinz Eugen* und "Scheer" mit we- 

törern möglich ist; die durch die stark 

jte Vorbereitung, das längere Liegen in 

nigen Zers 

bOBChleuni 

Brunsblitte L und die Zusammenziehung Ton 1450 Ur- 

laubern in Brunsbüttel noch dazu stark kompromitiert 

sei, daß ferner die Einschiffung einer so hohen 

Kopfzahl 

gemeinsame 

on Heeresurlaubem und die Unmöglichkeit 

a Operierens der beiden Einheiten in tMm 

betracht itirer ungleichen taktischen Geschwindig- 

keit bedenklich sei. Eijschlägt auf Grund dieser 

Poststellengen und im Hinblick auf die Pertigstell«B^ 

"Gneisenau* und *Hipner* vor, "Sportpa- 

last* als Sofortmaßnahme abzuseSeh, die Ausbildung 

von "Prinz Eugen" und "Scheer" zu vervollkommnen, 

"Gneisenau" und "Hipper* bis Spätestena 10/3. 

verlegungabereit zu machen, die Zerstörer und T— 

Bootsverbt nde reparatur- und ausbildungsmäßig auf 

den gleichen Termin auszurichten und "Sportpalast" 

in der Heumondperiode März mit "Gneisenau", "Prinz 

Eugen", "iipper", "Scheer", allen Zerstörern und 

T-Booten anlaufen zu lassen. Dies würde den Tor- 

teil habet, daß die Vorbereitung in Huhe unter 

Wahrung giößerer Geheimhaltung durohgeführt wird, 

die erhöht e Gegnerhereitschaft auf Grund des Kanal- 

durchbruols abklingt und ein kampfkräftiger Verband 

nach Vereinigung mit "Tirpitz" die Gewähr für eine 

sichere Ltsungsmöglichkeit der gestellten Aufgaben 
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i9.'2.4; gewährlei stet bei nur einmaliger Beanspruchung der 

leichten Streitkräfte. Der Hachteil einer um 2V2 bis 

5 Wochen hinauageschobenen ohnehin nur unsureichenden 

Verstärktng der Drontheim-Position würde durch diese 

Vorteile mehr als ausgeglichen sein. 

Gru] pe Hord meldet hierzu, daß an inlaufen ■Sport- 

palastes' , sobald entsprechende Sicherungfahrzeuge 

Vorhände!, und die Wetterlage günstig ist, festge- 

halten wird. Hit Stichwortausgabe ab 19/2. ist zu 

rechnen. Für diesen Entschluß ist die Möglichkeit 

schnelle! Verstärkung der Norwegen-Position unter Aus- 

nutzung c er augenblicklich erfolgten Konzentration 

der Luftt treitkräfte vorwiegend maßgeblich. Die übri- 

gen von I;dS behandelten Punkte waren von der Gruppe, 

bereits vor der Entsohlußfasaung in Bechnung gestellt. 

Die Mitmhme der Heeresurlauber wird zwar als erschwe- 

rend abei nicht als ausschlaggebend angesehen, zumal 

die Geheimhaltung infolge der ständig wechselnden 

Zeitdispt sition noch ziemlich gewährleistet erscheint. 

Hacl. Auffassung der Flotte ist die Geheimhaltung 

für “Sportpalast" sicherlich fraglicher als bei frü- 

heren Dm ernehmungen und daher die Bedeutung der 

Wetterlage für die Durchführung gewachsen. Indes ist 

die Fein! läge im Nordraum nach dem Kanaldurchbruch 

für die Verlegung im März kaum günstiger, da Ver- 

stärkung des Einsatzes der Feindkräfte insbesondere 

duroh Ub< ote, Minen und Luftwaffe zu erwarten ist. 

Außerdem ist die Tarnung für das Auslaufen von 4 

30hiffen schwieriger und sind die Tage länger. Der 

von der Hotte angestrebte Abschluß der Ausbildung 

der S hi]fe in der Heimat ist infolge der Eislage 
c 

früheste! s im April erreichbar außer bei "Scheer", 

da die Hc glichkeiten auch im März nur gering.-«eln 
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19.'2.41 genährlej stet bei nur einmaliger Beanspruchung der 

leichten Streitkräfte. Der Bachteil einer um 2V2 bis 

5 Wochen hinauegeschobenen ohnehin nur unzureichenden 

Verstärkt ng der Drontheim-Position wtlrde durch diese 

Vorteile mehr als ausgeglichen sein. 

Gruj pe Bord meldet hierzu, dafl an Anlaufen “Sport- 

palastes1 , sobald entsprechende Sicherungfahrzeuge 

vorhandel, und die Wetterlage gUnstig ist, festge- 

halten nJrd. Ult Stichwortausgabe ab 19/2. ist zu 

rechnen. FUr diesen Entschluß ist die Uögllchkeit 

echnellei Verstärkung der Borwegen-Position unter Aus- 

nutzung c er augenblicklich erfolgten Konzentration 

der luft£ treitkräfte vorwiegend maßgeblich. Die übri- 

gen von ];dS behandelten Punkte waren von der Gruppe, 

bereits vor der Entsohlußfassung in Beohnung gestellt. 

Die Mitnihme der Heeresurlauber wird zwar als erschwe- 

rend aber nicht als ausschlaggebend angesehen, zumal 

die Geheimhaltung infolge der ständig wechselnden 

Zeltdispc sition noch ziemlich gewährleistet erscheint. 

Bach Auffassung der Flotte ist die Geheimhaltung 

für “Sportpalast" sicherlich fraglicher als bei frü- 

heren Dm ernehmungen und daher die Bedeutung der 

Wetterlage für die Durchführung gewachsen. Indes ist 

die Feim läge im Bordraum nach dem Kanaldurchbruch 

für die Verlegung im Uärz kaum günstiger, da Ver- 

stärkung des Einsatzes der Feindkräfte insbesondere 

duroh Dbcote, Minen und Luftwaffe zu erwarten ist. 

Außerdem ist die Tarnung für das Auslaufen von 4 

30hiffen schwieriger und sind die Tage länger. Der 

von der Hotte angestrebte Abschluß der Ausbildung 

der S hil fe in der Heimat ist Infolge der Eislage 
c 

frühestem im April erreichbar außer bei "Sohser“, 

da die Möglichkeiten auch im März nur gering^ein 
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werden. Dn): 

auch hei T 

die vom Bd$ 

tischen Ye 

größem ei 

kaum einge 

Yorteil 

hohen. Die 

nachteilig 

Kampfelneäjt 

der Uherfli 

gischen 

Erkenntnis 

der Dnternb! 

vor, "Sport; 

der operat L 

voll geeigi 

lahbereins 

und vordri 

zunächst v 

gen durchs 

La 51 

oh die Mitnahme von "Scheer" entfallen 

äraöhiehung der Dnterhehmung auf März 

angeführten Schwierigkeiten der tsfc- 

rhandsführung keineswegs, sondern ver- 

:h durch den Einsatz von 4 anstatt 2 
fahrenen Schiffen. Hierdurch wird der 

größeren Kampfkraft teilweiee aufge- 

ürlaübereinschiffung ist zweifellos 

für d}e Geheimhaltung und hei etwaigen 

zen. Da hei Entschluß für Zeitpunkt 

irung die Beurteilung der gesamtstrate- 

;e aisachlaggebend sein muß, ist nach 

der Flotte die baldigste Durchführung 

hmung notwendig. Flotte schlägt daher 

palast* planmäßig durchzuführen, falls 

ve Zwaüg beateht und die Wetterlage 

et ist, wenn irgend möglich auf Ur- 

ihiffung Jetzt und später zu verzichten 

iglich laufende Minenkontrolle und U-Jagd 

jr den Einfahrten von Drontheim und Ser- 

if Uhren. 

Ai 

enb 

Dem 

Dagegen 

Flottenkomjm 

aus ihrer 

durch die 

nicht Uber 

warten ^onfl 

dem Ausla 

Entscheid' tsch 

Dagegen mu 

mäßigen 

werden. Da 

das Notwen 1 

Eingreifen 

trag des BdS kann Ski nicht zustimmen. 

sprechen die von Gruppe Nord und dem 

ando angeführten Gesichtspunkte duroh- 

luffaasung. Die Kompromitierungsgefahr 

iereitstellung der Heereeurlauber darf 

schätzt werden, zumal diese die Abfahrt 

3 überhaupt nicht in Brunsbüttel ab- 

ern ihr Eintreffen dort erst kurz vor 

en vorgesehen ist. Maßgeblich für die 

ist die strategische Notwendigkeit. 

3 nach Auffassung der Ski an der plan- 

chführung des Unternehmens festgehalten 

Gruppe Nord in gleicher Auffassung 

ige bereits Veranlaßt hat, erübrigt sich 

vonjSeiten der Ski. 
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«erden. Ihrp 

auch bei Y 

die vom Bdt> 

tieolien Ye 

größern ei 

kaum einge 

Yorteil 

hoben. Die 

nachteilig 

Kampfeinsä b 

der Überfti 

gischen La 

Erkenntnis 

der Untemb' 

vor, *3porb: 

der operat L 

voll geeigi 

lattbereina 

und vordri: 

zunächst v 

gen durchs 

ch die Mitnahme von "Scheer* entfallen 

irsohlsbung der ünterhehmung auf Härs 

angeführten Schwierigkeiten der tek- 

rbandefUhrung keineswegs, sondern ver- 

’h duroh den Einsatz von 4 anstatt 2 
rahrenen Schiffen. Hierdurch wird der 

' größeren Kampfkraft teilweise aufge- 

Urlaubereinschiffung ist zweifellos 

für d$e Geheimhaltung und bei etwaigen 

zen. Sa1 hei Entschluß für Zeitpwnkt 

irung die Beurteilung der gesamtstrate- 

;e aisschlaggebend sein muß, ist nach 

der Elotte die baldigste Durchführung 

hmung notwendig. Elotte schlägt daher 

palast* planmäßig durchzufUhren, falls 

ve ZwaAg besteht und die Wetterlage 

et ist, wenn irgend möglich auf Ur- 

bhiffung Jetzt und später zu verziohten 

iglich laufende Minenkontrolle und U-Jagd 

jr den Einfahrten, von Dronthelm und Ber- 

if Uhren. 

Xi Dem 

Dagegen en 

Elottenkomja; 

aus ihrer 

durch die 

nicht Uber 

warten ^sonfl 

dem Xusla 

Entscheid’ tscn 

Dagegen mu 

mäßigen 

werden. Da 

das Hotwen 1: 

Eingreifen 

trag des BdS kann Ski nicht zustimmen. 

bsprechen die von Gruppe Bord und dem 

ando angeführten Gesiohtspunkte duroh- 

Luffassung. Die Kompromitierungsgefahr 

iereitetellung der HeerBeurlauben darf 

schätzt werden, zumal diese die ibfahrt 

Überhaupt nicht in Brunsbüttel ab- 

ern ihr Eintreffen dort erst kurz vor 

en vorgesehen ist. Maßgeblich für die 

ist die strategische Hotwendigkeit. 

i nach Auffassung der Ski an der plan- 

chfUhrung des Unternehmens festgehalten 

Gruppe Hord in gleicher Auffassung 

ige bereits keranlaßt hat, erübrigt sich 

vonjSeiten der 3kl. 

,u f 

u lg 
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19.2.42 Chel 

Dmfanga 

5 Z 
abends ln 

za. 

er; 

Ski stimmt dieser Auffassung in vollem 

störer und ein T-Boot liegen am 19/2. 

Helgoland klar. 

5) Sa Admiral Barti^oldi durch &6ft=£fi£&3*fitt£eaz=dar 

1/Skl. vo a den Mnentreffern auf ■Scharnhorst" und 

■Oneisenau" ins Bild gesetzt wurde, und da angenommen 

wird, daß auf dem Wege über Horn auch die Japaner 

Kenntnis erhalten, soll dem Japanischen Verbindungs- 

offizier im Hahman einer allgemeinen Unterrichtung 

Uber, die beabsichtigte Konzentration unserer Streit- 

kräfte in Herwegen mitgeteilt werden, daß die Verle- 

gung von "Scharnhorst" und "Oneisenau" infolge not- 

wendiger curzfristiger Werftarbeiten Sich noch um 

einige Zelt verschiebt. 

6) In 

wird ange 

Staraja E 

fUr den 

resgruppe 

zur VerfU 

Krrzbeurteilung des TehrmachtsfUhrungstabes 

sichte der gespannten Lage im Baum von 

issa vorgeschlagen, die 7. Geb.Dlv., die 

nsatz ln Finnland vorgesehen ist, der Hee- 

Hord zum Einsatz in dem kritischen Gebiet 

jung zu stellen. 

BL; 

1. Feindlage 

Hordatlan 

Lage 19/2. 

I. Krieg in len außerheimischen Gewässern. 
2S=:: *=ss=:= = = 

;lki 

Zur ]:üstenuberWachung haben die USA kombiniertest- 
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19.2.42 Chef 

ümfange 

5 
abends ln 

za 

Zer 

Siel fit 1mmt dieser Auffassung ln Tollem 

störer und ein T-Boot liegen am 19/2. 

Helgoland klar. 

5) Alm: Da 

1/Skl. ' 

"Sneisei 

«ird, daB 

Kenntnis 

Offizier 

Uber, die 

kräfte in 

gung von 

wendiger 

einige ZeL 

iral Bart^ioldl dureb dim Bnfn i n n 1IITH I1»I 

den lllnentrsffexn auf "Scharaliorst" und 

Ins Bild gesetzt wurdO, und da angenommen 

auf dem Wege Uber Born auch, die Japaner 

erhalten, soll dem japanischen Yerbindungs- 

im Bahmen einer allgemeinen Unterrichtung 

beabsichtigte Eonzentration unserer Streit- 

Norwegen mitgeteilt werden, daB die Yerle- 

'Schamhorst" und "Gneisenau* infolge not- 

curzfristigef Werftarbeiten sich noch um 

t Tersohiebt. 

6) In KUrzbeurteilung des WehrmachtsfUhrungstabes 

wird angesichts der gespannten Lage im Baum Ton 

Staraja Bissa vorgeschlagen, die 7. Geb .Dir., die 

fUr den Einsatz in Finnland Torgesehen ist, der Hee- 

resgruppe Bord zum Einsatz in dem kritischen Gebiet 

zur YerfU jung zu stellen. 

Lage 19/2. 

I. Krieg in len auBerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlan ;lki 

Zur KUstenüberWaohung haben die USA kombinierten- 
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Flugzeug-iallon-Patrouillenboots-Einaatz vorgese-* 

hen. Der : ünsatzzantrale Arlington (Virginia) un- 

terstehen alle Stetonen von Maine bis Florida. 

Südatlant: .k> 

Bach 

in Simone 

■Rapidan* 

niederl. 

darunter 

S0hiffsTe^: 

laufen nu: 

ter streng 

Indischer 

T-Mann Bericht haben vom 20. bis 26/1. 

own der OSA-Transporter "Spioa*, T. 

Küstenwachkreuzer "Duane", ein nach 

Indien bestimmter Minensucher, 2 Zerstörer, 

'Davis* und ein Kreuzer gelegen. Der 

•kehr war sehr rege. Truppentransporter 

in Port Elisabeth und Eaat-London un- 

er Absperrung ein. 

Ozean; 

*m 1 

S0-lioh 

3/2. gab ein englischer Dampfer 90 sm 

n Trincomali Ubootswarnung mit SSS. v >: 

Stiller 0 :eant 

Bach 

störer 

in Chile 

Ya L 

Meldung aus Santiago haben 2 OSA-Zer- 

paraiso angelaufen. Ein USA-Convoi wird 

irw artet. 

2. Eigene la;ei 

Das 

“Germania 

des Maring 

Cruz nach 

gemäfl l/S 

C Heft I. 

ja Santa Cruz liegende Etappen-Y-Schiff 

erhält Fahrbefehl durch Vermittlung 

-Attachees Madrid zur Verlegung von Santa 

Westfrankreich. Abschrift des Befehle 

a I k 415/42 Gkdos. Chefs, in KTB Seil 

Carum 
unb 

Ubr^lt 

angabt b<< Orie^, Binb, Scittr, 
0ctgang, Stlcuc^iung, 0t(bilgreli 

ber Cufi, inbnbf^tln ufio. 

19.2.42 

f206) 

Flugzeug-: iallon-Patrouillenboote-Einaatz vorgese- 

hen. Der : ünaatzzentrale Arlington (Virginia) un- 

teretehen alle Stetionen von Uaine bis Florida. 

Stldatlant .1c: 

Hach Y-ltann Bericht haben vom 20. bia 26/1. 

in Simone ;own der USi-Tranaporter "Spioa*, T. 

■Eapidan* KUatenwachlcreuzer *Duane", aifi nach 

niederl. Indien beetimmter Uihensucher, 2 Zeratörer, 

darunter 'Davia* und ein Kreuzer gelegen. Der 

SQhifferepkehr war sehr rege. Truppentranaporter 

' in Fort Eliaabeth und Xast-london un- 

er Xbaperrung ein. 

laufen nu: 

ter etren£ 

Indiecher Ozean: 

MSL 1 

S0-lioh 

Stiller 0 

)/2. gab ein engliaoher Dampfer 90 am 

n Trinoomali Dbootawamung mit SSS. 

:ean> 

Hach 

atörer 

in Chile 

Ya L 

Iteldung aus Santiago haben 2 USA-Zer- 

paraieo angelaufen. Ein USA-ConTOi wird 

imartet. 

2. Eigene La;ei 

Das 

■■Germania 

des Uarin^ 

Cruz nach 

gemäß l/S 

0 Heft I. 

in Santa Cruz liegende Etappen-Y-Schiff 

erhält Fahrbefehl durch Vermittlung 

-Attacheee Uadrid zur Verlegung von Santa 

Westfrankreich. Abschrift des Befehls 

J. I k 415/42 Gkdos. Chefs, in KTB leil 



- 

Ütifuni 
iint> 

llhrjfii 

Angabe be^ Drtt^, BlnD, Kötner, 
vittgang, ©clcu(inung, 0id)tigfcii 

bet 2u(t, 3)lonDf(hchi »fro. 
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19.2.4:: 

(207) 

Etapjie Japan wird unterrichtet, daß “Hegensburg" 

am 12/2. i.ua ffestfraikrelch ausgelaufen ist. Unter- 

richtung <rfolgt nach Passieren der Hauptgefahrenzone. 

Weitere Ui.terrichtung über Absichten, Schiff 10, das 

zur Zeit :m Südatlantik operiert, und später von Schiff 

28, das Hfimat in Kürze verlässt, von *Segensburg" zu 

versorgen und diese danach nach Japan zu entlassen. 

Da Untemf hmungen der Hilfskreuzer bei Südafrika b e- 

absichtig- sind, erhält Marine-Attachee Auftrag, bei 

Japanisch r Marine sicherzustellen, daß 70° Ost und 10° 

Süd ohne vorherige Anmeldung nach Westen nicht über- 

schritten wird. Abschrift entsprechenden Schreibens 

siehe 161£ 

Yerli st "Spreewald“ ist zum Teil auf zeitliches 

NichteinhtIten der gemeldeten OvenirpositlonfVurückzu- 

führen.. E1 appe Japan wirdjhiervon unterrichtet mit Wei- 

sung, daß die Schiffe anäreben müssen, die Bezugspunkte 

an den gen eldeten und von Ski bestätigten Tagen zu 

passieren und ein vorzeitiges Passieren vor allem der 

Punkte im Nordatlantik auf Jeden Pall zu vermeiden. 

Ski. setzl Verzögerungen, die nicht eingehalten werden 

können, ir Rechnung. Abschrift entsprechenden Telegramms 

siehe Schi eiben 1617. 

Peinilageunterrichtung durch PT 1956. 

II. Lage 

1. Pelndlage 

Nach 

biet vor 

gemeldet. 

Westraum . 

Punkaufklärung wurden ab 2300 Uhr im Seege- 

lowestoft und vor Cromer deutsche Schnellboote 

- 

Saturn 
imb 

librjdt 

19.2.4 

(207) 

angabc Drrtrf, 'Jöliib, löeiter, 
Ceeaatifl, iötUutiitung, 

ter ?ufi, ^onbftbein u(ro. 

: m 

Etappe 

am 12/2. 

riohtung 

Weitere Ui. 

zur Zelt 

28, dae H4 

Teraorgen 

Da Untemd: 

abelchtlg' 

Japanisch« 

SUd ohne 

schritten 

siehe 16K 

Japan wird \mterriQhtet, daß *Eegenshurg" 

Westfraikrelch ausgelaufen ist. Dnter- 

4rfolgt nach Passieren der Hauptgefahrenzone, 

terrichtung über Absichten, Schiff 10, das 

Südatlantik operiert, und später von Schiff 

Imat in Kürze verlässt, von "Hegensburg" zu 

und diese danaoll nach Japan 2u entlassen. 

Innungen der Hilfskreuzer bei Südafrika be- 

sind, erhält Uarine-Attachee Auftrag, bei 

r Uarine sicherzustellen, daß 70° Ost und 10° 

Vorherige Anmeldung nach Westen nicht über- 

wird. Abschrift entsprechenden Schreibens 

II. Lage 

1. Feindlage 

OSorfom mniffe 193 

Yerlvst "Spreewald" ist zum Teil auf zeitliches 

Hichteinhdten der gemeldeten Owenvposition^'zurückzu- 

f Uhren.. Ei appe Japan wirdjhisrvon unterrichtet mit Wei- 

sung, daß die Schiffe aoäreben müssen, die Bezugspunkte 

an den geneideten und von Ski bestätigten Tagen'zu 

passieren und ein vorzeitiges Passieren vor allem der 

Punkte im Hordatlantik auf jeden Fall zu vermeiden. 

Ski. setz) Verzögerungen, die nicht eingehalten werden 

können, iz Rechnung. Abschrift entsprechenden Telegramms 

siehe Schreiben 1617. 

Feindlageunterriohtung durch FT 1956. 

Weatraum . 

Hach Funkaufklärung wurden ab 2300 Uhr im Seege- 

biet vor IJowestoft und vor Cromer deutsche Schnellboote 

gemeldet. 



Saturn 
Ullt) 

jlbrjdi 

änflabt Dc< Orte«, TöinD, heiler, 
(Seegang, iBeleucbiung, 0idMig(eii 

ber fiiifr, IHonbfAein U(IP. 
35 o r f oiu nini f f e 

19.2.42 2, Blgena Laga 

Atlantllckllate: 

Spanläoha M^ina hat Befahl erhalten, ?errol 

Uherfliegeide englische riugsauge mit Land- und Sei 

flalc zu beschießen. 

KanallcUste 

Uinenjeinaatz 2., 4*, 6. Sfl. im Seegebiet * 1 

Dover - Dengenee und auf Geleitweg Smiths Cnoll 

Orfort^nee. 4* Sfl. ist wegen Wetterlage nicht aus- 

gelaufen. 6. Sfl. hat Verseuchung planmäßig und 

unbemerkt durchgefUhrt, wurde bei Weitermarsoh 

am Westrar d des Warngebietes dauernd geortet und mit 

LG beschoEsen, so daß nochmaliges Herankommen 

an Geleitsug nicht möglich war. Der Einsatz im See- 

gebiet Döner - Dongenes erfolgte erstmalig durch 

Uinen mit KE. 

Hach Meldung BSW haben die Schutzschilde der 

2 cm Flak und der Brlickenschutz der R-Boote sich 

während der feindlichen Angriffe anläßlich des 

Kanaldurclbruchs am 12/2. hervorragend bewährt. 

Gruppe beentragt daher dringend, die laufende Her- 

stellung 4er Schutzschilde in der Heimat voreu- 

nehmen. 

Weiteres veranlaßt M Wa. 

III. H o r d 

H o r d s e 

Norwegen Hordmeer 

Hach Luftaufklärung standen 145 am HQ-lich der 

Farör 2 fdl. Zerstörer. Hach Funkaufklärung wurde 

C'anini 
und 

ilbrjcit 

Angabe berf Orte«, AJinD, AJciier, 
«Seegang, Sclcudxung, ©lebfigIrU 

Der 1‘uft, CPlonbfd)tln ufir. 
'^orfoiuin niffe 

19.2.42 2, Bigena Lag 

Atlantllcktlate» 

Span! 3oha Ucurlne hat Befehl erhalten, Berrol 

Uherfllegeade englische Flugzeuge mit Land- und Sei 

flalc zu heschleßen. 

Kanalktlste 

lUnenleineatz 2., 4*, 6. Sfl. Im Seegehl'et 

Dover - Dengenes und auf Geleltweg Smiths Cnoll 

Orforcinee. 4* l8* wegen Tetterlage nicht aus- 

gelaufen. 6. Sfl. hat Verseuchung planmttSlg und 

unbemerkt durchgefUhrt, wurde bei Veltermarsch 

am Westrar d des Warngebietee dauernd geortet und mit 

LG beschoE sen, so dafi nochmaliges Herankommen 

an Geleitsug nicht möglich xar. Der Einsatz Im See- 

gebiet Do\er - Dongenes erfolgte erstmalig durch 

Minen mit ZE. 

Hach Meldung BSW haben die Schutzschilde der 

2 cm Flak und der Brlickenschutz der E-Boote sich 

während der feindlichen Angriffe anläßlich des 

Kanaldurci.bruchs am 12/2. hervorragend bewährt. 

Gruppe besntragt daher dringend, die laufende Her- 

stellung qsr Schutzschilde in der Heimat vorzu- 

nehmen. 

Weiteres veranlaßt M Wa. 

III. H o r d 

H o r d s e 

Herwegen Hordmeer 

Hach Luftaufklärung standen 145 am HO-lioh der 

Farör 2 fdl. Zerstörer. Hach Funkaufklärung wurde 
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- 

ngabc bce Drue, 'Äinö, 'Wcucr. 
eegaiig, iRcicu^tung, 0lthtigf(ii 

Der iufi, moitbfduiu ufir. 
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eigenes Slid, 

yiugzeugen 

OstlcllBte er 

zugBTerkehi 

Hach Hi 

aus BeyljaYii 

19 für laveiji 

8 für E4in^' 

sind. Außen 

auslaufend 

Igeleit am Hachmittag mehrfach, von engl. 

-lieh von Sylt gemeldet. An der engl, 

•iaßte eigene Luftaufklärung regen Geloit- 

Hach U« 

8752 AH (Bli 

Lichtem, 

löschten, 

nicht angri 

gehen. 

crohdienst der Luftwaffe soinlam 19/2. 

ein Oonvoi aus 48 L. auslaufen, von denen 

nes, 4 für Peter Head, 7 für Aberdeen, 

ivrg, 5 für Hüll und 5 für Sonderbefehl 

dem werden am 19. 5 weitere L« für Invemes 

£ emeldet. 

Idung 2. Hfl. etantoam 15/2. 2115 Uhr in 

ch Ostende) 2 größere Pahrzeuge mit roten 

e auf ES nicht antworteten und Lichter 

diese Pahrzeuge, anscheinend Zerstörer, 

ifen, ist Vermutung des Minenwerfens ge- 

2. Eigene La^e 

Zerstöre 

"Beitzen" s 

meldet nach 

Hach H 

von Kreuzer 

■Schamhors'. 

fügbaren Sc! 

gen der ünti 

werden, (s. 

Gruppe 

Minensperren 

der Meldung 

Heft VI. 

ir "Ihn","Schoemann", "Jacobi", Z 25 und 

immeln ih Helgoland. 1. SicherungsdiTision 

.• räglich den 4. Pliigzeugabschuß vom 12/2. 

: tteilung von Gruppe Hord ist Überführung 

■Köln" nach W'haven und anschließend von 

nach Kiel zurückgestellt, die ver- 

illepper und Eisbrecher für die Vorbereitun- 

raehmung "Sportpalast" nicht mehr benötigt 

1624.) 

Hord meldet beabsichtigte Beuauslegung der 

des Westwalles durch 10 Sperren. Abschrift 

gemäß l/Skl 4008/42 Gkdos. in KTB leil C 

Vs. 

6
 *

* ngabt t>c* Drt<«, Blnt», 'Jüeiter 
((gang, iBdtucfciung, ©It^ügtui 

bet iufi, CRoitb((heiii ufir. 
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eigenes Slidjeleit am Hachmittag mehrfaoli von engl. 

yiugzeugen V 

Hach H 

aus Eeyljavll 

j-lich von Sylt gemeldet. An der engl. 

Ostktlste erJaßte eigene Luftaufklärung regen Gelelt- 

zugsverkehr 

Scrchdienst der Luftwaffe solllam 19/2. 

ein Oonvol aus 48 D. auslaufen, von denen 

19 ftlr Invemes, 4 für Peter Head, 7 für Aberdeen, 

8 für Edinjarg, 5 für Hüll und 5 für Sonderbefehl 

sind. Außerdem werden am 19» 5 weitere L. für Invernee 

auelaufend {emeldet. 

Hach Uddung 2. Hfl. standnam 15/2. 2115 übr in 

8752 AH (HIJch Ostende) 2 größere Pahrzeuge mit roten 

Lichtern, die auf ES nicht antworteten und Lichter 

löschten. Dt diese Fahrzeuge, anscheinend Zerstörer, 

nicht angriifen, ist Vermutung des Minenwerfena ge- 

geben. 

2. Eigene La,a;e 

Zerstöre: 

■Beitzen" s; 

meldet nach 

Gruppe 

Minensperre] i 

der Meldung 

Heft YI. 

ir "Ihn","Schoemann*, “Jaoobi", Z 25 und 

immeln ih Helgoland. 1. SioherUngsdivision 

.■ räglich den 4. Plugzeugabschuß vom 12/2. 

Hach Mitteilung von Gruppe Hord ist Überführung 

von Kreuzer "Köln" nach Vhaven und anschließend von 

■Schamhors'i* nach Kiel zurückgestellt, WHä die ver- 

fügbaren Scllepper und Eisbrecher für die Vorbereitun- 

gen der Dnti rnehmung "Sportpalast* nicht mehr benötigt 

werden, (s.l's. 1624*) 

Hord meldet beabsichtigte Beuaualegung der 

des Westwalles durch 10 Sperren. Abschrift 

gemäß l/Skl 4008/42 Gkdos. in KTB Teil C 



C'.uuni 
imf 

llhr^tit 

?1 nj)abc bf« Dntff, Wciur, 
eccdditg, i&clcu^tuiig, viifbtigftii 

brr fiuft. IHonbicbriu ufio. 
3? o r f o m m u i f f e 

19.2.42 Grupp 3 

■Schlesien11 

Iruppentran 

zuaetzen 

die Gelei 

iBiuechif: 

atreltlcräf t 

beabaichtig 

Kr1sand Süd 

Herwege 

Nord wird von Siel Qu A YI gebeten, 

als Biageleit für die Zuführung von 

sportern von Stettin nach Hamburg ein- 

d um Angabe gebeten, A TI jeweils über 
4aögliohkeiten durch die Hordaae und evtl, 

amögllchlceiten von Urlaubern auf See- 

en zu unterrichten. Heimatatab Übersee 

t, vorläufig Truppentransporte nur nach 

bzw. Oslo laufen zu lassen. 

ffuog 

1. geindlagei 

in Bin 

ter V-Uani 

Ende ?eb 

haben Auf ij: 

digen. Ho 

nach Engl 

das feindliche Agentennetz eingeschalte- 

meldet, daß englische Landungsabsichten 

ir zu erwarten sind. Einzelne Horweger 

rag, einen bestimmten Offizier zu erle- 

iwegische Y-Leute sind vor einigen Tagen 

tnd abgereist. 

Die Übereinstimmung des Termins mit den 

angelcündigten russischen Angriffen zum 

25/2. ist auffallend. Auch die Yerschie- 

bung der Unterhausdebatte in London wird 

mit diesen geindplänen ln Zusammenhang 

gebracht. 

2. Eigene La^e» 

Brunm 

Yerse 

Uhr bei H 

leit "B: 

bootes, 

an Bord vc 

fdl. Ubool 

Bammversu 

nlcung russischen Ubootes am 18/2. 2540 

[c nningsvaag erfolgte durch U 1503 aus Ge- 

er" durch Hammstoß. Kommandant des U— 

(rmutlich Schtsch Hr. 403, befindet sich 

n “Brummer*. Am 19/2. wurde in AC 8429 

durch U-Jäger 1214 erfolglos durch 

c|h angegriffen, da fabogerät unklar war. 

tnmim 
imci 

Ubr^tit 

an^abf otrf Dtu^, 'SJhib, mcucr, 
eccdung, iBeltu^iung, Ciditiglcii 

t>tr Cufi. moiib|6(iit ii[ic. 
QSorfomniuiffe 

19.2.42 Grupp 

■Schlesiefl11 

Truppentra li 

eiiaetzen 

die Gelei 

ßinschif: 

atreitlcräf t 

beabaich.ti[g 

Kr'ssuid 

Hör 

Süd 

ege 

Nord wird von Ski Qu A YI gebeten,, 

als Eiegeleit für die Zuführung von 

eportem von Stettin nach Hamburg ein- 

d tun Angabe gebeten, A YI jeweils über 
t^uögliohkeiten durch die Hordsee \md evtl, 

amüglichkeiten von Urlaubern auf See- 

en zu xmterrichten. Heimatstab Übersee 

t, vorläufig Truppentransporte nur nach 

bzw. Oslo laufen zu lassen. 

ffuagi 

1. Heindlagei 

ln Ein 

ter V-Hanr 

Ende Eebrvja 

haben 

digen. Ho: 

nach Engl 

'Auf ln 

das feindliche Agentennetz eingeechalte- 

meldet, daß englische Landungsabsichten 

r zu erwarten sind. Einzelne Herwegen 

ag, einen bestimmten Offizier zu erle- 

iwegische Y-Leute sind vor einigen Tagen 

tnd abgereist. 

Die Übereinstimmung des Termins mit den 

angekündigten russischen Angriffen zum 

23/2. ist auffallend. Auch die Yerschie- 

bung der Unterhausdebatte in London vird 

mit diesen Heindplänen in Zusammenhang 

gebracht. 

2. Eigene La*e» 

Yerst 

Ulu- bei H 

leit “B: 

bootes, 

an Bord 

fdl. Ubool 

Bammversu 

Brun mi 

vc 

nkung russischen Ubootes am 18/2. 2340 

xnningsvaag erfolgte durch U 1503 aus Ge- 
er" durch Hammstoß. Kommandant des U— 

<rmutlich Schtech Hr. 403, befindet sich 

n "Brummer“. Am 19/2. wurde in AG 8429 

durch U-Jäger 1214 erfolglos durch 

ch angegriffen, da Wabogerät unklar war. 



- JVyi 

t>atum 
unC) 

llbrscU 

Angabe bei Drtce, Binb, ^rtur, 
Cetflang, »(leutbtunfl, 0i(btigt(il 

btr 2ufl, Ttonbftbeln u|n>. 
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19.2.4s 

(211) 

Hache cliubvorlcehx nach Horden läuft planmäßig 

ohne hesor 

de r Zu 

Jiachereie 

Unteratüts 

in diesem 

sonst. 

An Admiral 

EinTerstär 

emährungi 

eintreten 

dere Vorkommniaae. 

von Admiral fceantragten Erweiterung dea 

treifens erhebt Abwehr keine Bedenken. REM 

t den Antrag auch deahalb, weil der lisch 

•Jahre weiter ab von der Küate steht, als 

Norwegen, nachrichtlich Gruppe Kord, wird 

dnia unverzüglich Übermittelt, um in dieser 

politisch wichtigen Irage keine Verzögerung 

zu laasen. 

Grupi 

beantragt 

wegungafr 

beeinträc 

viele lahi 

gebiet st 

mit geset 

ter besonc 

zung und 

e Hord nimmt abweichende Stellung ein, da 

Erweiterung dea lischereigebietes die Be- 

eiheit eigener Seeatreitkräfte bei Einsatz 

1 tigt und ersucht noch um Mitteilung, wie- 

zeuge Jeweils ungefähr gleichzeitig im lang- 

^hen und ob diese Anweisung haben, nachts 

ten Lichtern oder abgeblendet zu fahren un- 

srem Hinweis auf Gefahr der FeindunterstUt- 

liöglichkeit der Verwendung von Schwarzsendern. 

Siet erungsmaßnahmen in Norwegen. 

Ypbt. "Salier" hat 18/2. Sperre Langsundet planmäßig 

geworfen. Durch U 1 sind am gleichen Tage Minensperren 

im Schäret gebiet W-lich Hjeltefjord im Haugnosund,Ulve- 

sund und ( sund (Querzufahrten von außen in Hjelte- 

fjord zur Sicherung von Bergen). 

Nach Meldung J?dl wird 6. Sfl. mit allen Booten 

und "Tsinj tau" spätestens 25/2 von Helgoland Marsch 

•nach Norden antreten. 

Datum 
unb 

llbr^elt 

angabf Otttf, ^iJinb, Türttfr, 
ettgang, »tleu^tung, ©itbllflfeh 

btt 2uft, OTonbfAcln ufrc. 
'3ovfotmmtiffe 195 

19.2.4: 

(211) 

Hachf ohubYorlcehr nach Horäon läuJt planmäßig 

ohne besoiidere VorlcoisiimlBse. 
JVtrfW^, 

d^r von Admiral beantragten Erweiterung des 

treifena erhebt Abwehr keine Bedenken. HEM 

den Antrag auch deshalb, well der Visoh 

Jahre weiter ab von der Küste steht, als 

Zu 

VischereiE 

unterstützt 

in diesem 

sonst. 

An Admiral 

EinTerstät d; 

emährungf 

eintreten 

Norwegen, nachrichtlich Gruppe Nord, wird 

nis unverzüglich übermittelt, um in dieser 

politisch wichtigen Erage keine Verzögerung 

zu lassen. 

Grupde Nord nimmt abweichende Stellung ein, da 

beantragt« Erweiterung des lischereigebietea die Be- 

wegungsfr«iheit eigener Seestreitkräfte bei Einsatz 

beeinträcl tigt tmd ersucht noch um Mitteilung, wie- 

viele Pahjzeuge Jeweils ungefähr gleichzeitig im Jang- 

geblet stihen und ob diese Anweisung haben, nachts 

mit gesets ten Lichtem oder abgeblendet zu fahren un- 

ter besoncerem'Hinweis auf Gefahr der Feindunterstüt- 

zung und )öglichkeit der Verwendung von Schwarzsendern. 

Siet erungsmaßnahmen ln Norwegen. 

Vpbt. "Salier* hat 18/2. Sperre Langsundet planmäßig 

geworfen. Durch M 1 sind am gleichen Tage Minensperren 

im Schäret gebiet W-lich HjeltefJord im Eaugnosund,Ulve- 

sund und ( sund (Querzufahrten von. außen in Hjelte- 

fJord zur Sioherung von Bergen). 

Nach Meldung Fdl wird 6. Sfl. mit allen Booten 

und "Tsinj tau" spätestens 25/2 von Helgoland Marsch 

•nach Norden aritreten. 



- 3tZ- 

Swum 
unb 

Uhrjeit 

Angabe bc^ Drtce, ®inb, Qßttifr, 
Cccflaug, Scleu^tung, ®ld>tigrei( 

btr fiufi, IHonbfcbfln ufio. 
■Sorfommniffe 

19-2.42 

(212) 

IT. Slcagerralf Oata«oeingäng«, Osts«*. 

Tremspori "Oaator", “Eitbäx* mit "Hans Bickmers" 

und "LeTante" ist in Oslo sing«l&ufen. 

Antrag rin Grupp« Bord auf Zuweisung von 1417 

Uinsn für die Uinenvorhaban in den Oata«eelngttng*n 

und Entsaheidung Ski gemäß l/Skl I E 7780/42 Gkdos. 

abschriftlich. 

T. U b o o t 

1. Paindlag«» 

in ECB Teil 0 Heft TI. 

skriegführung 

Funkaufklärung erfaßt« im Einholgebiet leb- 

hafte Auft.ärungstätigkeit und verschiedeneUboots- 

■ichtmelduigen, bei denen es sich teilweise um 

Übungsfunkiiprlich« zu handeln scheint. Tor der ame- 

rikanischen Ostküste wurden Torpedierungen folgen- 

der Schiff i erfaßt: 

D. "Empire Seal" (7 954 BHT) bei Kap Säble, 

D. "Elisab ith Masaey" (4 325 BEI) SO-lich Kap 

Canaveral 'Florida), 

D. "Soottiiih Star" (7 224 BHT) etwa 540 sm HHO 

Cayenne. 

T. "Tacuum 1 uhd "Eagle" meldeten Terfolgung durch 

verdächtig i Fahrzeuge, D. "Oklahoma“ Dbootstorpe- 

dofehlschul. Hach Funkmeldung aus Hew York be- 
daß 

fürchtet m inTVlO T bei Aruba verloren gingen, von 

denen 7 vensenkt oder beschädigt, 3 vermißt eind. 

Als versen :t werden bezeichnet: 

"Pedonales 1 (3 945 BHT), "Oran^jestad" (2 396 BHT) 

"San Nicolns" (2 391 BET),' "Tla Juana" (2 395 BHlf) 

"Konagas" 2 650 BET). "Eafäelita" soll nach 

3tZ- 
£>öium 
unb 

UbticU 

angabe beb Orte*, ‘Sinb, ^ener, 
0eesaiig, iSeUiubiuiit),&Ld>tl0teh 

btr eil fl, OTonbfcbflii ufio. 
QSorfommniffe 

19.2.42 

(212) 

IV. SlcagerraV; Oatsceelngäug«, Oetea*. 

Iranspor- ■Oaator", "ElabtLr" mit *Hana Blckmers* 

und "LsTante" ist in Oslo'eingel&ufen. 

Antrag T<|n Grupp« Bord auf Zuweisung von 1417 

Ulnan für die Minenvoiiiabsn ln dan Ostaaaelngängan 

und Entaobsldung Siel g«mäB l/Slcl I E 3780/42 Gledoa. 

abachriftlicb 

V. D b o 0 t 

1. Baindlag«1 

D. "Emplra 

D. "Eliaab 

CanaT«ral 

D. "Sootti 

CaySrm« 

T. "Vaouum 

in ECB Toll C Heft VI. 

akriegfUbrung 

Tunkai tfklärung «rfaßt« Im Einholgeblet leb- 

hafte Auft.ärungatätiglceit und TerachledeneUboota- 

michtmeldungen, bei denen ea alch teilweiae um 

Übungafunk iprliche zu handeln achelnt. Vor der ame- 

rikanische:! Oatktiate wurden Torpedierungen folgen- 

der Schiff^ erfaät: 

Seal* (7 954 BET) bei Kap Sabl«, 

th Maaaey" (4 323 BET) SO-lich Kap 

Elorida), 

ih Star* (7 224 BET) etwa 540 am HHO 

uhd "Eagle* meldeten Verfolgung durch 

rerdächtig 1 Eahrzeuge, D. "Oklahoma" Ubootatorpe- 

dofehlschul. Hach EunkmeldUng aus Hew York be- 
daß 

fürchtet m inivlO T bei Aruba Tarieren gingen, ron 

denen 7 Te::aenkt oder beachttdlgt, 3 TermlBt sind. 

Ala Teraen :t werden bezeichnet: 

"Fedonalea 1 (3 945 BEI), "Oran^Jeatad" (2 396 BET) 

■San Nicol :a« (2 391 BET),' *Tia Juana* (2 395 BHtf) 

"Konagaa* 2'550 BET). ■Eafäelita* soll nach 
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Angabe bt» Orice, QBlnb, heiler, 
{(t)i)iid, iSeUucbiung, Clcbtigltit 

Der eufl, moubfcbdii u(ro 
^orfom in niffe 196 

Curacao eia 5«aohl«ppt, "ArlcanBaB“ bat Iruba auf Strand 

gesetzt seil. Presse bringt außerdem Versenkung des 

brasillanis ihen D. "Baraua" (5 152 BRT). Hach. Huhk- 

enttifferuns sollen USl-Schlffe Im Karibischen Heer 

nur bei Tag» in Häfen ein- und ausläufen und vollstän- 

dig abgeble idet fahren. 

2. Blgane Lage 

D 161 

hat auf Ree( 

Im Schutz 

bei reger Li 

ter Lichtstä 

Unterr 

lotte Schli 

Afrika steh< 

Ha gern. 

Heft I. 

i/s::: 

Das NH -lieh Schottland operierende ü 136 hat 

am 17/2. eilen Einzeldampfer von 8 000 BHT versenkt. 

U 108, das bereits 4 D. mit 22 000 BBT versankt 

hatte, meid it zusätzlich Versenkung von D. "Somme* 

(5 265 BBT) . Letzter Torpedo war Hehlschuß, doch wurdai 

nach 8 Minuten 2 starke Detonationen gehört. 

.st in die Bucht von Parias eingelaufen und 

e Port of Spain 1 T und 1 D torpediert, 

r Küste läuft dort starker O-W-Verkehr 

ijifttibenrachung. Heuer brennen mit verminden- 

rka. 

Unterrichtung des BdU Uber fdl. Pressemeldungen 

betr. Uboot ierfolge in Weetindien durch Hs. 1717, 

betr. Verse;ikung brasil. D. "Barque" durch Hs. 1716. 

Hach Assppruss äußern amtliche Brasllkreise, daß Lage 

ernst ist, iedoch nicht zu KriegstA^handlungen führen 

werde. Dagegen rechne man mit Vergeltungsmaßnahmen gei- 

gen Achaenfirmen in Brasilien. 

chtung des BdU betr. Auslaufen T. "Char- 

omann" aus Las Palmas enthält Weisung, W-lii 

unde Uboote zu unterrichten. Abschrift des 

1 I k 411/42 Okdos. Chefs, in KTB Teil C 

- SS?- 

Angabe CCö lölnt», Butcr, 
®tlfu^iuiig, 0id>tigtelt 

tut tfuft, '71 oiib(d>(Iii u(ro. 
ai orfommniffc 196 

Cur&cao ainkaschlsppt, •Arltanaas* bat Axuba auf Strand 

gesetzt seil. Frasse bringt auSerdam Versenkung das 

brasilianis ihen B. *BaV9.Uaa (5 152 BRI). Hach FunV- 
anteifferun 5 sollen'USA-Schiffa tm Earlbischen Haar 

nur bat lag 1 in Häfen ein- und Auslaufen und Tollstän- 

dig abgeble idet fahren. 

2. Blgene läge 

U 161 

hat auf Bee( 

Im Schutz 

bei reger Li 

ter lichtsttl: 

Unterr 

lotta Schli 

Afrika stehn 

Hä gern. 

Heft I. 

i/s::: 

bas H7|-lich Schottland operiaranda II 136 hat 

am 17/2. eilen Einzeldampfer Ton 8 000 SHT versenkt. 

U 108t das bereits 4 B. mit 22 000 BHT versankt 

hatte, meid it zusätzlich Versenkung von B. "Somme1 

(5 265 BHT) . letzter Torpedo war HehlschuB, doch wurdoi 

nach 8 Minuten 2 starke Betonatiohen gehört. 

.st in die Bucht von Parias eingelaufen und 

a Port cf Spain 1 t und 1 B torpediert, 
r Küste läuft dort starker O-W-Varkehr 

i^iftUberwachung. Heuer brennen mit verminden- 

rke. 

Unterrichtung des BdU Uber fdl. Prasaameldungen 

betr. Uboot lerfolge in Hestindien durch Hs. 1717, 

betr. Verse ikung brasil. B. "Barq.ua" durch Ha. 1716. 

Hach Assppr iss äußern amtliche Brasilkreise, daß Lage 

emat ist, iedoch nicht zu Kriegs'tdirhandlungen führen 

werde. Bagegen rechne man mit Vergeltungsmaßnahmen ge-, 

gen Achaenfinnen in Brasilien. 

chtung des BdU betr. Auslaufen T. "Char- 

mann" aus Laa Palmas enthält Teisuhg, H-lfi 

nde Uboote zu unterrichten. Abschrift des 

1 I k 411/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 
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C'anun 
uuf 

'llhr^clt 

angabe bei Orte^, Whib, ^dicr. 
Seegang, iBtlfucbiunfl, eitbMflffir 

btr 2ufi, CPlonDf^rin ufro. 
Q3orfommniffe 

19.2.42 

(215) 

TI. Luft IcriegfUhruag 

Raum um Englendi 

Eigener 

gebnis. In d 
deutsohland, 

frantreicb und 

Hachtelnsatz gegen Scbiffaziele ohne Br- 

Hacht zum 20/2. fdl. Einflüge in Weet- 

Holland, Belgien, Hord^tfranlcreioh, West- 

Raum Stavanger - Aalesand. 

Mittelmeerrai; mj 

Aufklärungatätigkeit. Ergebnis siebe Feindlage 

Mittelmeerlcr J ogf Uhrung. 

TU. U i t t 

1. Feindlage 

Ostfront» 

Weiterer starker Einsatz besonders im mittleren 

und südlichen Frontabschnitt mit besonders günstiger 

Wirkung. Aufilärungstätigkeit im Schvarzen Heer. 

Unterricjhtung der 3kl über Weisung des Ob.d.L./ 

Füst. betr. Einsatz Ton Luftaperrbatterlen ln Kiel, 

Wilhelmshaven, Lorient, St. Hazaire. Abschrift gemüfl 

l/Skl 4006/42 Gkdos. in KIB Teil C Heft V. 

elmeerkriegführung . 

Dt. Irftaufklärung stellte Tor lobruk 3 klei- 

nere D. mit 3 Geleiteinheiten, vor Sidl el Barani 

1 T. und 1 D. auf Kurs 0 und vor Raz Azzaz 3 gröfle- 

re D. und 3 kleine Kriegseinheiten auf SO-Kurs- fest. 

Ital. Marine sichtete üboot 10/2. abends bei 

Kap Bon. Hich ital. Meldung an Lw sollen in Marse 

UHb 
'llhricit 

anflafce btl Drtel, Blnb, QScdcr. 
Seegang, iBtlcu^iung, Citbilgftit 

t»«r £ufi, moiibf^dn u(ro. 
^orfommniffc 

19.2.42 

(215) 

TI. Luft 

Raum um Engl 

IcriagfUhrung 

End: 

Eigener 

getnia. In d 

deutaohl&nd, 

frankreich ur d 

Sachteinsatz gegen Schiffaziele ohne Sr- 

Hacht zum 20/2. fdl. EinflUge in Teat- 

Uolland, Belgien, Hord^Cfrankreich, Test- 

Raum Staranger - AaleBund. 

Mittelrneerrat nt 

Aufklärungstätigkeit. Ergehnla siehe Reindlage 

MittelmeerkritgfUhrung. 

TU. M i t t 
K=^ a n 3caX£=3 : 

1. Feindlage 

Ostfrontt 

Teiterei stairker Einsatz hesonders im mittleren 

und südlichen Frontahschnitt mit hesonders günstiger 

Wirkung. Aufklärungstätigkeit im Schwarzen Meer. 

Unterrichtung der Ski Uher Weisung des Oh.d.L./ 

Flist. hetr. Einsatz ron Luftsperrhatterien in Eiei, 

Wilhelmshaven, Lorient, St. Hazalre. Abschrift gemää 

1/Skl 4006/42 Gkdos. in KIB Teil C Heft V. 

elme erkri egftihrung . 

Dt. Iaftaufklärung stellte Tor Tohruk 5 klei- 
nere D. mit 3 ßeleiteinheiten, vor Sidi el Barani 
1 ,T. und 1 D. auf Kurs 0 und Tor Raz Azzaz 3 gröfle- 

re D. und } kleine Eriegseinheiten auf SO-Eura'fest. 

Ital. Marine sichtete Uhoot 18/2. ahends hei 

Eap Bön. Sich ital. Meldung an Lw sollen in Marsa 



- /fr- 

iOrttum 
unt> 

llhrjcif 

angabc bei Oxtti, lölnD, Gelier, 
(Seegang, Beleuchtung, 0lch(i0fei( 

Der Cuft, 2J)onDfd>ciu ufio. 
o r f o m m n t f f e 19? 

19.2.42 

(216) 

(217) 

be llatrulc 2 

driaa 2 3 

Ital. Punl; 

Halt an 

Sollum vor 

schädigte Kreuzer liegen und aus Alexan- 

epper zu Ihrer Abholung ausgelaufen sein, 

aufklärung erfaßte Meldung engl. Geleltein- 

■sa Matruk, daß Convoi "Profit" H-lich von 

Flugzeugen gesichtet sei. 

chl' 

2. liege Itali 

Am lq/2. standen 19 ital. Uboot# im Mittelmeer 

ln See. 

Hach 

Algier erhi 

spruch, ir 

zu unterst 

der 3kl. 

Mitteilung von I.W.St. Unterkommission 

eben örtliche französische Behörden An- 

tuneslsche Häfen einlaufende Achsenschiffe 

chen. Ital. Marine erbittet Stellungnahme 

eitere Behandlung in KTB Teil C Heft YIII. 

3. Hordafrikt transportes 

Nach Meldung der D.W.St.K. (Marine) wurde über 

ev. deutsche Beteiligung an getarntem Tunisnachschub 

zwischen I .W.St.K. und I.W.St.K. Abkommen getroffen, 

das OKW ziir Genehmigung vorgelegt wird. 

Weitere Behandlung in KTB Teil C Heft VIII. 

4. Bereich Mirlnegruppe Süd; 

Ägäisi 

Keim besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

1. Feindli.ge 

0250 

bei Eupatc}: 

schossen. 

Uhr haben 2 russ. Einheiten Flugplatz Saki 

ria mit 30 - 40 Schuß mittl. Kalibers be- 

19? 

- Sfj;-'- 

©rttum 
unö 

Uhrjeli 

angabc bc# Otfti, Bint», teilte, 
0c(gang, »eltu^iung, ©l^ilgftlt 

btr 2uff, C£noni>fd>clii u(ro. 
^orfommniffe 

19.2.42 

(216) 

(217) 

te Uatruk 2 

drien 2 3 

Ital. Juni 

h«it an 

Solliun VOL 

schädigte Kreuzer liegen und aus JLlazan- 

epper zu ihrer ähholung ausgelaufen sein, 

auflclärung erfaßte Meldung engl. Geleitein- 

•sa Matrulc, daß Conroi "Profit" H-lich von 

Flugzeugen gesichtet sei. 

ohl' 

2. läge Itali en: 

Am lq/2. standen 19 ital. Uboote im Mittelmeer 

in See. 

Hach 

Algier erhi 

spruch, Ir 

zu unterst: 

der Ski. « 

Mitteilung Ton I.TT.St. Unterkommlssion 

eben örtliche französische Behörden An- 

tunesische Häfen einlaufende Achsenschiffe 

chen. Ital. Marine erbittet Stellungnahme 

eitere Behandlung in EEB Teil C Heft YIII. 

3. Hordafrikttransporte: 

Hach Meldung der D.W.St.K. (Marine) wurde Uber 

er. deutsche Beteiligung an getarntem Tunisnachschub 

zwischen I.tf.St.K. und I.W.St.K. Abkommen getroffen, 

das OKW z4r Genehmigung Torgelegt wird. 

Weitere Behandlung in KTB Teil C Heft VIII. 

4. Bereich M;rlnegruppe Süds 

Sgäist 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

1. geindli.ge 

0250 

bei Eupatc^: 

schossen. 

Uhr haben 2 russ. Einheiten Flugplatz Saki 

ria mit 30 - 40 SchuA mittl. Kalibers be- 



X>atum 
unt> 

Ubrjdt 

«nflabe tnt Dutt, ®inb, '»tucr. 
0ccijaiiß. »eUtubcunß, ©Idnißffii 

btr ßiift, I^oiiblcbclii ufn>. 

19.2.42 

^orfomm niffe 

luslsgen Ton Hinonsperren zum Schutz 

der KUst«n lat in Planung Torgzazhan. 

Hach Luftlauflclärung lagen. Tm in Howorozaialc 1 

Schlachtacliiff, 2 Krzuzzr, in Tnapaz 2 Kreuzzr, 

8 tlboota. In Szwaatopol wurden 4 Kriagsachiffa 

aualaufeni und 1 S-Boot uhd 1 Schlapper zinlaufznd 

gesichtet. 

2. Eigene 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Türkei! 

eogl 

Hach 

4 unter 

bestimmte 

2 Zarstöra: 

VIII. 

Konaulatameldungen werden in lakanderum 

Plagge fahrende für die Türkei 

Kriegsschiffe, darunter wahrscheinlich 

ir erwartet. 

Außer den Zerstörern ist die Lieferung 

Ton Ubooten an die Türkei Torgesehen. 

Lage Ostasien 

1. Peindlage 

Hach 

USA-Admi: 

Tor Java 

amerikani 

Landung i 

und USA-: 

porter. 

Meldung das Mil.Attacheea Bangkok ist 

rkl Hart am 4/2. an Bord der «Houston* 

gefallen. In BataTia sind engl, und 

sehe Verstärkungen eingetroffen. Bei der 

c Ealembang beschädigten holländische 

iftkräfte 2 Jap. Kreuzer und 5 Trane- I x 

- ///- 

I>amm 
unt> 

UhrjtU 

19.2.42 

ülnjabt dt» Otit», ®tnt, Btntr. 
ettiiane. Scliudiluna, (Md)ili)lcii 

tut tuft, Jtoiiti(ditln u(tf 

ITach Luft 

Schlachte 

8 TJboote. 

aualaufenh 

gesichtet 

2. Eigene 

Auslagen Ton Minensperren zum Schutz 

der EUsten Ist in Planung Torgesehen, 

auf Iclänmg lagen. Tm ln Howoroeslslc 1 

cliiff, 2 Kreuzer, in tuapae 2 Kreuzer, 

ln Senastopol wurden 4 Kriegeschiffe 

und 1 S-Boot uhd 1 Schlepper einlaufend 

Keine 

Lage Türkei; 

eogl 

Hach 

4 unter 

bestimmte 

2 Zerstörte: 

YIII. L a 

1. Pelndlag 

Hach 

USl-Admi: 

▼er Java 

amerikani 

Landung 

und DSA-: 

porter 

Q3orfommnlffe 

Lage» 

besonderen Torkommnlzse. 

Konsulatsmeldungen werden in Iskanderum 

Plagge fahrende für die Türkei 

Kriegsschiffe, darunter wahrscheinlich 

ir erwartet. 

Aufler den Zerstörern ist die Lieferung 

Ton Ubooten an die Türkei rorgesehen. 

Ostasien 

Meldung des Mil.Attachees Bangkok ist 

ral Hart am 4/2. an Bord der "Houston* 

gefallen. In Batatia sind engl, und 

sehe Verstärkungen eingetroffen. Bei der 

n Palembang beschädigten holländische 

•liftkräfte 2 jap. Kreuzer und 5 Trans- 



- 

twtuin 

llhrjcU 

19.2.42 

Zugabe cc« Orreb, lölnb, Btntr, 
v^cegang, Beleuchtung, ®ich(ig(eit 

Der Sufi. IHonDfcbciii U(ID. 

2. Laga Japan 

Hach. Meldung dea läil.Attaoh^ea Bangkok Yersenk- 

te Jap. JItrin* zwischen 21/1. und 15/2. 5 Kreuzer, 

2 Zerstörer, 16 Uhoote und 42 Transporter. Jap. Luft- 

waffe seheQ 277 Flugzeuge ah. Insgesamt wurden bisher 

35 fdl. TTtoote Yerssnkt. 

Tn Burma Überschritten Jap. Truppen den Biling- 

Borfom niniffe 198 

fluB. Äactj Fressemeldungen sind um Sittang Kümpfe 

entbrannt. ?dl. Luftangriffe richten sich in erster 

Linie gegen'Jap. rückwärtige Verbindungen. 

In Singapore wurden 7000 Engländer, 13 Austra- 

lier und 30 000 Inder gefangen. Yersorgungsbetriebe 

sind wieder in Betrieb gesetzt. Die südlich 

ten Inseln sind besetzt worden. 

der Stadt 

Torgelagexjt 

Zum ingriff gegen Südsumatra. Jara und die übri- 

gen Inselr der Archipels wurde neue Jap. Armee mit 

Basis Borneo herangeführt. Bis Landungstruppen für 

Palembäng starteten Ton Pontlanäk aus. Die Landung 

bei Medan erfolgte Yon Padang aus und zwar ohne Fall- 

schirmtruppen, da der Transporter mit den Yorgesehenen 

Einheiten 

war. 

im Colf Yon Siam durch fdl. Uboot Yereehkt 

auf 

auf g 

Hach 

angriffe 

wieder 

panern bee 

Hit d 

Inselgruppje: 

Kautschuk- 

verfügen i 

und 70 jC i 

Pressemeldungen erfolgten schwere Jap. Luft- 

Port Darwin. Die Kümpfe auf Luzon sind 

elebt. Die Hiouw-Inseln sind Yonden Ja- 

etzt worden. 

der Bauri 

reichend ] 

weasntlicl 

er Besetzung Sunatras und der dazugehörigen 

n wird Japan Uber den größten Teil der 

und Zinnerzeugung des SO-asiatisohen Baumes 

d fast 80 dar Valterzeugung an Kautschuk 

sr Telterzeugung an Zinn kontrollieren. Aus 

tförderung der Biouw-Inseln kann Japan aus- 

t Aluminium versehen werden und damit eine 

Hohstofflßßke schließen. Die Erdölfelder 

- //?- 

tifttum 
imt* 

Uhrjcit 

19.2.42 

augtibc Mb Onts Töinb, ajcucr, 
vTtegaub Atlcud^iung, C libileltli 

ber gufl, lRonbf(ticiii u[ir 

2. Lage Japart 

UET 

Burm: 

gegen 

Sin, 

Bach 

te jap. 

2 ZeratOrelr 

«affe sehe 8 

33 fdl. m 

ln 

fluB.'Bach 
entbrannt. 

Linie 

In _ 

Iler und' 
der Stadt 

Torgelagexjt 

Zum 

gen Inselr 

Baal« Bore 

Falembang 

bei liadan 

sohlrmtniijp 

Blnhelten 

war 

lield\mg des llll.Attachaea Bangleolc Teraenk- 

ine zwischen 21/1. und 15/2. 5 Kreuzer, 

16 TTboote und 42 Transporter. Jap. Luft- 

277 Flugzeuge ab. Insgesamt wurden bisher 

oote rersenkt. 

Bach 

angrlffe 

wieder 

panern bee 

Ult 

Inselgruppe 

Kautschuk' 

TtrfUgen 

und 70 jt 

der Bauxi 

reichend 

wemantlio 

^orfommntffe 198 

a Überschritten jap. Truppen den Biling- 

Preaaemeldnngen sind um Sittang Kämpfe 

Fdl. Luftangriff« richten sich in erster 

jap. rückwärtige Verbindungen. 

gapore wurden 7000 üngländer, 13 Auatra- 

000 Inder gefangen. Yeraorgungabetriebe 

sind wieder in Betrieb gesetzt. Die südlich 

en Inseln sind beaatzt worden. 

Ingriff gegen Südaumatra. Jara und die Ubrl- 

der Archipels wurde neue jap. Armee mit 

eo herangeführt. Die Landungstruppen für 

starteten Ton Fontlanäk aus. Die Landung 

erfolgte ron Fadang aua und zwar ohne Fall- 

en, da der Transporter mit den rorgesehenen 

im Golf xon Siam durch fdl. Uboot rersenkt 

euf 

auf g 

Pressemeldungen erfolgten schwere jap. Luft- 

Fort Darwin. Die Kämpfe auf Luzon sind 

elebt. Die Biouw-Inaeln. sind ron den Ja- 

etzt worden. 

djer Besetzung Sunatraa und der dazugehQrigen 

n wird Japan Uber den grtiSten Teil der 

und Zinnerzeugung des SO-aalatisohen Baumes 

fast 80 ft der Veit er zeugung an Kautschuk 

dler Veiterzeugung an Zinn kontrollieren. ,Aua 

tförderung dar Biouw-Inaeln kann Japan aua- 

Aluminium versehen werden und damit eine 

BohstoffltOeke achlioSen. Die Erdölfelder 

und 

mit 

he 
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uiit> 
UbrjcU 

anflabt t>t< Drref lölnD, Getier. 
«Seegang, &eleucbtuiig, 0l(hitgfeii 

Der 2ufi, CWonDfAeln ufro. 
^orfommnlffe 

19.2.42 ■und Sumatras 

8 Millionin 

bedarf den 

ein Teil ras 

Borneos stellen Japan Jährlich 

t zur Verfügung und stellen den Exlegs- 

Landes sicher, auch wenn einstweilen nur 

Erdöles gefördert werden kann. 

II. Heer e s 1 a g e 

Russische Tro: nt» 

Heeresgruppe Süd» 

Reindangriffe am Bachmult wurden mit frisch 

herangefUhrtnn Kräften fortgesetzt und eigenes wei- 

teres Vordringen S-lich Barweniowa angehalten. Bei 

Losowaja wuri.e der Gegner geworfen und Boden gewonnen. 

Im SV-PlUgel der 6. Armee zähe Kämpfe. 

Heeresgruppe Kitte» 

leindli 

Erontabschni 

Heeresgruppe 

he Angriffstätiglceit an Tersohiedenen 

ten ohne wesentliche Erfolge. 

Hord» 

Dm Choli und Staraja Russa heftige Kämpfe. Bei 

Jaano wurde :‘eindangrlff abgewehrt, zwischen Salzy 

und Schlüsse: .bürg ist Gegenstofl gegen in eigene Li- 

nien eingedmngenen Gegner im Gange. 

■©(«um 
Ullt) 

Uhr^eit 

angab« bti Dttti, »Inb, 'Bcncc. 
sJcegang, ^tlcu^tung, ®lchJtgtti( 

ber Cuft, OTonbfdvtin u[ro. 
53orfotnmnlffe 

19.2.42 imd Sumatras 

6 Ullllonin 

bedarf den 

ein Teil < .es 

Borneoe stellen Japan Jährlich 

t zur YerfUgohg and stellen den Kriegs- 

Landes sicher, auch wenn einstweilen nur 

Brdöles gefördert werden kann. 

II. Heer e s 1 a g e 

Buaeische Trn: nti 

Heeresgruppe Südt 

yelndan, griffe am Bachmuit wurden mit frisch 

herangeführti m Kräften fortgesetzt und eigenes wei- 

teres Tordringeh S-lich Bamenkowa angehalten. Bei 

Losowaja wurne der Gegner geworfen und Boden gewonnen. 

Im SW-?lUgel der 6. Armee zähe Kämpfe. 

Heeresgruppe Mittet 

Teindli 

Prontahschni 

Heeresgruppe 

he Angriffstätigkeit an Tersohiedenen 

ten ohne wesentliche Zrfolge. 

Hordt 

Um Choliii und Staraja Hussa heftige Kämpfe. Bei 

Jamno wurde : ‘eindangriff ahgeWehrt, zwischen Salzy 

und Schlüsse: .bürg ist Gegenstofl gegen in eigene Li- 

nien - eingedrungenen Gegner im Gange. 



- 3-S?~ 

Datum 
tint) 

U^rjtU 

19.2.4: 

anaabe t»e< Drte<, ®lnb, 'Beiter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlglett 

Der 2uft, “IFtonDfcheln u|ro. 

Pinnische ur 1 

Keine lesonderen Kampfhandlungen. 

Hordafrilca: 

Lage ui 

C/Slcl. 

i/£t 
//’ 

I a 

cJ5orfommnifft 199 

d norweglaohe Pront: 

rerändert. 

I b I ba 

1 

- Hf- 

ExHum 
unD 

U^rjclt 

angabe be< Drte^, 'Blnb, 'Stitcr, 
Seegang, 25eleu<$iung( Gi^llgfcii 

ber gufe, Tlonbf^eln u(ro. 
Q3orfonimnlffe 199 

19.2.41 Finnisoh.e ur i d norweglaohe Frontt 

£elne \ esonderen Eampfhandluzigen. 

Nprdafrlka: 

Lage tu Terändert. 

C/Slcl 

I a I b I ba 

1 



- 

X>aium 
Ullt) 

UbrjcU 

angabe t»erf Dtte^, ©int», ©euer, 
£>ct0ang, »eltuibtuua, ©Icbtiöftii 

t»tr 8uft, CDlonbfdjein ufro. 
^orfommniffe 

- Zf*■- 

tMtum 
_ Utlb 
UbtjtU 

anflflbe ocrf Dttc<, Sinb, ‘SJtutc, 
©etflanfl, »clcutbtuna, ©Icbttgtelt 

ucr 2uft( OTonti[ii>ttn ufro. 
Q3orfommniffe 



- W- 

■Darum 
mit) 

llbrjelt 

Angabe De« Drtc^, BIUD, Qöentr, 
©ttgang, Ätleuchrung, ©icbiigfelt 

Der Suft, IRonDffbtln u(u>. 
^ o r f o nun n i f (e 200 

20.2.42 

(218) 

B«sond«re 

J r a n. lc r 

politiBoh* Haohrichten 

ich: 

Im 19/2 hat Prozeß in Eiom gegen Daladier, Blum, 

(Jamelin u.a. begonnen. Gamelin erklärte, daß er nährend 

des ganzen Pi-ozesses absolut echneigen werde. 

England 

Churchi 

entschlossen 

binett umzub 

sterium bei, 

bewafchär und 

BeaTerbroolc 

sc: v Hach 

Präge aufgewj) 

gehender Art 

der herkömmlL 

bei sowohl e 

von der Link 

schäfte an 

zwar die 

Autorität v 

stürmisch w 

Ent 3 

1 hat eich noch vor der Unterhausdebatte 

dem Druck nachzugeben und das Kriegska- 

Iden. Er selbst behält Verteidigungsmini- 

nimmt Jedoch Stafford Cripps als lordsiegel- 

Pührer dee Unterhauses hinein, während 

uisgeachieden ist. 

.wedischen Meldungen soll in England die 

rfen sein, ob die Krise nicht doch so tief- 

sei, daß eine Lösung außerhalb des Bahmens 

chen Gewohnheiten gesucht werden müsse, wo- 

Ln konservativer Putsch als auch ein solcher 

in denkbar sei, der die Übertragung der Ge-^ 

C2ipps zur Polge haben werde. Churchill habe 

cheidung aufgeschoben, doch erheblich an 

et-loren. Die Debatte werde für ihn noch sehr 

en. e :de 

In der Jebatte des Unterhauses versuchte der Kriegs- 

minister,dur:h eine längere Erklärung die Mißerfolge in 

Libyen mit Värsorgungsschwierigkeiten zu entschuldigen. 

- 

Datum 
(I nb 

Ll^r^dt 

angabt Dti Drui, BtnD, aJcttcr, 
©eegang, iBdtucbtung, ©Itbilgfclt 

btr ßuft, TlonbfAtiii ufro. 
^orfoni mnlffe 200 

20.2.42 

(218) 

B«sond«re 

g r a n 1c r 

politlsoli« laohriohttn 

ich: 

im 19/2 

Qamelin u.a. 

des ganzen P 

hat ProzeB in Biom gegen Baladier, Bltm, 

begonnen. Gamelin erklärtet daß er «ährend 

ozesses absolut schveigen «erde. 

England 

Churchi 

entschlossen 

binett umzub 

sterium bei, 

bewafebär und 

1 hat sich noch vor der Unterhausdebatte 

dem Bruck nachzugeben und das Kriegska- 

lden. Er selbst behält Yerteidigungsmini- 

nimmt jedoch Stafford Cripps als Lordsiegel- 

FUhrer des Unterhauses hinein, «ährend 

BeaTerbrook uisgeschieden ist. 

Hach scuwediechen Meldungen soll in England die 

Frage aufgewirfen sein, ob die Krise nicht doch so tief- 

gehender ixt sei, daß eine Lösung außerhalb des Bahmens 

der herkömmlichen Gewohnheiten gesucht «erden mtlsse, wo- 

bei sowohl e Ln konservativer Putsch als auch ein solcher 

von der Link:n denkbar sei, der die Übertragung der Ge-* 

schäfte an Cripps zur Folge haben werde. Churchill habe 

zwar die Entscheidung aufgeschoben, doch erheblich an 

Autorität verloren. Bie Bebatte «erde für ihn noch sehr 

stürmisch wepden. 

In der Debatte des Unterhauses versuchte der Kriegs- 

minister,dur :h eine längere Erklärung die Mißerfolge in 

Libyen mit Ysrsorgungsschwierigkeiten zu entschuldigen. 



392- 

£>atum 
uut> 

llbrjdt 

Angabe de* Drterf, Sind, Sriier, 
Ceegaug, üJdcucbiung, eicbiigfni 

der fufc, IHondftbdn u(n>. 
Q5orfomm niffe 

20.2.42 

(219) 

(220) 

B n g 1 a n & / ü.3.4... 

Nach ital, Bnts!iffertmg eines Berichtes des 

türkischen Botschafters Washington an Ankara vom 

28/1. Übermittelt dieser Ausführungen Geherais 

Leeskla, der als USA-Jlil .Attachee mit Churchill 

nach Amerika kam und jetst cum Leiter des Nachrich- 

tendienstes ernannt ist. Danach ergibt sich folgen- 

de Auffassung der verbündeten Generalstäbei 

1) Russischer Bedarf an Tanks und Uunition ist sehr 

groß. Es mui geschehen, ihn zu befriedigen. 

Russische Front muß mindestens noch 1942 standhalten 

E^st im Sonrner 1943 werden angelsächsische Truppen 

entsandt werden können, die dann von Osten her ln 

Deutschland eindringen sollen. 

tung 

2) Achsenangriff auf Malta und Verstärkung in Hord- 

afrika wird für möglich gehalten, nicht dagegen 

Durchmarsch durch Türkei zwecks Angriff gegen Nahen 

Osten, da türkisches Heer im höchsten Haaße kampf- 

kräftig sei. 

3) Im Frühjahr werden die Deutschen große Offensive 

gegen Rußland unternehmen. Verbündete werden in der 

Zwischenzeit in Igypten, Palästina und Irak große 

Kriegsmaterl&lmaßen anstj^ie^n und voraussichtlich 

auch Truppen schicken, um erfolgreiche Türken zu 

helfen und für Sicherheit Afrikas zu sorgen. 

4) Türkei verlangt vor allem Flugzeuge, die aber 
ebenso wie Tanks ganz besonders knapp sind und vor- 

dringlich vcu Rußland und England benötigt werden. 

Auch Südamerikastaaten und Fernost-und Chinaländer 

verlangen Flugzeuge, so daß Türkei unberücksichtigt 

bleiben muß 

Nach Ei 

Gesauten in. 

scher Botsc! 

der Alliier 

den Bedeu 

htzlfferung Berichtes des portugiesischen 

Ankara an Lissabon zeigte sich engli- 

fter in Ankara bezüglich Endsieges 

n optimistisch auf Grund der maßgeben- 

die seiner Ansicht nach das russische 

haf 

tar 

~ $92- 
£>attim 
UIlD 

llbrjcit 

‘angabt bt« Drtt^, TBinb, 'Btuer, 
©tcgang, ajtUutbmng, ©Idjttgfeit 

btr tiift, -TUnOfitKln ufro. 
Q5orfommniffe 

20.2.42 

(219) 

(220) 

E n g 1 a n a / g.s.A.i 

Nach ital, Entzifferung eines Berichtes des 

türkischen Botschafters Washington an Ankara Tom 

28/1. übermittelt dieser Ausführungen Generals 

Leeskia, der als USA-Uil.Attaches mit Churhhill 

nach Amerlke kam und jetzt zum Leiter des Nachrich- 

tendienstes ernannt ist. Danach ergibt sich folgen- 

de Auffassurg der verbündeten Generalstäbe t 

1) Russischer Bedarf an Tanks und Uunition ist sehr 

groß. Es mui geschehen, ihn zu befriedigen. 

Russische Front muß mindestens noch 1942 standhalten 

Ej.st im Sosmer 1943 «erden angelsächsische Truppen 

entsandt werden können, die dann von Osten her in 

Deutschland eindringen sollen. 

tung 

2) Achsenan^riff auf Malta und Verstärkung ln Nord- 

afrika wird für möglich gehalten, nicht dagegen 

Durchmarsch durch Türkei zwecks Angriff gegen Nahen 

Osten, da türkisches Heer im höchsten Maaße kampf- 

kräftig sei. 

3) Im Frühjslür werden die Deutschen große Offensive 

gegen Rußland unternehmen. Verbündete werden in der 

Zwischenzeit in Xgjrpten, Palästina und Irak große 

Erlegsmaterlalmaßen anstCjiefn und voraussichtlich 

auch Truppen schicken, um erfolgrslrae Türken zu 

helfen und für Sicherheit Afrikas zu sorgen. 

4) Türkei verlangt vor allem Flugzeuge, die aber 

ebenso wie Tanks ganz besonders knapp sind und vor- 

dringlich vcn Rußland und England benötigt werden. 

Auch Südamezikastaaten und Pernost-und Chinaländer 

verlangen Flugzeuge, so daß Türkei unberücksichtigt 

bleiben muß 

Nach Ei 

Geaanlen in. 

scher Botsu 

der Alliier 

den Bedeu- 

intzifferung Berichtes des portugiesischen 

Ankara an Lissabon zeigte sich ongli- 

fter in Ankara bezüglich Endsieges 

n optimistisch auf Grund der maßgoben- 

die seiner Ansicht nach das russische 

haf 

te: 



©«tum 
IIUD 

llbricit 

Zugabe bei) Ortce, Wino, Leiter. 
Seegang, &cltudwiiitg, v^iduigtdi 

Der iu[t. 2^onbfd>cin ufip. 
iUu'fom muiffc 201 

20.2.42 

(221) 

Heer, die Prjduitionsfcraft dar USA-Industrie und die 

englisch. / auerikanische Flotte im nächsten 

Jahre haben verde. Hach seiner Ansicht ist deutsches 

Heer nicht ii der Lage, das russische zu vernichten und 

daher wird Ostfront entscheidende Bedeutung für Kriegs— 

ausgang habe:i. Hach dem Sturze Deutschlands sei Japan 

leicht aus d sm Sattel zu heben. Der Bolschewismus werde 

unter englis;h / amerikanischen Einfluß Wandlung durch- 

machen. Seins Ausbreitung in Europa sei keinesfalls 

zu befürchte:!. Rußland werdefiach dem Kriege zwar be- 

lohnt werden, es werde ihm aber nicht,wie die Achsen— 

Propaganda es behauptet, freie Hemd gelassen werden. 

Eine Ausbreitung Rußlands in Europa sei in der Ge- 

schichte noor nie möglich gewesen. Für die Organisation 

der europäis:hen Wirtschaft nach dem Kriege werde die 

Bildung eine s großen Länderblocks nötig sein. 

S p a n i e 

Bei den 

liegenden 

Zusammenarbe L 

gal erörtert 

Hach Be 

Bee^Sashunge 

Wehrmacht ni 

spanischen 

danken, daß 

In der portu; 

heitlich für 

Besprechungen in Sevilla ist u.a. nahe 

gen auch die einer engeren wirtschaftlichen 

t zwischen Frankreich, Spanien und Portu- 

worden. 

:icht der deutschen Botschaft sollen die 

i zwischen der spanischen und portugiesischen, 

sht restloö zufriedenstellend sein. In 

Offizierskreisen liebäugelt man mit dem G«>- 

Portugal eines Tages besetzt werden müsse. 

Wehrmacht soll die Stimmung nicht ein- 

Salazar sein. 

■f?3~ 

©nlum 
tmt) 

UljrjtU 

aitgabc t><u Ocits, ^iiinO, Betitr, 
0t£d»intv ^elcuduung, välduigftli 

bei l'ufi, I’Untn'rfitiu iifif. 
-l^vfomnuiiffc 201 

20.2.42 

(221) 

Heer, die Pr iduktionakraft der USA-Industrie und die 

englisch / euierikanische Flotte im nächsten 

Jahre haben werde. Hach seiner Ansicht ist deutsches 

Heer nicht ii der Lage, das russische zu vernichten und 

daher wird Ostfront entscheidende Bedeutung für Kriegs- 

ausgang habe:!. Hach dem Sturze Deutschlands sei Japan 

leicht aus d sm Sattel .zu heben. Der Bolschewismus werde 

unter englis :h / amerikanischen Einfluß Wandlung durch- 

machen. Seim Ausbreitung in Europa sei keinesfalls 

zu befürchte i. Rußland werdenach dem Kriege zwar be- 

lohnt werden, es werde ihm aber nicht,wie die Achsen— 

Propaganda ei behauptet, freie Hand gelassen werden. 

Eine Ausbrei ;ung Rußlands in Europa sei in der Ge- 

schichte nooi nie möglich gewesen. Für die Organisation 

der europäis :hen Wirtschaft nach dem Kriege werde die 

Bildung einei großen Länderblocks nötig sein. 

S n a n i e 

Bei den 

liegenden 

Zus amme nar b e jl 

gal erörtert 

Hach Be 

BeojSaohunge 

Wehrmacht ni 

spanischen 

danken, daß 

In der portujä 

heitlich für 

Besprechungen in Sevilla ist u.a. nahe 

.gen auch die einer engeren wirtschaftlichen 

t zwischen Frankreich, Spanien und Portu- 

worden. 

rieht der deutschen Botschaft sollen die 

i zwischen der spanischen und portugiesischen. 

:ht restloö zufriedenstellend sein. In 

Offizierskreisen liebäugelt man mit dem G«- 

Portugal eines Tages besetzt werden müsse. 

Wehrmacht soll die Stimmung nicht ein- 

Salazar sein. 



- J(>9- 

Wmun 
imD 

llhrjtit 

Dce Oncfl, ^iub. ^(iur. 
vdctgaiii), ^cltutbniuj. v^ichii^leii 

ber i'ufi, TloubiÄci» ufip. 
^ o v f o ni in n i f f c 

20.2.42 S c ii w e d 

liße Nach 

täre wiirde 

englisches 

schwedische^ 

stand der s 

winden körn 

bereit, fal 

de, die Gr 

ken. 

errungen maßgebender schwedischer Mili- 

3s für ein in Nordnorwegen gelandetes 

Sipeditionscorps unmöglich sein, auf 

Gebiet einzudringen, da es den Wider- 

rhwedischen Armee in Norrland nicht Uber- 

Sie schwedische Negierung sei auch 

Ls es von deutscher Seite erwünscht wür- 

eizbefestigungen nach Norwegen zu verstär- 

na 

U.d.3.S.R.t 

Nach diplomatischem Bericht aus Uandschukuo 

werden die Leiden der Bevölkerung ständig größer. 

In Moskau bamühe man sich sehr, einen Konflikt mit 

Japan zu vermeiden und habe darum die englischen 

Wünsche auf Pestsetzung in strategisch wichtigen russ. 

Punkten abgalehnt. 

Ungarn 

Der zun Stellvertreter des Reiohsverwesere ge- 

wählte Sohn Stepfan des Admiral Horthy gilt bisher 

als englandfreundlich und wurde früher zu den deutsch- 

feindlichen Elementen Ungarns gerechnet. 

- 

Wimm 
mit) 

llbticil 

^ii^kibc Dt« Orccs, BiiiD, ^ciur. 
£<ejang, iödtuthuuij viidui^Iui 

bcr t'ufi, CFloiit'itheiii ufip. 
^ovfontmniffc 

20.2.42 S c h w e d 

lil3 Nach 

täre würde 

engllschea 

echwedischeb 

stand der s 

winden könne 

bereit, falL 

de, die Gre 

ken. 

erungen maßgebender sohwedischer Mili- 

38 für ein in Nordnorwegen gelandetes 

üzpedltionscorps unmöglich sein, auf 

Gebiet einzudringen, da es den Wider- 

Dhwedischen Armee in Norrland nicht Uber- 

Die schwedische Begierung sei auch 

s es von deutscher Seite erwünscht wür- 

izbefestigungen nach Norwegen zu verstär- 

U.d.S.S.B.8 

Nach diplomatischem Bericht aus Uandschukuo 

werden die Oeiden der Bevölkerung ständig größer. 

In Uoskau bemühe man sich sehr, einen Konflikt mit 

Japan zu vermeiden und habe darum die englischen 

Wünsche auf Festsetzung in strategisch wichtigen rusa 

Punkten abgslehnt. 

Ungarn 

Der zuh Stellvertreter des Heicheverwesers ge- 

wählte Sohn Stepfan des Admiral Horthy gilt bisher 

als englandfreundlich und wurde früher zu den deutsch- 

feindlichen Elementen Ungarns gerechnet. 



-J9s- 

Saturn 
imt) 

Uhr^eit 

aiiflabe Dt« Orte«, BiiiD, Weiccr, 
0fCflang, ibclfiKbtuiig. 0i(bciöffif 

Der £uff, ‘l^ouDiibciii ufuv 
^ o v F o ni m n i i i c 20: 

20.2.42 

Kriegsmirister Stimson erklärte die Zersplitterung 

der Verteidig».ngskräfte, die von gewissen Kreisen ge- 

wünscht werdet , sei der sicherste Xleg, den Krieg zu ver- 

lieren. Die ailiierten Streitkräfte müssen im Gegenteil 

zu einer Offersivaktion zusammengefaßt und der Krieg in 

Feindesland g« tragen werden und zwar so schnell als mög- 

lich. 

rechung heim Chef Ski. Lagehesj 

1) Bericlt von Chef Ski Qu A über ital. Auffassung, 

daß Verlegung der ital. Uboote und MAS-Boote in das 

Schwarze llt er einschließlich der ital. Besatzungen er- 

folgen solle. Chef Ski entscheidet, daß zunächst nichts 

weiter übrig bleibt, als Angebot dankend anzunehmen. 

Selbstversländlich müßten diese ital. Einheiten vor- 

behaltlos unter das Kommando des Admiral Schwarzes 

Heer tretet . 

Schiffsbodt 

diesen aus 

überstandet 

kes Federn 

freulicherv 

durch ents 

selbst wiec 

tigte Bewe 

einstellte, 

2) Bericlt Chef K-Amt Uber Erfahrungen bei den Uinen- 

treffern auf “Scharnhorst". Danach hat das Schiff den 

ersten Treffer, der offenbar unmittelbar unter dem 

n erfolgt ist, und seine ganze Kraft auf 

Wirken lassen konnte, vertläl'tnismäßig gut 
durch 

Das Schiff hat sich.außerordentlich star- 

Zerstörungen seiner Verbände entzogen, er- 

eise im laufe der nächsten Tage die hier- 

ijandenen Verzerrungen und Spannungen von 

er verloren, so daß die zunächst beeinträch- 

dlichkeit der Türme sich von salbst wieder 

wodurch die ursprünglich befürchteten Schädai 

©•mim 
uno 

Ul>rjtlr 

20.2>42 

augafce Df» One», Biiio, 
etfgang, 25clfiichniiig. eiduiöffii 

Dtr Cufi, ononDjiluln ufip. 
^ o r f o in in ii i i i e 202 

Kriegsmir ister Stimson erklärte die Zereplittenmg 

der Yerteidigingekräfte, die von gewissen Kreisen ge- 

wünscht werder, sei der sicherste Heg, den Krieg zu ver- 

lieren. Die ailiierten Streitkräfte müseen im Gegenteil 

zu einer Offersivaktion zusammengefaßt und der Krieg in 

Peindesland getragen werden und zwar so schnell als mög- 

lich. 

rechung heim Chef Ski. Lagehesi 

1) Beriet t von Chef Ski Qu A Uber ital. Auffaseung, 

daß Verlegrng der ital. Uboote und MAS-Boote in das 

Schwarze Heer einschließlich der ital. Besatzungen er- 

folgen solle. Chef Ski entscheidet, daß zunächst nichts 

weiter übrig bleibt, als Angebot dankend anzunehmen. 

Selbstverständlich müßten diese ital. Einheiten vor- 

behaltlos rnter das Kommando des Admiral Schwarzes 

Heer tretet . 

2) Bericl 

treffern a\ 

ersten Ire 

S0hiffsbode 

diesen aus 

Überstander 

kes Pedern 

freulicherv 

durch ente 

selbst wiec 

tigte Bewe 

einstellte, 

t Chef K-Amt über Erfahrungen bei den llinen- 

f “Scharnhorst". Danach hat das Schiff den 

iffer, der offenbar unmittelbar unter dem 

n erfolgt ist, und seine ganze Kraft auf 

Wirken lassen konnte, verhältnismäßig gut 
di— _urch 

Das Schiff hat sich .außerordentlich etar- 

Zerstörungen seiner Verbände entzogen, er- 

eise im Laufe der nächsten Tage die hier- 

tjandenen Verzerrungen und Spannungen von 

er verloren, so daß die zunächst beeinträch- 

dlichkeit der Türme sich von selbst wieder 

wodurch die ursprünglich befürchteten Schädai 



Dalum 
und 

UbrjcU 

?liii)iibc bei Orte». BiuD, heiler, 
v$tct)aiit). iBcleudifuud, 0i(bii|)rrii 

t>cr i'ufr, OftonDfetuin 
35ovfonim ittffe 

20.2.42 

(222) 

bei der Artillerie ganz wesentlich zuaammenge- 

schrumpft lind. Erst der zweite Minentreffer ver- 

ursachte d m Bruch der Turbo-ffundamente. Die Werft 

Kiel bekennit alle Mittel, um die Heparatur inner- 

halb der gisetzten Frist von 10 Wochen durchzu- 

führen. We .che Folgen sich durch Bereitstellung 

von Arbeit ikräften anderer Äerften für diesen 

Zweck erge ien werden, ist noch nicht zu übersehen. 

3) Chef ]i 

waffe, daS 

9000 m Höhb 

und berich;' 

des SchieBi 

die ZUnderpi 

Maximum 

Kaliber 

9000 m und 

vo 1 

vo 1 

Wa nimmt Stellung zu Meldung der Luft- 

die englische Flakabwehr Uber Soapa in 

außerordentlich wirksam gewesen sei 

et, daß es auf Kosten der Qenauigkeit 

ns auch für uns jederzeit möglichlaei, 

eit über das bisher bei uns vorgesehene 

30 sek. zu verlängern, womit für die 

8,8 cm ab sofort die Eeichweite von 

mehr ermöglicht ist. 

4) 
SUCH 

Chef --Wn berichtet über die Arbeiten, die 

schon seit längerer Zelt hinsichtlich der Wrack- 

beseitigun; bei Brunsbüttel laufen. Da das Wrack 

gut bezeichnet ist, auch nicht unmittelbar am 

Wege liegt, andererseits wegen der Erzladung sehr 

langwierig sein würde, war es unbedenklich er- 

schienen, lie Beseitigung bis Beendigung der Eis- 

periode aufzuschieben. Chef 3kl befiehlt, daß die 

Beseitigung so bald wie möglich durchgeführt wird. 

5) I a 1. 

Stand der 

muß Schiff 

haben. Mel 1' 

^Skl berichtet über argenblicklichen 

lußerheimischen Kriegführung. Danach 

10 inzwischen die Antarktis erreicht 

ungen sind bisher nicht eingegangen. 

twum 
mit) 

Ukjctt 

^lii^abe t>tj Ortte. TöiuP, ■Jöcittr, 
(Stcdiuig. ScUudmiitg, eiAiiflkii 

b<r t'iiji, CPlonbfdifin ufn>. 
25ovfoni m itiffe 

20.2.42 

(222) 

bei der Artillerie ganz wesentlich zusammenge- 

schrumpft lind. Erat der zweite Minentreffer ver- 

ursachte dm Bruch der Turbo-ffundamente. Die Werft 

Kiel bekannt alle Mittel, um die Heparatur inner- 

halb der g»setzten Erist von 10 Wochen durchzu- 

fUhren. We.che Eolgen eich durch Bereitstellung 

von Arbeit ikräften anderer Werften für diesen 

Zweck ergeben werden, ist noch nicht zu Ubersehen. 

3) Chef U 

waffe, daS 

9000 m Höhb 

und berich; 

des Schieß » 

die ZUnderp1 

Maximum 

Kaliber 

9000 m und 

vo 1 

Wa nimmt Stellung zu Meldung der Luft- 

die englische Slakabwehr Uber Soapa in 

außerordentlich wirksam gewesen sei 

et, daß es auf Kosten der Cenauigkeit 

ns auch für uns jederzeit möglichfeei, 

eit Uber das bisher bei uns vorgesehene 

30 sek. zu verlängern, womit für die 

8,8 cm ab sofort die Beichwelte von 

mehr ermöglicht ist. 

4) Chef 

schon seit 

beseltigun^ 

gut bezel 

Wege liegt 

langwierig 

schienen, 

Periode 

Beseitigunk 

VU.H 
berichtet über die Arbeiten, die 

längerer Zeit hinsichtlich der Wrack- 

bei Brunsbüttel laufen. Da das Wrack 

cjmet ist, auch nicht unmittelbar am 

andererseits wegen der Erzladung sehr 

sein würde, war es unbedenklich er- 

Ue Beseitigung bis Beendigung der Eis- 

zuschieben. Chef Ski befiehlt, daß die 

so bald wie möglich durohgeführt wird. 

au ?: 

5) I a 1, 

Stand der 

muß Schiff 

haben. Mel 1 

^Skl berichtet Uber augenblicklichen 

lußerheimischen Kriegführung. Danach 

10 inzwischen die Antarktis erreicht 

ungen sind bisher nicht eingegangen. 
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20.2.42 Schiff 28 

"Doggerhar 

Schiff 23 

liegt in Cuxhaven auslaufbereit. Z-Sohiff 

k" steht im Südatlantik im Wartegehiet. 

wird im April auslaufbereit sein. Von den 

Blockadebiechern hat V-Schiff "Eegensburg" die Hatal- 

enge passiert und Befehl, etwa Mitte März Schiff 10 

im Südatlsntik zu versorgen. T. "Charlotte Schlie- 

mann" wird in den nächsten Tagen aus Las Palmas Aus- 

laufen und im Südatlantik zur Versorgung von Schiff S 

bereitgesleilt. Der ital. D. "Pietro Orseolo" wird 

in der nächsten Zeit in Westfrankreich erwartet. 

"Rio Grande“ wird nach Kopplung in 40° Süd 138° West, 

"Pujiyama" in 10° Süd 163° West und "MUnsterland“ 

in 14° Hoid 160° Ost angenommen. "Münsterland" hat 

Kobe am l£/2. verlassen. 

Für die nächste Verschiffungsperiode ab Herbst 

1942 sollen der Etappe Japan 10 Motorschiffe mit ins- 

gesamt 68 800 t Ladefähigkeit zur Verfügung stehen. 

6) Ei: 

eing1 

inn 

Der 

im Mittelmje 

vorher 

gegangen 

noch 2 Ei: 

befördern 

Uboote sin 

rückgezoge 

entspreohe|ii 

ser Punkt 

Briefes, d 

hineingeno. 

nsatz der ital. Uboote zu Transportzwecken 

er ist zur Zeit unbefriedigend. Vonden 

esetzten 5 großen Booten sind 2 verloren 

L ist anderweitig eingesetzt, so daß nur 

eiten, die nennenswerte Transportmassen 

iönnen, zur Verfügung stehen. Die kleinen 

1 sämtlich aus der Transportvemandung zu- 

i, Kapt.z.S. von Puttkamer soll den Führer 

d unterrichten. Unter Umständen soll die- 

Ln den Beitrag des 0KM zu dem Entwurf des 

an der Führer dem Duce zugehen lassen wird, 

i amen werden. 

- Jf?~- 

JDamm 
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20.2.42 Schiff 28 

"Doggerbar 

Schiff 23 

Blockadebrje 

enge passle: 

im Südatl£; 

mann" wird 

laufen und 

hereitgest 

in der nä 

"Rio Grand 

"Rujiyama 

in 14° Ho 

Kobe am 1 

liegt in Cuxhaven auslaufbereit. Z-Sohiff 

k" steht im Südatlantik im Wartegebiet, 

wird im April auslaufbereit sein. Ton den 

ehern hat V-Sohiff "Regensburg" die Hatal- 

rt und Befehl, etwa lütte März Schiff 10 

ntik zu versorgen. T. "Charlotte Schlie- 

in den nächsten Tagen aus Las Palmas aus- 

im SUdatlantik zur Versorgung von Schiff S 

eilt. Der ital. D. "Pietro Orseolo* wird 

dhsten Zeit in Westffankreich erwartet. 

wird nach Kopplung in 40° Süd 138° West, 

in 10° Süd 163° West und "UUnsterland“ 

rd 160° Ost angenommen. "Hünsterland* hat 

6/2. verlassen. 

PUr 

1942 soll 

gesamt 68 

diie nächste Verschiffungsperiode ab Herbst 

der Etappe Japan 10 Motorschiffe mit ins- 

300 t Ladefähigkeit zur Verfügung stehen. 

6) Der Einsatz der ital. Uboote zu Transportzwecken 

im Mittelmeer ist zur Zeit unbefriedigend. Vonden 

vorher eingesetzten 5 großen Booten sind 2 verloren 

gegangen, L ist anderweitig eingesetzt, so daß nur 

noch 2 Ein leiten, die nennenswerte Transportmassen 

befördern iönnen, zur Verfügung stehen. Die kleinen 

Uboote sind sämtlich aus der Transportverwandung zu- 

rückgezogei, Kapt.z.S. von Puttkamer soll den Führer 

entsprecheid unterrichten. Unter Umständen soll die- 

ser Punkt Ln den Beitrag des GKM zu dem Entwurf des 

Briefes, dan der Führer dem Duce zugehen lassen wird, 

hineingenopmen werden. 
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20.2.4t: 

(223) 

(224) 

1) Betr 

“Gneisenai. 

1/Skl hat 

legung de: 

getragen 

der Sdhif] 

fange vorgi 

der Festsi 

ehender 

teohnisoh« 

Gkdos. in 

Besonderes 

Minentreffer auf "Scharnhorst" und 

Frage geprüft, ob der Minenlage bei Fest- 

Weges in ausreichendem Maße Bechnung 

viar und ob sonstige MaßnahmV) zum Schutz 

e gegen Minentreffer in genügendem Um- 

esehen war^Abschrift des Ergebnisses 

ellungen zu diesen Fragen und entspre- 

suchen an S Wa und M Wa zu weiteren 

n Feststellungen gemäß l/Skl 1 E 3960/42 

KTB Tail C Heft VI. 

2) Unterrichtung von Gruppe West, Eord, Admiral 

Norwegen, 

von OEW / 

düng, daß 

"Seelöwe" 

Admiral Frankreich, Flotte, AdS sowie 

W.F.St., OKH / Generalstab des Heeres, 

nachrichtlich Heeresgruppe D betr. FUhrerentschei- 

die Anlauffrist für das Unternehmen 

von 8 bis 10 auf 12 Monate heraufgesetzt 

Wird. Abschrift gemäß l/Skl I opa 407/42 Gkdos. 

Chefs, in ETB Handelete Haifisch. 

(225) 

3) 2. Ki 

Kriegsmari 

3897/42 81 

iegsbericht betr. Sanitätsdienst der 

ne abgeschlossen am 31.8.1941 gemäß l/Skl 

dos. in KTB Teil B Heft V. 

39 f- 

örtlmu 
uno 

llhrjcit 

Miiflabe c»t« Ottt», Wint, 
«iJttflfliifl, »clcuctnuiiö, 

ttt tuft, CRoubiiiuhi iifip. 
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20.2.42 

(223) 

(224) 

(225) 

1) Betr 

Besonderes 

Minentreffer auf "Scharnhorst” und 

“Gneisenai.”. 

l/Skl hat Frage geprlift, ob der Minenlage bei Fest- 

legung de:. Weges in ausreichendem Maße Bechnung 

getragen var und ob sonstige ttaßnahmS) zum Schutz 

de:: Sphifr e gegen Minentreffer in genügendem Um- 

fange vorcesehen war^ Abschrift des Ergebnisses 

der Festsiellungen zu diesen Fragen und entspre- 

chender Ersuchen an S Wa und M Ua zu weiteren 

technischen Feststellungen gemäß l/Skl 1 E 3960/42 

Gkdos. in KTB Tgll C Heft VI. 

2) 
Norwegen, 

von OKW / 

Unteirichtung von Gruppe West, Kord, Admiral 

Admiral Frankreich, Flotte, AdS sowie 

W.F.St., OEH / Generalstab des Heeres, 

nachrichtlich Heeresgruppe D betr. FUhrerentschei- 

dung, daß 

■Seelöwe" 

die Anlauffrist für das Unternehmen 

von 8 bis 10 auf 12 Monate heraufgesetzt 

Wird. Abschrift gemäß l/Skl I opa 407/42 Gkdos. 

Chefs, in KIB Handakte Haifisch. 

3) 2. Ki 

Kriegernara 

3897/42 Gk 

iegsbericht betr. Sanitätsdienst der 

ne abgeschlossen am 31.8.1941 gemäß l/Skl 

dos. in KTB Teil B Heft V. 
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I. Krieg in 

1. faindlage 

^U'vfoinmniffe 20* 

Lage 20/2. 

len außerheimischen Gewässern. 

Zusaiimenfassung der durch Kunkentzifferung und 

Funkaufkl irung erfaßten Feindnachrichten bis zum 

18/2. in J-Berichten Ur. 7/42 der Ski Chef JaHD (B). 

Nordatlan ;ik: 

Sach Y-liann Meldung ist in der Nacht zum 7/2. 

N-lich vo i Leng Island ein Geleitzug aus 42 Frachtern 

durch USA-Kriegsschiff gesichert mit Kriegsmaterial, 

das über ran nach Rußland bestimmt ist, ausgelaufen. 

In der englischen Marine ist zum Geleitschutz ein neuer 

Typ eines Luftabwehrbegleitfahrzeuges entwickelt wor- 

den. Bewaffnung besteht nur aus leichte^Flaks von 

2 und 3,7 cm. Dafür sind die Fahrzeuge mit 3-4 kata- 

pultierba’en Jagdflugzeugen ausgerüstet. Bis zum Früh- 

jahr sollsn 12 dieser aus ehemaligen Handelsschiffen 

auf USA-W irften in Umbau befindlichen Einheiten be- 

reitsteheu. 

Südatlant: .k 

Ein Regelmäßiger Passagier- und Frachtpostdienst 

zwischen Damaskus und New York Uber Brazzavil, Natal, 

Miami sollte zu Anfang dieses Jahres von der Pan 

America A.rways Company zusammen mit der de^ei^stischen 

Verwaltung eingerichtet werden. 

Nach ital. Meldung stand Geleitzug CS 15 am 3/2 

in 16 Süd 3° West (NO-lich St. Helena) auf Kurs 145°. 

21ii0iibt t>ee Drit», Üintb, Wcutr, 
©ttflanfl, 95tUu*iunfl, ©ithiifllcii 

ö.er £iifI, CinoHOjrfu'm u\w. 
^ovfonun niffe 204 

X. Krieg in 

Lage 20/2. 

len außerheimischen Gewässern. 

1. Jeindlage 

Nordatlan ;ik: 

Zusaimenfassung der durch Ifunkentzifferung und 

?unkaufkl irung erfaßten Feindnachrichten his zum 

18/2. in J-Berichten. Hr. 7/42 der Ski Chef HUB (B). 

Nach Y-Iiann Meldung ist in der Nacht zum 7/2. 

N-lich vo i Leng Island ein Geleitzug aus 42 Frachtern 

durch USA.-Kriegsschiff gesichert mit Kriegsmaterial, 

das über ^ran nach Rußland bestimmt ist, ausgelaufen. 

In der en, 

Typ eines 

lischen Marine ist zum Geleitschutz ein neuer 

Luftabwehrbegleitfahrzeuges entwickelt wor- 

den. Bewaffnung besteht nur aus leichte;,Flaks von 

2 und 3,7 cm. Dafür sind die Fahrzeuge mit 3-4 kata- 

pultierbaren Jagdflugzeugen ausgerüstet. Bis zum Früh- 

jahr sollsn 12 dieser aus ehemaligen Handelsschiffen 

auf USA-W 

reitstehe;i. 

Südatlant 

irften in Umbau befindlichen Einheiten be- 

:.k: 

Ein regelmäßiger Passagier- und Frachtpostdienst 

zwischen pamaskus und New York über Brazzavil, Natal, 

Miami sol 

America A 

Verwaltung eingerichtet werden. 

Nach 

in 16 Süd 

te zu Anfang dieses Jahres von der Pan 

rways Company zusammen mit der deVatrlstischen 

ital. Meldung stand Geleitzug CS 15 am 3/2 

3° West (NO-lich St. Helena) auf Kurs 145°. 
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20.2,42 Port 

am 15. unc 

Truppentrt 

Zerstörer 

Fischer hat N-lich der KongomUndung 

16/2. zahlreiche de gaullistische 

nsporter durch leichte Einheiten und 4 

gesichert vor Anker liegend gesichtet. 

Indischer Ozeans 

Ein tritischer D. meldet mit SSS am 20/2. 

seine Torpedierung in 240 em ff-lioh von Kap 

Comorin (qeylön). 

2. Eigene Lag 

Unterrichtung von Schiff 10 Uber Weisung an 

"Doggerbank", Wartegebiet aufzusuchen und Sonder- 

aufgabe in März Heumondperiode durchzufUhren sowie 

Uber Operieren deutscher Uboote vor Curacao und 

Aruba durch PT 1259* Unterrichtung von "Doggerbank* 

Uber Belegung von Simonstown vom 20. bis 26./1. 

durch PT 1334. Mitteilung von Gruppe West an 

"Osorno", daß Aufnahmeuboot das Schiff bis 18. Febn 

nicht angetroffen hat und entlassen ist sowie 

Weisung, daß “Osorno" Alleinmarech fortsetzen soll, 

durch PT 2004. 

Marina-Attachee Madrid erhält Weisung, Stich- 

wort fUr Aislaufen von "Charlotte Schliemann* 

auszugeben. (s. Schreiben 1921) 

Marina-Attachee Tokio wird unterrichtet, daß 

Ski grundsitzlich an Vorhaben "SUdsee" festhält. 

Durch zur !eit bestehende unerwartete Eislage 

treten voraussichtlich solche Verzögerungen in der 

BereitsteiLung der Eisbrecher und Schiffe auf, daß 

DurohfUhruig des Unternehmens für 1942 in Präge 

gestellt wird. Ski nimmt an, daß Japanisches Inte- 

- ftty. 
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20.2.42 Port. 

am 15. und 

Truppentrt; 

Zerstörer 

Fischer hat H-lich der KongomUndung 

16/2. zahlreiche de gaullistische 

nsporter durch leichte Einheiten und 4 

gesichert vor Anher liegend gesichtet. 

Indischer Ozean: 

Ein tritischer D. meldet mit S3S am 20/2. 

seine Torjedierung in 240 em W-lioh von Kap 

Comorih (qeylön). 

2. Eigene Lag 

Unterrichtung von Schiff 10 Uber Weisung an 

"Doggerbank", Wartegebiet aufzusuchen und Sonder- 

aufgabe in März Neumondperiode durchzuführen sowie 

Uber Operieren deutscher Uboote vor Curacao und 

Aruba durch FT 1259. Unterrichtung von "Doggerbank* 

Uber Belegung von Simonstown vom 20. bis 26./l. 

durch FT 1334. Mitteilung von Gruppe West an 

"Osorno", daß Aufnahmeuboot das Schiff bis 18. Febn 

nicht angetroffen hat und entlassen ist sowie 

Weisung, daß "Osorno" Alleinmarsch fortsetzen soll, 

durch FT 2304. 

Marina-Attachee Madrid erhält Weisung, Stich- 

wort für Auslaufen von "Charlotte Schliemann* 

auazugeben. (s. Schreiben 1921) 

Marina-Attachee Tokio wird unterrichtet, daß 

Ski grundsitzlich an Vorhaben "SUdsee" festhält. 

Durch zur Seit bestehende unerwartete Eislage 

treten voraussichtlich solche Verzögerungen in der 

BereitsteiLung der Eisbrecher und Schiffe auf, daß 

DurohfUhruig des Unternehmens für 1942 in Frage 

gestellt wird. Ski nimmt an, daß japanisches Inte- 
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20.2.42 resse nichlt mehr vorhanden ist. Da Planung auf jap. 

Wunsch erfolgt ist, wird Attachee beauftragt, ent- 

scheidende! Antwort der Japaner herbeizuführen. 

Es handelt sich um die von japanischer Sei- 

te angeregte Benutzung der Nordostpassage 

zum Handelsverkehr mit Japan. Ski hatte 

alle Vorarbeiten in ?orm einer Studie durch- 

geführt und den Japanern bereits im Okto- 

ber 1941 zustellen lassen, ohne jedoch 

bis jetzt eine Gegenäußerung zu erhalten. 

Da es indes Zeit wird, die materiellen Vor- 

arbeiten in Angriff zu nehmen, wenn die 

Passage in den Sommermonaten genommen wer- 

den soll, ist vorstehende Anfrage erfolgt. 

Nähere Behandlung der Angelegenheit (Stich- 

wort SUdsee") in KTB Teil C Heft IX. 

Peindlageunterrichtung durch PT 2033. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nioht vor. 

2. Eigene Lag ei 

Atlantikküete: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kanalküstei 

Bei Einsatz 2. Sfl. in der Nacht zxm 20/2. wurde 

S .39 nach Gefechtsberührung mit fdl. Zerstörern beim 

- ?JJ~ 

£»oium 
mit' 

Uhrifii 

fliitfabt Ortce, Win». 
kiccrtan»!. ÄtUucIjniiiö, öitfetigftii 

t>(r l'uft. 2ftoii[>jciif Ui ujip. 
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20.2.42 resse nicht mehr vorhanden ist. Da Planung auf jap. 

Wunsch eriolgt ist, wird Attaches beauftragt, ent- 

scheidende) Antwort der Japaner herbeizuführen. 

(228) 

Es handelt sich um die von japanischer Sei- 

te angeregte Benutzung der Kordostpassage 

zum Handelsverkehr mit Japan. Ski hatte 

alle Vorarbeiten in Vorm einer Studie durch- 

geführt und den Japanern bereits im Okto- 

ber 1941 zustellen lassen, ohne jedoch 

bis jetzt eine Gegenäußerung zu erhalten. 

Da es indes Zeit wird, die materiellen Vor- 

arbeiten in Angriff zu nehmen, wenn die 

Passage in d en Sommermonaten genommen wer- 

den soll, ist vorstehende Anfrage erfolgt. 

Nähere Behandlung der Angelegenheit (Stich- 

wort Südsee") in KTB Teil C Heft II. 

Feindlagennterrichtung durch PT 2033- 

II. Lage 

2. Eigene Lape; 

Atlant ikkii 

Keine 

Kanalküste 

Bei I 

3 .39 “acl1 

Westraum . 

1. Feindlage; 

Besonldere Haldungen liegen nioht vor. 

ste: 

besonderen Vorkommnisse. 

insatz 2. Sfl. in der Nacht zum 20/2. wurde 

Gefechtsberührung mit fdl. Zerstörern beim 
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20.2.42 

(229) 

(230) 

Sammeln vo 

ln Ymuiden 

gerechnet 

lat 
n 3 53 gerammt •und'', schwer 'beschädigt 

eingelaufen. Mit Verlust von S 53 muß 

werden. Kurzbericht 2. Sfl. s. Fs. 1445. 

Am 20. abends hat 4. Sfl. Minenaufgabe im Seege- 

biet Dover 

Kurzberich 

ZU9 20/2. 

Im Hi 

unterstütz 

beim Ob.d. 

- Dttngenes planmäßig durchgeführt. 

; 6. Sfl. über Minenaufgabe in der Nacht 

i. Fs. 0735- (vergleiche KTB 19/2.) 

nblick auf Abzug von BSW-Verbänden und 

Wichtigkeit der Aufgabe, die Wege an äüfe4tlantik- 

küste freizuhalten, wird Forderung des BSW auf Ge- 

stellung von MS-Flugzeugen durch Gruppe West voll 

t und Ski gebeten, entsprechenden Antrag 

L. zu stellen. 

III. Nord 

Nordsee 

1. Feindlage: 

Lebhaf 

norwegisch 

Nordsee 

2. Eigene Lag 

beschädigt 

sucht. 

ee, Norwegen, Nordmeer 

te Luftaufklärungstätigkeit in Richtung 

r Küste, Skagerak, Dänemark und mittlerer 

D. "Amerika" wurde durch Minentreffer in Qu 8312 

Einschleppen nach Den Helder wird ver- 

13•> -8. Msfl., Sperrbrecher 15 und 17 und 

VP-Hotte 807 und 809 sind im Sicherungsdienst für 

Aufgabe "Sportpalast" eingesetzt. 

-me- 

und 
Ubr^dt 

dte Ocici, 
Öttfliuifl, »dfurfmiiijj, ei(A(ii)f(U 

ctcr fiufi, CPtOHPfAehi ufu». 
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20.2.42 

(229) 

(230) 

Sammeln vojn 

in. Ymuiden 

gerechnet 

Am 20. aheinds 

biet Dover 

Kurzberich ft 

zu$ 20/2. 

3 53 gerammt und schwer beschädigt 

eingelaufen. Mit Verlust von S 53 mufl 

«erden. Kurzbericht 2. Sfl. s. Fs. 1445. 

hat 4> Sfl. Minenaufgabe im Seege- 

- DÜngenes planmäßig durchgeführt. 

6. Sfl. über Minenaufgabe in der Nacht 

Fs. 0735- (vergleiche KTB 19/2.) 

Hin' Im 

Wichtigkeift 

küste 

Stellung v 

unterstutzft 

beim Ob.d. 

III. H o r d 

Nordsee 

1. Feindlagei 

iot 

blick auf Abzug von BSW-Verbänden und 

der Aufgabe, die Wege an älfc4tlantik- 

uhalten, wird Forderung des BSW auf Ge- 

on MS-Flugzeugen durch Gruppe West voll 

und Ski gebeten, entsprechenden Antrag 

zu stellen. 

see ,Norwegen,Nordmeer 

lebhafte Luftaufklärungstätigkeit in Richtung 

norwegisch 

Nordsee. 

2. Eigene Lag 

"Ar 

beschädigt 

sucht. 

13., 

VP-Rotte 

Aufgabe ■ 

r Küste, Skagerak, Dänemark und mittlerer 

erika" wurde durch Minentreffer in Qu 8312 

Einschleppen nach Den Helder wird ver- 

.8. Mafl., Sperrbreoher 15 und 17 und 

7 und 809 sind im Sicherungsdienst für 

ortpalast" eingesetzt. 

80' 

S;> 
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20.2.42 U n t e rnehmung Sportpalast 

1) GeBlchtapurüite für und Regan sofortige Durchführung. 

Am 2/2 hatte BdS auf Grund der entsprechenden 

Weisung der Ski (s.KTB 30/1.) die Verschiebung Kanal- 

durchbruchs vorgeschlagen, falls Eislage in den Pluß- 

mündungen dur Deutschen Bucht jedes Einlaufen aus- 

schließen sollte und gegen unmittelbar anschließenden 

Durchmarsch der beteiligten Streitkräfte nach Herwegen 

Bedenken erhoben im Hinblick auf mangelhaften Aus- 

bildungsstand, Beparaturnotwendigkeit von “Gneisenau", 

auf Brennstoff und Hunitionsbedarf und zeiterfordernde 

Verlagerung des Jagdschutzes. 

Gruppe Nord hatte die hierzu Anlaß gebende Richt- 

linie der Ski richtiger dahin verstanden, daß nur länge- 

re Pause vermieden werden sollte, dagegen für Ergänzung 

aller Art und Rücksichtnahme auf Wetterlage Zeit genug 

bleiben könne. 

Flotterkommando bezeichnete mehrtägigen Hafenauf- 

enthalt für Schiffe und Zerstörer vor notwendiger Ver- 

legung in den Nordraum für unerläßlich und forderte als 

Voraussetzung gleichzeitige und ständige Verstärkung der 

Lw im dortigen Raum für Aufklärung und Jagdschütz.Ferner 

wies sie darauf hin, daß Verlegung "Gneisenau" ohne vor- 

herige Reparatur endgültige Wiederherstellung der KB auf 

absehbare Z<it ausschließen würde. 

Ski st( Ute demgegenüber dem voniBdS angeführten 

Gesichtspunkt des mangelhaften Ausbildungszustandes fest, 

daß Belasser. von Einheiten in durch Eislage unbenutzbaren 

übungegebie- en glatten Zeitverlust bedeutet, so daß an 

Verlegung der fahrbereiten Schiffe in Nordraum festge- 

halten werden muß. Diese Verlegung ist als neue Operation 

anzusehen, lei der alle Erfordernisse hinsichtlich Wetter- 

lage, Flakschutz usw. bei von Gruppe Nord zu treffenden 
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Torbereitungqn 

der Marsch, 

des demnächsl 

"Scheer“ aus 

Ski gern. I a 

"Sportpalast 

Weitere 

unter Hinweit 

Ausrüstung 

untergebrachi 

zu berücksichtigen sind. Weiter ist 

leichten Streitkräfte für die Sicherung 

nach Norwegen zu verlegenden Kreuzers 

^unutzen. Abschrift entspr. Weisung der 

251/42 Gkdos. Chefs, in KTB Handakte 

Bedenken machte BdS am 4/2. geltend 

daß größter Teil der persönlichen 

Besatzungen der Bresteihheiten an Land 

und auch Inventar und Material der 

vollständig an Bord, zusätzliohe Aus- 

rüstung aus (ämungsrücksichten für "Cerberus" aber 

nicht angäng:g sei, und veranschlagte für Nachziehung 

der Güter erforderliche Wartezeit in Heimathäfen 

vor Nordverl^gung auf etwa 14 Tage. 

Bedenked werden von Hottenkommando zutreffender- 

weise als ni<Jht vertretbar bezeichnet. 

2) Bereltstellui., g der Luftaufklärung. 

zu;' 

Entspre 

te Ski am 6/i 

Ersuchen, 

zu überfUhr 

Jagd- und Ze 

Westnorwegen 

heiten währ 

Aufklärungsv i 

halten sowie 

und Narvik 

wird gebeten 

im norweg 

bemessen, 

Aufklärung 

werden kann, 

legung der E 

iahend dem Anträge der Gruppe Nord richte- 

an Ob.d.L. / Pstb, nachr. OdH, das 

Sicherung der Verlegung der aus Brest 

Beiden Kräfte nach Norwegen entsprechenden 

störerschutz im Baume Nordjütland und 

vorzusehen, zur Unterstützung der Ein- 

des Marsches entsprechende Kampf- und 

rbände im norweg. Raum einsatzbereit zu 

den Jagdschutz der Stützpunkte Drontheim 

Möglichkeit zu verstärken. Peraer 

die künftigen Kräfte der Aufklärung 

einschließlich der Polarküste so zu 

möglichst täglich eine wirkungsvolle 

erweiterten Küstenvorfeld geflogen 

da diese Kräfte nach durchgeführter Ver- 

nheiten eine wesentliche Voraussetzung 

end 

nach 

Raum, 

da. I 

in 
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möglichst täglich eine wirkungsvolle 

erweiterten Küstenvorfeld geflogen 

da diese Kräfte nach durohgeführter Ver- 

nheiten eine wesentliche Voraussetzung 

eud 

nach 

Raum, 

da i 

in 



- f'tjr- 

X>aium 
UIlD 

llhritit 

anfliibc br? Ortte, Wint>, Wtiicr. 
-Ö<Inid)iim(j, 

Der Vufi. IHouDjduiu ufIP. 
iUu'fonim iiiffe 

207 

20.2.42 für deren E 

Am 9/2 

nach Ilitteill 

mit Chef 

Lfl 5 Verhi 

nehmen kann 

Lnaatz bilden. 

konnte Ski Gruppe Nord mitteilen, daß 

ung des Ob.d.L. Pstb. Gruppenkdo. Nord 

Stabschef Befh. Uitte sowie mit Stabschef 

adung zur Begelung aller Einzelheiten auf- 

Pührunjg 

getroffen, 

der Ski zu 

gehende zus 

3 Zerstbrerg: 

lieh (am 1 

einheitlichls 

Befh. Uitte 

nach Norden 

7/2 

Die vo 

der Gruppen 

su^l Kampfel: 

klärungsaufg 

Gruppen zus 

für alle 

einsatz aus 

sollen. 

sstab Lw hat seinerseits alle Vorkehrungen 

am im Rahmen des Möglichen den Wünschen 

entsprechen und für "Sportpalast" vorüber- 

itzliche Verlegung vön 2 Jagdgruppen und 

ruppen nach Norwegen vorgesehen und schließ- 

.) mitgeteilt, daß für Gesamtoperation 

r Führerauftrag für Einsatz durch Lfl 3, 

Lfl 5 ergangen ist und Gr. 506 baldigst 

weiter verlegt wird. 

a Gruppe Nord erbetene vorzeitige Verlegung 

106 und 506 aus Aalborg in den Norwegenraum 

asatz unter Verzicht auf vorgesehene Auf- 

abe wird von Genst.Lw abgelehnt, da beide 

immen nur über 16 Flugzeuge verfugen und 

le hinreichende starke Kräfte zum Kampf- 

dem Raum Nordjütland bereitgehalten werden 

3) Operationsbefehl 

Der aml 7/2. von Gruppenkdo. Nord erlassene Ope- 

rationsbefeal stellt die Aufgabe) "Die Sehlachtschiffe 

"Scharnhorst" und "Gneisenau" und die Kreuzer "Scheer* 

und "Prinz Eugen" verlegen nach Norwegen, um von dort 

aus im nördlichen Seegebiet offensiv und defensiv an- 

gesetzt zu werden.“ "Es wird angestrebt, den Ausmarsch 

bei Wetterlagen dufchzufUhren, die unbemerkten Aus- 

marsch bei Page Uber die Nordsee wahrscheinlich machen. 
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er auf S^härenweg nach Gripijhoelon. 

fe und 5. Tfl. sowie in Zwischenzeit ev. 

e .Zerstörer und T-Boote laufen auf 

"Sportpalast" so aus, daß der Verband am 

Jorgen (r + 1 Tag) 0600 Uhr auf Punkt H 

u K) steht. Anmarsch nach H und Weiter- 

er Sperrbrechergeleit nach Weisung des 

9546 AH Marsch ohne Minengeleit über Wog 

;i875 AH, weiter etwa über AH 3465, 3188, 

8228 nach Griphoelen. 58° Hord soll 

ag bei Abendbüchsenlicht erreicht werden, 

r schließen die leichten Streitkräfte an 

zur Ablösung der 5. Tfl. heran, die nach 

entlassen ist. 2 Schlachtschiffe gehen 

liufen Griphoelen mit 3> Tfl. und Zer- 

ur 5. und 6. Zfl. unmittelbar nach Drontheh 

(Kreuzer), Zerstörer der 8. Zfl. und 2. Tfl. 

sch innerhalb der Schären nach Harvik 

t nur ein Schlachtschiff teil, geht 

en" mit nach Drontheim, nehmen nur 2 

il, gehen beide und auch 2. Tfl. nach 

'liegen des Verbandes ist sofort zu melden, 

.fhme bereohtigt, daß Verband gesichtet wurdi 
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Abbret hen nach eigenem Ermessen, falls Lage es 

erfordert (der örtliche Wetterlage im Verein mit Wet- 

terlage England starke fdl. Lufttätigkeit wahrschein- 

lich macht Abbrechen nach Überfliegen durch fdl. 

Aufklärer ( der bei Zusammentreffen mit unterlegenen 

Jgindkräfti n wird von Grunne Nord befohlen. Im übrigen 

handelt Bd!. bei Zusammentreffen mit dem Eeind...selbst- 

ständig im Sinne dieses Op.Befehls. 

Von Acmiral Norwegen und BSN sind D-Jagd und Sperr- 

lotsendiensit in den Sperrlücken für ev. Einlaufen 

Kr1sand Süd bereit zu halten. 

Bei Nebel ist Unternehmung fortzusetzen. 

Der 0;i.Befehl enthält dann weitere Weisungen betr. 

Luftaufklärung, enge Sicherung und Jagdschutz, Hach- 

richtenbefühl sowie Angaben Uber Feindlage, Minenlage, 

Heizölbestände und Schlepperhilfe. 

Irgendwelche Bemerkungen sind zu dem Op.Befehl 

seitens Skd nicht zu machen. Hinweis.des Ob.d.M. auf 

Einsatzberoitstellung von "Tirpitz" s. KTB 12. und 13/2. 

4) Weitere Vorbereitungen. 

Am 12/2. erhielt Gruppe Nord Weisung, auf Grund 

einer Mittsilung des Ob.d.L. Fst. für Durchführung 

des Jagdschutzes unmittelbar Verbindung mit Oberst 

Galland au: zunehmen. 

Nach :JurohfUhrung des Kanalmarsches erhielt Gruppe INord am 13/2. auf entsprechende Anfrag, die Weisung 
der Skis "Sportpalast" planmäßig durchführen mit allen 

einsatzb.r liten Einheiten". 

Am 14 

sichtlich 

des durch 

vorläufige 

/2. meldete Gruppe Nord Durchführung voraus- 

swischen 16. und 18.2. und Führung des Verban- 

3dS trotz Ausfalls "Scharnhorst" sowie als 

i Termin für Verlegung der vorauslaulenden 
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33 o f f o in ui n i f f c 

und T-Boote Nacht vom 16. zum 17/2. und 

Skiffe am 17. oder 18/2. abends. 

länderung des Op.Befehls ordnete Gruppe 

r an, daß am 15/2. 3. Tfl. und 1 Boot 

nach Bergen und von dort nach B~ölung 

heim zur Verfügung von Admiral Norwegen 

sollen zum Ablaufen des Einlaufwege84- 

mit O.G.G. und zur Sicherung von 

Alle klarwerdanden Zerstörer, 5. Tfl., 

. stehen ab 18/2 klar für Sportpalast, 

Durchführung die Zerstörer bis zum Ein- 

dürchmarschieren, während 5. Tfl. nach 
und 2. Tfl. nach Bergen zu entlassen sind, 

en für Schiffe und Zerstörer ist Dront- 

Bedenken des BdS und Stellungnahmen 

Nord, Flotte und Ski s. KTB 18/2. 

er Unternehmung; 

7/2 meldete Gruppe Nord, daß Anlaufen 

iß sei, da alle T-Boote in CurhaJfen 

ockiert sind, meldete aber am 20/2. 

daß mit Wahrscheinlichkeit der Stich- 

1730 Uhr zu rechnen sei. 

chorungskräften standen zu diesem Zeit- 

Verfügung 5. Zfl. mit 5 Zerstörern, 5. 

Booten. BdS erhielt Weisung der Gruppe 

T-Boote Je nach Brennstoffbestand spä- 

der Höhe von Stavanger Bergen zu ent- 

Stich.vortausgabe erfolgte 1743 Ohr. 

Für »tirpitz» und 2. Tfl. wurde von Gruppe 

Nord ab 21^2. 2000 Uhr einstündige, ab 22/2. 

0400 Uhr S )fortbereitschaft befohlen. 

- 

5>awm 
mit) 

llbrjtlt 

20.2.42 

Jin^abc oc# Oru«. Winb, Wtucr. 
Äfkuihruuö, «di(hii>ifi'ii 

btr i'nfi ItonbfdKin ufii'. 

Zerstörer 

X Tag für 

AM In 

Hord weit 

der 2. Tf' 

nach DronM 

auslaufen 

Griphoeler 

"Tirpitz 

und 2. Tf] 

bei desset 

laufhafen 

Stavanger 

Einlaufbal 

heim. 

5) Hochmalige 

und T-Boote Hacht vom 16. zum 17/2. und 

Schlf:fe 8111 17‘ oder 18/2< abends, 

länderung des Op.Befehls ordnete Gruppe 

r an, daB am 15/2. 3. Tfl. und 1 Boot 

nach Bergen und von dort hach B*"ölung 

heim zur Verfügung von Admiral Norwegen 

sollen zum Ablaufen des Einlaufweges^ 

mit O.G.G. und zur Sicherung von 

Alle klarwerdanden Zerstörer, 5. Tfl., 

. stehen ab 18/2 klar für Sportpalast, 

Durchführung die Zerstörer bis zum Ein- 

dürchmarschieren, während 5. Tfl. nach 

und 2. Tfl. nach Bergen zu entlassen sind, 

en für Schiffe und Zerstörer ist Dront- 

von Gruppt 

6) Anlaufen d 

bl o 

Am 1 

noch ungeu 

vom Eis 

1300 Dhr, 

wortausgabe 

An Si 

puhkt zur 

Tfl. mit 

Hord, alle 

testens in 

lassen. 

Stich 

Für 

Nord ab 21, 

0400 Dhr S 

o v f o in m n i f f c 

Bedenken des BdS und Stellungnahmen 

Nord, Flotte und Ski s. KTB 18/2. 

er Unternehmung! 

7/2 meldete Gruppe Nord, daß Anlaufen 

iß sei, da alle T-Boote in Curhalfen 

ckiert sind, meldete aber am 20/2. 

daß mit Wahrscheinlichkeit der Stioh- 

1730 Uhr zu rechnen sei. 

cherungskräften standen zu diesem Zeit- 

Verfügung 5. Zfl. mit 5 Zerstörern, 5. 

Booten. BdS erhielt ffeisung der Gruppe 

T-Boote je nach Brennstoffbestand spö- 

der Höhe von Stavanger Bergen zu ent- 

vortausgabe erfolgte 1745 Dhr. 

1Cirpitz" und 2. Tfl. wurde von Gruppe 

'2. 2000 Uhr einstündige, ab 22/2. 

)fortbereitschaft befohlen. 
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äitgabc bce Onte, ^üiub, liJmcr 
viecda»!). »cltuc^cuiiö, viidiiiöfcii 

Der Tflenojcbciit »i»> 

H o r w ö 

1. gaindlaRe; 

^ 0 V f 011111111 i f i C 209 

Mar.Afctactiea Tokio übermitteXte Jap. Mittailung 

aus Madrid, daß USA mit Eisfreiheit Kriegsmaterial- 

großzufUhrong nach Archangelsk beabsichtigen. Der 

Zweck der Jordirlandlandung sei, deutsche Aufaerksam- 

keit zu fe äseln und von den Transportern abzulenken. 

2. Eigene La; 

Ton A 

richten injf 

Am 1 

Eachmittag 

portbewegu: 

.Imiral Nordmeer und PolarkUste sind Nach- 

blge leitungsstörung nicht oingetroffen. 

ist U 586 in Drontheim eingelaufen.Am 

fdl. Lufttätigkeit Uber Drnnthelm. Trans- 

9/2 

igen und Geleitdienst planmäßig. 

Siohe -ungsmaßnahmen in Norwegen. 

1) 

4) 

D . 

Da fii 

verfügbar 

liehst U 

als dritte 

daß nach 

und Bergen 

sind, währ 

wenigstens 

im Hafen s 

Nord, nach 

Einsatz im Nordmeer z.Zt. nur 2 U-Boote 

jind, schlägt Admiral Norwegen vor, mög- 

4, da Nordmeererfahrungen, sonst U 403, 

Boot einzusetzen. Gleichzeitiger Hinweia, 

spositionen des BdU Uboote in Drontheim 

mehr oder weniger als Lieger beabsichtigt 

■nd zur Durchführung der Sicherungsaufgabe 

Je 1 Boot in See auf Position und 1 weiteres 

iin müßte. Entsprechende Meldung an Gruppe 

Ski, BdU s. Ps. 1930. 

2) Admir il Norwegen meldet an Gruppe Nord, nachr. 

Ski., die !laßnahmen, die in 1 V2 Jähriger zäher und 

unter voll>m Einsatz beschleunigter Arbeit zum Schutz 

von OfotfJ >rd und Narvik getroffen sind, so daß Narvik 

z.Zt. als relativ best gesicherter Hafen in Hordnor- 

■?>a i lim 
HMD 

llhr^eit 

20.2 >42 

Angabe Orte«, Biiit), Wtntr 
^etgaiij), Ätlcuc^iuiiij, liiibiiflfcii 

Cer l'ufi. rpl0tu>iihtiu iifio. 

H o r_w e 

1. 1aindlage: 

0 v f o tu ui u i f f c 209 

n : 

Mar.Attachoa Tokio UbermittBlte jap. Mitteilung 

aus Madrid, daß USA mit Eisfreiheit Kriegsmaterial- 

großzufübxmg nach Archangelsk beahsichtigen. Der 

Zweck der Jordirlandlandung sei, deutsche Aufmerksam- 

keit zu fesseln und von den Transportern abzulenken. 

2. Eigene Lag 

Von Almlral Hordmeer und Polarküste sind Hach- 

richten infolge Leitungsstörung nicht aingetroffen. 

fZ. ist U 586 in Drontheim eingelaufen.Am 
fdl. Lufttätigkeit über Drnntheim. Trans- 

Am 19, 

Hachmittag 

portbewegu igen und Geleitdienst planmäßig. 

Siche rungsmaßnahmen in Herwegen. 

1) 

4)4 

D - 

Da füf 

verfügbar 

liehst U 

als dritte 

daß nach 

und Bergen 

sind, währ 

wenigstens 

im Hafen s 

Hord, nach 

Einsatz im Kordmeer z.Zt. nur 2 U-Boote 

ind, schlägt Admiral Norwegen vor, mög- 

da Nordmeererfahrungen, sonst U 405, 

) Boot einzusetzen. Gleichzeitiger Hinweia, 

spositionen des BdU Uboote in Drontheim 

mehr oder weniger als Dieger beabsichtigt 

snd zur Durchführung der Sicherungsaufgabe 

Je 1 Boot in See auf Position und 1 weiteres 

iin müßte. Entsprechende Meldung an Gruppe 

Ski, BdU s. Ps. 1930. 

2) Admirkl Norwegen meldet an Gruppe Nord, nachr. 

Ski., die :laßnahmen, die in 1 V2 Jähriger zäher und 

unter voll im Einsatz beschleunigter Arbeit zum Schutz 

von Ofotfj >rd und Narvik getroffen sind, so daß Narvik 

z.Zt. als relativ best gesicherter Hafen ln Hordnor- 
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Zugabe t>f« Onee, Wi»b, ^ciicr. 
v^ec^aud, ^elcucbiuiid, vf idwidrni 

Dtr fiuft, ^onbfAtiii u(iiv 

(232) 

(233) 

^ i> x f o m in ii i f | c 

wogen gelt 

zollleiten 

schütz, Au 

schütz, do 

Küstenhorc 

s. Je. 192b 

:n kann. Abschrift entspr. Js. mit Ein- 

ietr. Küsten- und Torpedobatt.rien, Plak- 

äbau der Liegeplätze Bogenbucht mit Flak- 

ipelter Hetzsperr, und LiegeplatznetzschulE/ 

lanlage und tiefliegender Ubootssperre 

3) UbersL 

schiffe u: 

de von Anffi; 

in KIB Te eil 

cht über Werkstattschiff«, Stützpunkt- 

:id Werftanlagen in Norwegen nach dem Stan- 

ng Februar 1942 gern. l/Skl 4113/42 Gkdos. 

0 Heft IX. 

4) Bas vin Admiral Norwegen gemeldete Sperrvor- 

haben (s.KCBjl2/2.) wird von Ski genehmigt mit Ab- 

änderung, lie Gruppe Nord vorgeschlagen hat. Da- 

nach kommt der Plan einer Verlängerung des West- 

walles nörllich Stadlandet in Fortfall, daiGruppe 

Nord alle ünen, die Admiral Norwegen erübrigt, 

für Erneuerung des Westwalles, deren Nordsperren 

durch die Iruppe von Norwegen aus gelegt werden sol- 

len, benöt igtjW^ulen 

Zur D 

schubes wi 

an Gruppe 

portfahrze 

5) 

[ iterbringung des anrollendem Minennach- 

sderholt Adm. Norwegen seinen Antrag 

Tord, auf Gestellung eines Minentrans- 

;igee als Lagerschiff. 

Ski erhält Weisung, für den norwegischen 

Baum über iie bereits angeforderten 20 Stück hinaus 

weiter« 421 - 45 UFP für den Bereich Norwegen bereit 

zu stellen] und baldmöglichst im Benehmen mit Grup- 

pe Nord dorthin zu überführen. Von diesen Einheiten 

sollen etw 

Minenleger 

i 30 als Transporter und 12 - 15 als 

Verwendung finden. Die von Gruppe Nord 

Damm 
Hilft 

Ubrjtit 

20.2.4-2 

(232) 

(233) 

Tlngabt ftt« One*, liiinft, Wcntr. 
^clcucbiuiid, »ilAtiaftit 

fttr i'uft, inouftiditii» ufift- 

wagen gelt 

zellieiten 

schütz, Au 

schütz, de 

KUstenhorch 

s. PS. 1923 

n kann. Abschrift entspr. Ps. mit Ein- 

ietr. KUsten- und Torpedobatt.rien, Plak- 

äbau der Liegeplätze Boganbucht mit Plak- 

ppelter Betzsperre und Iaegeplatznetzschu1z/ 

anlage und tiefliegender Ubootssperre 

3) Übers 

schiffe u 

da von Auf(± 

in EEB Te eil 

cht über Werkstattschiffe, Stützpunkt- 

:id Werftanlagen in Norwegen nach dem Stan- 

ng Februar 1942 gern. l/Skl 4113/42 Gkdos. 

C Heft IX. 

5) 4* Ski 

Baum Uber 

weitere 42 

o r t o m in ii i f | f 

4) Bas v3n Admiral Norwegen gemeldete Sperrvor- 

haben (s .KCBJL2/2.) wird von Ski genehmigt mit Ab- 

änderung, lie Gruppe Nord vorgeschlagan hat. Ba- 

nach kommt der Plan einer Verlängerung des West- 
Sinz 

walles nörilich Stadlandet in Portfall, da/Uruppe 

Nord alle iinen, die Admiral Norwegen erUbrigt, 

fUr Erneuenmg des Westwalles, deren Nordsperren 

durch die Jruppe von Norwegen aus gelegt werden sol- 

len, benöt Lgt^wsden. 

Zur Uiterbringung das anrollendem Jäinennach— 

schubes wiederholt Adm. Norwegen seinen Antrag 

an Gruppe lord, auf Gestellung eines Minentrans- 

portfahrzeiges als Lagerschiff. 

erhält Weisung, fUr den norwegischen 

io bereits angeforderten 20 Stück hinaus 

- 45 UFP für den Bereich Norwegen bereit 

zu stellen) und baldmöglichst im Benehmen mit Grup- 

pe Nord dorthin zu überführen. Von diesen Einheiten 

sollen etwi 30 als Transporter und 12 - 15 als 

Minenleger Verwendung finden. Ble von Gruppe Nord 
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7>aium 
mit) 

Ubr^it 

21iii]abc Dce One«, Winb, Wfittr, 
eceflaiifl, ÄdcudMunfl, 

Dtr ßufi, anouDjchfiii ufip. 
^ LH' f p in in n i f f c 210 

2Q.2.4S angafordert 

Zahl onthsl 

en 6-8 MPP. zum Minenlegen sind in der obigen 

ten. (s. Sohrb. 1818 v. 19/2.) 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Pinnisc: 

und 4 finnis 

diese nach K 

Eisbrecher 

Kopenhagen a- 

her Eisbrecher "Sisu* ist mit 2 deutschen 

clhen D. aus Hangö ausgelaufen zu Versuch, 

enigsberg, jene nach Swinemiinde zu bringen. 

Castor" und "Eisbär" mit 2 n. von Oslo nach, 

hsgelaufen. 

V. U b o o t 

1. Feindlage: 

skriegfUhrung 

PunktufKlärung erfaßte neben üblicher Luftauf- 

klärung io Einholgebiet eine Einheit etwa 150 em 

SW-lich Ecckallbank und Warnungen von Annapolis vor 

gefährlicl en Minengebieten in Einfahrt Cheasepeakebay 

und vor Or terwasserhindemissen in Einfahrt St. Pierre 

(Neufundltnd). Im westindischen Gebiet wurde durch 

amerik. fUndfunk am 20/2. abends neuer Angriff dt. 

Ubootes aif Petroleumanlagen von Aruba gemeldet. Ober- 

kommando Euf Trinidad meldete 2 wahrscheinlich durch 

ein Oboot verursachte Explosionen, durch die in der 

Sacht zum 19/2. 2 T. im Hafen von Port of Spain be- 

schädigt vurden. Nach Mitteilung brasilianischer Re- 

gierung werde brasil. D. "Olinda" (4 000 BET) an der 

atlant. Kiste versenkt. 

- säjk- 

X>iJIUI)l 

u nb 
Uhr^lf 

20.2.42 

äinjabc ec* One«, UMne, Wcncr, 
eccfliiitö, iÄclcudiiuna, öitfciigfcii 

ecr Cufi, CPlonöfditiii ufir. 
ov f p nt m u i f f c 210 

angaforderten 6-8 MPP. zum Minenlegen sind in der obigen 

Zahl enthalten, (s. Schrb. 16^.8 v. 19/2.) 

IV. Skagerrai 

Pinniscqe 

und 4 finnis 

diese nach K 

Eisbrecher 

Kopenhagen 

r Eisbrecher "Sisu* ist mit 2 deutschen 

eben D. aus Hangö ausgelaufen zu Versuch, 

cnigsberg, jene nach Swinemünde zu bringen, 

qastor" und "Eisbär" mit 2 D. von Oslo nach, 

gelaufen. av s 

V. U b o o t 

1. Peindlage; 

Punk: 

klärung in 

Stf-lich Ec 

gefährlic: 

und vor 

(Heufundl 

amerik. R 

TJbootes 

Kommando 

ein Uboot 

Nacht zum 

schädigt 

gierung w 

atlant 

Ostseeeingenge, Ostsee. 

skriegführung 

t en 

£ufklarung erfaßte neben Üblicher Luftauf- 

Einholgebiet eine Einheit etwa 150 sm 

ckallbank und Warnungen von Innapolis vor 

Minengebieten in Einfahrt Cheasepeakebay 

terwasserhindemissen in Einfahrt St. Pierre 

ind). Im westindischen Gebiet wurde durch 

indfunk am 20/2. abends neuer Angriff dt. 

Petroleumanlagen von Aruba gemeldet. Ober- 

4uf Trinidad meldete 2 wahrscheinlich durch 

verursachte Explosionen, durch die in der 

19/2. 2 I. im Hafen von Port of Spain be- 

vfurden. Nach Mitteilung brasilianischer Re- 

ilrde brasil. D. "Olinda" (4 000 BRT) an der 

ste versenkt. 

Dt 

at f 

Kl.i 
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ftugtibc t>t# One#, Biab, QBcner, 
^ce^aut), iätltudiciiUfj, 0ld)ii()f(i( 

Der tufi, IRonDfrbeiii ufiü. 
o v f o in m niffe 

20.2.42 

(234) 

Brit. Admiralität gibt Verlust des Zerstörers 

•Eurkha“ bäkannt. Ofi meldet Verlust der kanadi- 

schen Korvätte "Spikenard" durch Feindeinwirkung. 

2. Eigene Lag 3! 

Das zzr Aufnahme des Blockadebrechers “Osorno“ 

abgeteilte U 656 hat das Schiff nicht getroffen, 

Grund noch nicht erkennbar, und operieat in OB. 

In OB 61 vanautet Bdü den Schnittpunkt des S-H und 

0-W Verkehjrs. 

U 566 hat am 15/2. aus Geleitzug SO-lich 

Halifax 1 D. von 9 000 BHT torpediert. Sinken 

ist wahrscieinlich. 

stindischen Kaum operieren gleicheattig 

he Uboote und zwar z.Zt. 2 ostwärts 

Im we 

italienisc 

und ein drittes H-lich der kleinen Antillen. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Meldung BdO, daß nach Feststellungen der Dnter- 

suchungskonmission der T T die im Januar 42 be- 

sonders häufigen ungeklärten Fehlschüsse auf On- 

dichtigkeit des Tiefenapparatbehälters des G 7 e 

und dadurch entstandenen Überdruck^, der zu Tief- 

steuerungen der Torpedos führen muß, zurückzu- 

führen sind. BdU beantragt sofortige Einführung 

eines zuverläßig dichten Tiefenaparatbehälters. 

Weitere Erledigung durch T Wa. 

Die deutschen Uboote haben seit Verlegung in 

das Mittelmeer hier nachstehende Erfolge erzielt: 

Versenkt: 1 sohl.Schiff "Barham" (25.11.) 

1 Flugzeugträger "Ark Royal" (15.11.) 

2 Krz. (14.12. und 18.12.) 1 wahrsch. 

"Galathea" 

- iv/- 

C'tuum 
mit) 

Ubrjtit 

Sln^abe Ot« Orie^, Bint), Beiter. 
<£ct0aitfl, »dtudminj, ®lchil|)fci( 

Der l'uft, COTontifduhi ufu*. 
Q.UvfDiiimniffe 

20.2.42 Brit. Admirali-tät gibt Verlust des Zerstörers 

■Gurkha“ bskannt. Ofi meldet Verlust der kanadi- 

schen Korvatte "Spikenard* durch Veindeinwirkung. 

2. Eigene Lag3 

Bas z 

abgeteilte 

Grund noch 

In OB 61 

0-W Verkehti 

•va: 

(234) 

U 566 
Halifax 1 

ist wahrsc 

ir Aufnalime des Blockadebrechers "Osorno11 

ü 656 hat das Schiff nicht getroffen, 

nicht erkennbar, und operiet in OB. 

rmutet Bdü den Sehnittpunkt des S-H und 

s. 

hat am 15/2. aus Geleitzug SO-lioh 

1. von 9 000 BET torpediert. Sinken 

leinlich. 

•, ? 'I 

J' 

Im weatindischen Kaum operieren gleichseäig 

italienische Uboote und zwar z.Zt. 2 ostwärts 

und ein drittes H-lich der kleinen Antillen. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Meldung BdtJ, daß nach Feststellungen der Unter- 

Buchungskoamiasion der T T die im Januar 42 be- 

sonders häufigen ungeklärten Fehlschüsse auf Un- 

dichtigkeit des Tiefenapparatbehälters des G 7 e 

und dadurch entstandenen Überdruck», der zu Tief- 

steuerungen der Torpedos führen muß, zurückzu- 

1führen sind. BdU beantragt sofortige Einführung 

leinee zuverläßig dichten Tiefenaparatbehälters. 

Weitere Erledigung durch T Wa. 

Die deutschen Uboote haben seit Verlegung in 

das Mittelmeer hier nachstehende Erfolge erzielti 

Versenkt^ 1 Sohl.Schiff "Barham" (25.11.) 

1 Flugzeugträger "Ark Boyal" (13.11.) 

2 Krz. (14.12. und 18.12.) 1 wahrsch. 

"Galathea" 
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T>atum ^ugtibc fite Once, Biut). ^(iicr. 
mit) ^rtgau^. £cleud>tuiit), ^iduiotm 

llhrjfii btr Vuft, JUnbfcbcin U(ID. 

20.2.42 

iU'vfonnnnifft 211 

Wahrschein 

Treffer au:’: 

3 Zerat. (27.11., 24.12. "Parramatta*, 

12.1.) 
1 Kan.Boot "Gnat" (19.10.) 

3 Bewacher (11.12. und 29.1.) 

6 Dampfer mit zus. 19 000 BRT (17*10., 

(4.12., 24.12. Und 28.12.). 

1 Tanker “Avanesow", 7000 BRT (19.12.) 

3 Transportfahrzeuge (2.10., 19.12.) 

2 Schiffe, wahrscheinlich 1 Dampfer und 

1 Geleifboot (14.2.) 

ich versenkt: 

2 Zerst. (12.1. und 3.2.) 

1 T-Boot (18.10.) 

1 Tanker von 8000 BRT (13.12.) 

Treffer wo). 

1 Sohl.Schiff "Ualaya" (13.H.) 

1 Transporter 8000 BRT (21.12.) 

1 Dampfer unhek. Tonnage (24.12.). 

1 Krz. und 3 Zerst. (16.2.) 

rscheinlich: 

Kriegsschiffverband (30.1.) 

Zerst. oder Dampfer (4.12., 6.12.) (24.12. 

1 Dampfer, 4 Zerst.) 

mehrere Zerst. 3 Treffer (3.2.) 

Geleitzug (16.1., 4.2.) 

Diese Verlust_liste,die noch durch Erfolge der 

Luftwaffe \.nd des Uinenkrieges vergrößert wird, macht 

es erklärlich, daß die englische Seeherrschaft im 

Uittelmeer zur Zeit nicht mehr besteht, sondern ebenso 

wie das Übergewicht in der Luft z.Zt. auf der Achsen- 

seite liegl. 

- US- 

tmiwn 
nnt> 

llhrjcli 

20.2.42 

Sng.ibt te« Ont«, Biut», Bnur. 
litrftrtiiii. ÄcUuAtuu^, »iiduiflfcij 

ber Vuft, Jlonbfdiciii U|>D. 
iH'vfonini uiffe 211 

Wahrschein 

Treffer au:’: 

3 Zerst. (27.H.» 24.12. "Parramatta*, 

12.1.) 
1 Kan.Boot "Gnat" (19.10.) 

3 Bewacher (11.12. und 29.1.) 

6 Dampfer mit zus. 19 000 BET (17.10., 

(4.12., 24.12. Und 28.12.). 

1 Tanker “Avanesow", 7000 BET (19.12.) 

3 Tranaportfahrzeuge (2.10., 19.12.) 

2 Schiffe, wahrscheinlich 1 Dampfer und 

1 Geleitboot (14.2.) 

ich versenkt: 

2 Zerst. (12.1. und 3*2.) 

1 T-Boot (18.10.) 

1 Tanker von 8000 BET (13.12.) 

Treffer wahrscheinlich: 

Diese 

1 Schl.Schiff "Malaya" (13.11.) 

1 Transporter 8000 BET (21.12.) 

1 Dampfer unbek. Tonnage (24.12.). 

1 Krz. und 3 Zerst. (16.2.) 

Kriegsschiffverband (30.1.) 

Zerst. oder Dampfer (4.12., 6.12.) (24.12. 

1 Dampfer, 4 Zerst.) 

mehrere Zerst. 3 Treffer (3.2.) 

Geleitzug (16.1., 4.2.) 

Verlust_J.iste (die noch durch Erfolge der 

Luftwaffe lind des Minenkrieges vergrößert wird, macht 

es erklärlich, daß die englische Seeherrschaft im 

zur Zeit nicht mehr besteht, sondern ebenso 

wie das Übergewicht in der Luft z.Zt. auf der Achsen- 

seite liegi . 
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Der fiufi, noiiDiittin u(iu. 
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Raum um England; 

Keine he 

VI. Luft];riegflih.rung 

onderen Vorkommnisse. 

Mittelmeerrauni 

Ostfront; 

Unterstü.' 

porteinsätze 

Störangr:.ffe gegen Malta vmrden wieder aufgenommen 

trotz Beh.inde:-ung infolge Wetterlage. 

zung des Heeres durch Kampf- und Trans- 

VII. M i t t 

1. Feindlage; 

hliehHi am ; 

aufklärung 

elmeerkriegführung 

Gihraltarstraße wurde von Je 1 franz. Geleit- 

zug auf West- und Ostkurs passiert. Hach Abwehr- 

meldung mul mit Auslaufen eines Geleitzuges aus 

Gibraltar cemnächst gerechnet werden. Luftaufklärung 

0/2. ohne Erkenntnisse. Nach dt. Funk- 

war Funkbild westl. Mittelmeeres am 19/2. 

ungewöhnlich. Fuhkaprüche für I. engl. Uflottille 

wurden von Malta nach Gibraltar gerichtet. Zusammen- 

haig mit Überführung der "Dunkerque" nach Toulon 

wird vermutet. Aus franz. Funkverkehr vom 20/2. er- 

gibt sich, daß engl. Aufklärer Uber Oran stand. 
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VI. L u t t 

Raum um Engli 

Kriegführung 

euid: 

Keine he 

Mittelmeerraun: 

onderen Vorkommniase. 

Störangr:.ffe gegen Malta wurden wieder aufgenommen 

trotz Behinde:ning infolge Wetterlage. 

Ostfront! 

Unteretti 

porteinsätze. 

zung des Heeres durch Kampf- und Trans- 

VII. M i t t 

1. Feindlagei 

Imeerkriegftihrung 

Gihra]tarstraße vmrde von je 1 franz. Geleit- 

zug auf West- und Ostkurs passiert. Nach Abwehr- 

meldung mul mit Auslaufen eines Geleitzugss aus 

Gibraltar cemnächst gerechnet werden. Luftaufklärung 

bliebt am 20/2. ohne Erkenntnisse. Hach dt. Funk- 

aufklärung war Funkbild westl. Mittelmeeres am 19/2. 

ungewöhnlich. Funksprüohe für I. engl. Uflottille 

wurden von Malta nach Gibraltar gerichtet. Zusammen- 

haig mit tJterführung der "Dunkerque" nach Toulon 

wird vermutet. Aus franz. Funkverkehr vom 20/2. er- 

gibt sich, daß engl. Aufklärer Uber Oran stand. 
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20.2.42 Hach ital 

sollen am 

schwäre Kj? 

und 3 D. 

wird durch 

Hach weite 

Said 2 D. 

sonderer 

geladen 

Meldung aus angeblich glaubwürdiger Quelle 

12/2. in Alexandrien 1 Flugzeugträger, 2 

euzer, 6 Zerstörer, 10 S-Boote, 2 E-Boote 

:iit Kriegsmaterial eingelaufen sein. Meldung 

Bildaufklärung vom 18/2. nicht bestätigt, 

rer ital. Meldung sollen am 24/1. in Port 

von 10 000 und 3 D. von 3 000 BET mit be- 

deimlichkeit Kriegsmaterial für die Türkei 

ben. hi 

2. Lage Ital. 

Keini besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafrik itransporte: 

D. 

Bengasi i 1: 

Lage 

dierung 

Pz. AOK 1 

angeforde 

Ski 

dige Kommi; 

engster 

für unbed 

iritrea" wurde am 18/2. beim Einlaufen in 

.folge Magnetminentreffer schwer beschädigt. 

4. Bereich M.trinegruppe Süd; 

berichte liegen wegen Leitungsstörung nicht 

Heeresgruppe hat bei OKH beschleunigte Komman- 

:.nes älteren Seeoffiziers als V.O. zum 

zur Vorbereitung der kommenden Aufgaben 

rt. 

bringt MPA gegenüber zum Ausdruck, daß bal- 

ndierung mit Eücksicht auf Notwendigkeit 

sammenarbeit zwischen Marine und Pz. AOK 1 

ngt erforderlich gehalten wird. 

Zu 

?s s~- 

©ftfutn 
imC> 

UbrjtU 

Angabe ce« Oute, ^iiio, Bmtr, 
Seegang, 2}dcutbtung, ^Ithiigrtii 
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20.2.42 

Kr 

Bach, ital 

sollen am 

schwere 

und 3 B. 

wird durch 

Hach weitp 

Said 2 D. 

sonderer 

geladen 

Meldung aus angeblich glaubwürdiger Quelle 

12/2. in Alexandrien 1 Elug.eugträg&r, 2 

euzer, 6 Zerstörer, 10 S-Boote, 2 E-Boote 

;iit Kriegsmaterial eingelaufen sein. Meldung 

Bildaufklärung vom 18/2. nicht bestätigt, 

rer ital. Meldung sollen am 24/1. in Port 

von 10 000 und 3 D. von 3 000 BET mit be- 

ileimlichkeit Kriegsmaterial für die Türkei 

ben. h i 

2. Legre Ital. 

Kein: besonderen Vorkommnisse. 

3. Hordafrik itransporte: 

D. 

Bengasi 

ritrea" wurde am 18/2. beim Einlaufen in 

ihfolge Magnetminentreffer schwer beschädigt. 

4. Bereich M irinegruppe Süd: 

Lageberichte liegen wegen Leitungsstörung nicht 

e:‘t. 

dierung 

Pz. AOK 1 

angeferd 

Ski 

dige Komm^i 

engster 

für unbed 

Heeresgruppe hat bei OKH beschleunigte Komman- 

.nes älteren Seeoffiziers als V.O. zum 

zur Vorbereitung der kommenden Aufgaben 

bringt MPA gegenüber zum Ausdruck, daß bal- 

udierung mit Eücksicht auf Notwendigkeit 

Zusammenarbeit zwischen Marine und Pz. AOK 1 

ngt erforderlich gehalten wird. 
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Lage frankreIchi 

Stellangnahme Ski zu Frage des Funkens fran- 

zösischer 3andelsschiffe. Behandlung der Angelegen- 

heit in KTB Teil C Heft VIII. 

VIII: Lag 

1. Feindlagei 

e Ostaslen 

Besordere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Lage Japan 

Thailand-Generalstab bezeichnete Mil.Att. 

Bangkok gegenüber Radio und Pressenachrichten betr. 

Vormarsch chinesischer Truppen Uber Thailandgrenze 

als unzutreffend. 

In Si 

sehen Gef. 

Tokio sine 

zerstört, 

düngen aul 

noch nichl 

sein. Dam: 

gegen Java 

Mar. 

Bei allen 

ren erfolf 

große se 

ngapore wird mit Entlassung der indl- 

ngenen begonnen. Hach Bericht Uar.Att. 

Ölraffinerien Palembang teilweise un- 

Für die Pressemeldungen betr. jap. Lan- 

Timor und Bali liegen Bestätigungen 

vor, doch dürfte daran nicht zu zweifeln 

zeichnen sich die Angriffsabsichten 

immer mehr ab. 

□ t 

Jtt. Tokio meldet ferner: 

Unterhaltungen mit Admiralstabsofflzie- 

te immer wieder der Hinweis auf die 

trateglsche Bedeutung Madagaskars und 

die Hotwerdigkeit, hier Stützpunkte von der Vichy- 

Regierung zu bekommen. Zusätzlich zu den geplanten 

- MA- 

C'aium 
und 

llbrith 

Zugabe de« One«, TStub, 'JÜcuer, 
v^ccgaiig, iJtlcuditund, dtcbiti)teit 
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läge Prankreichi 

Stellangnahme Ski zu Präge dee Punkena fra&- 

zösiaoher äandelaachiffe. Behandlung der Angelegen- 

heit in KIB Teil C Heft VIII. 

VIII: lag 

1. Feindlagei 

e Oataaien. 

Beaor 

2. Lage Japar 

dere Meldungen liegen nicht vor. 

Thailand-Generalstah hezeichnete llil.Att. 

Bangkok gegenüber Radio und Presaenachriohten betr. 

Vormarach chineaiacher Truppen über Thailandgrenze 

ala unzutjeffend. 

In Si 

sehen Gef 

Tokio sine 

zerstört, 

düngen aui 

noch nicht 

ngapore wird mit Entlassung der indi- 

ngenen begonnen. Hach Bericht liar.Att. 

Ölraffinerien Palembang teilweise un- 

FUr die Pressemeldungen betr. Jap. Lan- 

Timor und Bali liegen Bestätigungen 

vor, doch dürfte daran nicht zu zweifeln 

sein. Damit zeichnen sich die Angriffaabsichten 

gegen Javt immer mehr ab. 

läar.itt. Tokio meldet ferner: 

Bei allen Unterhaltungen mit Admiralstabsoffizie- 

ren erfolj te immer wieder der Hinweis auf die 

große seee trategische Bedeutung Madagaskara und 

die Notwerdigkeit, hier Stützpunkte von der Vichy- 

Regierung zu bekommen. Zusätzlich zu den geplanten 
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20.2.42 Operatloneiji 

von hier 

dem nördli 

au, 

von Singapore und später Ceylon bestände 

s die Möglichkeit, die Feindverbindung nach 

:hen Indischen Ozean praktisch lahm zu legen 

IX. Heer s 1 a g e 

Russische Prouti 

Heeresgruppe $Ud: 

Gegen No 

bis Losowaja 

SüdflUgel der 

konnte W-lich 

schreiten. 

dfront der Armeegruppe von Kleist von Jama 

ind starke Feindangriffe noch im Gange. Auf 

6. Armee liegt starker Feinddruck. 2. Armee 

Liwny die im Vorstoß erreichte Linie über- 

Heereagruppe Kitte 

'fö SW-lich 

Landung von 3 

Rschew ist ge 

mit ist erstet 

schlossen, di 

Gefangene kos 

nichtet, 4 a 

angeschlagen 

Alle Fei 

gruppe wurden 

asma wurden Partisanen durch nächtliche 

000 Mann verstärkt. Der Kessel W-lich 

läubert, Feind bis auf Reste vernichtet. Da- 

Tgil der Winterschlacht bei Rschew abge- 

dem Gegner fast 27 000 Tote und fast 5000 

;ete. 6 Schützendivisionen gelten als ver- 

zerschlagen und 9 sowie 5 Pz.Brigaden als l,i 

idangriffe an obigen Abschnitten der Heeres- 

abgeschlagen. 

Heeresgruppe Hord 

Bei Choln und Staraja Russa dauern die heftigen 

Kämpfe an. Zw:.sehen Salzy und Schlüsselburg wurden feindl 

Angriffe abgenchlagen. 
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20.2.42 OperationeifL 

von hier 

dem nördli 

au, 

von Singapore und später Ceylon bestände 

s die Möglichkeit, die Feindverbindung nach 

:hen Indischen Ozean praktisch lahm zu legen 

IX. Heer s 1 a g e 

Bussische Fronti 

Heeresgruppe $tldi 

Gegen Ho 

bis Losowaja 

SUdflügel der 

konnte W-lieh 

schreiten. 

dfront der Armeegruppe von Kleist von Jama 

ind starke Feindangriffe noch im Gange. Auf 

6. Armee liegt starker Feinddruck. 2. Armee 

Iiiwny die im Vorstoß erreichte Linie uber- 

Heeres.irupye Kitte 

'fj SW-lich 

Landung von 3 

Eschew ist ge 

mit ist erstef 

schlossen, diu 

Gefangene kos 

nichtet, 4 a 

angeschlagen 

Alle Fei 

gruppe wurden 

asma wurden Partisanen durch nächtliche 

000 Mann verstärkt. Der Kessel W-lich 

uäubert, Feind bis auf Beste vernichtet. Da- 

Tgil der Winterschlacht bei Eschew abge- 

dem Gegner fast 27 000 Tote und fast 500C 

;ete. 6 Schützendivisionen gelten als ver- 

zerschlagen und 9 sowie 5 Pz.Brigaden als l,i 

idangriffe an obigen Abschnitten der Heeres- 

abgeschlagen. 

Heeresgruppe Mord 

Bei Choln und Staraja Bussa dauern die heftigen 

Kämpfe an. Zwischen Salzy und SchlUsselburg wurden feindl 

Angriffe abgeschlagen. 
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Keine inderung der Lage. 

Hordafrlka: 

d norwefliache gronti 

Keine lieaonderen Kampfhandlungen. 
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Keine Juderung der Lage. 

Hordafrika: 

Keine Leaonderen KampftLandluhgen. 
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Besondere 

England 

^ o r f o in in iiiffe 214 

politische Haohriohten 

Die Umbildung des Kiiegskabinetts, insbesondere die 

Berufung von Iripps, wird in England, Amerika und den 

neutralen Ländern als wichtiger Baktor zur Beurteilung 

der politischen Entwicklung betrachtet. Je nach Einstel- 

lung wird das Indenvordergrundschieben des Sowjetfreundes 

Cripps begrüßt oder mit wachsender Sorge abgelehnt. In 

England selbst ist man nicht der Meinung, daß Churchill 

tatsächlich gewillt sei, den Sowjetrussen einen politi- 

schen Blankoscheck in einem Ausmaße auszustellen, wie man 

dies aus Cripps Äußerungen entnehmen könnte. Man ist außer- 

dem vielfach der Meinung, daß das Kriegskabinett Immer 

noch zu groß sei und auf 4-5 wirklich hervorragende Per- 

sönlichkeiter beschränkt werden müsse. Auch sei die Be- 

lastung des Iremierministers noch zu stark. Konservative 

englienhe Zeitschriften weisen übereinstimmend darauf hin, 

daß an einen Kompromißfrieden mit Deutschland nicht mehr 

zu denken sei seitdem der Bestand des Empire bedroht wer- 

de . Wenn dieser Krieg verlorengehe, habe England tatsäch- 

lich alles verloren, weil es einen dritten Weltkrieg die- 

ses Ausmaßes nicht mehr führen könne. Einem gasamteuropä- 

ischen Bundeegebilde mit 375 Mill. Einwohnern gegenüber 

habe England nicht nur Jeden Einfluß verloren, sondern 

auch die Bestimmung über sein eigenes Schicksal nicht mehr 

in der Hand. England müsse daher Deutschland eine nicht 

wieder gutzuaachende Niederlage beibringen und darf diese 

letzte Chancej, die sich ihm biete, nicht auelassen. 
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Besondere 

England 

Die Umbildung des Kriegskabinetts, insbesondere die 

Berufung von 

lU'i'fom ui niffe 214 

politische Nachrichten 

3ripps, wird in England, Amerika und den 

neutralen Läniem als wichtiger Faktor zur Beurteilung 

der politischen Entwicklung betrachtet. Je nach Einstel- 

lung wird das Indenvordergrundschieben des Sowjetfreundes 

Cripps begrüßt oder mit wachsender Sorge abgelehnt. In 

England selbst ist man nicht der Meinung, daß Churchill 

tatsächlich gewillt sei, den Sowjetrussen einen politi- 

schen Blankoscheck in einem Ausmaße auszustellen, wie man 

dies aus Cripps Äußerungen entnehmen könnte. Man ist außer- 

dem vielfach der Meinung, daß das Kriegskabinett immer 

noch zu groß sei und auf 4-5 wirklich hervorragende Per- 

sönlichkelter beschränkt werden müsse. Auch sei die Be- 

lastuhg des Iremierministers noch zu stark. Konservative 

engllsnhe Zeitschriften weisen übereinstimmend darauf hin, 

daß an einen Kompromißfrieden mit Deutschland nicht mehr 

zu denken sei seitdem der URRtand den Empire bedroht wer- 

de . Wenn dieser Krieg verlorengehe, habe England tatsäch- 

lich alles verloren, weil es einen dritten Weltkrieg die- 

ses Ausmaßes nicht mehr führen könne. Einem gasamteuropä- 

ischen Bundesgebilde mit 375 Mlll. Einwohnern gegenüber 

habe England nicht nur jeden Einfluß verloren, sondern 

auch die Bestimmung über sein eigenes Schicksal nicht mehr 

ln der Hand. England müsse daher Deutschland eine nicht 

wieder gutzunachende Niederlage beibringen und darf diese 

letzte Chancsj, die sich ihm biete, nicht auslassen. 
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I n d i e n 

QJovfomnintffe 

Nach Bericht von maßgebenden militärischen Stel- 

len haben sich die Meldungen Uber ein Nachlassen der 

Kampfkraft der in Nordafrika eingesetzten indischen 

Truppen keineswegs bestätigt. Auch seien die indi- 

schen Truppen noch fest in der Band ihrer Offiziere 

und es sei rieht richtig, sie als politisch unzu- 

verläßig anzusehen. Nach United Press hat Gandhi 

erklärt, da£ seine Besprechungen mit Tschang Kai 

Schek keine Verbesserungen der Möglichkeiten für eine 

baldige Unabhängigkeit Indiens gebracht hätten. 

E i r e i 

Durch d|i 
feindes und 

Stellung de 

en Rücktritt des fanatischen Deutschen- 

PUhrers der Opposition Dillon darf die 

7aleraeawesentlich gestärkt en. 

U.S.A.: 

Nach diplomatischem Bericht hat die USA-Presee 

den Pall Singapores außerordentlich ernst genommen 

und ihn benutzt, um die Öffentlichkeit zu stärkeren 

Anstrengungen anzuregen, damit der Krieg nicht ver- 

loren würde. In den amtlichen Kreisen sollen tat- 

sächlich ernste Befürchtungen hinsichtlich der Weiter- 

entwicklung ler Pazifiklage bestehen. 
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I n dien 

ÖMn’fomnintffe 

Bach Be 

len haben i 

Kampfkraft ä 

Truppen keire 

sehen Truppe 

und es sei r 

rerläBig an: 

erklärt, dal: 

Schek keine 

baldige Una 

E i rei 

rieht von maßgebenden militärischen Stel- 

h die Ueldungen Uber ein Nachlassen der 

er in Nordafrika eingesetzten indischen 

swegs bestätigt. Auch seien die indi- 

n noch fest in der Hand ihrer Offiziere 

icht richtig, sie als politisch unzu- 

sjusehen. Nach United Press hat Gandhi 

seine Besprechungen mit Tschang Kai 

Terbesserungen der Möglichkeiten fUr eine 

.thängigkeit Indiens gebracht hätten. 

Durch den Rücktritt des fanatischen Beutschen- 

feindes und PUhrers der Opposition Billon darf die 

Stellung de Paleras^esentlich gestärkt tjet&en. 

U.S.A.t 

Nach d: 

den Pall 

und ihn bemr 

Anstrengunge 

loren würde, 

sächlich e 

entwicklung 

Sin gi 

rne 

.1 plomatischem Bericht hat die USA-Presse 

;apores außerordentlich ernst genommen 

tzt, um die Öffentlichkeit zu stärkeren 

a anzuregen, damit der Krieg nicht ver- 

In den amtlichen Kreisen sollen tat- 

:te Befürchtungen hinsichtlich der Weite»- 

ler Pazifiklage bestehen. 
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J a p a n t 

Zur Landung ;apaniacher Streitkräfte auf portugieaisoh 

Timor verweis t Regierung auf Beeetzung dieses Gebietes 

durch, englische und niederländische Truppen am 17/12.41) 

die japanische Regierung zwinge, die Eindringlinge zu 

vertreiben. Man sei bereit, die Souveränität Portugals 

voll anzuerkennen und die japanischen Truppen zurückzu— 

ziehen, sobald ihre Anwesenheit nicht mehr nötig sei. 

Eine entgegei gesetzte Darstellung gibt hierzu erklärlich® 

weise die englische Regierung, indem sie ihre Besetzung 

des fremden Landes als Schutzmaßnahme gegen den erwar- 

teten japanifchen Zugriff hinstellt. Die niederlänlsche 

Regierung un1erstreicht diese Darstellung durch den Hin- 

weis, daB die Verhandlungen mit Portugal betr. Ablösung 

der Besatzungstruppen durch bereits unterwegs befindliche 

portug. Trupj en unmittelbar vor Abschluß gestanden hätten. 

1) Übern 

tenen Dnte 

chee Tokic 

l/Skl I o 

XV. 

Besonderes 

ittlung der von japanischer Marine erbe- 

rlagen für Ceylon-Landungen an Marine-Atta- 

und gleichzeitig Admiral Nomura gemäß 

451/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft ia 

2) Ausw. Amt übermittelt Bericht der Botschaft in 

Rom, der non Graf Ciano im Auftrag des Duce Übersetzuig 

eines Telqgramms, das offenbar von DSA-Botschaft in 
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Japan« 

Zur Landung ;apanisoher Streitkräfte auf portugiesisch 

Timor verweis t Regierung auf Besetzung dieses Gebietes 

durch tnglisshe und niederländische Truppen am 17/12.41t 

die Japanische Regierung zwinge, die Eindringlinge zu 

vertreiben., han sei bereit, die Souveränität Portugals 

voll anzuerkfnnen und die japanischen Truppen zuruckzu- 

ziehen, sobald ihre Anwesenheit nicht mehr nötig sei. 

Eine entgegetgesetzte Darstellung gibt hierzu erklärlicha? 

weise die englische Regierung, indem sie ihre Besetzung 

des fremden Landes als Schutzmaßnahme gegen den erwar- 

teten japanischen Zugriff hinstellt. Die niederländische 

Regierung un1 erstreicht diese Darstellung durch den Hin- 

weis, daS di< 

der Besatzung;struppen durch bereits unterwegs befindliche 

portug. Trupj 

1) Überc 

tenen Dnt 

chee Tokic 

l/Skl'I o 

XV. 

Verhandlungen mit Portugal betr. Ablösung 

en unmittelbar vor Abschluß gestanden hätten. 

Besonderes 

ittlung der von Japanischer Marine erbe- 

;srlagen für Ceylon-Landungen an Marine-Atta- 

und gleichzeitig Admiral Nomura gemäß 

431/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft ja 

2) Ausw. Amt übermittelt Bericht der Botschaft in 

Rom, der ion Graf Ciano im Auftrag des Duce Obersetzuig 

eines Telqgramms, das offenbar von USA-Botschaft in 
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21.2.42 

m :i 

un 1 

US L- 

Samara an 

gesandt 

ressant 

sind nach 

Unterstütz 

KiSerfolg 

lieh der E 

liaterialli 3 

zu SchwiertL 

daß die 

zung heei 

erwartete 

beiden Heg 

statters 

sehen Angr 

falls dis 

setzt werd 

nicht ganz 

daß die So 

und den Te 

zu beenden 

schubmange 

Betracht 

^triegsdepartment Washington am 27/1. 

de und das der Duoe als besonders inte- 

aufschlußreich bezeichnet habe. Danach 

sowjetischer Ansicht die amerikanischen 

ingen entehrend und bedeuten völligen 

Die Hussen fühlen sich betrogen hinsicht- 

Lnzelheiten, die bei der Durchführung der 

ferungen, insbesondere der Flugzeuge, 

gkeiten geführt haben, und nehmen an, 

.-Bemühungen um die russische Unterstüt- 

nlträchtigt werden durch frühere und künftig 

ieinungsverschiedenheiten zwischen den 

Lerungen. Die Auffassung des Berichter- 

dahin, daß die Sowjets weiteren deut- 

Lffen im Sommer nicht standhalten können, 

ieutsche Kriegsmaterialproduktion fortge- 

5n kann und die Lieferungen der Alliierten 

wesentlich vergrößert werden. Er glaibt, 

«Jets sich dieser Sachlage bewußt seien 

rauch machten, den Krieg bis zum Sommer 

Palls ihnen dies nicht gelinge und Hach- 

l eintrete, müsse eine Kapitulation in 

gezogen werden. 

- f-V- 
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v£ccjaugf ^dcudnun^, 
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21.2.42 

wan 

un 1 

Samara an 

geaandt 

reaaant 

sind nach 

Unterstütz 

Mißerfolg 

lieh der E 

Materialli3 

zu Schwier 

daß die US 

zung heein 

erwartete 

beiden Reg 

statters 

sehen Angr 

falls die 

setzt werd 

nicht ganz 

daß die So 

und den Te 

zu beenden 

schubmange L 

Betracht 

! [riegsdepartment ffaahington am 27/1. 

de und das der Duoe als besonders inte- 

aufschlußreich bezeichnet habe. Banach 

sowjetischer Ansicht die amerikanischen 

mgen entehrend und bedeuten völligen 

Die Russen fühlen sich betrogen hinsicht- 

Lnzelheiten, die bei der Durchführung der 

farungen, insbesondere der Flugzeuge, 

Lgkeiten geführt haben, und nehmen an, 

^-Bemühungen um die russische Unterstüt- 

trächtigt werden durch frühere und künftig 

ieinungsversohiedenheiten zwischen den 

Lerungen. Die Auffassung des Berichter- 

gsht dahin, daß die Sowjets weiteren deut- 

Lffen im Sommer nicht standhalten können, 

leutsche Kriegsmaterialprodüktion fortge- 

sn kann und die Lieferungen der Alliierten 

wesentlich vergrößert werden. Er glaibt, 

Hjets sich dieser Sachlage bewußt seien 

rauch machten, den Krieg bis zum Sommer 

Falls ihnen dies nicht gelinge und fiach- 

eintrete, müsse eine Kapitulation in 

gezogen werden. 
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^n^dbt bce Ontb, ^tutr, 
^(Cddiig, 3cUtubluii(}. ^(duigtcil 

Der &uft, lr(oIIDiitcm ufic. 

I. Erleg in 

1. Feindlage 

Hordatlan 

V o v t P ni in ii i f f e 21G 

Lage 21/2. 

den außerlieimischen Gewässern. 

ik: 

Aus Ihinta Delgada ist am 20/2. ein leichter Kreu- 

zer mit 2 USA-Transportero mit kanadischen Truppen 

nach Slideip ausgelaufen. 

Sudatlant k: 

"Binlingham" ist 19/2. in Montevideo eingelaufen. 

Stiller 0 

Uhools-Basis Kodiak (Alaska)befindet sich vermut- 

lich im wniteren Ausbau, da Lagerschuppen für Uboots- 

torpedos errichtet werden sollen. 

2. Eigene La;; 

Weis 
„o 

W< bis 30 

befahl dui 

Ital Blockadebrecher "Orseolo" ist an der 

spanisch-:'ranzbsischen Grenze durch eigene Streit- 

kräfte au: genommen. Ber deutsche Anteil der Ladung 

umfaßt 60(' t Rübsamenöl, 40 t Schuhe, 2000 t Kaut- 

schuk und 3800 t Walöl. Die ital. Ladung beziffert si4i 

auf ca. 2! 00 t. 

Unterrichtung von "Regensburg", "Rio Grande" 

und "Münslerland" über Neuregelung des ES-Austausches 

mit Japan«rn durch FT 1814. 

ijng an"Oharlotte Sohliemann" , vom Auslaufen 

st Westkurs zu steuern, danach gemäß Fahr- 

ch FT 1646. 

*-v J7- 

t'amm 

llhrjtit 

21*2 >42 

änflabt De« Dtu«, IBinb, Bum, 
ecegaug, Btltut^cuna, Clcbtiflfril 

t>et £uft, ‘TJonftfAcMi ufip. 
V ov f o ni in ii i | f e 21ß 

Lage 21/2. 

I. Krieg in ilen außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlan 

Aus 

zer mit 2 

nach Slide^i 

Südatlant 

ik: 

ihinta Lalgada ist am 20/2. ein leichter Kreu- 

DSA-Transportem mit kanadischen Truppen 

ausgelaufen. 

"Birmingham" ist 19/2. in Montevideo eingelaufen. 

Stiller 0 

Uhoots-Basis Kodiak (Alaska)hefindet sich vermut- 

lich im weiteren Aushau, da Lagerschuppen für Uhoots- 

torpedos errichtet werden sollen. 

2. Eigene La/; 

Weis 
>,o 

Ital Blockadebrecher "Orseolo" ist an der 

spanisch-:'ranzösischen Grenze durch eigene Streit- 

kräfte au genommen. Der deutsche Anteil der Ladung 

umfaßt 60( t Kübsamenöl, 40 t Schuhe, 2000 t Kaut- 

schuk und 3800 t Walöl. Die ital. Ladung beziffert eit 

auf ca. 2! 00 t. 

Unterrichtung von "Regensburg", "Rio Grande" 

und "Münsl erland" über Neuregelung des ES-Austausches 

mit Japan<rn durch FT 1814. 

mg an"Gharlotte Sohliemann" , vom Auslaufen 

bis 30“ W( st Westkurs zu steuern, danach gemäß Fahr- 

befehl duijch FT 1646. 
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21.2.42 Peindlagsunt srriohtung durcli ?T 1715. 

Weisung 

"Doggerbank" 

matverpfle 

ben 1515. 

guig 

an Ski Qu A betr. Betreuung von Z-Schiff 

und V-Schiff “Hegenaburg"die den Hei- 

abezirk verlassen haben, durch Schrei- 

II. Lage e a t r a u m . 

1. feindlagei 

Keine bbaonderen Meldungen. 

2. Eigene La^e: 

Atlantikküst 3: 

2 3/2 

2L/2 

Unterri 

am 19- und 

und daß a^- 

einem Uord- 

reohnen ist, 

folgte 1000 

Kanalkuste; 

Kurzber L 
Wacht zum 21 

Besonderheit 

in der Hähe 

Sperrbrecher 

gesunken. Be 

und 163, Mink 

den fdl. Luf t, 

einige Jerso 

Dhtung von "Osorno", daß Luftaufklärung 

ohne Sichtung des Schiffes blieb 

für 4 Tage auf Einlaufweg mit Je 

ind Südgelelt auf Geleitzugroute zu 

durch PT 1359. Aufnahme "Orseolo“ er- 

Jhr an spanisch-französischer Grenze. 

cht 4. Sfl. über Minenaufgabe in der 

meldet planmäßige Durchführung ohne 

in. 2. Usfl. hatte auf Marsch nach Westen 

ron Boulogne kurzes Schnellbootsgefeoht. 

171 ist am 20/2. infolge Minentreffer 

jatzung vollständig gerettet. Auf E 33 

nschiff "Ostmark" und VP-Boot 1514 fan- 

angriffe statt, die leichte Schäden und 

lalvsrluste verursachten. 

- f2 9- 
Cuium 
mir 
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3ii(jabc red Orte«. Binr, Beiter, 
^ec.jaiiö. Äcleutbiuiid, Iduiöleii 

rer i'nfi, IHonrfchtlii ujir. 
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21.2.42 Poindlageunt srrlohtung durch FT 1713. 

Weisung 

"Docgerbank" 

matverpfle 

ben 1515. 

gung 

an Ski Qu A betr. Betreuung von Z-Schiff 

und V-Schiff "Hegensburg"„ die den Hel- 

sbezirk verlassen haben, durch Schrei- 

II. Lage W e s t r a u m . 

1. Feindlagei 

Keine basonderen Meldungen. 

2. Eigene La re: 

Atlantikkliet a; 

2 3/2 

2L/2 

Dnterri 

am 19. und 

und daS a&- 

einem Nord- 

reohnen ist, 

folgte 1000 

Kanalktlete: 

Kurzber L 

Wacht zum 21 

Besonderheit 

in der Nähe 

Sperrbrecher 

gesunken. Be 

und 163, Ulnb 

den fdl. Luf; 

einige ^erso: 

ahtung von "Osorno", daB Luftaufklänmg 

ohne Sichtung des Schiffes blieb 

für 4 Tage auf Einlaufweg mit Je 

and Südgeleit auf Geleitzugroute zu 

durch FI 1359. Aufnahme "Orseolo* er- 

Jhr an spanisch-französischer Grenze.' 

cht 4. Sfl. über Minenaufgabe in der 

meldet planmäßige Durchführung ohne 

an. 2. Msfl. hatte auf Marsch nach Westen 

ron Boulogne kurzes Schnellbootsgefeoht. 

171 ist am 20/2. infolge Minentreffer 

aatzung vollständig gerettet. Auf R 33 

nschiff "Ostmark" und VP-Boot 1514 fan- 

angriffe statt, die leichte Schäden und 

lalverluste verursachten. 
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21.2.4t III. Horde 

H o r d s s e 

1. yelndlage: 

Norwegen, Hordmeer 

Am Voimittag geringe, am Mittag lebhafte Luftauf- 

klärung im Gebiet der norwegischen Westküste und Uber 

der Deutsclen Bucht. Luftbildaufklärung von Seapa Flow 

vom 20/2. £ teilte ein Schlachtschiff der King George V, 

Klasse, "fUnown", vermutlich einen Flugzeugträger, 

einen Kreuzer, vermutlich ein Kanonenboot, 9 Zerstö- 

rer, Begleitschiff"Woolwich" und 13 Handelsschiffe 

fest. 

2. Eigene Lage 

Einbrilngung D. "Amerika* ist mißlungen. Besatzung 

gerettet. Eicherungsdienst für Aufgabe "Sportpalast* 

durch Sperrbrecher 15, 17 und 161, 13. und 18. Msfl. 

planmäßig. 

Gemäß Führerweisung liegt Schwerpunkt der Siche- 

rung im Raum Nordnorwegen. All« Maßnahmen einschließ- 

lich des Einsatzes aller verfügbaren Minenschiff« 

müssen dem Rechnung tragen. Daher kann grundsätzlich« 

Entscheidung des Antrages von Gruppe Nord auf Erneue- 

rung der Sperren des Westwalles erst nach Torlag« be- 

gründeter Absichten erfolgen. Entsprechender Bescheid 

ord s. Fs. 1717. 

Nord teilt Ski Qu A TI mit, daß angestrebt 

das nkchste Ost-West-Geleit von "Schlesien“ 

an Gruppe Ni 

Gruppe 

wird, 

zur Überführung von Truppentransportern von Stettin 

nach Kiel, äamburg auszunutzen. Gruppe bittet, auf 

Grund der gemachten Erfahrungen von einer Belegung von 

großen Einheiten mit ürlaubern bei einer Terlegung 

- fV 5' _ 
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Siiijiibc tf« Out«. SJinb. Leiter 

btr Viift. inonb{ditin ufip. 

III. Horde 

H o r d a e e 

1. ?alndlage i 

2. Blgena Lage 

^ i> x f o in in ii i f f c 217 

Horwegen.Hordmeer 

Am Voimittag geringe, am Mittag lebhafte Luftauf- 

klärung im fiahiet der norwegischen Westküste und über 

der Deutsoten Bucht. Luftbildaufklärung von Soapa Plow 

vom 20/2. £ teilte ein Schlachtschiff der King George V* 

Klasse, "Eenown", vermutlich einen Plugzeugträger, 

einen Kreuzer, vermutlich ein Kanonenboot, 9 Zerstö- 

rer, Begleitschiff"Woolwich" und 13 Handelsschiffe 

fest. 

Elnbrilngung D. "Amerika" ist mißlungen. Besatzung 

gerettet. Eicherungsdienst für Aufgabe "Sportpalast" 

durch Sperrbrecher 15, 17 und 161, 13. und 18. Msfl. 

planmäßig. 

Gemäß PUhrerweisung liegt Schwerpunkt der Siche- 

rung im Raum Nordnorwegen. All« Maßnahmen einschließ- 

lich des Einsatzes aller verfügbaren Minenschiff« 

müssen dem Rechnung tragen. Daher kann grundsätzlich« 

Entscheidung des Antrages von Gruppe Nord auf Erneue- 

rung der Sperren des Westwalles erst nach Torlag« be- 

gründeter Absichten erfolgen. Entsprechender Bescheid 

Jord s. Ps. 1717. an Gruppe H 

Gruppe 

wird, 

Nord teilt Ski Qu A TI mit, daß angestrebt 

das nächste Ost-West-G«leit von "Schlesien" 

zur Überführung von Truppentransportern von Stettin 

nach'Kiel, äamburg auszunutzen. Gruppe bittet, auf 

Grund der gemachten Erfahrungen von einer Belegung von 

großen Einheiten mit Urlaubern bei einer Terlbjung 
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21.2.42 ea nach Mord 

in unmittel: 

weils nur 

über lusle 

zeitige Er 

legung na 

unternahm 

für Urlauble 

ch. 

iung 

Bte 

Bezügjl 

Einheiten 

Heioatstab 

anhelmges 

rollen zu 

Heioatstab 

rechtzeitig 

1250 Mann 

Zug mit de 

abzusehen, da Heranführung der Urlauber 

Ibarer Hähe der Absprunghäfen wegen je- 

kurzfristig vorher möglicher Unterrichtung 

uftermin notwendig wäre und dadurch früh- 

ttarnung erfolgen würde. Da die für Ver- 

Horden vorgesehenen Msfl. für Minen- 

ausgenutzt werden, kommen auch diese 

rtransporte zunächst nicht in Frage. 

ich der Mitnahme von Urlaubern auf den 

der Unternehmung "Sportpalast" wurde 

Ubersee am 20/2. 1300 Uhr fernmündlich 

11t, den Transport nach Brunsbüttel an- 

lassen. Durch Nachrichtenverzögerung beim 

ist Anrollen des Zuges Jedoch nicht 

erfolgt, so daß von den vorgesehenen 

cur 350 eingeschifft sind, während der 

ii restlichen 900 Mann angehalten wurde. 

Unter 

Unter 

laufen 

1350 Uhr m 

F 

lehmung “Sportpalas t". 

lehmung ist bis 134o Uhr planmäßig a^ge- 

äldete Gruppe Nord, daß englische Flugseu^ 

ihlung am Verband gewonnen haben und daß 

S Befehl erhalten hat, abzubrechen und ia 

e Elbe einzulaufen, da er vom Gegner ar- 

nnt sei. 

1400 Uhr Verband macht kehrt. 

Bi 

d . 

k t; 

b i Ski 

werden kamt 

absinken. 

dauert, daß Operation nicht fortgesetzt 

, da die Aussichten für Wiederholung staik 

Gegner ist jetzt im Bilde und wird alles 
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21.2.42 ea nach Bord 

in unmitte): 

wsila nur 

Uliar Ausla 

zaitiga Er 

lagung na 

unternahm 

für Urlauble 

ch. 

ung 

3te 

BazUgfl 

Einheiten 

Helaatatat 

anhaimgea 

rollen zu 

Heimatatab 

rechtzeitig 

1250 hann 

Zug mit de 

abzuaehen, da Heranführung der Urlauber 

Ibarer Nähe der Abaprunghäfen wegen je- 

turzfriatig vorher möglicher Unterrichtung 

uftermin notwendig wäre und dadurch früh- 

ttarnung erfolgen würde. Da die für Ter- 

Norden vorgeaehenen Uafl. für Minen- 

auagenutzt werden, kommen auch dieae 

rtransporte zunächat nicht in Frage. 

.ich der Mitnahme von Urlaubern auf den 

der Unternehmung "Sportpalaat" wurde 

Uberaee am 20/2. 1300 Uhr fernmündlich 

11t, den Traneport nach Brunabüttel an- 

laaaen. Durch Nachrichtenverzögerung beim 

iet Anrollen daa Zuge» jedoch nicht 

erfolgt, ao daB von den vorgeaehenen 

iur 350 eingeschifft aind, nährend der 

reätliohen 900 Mann angehalten wurde. 

Unter 

Unter 

laufen. 

1350 Uhr m 

F 

B' 

lehmung “Sportpalaat". 

lehmung iat bis 134o Uhr planmäßig aügt- 

ildete Gruppe Nord, daß englische Flugseup 

ihlung am Verband gewonnen haben und daß 

IS Befehl erhalten hat, abzubrechen und in 

d Le Elbe einzulaufen, da er vom Gegner er* 

k mnt aei. 

1400 Uhr V srband macht kehrt. 

b i Ski 

werden kant 

abainken. 

dauert, daß Operation nicht fortgeaetzt 

, da die Auaaichten für Wiederholung atadc 

4egner iat jetzt im Bilde und v;ird allea 
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2in9ab( Dt« Orte«, TiJiiiD, Btner, 
^ttgaiiß, 35tItuthtunfl, 0i(btiflftit 

Der Cuft, OnonDfebeiu iifio. 

versuchen, 

3H'vfoninuitff t 218 

was sur Aufklärung und Schädigung der 

Schiffe mtglich ist. Die eigene Luftsicherung ist zur 

Zeit sehr stark. Sie besteht aus 6 Zerstörergruppen. 

Bei Tagmai sch sind daher feindliche Flugzeuge nicht zu 

fürchten. Eine Feindeinwirkung durch Oberwasserstreit- 

kräfte braucht nicht zu hoch eingesetiätzt zu werden. 

Gruppe Herd sieht jedoch offenbar eine Gefährdung für 

den nächsl en Tag, wenn die Schiffe auf der Höhe von 

Stadlande- stehen würden. Da "Prinz Eugen" außerdem 

noch keine Gefechtsausbildung'genossen hat und Gefechte 

zu vermeic en sind, würde ein weiterer Marsch mit zu 

hohem Eis: ko belastet werden. Diesen Bedenken der Grup- 

pe kann s: ch Ski nicht verschließen und erklärt sich 

daher mit dem Abbruchsbefehl einverstanden. 

Die nächsien Stunden waren ausgefüllt mit Erwägungen 

der Lage, da sich SEIVddEh'für endgültigen Abbruch 

der Unternehmung noch nicht entschließen wollteit, 

sehen erbat Lw baldige Entscheidung, damit 

nippen, die für Nachtjagd im Eeichsgebiet 

werden, abgezogen vierden können. 

iimmündlicher Besprechung zwischen l/Skl 

wird alsdann erörtert: 

1) Dringlichkeit baldiger Verstärkung des Dorwegen- 

raui is, 

2) Notwendigkeit baldmöglichster Verlegungpenigstene 

Zerstörerkräfte, falls Schiffe nicht nach 

Norwegen können, 

3) Grundsätzliches Festhalten der Ski an Oberführung 

Inzw: 

Zerstörer^ 

gebraucht 

In f' 

und Grupp 

der 

in 

lau 

S0hlffe, also Wiederholung der Unternehmung 

len nächsten Tagen, 

4) Möglichkeit Nachtmarsches durch Nordsee und Ein- 

en in einen norwegischen Fjord. 

- tet- 

X>amin 
mib 

Ubriett 

21.2.42 

(238) 

21iidtibt bc Drrtf, 2t’uu 23trttr, 
Ctcgaug, »(Itiiduunfl, vicbilgUit 

btt fiuft. 2noitb(thtiit ufib. 

den nächsl 

Stadlande“ 

nooh keint 

zu vermeic 

hohem Bis 

pe kann s 

daher-mit 

Die nächsten 

der Lage, 

lUu'f oninuttff c 218 

versuchen, was zur Aufklärung und Schädigung der 

Schiffe mcglich ist. Die eigene Luftsicherung ist zur 

Zeit sehr stark. Sie besteht aus 6 Zerstörergruppen. 

Bei Tagmai sch sind daher feindliche Plugzeuge nicht zu 

fürchten. Eine Peindeinwirkung durch Oberwasserstreit- 

kräfte braucht nicht zu hoch eingesctiätzt zu werden. 

Gruppe Bord sieht- jedoch offenbar eine Gefährdung für 

en Tag, wenn die Schiffe auf der Höhe von 

stehen würden. Da "Prinz Eugen" auBerdem 

Gefechtsausbildung'genossen hat und Gefechte 

en sind, würde ein weiterer Marsch mit zu 

ko belastet werden. Diesen Bedenken der Grup- 

ich Ski nicht verschließen und erklärt sich 

dem Abbruchsbefehl einverstanden. 

Stunden,waren ausgeftillt mit Erwägungen 

da sich SELV'LJTKTTüX endgültigen Abbruch 

der Unternehmung noch nicht entschließen wollte;!'. 

Inzwischen erbat Lw baldige Entscheidung, damit 

Zerstörer,;ruppen, dite für Kachtjagd im Beichsgebiet 

gebraucht werden, abgezogen vierden können. 

In fiimmündlicher Besprechung zv/ischen l/Skl 

und Grupp i wird alsdann erörtert: 

1) Dringlichkeit baldiger Verstärkung des Horwegen- 

raui is, 

2) Hotwendigkeit baldmöglichster Verlegungpenigstens 

der Zerstörerkräfte, falls Schiffe nicht nach 

Hornegen können, 

5) Gruidsätzliches Pesthalten der Ski an Überführung 

der Sghlffe, also Wiederholung der Onternehmung 

in len nächsten Tagen, 

4) Mög .ichkeit Hachtmarsches durch Hordsee und Bin- 

lau !en in einen norwegischen Pjord. 
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21.2.42 

(239) 

1747 Uhr teil- 

an 

tan 

und 

den 

lasi 

hex 

ei 

Skuji 

f Je 

stt 

Duxk' 

aue 

vox 

gal 

Yex; 

haxji 

in 

den 

eir 

eir 

an^ 

Buxikelwerden 

zux) 

Verlauf des 

dere Vorko; 

t OdN fernmündlich seinen Entschluß mit, 

Operation festhalten zu wollen, den Ver- 

d bei Dunkelwerden kehrt machen zu lassen • 

den Marsch mit den Zerstörern nach Hor- 

fortzusetzen, T-Boote jedoch zu ent- 

sen. Ski führt Einverständnis Chefs Ski 

bei-. Entsprechender Befehl der Grupp# 

t bei Hellwerden am 22/2 Einlaufen in 

desnesfjord, Schärenmarsch nach HjelteJt- 

rd, dort Brennstoffergänzung der Zer- 

ren und voraussichtlich Weitermarsch nach 

elheit am 22/2^ bei Hellesoe Austritt 

den Schären, Marsch nach Griphoelen 

eh- 

2133 Uhr 

1337 Uhr 

1810 Uhr 

ommi ii 

Gruppe Kurzlagemeldung über bisherigen 

lauf der Unternehmung, danach war Ver- 

d 

etwa 6335 AH auf Südkurs gegangen, auf 

s lockhead durch Jäger abgetan wurde, und 

zelne Lockhead zum LT-Angriff auf “Scheel* 

esetzt hatte und bei 

etwa in 9546 AN wieder auf Nordtairs 

Uckgedreht.war. 

Ijordmarsches bis Mitternacht ohne beson- 

sse. 

N o r w e g < n i 

1. Eeindlage 

Hach Mitteilung von Admiral Westküste an Fl.F. 

Nord wurd! n 1607 Uhr etwa 20 sm W-lich von Maloey 

4 große Schiffe, darunter 1 mit 2 Masten und 1 

Schornstein gesichtet. Da eigene Fahrzeuge xAcht 

- *v/~ 
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IthricU 
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• tl' 

1747 tHir -teil' 
an 

tan 

und 

den 

lasi 

hei 

Bl 

Skt 

fjc 

stt 
hui ki 

auE 

voi 

gat 

v«i: 

hat 

in 

dei 

eir 

eir 

anj 

Dunkelwerden 

zui 

Verlauf des 

dere Yorko 

2133 Uhr 

1337 Uhr 

1810 Uhr 

ommr i 

t OdN fernmündlich seinen Entschluß mit, 

Operation festhalten zu wollen, den Ver- 

d hei Dunkelwerden kehrt machen zu lassen - 

den Harsch mit den Zerstörern nach Kor- 

fortzusetzen, T-Boote jedoch zu ent- 

sen. Ski führt Einverständnis Chefs Ski 

bei-. Entsprechender Befehl der Gruppe 

t bei Hellwerden am 22/2 Einlaufen in 

desnesfjord, Sohärenmarsch nach Hjeltek- 

rd, dort Brennstoffergänzung der Zer- 

rer und voraussichtlich Weitermarsch nach 

elheit am 22/2.( bei Hellesoe Austritt 

den Schären, Marsch nach Griphoelen 

Gruppe Kurzlagemeldung über bisherigen 

lauf der Unternehmung, danach war Yer- 

d 

etwa 6335 AH auf Südkurs gegangen, auf 

e Lockhead durch Jäger abgetEin wurde, und 

zelne Lockhead zum LT-Angriff auf "Scheetf 

esetzt hatte|Und bei 

etwa in 9546 AH wieder auf Norckurj 

Uckgedreht.war. 

I]ordmarsches bis Mitternacht ohne beson- 

sse. 

H o r w e g < n i 

1. geindlage 

Hach Mitteilung von Admiral Westküste an Fl.F. 

Hord wurde n 1607 Uhr etwa 20 sm W-lich von Maloey 

4 große Schiffe, darunter 1 mit 2 Masten und 1 

Schornstein gesichtet. Da eigene Fahrzeuge incht 
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in Präge ioimneii, starteten 8 Ju 88 in Sola zur Auf- 

klärung. 7 Plugzeuge haben nichts gesichtet. 8-tea 

Plugzeug sichtete im Ausgang des Nordfjordea 3 D. 

stilliege ad und griff einen davon ohne Erfolg an und 

zwar finnischen D. "ßitha Inntlv"• Alle Einheiten 

liefen bei Annäherung mit hoher Pahrt nach Westen ab. 

Ein klares Bild ist aus diesen Meldungen 

einstweilen nicht zu gewinnen. 

2. Eigene Läget 

Schi f 

Torkommnip 

7 D. auf 

Vors 

schlechte 

Pein 

über Kirk|5 

küste, am 

mit Je 1 

im Baum 

ohne ErfolL 

D r 

ü 59 L 

am 21/2. 

in Dronth^ 

MS 

ausgelauf^ 

Am 

1 Botte 

Erwä, 

zur Stö 

fsbewegungen am 20. und 21/2. ohne besondeie 

se. In Tromsö warten wiederum 4t in Kirken« 

fehlende Geleitkräfte. 

toß 8. Sfl. am 20/2. ist wegen Wetterver- 

rung abgebrochen. 

iliche Plugzeuge betätigten sich am 19/2. 

nes, am 20/2. Uber Petsamo und an der West- 

21/2. im Raum Stavanger, bei Lister und 

inheit bei Holmengraa, westl. Maaloey und 

ontheim. Ein Geleitzug im Hordflord wurde 

g angegriffen. 

ist am 20/2. in Bergen, ü 134 und 585 sind 

Ln Kirkenes eingelaufen. D 434 wird am 22/2. 

im, U 377 in Harvik erwartet. 

Jim" ist 21/2. von kr'sand Süd nach Süden 

:n. 

2L/2. at> 0900 Uhr Ubootsüberwachung durch je 

i|i Korsfjord und Skudesnesf jord. 

jungen der Ski betr. offensiven Mineneinsatz 

und Schädigung der englischen Zufuhr nach ruig 

- m ?- 
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zwar fi 
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iommen, starteten 8 Ju 88 in Sola zur Auf- 

7 Plugzeuge haben nichts gesichtet. 8-tes 

sichtete im Ausgang des Hordfjordea 3 D. 

lind griff einen davon ohne Erfolg an und 

sehen B. "Ritha Xnntiv". Alle Einheiten 

i Annäherung mit hoher Pahrt nach Westen ab. 

Ein klares Bild ist aus diesen Meldungen 

einstweilen nicht zu gewinnen. 

e id 

nni 

2. Eigene Lag 

Schi r 

Yorkommnip 

7 B. auf 

Vors 

schlechte 

Pein 

über Kirk» 

küste, am 

mit je 1 

im Raum B 

ohne Erfo L 

ü 59p. 
am 21/2. 

in Bronth^ 

MS 

ausgelauf^ 

Am 

1 Rotte 

Erwä 

zur Stb 

fsbewegungen am 20. und 21/2. ohne besondea 

se. In Tromsö warten wiederum 4> in Kirkenm 

fehlende Geleitkräfte. 

toß 8. Sfl. am 20/2. ist wegen Wetterver- 

rung abgebrochen. 

lliche Plugzeuge betätigten sich am 19/2. 

nes, am 20/2. Uber Petsamo und an der West- 

21/2. im Raum Stavanger, bei Bister und 

inheit bei Holmengraa, westl. Maaloey und 

rontheim. Ein Geleitzug im Hordflord wurde 

g angegriffen. 

ist am 20/2. in Bergen, U 134 und 565 sind 

Ln Kirkenes eingelaufen. U 434 wird am 22/2. 

im, U 377 in Narvik erwartet. 

Tim» ist 21/2. von Kr'sand Süd nach Süden 

n. 

2L/2. at) 0900 Uhr Uhootsüberwachung durch je 

i.i Korsfjord und Skudesnesf jord. 

jungen der Ski betr. offensiven Mineneinsatz 

und Schädigung der englischen Zufuhr nach ruig 
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nd Nordrußla: 

ralen Nor 

Zweck« de 

Buch.ung 

Absclti: 

in KTB Te 

zu. 

Unte 

Gruppe Ho 

von "Ulm" 

t> Ti 

Betr 

legt auch 

eingefahr^ 

Ski Qu A 

der beabs i 

möglichst 

einsatzbe 

B. Sfl. 

verlegt uj: 

Plir 

ter S-Boo 

sollte, 

torenbetr L 

einzelnen 

ist ledig, 

schiff 

läßliche 

legung ei 

det. Sowe 

diesen Pa 

Wenn dies 

■Tanga“ , 

Bichtung 

Admiral H 

be r 

werden Gruppe Nord zur PrUfung, Admi- 

egen und Nordmeer gleichlautend zum 

gedanklichen Mitarbeit an der Unter- 

g^leitet. (Stichwort "Hordroute"). 

rift des Ps. l/Skl I E 3980/42 Gkdos. 

1 0 Heft TI. 

richtung der Ski über Erörterung zwischen 

d und Admiral Norwegen betr. Entsendung 

s. Ps. 1250. 

Verlegung von S-Booten in den Hordraum 

Ski großen Wert darauf, daß die am Kane" 

ne 2. und 4. Sfl. dort eingesetzt bleiben, 

i/ird daher unterrichtet, daß Durchführung 

chtigten Auffüllung der Nordmeer-Sfl. 

nicht eher gefordert wird, als bis 5- Sfl. 

:eit ist. Zweckmäßigerwei-se wird dann nicht 

lufgefüllt, sondern 5. Sfl. nach Norwegen 

iter Zurückziehung und Auflösung der 8. Sfl 

lenPall, daß bereits früher ein verstärk- 

iseinsatz in Norwegen erforderlich werden 

suchen Vorbereitungen (Steuerung der Ho- 

«bsstunden, vorzeitige Überholung von 

Booten usw.) nicht getroffen werden. Es 

ich di« Präge zu klären, wie das Bogloit- 

eitgestellt werden kann, das die uner- 

foraussetzung für die kurzfristig« Ver- 

lor weiteren S-Plottille nach Norden bil- 

Lt l/Skl bekannt ist, ist gegenwärtig für 

LI kein S-Bootsbegleitschiff verfügbar. 

i Prag« nur durch die Zurückziehung der 

slöst werden kann, bittet l/Skl in dieser 

las Erforderlich« zu veranlassen. (Pür den 

irdmeer wäre notfalls auch eine mit den 

Damm 
tniti 

Uhricit 

3(iigabt Dee Duce, Biuf, ^tutt. 
Seegang ütlcu^tun^, ^kibtigleii 

Der £iift. oiiD|rfuiu u(iv. 
m itiffc 
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(240) 

nd Hordruflla 

ralen Nor 

Zweck« de 

sucb.vmg 

Ab s clti: 

in KTB Te 

zu, 

Unte 

Gruppe No 

von pUlmM 

b ?i 

Betr 

legt auch 

eingefahr^ 

Ski Qu A 

der beaba 

möglichst 

einaatzbe 

8. Sfl. 

verlegt uj; 

Für 

ter S-Boo 

sollte, 

torenbetr L 

einzelnen 

iat ledig, 

schiff 

läßliche 

legung ei 

det. Soweli. 

diesen Fa 

Wenn dies 

■Tanga" 

Hichtung 

Admiral N 

be : 

werden Gruppe Nord zur Prüfung, Admi- 

egen und Nordmeer gleichlautend zum 

gedanklichen Mitarbeit an der Dnter- 

geleitet. (Stichwort "Nordroute"). 

rift des Fs. l/Skl I E 3980/42 Gkdos. 

1 0 Heft VI. 

richtung der Ski über Erörterung zwischen 

d und Admiral Norwegen betr. Entsendung 

s. Fs. 1250. 

Verlegung von S-Booten in den Nordraum 

Ski großen Wert darauf, daß die am Kana? 

ne 2. und 4. Sfl. dort eingesetzt bleiben. 

;ird daher unterrichtet, daß Durchführung 

.chtigten Auffüllung der Nordmeer-Sfl. 

nicht eher gefordert wird, als bis 5. Sfl. 

:eit ist. ZY/eckmäßigerwei-se viird dann nicht 

lufgefüllt, sondern 5. Sfl. nach Norwegen 

iter Zurückziehung und Auflösung der 8. Sfl 

lenFall, daß bereits früher ein verstärk- 

;seinsatz in Norwegen erforderlich werden 

auchen Vorbereitungen (Steuerung der Mo- 

«bsstunden, vorzeitige Überholung von 

Booten usw.) nicht getroffen werden. Es 

ich die Frage zu klären, wie das Begleit- 

eitgestellt werden kann, das die uner- 

foraussetzung für die kurzfristig« Ver- 

ier weiteren S-Flottille nach Norden bil- 

t l/Skl bekannt ist, ist gegenwärtig für 

LI kein S-Bootsbegleitschiff verfügbar. 

i Frage nur durch die Zurückziehung der 

gslöst werden kann, bittet l/Skl in dieser 

las Erforderlich« zu veranlassen. (Für den 

jrdmeer v/äre notfalls auch eine mit den 
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21.2.4: 

(241) 

notwendigei 

stelle an 

Hachxiohteninitteln ausgestattete Befehls- 

iand ausreichend. 

Slcheiungsmaßnahmen ln Norwegen. 

Ohers:oht der Sicherung der norwegischen Küste 

meldete Gn.ppe Nord am 18/2. auf entsprechende Anfrage 

der Ski voi. 6/2. Abschrift des Schreibens gemäß l/Skl 

4221/42 Gkcos. nebst Übersichtskarte der besetzten 

Schutzposii Ionen in KTB Teil G II a. 

IV. Skagerrak 

Im Eisgel 

porter "levan- 

Kopenhagen 

V. U b o 0 t 

1. Feindlage: 

Funkai 

eines unbel. 

(6 207 BET 

"Swiftsure 

ker der St 

Seilschaft 

fortzuset tzs 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

eit "Castor" und "Eisbär" kollidierten Trans- 

e" uhd "Hans Hickmers" auf Harsch Oslo - 

skriegführung 

tv|fklärung erfaßte Meldung über Torpedierung 

Dampfers und des engl. T. "Eulima* 

in etwa 320 sm S-lich Kap Hatteras. DSA-T. 

gab N-lich Cheasopeake Bay SSS-Signal. Tan- 

ndard öl Company erhalten Weisung ihrer Ge- 

Fahrt nach Bermuda als ersten Löschhafen 

n und von da nach New York zu gehen. 
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CMium 
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llhtuii 

an^abt Dt« Otic«, ^JiiiD, Btittr, 
^ttgaiifl, iBclfUibiuttfl, ^icbtigftii 
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21.2.4: 

(241) 

notwendiger 

stelle an 

Hachrichtenmitteln ausgestattete Befehls- 

land ausreichend. 

SichelungsmaBnahmen ln Herwegen. 

Ühers: cht der Sicherung der norwegischen Küste 

meldete Gn ppe Nord am 18/2. auf entsprechende Anfrage 

der Ski vor 6/2. Abschrift des Schreibens gemäß l/Skl 

4221/42 Gktos. nebst Übersichtskarte der besetzten 

Schutzposii Ionen in KTB Teil C II a. 

IV. Skagerrak 

Im Eiagel 

porter "Levan- 

Kopenhagen 

V. U b 0 0 t 

1. Feindlage 8 

Funkai 

eines unbel: 

(6 207 BET 

"Swiftsure 

ker der St 

Seilschaft 

fortzuset tze 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

eit "Castor'’ und "Eisbär" kollidierten Trans- 

e" ufid "Hans Eickmera" auf Harsch Oslo - 

skriegführung 

iijfklärung erfaßte Meldung über Torpedierung 

Dampfers und dos engl. T. "Eulima" 

in etwa 320 sm S-lich Kap Hatteras. DSA-T. 

gab N-lich Cheasepeake Bay SSS-Signal. Tan- 

ndard öl Company erhalten Weisung ihrer Ge- 

Fahrt nach Bermuda als ersten Löschhafen 

n und von da nach New York zu gehen. 
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21.2.42 T: ■: HW-lioh 
Sh*!!« töf] 

Prano* (Mi 

Tarnung gi 

i nid ad wurd« ein B.f Ternutlioh ■Circe*1 

pediert. Tlir Getiit in Höhe Jort de 

irtinique) wurde am 21/2. 0700 Uhr Uboota- 

i ig eben. 

2. Eigene Lai;e> 

(242) 

Erfolgameldungen von der amerikanischen EUate 

und erfol^eichen Angriff auf Geleitzug im Mittel- 

meer 0-1 iih Sidi el Bar an! in ergänzendem Lage- 

bericht it KlB Teil B Heft IY. 

Bis 

amerlkaniii 

80 Si 

rum 21/2. wurde Ton eigenen Ubooten an der 

ohen Oetküate die Versenkung von 

hiffaimit ^2 qon mr 

gemeldet. 

Davoi. 

BBT, daruir 

gestellt 

240 775 

wurden von 3/Skl 77 Schiffe mit 515 522 

ter 60 mit 400 522 BET namentlich fest- 

Diese Zahlen umfassen 31 Tanker mit 

BEI. 

Von den 77 Einheiten wurden 36 auf der At- 

lantikfah:'t, 33 auf der Kllstenfahrt und 8 im kari- 

bischen Mser vernichtet. 

Die durch fast tttjfliche Sondermeldungen 

erfolgten Veröffentlichungen dieser 

erfreulichen Erfolge der Ubootswaffe 

haben das allgemeine Interesse der Be- 

völkerung am ■Ubootskrieg" mit einen 

Schlage wieder wachgerufen. In Verbin- 

dung mit der stark beeindruckenden Mel- 

dung Uber den Kanaldurchbruoh vom 13/2. 

hat dieser Erfblgsaufschwung der Kriegs- 

marine zur Hebung der Volksstimmung - 

gerade im Hinblick auf die Stimmung 

druckende Lage an der Ostfront - er- 

sichtlich beigetragen. 

- ^JY~ 

©arum 
■ unb 
U$rjtU 

angabt bc^ Dtte#, 'Blnb, ‘Setter, 
Ceegang, iSeltu^tung, Clc^tigteii 

bcr euft, ’2Ronbf<b<ln ufro. 
35orfomni niffe 

21. g. 4-2 HW-lich Xi'laldad wurds ein D.f vermutlich ■Circe'1 

Shell“ torpediert. Tür Gehidt in Höhe fort de 

Trance (K; irtini^ue) wurde am 21/2. 0700 Ohr Uboote- 

Warnung gegeben. 

2. Eigene La,;ei 

(242) 

Erfo: 

und erfol! 

meer 0-li 

bericht 

gameldungen von der amerikanischen KUete 

^eichen Angriff auf Geleltzug im Olttel- 

:h Sidi el Bar an 4 in ergänzendem Lage- 

KTB Teil B Heft IY. il L 

Bis 

amerlkanl 

80 So: 

mm 21/2. wurde von eigenen Ubooten an der 

ohen Ostktlate die Yereenkung von 

hlffmmit ■i^g qoo BBT 

gemeldet. 

Davot 

BST, daru|i 

gestellt 

240 775 

wurden von 3/3kl 77 Schiffe mit 515 522 

ter 60 mit 400 522 BET namentlich fest- 

Bieee Zahlen umfassen 31 Tanker mit 

BitI, 

(243) 

Von c en 77 Einheiten wurden 36 auf der At- 

lantikfahrt, 33 auf der KUstenfahrt und 8 im kari- 

bischen Ufer vernichtet. 

Die durch fast ti^liche Sondermeldungen 

erfolgten Yerdffentlichungen dieser 

erfreulichen Erfolge der Ubootswaffe 

haben das allgemeine Interesse der Be- 

völkerung am “Ubootskrieg" mit einem 

Schlage wieder wachgerufen. In Yerbin- 

dung mit der stark beeindruckenden Hai- 

dung Uber den Eaualdurchbruoh vom 13/2. 

hat dieser BrfblgsaufSchwung der Kriegs- 

marine zur Hebung der Yolksstimmung - 

gerade im Hinblick auf die Stimmung 

druckende Hage an der Ostfront - er- 

sichtlich beigetragen. 
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21.2.42 VI, luftl.riegfülirTing 

Rama ma En^laitdi 

Bawaffnele Aufklärung erzislte durch 1 Rlugzaug 2 

Volltreffer in großer Jahrikanlage in Hew Hunotaaton. 

In der Hdcht eum 22/2. PeindeiflUge in daa Reiohage- 

biet Ratm Mepi an - Erfurt - HUmberg - Augabuxg - Reut- 

lingen, Metz xnd in Belgien, Holland und Herwegen. 

Mittelmeerraun : 

Entsprechend gebesserter Wetterlage verstärkter Ein- 

satz gegen Plxgplätza auf Malta. 

Ostfront: 

Keine bec onderen Meldungen. 

Besonderes: 

Entsprach 
daß bisher vo: 

Jagdgruppe vei 
des Marinestiih 

2150). 

end Ersuchen der. Ski teilt Ob.d.L. mit, 

uhandene Jagdfliegerkräfte der Lfl 5 um eine 

stärkt werden, die ausscliließlloh zum Schutz 

zpunktes Drontheim eingesetzt wird. (s.Ps. 

VII. M i t t 

1. Feindlage; 

Keine 

elmeerkriegfllhrung. 

besondere Änderung. 

©rttum 
unt) 

U^rjtU 

Zlngabt t»<iJ Due^, ffilnt, Tßtitcr 
ettgaitg, »cUu^minfl, eidjiigffii. 

ocr ilufi, -inoHbf(btin ufio. 
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21.2.42 
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VI, luftlriegfUhruag. 

Raum tun En^larid; 

Bewaffne 1 e Aufklärung erzielte durch 1 Flugzeug 2 

Volltreffer iii großer Fabrikanlage in Hew Hunotaaton. 

In der Hdcht zum 22/2. FeindeiiflUge in das Reichage- 

biet Raum Uepj an - Erfurt - HUrnberg - Augsburg Reut- 

lingen, Metz ind in Belgien, Holland und Herwegen, 

Mittelmeerraun: 

Entsprechend gebeaserter Wetterlage verstärkter Ein- 

satz gegen Fligplätza auf Malta. 

Ostfront» 

Reine bec onderen Meldungen. 

Besonderes» 

Entspreolf 
daß bisher vo: 

Jagdgruppe vei) 
des MaxinastUI 

2150). 

end Ersuchen der. Ski teilt Ob.d.l. mit, 

nhandene Jagdfliegerkräfte der Lfl 5 um eine 

stärkt werden, die ausschließlich zum Schutz 

zpunktea Drontheim eingesetzt wird. (s.Fs. 

VII. M i t t 

1. Feindlage» 

Reine 

elmeerkriegftlhrung. 

besondere Änderung. 



- r 3 
Saturn 

mib 
UbrjcU 

anflabe Oxtct, TBint>, ^tticr, 
Seegang, »tltuibtuiifl, (Jlcbilafcit 

Der 2ufi, IHoiibfdxhi U|ID. 
QJorfomm iiiffe 

- 

Saturn 
mib 

Ubrjcit 
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21.2.4:: 

(244) 

2. Lage Ital:.ent 

I-i 

Sich* 

"Duilio“, 

Harkdo. 

Einzelliel 

■Giro«“ ai 

Damit Ist 

dt. S-Geri. 

rung 3. Transportataffei durch Sohlachtschiff 

3 Kreuzer uhd Zerstörer heahsichtlgt. Dt. 

allen meldet auf Anfordem nachträglich 

en der Versenkung engl. Uhootes durch T-Boot 

13/2. an Yersenkungastelle von D. "Luoaria* 

innerhalb kürzester Zeit 2-ter Eitilg durch 

t auf "Circe" erzielt worden, (s. KTB ) 

3. Hordeifrlkiitransporte: 

T:- 3. 

D. "Uniomi 

T. "Gion 

von Taren 

1 T-Boot 

Baitermarn 

“Bavello* 

ansportataffel ist 20/2. abends angelaufent 

mit 2 T-Booten von Heapel nach Hessina, 

•dj-hni", D. "Lerioi" mit 4 Zerst. und 1 T-Boot 

nach Korfu, D. "Uonvieo" mit 1 Zerst. und 

”on Brindisi nach Korfu ausgelaufen, 

oh 21/2. abends mit D. "Mongenivro" und 

nach Tripolis. 

Durchführung des 3. Seetransportes ist wie folgt ge- 

plant 1 

1) D 

Booten la 

aus Ueasiii 

zeitig Krc 

mit 3 Zern 

terstützi 

gens in S 

Gruppe we 

bei glatt 

Eintritt 

30 am K-l 

Tripolis 

für 23/2. 

;uug 

e genannten 6 Schiffe mit Zerstörern und T- 

ufen in 3 Gruppen 21/2. 1230 Ohr und 1800 Dhr 

a bzw. Korfu aus. Aus Messina läuft gleich- 

uzergruppe ("Gorizia", "Trento", "Bande Here") 

törem aus. Treffpunkt aller Gruppen mit Dn- 

sgruppe (“Duilio» und Jf4 Zerstörer) 22/2. mos- 

egebiet 200 am 0-lich Malta, wo "Duilio" 

tere Entwicklung der Feindlage abwartet und 

m Ablauf 23/2. morgens HUokmarsch nach Tarent 

(ieleitzug mit Kreuzergruppe soll 23/2. morgens 

ch Kap Misurata stehen, wo 2 T-Boote aus 

;um Geleit stoßen. Einlaufen in Tripolis ist 

1600 Uhr vorgesehen. 

t'flfum 
unb 

Ilbr^U 

Angabe bt< Driei, liJlnb, ®euer, 
©eeganfl, »eleucluuna, ©ItbiigfeU 

ber Cuft, OTonbfthein ufro. 
^orfomnutiffe 222 

21.2.4i: 

(244) 

2. Lage Ital:.ent 

I'! 

Siohi 

"Duilio“, 

Harkdo. 

Einzelliei 

■Ciro«“ ai 

Damit Ist 

dt. S-Geri; 

rung 3. Transportstaffel durch Schlachtschiff 

3 Kreuzer uüd Zerstörer beahsichtigt. Dt. 

allen meldet auf Aufordern nachträglich 

en der Versenkung engl. Ubootes durch T-Boot 

i 13/2. an Versenkungsstella von D. "Luoaria* 

innerhalb kürzester Zeit 2-ter Eltilg durch 

t auf "Circe" erzielt worden, (s. KTB 

3- Hordafrlkiitransporte: 

!:■ 3. 

D. "Unioni i 

T. "Gion 

von Taren 

1 T-Boot 

Deitermarii 

"Havsllo" 

Euisportstaffel ist 20/2. abends angelaufen« 

mit 2 T-Booten von Heapel nach Uessina, 

dJ-Äni", D. "Lerici" mit 4 Zerst. und 1 T-Boot 

nach Korfu, D. "Uonviso" mit 1 Zerst. und 

’on Brindisi nach Korfu ausgelaufen, 

ch 21/2. abends mit D. "Mongenivro* und 

nach Tripolis. 

Durohführung des 3. Seetransportes ist wie folgt ge- 

plant: 

1) D 

Booten la 

aus Ueaalii 

zeitig Kri! 

mit 3 Z'eru 

terstützi 

gens in S 

Gruppe we 

bei glatt 

antrltt. 

30 am K-l 

Tripolis 

für 23/2. 

;u ig 

e genannten 6 Schiffe mit Zerstörern und T- 

\ifen in 3 Gruppen 21/2. 1230 Uhr und 1800 Uhr 

a bzw. Korfu aus. Aus Messina läuft gleich- 

uzergruppe ("Gorizia", "Irento", "Bande Here") 

törem aus. Treffpunkt aller Gruppen mit Un- 

agruppe ("Duilio" und £4 Zerstörer) 22/2. mor- 

egebiet 200 sm 0-lich Malta, wo "Duilio" 

tere Entwicklung der Peindlage abwartet und 

m Ablauf 23/2. morgens EUokmarsch nach Tarant 

(teleitzug mit Kreuzergmppe soll 23/2. morgens 

ch Kap Misurata stehen, wo 2 T-Boote aus 

mm Geleit stoßen. Einlaufen in Tripolis ist 

1600 Uhr vorgesehen. 



- Y 16- 

&a(um 
UIlD 

UbrjcU 

Angabe b(6 Drt<6, 7Bint>, 33(ucr. 
0^tgaiig, 25(ltud)«ung, ®td)iigf(ii 

bcr £ufi, inont>(d)etii ufro. 
^orfoin inuiffe 

21.2.42 ßlBlchzoit)., 

■Waohtfals 

Biohert, 

maraoii was 

ran. 

Y > 

g Bollen Motoractiiff. "Allagra" und JD. 

durch je 1 Zerst, \ind 1 T-Boöt ga- 

n Neapel bzw. Falarmo aua im Einzel- 

;lioh von Malta nach Tripolio maraohla- 

Luftat-oherung ist durch geaamte dt. und ital. 

an zum Schutz dar fahrenden Einhalten, 

Im gesamten Mittelmeer und Niederhaltung 

ln Malta durch laufenden Kampfelnaatz 

lätza. 

em liegt 3. Sfl. ab 21/2. 1600 Uhr in 

Bereitschaft zum Einsatz klar je nach 

Vetterlage. 

Ln vorgaseb 

Aufklärung 

fdl. Kräftb 

gegen ?lug? 

Außer 1 

2-atUndige : 

?eind- und 

4, Bereich Harlnegruppe Süd: 

Igäls: 

Die N \ohschubleistung für die 3 Vehrmachtteile, 

insbesondere auch für die in Xgäia stationierten 

dt. Uboote 

zeugmangel 

un zureiche 

ist infolge TonnagS- 

auf dem Vage Triest 

und Geleitfahr- 

- Patrae durchaus 

geschaffen 

lichkeit, 

eingesetzt 

Triest - P 

in letzter 

Adria fast 

id. Im Zuge von Erwägungen, wie Abhilfe 

werden kann, muß 1/Skl erörterte Mög- 

äeschleunigung durch Herausnahme der 7 

sn Marinetransporter aus Geleitverkehr 

Lräus zu erzielen, ablehnen, zumal gerade 

Zeit wiederholt fdl. Uboote in der 

gestellt wurden und Verluste bereits eln- 

getreten sind. Entsprechend Anregung des Dt, Mar. 

Kdo. Italien wird Ski Qu A VI hingegen auf Notwen- 

digkeit der Verkürzung des Veges Italien / Patras 

und Möglicikeit der Verschiffung ab Brindisi hinge- 

wiesen. 

- / 36- 

Datum 
um» 

llbrjtlt 

Angabe ötfl Dnti, 'Stnö, 33mcr 

ber Cuft, •Dlonbf^clu ufro. 
Q5orfom inutffe 

21.2.42 ßlslohzelt^ 

■Waohtfale 

aiohart, 

aarBoh wea 

ran. 

v > 

g sollen Motorschiff. "Allegre" und ,D. 

, durch je 1 Zerst. und 1 T-Boöt gs- 

n Meapal bzw. falarmo aus im Binzsl- 

;lich von Malta nach Tripolis marsohia- 

Lufts.Oherung ist durch gesamte dt. und ital. 

Lw vorgesa ien zum Schutz dar fahrenden Einheiten, 

Aufklärung im gesamten Mittelmeer und Elederhaltung 

fdl. Kräfti in Malta durch laufenden Kampfeinsatz 

gegen Flugplätze. 

Außer lern liegt 3. Sfl. ab 21/2. 1600 Uhr in 

2-stUndige : Bereitschaft zum Einsatz klar je nach 

Feind- und Wetterlage. 

4. Bereich Barlnegruppe Süd; 

Igäisi 

Bie H ̂ chschubleiatung für die 3 Wehrmachttelle, 

insbesonde re auch für die in Igäis stationierten 

dt. Uboote 

seugmangel 

ist infolge Tonnagd- 

auf dem Wega Triest 

und Geleitfahr- 

- Fatras durchaus 

unzureicheid. Im Zuge von Erwägungen, wie Abhilfe 

geschaffen! werden kann, muß 1/Skl erörterte Mög- 

lichkeit, leschleunlgung durch Herausnahme der 7 

eingesetztsn Uarinetransporter aus Gsleitverkehr 

Triest - BLräus zu erzielen, ablehnen, zumal gerade 

in letzter Zeit wiederholt fdl. Uboote in der 

Adria fast gestellt wurden und Verluste bereits ein- 

getreten sind. Entsprechend Anregung des Dt, Mar. 
Kdo. Itallin wird Ski Qu A VI hingegen auf Hotwen- 

digkeit der Verkürzung des Weges Italien / Patras 

und Möglichkeit der Verschiffung ab Brindisi hinge- 

wiesen. 



-? s?~~ 

£>atum 
unt> 

Ul>rjcit 

Angabe Df* Drtetf, lüinö, TBmc.r, 
Seegang, Sötltuduung, CidMigfcii 

Der Ciift, CWonDfAein ufio. 
QJorfoiumniffe 223 

21.2.42 

(245) 

Dar 

da« Wirts 

laasan wo 

daau. nioh 

kaitea im 

ab dalmatii 

Dubrovnik 

(ledanke, densalbea Auswag auch zur rördaruag 

ühaftsverkehr« zu benutzaa, rauS fallem ga- 

^dan, da Dmaoblagslaistuag TOU Brindiai 

auffaiohen würda und auoh. ander* Sohwierig- 

Waga «tehen (Potwendigkait der Eüokfraditea 

ohan Häfen, insbeeondera von Bauxit ab 

Schwarze« Meer; 

Paindlaga: 

Durol 

in allen Jä: 

umfassende Luftaufklärung wurden am 19/2. 

fen des Sohwarzan Maare« erfaßt; 

1 Linienschiff, 

6 Kreuzer, (1 Ausrüstung) 

18 Zerst. (3 Ausrüstung) 

8 T-Boote, 

30 Uboote, 

15 S-Boot«, 

67 Dampfer ca. 116 000 BET, 

5 Tanker ca. 36 000 BET. 

Eigene Lage; 

Der 

EiBeinwir 

varlust. 

an 

km; 

17/2. beim Einlaufen in den Bosporus durdi 

g beschädigte D. "Eutnitscha" ist Total- 

5. Lag« Türkei; 

Nach 

er in Engl 

lischer 

genweohsel 

PI i, 

Pressemelding au« Istanbul ist am 19/2. neu- 

md gebauter Zerstörer "Zafer" unter eng- 

igge in Alexandretta eingelaufen. Der Elag- 

hat in Uersina stattgefunden. 

SDatum 
unt> 

UljtjeU 

aiigabe Ottt4, Slnt», ®ene,t, 
©eegang, 25eleu$iuitg, ©i^iigfclt 

bet Cuft, OTonbft^eln ufro. 
^orfommuiffe 223 

21.2.42 

(245) 

B#r 

do» Wirte 

laasstL va 
dazu nloh 

kalten Im 

ab dalmat: 

Dubrovnik 

(ledanke, denselben lu*i.eg auch zur 7Srderung 

<haftaverkehra zu benutzent muä fallen ge- 

il •den, da UmBchlagelelatung von Brindisi 

aurelchen würde und auch andere Sohwierlg- 

Tega etehen (Notwendigkeit der Eüokfrachten 

-Bchen Häfen, insbesondere von Hauzit ab 

Schwarzes User: 

geindlaga: 

Burol 

in allen lä: 

umfassende Luftaufklärung wurden am 19/2. 

fen des' Schwarzen Heeres erfaSt: 

1 Linienschiff, 

6 Kreuzer, (1 Ausrüstung) 

18 Zerst. (3 Ausrüstung) 

8 T-Boote, 

30 Uboote, 

15 S-Boote, 

67 Dampfer ca. 116 000 BET, 

5 Tanker ca. 36 000 BET. 

Eigane Lar~a: 

Der 

Elseinwir: 

▼erInst 

an 

k wi 

17/2. beim Einlaufen in den Bosporus durdi 

g beschädigte D. ■Butnitscha'' ist Total- 

5* Lage Türke Li 

Hach 

er in Engl 

lischer 

genweohsel 

El i. 

Pressemalding aus Istanbul ist am 19/2. neu- 

. ind gebauter Zerstörer "Zafer" unter eng- 

igge in Alezandrotte eingelaufen. Der Elag- 

hat in Merslna stattgefunden. 



Y3/~ 

Enuum 
unD 

Uhrjcit 

Angabe ot6 Orietf, ^inb, liJciicr, 
Seegang, iSelcucbtung, 0ichiigttii 

otr Sufi, monofduiii ufiD. 
'Borf onininlffc 

21.2.42 6. Lage Frankl eich» 

Schlachtschiff "Bunksrque* mit Slchorungaein- 

heiten. lat am 20 2. abends in Toulon eingslaufe». 

Ob.d.l 

von Kmdr 

tuung über 

gebracht. 

(Auf 

Bewunderung 

hat Admiral Barlan durch Vermittlung 

4.dmiral Frankreich seine Freude und Genug- 

die erfolgreiche Überführung zum Ausdruck 

a.Fa. 1616). 

Bresteinhe: 

VIII. Lag 

gleichem Vege hatte Admiral Barlan seine 

für den gelungenen Kanaldurchbruoh der 

ten an den Ob.d.H. ausgeaprochen.) 

Oatasien 

Jap. Adm. ■Bericht Uber das Seegefecht vor Java am 

4/2..’Aufklämigaflugzeuge stellten folgende Krz. fest« 

tfirblehead*, zwei Java-Klasse, zwei Tromp- 

Zerst., Japan-Aüfklärern folgten 36 

Kampfflugzeug:, dann 2. Welle mit 24 Maschinen, Bei Geg- 

ner traten neu hinzu Krz. “De Buyther“ und 3 Zerstörer. 

Angriffe: “Houston" 2 Volltreffer 250 kg, 

.cht neben Schiff, das schwer beschädigt 

legen blieb, Sinken nicht beobachtet Je- 

sn, da 1 Std. später nur noch sehr groBar 

Olfleok, 1 Ja ra-Krz. nach 2-250kg Bomben sofort gesun- 

ken. 1 zweite: Treffer Kreuzer 2 Volltreffer von 250 kg 

L:ht gesunken. Kreuzer Tromp-Klasse Voll- 

auf Gesohtitzturm, nicht gesunken. 

- 250 kg Bomben schwerste Beschädigung 

aehr beobachtet, Jedoch wahrscheinlich. 

“Houston", "M. 

Klasse, dazu 

Erfolg beider 

vier 250 kg d 

und in Brand 

doch anzunehm 

und 60 kg, ni 

treffer 250 kjj 

"De Euyther" 

Sinken nicht 

Bomber waren ron Kendari angesetzt. Gute Wetterlage, 

Abwurf aus 2 

Verlust. 

3is 3000 m keine Tiefangriffe. 1 Flugzeug- 

ttaium 
UltD 

Uhcjeit 

atiflabe {><< Dilti, Ähib, Bciuc, 
Sdtucbiunt), 

Der fiuft, Cntonbfdiriii ufit>. 
® orfommniffe 

21.2,42 6. Lage granki eich» 

Schlat htechiff "Buiikepq.Tie" mit Slcherungsein- 

heitea ist am 20 2, abend in Toulon eingelaufen. 

Ob.d.l 

von Kmdr 

tuung über 

gebracht. 

(Auf 

Bewunderung; 

hat Admiral Barlan durch Vermittlung 

4dmiral Frankreich seine Freude und Genug- 

die erfolgreiche Überführung zum Ausdruck 

B.FS. 1616). 

Bresteinhe: 

VIII. Lag 

gleichem Wege hatte Admiral Barlan seine 

flir den g elungenen KanalduTchbruoh der 

ten an den Ob.d.lt. ausgesprochen.) 

Ostaeien 

Jap. Adm. 

4/2.: Aufkläru(i 

"Houaton“) "U. 

Klasse, dazu 

Kampfflugzeug^ 

ner traten 

Erfolg beider 

vier 250 kg d 

und in Brand 

doch anzunehm 

ölfleok, 1 

ken. 1 zweite 

und 60 kg, ni 

treffer 250 

■De Ruyther* 

Sinken nicht 

Bomber waren 

Abwurf aus 2 

Verlust. 

*5 

Bericht Uber das Seegefecht vor Java am 

gaflugzeuge stellten folgende Krz. fest: 

irblehead", zwei Java-Klasse, zwei Tromp- 

Zerst., Japan-AUfklärern folgten 36 

denn 2. Welle mit 24 Uaschinen, Bei Geg- 

. hinzu Krz. “De Ruyther" und 3 Zerstörer. 

Angriffe: "Houston“ 2 Volltreffer 250 kg, 

cht neben Schiff, das schwer beschädigt 

.iegen blieb, Sinken nicht beobachtet Je- 

sn, da 1 Std. später nur noch sehr großer 

a-Krz. nach 2-250kg Bomben sofort gesun- 

- Treffer Kreuzer 2 Volltreffer von 250 kg 

:ht gesunken. Kreuzer Tromp-Klasse Voll- 

auf GesohUtzturm, nicht gesunken. 

> - 250 kg Bomben schwerste Beschädigung 

lehr beobachtet, jedoch wahrscheinlich, 

ron Kendari angesetzt. Gute Wetterlage, 

Dis 3000 m keine Tiefangriffe. 1 Flugzeug- 



- ? 5 ■?- 

£)aium 
unt> 

Ubrjtit 

21ngabt Dt« Otite, ISInD, TBtiitr. 
@ttgang, Jötltucbiung, 0lcbtlgttii 

Dtr £ufi, CDloiiDfcbtin ufro. 
^ottommniffc 224 

21.2.4: II. Heer« Blage 

EuBsiache Fror 

Heeresgruppe £ 

Hach. Meldung Hako Gentschew wurde auf Arohatekaja 

Landzunge am 19/2. starke Feindgruppe nach HW marschierend 

gesichtet. Bel Armeegruppe von Kleist konnte Feinddurch- 

hruch im Raum Jama nicht verhindert werden. Auch zwischen 

Slawjansk und Losowaja führten starke mit Panzern unter- 

stützte Feindtngriffe zu einem Durchbruch. Gegnerische An- 

griffe in Abschnitten der 6.und 2. Armee blieben ohne Er- 

folg. 

Heeresgruppe littei 

t: 

Udj 

Sämtlich« 

getragenen Ang 

unter Führung 

Rachew wurden 

fangen. 

vom Feind in Bereich der Heeresgruppe vor- 

riffe wurden zurückgewiesen. Restkräfte 

eines Div.Kdrs. aus dem Kessel f-lich von 

in Stärke von 500 Mann vernichtet oder ge- 

Heeresgruppe Kord 

Die starken Kämpfe um Cholm, Staraja Russa und bei 

Salzy dauern mit wechselnden Erfolgen an. 

Meldungen von der finnischen und norwegischen Front 

liegen noch ni|cht vor. 

Hordafrlka: 

Hach Luftaufklärung ist 4. Ind. Div. in El Gazala- 

Stellung vorgeaogen. Vor DAK und Mot.Corps normale fd. 

- ? s ■?- 
t>aium 

unti 
U^tit 

Angabe bctf Drie«, Tßlnb, IBmtr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgtelt 

btr 2uft. {PIDU6(cbein ufrc 
^orfommniffe 224 

21.2.4: IX. H e e r ( Blage 

SuBalache Proi 

Heeresgruppe £ üdj 

Hach. Helcung Hako Gentschew wurde auf Arohatskaja 

Landzunge am 39/2» starke Feindgruppe nach UV marschierend 

gesichtet. Bel Armeegruppe von Kleist konnte Peinddurch- 

hruch im Raum Jama nicht verhindert werden. Auch zwischen 

Slawjanak und Losowaja führten starke mit Panzern unter- 

stützte Peindtngriffe zu einem Durchbruch. Gegnerische An- 

griffe ln Abschnitten der 6.und 2. Armee blieben ohne Er- 

folg. 

Heeresgruppe liitte 

Sämtliche 

getragenen Anfj: 

unter PUhrung 

Rschew wurden 

fangen. 

vom Peind in Bereich der Heeresgruppe vor- 

rlffe wurden zurückgewiesen. Restkräfte 

eines Div.Kdrs. aus dem Kessel f-lich von 

in Stärke von 500 Kann vernichtet oder ge- 

Heeresgruppe Bord 

Die starken Kämpfe um Cholm, Staraja Russa und bei 

Salzy dauern mit wechselnden Erfolgen an. 

Meldungen von der finnischen und norwegischen Front 

liegen noch nicht vor. 

Hordafrika; 

Hach Luft 

Stellung vorge 

lufklärung ist 4. Ind. Diy. in El Gazala- 

sogon. Tor DAK und Mot.Corps normale fd. 



- 

unb 
librjdi 

Angabe bc< Dnel, SinD, Sncer, 
®tcaaitfl, Beleuchtung, ®icb(id(ci( 

t>er £uft, CUlonOjcbein ufir. 
Borfomm ntffe 

21.2.42 Spähtrupptati, ;keit 

Zahl der 

deutsche: 25 : 

wagen, 

italienische: 

C/Skl. 

einsatzbereiten Panzer: 

anser III, 98 III, 16 IV und 4 Befehls- 

62. 

4 kl. 

f 
i' 

1 if I b I ba 

- 

£>atum 
un^ 

angabe be# Dttc«, 'Sinb, Btiur, 
©etgaiig, »titu^tung, ©Icbiigffii 

btr ßuft, ‘^lonbfdjtin ufip. 
'Sorfpmninlffc 

21.2.42 Spähtrupptäti;kelt 

Zahl der 

deutsche: 25 : 

wagen, 

italienische: 

C/Skl. 

einsatzbereiten Panzer: 

anzer III, 98 III, 16 IV und 4 Befehls- 

62. 

,/■ 

1:1. 

1s, I b I bä 



S>anim 
uut> 

llhrjdt 

Angabe bte Orife, ^ffiub, ^dur, 
0fcgang, ibelfuchtung, 0iibngfcii 

bcr fiufi, CPtonbfdicin iifir». 
1? o v f o m m n t f f e 225 

22.2.42 

Sonntag 

n d politische Hachrichten 

England 

;li Bas eng 

Beaverbrook iji 

den. Die neue 

rechts und links' 

sehe Kabinett ist weiter umgebildet worden, 

st nunmehr als Produktionaminister ausgeschie- 

n Eiguren verteilen sich gleichmäßig auf 

I n d i e n i 

Tschang Kai Schek rief indisches Volk in einer Bot- 

schaft zum gemeinsamen Preiheitakampf auf. England würde 

sein Ansehen vergrößern, wenn es ao schnell wie möglich 

Indien die veile politische Verantwortung einräumen würde. 

Nehru erklärte in einer Rede in Kalkutta, er glaube nicht, 

daß das englische Kabinett bereit sei, die indischen Por- 

derungen zu erfüllen, so daß ein Kompromis zwischen dem 

Hationalkongress und der englischen Regierung nicht spruöh- 

reif sei. 

Vatikan t 

Bach Bei 

Versuche Jap 

men, erfolgre 

Sonderkommis 

befindlichen 

gung der röm 

icht von diplomatischer Seite werden die 

s, mit dem Vatikan in engere Fühlung zu kom- 

ich fortgesetzt. Demnächst werde eine Jap. 

on in Rom eintreffen, die sich aus in Eurppa 

Diplomaten zusammensetzt, um Uber Berücksichti- 

ch / katholischen Interessen in dem von Japan 

an. 

si 

is 

- f 

t>awm 
unt> 

IlhijcU 

angabt bte Orife, ^i?uib, Wfitfr, 
Bftgang, Äclfucbtung, ^iibiiglcii 

bcr t'uft, Tleiif(tbiiii iiftr1. 
^ in1 f o m in n i f f e 225 

22.2.42 

Sonntag 

Besondere politische Nachrichten 

England 

Bas engli 

Beaverbrook ii 

den. Die neue 

rechts und lihks' 

sehe Kabinett ist weiter umgebildet worden, 

st nunmehr als Produktionsminister ausgeschie- 

n Figuren verteilen sich gleichmäßig auf 

Indient 

Tschang Cai Schek rief indisches Volk in einer Bot- 

schaft zum geneinsamen Freiheitskampf auf. England würde 

sein Ansehen vergrößern, wenn es so schnell wie möglich 

Indien die volle politische Verantwortung einräumen würde. 

Nehru erklärte in einer Hede in Kalkutta, er glaube nicht, 

daß das englische Kabinett bereit sei, die indischen For- 

derungen zu erfüllen, so daß ein Kompromis zwischen dem 

Nationalkongress und der englischen Regierung nicht spruch- 

reif sei. 

V a t i k a n 

Nach Ber 

Versuche Jap 

men, erfolgre 

Sonderkommiss 

befindliohen 

gung der röm; 

icht von diplomatischer Seite werden die 

s, mit dem Vatikan in engere Fühlung zu kom- 

ich fortgesetzt. Demnächst werde eine jap. 

Ion in Rom eintreffen, die sich aus in Eurppa 

Diplomaten zusammensetzt, um Uber Berücksichti- 

ch / katholischen Interessen in dem von Japan is 
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t'aium 
und 
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22.2.42 

Sonntag 

gelenkten Groflostaalen (Philippinen) zu verhandeln. 

P o r t u g a 1 : 

Nach Algabe einer Erklärung Salazars 

Hationalveri ammlung einstimmige Entschließung an, 

die im Hamei, der Hation energisch gegen japanische 

Invasion au^ Timor prptestiert. 

Nach B<rieht der dt. Gesandtschaft soll sich 

Salazar geäiJert haben, daß er nicht an einen Sieg 

Englands gliube, sondern daß seiner Ansicht nach der 

Krieg mit einem Kompromisefrieden enden werde. 

Chile j 

Neuer Präsident Hios hat sich, 1t. dipl. Beriohti 

fUr Aufrechterhaltung der Neutralität unzweideutig 

ausgeaproch«; 

Japan« 

Presse fordert für den nach Neuwahlen am 50/4. 

zusammmentretenden "Großasien Beichstag" Japans 

völlig neuartige den Porderungen der Gegenwart ange- 

paßte Zusaum ensetzung, dis Einfluß der alten Parteien 

völlig auascjhalten müsse. 

- 

©iMutn 
Ullt) 

Ubrjeii 

angabc bt* Enttt, ajint, 'Bttitr. 
Ctegang, iBtUuc^tung, 

Dtr fiufc, monbftbcin ufip. 
^ovfoiuni niffe 

22.2.4-2 

Sonntag 

gelenkten Gi'oflQBtaalen (Philippinen) zu verhandeln. 

P o r t u g a 1 t 

Hach Algabe einer Erklärung Salazara 

Hationalveri ammlung einstimmige Entschließung an, 

die im Hamei, der Kation energisch gegen japanische 

Invasion auf lirnor prptestlert. 

Hach Bi rieht der dt. Gesandtschaft soll sich 

Salazar geäißert haben, daß er nicht an einen Sieg 

Englands glrube, sondern daß seiner Ansicht nach der 

Krieg mit einem Kompromissfrieden enden nerde. 

Chile t 

Heuer 

unzweideutig 

ausgesprochc 

] räsident Bios hat sich, 1t. dipl. Beriohl» 

fUr Aufrechterhaltung der Heutralität 

Japan» 

Presse fordert fUr den nach Heuwahlen am 30/4. 

zuaammmentretenden "Großasien Beichstag" Japans 

völlig neuaitige den Porderungen der GegenwEurt ange- 

paßte Zusamii ensetzung, die Einfluß der alten Parteien 

völlig aussqhalten mUaae. 
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©fltum 
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Ubrjeit 
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22.2.42 

Somntag 

1) Japan!ach, t 

Sehrit1i a
1 

gang daa 

mit Yiallfe 

■eit*. Amp 

■tene im Ivorzukomm^: 
die Terbi: 

zu ihren 

her zu di^ 

zeitig 

Ton Süden 

«erden, 

darf keinfe 

aeltlge 

führung s 

ache Har i^i 

kalten 

zumal hei( 

meer erfo 

atUtzung 

den her 

J i 

A > 

Besonderea 

Auffaaaxing über Krlegalage. 

Marine-Atjtachee faßt Äußerungen Japanischer Admiral» 

atabaoffisiere, die ausdrücklich als inoffiziell be- 

zeichnet »erden,wie folgt zusammen: 

Die Japanische Marine ist trotz der großen Erfolge 

ihrer Sah-macht nüchtern genug, diese nur ala ersten 

iif dem Sege zum Endeieg anzueehen. Der Ans- 

tieges hängt augenblicklich in der Schwebe 

icht leichtem Übergewicht auf der Acheen- 

rikaa gewaltige BUatungen werden eich frühe- 

:iächsten Jahr auawirken. Ihnen gilt es, zü- 

rn. Gelingt den Achsenmächten in diesem Jab® 

udung Uber den Indischen Ozean, ist der Xrif; 

Gunsten entschieden. Alle Kräfte sollten das 

sem Ziel eingesetzt und der Angriff gleich- 

. Horden durch Deutschland und Italien und 

durch Japan mit dynamischer Wucht geführt 

früher der Zeitpunkt, Je beeser. Dem Feind 

Zeit zur Erholung gelassen werden. Gegen- 

aprache zwischen den Achsenmächten zur Durdi 

>llte möglichst bald erfolgen. Die japanl- 

e verkenne nicht die ungeheuren Sohwierig- 

Aktionen gegen Suez oder Irak von Horden, 

e Ausschaltung der engl. Flotte im Mittel- 

der** glaube aber doch wirksamste Dnter- 

ilurch geeignete Operationen zur See von SU- 

Aussicht stellen zu können. in 

2) 3 Wa legt Bericht der EMG vor, nach dem EMG auf Zer- 

störer "Hi linemann* Infolge unterbliebenen Umbaus der 

ZuaatzsctL.eife im Vorschiff wesentlich schlechter waij 

als auf Schwesterachiffen. Gründe für HichtdurchfUhnag 

des beantragten Umbaues sind EMG und S Wa nicht be- 

226 
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©fl tum 
UUb 

Uhrjelt 

Sliiflabc De« Otttf, ®lnb, Bttitr, 
<3cc0tiit0, 35tlfut^lung, 0td>ti0telt 

btt Cufc, OTonbfdjtin ufro. 
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22.2.42 

Bomntag 

1) Japaniach^ 

Sehxlt1: » 

gapg daa 

mit viellb 

aeita. Amp 

atena im Ivorzukommk 
die Terbi; 

zu ihren 

her zu dife 

zeitig 

von Süden 

«erden, 

darf keinfe 

aeitige 

führung s 

ache Uarlfi 

keiten 

zumal beit 

meer erfo 

atützung 

den her 

J i 

A) 

Besondere 

Auffaaaung über Kriegalage. 

Uarine-At ;achee faBt £uBerungen japanischer Admiral-r 

atabaoffisiare, die ausdrücklich ala inoffiziell be- 

zeichnet ferden,wle folgt zuaamment 

Die japanische Marine ist trotz der großen Erfolge 

ihrer vahmiacht nüchtern genug, diese nur als ersten 

i if dem Vege zum Endaieg anzuaehen. Der Aus- 

iriege» hängt augenblicklich in der Schwebe 

icht leichtem Übergewicht auf der Aohaen- 

rikaa gewaltige Rüstungen werden sich frühe- 

lächsten Jahr auawirken. Ihnen gilt es, zu- 

n. Gelingt den Achsenmächten in diesem Jsha 

ndung Uber den Indiachen Ozean, ist der Kri% 

iunaten entachieden. Alle Kräfte sollten dan 

sem Ziel eingesetzt und der Angriff gleich- 

. Norden durch Deutschland und Italien und 

durch Japan mit dynamischer Wucht geführt 

früher der Zeitpunkt, je besser. Dem Eeind 

Zelt zur Erholung gelassen werden. Gegen- 

sprache zwischen den Achaenmächten zur Dürfe 

>llte möglichst bald erfolgen. Die Japani- 

e verkenne nicht die ungeheuren Sohwierig- 

Aktionen gegen Suez oder Irak von Norden, 

e Ausschaltung der engl. Elotte im Hittel- 

der% glaube aber doch wirksamste Unter- 

ilurch geeignete Operationen zur See von SU- 

Aussicht stellen zu können. in 

2) 3 Wa legt Bericht der EMG vor, nach dem EMG auf Zer- 

störer "H1 linemann* Infolge unterbliebenen Umbaus der 

Zuaatzsöh .elfe im Vorschiff wesentlich schlechter wao; 

als auf S< hwesterschiffen. Gründe für HichtdurchfUhnng 

des beantragten Umbaues sind EMG und 3 Wa nicht be- 



- Yw- 

tutum 
UIlD 

Ubrjcit 

22.2.42 

Sonntag 

(246) 

bi« Drire, »hib. Wicur 
'itcflnnj, ^clcu^iuiij), ätdulgfiu 

b(r Cufi, '2T]oiibf(bein u(ip. 

kannt. 

ha; 3) Ob.d.U 

neuen Typ« 

der Erstei 

sofortige Inbaugabe einiger TTboot» 

(Krupp / Walther) befohlen. Zeitpunkt 

lung 1.1.1944 in kleinen Zahlen (<~»20). 

4) Erbeutete 

(Gonduct o 

für die J 

rung für 

waffe aowi 

Feindber 

probt sind 

sohrift 1 

(a. M Dv 

Uhr 

d. 

Tai 

Hr 

Signal 

taktischen 

zlersnachwlai 

^orfommiilffe 

Ohne diese Unterlassung wäre der Zer- 

störer höchst wahrscheinlich den Grund- 

minen nicht zum Opfer gefallen. 

Gleicizeitig hat Ob.d.U. den Ingolinturblnen- 

tarpedo als Entwicklungsschwerpunkt angeordnet, da 

dieser bei der Verwirklichung verbesserter Torpe- 

doarten aus neuartigen Antrieben zeitlich und lei- 

stungsmäßig im Vordergründe steht. Unabhängig davon 

ist die Entwicklung des Kreismotors und des 2-Antrls 

bea auf neuer Basis weiter zu betreiben. 

UOr 

di 

englische Dienstvorschrift "Signal Manual" 

f the Fleet) enthält alle Vorschriften 

ung der britischen Flotte und ihre Siche- 

e kleinen Schiffstypen und die luft- 

e Vorschriften für Berichterstattung bei 

ung und Aufklärungsdlenat, soweit sie er- 

Die nichterprobten sind ln der Vor- 

e Fleet Tactical Instruction«“ enthalten 

943). 

Manual wird allen Dienststellen zur 

Schulung der Seeoffiziere und des Offi- 

chses zugänglich gemacht. 

Inhaltsangabe und Vfg. des OKM gemäß l/Skl 

6597/42 Geheim in KTB Teil B Heft V. 

- Yvv- 

Saturn 
unt* 

Ubricit 

22.2.42 

So&ntag 

(246) 

3(iigkib( Drite, Blnb, Wtutr. 
ettflöiifl, idcUu^iung, eidHlgrcii 

Dtr £ufi, CPlont)((b(in »fip. 

kannt. 

ha: 3) Ob.d.U 
neuen Typ« 

der Bretel 

eofortige Inbaugabe einiger Pboote 

(Krupp / Walther) befohlen. Zeitpunkt 

.Lung 1.1.1944 in kleinen Zahlen (/*-» 20). 

4) Erbeutete 

(Conduct o 

für die I 

ruag für 

waffe aowl 

Teindber 

probt Bind 

sohrift " 

(e. U DV' 

Signal 

taktiacheo 

eiersnach hwai 

^orfommniffe 

Ohne diese Unterlassung wäre der Zer- 

störer höchst wahrscheinlich den Orund- 

minen nicht zum Opfer gefallen. 

Gleicazeitig hat Ob.d.M. den Ingollnturbinen- 

torpedo ala Entwicklungsschwerpunkt angeordnet, da 

dieser bei der Verwirklichung verbesserter Torpe- 

doarten aua neuartigen Antrieben zeitlich und lei- 

atungsmäßig im Vordergründe steht. Unabhängig davon 
ist die Entwicklung des Kreismotors und des E-Aatrla 

bes auf neuer Basis weiter zu betreiben. 

snglische Dienstvorschrift "Signal Uanual" 

f the Pleet) enthält alle Vorschriften 

ung der britischen Flotte und ihre Slche- 

e kleinen Schiffstypen und die Luft- 

3 Vorschriften für Berichterstattung bei 

ung und Aufklärungsdienst, soweit sie er- 

Die nichterprobten sind in der Vor- 

e Fleet Tactical Instruction«" enthalten 

. 943). 

Uhr 

di 

Uhr' 

Manual wird allen Dienststellen zur 

Schulung der Seeoffiziere und des Offi- 

chses zugänglich gemacht. 

Inhaltsangabe und Vfg. des OKM gemäß l/Skl 

6597/42 Geheim in KTB Teil B Heft V. 
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22.2.42 

36An.~tag 

Lage 22/2. 

I. Krieg in een außerheimischen Gewäaaem. 

1. Peindlage: 

Hordatlanlik: 

Engl. D. "EmLaBBage” meldete unter BBH in 4035 H 

3817 W Beeeliießung durch, fdl. Oherwaeeerachiff und 

Brand im Vorschiff. Ein 2 Stunden später 1641 Ohr er- 

faßter Op.EunLapruch von Gibraltar an Admiralität und 

Heimat..icTE fte hängt unter Umständen mit dieser Meldung 

zusEimmen. Er wurde anschließend für alle Schiffe im 

Ulttelmeei! wiederholt. 

Der angegebene Ort liegt auf Weg Anton, so 

daß die Möglichkeit besteht, daß es sich um 

den erwEirteten Blockadebrecher ■OBorno" 

handeln könnte, obwohl "Embasaage" nach sei- 

nem Aussehen als Tarnung für "Osorno" über- 

haupt nicht in Frage kommt. Ala andere Mög- 

lichkeit käme Beschießung der "Embaasage" 

durch eigenes aua Op.-Gebiet zurückkehrendea 

Uboot in Frage. 

Hach Pressemeldungen befinden sich 2 brit. Schlacht 

schiffe, die 1939 und 1940 von Stapel liefen, auf 

Probefahrten. 

Südatlantik 

USA-Ereuzer "Memphis" wurde am 21/2. im Gebiet von 

Martiniqut festgestellt. Hach V-HanuHeldung marschieren 

USA-D. in 400 am Abstand von HO-KUste Brasiliens. 

Leuchtfeuer in Santos sollen gelöscht sein. 

- rrsr- 

I>dtum 
unb 

U^r^ett 

anflabe bt< Otttb, Ißiiii», ®Mltr( 

Otcgang, JßcUutttunfl, ©Ittulgftii 
bet £u{f, Q7Unb|ci)ciu u(n?. 

Qiorfommniffe 
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22.2.4-2 

SbAn-tag 

I. Krieg in t 

läge 22/2. 

en auSerlieiiiiischen Genäiaern. 

1. Keindlage: 

Hordatlanl ikj 

Engl. E. "Embasaage" meldete unter HRH in 4035 H 

3017 W Betchießung durch fdl. Üherwaaeerachiff und 

Brand im 'Vorschiff. Ein 2 Stunden später 1641 Ohr er- 

faßter Op.Eunkapruch von Gibraltar an Admiralität und 

Heimat-kräfte hängt unter Umständen mit dieser Keldung 

zusammen. Er wurde anschließend für alle Schiffe im 

Uittelmeei) wiederholt. 

Der angegebene Ort liegt auf Veg Anton, so 

daß die Uöglichkelt.besteht, daß es sich um 

den erwarteten Blockadebrecher "Osorno" 

handeln könnte, obwohl "Embasaage" nach sei- 

nem Aussehen als Tarnung für "Osorno" über- 

haupt nicht in Frage kommt. Als andere Mög- 

lichkeit käme Beschießung der "Embassage" 

durch eigenes aus Op.-Gebiet zurückkehrendes 

Uboot in Frage. 

Sach Pressemeldungen befinden sich 2 brit. Schlacht 

schiffe, cle 1939 und 1940 von Stapel liefen, auf 

Probefahrlen. 

Südatlantik 

USA-Ereuzer "Memphis" wurde am 21/2. im Gebiet von 

Martinique festgestellt. Hach T-Mann’Ieldung marschieren 

USA-D. in 400 am Abstand von HO-Küste Brasiliens. 

Leuchtfeuer in Santos sollen gelöscht sein. 



Saturn 
mit) 

U^rjtit 

.2.42 

Ängdbe beb Dtlte, ®inb, ‘Beller, 
ectjane, »eltueiiurii}, eidjiijltic 

ber fiufl, monbftbeln uftu. 

in: 

Haoli 

ist ein 

2 weitere 

paaaiert. 

2. Eigene la;;ei 

Ital Blockadebrecher “Pietro Oraeolo“ ist 

ln Girondn eingelaufen. 

Von eigen in auBerheimiachen Einheiten liegen keine 

Hachrlcht in vor. 

Pein.lageunterrichtung durch PT 1211. 

II. Lage 

1. Feindlage 

2. Eigene Lage» 

Atlantikkl täte: 

Kanalküst 

^ortom nuiiffe 

Mitteilung jap. Marine-Attachee» Madrid 

A-Panzerechiff in Freetown eingelatifen. 
haben den Panamakanal in Elchtung Pazifik 

ffeetraum . 

Keini beeonderen Meldungen. 

Luftaufklärung zur Erfaaeung von M "Oeorno“ 

blieb'ohni Ergebnis. 

Kurz’ierlcht 4. Sfl. über Minenaufgabe in der 

Hacht zum 22/2. ohne Beaonderee. s. Fe, 0345. 

“Oetijiark" hat Gruppenbereich nach Oeten ver- 

lassen. 

Batterie Großer Kurfürst beschoß fdl. Geleit 

■D-ui,.. 
Ullt> 

Utrjtlt 

.2.42 

Angabe beb Dtteb, ©Inb, Qäciur, 
'feegang Seleuibeung, dMebilgreli 

ber fiufe, ^onbfebeln ufiv. 

U!i 

Nach 

ist ein 

2 «eitere 

passiert. 

2. Eigene La<;e» 

Ital Elockadehrecher “Pietro Orseolo“ iet 

in Girondo eingelaufen. 

Von eigen in auflerheimiachen Einheiten liegen keine 

Nachricht'in vor. 

Pein.lageunterrichtung durch PT 1211. 

II. Lage 

1. Teindlage 

2. Eigene Laicet 

JLtlantlkkUste: 

Eanalküst 

^orfomnuiiffe 

Mitteilung jap. Marine-Attachees Madrid 

A-Panzerschiff in Preetown singelaufes. 

haben den Panamakanal in Bichtung Pazifik 

Westraum. 

Keim besonderen Meldungen. 

Luftaufklärung zur Erfassung von M "Osomo* 

blieb'ohne Ergebnis. 

Kurzbericht 4. Sfl. über Minenaufgabe in der 

Nacht zum 22/2. ohne Besonderes, s. «e. 0345. 

"Ostnark" hat Gruppenbereich nach Osten ver- 

laased. 

Batterie Großer Kurfürst beschoß fdl. Geleit 
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Datum 
unb 
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Angabe otfi Ortet, Binb, IBeitcr, 
®cc0aitg, iödtucbiunfl, eicbtlgrcit 

ber £uft( COTonbfcbctn ufiv. 
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22.2.42 

Sonntag 

bei Dover von 2044 bis 2245 TJlir mit 2 Teilealven. ohne 

Virküngsbi jobachtung. 

Fdl. Flugzeuge flogen 1800 Ohr Küste bei Grave- 

llnes und DUnKirchen zur Erkundung an. 

III. H o r iL s e e Horwegen.Kordmeer, 

H o r d e e 

1. Feindlage 

Lebhafte Aufklärungetätigkeit in Sichtung Skager- 

rak, SUdniirwegen. Funkaufklärung erfaßte weiter SOS- 
Huf franz , D. "Enseigne Uarie St, Germain" (3 139 BBT) 

OHO-lioh Ureat Xarmouth und Anforderung von Schlepper- 

hilfe. Lu’taufklärung meldete 1135 Uhr 20 am 0-lich 

Montrose leichten Kreuzer, 1 Zerstörer, zunächst 

auf 90°, ipäter auf 360° mit hoher Fahrt und im glei- 

chen Seeg ibiet weiteren Zerstörer auf 40° mit hoher 

Fahrt. 

2. Eigene La, 

Südgf 

Kr'sand S 

Mefl. von 

5. Mefl. 

In 

Beschuß e 

Antwerpen 

sondere V- 

da 

leit MS. "Ulm" und Laz.Schiff ■Meteor« von 

id durchgefUhrt. "Ostmark“ mit 5 Bootei 4. 

Boulogne nach Ho6k van Holland eingelaufen, 

:iach Weeermünde verlegt. 

r Macht zum 22/2, von 2343 bis 0310 Uhr 

n- und durchfliegender fdl. Flugzeuge von 

bis Emden. Geleitdienst planmäßig ohne be- 

irkommnisse. 

- ? Vf* 
tJatum 

unb 
U^rjelt 

3n0abc be< Drt<«, ®inb, fetter, 
Seegang, ®(l(u4>tun0, Gl^tlgfdi 

btr fiuft, CPlonbf^(in ufio. 
^orfoni nt ntffe 228 

22.2.42 

Sonatag 

bei Dover von. 2044 bis 2245 Uhr mit 2 Teilealven. ohne 

Virküngebi sobachtung. 

Fdl. Fliigzeuge flogen 1800 Uhr KUste bei ßrave- 

linea 'und Dünkirchen' zur Erkundung an. 

III. H o r <L a e e Hornegen, Hordmear, 

Kords e 

1. Feindlage 

Lebhifte Aufklärungatätigkeit in Sichtung Skager- 

rak, Südnorwegen. Funka\ifklärung erfaßte .reiter SOS- 

Buf franz . D. "Bnaeigne Ilarie St, Gemain" (3 139 BBS) 

OHO-lioh üreat larmouth und Anforderung von Schlepper- 

hilfe. Lu !taufklärung meldete 1135 Uhr 20 sm 0-lich 

Montroae leichten Kreuzer, 1 Zerstörer, zunächst 

auf 90°, ipäter auf 360° mit hoher Fahrt und im glei- 

chen Seeg ibiet weiteren Zerstörer auf 40° mit hoher 

Fahrt. 

2. Eigene La^ei 

SUdgileit MS. "Ulm" und Laz.Schiff «Meteor» von 

Kr'sand S id durohgeführt. «Ostmark« mit 5 Bootei 4. 

Msfl. von Boulogne nach Hoek van Holland eingelaufen, 

5. Msfl. :lach Vesermünde verlegt. 

r Macht zum 22/2, von 2348 bis 0310 Uhr 

n- und durchfliegender fdl. Flugzeuge von 

bis Emden. Geleitdienst planmäßig ohne be- 

irkommnisse. 

d s In 

Beschuß e 

Antwerpen 

sondere T< 



Pa tum 
mit) 
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Angabe Dt« Orte«, ^inb, ^Jnitr, 
(Seegang, !B(Uu(btuug, Ci^tigfcit 

btr euft, CDUnbftbtin ufro. 
'S D r f o mm uiffe 

22.2.42 

SoBPtag 

H o r « e K ) 

1, Talndlage 

2. Blgene La 

21/2. abends Luftaufklärung mit stärkeren 

Kräften z siechen Stavanger und Itäaloey. Am 22/2. 

Binflug mit mehreren Einheiten in den Baum St*fan- 

ger, Angriff auf Sola und Lister. Von 0745 Uhr bi» 

0.045 Uhr starke Luftaufklärung zwischen Stavanger 

und Korafjord. 

?unk iufklärung erfaßte gegen 1830 Uhr Aufklä- 

rungemelding Uber 2 nordostgehende Schlachtschiffe 

und 3 Zerstörer im SkudesnesfJord, die 19X0 Uhr 

an 4 Flugzeuge wiederholt wurde. 3 weitere Flugzeuge 

erhielten geschlüsselten Ansatzbefehl. Bngl, Auf- 

klärung wirde nachte weiter beobachtet. 

2139 Uhr jab Soapa “ou"Funkspruch an Soapakräfte 

mit UhrzeLtgruppe 2115. 

2145 Uhr jab Oleethorpee “o^Funkspruch 2112 an 

alle S0hiffe im Heimatbereich, der 2201 Uhr von 

Soapa für Soapa-Kräfte wiederholt wurde. 

Geleltstau ist zur Zeit wieder beseitigt, da 

11. U-Jaglflottille bereits eingesetzt, 12. U.Jagd- 

flottille erst jetzt herausgezdgen wird. 

Hach Meldung von Admiral Westküste ergibt sich, 

daß Angriff der achten Ju 88 am 21/2, (s.KIB 21/2.) 

nicht die von Maaloey gemeldeten verdächtigen Ein- 

heiten, Bindern eigenes Geleit im Nordfjord, zum 

GlUck ohnä Erfolg erfaßt und angegriffen hatte. 

Aus inbekannter Ursache ist Soldatenheim 

Bodö am 2L/2, ausgebrannt. 

- 

©iMum 
mib 

U Istzeit 

Angabe bei Drtei, ^inb, Leiter, 
Seegang, IBtleucbeuiifl, ®t(b(igreii 

ber £uft, Tlbnbfcbein iifro. 
^orfomniiilffe 

22,2,42 

Sonntag 

H o r w e g 

1, Tainaiage 

21/2 

Kräften z 

Einflug 

ger, Angr 

a045 Ubr 
und Kors 

atenda Luftaufklärung mit stärkeren 

dachen Stavanger und Kaaloey. Am 22/2, 

t mehreren Einheiten ln den Baum StaTan^ 

Lff auf Sola und Lister. Von 0745 Ehr tia 

tarke Luftaufklärung zwischen Stavanger 

f jord. 

Eunkiufklärung erfaßte gegen 1830 Uhr Aufklä- 

rungsmeld ing Uber 2 nordoatgehende Sohlachtaohlffe 

und 3 Zerstörer Im Skudeaneefjord, die 19X0 Uhr 

an 4 Plugseuge wiederholt wurde. 3 weitere Plugzeuge 

erhielten geschlüsselten Anaatzbefehl. Engl. Auf- 

klärung wurde nachts weiter beobachtet. 

2139 Ubr jab Soapa uou,,Punk8pruoh an Soapakräfte 

mit UhrzeLtgruppe 2115- 

2145 Ubr jab Oleethorpee *ounPunkapruch 2112 an 

alle Schiffe Im HelmatberOicb, der 2201 Uhr von 

Soapa für Soapa-Kräfte wiederholt wurde. 

2. Eigene La 

GeleLtatau Ist zur Zelt Widder beaeitigt, da 

11. U-Jaglflottille bereite eingesetzt, 12. U.Jagd- 

flottille erat jetzt herauegezdgen wird. 

Bach Meldung von Admiral TeatkUate ergibt aioh, 

daß Angriff der achten Ju 88 am 21/2, (a.EEB 21/2.) 

nicht die von Maaloey gemeldeten verdächtigen Ein- 

heiten, Bindern eigenes Geleit im Bordfjord, zum 

Glück ohns Erfolg erfaßt und angegriffen hatte. 

Aus inbekannter Ursache ist Soldatenheim 

Bodö am 2L/2, ausgebrannt. 



220 
Datum 

unt> 
Ubrifit 

•angabc tut Orte», 'aJint, a>mrr. 
(Seegang, Beleuchtung, eichngfeit 

her fiufi, moitt>|cheiit ufir. 
B LH-1 o ui in ui f f e 

22.2.42 

Sonntag 

TJ n t e r 

DuxchflHuhm, 

SioUefung wurc 

z.Zt, in Droni: 

Q.u 5870 A? bzu 

zeuge wurden 

Sicherung der 

eingesetzt 

Ostteil Drontll 

>g im Verlaufe des 22/2. planmäSig. Zur 

en ü 377 auf Marsch, nach Narvik und U 454 

heim von Grippe Nord als Jlankenschutz in 

8150 AP angesetzt. 2 fdl. Aufklärunggflug- 

norgene im Eaume Stavanger ahgeschoesen. PUr 

Einfahrt nach Drontheim wurden 17 VP-Boote 

Ojirpitz“ mit 2. Tfl. steht zur Aufnahme im 

.eimsleden klar. 

Der BdS- 

atörer aus Hj 

Griphoelen foi 

erband ist nach Brennstoffergänzung der Zer— 

«Itefjord 2030 Uhr ausgelaufen und^Si^rsch nadi 

tgesetzt. 

IV. Skagerrak 

V. U b o o t 

1. Peindlage; 

Nach 

15. und 19 

Nach i 

Emma" und 

atadt nach 

nehmung Sportpalast 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Einflug idl. Plugzeuge in den Raum Dänemark, Schles- 

wig Holstein, ohne BAW. Kein Minenverdacht. Alarm in Kiel 

von 2204 bis 2245 Uhr. Keine Abschüsse. 

Seelage chne besondere Vorkommnisse. 

kriegfUhrung. 

Iunkaufklärung war Aufklärungstätigkeit der 

Gruppe nur gering. 

tal. Meldung haben Motortransporter "Queen 

rincess Beatrioe" auf dem Marsche von Kap- 

Southampton am 20/2. Punta Delgada angelaufs.71. 

np 

- 

txuum 
unt) 

U^rjtU 

22.2.42 

3onntag 

angabt tie« Out#, 3BIU&, a>mrr, 
©tegaiig, »cUuchtung, ©lAnglfji 

t»tr fiuft, ^Ißnofdtchi ufir. 

U n t e r 

^orfonnnniffe 229 

nahmung Sportpalaat 

DurohfUlu ung im Verlaufe des 22/2, plamnäSlg. Zur 

Sicherung wurc en. 0 377 auf Harsch nach Narvik und U 454 

£«21;, in Bronlheim von Gruppe Nord als Flankenschutz in 

Q.U 5870 AP hz^ , 8150 AP angesetzt. 2 fdl. Aufklärungsflug- 
zeuge wurden B orgens isi Haume Stavsinger ahgeschossen. Pür 

Sicherung der Binfahrt nach Drontheim wurden 17 YP-Boote 

eingesetzt. "Uirpitz“ Biit 2. Tfl. steht zur Aufnahme im 

Ostteil Brontieimsleden klar. 

Ber BdS- 

störer aus 

Griphoelen foi 

•1 erband ist nach Brennstoffergänzung der Zer— 

Itefjord 2030 Uhr ausgelaufen unrfyl&rsch nadi 

tgesetzt. 

IV. Skagerrak 

V. U b o o t 

1. Peindlage; 

Nach 

15. und 19 

Nach 

Emma" und n 

atadt nach' 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Einflug 1dl. Flugzeuge in den Kaum Bänemark, Schles- 

wig Holstein, ohne BAW. Kein Minenverdacht. Alarm in Kiel 

von 2204 bis 2245 Uhr. Keine Abschüsse. 

Seelage chne besondere Vorkommnisse. 

skriegflihrung. 

Iunkaufklärung war Aufklärungstätigkeit der- 

Gruppe nur gering. 

al. Meldung haben Motortransporter "Queen 

Princess Beatrioe" auf dem Marsche von Kap- 

Southampton am 20/2. Punta Belgada angelaufo^. 

it 



- V ff r 

X)dtum 
Ullt) 

U^tjcU 

Angabe bce One?, 'SJiuC', Bciur, 
<2>ccgitn0, ibeUuc^ning, 0lcbngftii 

Der Sufi, 2ftouDfd>(lu ufiu. 
^orfom ntniffe 

22.2,42 

Sonmtag 

Ton 

ktlsta wur 

darunter 

Ruderschald 

explodiert 

de der am 

gegeben 

vordächtib 

tlboot). S 

sehen Mee 

booten ve 

Senkung 

und des T 

kanadisch 

der de Ga 

dienstes 

Admiraliti 

dotrefferji 

868 Mann, 

der Komma 

Yiceadmir 

lordamerikanischer KUate und Florida- 

le Torpedierung von 3 Dampfern erfaßt, 

ÜSAiPassagierdampfer "Robert E, Lee" mit 

en und USA-D."Walter'Jannings", der 

e. In den westindischen SewäSeem wur- 

21/2. torpedierte D. "Ciroe Shell* auf- 

3SA-D. Lonasander" sichtete HO-lioh Kuba 

es Eahrzeug, (vermutlich italienisches 

ich Pressemeldungen sollen im karibl- 

r bisher 14 alliierte Hs. von dt. U- 

rsenkt sein. Reuter meldete am 21/2, 7er- 

s nomeg, T. "Kongsgard* bei Curacao 

■Pan tlassachussetts* (8 202 BRI) vor. der 

in'KUflte. Weiter gibt Reuter Versenkung 

ille Korvette "Alice* während Geleit- 

Lm Atlantik mit 34 Mann Verlust bekannt, 

t meldet, daß "Barham" nach 4 Torpe- 

innerhalb 5 Minuten gesunken ist und 

darunter 56 Offiziere, fielen, darunter 

idant. Der 2.Admiral der Mittelmeerflotte 

il Wipell wurde gerettet. 

D 331 hatte nur einen Dreierfächer ge- 

schossen! 

d 3 

2. Eigene La, 

600 

hielt 0 1 

aus dem e 

versenkte 

tion erfa 

6 D. mit 

Von 

operiere 

dem kein s 

nn HW-lich Neufundland in BD 1428 er- 

55 Fühlung an SW-steuemden Geleitzug, 

i IT. und 1 D. vonÖOOO bzw. 6 000 BRT 

Etwa 500 am NO-lich von dieser Posi- 

3te D 154 einen O-gehenden Convoi aus 

J Zerstörern. 

len 0-lich Island von dem Seydisfjord 

njien Booten erfolgt von U 455 auf Anfor- 

Standortsmeldung. 

Datum 
mit) 

Ufrrjtit 

angabc bt« Ortff, Sinb, -^Jtitcr, 
©uganfl, ibtlcu^tun^, ©tdjiiölfii 

bfr fiuft, -IRoubfcbeiii u(i». 
®orfDm mniffe 

22.2,42 

Somrtag 
Von 

ktlata wux 

darunter 

Ruder8cha|l 

explodiert 

de der am 

gegeben 

vordächtib' 

Uboot). H 

sehen. Mee 

booten ve 

Senkung 

und des T 

kanadisoh 

der de Ga 

dienstes 

Admiraliti 

dotrefferp 

868 Mann, 

der komma 

Yiceadmi 

lordamerikanischer KUate und FloridaT 

le Torpedierung von 3 Dampfern erfaQt, 

JSA-Passagierdampfer "Robert 2, Lee" mit 

en und USA-D.*¥alter'Jannlngs*( der 

e. In den nedtindiechen Gewädsern vmr- 

21/2; torpedierte D. "Ciroe Shell" auf- 

JSA-D. Lowaaander" sichtete HO-lioh Kuba 

es Fahrzeug, (vermutlich italienisches 

ich Pressemeldungen sollen im karibi- 

r-bisher 14 alliierte Hs. von dt. D- 

rsenkt sein. Reuter'meldete am 21/2, Var- 

s nomeg, T. "kongsgard" bei Curaoao 

"Pan MassachUssetts* (8 202 BRI) vor. dar 

m'HUflte. Weiter gibt Reuter Versenkung 

alle Korvette "Alice" während Geleit- 

Lm Atlantik mit 34 Mann Verlust bekannt, 

t meldet, daß "Barham" nach 4 Torpe- 

innerhalb 5 Minuten gesunken ist und 

darunter 56 Offiziere, fielen, darunter 

idant. Der 2.Admiral der Mittelmeerflotte 

Wipell wurde gerettet. 

da 

r il 

D 331 hatte nur einen Dreierfächer ge- 

schOBsen! 

2. Eigene La ;e» 

600 

hielt ü 

aus dem e 

versenkte 

tlon erfa 

6 D. mit 

Von 

operiere; 

dem kein > 

nn HW-lich Neufundland in HD 1428 er- 

)5 Fühlung an SW-steueraden Geleltzug, 

i l'T. und 1 Di vonÖOOO bzw. 6 000 BRT 

Etwa 500 sm’HO-lich von dieser Posi- 

3te D 154 einen O-gehenden Oonvoi au* 

? Zerstörern. 

len 0-lich Island von dem Seydisfjord 

npen Booten erfolgt von U 455 auf Anfor- 

Standortemeldung. 



230 

- ^-o/~ 

£>aium 
mit) 

llhritit 

angabf Dt» Orit», ®lnD, SJemr, 

^ffgaiiB, ^eleud)tuii0, &id)ti0f(ii 
Der fiuft, IHonDlAcin U(ID. 

22.2.42 

SoBBtag 

(247) 

Vor d 

Ergänzende 

05 o r f o nt ntui f (e 

er ffloridaktiste meldete U 128 Erfolge 

r Lageterioht ln KTB Teil B Heft IV. 

VI. Luft kriegführung 

Raum um England; 

Flu;: 

Ui 

Feindli 

Lage Ostsee. 

Je 4 fdl 

ein. 2 Abach 

3 Teindmasohi 

ergebnislos 

von KUstenbat 

2100 und 2300 

Raum Bergen - 

Planmäßiger Lufteineatz für Unternehmen. "Sportpalast*. 

,e Lufttätigkeit in der Hacht zum 23/2. s. 

Am 22/2. Vm zwischen 0730 und 0850 Uhr flogen 

zeuge in den Raum Lieter und Stavanger, Sola 

se durch eigene Jäger. 0817 Uhr erschienen 

ien aus BW in Höhe Utslre, wo sie Bd3-Verband 

t Bomben angriffen und starkes Fläkfeuer 

terien und Schiffen erhielten. Zwischen 

Uhr flogen erneut 4 Feindmaschinen in den 

Herdla ein. 

Mittelmeerraum 

Einsatz 

Tages diente 

Rahmen der Ni 

aus. Einzeihe 

Erfolg wurde 

N-lich. von Si 

6 000 BRT ver 

beschädigt mi 

ler Verbände des OB.SUd während des ganzen 

Sicherung des 3. Seetransportes und in deren 

äderhaltung des fdl. Flugbetriebes von Malta 

Lten s. Tageslage. Ein besonders erfreulicher 

oeim Angriff der II.L.G. 1 gegen Geleitzug 

li el Baranl erzielt, aus dem 2 D. von 8 - 

senkt wurden und der dritte und letzte schwer 

t Schlagseite liegen blieb. 

230 
©ötuin 

uiib 
llbrjdt 

^ngabt bftf Orte«, f»lnb, 'Bella, 

©eegaiid, ®cltu4Munflt 
bei £uft, 'IRonbfchein ufrc. 

Q5orfom m niffe 

22.2.42 

SOBHtBLg 

(247) 

Vor d 

Ergänzende 

er Eloridakliste meldete TI 128 Erfolge. 

: r Lagebericht in KTB Teil B Heft 17. 

VI. Luft triegführung 

Baum ua Englaid: 

Cll 

Planmäßiger Lufteineatz für Unternehmen. *E^I^ortpala«t■. 

e Lufttätigkeit in der Hacht zum 23/2. e. 

im 22/2. Vm zwischen 0730 und 0850 Uhr flogen, 

zeuge in den Baum Lister und Stavanger, Sola 

se durch eigene Jäger. 0817 Uhr erechienen 

ien aus HW in Höhe Utaire, wo eie BAS-Verband 

t Bomben angriffen und starke* Flakfeuer 

terien und Schiffen erhielten. Zwischen 

Uhr flogen erneut 4 Eeindmaschinen in den 

Herdla ein. 

Peindli 

Lage Ostsee. 

Je 4 fdl 

ein. 2 AbsCh 

3 Telndmaschi 

ergebnislos 

von Etlstenbat 

2100’und 2300 

Baum Bergen - 

Flu;: 

ü> 

mi 

Mittelmeerrau a t 

Einsatz 

Tages diente 

Bahmen der Hi 

aus. Einzeihe 

Erfolg wurde 

H-lich von Si 

6 000 BBT ver 

beschädigt mi 

ler Verbände des OB.Süd während des ganzen 

Sicherung das 3. Seetransportes und in deren 

iderhaltung des fdl. Plugbetriebes von Malta 

Lten s. Tageslage. Ein besonders erfreulicher 

leim Angriff der II.L.G. 1 gegen Geleitzug 

li el Barani erzielt, aus dem 2 D. von 8 - 

lenkt wurden und der dritte und letzte schwer 

t Schlagseite liegen blieb. 



- 

Saturn 
unc> 

Ubcjcic 

Angabe be^ Orcce, TBlub, Wcntr. 
vJeegrtng, »eltuc^iung, 

ber Sufi, -lRonbfd)(in ufio. 
Dörfern in niffe 

22.2.42 

Sonntag 

Oatfrontt 

Oter Eina 

Meldungen vor 

Erkenntnh.ase der Punkaufklärung der Lw betr. Hach.- 

Bchubaobwieri^keiten an vielen Frontabschnitten der 

Boten Armee s. Tageslage. 

YII. M i t t 

1. Feindlage 

ai Der 

wurde durcji 

0130 Uhr 

4 Zerst. 

bia 0355 

meldung ac 

stattet, 

Punkapruch 

in Höhe vo 

Luftaufklä 

aprachen 

atz am 21. und 22/2. liegen nooh keine 

elmeerkriegfUhrung. 

Ein Gleleitzug aua 27 D. verließ Gibraltar am 

HM nach Weaten unter Schutz von 1 Zerst., 1 Uboot, 

5 Korvette^ und 3 Kanonenbooten. 

Die Eignung eines TTbootea als Geleit- 

Sicherung dürfte, vornehmlich im Bereich 

von luftkräften durchaus problematisch 

sein. 

Bildaufklä nong von La Valetta ergab einen Zuwacha 

von 2 Uboolfcen. 

s Messina ausgelaufene Geleitzugsteil 

engl. Luftaufklärung aus Malta erstmalig 

erfaßt und als 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 

1 D. angesprochen. Luftftlhlung blieb 

r bestehen. Vermutlich war erste Sioht- 

ion 21/2. 1854 Uhr von engl. Uboot er- 

mit dieser Uhrzeitgruppe dringenden 

an 14 Anschriften aua gepeilter Position 

i Oephalonia abgab.0525 Uhr erfaßten neue 

er das Messina-Geleit von neuem und 

dtbel "Duilio" und die 3 Kreuzer als 1 Typ 

uid 

Ui: 

d is 

- 

Cwuin 
und 

tlbr^til 

Angabe dtb Oriti, ^lnd, Körner, 
v5<t0flnfl, i&eUu^iuitg, ©Icbtiflftit 

der fiufi, 'TUnb(d)fIn U[ID. 
^orfoni in niffe 

22.2.42 

Sonntag 

Oatfrontt 

Ülier Eina 

Meldungen vor 

Erkenntn L 

8 chulis oh-wieri s: 

Boten Armee s 

atz am 21. und 22/2. liegen noch keine 

ase der Eunkaufklärupg der litt betr. Bach- 

keiten an vielen Erontabsohnitten der 

Taoealage. 

YII. M 1 t t elmeerkriegfUhrung. 

1. Eelndlage 

Ein Galeltzug aus 27 D. verlies Gibraltar am 

Ml nach Beaten unter Schutz von 1 Zerst., 1 Uboot, 

5 Korvettep und 3 Kanonenbooten. 

Eie Eignung eines TTbootes als Gelelt- 

aicherung dürfte, vornehmlich im Bereich 

von Luftkräften durchaus problematisch 

sein. 

rung von La Valetta ergab einen Zuwachs 

en. 

Bildaufklä 

von 2 Uboot 

•durc i 

Ber 

wurde 

0130 Uhr 

4 Zerst. 

bis 0355 

meldung sc 

stattet, 

Eunkspruch 

in Höhe vo 

Luftaufklä 

sprachen 

is Messina ausgelaufene Geleitzugstell 

engl. Luftaufklärung aus Malta erstmalig 

ekrfaBt und als 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer, 

1 E. angesprochen. Luftfühlung blieb 

bestehen. Vermutlich war erste Sioht- 

ion 21/2. 1854 Uhr von engl. Uboot er- 

mit dieser Uhrzeitgruppe dringenden 

an 14 Anschriften aue gepeilter Bosltion 

i Oephalonia abgab.0525 Uhr erfaßten neue 

er das Messina-Gelelt von neuem und 

dfcibei "Builio" und die 3 Kreuzer als 1 Typ 

u id 

Uir 

d iS 



- VS 

Datum 
unD 

Ubrjtit 

angabc bte Duc«, Töinb, ajftter, 
0ccaan0, 25tlcud>iuna, 0i(biiateit 

Der i'uft, Ttoiitjjcbciu ufir. 
p r f o m m u i f f e 231 

22.2.42 

Sonntap 

(248) 

•littorio" 

hälter mel|< 

rung und 

funka eigeji 

Im öa 

aus 3 P. n 

mit Erfolg 

33 en 

Uhr 1 Kren 

weiter ae 

Anker. 

2 “Trento" und 1 "Condottieri" an. PUhlung- 

deten wiederholt Abdrängungen durch Liiftaiche- 

Schwierigkeiten infolge erfolgreichen Stör- 

ner Lw. 

tlichen Mittelmeer wurde am 22/2. Geleit 

it 3 Zeratörern von dt. Flugzeugen erfaßt und 

angegriffen, (s. Luftlage). 

vor Bardia sichtete dt. Luftaufklärung 1020 

zer und 3 Zerat. auf Weetkurs und 10 am 

ärta 1 Zerat. und 1 unerkanntes Schiff vor 

Von irgendeiner Operation mit Seestreit- 

kräften gegen den 3> Seetransport ist also 

nichts zu bemerken. 

2. Lage Itali 

Sicherungsoperation für 3« Seetransport planmäßig 

ohne besordere Vorkommnisse. 

Auf Yartestellung oder in See standen im Mittel- 

meer 12 il|al. Uboote. 

BetrJ Frage der Verstärkung der Transporte durch 

Ubootseinsatz übermittelte dt. Mar.Kdo. Italien folgen- 

de Mitteilung ital. Marine: 

Zur Zeit 1ür Hachschubaufgaben U-Boote "Cagni" und 

Millo" eingesetzt. U-Boote "Soiesa" und "Toti* befin- 

den sich Im Umbau zu reinen Transport-Ubooten. Angaben 

über Nutzlast und voraussichtliche Einsatzbereitschaft 

folgen. 

Zurückziehung U-Boote aus .Atlantik nicht beabsichtigt. 

Begründung: 

1) Die mi1 Dtsch. U-Booten gemachten Erfahrungen haben 

bestätigt, daß Gibraltar-Straße in letzter Zeit scharf 

bewacht ui d Verlustmöglichkeit beim Passieren größer 

geworden ist. 

- ¥S?- 

Datum 
unt> 

Ubrjdl 

•ängabc tt« Dne<, Tölno, QBcticr, 
ijjftganfl, Jötlcut^iung, tSicbdgtclt 

ötr i'ufi, moiufdxiii U(IP. 
^ orfominntffe 231 

22.2.42 

Sonntag 

(248) 

•Eittorio" 

halter mel|( 

rung und 

funta eige 

Im üs 

aus 3 D. a 

mit Erfolg 

33 sa 

ülir 1 Krev 

weiter ae 

Anker. 

2 “Trento" und 1 "Condottieri" an. fUhlung- 

deten wiederholt Abdrängungen durch lüftaiche- 

Schwierigkeiten infolge erfolgreichen Stör- 

ner Iw. 

tlichen Uittelmeer wurde am 22/2. Geleit 

it 3 Zerstörern von dt. Elugzeugen erfaßt und 

angegriffen, (s. Luftläge). 

vor Bardia sichtete dt. Luftaufklärung 1020 

zer und 3 Zerst. auf Weatkurs und 10 am 

ärts 1 Zerst. und 1 unerkanntes Schiff vor 

Von irgendeiner Operation mit Seestreit- 

kräften gegen den 3. Seetransport ist also 

nichts zu heaierken. 

2. Lage Itali 

Sicherungaoperation für 3. Seetransport planmäßig 

ohne besordere Yorkommnisae. 

Auf Yartestellung oder in See standen im Mittel- 

meer 12 il|al. Oboote. 

BetrJ Präge der Verstärkung der Transporte durch 

Dbootseintatz übermittelte dt. Mar.Kdo. Italien folgen- 

de Mittel]ung ital. Marine: 

Zur Zeit Jür Hachschubaufgaben D-Boote "Cagnin und 

Millo" eingesetzt. D-Boote "Soieaa" und "Toti" befin- 

den sieh im Umbau zu reinen Transport-Dbooten. Angaben 

Uber Hutziaat und voraussichtliche Einsatzbereitschaft 

folgen. 

Zurückziehung D-Boote aus .Atlantik nicht beabsichtigt. 

Begründung : 

1) Die mH Dtsch. U-Booten gemachten Erfahrungen haben 

bestätigt, daß Gibraltar-Straße in letzter Zeit scharf 

bewacht uid Verlustmöglichkeit beim Passieren größer 

geworden ist. 



- 

£>atum 
Ullt) 

Ilbr^eU 

Zugabe bei Dxtti, Sinb, ^Beiter, 
0((gang, Söclcucbtung, 

Der &uf(, CU)onDf$ctn u(n>. 
35orfoinin ntffe 

22.2.42 

Sonntag 

2) Aufnahme: 

in Anspruch 

üboote wUrä|e 

mUasen. 

3) Beitrag 

wäre sehr t 

4) Hach Eit 

im Atlantik 

werden. 

fähigkeit ital. Uboote-Werften z.Zt. voll 

genommen. Bei RücküherfUhrung Atlantik- 

daher Teil ü-Boote ungenutzt atilliegen 

Atlantik-Uhoote für Hach«chuhaufgaben 

eschränkt. 

tritt Amerika in Krieg können Uboote 

erfolgreicher als bisher eingesetzt 

Diese Auffassung entspricht -nach Auf- 

fassung Ski leider nicht den tatsäch- 

lichen Bedürfnissen der Lage, insbe- 

sondere bei weiterer Entwicklung der 

Operationen in Hordafrika. Die notwen- 

digen Stritte werden Chef Ski vorge- 

schlagen werden. 

3. Hordafrikatiranaporte: 

üzug aus 6 Schiffen und die beiden Binzei- Geleit: 

fahrer steh 

4 MPP 

Trapani nai 

an auf Karach nach Tripolis nach flau. 

sind aus Pantelleria, 4 weiters aus 

Süden ausgelaufen. eh 

4. Bereich Marinegruppe Süd; 

Ägäis i 

Minen: 

ist angelau 

Milos zusä 

aufgäbe HSK "Barletta" bei Milos und Suda 

fen. Sicherung durch‘4 T-Boote und bis 

tlzlich durch 3 S-Boote. 

- VS?- 

©ötum 
mit) 

llhrjclt 

augabc Drrcrf, ®tnb, Setur, 
Öeegaug, »deuc^iung, ®l4>(lgtd( 

Dtr fiuft, 'Iftonbfcbdn u(n>. 
^orfom in niffe 

22.2.42 

Sonntag 

2) Aufnahme!: 

in Anspruch 

Dboote würä|e 

m (lasen. 

3) Beitrag 

wäre sehr t 

4) Bach E: 

im Atlantih 

werden. 

fähigkeit ital. Uhoots-Berften E.Zt. voll 

genommen. Bei BticktiberfUhrung Atiantlk- 

daher Teil U-Boote imgenutzt stilliegen 

Atlantik-Uboote für Bachschubaufgaben 

eschxänkt. 

ritt Amerika in Krieg können Uboote 

erfolgreicher als bisher eingesetzt 

Biese Auffassung entspricht-nach. Auf- 

fassung Ski leider nicht den tatsäch- 

lichen Bedürfnissen der Lage, insbe- 

sondere bei weiterer Entwicklung der 

Operationen in Bordafrika. Ble notwen- 

digen Schritte werden Chef Ski vorge- 

schlagen werden. 

3. Hordafrlkatiransportet 

Uzug aus 6 Schiffen und die beiden Einzel- Geleit: 

fahrer steh: 

4 HEB 

Trapani nai 

en aui Marsch nach Tripolis nach Plan. 

sind aus Pantelleria, 4 weitere aus 

qh Süden ausgelaufen. 

4. Bereich MarInegruppe Süd» 

Ägäist 

Minen: 

ist angelsu 

Milos zusä 

aiifgabe HSK "Barletta" bei Milos und Suda 

fen. Sicherung durch'4 T-Boote und bis 

tzlich durch 3 S-Boote. 
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Datum 
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22.2.42 

Sonntag 

Sotwarzea teert 

Feindlage t 

Hach Vernehmung von 2 Sploninnen am 21/2. aoll 

Angriff uni Landung auf Krim beabsichtigt «eini außer- 

dem am. 23/2. Odessa bombardiert werden. Gruppe Süd 

lat unterrichtet. 

Eigene Lagai 

Keine 

VIII. Lag 

1. Teindlagei 

besonderen Vorkommnisse. 

Ostasien 

Alliip 

Erfolge 

eche Krieg^ 

bei eigene 

irte amtliche Stellen veröffentlichen eigene 

■ Luft- und Seestreitkräfte gegen japani- 

i- und Transportschiffe bei Bali am 20/2. 

geringen Verlusten. 

Huch Pressemeldungen hat die Evakuierung der 

brit. und aiederl. Truppen aus Sumatra begonnen. Die 

japanische Landung auf Bali wird trotz hartnäckigen 

Widerstandlas fortgesetzt. 

2. Lage Japan: 

Hach bericht des Mar.Att. Tokio wurde die Insel 

Banka im Zage der Unternehmungen gegen Palembang eben- 

falls besetzt. 

Press 

auf Sumat 

Auoh in B' 

emeldungen zufolge erreichten die Japaner 

im Vordringen nach Süden die Sunda-Straße. 

ujrma werden weitere Erfolge verzeichnet. 

r a. 

- - 

ftatuin 
Ullt> 

Ubrjfii 

Angabe Oric<, »inb, 98ma. 
Seegang, iBelcuc^iung, ©Idjtigftit 

bet £u(l, 'Tlonbldttin ufro. 
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22.2.42 

Sonntag 

Sotwarzea ieert 

yBindlaget 

uni 

Hach 

Angriff 

dem am 23/- 

iat unterrL 

Vernehmung von 2 Splonlnnen am 21/2. soll 

Landung auf Krim beabsichtigt sein, aufler- 

'l. Odeasa bombardiert werden. Grujjpe SUd 

chtet. 

Eigene Lag a > 

Heine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lag! Ostasien 

1. Feindlaget 

Alliiärte amtliche Stellen veröffentlichen eigene 

Erfolge der Luft- und Seestreitkräfte gegen japani- 

sche Kriegj- und Transportschiffe bei Bali am 20/2. 

bei eigenei geringen Verlusten. 

Hach Pressemeldungen hat die Evakuierung der 

brit. und aiederl. Truppen aus Sumatra begonnen. Die 

japanische Landung auf Bali wird trotz hartnäckigen 

Widerstand es fortgesetzt. 

2. Lage Japan 

Hach Bericht des Mar.Att. Tokio wurde die Insel 

Banka im Zage der Unternehmungen gegen Palembang eben- 

falls besetzt. 

Pressemeldungen zufolge erreichten die Japaner 

auf Sumatra im Vordringen nach SUden die Sunda-Straße. 

Auch in Burma werden weitere Erfolge verzeichnet. 
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22.2.42 

Sonntag 

Schwere Luftangriffe auf Port Darwin. 

IX. Heer e a 1 a g e 

Euaalache Front: 

Heeresgruppe Süd: 

Peindof:’ensive im Kaum Jama - Losowaja wird fort- 

gesetzt. Die eigene beiderseits des Bachmuts hei Jama 

vorapringend > Stellung wurde zurüokgenommen. S-llch 

Loeowaja gel mg dem Gegner ein tiefer Einbruch. Bei 

6. Armee wurden O-lich Charkow mehrere Feindangriffe 

abgeschlagen Dasselbe erfolgte S-lich Liwny im Ab- 

schnitt der !. Armee. 

Heereagruppe Mitte: 

Alle fe .ndlichen Angriffe wurden zum Teil unter 

hohen Feindvprlusten abgeschlagen. 

Heereagruppe Nord: 

Kämpfe 

und Schlüssel 

Alle eigenen 

im Cholm, Staraja Hussa, zwischen Salzy 

bürg sowie W-lioh von Jamno dauern an. 

Linien wurden gehalten. 

Finnische uni norwegische Front: 

Keine bäaonderen Ereigniaae. 

E>Atum 
unc* 

22.2.42 

Sonntag 

Schwere Luftangriffe auf Port Darwin. 

II. 

anßabt oc* Ottt<( 'XJint', 
0((gaitg, iBdeu^tun^, 

Der fiuft, inonD|d)etn ufio. 

Euielache Front 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

^orfomniniffe 

Süd» 

Feindof ’ensive im Kaum Jama - Losowaja wird fort- 

gesetzt. Die eigene beiderseits des Bachmuts bei Jama 

vorspringend > Stellung wurde zurliokgenommen. S-lich 

Loeowaja gel mg dem Gegner ein tiefer Einbruch. Bei 

6. Armee wurLen O-lich Charkow mehrere Peindangriffe 

abgeschlagen . Dasselbe erfolgte S-lich Liwny im Ab- 

schnitt der !. Armee. 

Mittet 

Alle feindlichen Angriffe wurden zum Teil unter 

hohen Feindvprlusten abgeschlagen. 

Hordt 

KHmpfe im Cholm, Staraja Hussa, zwischen Salzy 

und Schlösse .bürg sowie V-lloh Von Jamno dauern an. 

Alle eigenen Linien wurden gehalten. 

Finnische uni norwegische Frontt 

Keine btsonderen Ereignisse. 
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22.2.42 

Sonntag 

Hordafrlka; 

Feindlage 

einer Brigade 

aufklärung 

Vorziehe 

35 km 1f-lioli 

unverändert. Am 21/2. gemeldete Vorziehung 

50 km 0-lich Bah as Serir wurde durch luft- 

ht bestätigt. 

a der ital. Armee-Artillerie in den Baum 

Derna hat begonnen. 

In der Cyrenaika ist Entwaffnung der Araber durch 

ital. Bienstsitellen eingeleitet. 

C/Skl. 

^3kl. 

I a I b I ha 

n 

- fse.- 
©fl tum 

unb 
U^clt 

angflbt be< Duti, ®lnb, 'Seiler, 
©eeganfl, ^eUu^tung, ©Idiriflleii 

ber euft, üflonbfcbctn «(». 
'^orfom in nlffe 233 

22.2.42 

Sonntag 

Hordafrika: 

Feindlage unverändert. Am 21/2. gemeldete Vorziehung 

einer Brigade 50 km O-lich Bab ae Serir wurde durch Luft- 

aufklärung nicht bestätigt. 

Vorziehen der ital. Armee-Artillerie in den. Haum 

35 km ff-lich Derna hat begonnen. 

In der Cyrenaika ist Entwaffnung der Araber durch 

ital. Bienstsltellen eingeleitet. 

O/Skl. 

/3kl. 

I a I b I ba 
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Datum 
mit) 
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23.2.42 Besondere politische Hachriohten 

B r a s i 1 i 

Regierun; hat durch Vermittlung Portugeils wegen Tor- 

pedierung der beiden brasilianischen Schiffe in Berlin 

Protest eingelegt. Ein Kabinettsrat in Rio soll über die 

Präge entscheiden, ob die in brasilianischen Häfen lie- 

genden deutscien Schiffe ("Windhuh"), die an eich ge- 

kauft werden sollten, zu beschlagnahmen seien. Weiter soll 

entschieden werden, ob die brasilianischen Schiffe be- 

waffnet werde 1 und in Convois fahren sollen. 

Japan t 

In politji 

dauer; wobei 

wird als diej 

düng werde ni 

kanischen Rai 

Japan und den 

sibirische 

der Seeweg Ubji 

wllnscht, daß 

sehen Golf a 

diesem Zusamir 

ch Bezügli 

folg der dopdi 

Spannungen un 

und Gelingen 

Luftoperation 

Doch wolle m 

dem Spiel lasli 

sehen Kreisen rechnet man mit langer Kriegs- 

iie Zähigkeit Englands höher eingeschätzt 

enige Amerikas. Die endgültige Kriegsentschei- 

cht im Pazifik sondern im europäisch / afri- 

fallen. Wae die direkte Verbindung zwischen 

Achsenmächten anbelange, so werde dsr traas- 

sicherlich längere Zeit gesperrt sein, als 

er den Indischen Ozean. Es werde daher ge- 

Deutschland baldmöglichst den Weg zum Persi- 

.nfsprengt. Die japanische Marine plane in 

enhang die Besetzung Ceylons. 

Weg 

der USA hofft man in Japan auf einen Er- 

elseitigen Blockade, auf innere soziale 

d Streiks, auf Zerstörung des Panamakanals 

einer jap. Aktion gegen die Aleuten, um USA- 

en gegen Japan ein für allemal auazuschalten. 

ln Tokio Rußland so lange wie möglich aus 

sen, weil die russischen Küstenprovlnzen 

- rr?- 
SDarnm 

unD 
llbrjdf 

21n(jab< Drierf, 'Btiifr, 
(Jceganfj, iBdeuditung, ÖtcbJiflffi* 

l>er Cuf», aNonpfdxIn u|n>. 234 

25.2.42 Besondere politische Hachriohten 

B r a s i 1 i 

Begierunk hat durch Termittlung Portugals nagen Sor- 

pedierung der beiden brasilianischen Schiffe in Berlin 

Protest eingelegt. Bin Kabinetterat in Bio soll Uber die 

Frage entscheiden, ob die in brasilianischen Häfen lie- 

genden deutscien Schiffe ("Windhuk"), die an sich ge- 

kauft vterden sollten, zu beschlagnahmen seien. Weiter soll 

entschieden wsrden, ob die brasilianischen Schiffe be- 

waffnet werdei und in Convois fahren sollen. 

Japan» 

In politjl 

dauer; wobei 

wird als diej 

düng werde nl 

kanischen Bai 

Japan und den 

sibirische 

der Seeweg üb 

wUnscht, daß 

sehen Golf ai 

diesem Zusarnn 

sehen Kreisen rechnet man mit langer Kriegs- 

lie Zähigkeit Englands höher eingeschätzt 

snige Amerikas. Die endgültige Kriegsentschei- 

cht im Pazifik sondern im europäisch / afri- 

fallen. Was die direkte Verbindung zwischen 

Achsenmächten anbelange, so werde der trans- 

sicherlich längere Zeit gesperrt sein, als 

er den Indischen Ozean. Es werde daher ge- 

Deutschland baldmöglichst den Weg zum Persi- 

nfsprengt. Die japanische Marine plane in 

enhang die Besetzung Ceylons. 

Weg 

ch BezUgli 

folg der dopi 

Spannungen 

und Gelingen 

Luftoperatio; 

Doch wolle m; 

dem Spiel lasli 

der USA hofft man in Japan auf einen Er- 

elseitigen Blockade, auf innere soziale 

d Streiks, auf Zerstörung des Panamakanals 

einer jap. Aktion gegen die Aleuten, um USA- 

en gegen Japan ein für allemal auszuschalten. 

in Tokio BuQland so lange wie möglich aus 

sen, weil die russischen KUstenproYlnzen 
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23.2.42 sowisso Japan 

fluß der eit:-' 

Nakano beaonil 

so daß diese 

Parlamemt 

sei ein neue}- 

wärtige den 

keiten bei 

werde. Die a: 

tigt werden. 

koui 

XiL 

zufallen müßten. In Jpp&n sei der Bin- 

em nationalistischen Sichtung unter 

era unter der Jugend weiter gewachsen, 

Bewegung vielleicht als Partei im neuen 

stituiert werden könne. Jedenfalls 

Eegierungsweohsel nötig, da die gegen- 

u erwartenden wirtschaftlichen Sohnierig- 

nger Kriegädauer nicht gewachsen sein 

te Oberschicht müsse endgültig besei- 

China 

Hach Be:-: 

Wesenheit Ts 

Wissen ausge 

eines möglich 

men. Es habe 

Japans unann 

loht eines Gewährsmannes soll die A.b- 

chang Kai Scheks in Indien mit seinem 

mutzt worden sein, um Sondierungen wegen 

ten Friedensschlußes mit Japan vorzuneh- 

eich aber ergeben, daß die Forderungen 

iihmbar seien. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef Ski qu A berichtet über seinen Aufenthalt im 

Führerhau;itquartier, wo er dem Führer u.a. über 

"Scharnhorst" und"Gneisenau" Frage der Geschütz- 

rohre und Personalstärken der K.K. Meldung erstat 

tet hat. iron OKW wurde Ausnahmecharakter infolge 

besonders bedrohter Lage zugeatanden, den Maßnahme 

der teilw«isen Unterstellung der Seekommandantur 

Kirkenes inter AOK Lappland'haben soll. Verfügung 

- 9 fl- 

?>ütum 
uut> 

aiHjubc t><< Dtu», 'Stnt», ^3cner. 
SSttgang, ssdeuctuunj, ©tArläftii 

ftt ßtift, '3nonb[(h(ln ufi». 
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25.2.42 soTrieso Japa]i 

flufi der ext 

Hakano besonil 

ao daß diese 

Parlament 

aei ein neue 

wärtige den 

keiten bei 

werde. Die a! 

tigt werden. 

koni 

liL 

zufallen müßten. In Jppen aei der Sin- 

em nationalistiechen Hicbtuug unter 

er» unter der Jugend weiter gewaohaen, 

Bewegung vielleicht als Partei im neuen 

stituiert werden könne. Jedenfalla 

■ Regierungswechsel nötig, da die gegen- 
;u erwartenden wirtschaftlichen Schwierig- 

nger Kriegidauer nicht gewachsen sein 

te Oberschicht mUaae endgültig beaei- 

China 

Bach Be:*: 

weaenheit Ts 

Wissen ausge 

eines möglich 

men. Es habe 

Japans unann 

icht eines Gewährsmannes soll die Ab- 

chang Eai Scheks in Indien mit aeinem 

mutzt worden sein, um Sondierungen wegen 

ien Friedensschlußes mit Japan vorzuneh- 

sich aber ergeben, daß die Forderungen 

chmbar seien. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef Ski (tu A berichtet über seinen Aufenthalt im 

Führerhau; itquartler. wo er dem Führer u.a. über 

"Scharnhorst" und"Gneisenau" Frage der Geschütz- 

rohre und Pefsonaletärken der K.M. Ueldung eratat 

tet hat. ''on OKW wurde AusnahmScharakter infolge 

besonders bedrohter Lage zugeatanden, den Maßnahme 

der teilw«isen Unterstellung der Seekommandantur 

Kirkenea inter AOK Lappland'haben soll. Verfügung 



Damm 
Ulltl 

llbrjcii 
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23.2.42 

(249) 

(250) 

des OKW yiTd. dies zum Ausdruck bringen. 

Niederschrift Chefs Ski Qu A über Besprechungen 

in KTB Teil B Heft V. 

2) Tortrag (hefs S Wa Uber Möglichkeiten eines Netz- 

schutzes für Brontheim. Wenn anlaufende Versuche in 

av f 500 m Wassertiefe befriedigend ausfallen, 

Auslagen Indikatornetaes auf 700 m in Brontheim 

geplant. In der Zwischenzeit wird der Schutz 

n Fjordes durch Bojenstellnetze auf 180 m 

dfe Verstärkt. Chef Ski stimmt zu. 

Harvik 

ist 

Einfahrt 

des innere 

Wasserti 

3) Italien!:che Stellungnahme zu Benkschrift der Ski 

betr. Sperrung der Sizilienstraße und Weisung der 

Ski an B" . Adm. Rom in KTB Teil C Heft HII. Chef 

Ski atim4t der Weisung zu. 

4) Jap. Marjne hat angefragt, ob sie B. "Scharnhorst* 

erwerben könne, um ihn als Träger zu verwenden. Ski 

ist der Auffassung, daß hierzu Cenehmigung des Füh- 

rers notwendig ist, schlägt vor, Japanern zunächst 

zu gestalten, Untersuchung des Schiffes auf Geeignet- 

heit für diesen Zweck durchzufUhren. Bei geringer 

Geechwincigkeit wird Verwendung als Flugzeugträger 

kaum in letraoht kommen. Chef Ski stimmt zu. 

5) Ski hält es für notwendig, Mar .Gruppe Süd, deren 

gegenwär'ige Tätigkeit fast ausschließlich in der 

Vorberei" ung der zu erwartenden künftigen Transport- 

aufgaben konzentriert ist, auf die Möglichkeiten 

aktueller kämpferischen Einsatzes hinzuwelsen. Hier- 

zu ergeh: ndes Fs. wird vonChef Ski genehmigt. Abschrift 

v&i- 

Pt» Orit», ®lnt( ’Bcittr, 

<5tt0aiifl ^eleu^ning, 
Der £uft, 'KonP(tt)tin u(ro. 

des OKW vird dies zum Ausdruck bringen. 

Hie. 

in KTB 

4erschrift Chefs Ski Qu A über Besprechungen 

1 B Heft V. Tel 

2) Tortrag (liefe S Ta Uber Möglichkeiten eines Netz- 

schutzea für Drontheim. Wenn anlaufende TersUChe in 

a> f 500 m Wassertiefe befriedigend ausfallen, 

Auslagen Xndikatornetaes auf 700 m in Drontheim 

geplant. In der Zwischenzeit wird der Schutz 

n Fjordes durch Bojenntellnetze auf 180 m 

4fe verstärkt. Chef Ski stimmt zu. 

Sarvik 

iet 

Einfahrt 

des innere 

Vassertl 

Q3orfonniiniffe 235 

3) Italien!: che Stellungnahme zu Denkschrift der Ski 

betr. Sp: rrung der Sizilienstraße und Weisung der 

Ski an D: . Adm. Born in KIB Teil C Heft HII. Chef 

Ski stimift der Weisung zu. 

4) Jap. Mari ne hat angefragt, ob sie D. "Scharnhorst11 

erwerben könne, um ihn als Träger zu verwenden. Ski 

ist der i.uffassung, daß hierzu Genehmigung des Füh- 

rers notwendig iet, schlägt vor, Japanern zunächst 

zu gesta-ten, Untersuchung des Schiffes auf Geeignet- 

heit für diesen Zweck durchzufUhren. Bei geringer 

Geschwincigkeit wird Verwendung als Flugzeugträger 

kaum in Betracht kommen. Chef Ski stimmt zu. 

5) Ski hält es für notwendig, Mar .Gruppe Süd, deren 

gegenwän ige Tätigkeit fast ausschließlich in der 

Yorberei' ung der zu erwartenden künftigen Transport- 

aufgaben konzentriert ist, auf die Möglichkeiten 

aktueller kämpferischen Einsatzes hinzuweisen. Hier- 

zu ergehendes Fs. wird vonChef Ski genehmigt. Abschrift 
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23.2.42 

(251) 

der Yerfä^i 

KTB Teil 

jung 1/Skl I m 275/42 Gkdoe. Cliefi. 

Heft XIV. 

in 

sei 

Aaß 

ur 

6) Chef 1/SkL 

stoß darai 

hetr. Erw 

notTsegiec 

Admiral H 

naohrioht 

so daß op 

geltend g 

Chef 1/Skl 

zeitliche 

bedeutet 

Lofotens 

Fische. 

Gruppe fi 

unsichere 

sowieso 

Gründen d 

überhaupt 

folgen mi 

Kauf gen 

Chef 

1/Skl zu, 

formalen 

1/Skl wi 

druck bri 

vorliegen 

liehen S 

Chef 1/Sk 

über mit 

war ordn 

berichtet, daß Uarinegruppe Hord An- 

genommen hat, daß Entscheidung der Ski 

äiterung des Fischereistreifens vor der 

ien Küste auf 60 am gern. Antrag von 

irwegen, diesem unmittelbar und Gruppe nur 

Lieh, anstatt umgekehrt, zugeleitet wurde, 

srative Bedenken der Gruppe nicht mehr 

amacht werden konnten. 

begründet eingeschlagenea Verfahren mit 

r Dringlichkeit. Nach MitteUujgK des HEM 

jeder Tag, der in an sich schon kurzer 

son ausfällt, Verlust von mehreren 1000 t 

erdem werden operative Bedenken der 

nicht so schwerwiegend gehalten, da bei 

r Navigation der Fischer 30 sm Grenze 

icht eingehalten wird. Wenn aus triftigen 

ie vom rein militärischen Standpunkt aus 

unerwünschte Freigabe der Fischerei or- 

te, so müssen derartige Bedenken mit in 

en werden. 

muß 

omm 

id 

Ski stimmt sachlicher Auffassung der 

wünscht jedoch, daß auf Innehaltung 

Geschäftsweges Bedacht genommen wird. 

dies Gruppe Nord gegenüber zum Aua- 

ngen. Gegen den Vorwurf des OdN, daß in 

dem Falle Übergriff eines unverantwort- 

sohbearbeiters Vorgelegen habe, hak sich 

1 bereits fernmündlich der Gruppe gegen- 

Entschiedenheit verwahrt. Die Angelegenheit 

lungsgemäß bearbeitet. 

- f«vv~ 

CM rum 
unD 

llbtjtlt 

ängabe bctf Drrc», Blut», Buur, 
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23.2.42 

(251) 

der Verfüg 

EtB Teil 

jung 1/Skl I m 275/42 Gkdos. Clief«. 

Heft HT. 

in 

ai 

ur 

6) Chef 1/Sk L 
etoQ darai 

hetr. Erw 

notwegiao! 

Admiral H 

nachricht 

so daß op 

geltend g 

Chef l/Skl 

zeitliche 

bedeutet 

Lofotens 

Eiache. 

Gruppe ft 

unsichere 

sowieso 

Grdnden d 

überhaupt 

folgen mi 

Kauf geni 

Chel 

l/Skl zu, 

formalen 

l/Skl wir 

druck bri 

vorliegen 

liehen S 

Chef 1/Sli) 

über mit 

war ordn 

berichtet, daß Marinegruppe Kord An- 

genommen hat, daß Entscheidung der Ski 

äiterung des Eischereistreifen» vor der 

p.en Küste auf 60 am gern. Antrag von 

irwegen, diesem unmittelbar und Gruppe nur 

Lieh, anstatt umgekehrt, zugeleitet wurde, 

sratlve Bedenken der Gruppe nicht mehr 

smacht werden konnten. 

begründet eingeschlagenea Terfahren mit 

c Dringlichkeit. Nach Mitteilung des BEM 

jeder Tag, der in an sich schon kurzer 

son ausfällt, Verlust von mehreren 1000 t 

erdem werden operative Bedenken der 

nicht so achwerwiegend gehalten, da bei 

r Navigation der Eiacher 30 sm Grenze 

icht eingehalten wird. Wenn aus triftigen 

ie vom rein militäriachen Standpunkt aus 

unerwünschte Freigabe der Fischerei or- 

te, so müssen derartige Bedenken mit in 

en werden. 

luß 

Ski stimmt sachlicher Auffassung der 

wünscht jedoch, daß auf Innehaltung 

Geschäftsweges Bedacht genommen wird, 

d dies Gruppe Nord gegenüber zum Ans- 

agen. Gegen den Vorwurf des OdN, daß in 

dem Falle Übergriff eines unverantwort- 

sohbearbeiters Vorgelegen habe, hat. sich 

1 bereits fernmündlich der Gruppe gegen- 

Entschiedenheit verwahrt. Die Angelegenheit 

iLngsgemäß bearbeitet. 
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2?.2.42 Besonders« 

Auf Tuns 

zur Frage ein^ 

genommen., 

in Frage komm 

eine Landung 

insei zu berü 

fassend fest: 

1. ) England 

1,5 LIillits 

stellen. 

2. ) Seestreit 

Hiederkämp 

vorhanden 

3. ) Günstig z 

küste der 

4. ) Die KUst 

Von Cadiz 

tar wird 

5. ) Es besteh 

reohtzei 

6. ) Die Angr 

auf Uboo 

h Genst.d.Heeres Fremde Heere Test hat l/Skl 

r feindlichen Landung in Westeuropa Stellung 

Darlegung der Gegebenheiten auf Seiten der 

änden Angreifer England und DSA und der für 

Ln Westfrankreich oder der iberischen Halb- 

ksichtigenden Umstände stellt Ski zusammen- 

,d USA können zusammen auf befristete Dauer 

nen BRT für eine Landungsoperation bereit- 

träfte zunr Schutze der Transporte und zur 

fung der Küstenverteidigung sind ausreichend 

or Landung ist besonders die West- und Süd- 

iberischen Halbinsel. 

e^iverteidigung dieser Küsten ist mit Ausnahme 

geringwertig. Ein Flahkenvorstoß aus Gibral- 

auch Cadiz auasohalten. 

t keine Sicherheit, die feindlichen Bewegungen 

zu erkennen, 

iiffsmittel der Kriegsmarine beschränken sich 

ta. 

Schiffsraummi 

Die Ski. ist der Ansicht, daß die angelsächsische 

Mächtegruppe keine Landungsoperation unternimmt, die wegen 

angel sich über Monate hinzieht, und doxit die 

birgt, daß Deutschland Zeit findet, eine 

a|uen, die für weitere Monate auf Kosten der 

Nordafrika, im Indischen und pazifischen 

ajnnten Kraft bekämpft werden muß, wenn sie 

r weiteren, die Moral Englands schwächenden, 

ohweißung Europas fördernden Niederlage füh- 

die USA und England besteht die Hoffnung, 

Jahres tonnagemäßig günstiger dazustehen, je- 

Gefahr in si 

Front aufzub 

schon jetzt 

Ozean angesp 

nicht zu eind: 

die Zusammens i 

ren soll. Für 

Ende dieses 

?6 3- 

tDflhun 
unb 

HbritU 

angab« btt Drct«, 'Blnb, '»tuet, 
©ctgang, »eUutfrrung, 

btr guft, OTonb(tbriii u(ro. 
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2?.2.42 BeaoiLderaa 

Auf Yuns 

zrur ?rage ein^: 

genormten, 

ln Frage komm 

eine Landung 

inael zu berli 

fassend fest 

1. ) England 

1,5 Ulll4> 

stellen. 

2. ) Seestreit 

Blederkämp 

vorhanden 

3. ) Günstig z 

küste der 

4. ) Die Küste 

von Cadiz 

tar wird 

5. ) Es besteh 

rechtzei 

6. ) Die Angr; 

auf TTboo 

h Genst.d.Heeres Fremde Heere Test hat l/Skl 

r feindlichen Landung in Yesteuropa Stellung 

Darlegung der Gegebenheiten auf Selten der 

änden Angreifer England und USA und der für 

Ln Westfrankreich oder der iberischen Halb- 

ksichtigenden Umstände stellt Ski zusammen- 

id USA können zusammen auf befristete Dauer 

nen BRT für eine Landungsoperation bereit- 

rräfte zurr Schutze der Transporte und zur 

fung der Küstenverteidigung sind ausreichend 

ir Landung ist besonders die West- und Süd- 

iberischen Halbinsel. 

^Verteidigung dieser Küsten ist mit Ausnahme 

geringwertig. Ein Flankenvorstoß aus Gibral- 

auch Cadiz auasohalten. 

t keine Sicherheit, die feindlichen Bewegungen 

zu erkennen, 

ijffsmittel der Kriegsmarine beschränken sich 

ta. 

Schiffsranrum 

Die Ski. ist der Ansicht, daß die angelsächsische 

Mächtegruppe keine Landungsoperation unternimmt, die wegen 

angel sich über Monate hinzieht, und doxlt die 

birgt, daß Deutschland Zeit findet, eine 

a|uen, die für weitere Monate auf Kosten der 

Nordafrika, im Indischen und pazifischen 

a|nnten Kraft bekämpft werden muß, wenn sie 

r weiteren, die Moral Englands schwächenden, 

ohweißung Europas fördernden Niederlage füh- 

die USA und England besteht die Hoffnung, 

Jahres tonnagemäßig günstiger dazustehen, je- 

Gefahr in si 

Front aufzub 

Schon jetzt 

Ozean angesp 

nicht zu eine): 

die Zusammen 

ren soll. Für 

Ende dieses 
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23.2.42 

(252) 

(253) 

doch, auch di; Bef Urchtung, wegen der zu erwartenden 

für Deutechlmd gUnatigeren Entwicklung an der rua- 

eischen ?ron|t zu spät zu kommen. 

Ige der dboote an der OstkUnte Amerikas 

Lrkung der Schläge der Japanischen See- 

in ihrer um den Erdball reichenden Wech- 

iufend die Geeamtlage. Die Seekriegslei- 

er die englischen NachrichteSpöglichkei- 

dung in Westeuropa ständig im Auge be- 

genaue Voraussage, ob und von wann ab 

fahr besteht, kann nicht gegeben werden. 

rnehmung "Isabella" ausgearbeitete Ober- 

blauf einer Transpoftbewegung von 2 teilen 

ionen aus dem Kordkanal nach südepani- 

die auch hente noch Gültigkeit besitzt, 

lungnahme beigefiigt. 

l/Skl I opa 3473/42 Gkdos. 

Die Erf; 

und die Ausw 

macht ändern 

selwirkung 1 

tung wird 

ten einer L; 

halten. Eine 

eine akute 

dai 

iai( 

G a 

te Eür Dn 

sicht über A 

zu Je 8 Dl 

sehen Häfen, 

ist der Stel 

vie 

Abschr: 

in ETB Teil 

ift des Schrbs. 

G Heft 

Lage 23/2. 

I. Krieg in 
*1:3=^=== ===: 

den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

SUdatlani iks 

Braeil. Regierung befahl für all« brasil. 

Handelsschiffe grauen Schutzanstrich. 

Spar . Dampfer meldet vom 13.1., daß er zwisohai 

- »Vf - 

©atum 
unb 

Slngabt be< Drcc^, Btnb, 'Bfittr, 
©<{040$,; »fUii^tifia^ttbiiurcli 

btr Cu ft, OTonbf^tln ufro. 
Q5ocEommiiiffc 

23.2.42 

(252) 

(253) 

dai 

>a ii 

doch. auch, di J Befürchtung ,wegen der zu erwartende^ 

für Deutschimd günstigeren Entwicklung an der rus- 

sischen Eron|t zu spät zu kommen. 

Ige der TTboote an der Ostküste Amerikas 

Lrkung der Schläge der Japanischen Sae- 

in ihrer um den Erdball reiohenden Wech- 

mfend die Sesamtlage. Die Seekriegslei- 

er die englischen HachrichtespSgliohkei- 

dung in Vesteuropa ständig Im Auge be- 

genaue Toraussage, ob und von warm ab 

fahr besteht, kann nicht gegeben werden. 

rnehmung "Igabella" ausgearbelteta Ober- 

blauf einer Iransportbewegung von 2 Vellen 

ionen aus dem Fordkanal nach südspani- 

die auch (mute noch Gültigkeit besitzt, 

lllungnahme beigefügt. 

Abschrift des Schrbs. l/Skl I opa 3473/42 Gkdos, 

in EPB Teil 0 Heft XS 

Die Erfr 

und die Ausw 

macht ändern 

selwirkung 1 

tung wird 

ten einer L; 

halten. Eine 

eine akute G9 

ta Eür Un 

sicht über i 

zu Je 8 Dl 

sehen Häfen, 

ist der Ste 

vis 

I. Erleg in 

Lage 23/2. 

den außerheimischen Gewässern. 

1. Eeindlagt 

SUdatlanl ik: 

Brasil. Regierung befahl für alle braail. 

Handelsschiffe grauen Schutzanstrich. 

Spar . Dampfer meldet vom 13.1., daß er zwisohei 
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23.2.42 Dakar und 

und einen 

Freetown s 

worden 

3an Vioente ein Flugzeug, einen Kreuzer 

3onvoi gesichtet 'habe. Auf der Höhe von 

ei er von einem engl. Bewacher angehalten 

ze Fran 

heinktlste 

boote oder 

sen melden vom 15.2., daß S-lich der Elfen- 

tleine Convois, gesichert dxzroh Vorposten- 

Torpedoboote, laufen. 

Engl, Walkocherei “Southern Empress“ gab am 22/2. 

einen Funkepruch in Spezialcode für Walfänger an die 

Unilever Wlaling Company London ab, danach ist dieses 

Schiff im Valfanggebiet zu vermuten. 

Stiller Ozäant 

Hach 

lien nach 

Ltal. Meldung gehen Schiffe von Westaustra- 

Atlantikhäfen Hordamerikas Uber Kapstadt. 

2. Eigene Lagn 

gai 

Blockadebrecher “Pietro Orseolo“ hat glatte 

L4 am Dauergeschwindigkeit gemeldet. Sehiff 

.zer Reise nur am 14/1. S-lich der Tuamotu- 

Rauchsäulen gesichtet, hat Gesellschafts- 

ich gelassen, anstatt befohlenen Kurs 

dfen Inseln zu nehmen. 

Unter richtung von "Doggerbank" Uber Geleit SW 15 

am 3/2. in 

1602. 

Ital. 

Reise mit 

hat auf 

Inseln dre- 

insein östi: 

zwischen 

16° S 3° W auf 145° mit-12,5 am durch FT 

Attach 

ob “Osorno 

chen fUr H 

Maschinena; 

fand, da 

(s.KTB 22/i 

Sk: 

ee Tokio erhält Weisung, sofort zu melden, 

außer Rufzeichen LGBS noch andere Rufzai^ 

dtmeldung verwendet und inwelchem Zustand 

■iilage des Schiffes sich beim Auslaufen be- 

1 vermutet, daß Notmeldung des D. "Bmbassadl 

) von “Osorno" stimmen kann, falls dies 

- 5- 

©atum 
Ullt> 

Llhritit 

?ln0abr bc« Drit^ Win*», 'Jötiitr, 
täetflaiig, Stclcuebttuid, ©Idjtlg^it 

t>et Cufr, mcnbfdjtin ufit>. 
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23»2.42 Dakar und 

Und einen 

Treetown a 

worden. 

3an Vioenta ein Flugzeug, einen Kreuzer 

onvoi gesichtet hahe. Auf der HÖha von 

ei er von einem engl. Bewacher angehalten 

Z3 yran 

beinktlete 

boote oder 

Engl 

einen Funk 

Unilever W 

Schiff im 

sen melden vom 15.2., daS S-lich der Elfen- 

ileine Convoia, gesichert durch Vorpoaten- 

Torpedoboote, laufen. 

bclkocherei “Southern Empreaa* gab am 22/2. 

apruch in SpeZialoode für Walfänger an die 

ialing Company London ab, danach ist dieses 

falfanggebiet zu vermuten. 

Stiller Ozäani 

Sach 

lien nach 

Ltal. Meldung gehen Schiffe von ’leatauatra- 

Atlantikhäfen Nordamerikas über Kapstadt. 

2. Eigene Lag\i 

gai 

Blockadebrecher “Pietro Oraeolo“ hat glatte 

L4 am Dauergeachwindigkeit gemeldet. Sehiff 

zer Reise nur am 14/1. S-lich der Xuamotu- 

Hauchsäulen gesichtet, hat Gesellschafts- 

ich gelassen, anstatt befohlenen Kurs 

dbn Inseln zu nehmen. 

Unter richtung von "Doggerbank" über Geleit SW 15 

am 3/2. in 

1602. 

Ital. 

Reise mit 

hat auf 

Inseln dre. 

insein öst). 

zwischen 

16° S 3° W aüf 145° mit 12,5 sm durch PT 

Attach 

ob "Osorno 

chen für Ni 

Maschinena 

fand, da 

(s.KTB 22/i 

3!:: 

ee Tokio erhält Weisung, sofort zu melden, 

außer Rufzeichen LGBS noch andere Rufzei- 

iitmeluumg verwendet und inweichem Zustand 

iilage des Schiffes sich beim Auslaufen be- 

1 vermutet, daß Notmeldung des D. "Bmbassa£ 

) von "Osorno“ stimmen kann, falls dies 
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23.2.42 Schiff dulrch Maschinenatörangen sich verzögert 

haben sollte, (s. Schrbn. 1329). 

Unterrichtung von Schiff 10 betr. Walfänger 

funhapruci an ■Southern “Empresa" (a. Peindlage) 

dxiroh ?T 1853. 

Unterrichtung aller aißerheimischen Uber 

Einlaufen "Pietro Orseolo" am 22/2. in Bordeaux 

und betr. Feindlage durch'FT'a 2001 und 2247- 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach 

abends 

offenbar 

nach Wea-t e; 

2. Eigene Legei 

Atlantiks 

Unz 

Ifeat zu 

JConzentr 

Ein- und 

auf 2 Auf 

schränkt 

punkt aue 

Gruppe W 

ab 26/2. 

Weatraum 

Ortung englischen Geleitzugea am 22/2. 

Wird von bisherigem Weg von ThemoemUndung 

in Auswirkung des eigenen Hineneinsatzea 

in 3-lich ausgewiohen. 

Uate: 

areichende Kräftelage bei BSW zwingt Grupp« 

itgahender Einschränkung bisheriger und 

Etion auf sicher zu bewältigende Aufgaben. 

Auslaufbewegungen der Uboote mUssen daher 

enwege (Tannennadel und Uhuneat) be- 

wenden und die Boote von ihrem Schnitt— 

mit Weg Boaa die Stützpunkte anateuern, 

tst meldet Inkrafttreten dieser Regelung 

0000 Uhr. (s.Fs. 2220). 

- w- 

©atum 
-unb 

Ubrjelt 

angdbe bt5 Dnerf, lülnb, Leiter, 
Seegang, StUui^mng, 

ber Sufi, OTonbf^fln ii[io. 
Q5orfomniniffe 

23.2.4-2 Schiff dutch Uaschinenatörungen sich verzögert 

haben eollte. (s. Schrbn. 1329). 

Unterrichtung von Schiff 10 betr. Talfängei 

funkepruci an *Southem “Empresa" (a. Feindlage) 

durch FT 1853. 

Unterrichtung aller arßerheimiachen Über 

Einlaufen "Pietro Oraeolo" am 22/2. ln Bordeaux 

und betr. Feindlage durch‘FT18 2001 und 2247- 

II. Lage Ueatraum 

1. Feindlage 

Hach Ortung engliachen Geleitzugea am 22/2. 

abenda vird von biaherigem Wag von ThemBeaündung 

offenbar in Auawirkung dea eigenen Uineneinaatzea 

nach T/eaten S-lioh ausgewichen. 

2. Eigene Leget 

Atlantik! Uate: 

Un: 

Weat zu 

Konzentri 

Ein- und 

auf 2 Auf 

schränkt 

punkk auE 

Gruppe 

ah 26/2. 

W< 

■eichende Kräftelage bei BSW zwingt Grupp« 

itgahender Eine ehränkung biaheriger und 

■tion auf sicher zu bewältigende Aufgaben. 

Aualaufbewegungen der Uboota mtlsaen daher 

enwege (Tannennadel und Uhuneat) be- 

wenden und die Boote von ihrem Schnitt— 

mit Weg Boaa die Stützpunkte anateuern, 

st meldet Inkrafttreten dieser Begelung 

0000 Uhr. (s.Fs. 2220). 
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23.2.42 Kanalküs" 

Beahaiolitigter tlineneinaatz der S-Boote entfällt 

wegen Wetterverschlechterung, 

III. E o r < see .Norwegen, Nordmeer 

Nor d B e 

Sperrgfleit Kreuzer "Köln" von Elhe nach Jade ist 

durchgeführ-;. 5. Tfl. mit 3 Booten und M 38 marschieren 

von Helgoland nach Eotterdam. Holl. Fisch-Dampfer 
HIm 118" ist überfällig, Flucht ist unwahrscheinlich. 

N o r w e K 

1. Feindlagf 

Heg4 Lufttätigkeit. Von 23 Flugzeugen, die er- 

faßt wurten, flogen 19 in den Raum Drontheim ein. 

Nach Funkaufklärung meldete englische Einheit, jedoch 

kein Flupzeug, offenbar Uboot, 0702 Uhr 1 Panzerschiff 

der "Deu- schland"-Klasse, 1 Kreuzer, 3 Zerstörer W-lich 

Kr'sünd 1 ord und Kurs 70°. Der Funkspruch wurde im 

Blindfunl: an Soapa Ferces weitergegeben. 0910 Ohr 

wurde im Scapabereich Ausgabe Stichwortes "Falcon", 

o950 Ohr Befehl an engl. Flugzeug, Aufklärung bis Ein- 

gang Dror.theimfjordes fortzusetzen, erfaßt. 

1256 Ohr wurde üboot 8 sm N-lich Batterie Kongafjord 

(N-lich £tavanger) gesichtet. 

2. Eigene Liget 

Am 2l/2. wurde ein Kutter mit 22 Englandfahrern 

aufgebracht und nach Aalesund eingebaracht. 

23S 

- 
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unt> 

Ubrjeit 
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23.2.42 KanalkUa' 

Bealalchtigter Uineneinaatz der S-Boote entfällt 

wegen We-terverachleehterung. 

III. E o r 

H o r d s e 

aee ,Eorwegen,Eordmeer 

Sperrgfleit Kreuzer "Köln" von Elbe nach Jade iat 

durchgeführ- . 5. Tfl. mit 3 Booten und M 38 maraohieren 

von Helgolai d nach Rotterdam. Holl. Fiaoh-Bampfer 

"Im 118" ia- überfällig, Flucht iat unwahrscheinlich. 

E o r w e g 

1. Feindlagf 

Reg< Lufttätigkeit. Von 23 Flugzeugen, die er- 

faßt wur< en, flogen 19 in den Raum Drontheim ein. 

Each Funkaufklärung meldete englische Einheit, Jedoch 

kein Flupzeug, offenbar Uboot, 0702 Uhr 1 Panzerschiff 

der "Deu'schland"-Klasae, 1 Kreuzer, 3 Zerstörer ¥-lich 

Kr'aünd 1 ord und Kurs 70°. Der Punkspruch wurde im 

Blindfunl; an Soapa Feroes weitergegeben. 0910 Uhr 

wurde im Soapabereich Ausgabe Stichwortes "Falcon", 

o950 Uhr Befehl an engl. Flugzeug, Aufklärung bis Ein- 

gang Dror.theimfJordes fortzusetzen, erfaßt. 

1256 Uhr wurde Uboot 8 am H-lich Batterie Kongs£Jord 

(H-lich £tavanger) gesichtet. 

2. Eigene Liget 

Am 21/2. wurde ein Kutter mit 22 Englandfahrern 

aufgebracht und nach Aalesund eingebracht. 
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23.2.42 

(254) 

SperjjmelduxLg von Admiral Polarküste betr. Mine», 

sperre laigsundet gern. l/Skl 437^42 Gkdos. in KTB 

Teil C Heit II a. 

ü n t t r n e h m u n "Sportpalaa t». 

ätei 1 

Am 22 

sage für £' 

freiges 

2030 Uhr 

gegen 070C 

gemeldet ( 

Äugen" Mi 

1045 

Mlnentreftie 

der erfaßle; 

/2, hatte Gruppe^^oJS^Ia^Se^fervoraua- 

3/2. recht schlechte Sicht vorauaaagte, 

t. BdS hatte Marach wie gemeldet 22/2. 

fortgesetzt. Der Verband wurde am 23/2. 

Uhr offenbar von fdl. Uboot gesichtet und 

. Veindlage) 0725 Uhr meldete "Prlna 

rjentreffer in AP 8341. 

Uhr meldete Gruppe Nord, daß anstatt 

rs nach Meldung des BdS und auf Grund 

n Peindnachricht (s. Peindlage) LT bzw, 

Ubootstreijfer zu vermuten ist. 

bi 

Diese Annahme bestand bei Ski angesichts 

der Peindlage von vornherein. 

in Annahme eines Minentreffers zunächst 

gung nach See zu gemacht und stand 0900 

8263. Von 5. 3fl. hatten "Beitzen", "Ihn" 

während der Nacht Anschluß an den 

etrloren und waren nach Bergen eingelaufen. 

ahme bedarf der Ahfiklärung. 

Nord entsandte 5. Tfl. und 2. Tfl. vom 

rjlnz Eugen". Admiral NordkUste erhielt 

undNäoöte auf Unfallquadrat anzu- 

T(irpitz" erhielt Einlaufbefehl. "Seheer" 

Uhr in AP 8351. "Prinz Eugen", dessen 

gjefallen und desseft Heck auf 10 m Länge 

abgesprengt ist, während Maschinen klar blieben, 

BdS hatte 

Absetzbewe|/ 

Uhr in AP 

und "Jacö 

Verband v< 

Maßu 

Gruppje 

BdS zu »P 

Befehl, 

setzen, 

stand 0914 

Euder aus 

VP- 

f//- 

Erntum 
uub 

angabe t>e< Drt<<, ®inö, ®fucr, 
©ttflniifl, »cleu^iung, ©idjilflfeh 

Dtr £uft, OTonbfdjttn U(IP. 
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25.2.42 

(254) 

Sperimeldvmg von Admiral PolarJctiste tiatr. Minea- 

sperre Lar gsundet gern. l/3kl 437f'42 Gkdos. ln KSB 

Teil C Heit II a. 

0 n t t 

9tel 1 

Am 22 

sage fUr l 

freiges 

2050 Uhr 

gegen 070C 

gemeldet ( 

lugen" Hi 

1045 

Hinentreflje 

der erfaSI 

/2, hatte Gruppe*^ a Se^fervoraua- 

3/2. recht schlechte Sicht vorauaeagte, 

t. BdS hatte Harsch wie gemeldet 22/2. 

ijortgesetzt. Der Verband wurde am 25/2. 

Uhr offenbar von fdl. Uboot gesichtet und 

i. Veindlage) 0725 Uhr meldete "Prlna 

ilentreffer in AP 8541. 

Uhr meldete Gruppe Kord, daB anstatt 

rs nach Heldung des BdS und auf Grund, 

en Peindnachricht (s. Peindlage) LT bzw, 

Ubootstreilfer zu vermuten ist. 

bi 

BdS hatte 

Absetzbewe 

Uhr in AP 

und "Jacö 

Verband v 

HaBn 

Gruppje 

BdS zu *P 

Befehl, 

setzen, 

stand 0914 

Buder aus 

VP- 

r n e h m u n "Sportnalast11 

et 2 

Diese Annahme bestand bei Ski angesichts 

der Peindlage von vornherein. 

in Annahme eines Hinentreffers zunächst 

gung nach See zu gemacht und stand 0900 

8265. Von 5. 3fl. hatten "Beitzen", "Ihn" 

während der Hacht AnschluB an den 

ejrloren und waren nach Bergen eingelaufen. 

ahme bedarf der Ahflklärung. 

Hord entsandte 5. Tfl. und 2. Tfl. vom 

rjinz Bugen". Admiral Hordküste erhielt 

undEäboOte auf Unfallquadrat anzu- 

Tfirpitz" erhielt Einlaufbefehl. "Seheer" 

Uhr in AP 8551. "Prinz Bugen", dessen 

gjefallen und dessen Heck auf 10 m Länge 

abgesprengt ist, während Uaschinen klar blieben, 



239 
frfltum 

unb 
Uhrjcit 

Angabe b(0 Oru«, Itiinb, QBeiicr, 
Seegang, iötleu^tuug, CldMlgtcU 

Der fiuft, IRonDfd)(ln ufip. 
35orfomm uiffe 

23.2.42 paBBiertu 1300 Uhr elnlaufsnd Terningea und macli1;e 

2357 Dhx in Loofjord fest. "Soh.eern war bereits 

1245 Uhr in Drontheim eingelaifen. 5. ?fl. lief 

2000 Ulir in lalesund ein. 

161‘' Uhr meldete Gruppe Hoxd, "Sportpalast be- 

endet“ und dankte 1648 Uhr den beteiligten Luft- 

streitkriLften mit besonderer Preude für geleistete 

Unterstützung bei Sportpalast‘und Cerberus. 

213!i Uhr meldete BdS bisherige Feststellungen 

auf "Priiz Eugen"J 

1) Abteilung I bei Spant 6,5 abgeknickt. Huder 

klimmt BB 10, Euderraum vollgelaufen. Buder- 

or klar. 

2) Soliiffsschrauben klar. Wellentunnel Mitte und 

St B. lassen sich lenz halten. 

3) Be:.de Funkmeßgeräte und achteres UU-Gerät aus- 

gefallen. 

4) Verluste: Besatzung: 1 schwer, 12 leicht Ver- 

wundete, bisher 2 Vermißte. 

Url.suberi 5 Tote, 1 schwer, 12 leicht Verwunde- 

te 

V. U b o o 

1. Feindlag« 

IV Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

tskriegführung 

Hach Funkaufklärung ist Convoi SC (wahrscheinlich 

239 

»v/- 

SDflhim 
mit» 

Ubritlt 

‘änflabc bt» Ottti, ©Int», ©etter, 
Seegang, ißtleu^tuiig, @id)tlgfeit 

Der Cuft, OTonbfdjtln ufir. 
Q5orfontmniffe 

23.2.42 paBBiertu 1300 Ohr einlaufend Temingen und machlie 

2357 Uhr in Loofjord fest. “Solieer" war bereits 

1245 Uhr in Dronthelm eingelaifen. 5. ?fl. lief 

2000 Uhr in Aaleaund ein. 

161'' Uhr meldete Gruppe Hord, "Sportpalast be- 

endet* und dankte 1648 Uhr den beteiligten Luft- 

atreitkrilften mit besonderer Freude für geleistete 

Unterstützung bei Sportpalast "und Cerberus. 

213!i Uhr meldete BdS bisherige Feststellungen 

auf "Prinz Eugen"» 

1) Abteilung I bei Spant 6,5 abgeknickt. Euder 

klemmt BB 10, Ruderraum vollgelaufen. Euder- 

or klar. 

2) Soliiffssohrauben klar. Wellentunnel Mitte und 

St B. lassen sich lenz halten. 

3) Be: de Funkmeßgeräte und achteres UU-Gerät aus- 

gefallen. 

4) Verluste! Besatzung! 1 schwer, 12 leicht Ver- 

wundete, bisher 2 Vermißte. 

Ur.auber: 5 Tote, 1 schwer, 12 leicht Verwunde- 

te 

IV Skagerrak 

Keine 

V. U b o o 

1. Feindlag« 

, Ostseeeingänge, Ostsee, 

besonderen Vorkommnisse. 

tskriegflihrung 

Hact Funkaufklärung ist Convoi SC (wahrscheinlich 



~ f ?■/- 

Datum 
unD 

Ubrjcit 

Angabe be^ Drutf, TSinb, TUetur, 
eeegaug, Seleu^tuug, ^icbügftii 

Der 8ufi, IHoiiDfcbtiu ufn>. 
QJorfoniinniffc 

23.2.42 Hr. 70) i 

und soll 

Al 68/69, 

Bin 

Dir Auf] 

16/2. aus Sydney (Kanada) ausgelaufen 

am 28/2. auf Treffpunkt, wahrscheinlich 

Al 26 oder AD 81 stehen. 

Bach 

Convol, 

zwischen 

laufen. 

Plugzeug meldete aus 5770 N 2011 W 1120 

napme des Geleitzuges. 

V-Mann Meldung aus Marseille soll engl, 

darunter 1 Transporter von 15 000 BET, 

25. und 28/2. aus Gibraltar nach Osten aua- 

D, 

“Empire 

betr. 

Ostküste 

Ver fi 

USA-p 

W-lich Mi 

"West Ce 

Anapolis 

nen auf 

das in et 

Funkaufklärung erfaßte Meldungen des engl. 

Upion“ und des lettischen D. "Eveagra“ 

olgüng durch Uboote vor der amerikanischei 

bei Kap Sable und Kap Hatteras. 

"lihu" (7 001 BRT) wurde etwa 240 am 

lajctihique torpediert, ebenso USA-D. 

(5 658 BET) 30-lich von Trinidad, 

jjfiterrichtete alle Schiffe über verlasse- 

Seite liegenden D. an SO-KUste Flori- 

da 2704 N 8001 W. 

2. Eigene la 

An d 

und W-lic 

Ubooten d 

nicht vor 

än fdl. Geleitzügen HO-lich Beufundland 

Porcupinebank wird Fühlung von eigenen 

irchgehalten. Erfolgsmeldungen liegen noch 

An 0 

Poske) 

des USA-D 

Viermastf): 

BET). 

Linie 

Boo b 

sta: 

ätküste Floridas meldete U 504 (Korv.Kpt. 

Senkung eines 6 000 BET Tankers, ferner 

"Gulfpride“ (12 510 BRT) und eines 

aähtera vom Typ "Cambrigde“ (etwa 10 800 

meldete am Tage ausschließlich auf 20 m 

ken Verkehr und nachts unter Land nur 

~ f p-/- 

©rttuin 
unt> 

Ubr^tU 

angabt bt^ Dttti, ©inb, ©cit<cf 

©«gang, !8«Uu4>»unfl. ©idjiigleii 
btr fiufi, -3Ri>nb(^eln u\m. 

^orfomniulffc 

23.2.42 Hr. 70) i 

und soll 

Al 68/69, 

Ein 

Uhr Auf] 

16/2. aus Sydney (Kanada) ausgelaufen 

i 28/2. auf Treffpunkt, wahrscheinlich 

Al 26 oder Al 81 stehen. 

Bach 

Convoi, 

zwischen 

laufen. 

Flugzeug meldete aus 5770 H 2011 W 1120 

na|ime des Geleltzuges. 

Y-Mann Meldung aus Marseille soll engl, 

dlarunter 1 Transporter von 15 000 BET, 

25. und 28/2. aus Gibraltar nach Osten aus- 

VIITIV j.- 

'* Empire 

betr. 

OstkUste 

Yer fi 

USA-P 

W-lich Mi 

"West Oed|^., 

Anapolis 

nen auf 

das in et 

.ufklärung erfaSte Meldungen des engl. 1, 

Upion" und des lettischen 1. "Eveagra" 

olgüng durch Uboote vor der amerlkorischei 

Sei Kap Sable und Kap Hatteras. 

"Uhu" (7 001 BET) wurde etwa 240 sm 

ajctihlque torpediert, ebenso USA-!. 

(5 658 BET) SQ-lich von Trinidad, 

unterrichtete alle Schiffe über verlasse- 

Seite liegenden !. an SO-KUste Flori- 

da 2704 H 8001 W. 

d jr 

2. Eigene La 

An d 

und W-li 

Ubooten d 

nicht vor 

än fdl. Geleitzügen HO-lich Neufundland 

Porcupinebank wird Fühlung von eigenen 

irchgehalten. Erfolgsmeldungen liegen noch 

An 

Poske) 

des USA' 

Viermastf|r 

BET) 

Linie st 

Ye 

Boo b 

Oatküste Floridas meldete U 504 (Korv.Kpt. 

Senkung eines 6 000 BET Tankers, ferner 

"Gulfpride" (12 510 BET) und eines 

achtens vom Typ "Cambrigde" (etwa 10 800 

meldete am Tage ausschließlich auf 20 m 

atken Yerkehr und nachts unter Land nur 



C'atum 
Ullt) 

U^r^cii 

angabc De* Dnerf, üiint), IBeiicr, 
tJetgang, »cltucbiung, ^idjugfcit 

t>tr 2ufj, UlonDf^eiii ufro. 
'^orfom mnifie 240 

23.2.42 

(255) 
I>J:^ 

einzelne äehiffe, gute Angriffagelegenheiten, aber 

starke Bei achung. Boot wurde von Zerstörern durch Horch- 

Verfolgung und «fabos vorübergehend abgedrängt. 

Ergänzender Lagebericht in KTB Teil B Heft IY. 

Dnterridhi ung des BdD, daß "Charlotte Schliemann" am 

23/2. abends ausläuft. 

YI. Luft 

Baum um Engl 

kriegführung 

ind: 

Besonder- e Meldungen liegen nicht vor. 

Mittelmeerrai m 

Im Rahme 

Uber Malta 

Störangriffe 

Ob.d.L. 

aus gegen 

größere Schi 

Einsatzelgnuli, 

Ostfront: 

Boi/- 

n der Sicherung des 3. Seetransportes wurden 

Peindflugzeuge abgeschossen, 

gegen Malta wurden fortgesetzt. 

befiehlt Einsatz Lfl 4 mit LT 350 von Saki 

orossisk, Sewastopol, Batum und sonstige 

fsaneammlungen in Eeihenfolge der besonderen 

S- 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

©afum 
unb 

2^.2.42 

(255) 

Slnflflbe b«< Dric<, ^3tnb, Situ«, 
0<(gang, »flcucbiung, Sldjiigftir 

btr 2uft, OTDnb|cbchi ufro. 

/(>^s 

einzelne ächiffe, gute AngriffBgelagenheiten, aber 

starke Bei achung* Boot wurde von Zerstörern durch Horch- 

verfolgunj und Wabos vorübergehend abgedrängt. 

Ergänzend!r Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

Unterridh- ung des BdO, daß "Charlotte Schliemann" am 

23/5. abeids ausläuft. 

YI. Luft 

Br.um um En ’^l 

kriegführung 

i.nd: 

Besonde:' 

Mittelmeerrai m 

Im Eahmc 

Uber Malta 

Störangriffe 

Ob.d.L. 

aus gegen 

größere Schi 

Einsatzeignuii, 

Ho\'< 

Ostfronti 

Besonde 

^orfonimuifie 240 

e Meldungen liegen nicht vor. 

n der Sicherung des 3. Seetransportes wurden 

Feindflugzeuge abgeschossen, 

gegen Malta wurden fortgesetzt. 

befiehlt Einsatz Lfl 4 mit LT 350 von Saki 

orossisk, Sewastopol, Batum und sonstige 

fsansammlungen in Reihenfolge der besonderen 

S- 

•e Meldungen liegen nicht vor. 



- f'-pv- 

X>atum 
Milt) 

U^rjtU 

Angabe Drtf<, Binb, Stiur, 
(Seegang %eUu$iung, Qlcfeiigfeit 

^er fiufi, IHonDfcbein ufrc. 
25orfom muiffe 

23.2.42 VTI. M i t t elmaerkriegftlhrung 

1. felndlagei 

"Mal 

Hach 

schiff 

"Dido"-Kre 

Hesteh her 

“Malaya* 

vor längerje 

Bei d 

ausgelaufe 

meldung ai 

boote "Di am 1 

ibwehrmeldung aus Spanien sind Sohlacht- 

aya“, Flugzeugträger “Eagle", ein 

izer'und 5 Zerstörer in Gibraltar von 

eingelaufen. Nach ital. Meldung soll 

s Freetown gekommen sein. "Eagle“ wurde 

r Zeit im Indischen Ozean festgeatellt. 

Meldung bedarf betr. des Trägers der 

Nachprüfung. Falls das Einlaufen von 

"Eagle" sich bestätigt, würden 2 Flug- 

zeugträger in Gibraltar anwesend sein. 

am am 22/2. aus Gibraltar nach festen 

aen Convoi befindet sich nach Abwehr- 

Spanien auch Spezialschiff ftlr landungs- 

ale". 

Nach 

ta aus im 

ital. Sees 

Einsatzhäf 

bist Aleri 

schubverke 

rer Größe 

Im Hafen 

unter Jagdls 

VD 

ital. Meldung hielten Flugzeuge von Mal- 

baufe des Tages ständige FUhlung an den 

treitkräften auf ihrem Eückmarsch in die 

en. Eigene Luftaufklärung stellte im Ge- 

drien - Marmarioa - Cyrenaika im Nach- 

ir 8 Handelsschiffe mittlerer und kleine- 

rnd 5 Zerstörer sowie 3 Wachboote fest, 

n Tobruk lagen gegen Mittag 6 Zerstörer 

chutz. 

2. Lage Itali 

8> 

Die 3 

standen 0 

Rückmarsch 

Geleitstre 

ital. mit 

Tripolis e 

Lcherungsatreitkräfte (Gruppe “Duilio") 

0 Uhr 195 sm S-lich Augusta auf dem 

Nach ital. Meldung versenkte ein zu den 

Ltkräften des 3. Seetransports gehöriges 

deutschem S-Gerät versehenes T-Boot vor 

in engl. Uboot. 

- 

T>atum 
Milt 

an^abe bt# Dcit^, Sinb, Stitcr, 
&(<gang SSdeucbiung, ®Icbti^cic 

btr euft, nonbltbtin ufnv 
35orfDmm niffe 

23.2.42 TII. Kitt elme erkrlegführung . 

1. reindlat e i 

"Hat 

Hach 

schiff 
,,Dido"-Kre 

Westea her 

"Halaya" 

vor längerje 

Bei d 

ausgelaufe 

meldung ai 

boote "Di 'am 3 

Ibnehmeldung aus Spanien sind Schlacht- 

aya", Flugzeugträger "Eagle", ein 

izer'und 5 Zerstörer in Gibraltar von 

eingelaufen. Hach ital. Meldung soll 

s Freetown gekommen sein. "Eagle" wurde 

r Zeit im Indischen Ozean festgestellt. 

Meldung bedarf betr. des Trägers der 

Hachprlifung. Falls das Einlaufen von 

"Eagle" sich bestätigt, würden 2 Flug- 

zeugträger in Gibraltar anwesend sein. 

am am 22/2. aus Gibraltar nach Westen 

aen Convoi befindet sich nach Abwehr- 

Spanien auch Spezialschiff für Landungs- 

ale". 

Hach 

ta aus im 

ital. Sees 

Elnsatzhäf 

biet Alex 

schubverke 

rer Größe 

Im Hafen 

unter Jagd 

ital. Meldung hielten Flugzeuge von Mal- 

Laufe des Tages ständige Fühlung an den 

treitkräften auf ihrem HUckmarsch in die 

an. Eigene Luftaufklärung stellte im Ge- 

drien - Marmarica - Cyrenaika im Hach- 

ir 8 Handelsschiffe mittlerer und kleine- 

rnd 5 Zerstörer sowie 3 Wr.chboote fest, 

n Tobruk lagen gegen Mittag 6 Zerstörer 

schütz. 

VS 

2. Lage Itali 

83' 

Die S 

standen 0 

HUckmarsch 

Geleitstre 

ital. mit 

Tripolis e 

Lcherungsstreitkräfte (Gruppe "Duilio") 

0 Dhr 195 sm S-lich Aügusta auf dem 

Hach ital. Meldung versenkte ein zu den 

Itkräften des 3. Seetransports gehöriges 

ieutschem S-Gerät versehenes T-Boot vor 

Ln engl. Uboot. 



- ^ J- 

&atum 
imD 

llbr^eit 

Angabe tote Dttee, WIub, Bencr. 
«Secgaiig, iötlcudjiung, eid)M0fm 

Der Cuft, ^oiiDjcbtin u(ro. 
^orfoinni niffe 241 

25.2.42 Dies wäre der dritte Erfolg der deutschen 

S-Geräte. 

3, Nordafrikatransportei 

d 3 

3. T; 

Torfalle i 

wurden übe 

4 337 t Wi 

Von 

polis in 

falls am 

ist wegen 

D. "Beppe" 

Neapel. D. 

gasi" soll^ 

nach Xtali 

rbnsportstaffel mit 6 D. ist abends ohne 

o Tripolis eingelaufen. Als deutsche Ladung 

rführt: 122 Mann, 337 Fahrzeuge, 15 Kräder, 

eirmachtsgut und 765 Beutel Feldpost. 

U sLT 

Hi' 

n Einzelfahrern, die W-lioh Malta nach Tri- 

ich gesetzt waren, ist D. "Wartfels" eben- 

chmittag in Tripolis eingelaufen. D. *AlegiI 

Wetterlage vormittags in Palermo eingelaufen 

steht auf dem HUokmarsch von Tripolis nach 

}. "Vettor Piaan!", "Argentea" und "Ben- 

n 23/2. abends Rückmarsch von Tripolis 

m antreten. 

4. Bereich Ua .rinegruppe Süd; 

Sgäisi 

Netzsjerrgruppe Süd hat 22/2. Arbeit in Suda- 

Bucht aufgmommen. HSK "Barletta" hat Sperraufgabe 

Milos und Suda-Bucht durchgeführt. 

Schwarzes leer: 

Feindlaget 

Seit 

Anlaufen ■ 

düng aus 

unter Mitw 

flügel zum 

Morgenstunde herrschende Funkstille läßt 

n Operationen möglich erscheinen. Hach Mel- 

geprüfter Quelle wollen die Russen in Kürz# 

.rkung der Schwarzmeerflotte auf dem Süd- 

Angriff übergehen. 

Higene Lag' i_t_ 
Keine besonderen Vorkommnisse. 

- ??-5- 

Datum 
unb 

Ubrjcit 

angabt be« Dru<, ®lnb( Bcittr. 
<9ttgaiig, »eltu^tung, ©14)itgftit 

btr Cuft, OHonbl^ftn ufro. 
^orfomnt niffc 241 

2?.2.42 Dies wäre der dritte Erfolg der deutschen 

S-Geräte. 

3. Hordafrikatranaportet 

d 3 

3. I: 

Vorfälle i 

wurden übe 

4 337 t We 

Von 

polis in 

falls am 

ist wegen 

D. "Beppe" 

Neapel. D. 

gaai" soll^ 

nach Itali 

rbnsportstaffel mit 6 B. ist abends ohne 

A Tripolis eingelaufen. Als deutsche Ladung 

rführt: 122 Mann, 337 Fahrzeuge, 15 Kräder, 

irmachtsgut und 765 Beutel Feldpost. 

lil ir, 

H i 

n Einzelfahrern, die ff-lich Malta nach Tri- 

jch gesetzt waren, ist D. "Vartfels* eben- 

chmittag in Tripolis eingelaufen. D. "Alegil 

fletterlage vormittags in Palermo eingelaufen 

steht auf dem Rückmarsch von Tripolis nach 

). "Vettor Pisani", "Argentea" und "Ben- 

n 23/2. abends Rückmarsch vön Tripolis 

>n antreten. 

4. Bereich Ma rinegruppe Su. ; 

Igälst 

Netzs 

Bucht aufg^ 

Milos und 

?errgruppe Süd hat 22/2. Arbeit in Suda- 

nommen. HSK "Barletta* hat Sperraufgabe 

iiuda-Bucht durchgeführt. 

Schwarzes leert 

Feindlaget 

Seit 

Anlaufen ' 

düng aus ' 

unter Mitw 

flügel zum 

Eigene Lag' 

; lorgenstunde herrschende Funkstille läßt 

n Operationen möglich erscheinen. Hach Mel- 

geprüfter Quelle wollen die Russen in Kürze 

.rkung der Schwarzmeerflotte auf dem Süd- 

Angriff übergehen. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



- ??- 

ütituin 
unb 

tlbrjeit 

Angabe bii Dxtti, iJinb, Gelier, 
Ceegaiig, iöfIcucbtuiifl, idicbilgfcii 

Der Cuft, 2Ronb|(h«iii u(av 
a^orfom inniffe 

23,2.42 VIII. lag 

1. Telndlaga 

Ostasien. 

Baaoni ara Ueldungen liegen nicht vor. 

2. Lage Japan 

Rang 

Rach 

Burma: 

von 

3tellte|n 

Japan. 

Sittan^I 

gegen 

Singapur 

Kämpfen 

Malaya 

Singapc|r' 

Holl, 

landete 

störten 

zahlre 

Bel eiriej 

2 Fraoqt 

einer 

senkte 

1 Mine 

perte 

zu ein' 

Zerstör 

fdl. 1 

Zarst 

schäd 

heachäd 

ittachee-Heldungen aus Bangkok und Tokio: 

Die Engländer verminten die Hafeneinfahrt 

oon. Infolge Japan. Elughlattzeraetzungen 

sich zahl reiche indische Üherläufer ein. 

Vorausabteilungen erreiditeh am 21. den 

uß. Japan. Luftangriffe richteten sich 

l^andalay. 

e: Die Japanischen Gesamtverluste hei den 

um die Inael betrugen rund 3000, einsohl, 

annähernd 6000 Mann. Weitere Inseln S-lich 

e wurden kampflos besetzt. 

ijndien: Ein starkes Jap. Expeditionskorps 

bei SingaradJa auf Bali. Die Japaner zer- 

auf vielen Flugplätzen der Insel Java 

i|che Flugzeuge. 

im Japan. Luftangriff wurden 2 Zerst. und 

er in der Straße von Caspar versenkt. Bei 

däuberungsaktion in der Malakkastraße ver- 

die Japan. Marine einen brit. D-Bootsjägeq 

rräumboot, 1 bewaffn. Handelsschiff und ka- 

Frachter. Zwischen Ball und Lombok kam es 

: nächtlichen Seegefecht zwischen 2 Japan, 

ern sowie mehreren Torpedobooten und einem 

eichten Kreuzer und 3 Zerstörern. 2 fdl. 

wurden versenkt, der Krz. und Zerst. be- 

Auf Japan. Seite wurde 1 Zerst. leicht 

igt. 

ifit. 

v?~ ?- 

Ektfum 
unb 

tlbr^cit 

2lnaab< Duti, Winb, Qüeticr, 
(Jccganfl, SSeltu^tung, 0id)ilfltei! 

btr Cufr, 3JUnD|*rin iifa'. 
^orfom innlffe 

2^ »2«4-2 VIIX. lag 

1. Felndlaga 

Ostaslen. 

Beaond ara Ualdungen liegen nicht vor. 

2. Lage Japan 

Hang' 

Hach 

Suxma: 

von 

stellte|n 

Japan. 

Sittani 

gegen 

Singapur 

Kämpfen 

Malaya 

Singapc|r 

Holl, 

landete 

störten 

zahlre 

Bei ein 

2 Fraoqt 

einer 

senkte 

1 Mine 

perte 

zu ein 

Zerstör 

fdl. le 

Zerst 

schädig 

heschäd 

ittachee-Meldungen aus Bangkok und Tokio: 

Die Engländer verminten die Hafeneinfahrt 

oon. Infolge Japan. Flugblattzersetzungen 

sich zahlreiche indische Überläufer ein. 

7orausabtellungen erreiärteh am 21. den 

luB. Japan. Luftangriffe richteten sioh 

l^andalay. 

e: Die Japanischen Gesamtverluste bei den 

um die Insel betrugen rund 3000| einsohl, 

annähernd 6000 Mann. Weitere Inseln 3-lich 

e wurden kampflos besetzt. 

ijndien: Bin starkes Jap. Expeditionskorps 

bei Singaradja auf Bali. Die Japaner zer- 

auf vielen Flugplätzen der Insel Java 

ijche Flugzeuge. 

em Japan. Luftangriff wurden 2 Zerst. und 

er in der Straße von Caspar versenkt. Bei 

däuberungsaktion in der Malakkastraße ver- 

die Japan. Marine einen brit. U-BootsJägei; 

uräumboot, 1 bewaffn. Handelsschiff und ka- 

Frachter. Zwischen Bali und Lombok kam es 

nächtlichen Seegefecht zwischen 2 Japan, 

ern sowie mehreren Torpedobooten und einem 

ichten Kreuzer und 3 Zerstörern. 2 fdl. 

wurden versenkt, der Krz. und Zerst. be- 

t. Auf Japan. Seite wurde 1 Zerst. leicht 

igt. 

4 

e m 
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4. Austral 

Darwxt: 

den v 

1 Uboojt 

schädig- 

26 Fei 

mals 

von 21 

iens Heftige Luftangriffe fügten in Fort 

dem Gegner großen Schaden zu. Am 19.2. wur- 

ereenkti 1 Spezialschiff von 6 000 t, 1 Zerst^ 

und 9 Transporter. Ein weiterer Zerst. be- 

t. Auf dem Flugplatz wurden alle vorhandenen 

ijndflugzeuge zerstört. Am 20.2. erfolgte noch- 

Luftangriff. Der 1. wurde von 72, der 2. 

Uarinebombern geflogen. 

ein 

IX. Heer 

Eussische Front; 

Heeresgruppe 

Heeresgruppe 

S-lich 

nen Truppen 

bahn im 

Wjasma wurd' 

Großangriff 

Berei 

Heeresgruppe 

im Lage 

Eigene Hess 

ja Hussa in 

starkes fdl 

e s 1 a g e 

Süd: 

Feind griff die neu zurückgenommenen Stellungen 

Wlich Losowaja erneut ohne Erfolg an. Ebenfalls wurden 

Feindangriffe im Bereka-Tal und SW-lich Liwny abgewiesen. 

Mitte: 

Suschinitsche v/urde Tscheraischowo von eige- 

nach heftigem Kampf genommen. An der Roll- 

ch der 4. Armee sowie bei Juchnow und W-lich 

Feindangriffe abgeschlagen. Der erwartete 

auf der übrigen Ostfront blieb am 23/2. aus. 

Nord: 

Raum Oholm, Staraja ftussa unverändert, 

rven wurden in dem Abschnitt SW-lich von Stara- 

Slarsch gesetzt. Auf der Wolchofront lag 

Artilleriefeuer. 
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4. Australlien: Heftige Luftangriffe fügten in Port 

Darwir dem Gegner großen Schaden zu. Am 19.2. wur- 

den versenkt: 1 Spezialschiff von 6 000 tt 1 Zerst^ 

1 TTboot und 9 Transporter. Bin weiterer Zerat. be- 

schädigt. Auf dem Flugplatz wurden alle vorhandenen 

26 Feindflugzeuge zerstört. Am 20.2. erfolgte nooh- 

mala ein Luftangriff. Der 1. wurde von 72, der 2. 

von 21] Uarinebombern geflogen. 

IX. Heer 

Eusaische Front: 

Heeresgruppe 

Heereagrupp 

Heeresgruppe 

Lage 

Eigene Bese 

ja Russa in 

starkes fdl 

e s 1 a g e 

Süd: 

Feind griff die neu zurückgenommenen Stellungen 

Wlich Losowaja erneut ohne Erfolg an. Ebenfalls wurden 

Feindangriffe im Bereka-Tal und SW-lich Liwny abgewiesen. 

Mitte: 

S-lich [Suschinitsche wurde Tschemischowo von eige- 

nen Truppen nach heftigem Kampf genommen. An der Roll- 

bahn im Bereich der 4. Armee sowie bei Juohnow und W-lich 

Wjasma wurden Feindangriffe abgesdrlagen. Der erwartete 

Großangriff auf der übrigen Ostfront blieb am 23/2. aus. 

Hord: 

im Raum Cholm, Staraja Russa unverändert, 

itven wurden in dem Abschnitt SW-lich von Stara- 

tlarsch gesetzt. Auf der Wolchofront lag 

Artillsriefeuer. 
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ginnlsehe unil norwegische gront: 

Dnveränderte Lage. 

Bordafrilcai 

d . 

P i; 

Gegen 

Teil durch 

Aufklärunget 

S-lich Tmlml 

Paindträfte 

e Pront des DAK und des Hot.Korps zum 

nzer und Artillerie untersttttste fdl. 

itigkeit. Tor eigenem Gegenstoß wichen 

in eigenen Stutzpunkt eingedrungene 

iach SUdosten aus. 

C/Skl. 

/ I * I h 

1 
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&atutn 
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23.2.4? Unnische und norwegische gronts 

Unveränderte Lage. 

Uordafrika: 

Gegen d. 

Teil durch 

Aufklärungst 

S-lich Tmimi 

Peindlcräf te 

P i: 

e Pront des DAK und des Hot.Korps zum 

nzer und Artillerie unterrttttate fdl. 

itigkeit. Tor eigenem Gegenstoß wichen 

in eigenen Stützpunkt eingedrungene 

lach SUdosten aus. 

C/Skl 

i a 

/ 

I b 

1 
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politische Haohriohten. 

ich 

Segierunc w^id hei den Verhandlungen mit Washington 

wegen der Libyenlieferungen daran feethalten, daß es sich 

hierbei haupts ächlich um Lebensmittel und nicht um Kriegs- 

material gehai delt habe. Tendenz bleibt, französischen Be- 

sitz in Amerika nicht ohne Hot zu gefährden. Während Darlan 

DSA-Yerhalten für Bluff hält, sieht Außenamt Lage ernster 

an, befürchte- Weiterungen gegenüber Martinique, wozu Auf- 

treten dt. Ub( ote im karibischen Meer beigetragen habe/und 

insbesondere v egen Madagaskar. 

Französis ch - japanische Besprechungen wegen Be- 

nutzung franzi 

Schluß, nachd«: 

tärtransporte 

England 

Bas Kris 

durch Mitteil 

1 kabinett von 

|abhängig gema 

Angeseher 

USA-Hilfsansti 

fachen durch 

Lage. Dabei 

bare Feststell 

da 50 -f 

Bischer Schiffe in Indochina stehen vor Ab- 

m Japaner auf Einsatz der Schiffe für Hili- 

Vefzicht ausgesprochen haben. 

cnhafte der englischen Lage wird beleuchtet 

ing, daß Cripps Annahme des Sitzes im Kriegs- 

iofortiger annehmbarer Lösung Indienproblems 

cjht hat. 

9 nordamerikanische Zeitschrift versucht, 

engungen für England auf das äußerste anzu- 

5eichnung sehr düsteren Bildes innerenglischer 

terlaufen einige bemerkenswerte unanfecht- 

ungen: "England werde immer demokratischer, 

Rationierung von Nahrung und 

ur 

Einkonmensteuer, 

sxmim 
unl> 

llljriclt 

(256) 
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politisclie Haohriohten. 

ich. 

Begierunc w^id hei den Verhandlungen mit Washington 

wegen der Libj enlieferungen daran feethalten, daß es sich 

hierbei hanpts ächlich um Lebensmittel und nicht um Kriegs- 

material gehandelt habe. Tendenz bleibt, französischen Be- 

sitz in Ameril a nicht ohne Not zu gefährden. Während Darlan 

USA-Yerhalten für Bluff hält, sieht Außenamt Lage ernster 

an, befürchte'; Weiterungen gegenüber Martinique, wozu Auf- 

treten dt. Ub( ote im karibischen Meer beigetragen hate/und 

insbesondere regen Madagaskar. 

Pranzösii c 

nutzuhg franz! s 

Schluß, nachdtir 

tärtransporte Verzicht ausgesprochen haben. 

England 

Bas Kris 

durch Mitteil 

| kabinett von 

| abhängig gema 

Angesehet 

USA-Hilfsanstj 

fachen durch 

Lage. Babei 

bare Feststell 

da 50^ 

ch - japanische Besprechungen wegen Ba- 

sischer Schiffe in Indochina stehen vor Ab- 

m Japaner auf Einsatz der Schiffe für Hili- 

(nhafte der englischen Lage wird beleuchtet 

mg, daß Cripps Annahme des Sitzes im Kriegs- 

:ofortiger annehmbarer Lösung Indienproblems 

cht hat. 

e nordamerikanische Zeitschrift versucht, 

engungen für England auf das äußerste anzu- 

5eichnung sehr düsteren Bildes innerenglischer 

terlaufen einige bemerkenswerte unanfecht- 

ungens "England werde immer demokratischer, 

Rationierung von Nahrung und 

ui 

Einkonmensteuer, 
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23.2.42 Kleidung und alle gleichmäßig bedrohende Bomben 

Bzolusivitätnprinzip zu Pall bringe, dem England seil» 

verdankt habe. Man sei zwar noch mutig, 

schlossen, aber man sei bereits sehr 

mildeI Man frage sich schon, ob England nicht nach dem 

verlorenen K-t-iege die molstgehaßte Hation der Erde 

d beginne einzusehen, daß die Kraft des 

lismus die zur Hachahmung zwinge, die 

n und zu bekämpfen suchten! Ein Versagen 

sehen Hilfe bedeute das Grab Englands. 

PUhrerschich 

einig und en 

sein werde, um 

Hationalsozia: 

ihm/ fürchtet i: 

der amerikan. 

Indien 

i ir 

In Bots 

21/2. heißt 

tikcharttit: 

vollen Siege 

und glaube z 

länder, ohne 

dem indischeh 

liehe politiä 

nur die klüga 

tlk, die das 

/ 0 h i 

haft Tschang Kai Scheks an Indien vom 

äs noch, daß China und Indien der Atlan- 

e volle Zustimmung geben und bis zum 

mitkämpfen müßten. Er hoffe aufrichtig 

iversichtlich, daß die verbündeten Eng- 

auf besondere Porderungen zu warten, 

Volke so schnell wie möglich die wirk- 

che Macht geben würden. Dies sei nicht 

te, sondern auch die ehrenhafteste Poli- 

Empire machen könnte. 

Auch diese in mancher Hinsicht hinter- 

gründige Einschaltung des JUhrers des 

nationalen Chinas in die ihnersten Em- 

pireangelegenheiten beleuchtet grell den 

Abstieg des englischen Ansehens, ganz 

gleichgültig, ob dieser S0hritt der 

Chinesen mit dem oder gegen den Willen 

der Engländer erfolgt ist. 

turnm 
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25.2.42 EXaldung und alle gleichmäßig bedrohend« Bomben 

Krolusivitäti.prinzip zu. Pall bringe, dem England seiia 

verdankt habe. Man aei zwar noch mutig, 

schlossen, aber man sei bereits aehr 

mUdel Man frage sich schon, ob England nicht nach den 

verlorenen Kriege die meistgehaßte Hation der Erde 

d beginne einzusehen, daß die Kraft des 

llsmus die zur Hacbahmung zwinge, die 

n und zu bekämpfen suchtenl Ein Versagen 

sehen Hilfe bedeute das Grab Englands. 

Pührerschich- 

einig und eu 

sein werde, UJ Li 

Hationalsozi a: 

ihn/ fürchtet i; 

der amerikan. 

Indien 

i iri 

In Bote 

21/2. heißt 

tikohartetr 

vollen Siege 

und glaube z 

länder, ohne 

dem indische 

liehe politib 

nur die klüg 

tik, die das 

/ 0 h i 

haft Tschang Kai Scheka an Indien vom 

iS noch, daß China und Indien der Atlan— 

e volle Zustimmung geben und bis zum 

mitkämpfen müßten. Er hoffe aufrichtig 

iversichtlich, daß die verbündeten Eng- 

auf besondere Porderungen zu warten, 

. Volke so schnell wie möglich die wirk- 

che Macht geben würden. Dies aei nicht 

äte, sondern auch die ehrenhafteste Poli- 

Empire machen könnte. 

Auch diese in mancher Hinsicht hinter- 

gründige Einschaltung des PUhrera des 

nationalen Chinas in die innersten Em— 

pireangelegenheiten beleuchtet grell den 

Abstieg des englischen Ansehens, ganz 

gleichgültig, ob dieser Schritt der 

Chinesen mit dem oder gegen den Hillen 

aer Engländer erfolgt ist. 
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24.2.42 S o h w e d 

Im Stocficholmer Außemninisterium wird erklärt, daß 

die Militäre einen angelsächeieohen Angriff größeren 

Stils in Hordnorwegen jetzt kaum noch für durchführbar 

halten. Bis zu den hellen Hächten seien nur noch 2 

Monate Zeit, abgesehen davon, daß der erforderliche 

Schiffsraum nicht mehr aufzubringen sei. 

U.d.S.S.R.1 

In schfliilstigenr Aufruf zum 24. Tag der Hoten Armee 

hob Stalin Kriegsallianz zwischen Eoter Wehrmacht, 

England und anderen ländern hervor. An Deutschland ge- 

wandt machte er scharfen Unterschied zwischen Hitler- 

Clique und deutschem Volk, das immer bestehen werde. Die 

Rotarmisten empfänden keinen Klassenhaß gegen die Deut- 

schen, deren gefangene Offiziere und Soldaten nicht ge- 

tötet, sondejrn am leben gelassen würden. 

Iran: 

Alle b 

engl, und 

sind an der 

seinem Einfl 

rus 

rjitischen Bemühungen, eine Abgrenzung der 

sischen Interessensphäre herbeizuführen, 

unverhüllten Tendenz Moskaus, das ganze land 

aß zu unterwerfen, gescheitert. 

rts- 

©omni 
uiit> 
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24.2.42 3 a h w e d 

Im Stoc&dLOlmer AuQenminlsteritim wird erklärt, d&B 

die Uilitäre einen angelsächsleeben Angriff grOBeren 

Stils in Bordnorwegen jetzt kaum noch fUr durchführbar 

halten. Bis zu den hellen Nächten seien nur noch 2 

Uonate Zeit, abgesehen davon, daB der erforderliche 

Schiffsraum nicht mehr aufzubringen sei. 

ü.d.S.S.R.j 

In schWuistigenr Aufruf zum 24. Tag der Hoten Armee 

hob Stalin Kriegsallianz zwischen Roter Wehrmacht, 

England und anderen Ländern hervor. An Deutschland ge- 

wandt machte er scharfen Unterschied zwischen Hitler- 

Clique und deutschem Volk, das immer bestehen werde. Die 

Rotarmisten empfänden keinen ELassenhaß gegen die Deut- 

schen, deren gefangene Offiziere und Soldaten nicht ge- 

tötet, sondejrn am Leben gelassen würden. 

Iran; 

Alle b 

engl, und 

sind an der 

seinem Elnfl 

rus 

ijitischen Bemühungen, eine Abgrenzung der 

sischen Interessensphäre herbeizuführen, 

unverhüllten Tendenz koakaus, das ganze Land 

uß zu unterwerfen, gescheitert. 
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U a S • A » t 

AuJ f 

Rooseve]Jt 

zug vorliegt 

achtliche 

Verteidigung 

sieh, also ge 

Isolationismus 

dem Redner n 

anzuf (ihren, 

S0hauplätze 

In der 

der Kätastropjh 

Churchill die 

Ostens auf Ko 

werfen. 

s Rede vom 23/2., die bisher nur im Aus- 

bekämpft eine offenbar vorhandene be- 

'assung, wonach die USA-Uachtmittel zur 

der Heimat zu konzentrieren seien, wendet 

ivissermaßen gegen einen wiedererstandenen 

militärpolitischer Art, demgegenüber es 

iJcht schwerfallen konnte, die Argumente 

die sich (der Gesamtverpflechtung aller 

d(ieses Weltkrieges ohne weiteres ergeben. 

sjcharfen Kritik der USA-Presae anläßlich 

e von Singapore wird nicht verabsäumt, 

Vernacjiläßigung der Kräfte des lernen 

ten der Bekämpfung Deutschlands vorzu- 

B r a s i 1 i 

Hach Mitjb 

Kabinett die 

mächte erwogeh 

1) I a 1/Skl. 

Verlegung 

eilung aus dipo^matischer Quelle soll im 

frage der Kriegserklärung an die Achsen- 

sein. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

berichtet über Kurzbericht des BdS über 

•jPrinz Eugen", "Soheer" nach Drontheim. 

Hach Auffassung des BdS war die Unternehmung von An- 

beginn auf Grund strategischer Überlegungen und 

Durchsickeins vieler Kleinnachrichten für Gegner 

~ y? 2 ~ 

unD 
Uhjcit 
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(257) 

P.S.A.t 

Rooseve)ts Rede von 23/2., die bisRer nur ln Aus- 

zug vorliegt, bekämpft eine offenbar vorhandene be- 

achtliche Auffassung, wonach die USA-'iachtmittal zur 

Verteidigung der Heimat zu konzentrieren seien, wendet 

sich also gev issemaßen gegen einen wiedererstandenen 

leolationismvs militärpolitischer Art, demgegenüber es 

dem Redner nicht schwerfallen konnte, die Argumente 

anzuführen, die sich (der Gesamtverpflechtung aller 

Schauplätze dieses Weltkrieges ohne weiteres ergeben. 

In der Echarfen Kritik der USA-Presse anläßlich 

der Katastrophe von Singapore wird nicht verabsäumt, 

Churchill die Vernacjiläßigung der Kräfte des lernen 

Ostens auf Kosten der Bekämpfung Deutschlands vorzu— 

werfen. 

Brasil 1 

Hach Mitjb 

Kabinett die 

mächte erwöget 

eilung aus diplomatischer Quelle soll im 

frage der Kriegserklärung an die Achsen- 

sein. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) I a 1/Skl. berichtet über Kurzbericht des BdS Uber 

Verlegung 'Prinz Eugen", "Soheer" nach Drontheim. 

Hach Auffafsung des BdS war die Unternehmung von An- 

beginn auf Grund strategischer Überlegungen und 

Durchsickeins vieler Kleinnachrichten für Gegner 
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völlig kl 

tet waren. 

444/42 Gkd 

palast“. 

Chef 

durch BdS 

nehme wird 

weg (iher 

so daß planmäßig Gegenmaßnahmen eingelei- 

Abschrift des Berichtes gemäß l/Skl I a 

)s. Chefs, in ETB Teil C Handakte "Sport- 

Ski und Ski sind mit Beurteilung der Lage 

nicht einverstanden. Entsprechende Stellung- 

angeordnet. Chef Ski wünscht, daß BdS Bienst 

otte und Gruppenkdo. einhält. El 

2) Meldung an 

betr, Schi äd 

des BdS vo 

Pührerhauptquartier für Führer, OKTT / W.F.St. 

en auf "Prinz Eugen" entsprechend Meldung 

ist erstattet. 

ähe 

Hinsi 

nächst n 

Ski wünsch 

Brontheim 

Zeit zu er 

fehlenden 

stelligen 

in 23/2. 

chtlich der Heparatur des Kreuzers sind zu- 

re Foststellungsergebnisse abzuwarten. Chef 

t, wenn irgend möglich, daß Reparatur in 

selbst durchgeführt wird, um Überführung und 

•sparen. Unter Umständen läßt Sich anstelle 

Docks Arbeit mit Hilfe von Caissons bewerk— 

3) Bericht I 

Ceylon, di 

(s.KTB 21/ 

l/Skl über Unterlagen für Landungen auf 

jap. Marine wunschgemäß übermittelt wurden. 

4) Bericht I i l/Skl über Angelegenheit "Gemeinsame Qua- 

dratkarten Marine - Luftwaffe". Einigung beider Wehr- 

machtteile 

bruch leid 

quadratkar|t 

die seit e 

bisher nur 

die angestrebt wurde, kam bis Kriegsaus- 

.r nicht zustande* Es wurden daher Marine— 

en mit Überdruck der Luftquadrate hergestellt; 

twa 1 Jahr im Gebrauch sind. Allerdings war 

beschränkte Zahl von Marinedienststellen 

- s- 
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llbrjtit 
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(258) 

völlig kl 

tet waren. 

444/42 GM 

palast". 

Chef 

durch BdS 

nähme wird 

weg tiher 

so daß planmäßig Gegenmaßnahmen eingelei- 

Ahschrift des Berichtes gemäß l/Skl I a 

os. Chefs, in KTB Teil C Handakte "Sport- 

Ski und Ski sind mit Beurteilung der Lage 

nicht einverstanden. Entsprechende Stellung- 

angeordnet. Chef Ski wünscht, daß BdS Bienst 

otte und Gruppenkäo. einhält. El 

2) Meldung an 

betr. Schi äl 

Jührerhauptquartier für Führer, OK» / W.F.St. 

en auf "Prinz Eugen" entsprechend Meldung 

des BdS von 23/2. ist erstattet. 

chtlich der Heparatur des Kreuzers sind zu- 

are Poststellungsergebnisse abzuwarten. Chef 

t, wenn irgend möglich, daß Reparatur in 

selbst durchgeführt wird, um Überführung und 

•aparen. Unter Umständen läßt Sich anstelle 

Docks Arbeit mit Hilfe von Caissons bewerk— 

Hinsi 

nächst näh 

Ski wünsch 

Drontheim 

Zeit zu er 

fehlenden 

stelligen 

3) Bericht I 

Ceylon, di 

(s.KTB 21/ 

l/Skl über Unterlagen für Landungen auf 

jap. Marine wunschgemäß übermittelt wurden. 

£0 

4) Bericht I i l/Skl Uber Angelegenheit "Gemeinsame Qua- 

flrctkarton Marine - Luftwaffe". Einigung beider Sehr- 

machttelle 

bruch leid 

quadratkarjt 

die seit e 

bisher nur 

die angestrebt wurde, kam bis Kriegsaus- 

jr nicht zustande. Es v/urden daher Marine- 

en mit Überdruck der Luftquadrate hergestellj; 

twa 1 Jahr im Gebrauch sind. Allerdings war 

beschränkte Zahl von Marinedienststellen 
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auBgerüsto t. Humnehr ist duroh Siel H Druck in 

Dinreichenler Auflage zur Befriedigung Gesamtbe- 

darfa verailaßt worden. 

5) Teraorgung für Afrika durch ital. ITboote. 

Die a 

Dt. Markdo 

atellungen 

zogen werde 

achuh ein 

erbringen 

gemeldet ( 

Dt .llarkdo 

men und d 

Vergleich 

gering ist 

gebendem 

liehe 

unter Zurl 

Boote in 

Hachachub 

mußte Ski 

für Zurüc 

Atlantik t 

angesichts 

in dieser 

sehr behüt; 

af Grund der Forderung des EUhrera bei 

Italien von Ski angeordneten ?eat- 

wieviele Aua Atlantik hierzu zurückge- 

n sollen und welchen Umfang an Hach- 

vermehrter Einsatz italienischer Ubooto 

kann, hat Dt. Markdo. Italien am 22/2. 

s.KTB 23/2.). Zur Gesamtfrage hatte 

Italien bereits am 7/2. Stellung©nom- 

arauf verwiesen, daß Dbootanachschub im 

zum Gesamtbedarf zwar außerordentlich 

aber ln besonderen Lagen von auaschlag- 

Wert sein kann,und vorgeschlagen, aämt- 

gro£ e n T- und H-Boote für Transportaufgaben 

t ckziehung aus dem Atlantik, mittlere 

tsstimmter noch zu erhandelnder Quote für 

aufgabe einzusetzen. Zeitlich betrachtet 

feststellen, daß Heumondperiode Pebruar 

kZiehung der großen ital. Uboote asm 

ereits verpaßt war. Auf jaden lall muß 

des Ehrenstandpunktes, den Italienern 

Präge verständlicherweise vertreten, 

sam vorgegangen werden. 

Adjutiant des Führers und M.V.O. zum OKW wur- 

den über Eachlage unterrichtet, ebenso Uber Auf- 

fassung Clefa Ski, daß auf vorsorglichen Umbau 

weiterer großer ital. üboote grundsätzlich großer 

Wert gelegt werden muß mit Bücksicht auf ev. 

später wieder anfallende dringliche Transportauf- 

gaben bei noch nicht vorherzusehender Lageent- 

wicklung eder Durchführung eigener Offensive. 

- VtY- 

t*aium 
imb 

Vlbriflt 

Angabe Ortte, ©inb, 'Jücner, 
©ccgaiig, »cleuAtuug, Öttbtigtfit 

der fiufi, 'UtonbfdKtn ufip. 
m niffe 

24.2.42 

(259) 

auBgerlista t. Nunmehr ist durch Ski H Druck ln 

hinreichenler Auflage zur Befriedigimg Gesamthe- 

darfs verailaßt worden. 

5) Yeraorgung für Afrika durch ital. ühoote. 

Die a 

Dt. Märkdo 

Stellungen 

zogen werde 

schuh ein 

erbringen 

gemeldet ( 

Dt.liarkdo 

men und d 

Vergleich 

gering ist 

gebendem 

liehe 

•unter Zurl 

Boote ln 

Nachschub 

mußte Ski 

für Zurüc 

Atlantik 

angesichts 

in dieser 

sehr behüt 

jf Grund der Jorderung des Bührers bei 

Italien von Ski ungeordneten ?est- 

wievleljwaus Atlantik hierzu zurUckge- 

große: 

n sollen und welchen Umfang an Bach- 

rermehrter Einsatz italienischer Ubooto 

kann,hat Dt. Uarkdo. Italien am 22/2. 

3.ETB 23/2.). Zur Gesamtfrage hatte 

Italien bereits am 7/2. Stellunggsnom- 

arauf verwiesen, daß Ubootsnachschub im 

zum Gesamtbedarf zwar außerordentlich 

aber in besonderen lagen von ausschlag- 

fljert sein kann^und vorgeschlagen, sämt- 

n T- und H-Boote für Transportaufgaben 

Lckziehung aus dem Atlantik, mittlere 

bestimmter noch zu erhandek&er Quote für 

aufgäbe einzusetzen. Zeitlich betrachtet 

feststellen, daß Heumondperiode Pebruar 

kZiehung der großen ital. Uboote aus 

erelts verpaßt war. Auf Jeden Teil muß 

des Ehrenstandpunktes, den Italienern 

Präge verständlichirweise vertreten, 

aam vorgegangen werden. 

Adjutjant des PUhrers lind H.Y.O. zum OKW wur- 

den über Sachlage unterrichtet, ebenso über Auf- 

fassung Olefs Ski, daß auf vorsorglichen Umbau 

weiterer großer ital. Uboote grundsätzlich großer 

Wert gelebt werden muß mit BUcksicht auf ev. 

später wie der anfallende dringliche Transportauf- 

gaben bei noch nicht vorherzusehender Lageent- 

wicklung eder Durchführung eigener Offensive. 
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Umbau muß 

dringlich^ 

werden, 

an Duce i 

EL 

daher unabhängig von augenblicklich nicht 

r Ubootatranaportlage in die Wege geleitet 

n entaprechender Beitrag zum FUhrerbrief 

ät vorgeaehen. 

6) Bericht Sei Chefs KM) Uber Belchwelte engliacher 

FiinlneeBge rate (theoretisch bia 100 am, praktisch aber 

4) nur bis 

geräte an 

gen bis 

anderen V 

der Femm 

sm) und Uber Heichweite eigener FunkmeS- 

Bord gegen Flieger (70 hm, bei HoöhanflU- 

0 hm), sowie über Verfahren der beiden 

jhrmachtteile, den Mangel an Arbeitskräften 

ildeindustrie durch Kommandierung von Hach- 

3 4 

rlchtenso1 

"Kennender 

7) Bericht 0 ief Ski Qu A über Keuregelung der Zuständlg- 

keiten zwischen Kmdr. Adm. Frankreich und BST, der 

seitens 0 

zugestimmjb 

leichter 

mit Seeof|r 

trupps 

auf Eilfs 

CM auf Vorschlag von Mar.Gruppenkdo. West 

h&t. (s. KTB ), und Uber Aufstellung 

ionierkompanle in Lehrreclment Brandenburg 

it 

8) Vortrag v 

enern übe 

MFP auf 

standen, 

die Hälft 

MaSgabe, 

gemeinsam 

daß,falls 

ItäL iener 

Setzung 

daten in großem Umfange unter Vorwand des 

ens künftiger G_jsräte" auszuschalten. 

izier als Chef. Einsatz von Kommandierten- 

ser Kompanie für einschlägige Aufgaben 

creuzern ist vorgesehen. 

m K Uber Stand der Verhandlungen mit Itali- 

r Erstellung von Kriegstransportschiffen und 

alienischen Werften. Chef Ski ist einver- 

laß Italienern für ihre Kapazitätsleistung 

der Transportschiffe überlassen wird mit 

laß sie für Kriegsdauer ausschließlich zu 

in Kriegsaufgaben eingesetzt werden, ferner, 

Verhandlungen es unbedingt erfordern, den 

i bis höchstens 20 MFP unter gleicher Voraua- 

aigeboten werden dürfen. 

_ fy-T- 

t)dtum 
unb 

llbrjril 

anflabf bt# One«, 'KJnb, QtJeiur, 
0c<gaiig, aieltu^iuiiö, 

btt Cuft, inonb((bci]i U(LP 

aU'rfom inniffe 247 

24.2.42 

(260) 

Umbau muß 

dringlich)! 

werden, 

an Duce i 

SL 

daher unabhängig von augenblicklich, nicht 

r Ubootatranaportlage in die Hege geleitet 

n entaprechender Beitrag zum PUhrerbrlef 

ät vorgeaehen. 

6) Bericht Sei Chefa taTD Uber Reichweite engliacher 

Piinimeßge räte (theoretisch bia 100 am, praktiach aber 

nur bla 4 

geräte an 

gen bia 

anderen V 

der Pernm 

) am) und Uber Reichweite eigener Punkmeß- 

Bord gegen Plieger (70 hm, bei HochanflU- 

0 hm), aowie Uber Verfahren der beiden 

ihrmachtteile, den Mangel an Arbeitakräften 

ildeinduatrie durch Kommandierung von Hach- 

31' 

richtenso L< 

"Kennenler n 

aeltena o: 

zugeatimm)b 

leichter 

mit Seeofjr 

truppa 

auf Eilfa 

it 

8) Vortrag v 

enern Ube 

MPP auf 

atanden, 

die Hälft 

Maßgabe, 

gemeinaom 

daß,falle 

Itd. iener 

Setzung a 

daten in großem Umfange unter Vorwand des 

ena künftiger G__eräta" auazuachalten. 

7) Bericht 0 ief Ski Qu A Uber Heuregelung der Zuatändlg- 

keiten zwischen Kmdr. Adm. Prankreich und BST, der 

Ol auf Vorschlag von Mar.Gruppenkdo. West 

h£t. (a. KTB V^t ), und Uber Aufstellung 

?ionlerkompanle in tehrreglment Brandenburg 

izier als Chef. Einsatz von Kommandierten- 

aer Kompanie für einschlägige Aufgaben 

creuzern ist vorgeaehen. 

m K Uber Stand der Verhandlungen mit Itall- 

: Erstellung von Kriegstranaportschiffen und 

alieniachen Werften. Chef Ski ist einver- 

laß Italienern für Ihre Kapazitätsleistung 

! der Transportschiffe Uberlassen wird mit 

laß sie fUr Kriegsdauer ausschließlich zu 

>n Krlegaaufgaben eingesetzt werden, ferner, 

Verhandlungen ea unbedingt erfordern, den 

i bia höchstens 20 MPP unter gleicher Voraua- 

igeboten werden dürfen. 
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9) Chef Ski 

nungsschr^ 

eehlußfre 

lieh Uine 

Vfg. l/Sktl 

genehmigt Entwurf der l/Skl für Anerken- 

ihen an EdZ und Chef 5. Zfl. für ent- 

idigen Einsatz und tadellose Haltung anläHrr 

iverlustes von Zerstörer "Heinemann". 

I a 7391/42 e®^. in KTB T«3-1 B Heft 7. 

10) Vortrag I 

Hord hetr 

stimmt Ab 

weist 

der Mine 

abe r 

Chef 

gerade im 

beschädigt 

hervor 

Bevormund 

Gesiohtsju: 

trag des 

Bescheide 

Teil C H 

E l/Skl über Vorschlag Gruppenkommandos 

Erneuerung der Westwallsperren. l/Skl 

eicht der Gruppe grundsätzlich zu, vor- 

auf Hotwendigkeit bevorzugter DurohfUhruij 

njaufgaben im Eordnorwegenranm. 

Ski hebt Bedeutung des Westwallschutzes 

Hinblick auf ev. notwendige Rückführung 

er Einheiten, wie jetzt "Prinz Eugen" 

wünscht nicht, daß bei OdH Eindruck einer 

ung entstehen könnte. Ski trägt diesem 

nkt bei entsprechendem Bescheid auf An- 

Iruppenkommandos Rechnung. Abschrift des 

gemäß l/Skl I E 4471/42 Gkdos. in KTB 

VI. (vgl. KTB 18/2.) eft 

Besonderes 

1) Umstellung der Rüstung. 

Uittei lung des Hauptamtes Kriegsschiffbau bett. 

Maßnahmen zur Vereinfachung des Kriegsschiffbau 

auf Grund der AusführungsbestImmungen des Qb.d. 

Eührererlaß vom 3/12.41 zur Veroj-nfachung 

istungssteigerung der Industrie gemäß 

4569/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

M zum 

und Le 

l/Skl 

- ^ - 

Datum 

libritit 

augabt t>e« Dnt<, Bine, 3i3titcrr 

^etflaiifl, »cleu^juug, 0id)itgtcit 
tcr fiuft, inou»((htin ujio. 

'Sovf onnnuiffe 

24.2.42 

(261) 

(262) 

(263) 

9) Chef Ski 

nungsschr^ 

schlußfre 

lieh Uine 

Vfg. i/Sktl 

jenohmigt Entwurf der l/Skl für Anerken- 

ihen an FdZ und Chef 5- Zfl. für ent- 

idigen Einsatz und tadellose Haltung anläß? 

iverlustes von Zerstörer "Heinemann*. 

I a 7391/42 geh. in ETB Teil B Heft V. 

10) Vortrag I 

Kord betr 

stimmt Ab 

weist abep 

der Mine 

Chef 

gerade im 

beschädigt 

hervor 

Bevormund 

Gesichts): ui 

trag des 

Bescheids 

Teil C H 

E l/Skl Uber Vorschlag Gruppenkommandos 

Erneuerung der Westv/allsperren. l/Skl 

sicht der Gruppe grundsätzlich zu, vor- 

auf Hotwendigkeit bevorzugter HurohfUhrtug 

n^iufgaben im Hordnorwegenranm. 

Ski hebt Bedeutung des Hestwallschutzes 

Hinblick auf ev. notwendige RiickfUhrung 

er Einheiten, wie jetzt "Prinz Eugen" 

wünscht nicht, daß bei OdH Eindruck einer 

ung entstehen könnte. Ski trägt diesem 

nkt bei entsprechendem Bescheid auf An- 

IruppenkonmandoB Rechnung. Abschrift dos 

gemäß l/Skl X E 4471/42 Gkdos. in KTB 

VI. (vgl. KTB 18/2.) eft 

Besonderes 

1) Pmste llung der Rüstung. 

alme 

Uittei 

Uaßn 

auf G 

M zum 

und 

1/Stl 

lung des Hauptamtes Kriegsschiffbau betfc. 

en zur Vereinfachung des Kriegsschiffbau 

rund der AusfUhrungsbestimmungen dos Cb.d. 

Führererlaß vom 3/12.41 zur Vereinfachung 

Leistungssteigerung der Industrie gemäß 

4569/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 
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2) Ob.4.11. ha; Rangeinstufung für die Bsfh. dar g.M, an 

Land angeo:-dnet. Danach werden mit sofortiger Wirkung 

a) Die Bafh, der Har.Gruppe Hord und West den Ob.Befh. 

einer Heeresgruppe 

b) der Befli. der Har.Gruppe Süd, die Emdr. idmirale 

Kord, Out, Norwegen, Frankreich dem Ob.Befh.einer 

Armee 

c) die Har Befh. der Küsten von Westfrankreich bis 

Polarküste, die Admirale Schwarzes Heer und Ägäis 

und Befli. des Dt. Uarkdoa Italien, dem Kdr, General 

eines A^eekorps, 

d) die KUsuenbefehlshaber einem Div.Kmdr., die Seekom- 

mandanten einem selbständigen Brigadekmdr. u. 

e) die Komnandanten im Abschnitt einem Rgts.Kmdr. 

dem Range nach gleichgestellt. Die bisher, organisato- 

rische Eimitufung innerhalb der K.M., Aufgabengebiete, 

Unterstellungsverhältnisse werden hierdurch nicht be- 

rührt . 

3) Übersicht 

di. 

de;' 

Verluste 

punkten 

a) Auswirl 

b) Abwehrmu 

c) taktisch 

Vfg. 1/Skl 

q.er im Januar 1942 von Ski erfaßten Schiffs- 

reh eigenen Hineneinsatz unter den Gesichts- 

ifng des Ansatzes auf fdl. Schiffahrt 

ßnahmen, Such- und Räumtätigkeit des Gegners 

en Auswertung. 

I E 4228/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

V ? t 

XMtiint 

UljrjtU 

angabt b«# Drtci, aJlnb, ®ciur, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgtelt 

ber ßuft, OJIonbfchelii u|n>. 
Borfont m ntffe 248 

24.2.42 2) Ob.d.li. ba Rangelnstufung für die Befh. der g.M. an 

Land anceo: •dnet. Danaob Vierden mit sofortige* Wirkung 

a) Die Befli, der Har.Gruppe Nord und West den Ob.Befb. 

einer Hueresgruppe 

b) der Befh. der Har.Gruppe SUd, die Emdr. Admirale 

Nord, 0 ;t, Norwegen, Prankreioh dem Ob.Befb.einer 

Armee 

o) die Mar Befb. der Küsten von Westfrankreicb bis 

Polarküste, die Admirale Schwarzes Heer und Ägäis 

und Befli. des Dt. Markdoa Italien, dem Kdr. General 

eines Armeekorps, 

d) die Küsrenbefeblshaber einem Div.Kmdr., die Seekom- 

mandanton einem selbständigen Brigadekmdr. u. 

e) die Komnandanten im Abschnitt einem Rgts.KAdr. 

dem Range nach gleichgestellt. Die bisher, organisato- 

rische Einstufung innerhalb der K.H., Aufgabengebiete, 

Unterstellungsverhältnisse werden hierdurch nicht be- 

rührt. 

di 

3) Übersicht 

Verluste 

punkten de:1 

a) Auswirl: 

b) Abwehrmii 

o) taktiscl 

Vfg. 1/Skl 

4-er im Januar 1942 von Ski erfaßten Sohiffs- 

rch eigenen Hineneinsatz unter den Gesichts- 

ifng des Ansatzes auf fdl. Schiffahrt 

ßnahmen, Such- und Räumtätigkeit des Gegners 

en Auswertung. 

I E 4228/42 Gkdos. in KTB Teil G Heft VI. (264) 
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E'atum 
mit) 

Ubrjdt 
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I. Krieg ln den 

1, felndlaget 

Lage 24/2. 

außerheimischen Gewässern. 

Stldatlantlk 

at i 

USA-Krf' 

mit 3 Zers 

sprünglich 

hurst und F 

13/2. Zerstji 

störer aus, 

1 Bewacher 

Jäger, am 

uzer "Oanaha", der Anfang des Monats 

rem einen Cönvoi leitete, sollte ur- 

nach Monrovia gehen, wurde aber nach Bat- 

oetown umgeleitet. In Bathurst ll^f am 

rer "Burga" ein, am 14/2. 1 engl, Zer- 

liefen am 16/2. 3 'große D., 4 I-Boote, 

in. und 1 Frachter, 1 Schaluppe und 2 

17/2. 2 T-Büote und 1 Postdampfer aus. 

Stiller Oze 

Im SUd jazifik soll sich 1 DSA-Schlachtschiff 

zur u0nvois *cherung befinden. 

Indischer 0 :ean: 

de i Aus 

Februar stä 

vornehmlich 

zusammenseb 

Dboot "Argi 

“Gambia'1, 

meldet. USA 

le für USA 

20 B. zum 

südafrikanischen Häfen wird Anfang 

kster Schiffsverkehr gemeldet, der eich 

aus ostwärts bestimmten Transportern 

t. Von Simonstown wird am 28/1. TJSA- 

ohaut“, am 31/1. neuer engl. Kreuzer 

bilde für den Fernen Osten bestimmt, ge- 

-Schiffe laden in Südafrika Erze und Wol- 

In Durban lagen vom 27- - 31./1. etwa 

Btmkern. 

- ? 7 f- 
iDatum 
mib 

Ubrjcil 

Qlnflabe Cti Drt<<( BinD, Bfiur, 
eeegaiifl, iötltu^tuna, eicbtlflftit 

6cr fiufl, OTonDjc^fin ufnj. 
QJovEominniffe 

24.2,42 

(265) 

I. Erleg in den 

Lage 24/2. 

außerheimisclien Gewässern. 

1, Jeindlaget 

Stldallantlk 

USi-Kriuzer "0»»*aiia", der Anfang des Uonats 

mit 3 Zerst irern einen Cönvoi leitete, sollte ur- 

sprünglich nach Monrovia gehen, wurde aber nach Bat- 

hurst und Freetown umgeleitet. In Bathurst ll^f am 

13/2. Zerst irer "Burga" ein, am 14/2. 1 engl, Zer- 

störer aus, liefen am 16/2. 3 große D., 4 T-Boote, 

1 Bewacher iin und 1 Frachter, 1 Schaluppe und 2 

Jäger, am lr/2. 2 T-Büote und 1 Postdampfer aus. 

Stiller Oze 

Im SUdbazifik soll sich 1 USA-Schlachtschiff 

zur ®Onvois .cherung befinden. 

Indischer 0 iean: 

de i Aus 

Februar stä 

vornehmlich 

zusammenset 

Uboot "Argi 

”Gambia,•, 

meldet. ÜSA 

le für USA 

20 D. zum 

südafrikanischen Häfen wird Anfang 

kster Schiffsverkehr gemeldet, der sich 

aus ostwärts bestimmten Transportern 

>t. Von Simonstown wird am 28/1. USA- 

oiaut", am 31/1. neuer engl. Kreuzer 

b lide für den Fernen Osten bestimmt, ge- 

. -Schiffe laden in Südafrika Erze und Wol- 

In Durban lagen vom 27. - 31./1. etwa 

Blmkern. 
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Angabe De« Orte«, BtnD, Bcuer, 
®eegang, »eltudjiuug, ©l«btlgfeh 

Der Äuft, TlonDfcbeln u(ro. 
QJortomm iitffe 249 

2. Eigane Lagn 

Marini i 

1) Etmal 

Auslaufin 

2) Zur Verri 

Schiff 

auf zuf Ultr 

3) Zur eigi 

Schiff 

wort geiji, 

.licher 

fen, Sk! 

-Attaches Madrid erhält Weisung« 

Geschwindigkeit *Germania" möglichst vor 

hergehen. 

ngerung Verratsmöglichkeit vermeiden, 

..ualaufhafen und Eatum in einem I.rnschreihen 

en wie dortig 299 Gkdos. 

;nnen Unterrichtungl Stiohwortausgah. heißt« 

kann vom Eingang Stichwort his zum im Stich- 

ainten Termin unter Berücksichtigung ört- 

’'erhältnisse nach dortigem Ermessen auslau- 

herücksichtigt damit Peindlage und örtlich. 

G« 

und progre 

geführt, 

YerhältfiBse, 

Unterricht! ng Marine-Attache.s Tokio hetr, E.iBeer- 

fahrungan 'Orseolo": Glatte fahrt mit 14 sm Bauerge- 

schwindigknit. Schiff und MaSchinenanlag. 1J$ besten 

Zustand. Ni.r südlich der Tuamotu-Inseln Bauchfahnen ge- 

sichtet, sonst keine Ereignisse. 

10 erhält Mitteilung Uber Absicht Ski, 

i^ach Abschluß Walfanguntemehmen'mit "Begens- 

biet Komponisten zusammenzufUhren und Befehd, 

i rnehmen nach eigenem Ermessen zu beenden, 

gung ist geplant, "Begensburg” Schiff 10 

n Ozean zur Verfügung zu stellen. (s.Js. 

Schif:' 

Schiff 10 

bürg" im 

Walfangunt 

Hach Versoi 

im Indischi 

2259). 

Peindkageunterrichtung durch PT 2008. 

In opi rativen und taktischen Überlegungen zur 

Hilfskreuz« rkriegführung kommt der Kommandant von SchiiT 

16, Kapt.z S. Kogge, zu dem Schluß, daß dem heutig.a 

H°k ein gr<ßar Teil der Ozeane - gerade die Teile, in 

die sich d< r feindliche Verkehr zurückgezogen hat- 

Inicht mehr als Op.Gebiet eines hochwertigen Hsk in Pra- 

Ige kommen. Im Zuge der Kriegsentwioklung haben Tätig- 

keit der dirzeitigen Hsk-Kriegftthrung gegenüber Abwehr 

di s 

siven Erschwerungen zu einem Gleichgewicht 
trotz aller Erfolge nicht mehr im richtig« 

Orttiim 

mit) 
angftbe W Duti, Btnb, Btiitr, 
®{(gan^, &<lcu4tuit0, ©t^ilgfrit 

Der 2uft, CWenblitjcln ufio. 
'Sorfom m niffe 249 

24.2.42 2. Eigene Lag 

Ver: •! 

Marini i 

1) Etmal 

Auslaufen 

2) Zur 

Schiff 

aufzufUhr 

3) Zur eignn 

Schiff 

worl geijii 

.Hoher 

fen. Sk! 

-Attachee Madrid erhält 'Jeiaungj 

Geschwindigkeit "Geraania" möglichst vor 

hergeben. 

ngerung Terratsmöglichkeit vermeiden, 

. .uslaufhafen und Datum in einem 1 irnschreiben 

en wie dortig 299 Gkdos. 

en Unterrichtung! Stichwortausgabe heißt; 

kann vom Eingang Stichwort bis zum im Stich- 

ainten Termin unter Berücksichtigung ört- 

' erhältnisse nach dortigem Ermessen auslau- 

berücksichtigt damit Feindlage und örtlich# 

Verhältnisse 

Unterrichten, 

fahrungen 

schwindlgk 

Zustand, 

sichtet, 

g Marine-Attachees Tokio betr, Beieeer- 

Orseolo"; Glatte Fahrt mit 14 sm Dauerge- 

it. Schiff und Madchinenanlag# i$ besten 

r südlich der Tuamotu-Inseln Bauchfahnen ge- 

keine Ereignisse. 

Bi.: 

sonst 

Schif:' 

Schiff 10 

bürg" im 

Walfangun 

Bach Versof, 

im Indischi 

2259). 

Feim 

10 erhält Mitteilung Uber Absicht Ski, 

Aach Abschluß Walfanguntemehmen’mit "Begens- 

G< biet Komponisten aus am inenzuführen und Befehl, 

ti rnehmen nach eigenem Ermessen zu beenden, 

gung ist geplant, "Begensburg" Schiff 10 

n Ozean zur Verfügung zu stellen. (s.Fs. 

In o 

Hilfskreuz 

16, Kapt 

.Qsk ein g 

die sich Eicht mehr 
e kommen 

eit der 

dl ageunterrichtung durch FT 2008. 

pi rativen und taktischen Überlegungen zur 

(rkriegführung kommt der’ Kommandant von Schiff 

S. Bogge, zu dem Schluß, daß dem heutigen' 

Teil der Ozeane - gerade die Teile, in 

feindliche Verkehr zurückgezogen hat- 

als Op.Gebiet eines hochwertigen Hsk in Fra- 

Im Zuge der Kriegsentwioklung haben Tätig- 

dirzeitigen Hsk-Kriegführung gegenüber Abwehr 

ri ßer 

di r 

und progre 
Igeführt, di s 

siven Erschwerungen zu einem Gleichgewicht 
trotz aller Erfolge nicht mehr im richtige; 



- 

©aluin 
.unt> 

Angabe bei Oriei, ®lnb, Beiter, 
©eegang, iBeleu^iung, ©lAtlgreli 

ber fiufi, -Tlonbfdjeiii ufio. 
QJorfonunniffe 

24.2.42 

(266) 

ne 

Verhältnis 

sätzlioh 

zu verscMjo 

Möglichkeit 

ten der Ute: 

Abs ehr 

aus der pi; 

gewonnene 

4656/42 Qlsd 

zum Einsatz steht und das ohne grund- 

ue Mittel nicht zur günstigen Seite hin 

ben ist. Abschließend werden dann einige 

en zur Verbesserung der Erfolgsaussich- 

rseeisohen Kriegführung aufgezeigt. 

ift der dankenswerten Ausarbeitung, die 

aktischen Erfahrung des Verfassers heraus 

wertvolle Hinweise enthält, gemäß 1/Skl 

os. -In KTB Teil C Heft I. 

II. Lage festraum 

1. Feindlage 

Nach Meldung Mar.Attachees Madrid standen am 

23/2. Vm englische Flugzeuge über Kap Finisterre. 

Frand. D. "Enseigne St. Germaln* (s.KTB 23/2.) 

ist vermut lieh auf eine der von 2. Sfl. vor Great 

Tarmouth £ evforfenen Minen gelaufen. 

Nach Funkaufklärung stand Convoi PQ 12 nach 

Murmansk testimmt am 24/2. aus North Minch auslau- 

fend mit Eurs auf Island. 

2. Eigene Laf e i 

Atlantikkl ste: 

Zur Eicherung der auf feg Rosa marschierenden 

Uboote plcnt BSW stationäre■Sicherheitsbootaufstel- 

lung, so daß Uboote ihre Stützpunkte unter Aus- 

nutzung der Geschwindigkeit ansteuern können. Be- 

fahren von Weg Rosa mit Rücksicht auf luftgefahr 

- 9??- 

t><Uum 
,nti& 

'äntjabe btt Dttti, ^Bciier, 
©etgang, »eltu^tung, ©lAtigfdt 

t>er £«fi, CPlonttfdjdii u(ro. 
55orfommntffe 

24.2.42 

(266) 

D8 

Verhältnis 

sätzlich 

zu versohile 

Mögliohkeift 

ten der Ute: 

Abachr 

Aus der pi: 

gewonnene 

4656/42 Skd 

zum Einsatz steht und das ohne grund-- 

ue Mittel nicht zur günstigen Seite hin 

iben ist. Abschließend werden dann einige 

en zur Verbesserung der Erfolgsausslch- 

rseeisohen Kriegführung aufgezeigt. 

ift der dankenswerten Ausarbeitung, die 

aktisohen Erfahrung des Verfassers heraus 

wertvolle Hinweise enthält, gemäß l/Skl 

os. -In KTB Teil C Heft I. 

II. Lage Testraum 

1. Feindlage 

Nach Meldung Uar.Attachees Madrid standen am 

23/2. Vm englische Flugzeuge über Kap Finisterre. 

Frand. D. "Enseigne St. Germain" (s.KTB 23/2.) 

ist vermullich auf eine der von 2. Sfl. vor Great 

Yarmouth geworfenen Minen gelaufen. 

Ht.ch Funkaufklärung stand Convoi PQ 12 nach 

Murmansk testimmt am 24/2. aus North Mlnch auslau- 

fend mit Burs auf Island. 

2. Eigene Laf : e I 

Atlantikkl ste: 

Zur Sicherung der auf Weg Rosa marschierenden 

Uboote plcnt BSW stationäre Sicherheitsbootaufstel- 

lung, so caß Uboote ihre Stützpunkte unter Aus- 

nutzung der Geschwindigkeit ansteuem können. Be- 

fahren voij Weg Rosa mit Rücksicht auf Luftgsfahr 



- 9?-/- 

Datum 
unt> 

U^rjeii 

24.2.42 

Bngdbr beb Drtte, ^inb, Weiler, 
eecgans, »eleuitiuiie, eidiiigleii 

bet £uil, 'Hloiibiibtili u|ib. 

wird nur im Nachtmarsch. empfohlen. 

Unterrichtung von Ski. durch Pa. 1030. 

KanalkUste: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Nord 

H o r d s e 

1. Peindlagt 

2. Eigene I; 

Norden a 

M 33 habe 

Abends Sj 

Aus abge 

Bomben v 

sicherge 

aus Uber 

^ ov f P in 111 n i f f c 250 

Norwegen, Nordmeer 

Am übend und in der Nacht lebhaftere Lufttätig- 

keit in deutscher Bucht. Vermutlich HinenabwUrfe. 

Nach Punk aufklärung herrschte am 22/2. rege Hinen- 

suchtäti£keit im Harwich-Gebiet. Us-Boot "Earl Kit- 

chener" wurde wahrscheinlich beschädigt. An der OstkUsl 

wurden dorch Luftaufklärung vom Pirth of Porth bis 

Lowestoflj 5 Geleitzüge fostgestellt. 

5. Tfl. hat Harsch von Hoek von Holland nach 

rjgetroten. "Seeadler", "Iltis", "Palke" und 

n von Helgoland nach Hoek van Holland verlegt, 

errgeleit "Scharnhorst" von Jade nach Elbe, 

dchossenem Peindfluggeug bei Sylt wurden 2 

in 250 kg und 1 Luftmine V C 800 - 1000 kg 

Stellt. Ein weiterer Abschuß wurde von BorkhaK 

See beobachtet. Luftminenverdacht auf den 

Wegen dei Deutschen Bucht. 

- f *V- 

©atum 
unt> 

24.2.42 

3ngabt btt Orte», >-?me Ttjcntr, 
Seegang, ScliuAiung, etdiilgtcii 

ber fiufl, ino..ti|*(iii U|IP. 

wird nur Im Hachtmarsch. empfohlen. 

Unterrichtung von Ski. durch Pa. 10J0. 

Eanalküstas 

Keine besonderen Yorkommniase. 

III. H o r d 

H o r d a e 

1. Peindlage 

2. Eigene Li 

5. 

Norden a 

M 38 hab« 

Agenda S 

Aus abge 

Bomben v 

sioherge 

aus Uber 

Wegen de: 

Dörfern nutiffc 250 

aee .Norwegen, Nordmeer 

Am .Abend und in der Nacht lebhaftere Lufttätig- 

keit in deutscher Bucht. Vermutlich Hinenabwürfe. 

Nach Funkaufklärung herrschte am 22/2. rege Minen- 

auchtäti£keit im Harwich-Gebiet. Us-Boot "Earl Kit- 

chener" vurde wahrscheinlich beschädigt. An der Ostküal 

wurden d:rch Luftaufklärung vom Firth of Porth bis 

Lowestof 11 5 Geleitzüge festgestellt. 

£2 

Tfl. hat Harsch von Hoek von Holland nach 

ijgetroten. "Seeadler", "Iltis*, "Falke" und 

n von Helgoland nach Höek'van Holland verlegt, 

jerrgeleit "Scharnhorst" von Jade nach Elbe, 

chossenem Feindfluggeug bei Sylt wurden 2 

i)n 250 kg und 1 Luftmine Y C 800 - 1000 kg 

teilt. Ein weiterer Abschuß wurde von Borknau 

See beobachtet. Luftminenverdacht auf den 

Bsutsehen Bucht. 



- ru- 

t>anun 
mit) 

IH»rjeti 

anflflbc Dcb Orte», lötiib, Qötutr. 
»teflana, SBeUu^tunfl, ©Idjiiflfcii 

Dtr Cuft, ’ltonbfcbfln ufro. 
Sorfomni niffe 

24.2.42 

(267) 

L V>J ' 

H o r w a g 

1, gelndlaga: 

h' >■ 

»l- 

y 

v 

>- 

..‘r 

M' 

*» ’ t- 
4*' , 

^ 4*^ . T Hordoatpas 

Auslaifen PQ Geleltzug aus North Mlnoli s. 

Lage Westnum. 

0753 Jhr meldete U 377 in Ag 5790 (etwa 170 sm 

W-lich des BrontlieimfJordes) 1 engl. Schlaohtsohifi; 

1 leichten Kreuzer und 2 Zerstörer auf W-lichem 

Kurs mit geringer Fahrt. Fühlung ging 0905 Dhr 

Verloren. 

(268) 

Aus Yornohmung gefangenen russischen Uhoots- 

kommandantjen von Schtsch 4 geht u.a. hervor, daß 

.sage zur Entsendung von Ubooten nach 

Wladiwostok, benutzt wird. Zur Zeit sind angeblich 

uh 

noch 16 Ut 

unter eine 

lodka. 

oote im Eismeergebiet einsatzbereit, das- 

Anzahl kleiner 200 t Boote vom Typ Mo- 

2. Eigene lafe 

0830 Uhr angeforderte Luftaufklärung gegen 

gemeldeter Feindverband startete erst 1137 Uhr, 

hat niohte gesichtet, jedoch zu spät erkannten 

Schweden-Iampfer "Stegeholm* bei S-fcadlandet mit 

BombenfeM wurf angegriffen.'Bie von Gruppe Nord 

befohlene Sofortbereitschaft der BdS-Kräfte wurde 

1645 Uhr vieder aufgehoben. 2. Tfl. hat Auslauf- 

weg aus Di ontheim durch Griphoelen mit OGG abge- 

laufen und Stichfährten vor dem Fjord durchgefUhrt. 

(s.Fs. 163 5). 

5. lil. hat in Drontheim geankert. 

Am 23/2. wurde Flankensperre 3 B planmäßig 

von "Brumi er" geworfen. Sperrmeldung von Adm. 

Polarküst« gern. l/Skl 4492/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Heft II a 

- ?u- 

Ttanim 

24.2.42 

(267) 

jfjr 

•^to 

Angabe bc< Drue, Btiib, Sütttcr, 
etcgund, »elcu^iuiifl, ©l^iiflrtii 

Cer ßufr, ^onefditln ufre. 

g o r w » g 

'L- *' ^ 

71 

1. gelndlaga 

“Y . Ausla 

L.»ge ffestr 

'Borfommniffc 

n * 

ifen PQ Goleitzug aus North Mihoh s. 

* ium. 

0758 Jhr meldate U 377 in A? 5790 (etwa 170 am 

W-licli d«a DronthaimfJordaa) 1 engl. Sohlachtaohifli 

1 leichten Kreuzer und 2 Zerstörer auf W-lichem 

Kurs mit geringer Fahrt. Fühlung ging 0905 Ohr 

Verloren. 

K*'*’ l\ 

V 

^ jjj** yf kommandantjen von Schtsoh 

y-T 

(268) 

•f' Hordostpas 

Aus Vernehmung gefangenen russischen Uhoots- 

4 geht u.a. hervor, daß 

sage zur Entsendung von Uhoo-ten nach ’ « » [ « V w ^ ^  ——   •    

Wladiwostok benutzt wird. Zur Zelt sind angeblich 

b 

noch 16 Ut 

unter eine 

lodka. 

2. Elgtine ly 

oote im Eismeergebiet einsatzbereit, da»- 

Anzahl kleiner 200 t Boote vom Typ Mo- 

0830 Ohr angeforderte Luftaufklärung gegen 

gemeldeter Feindverband startete erst 1137 Uhr, 

hat niohtt gesichtet, Jedoch zu sjät erkannten 

Schweden-I ampfer "Stegeholm" bei S-fcadlandet mit 

Bombenfehl 

befohlene 

wurf angegriffen.‘Bio von Gruppe Nord 

Sofortbereitschaft der BdS-Kräfte wurde 

1645 Uhr tieder aufgehoben. 2. Tfl. hat Auslauf- 

ontheim durch Griphoelen mit ÖGG abge— 

Stichfahrten vor dem Fjord durchgefUhrt. 

(s.Fs. 16!5). 

5. ill. hat in Drontheim geankert. 

Am 2;/2. wurde Flankensperre 3 B planmäßig 

von "Brumi er" geworfen. Sperrmeldung von Adm. 

Polorklist« gern. l/Skl 4492/42 Gkdos. in KTB Teil 0 

Heft II a 

weg aus Br 

laufen unt 
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Datum 
uiib 

U&rjtlt 

24.2.42 

(269) 

angabt oetf Dttei, ®lnb, Leiter, 
0(e0aug, Ü5elcu4>tiiii0, Cicbtigftit 

Der Cuft, CDtonDf^cin u(io. 

Meldung von Admiral Norwegen betr. Weisung für 

Sc)iließui g der Sperrlücke in Stadlandetsperren durch 

Sperre VIII und hetr. Veröffentlichung am 1/3. ohne 

Rücksichl auf Durchführung gern. l/Skl 4491/42 Gkdos. 

in ETB T«il C Heft II a. 

Grii 

für S. 

Schiffalirlt' 

^orfommniffe 251 

U 496 ist in Op.Gebiet HO-lich Kolabucht ausge- 

laufen, I 436 wird etwa 17/2. auslaufen. Die Auf- 

stellung erfolgt in größerer Küstennöhe, da nach 

Ansicht T on Admiral Norwegen Operieren gegen Geleit- 

zug bei läreninsel nur mit größerer Bootszahl Er- 

folg vertpricht. (s.Fs. 1200). 

Grujpe Nord beabsichtigt, "Prinz Eugen* in 

Drontheii als zusätzlichen Plakfichutz einzuöetzen 

Und dazu ev. Armierung durch leichte Elak zu ver- • • 

stärken. (s.Fs. 2251). 

- und Yttrefjord wurden wegen Minenverdachts 

ährt gesperrt unter Bezeichnung neuen 

weges in Drontheimleden. 

Geleit- und Transportdienst planmäßig ohne be- 

sondere Vlorkommnisse. 

Nach 

"Ihn* und 

23/2 

kurzen 

wledergef 

der FeindJL 

machdn 

Bergen e 

Meldung FdZ hatten Zerstörer "Beitzen", 

"Jacobl" beim Nachtmarsch des BdS-Verbandes 

in Schneebö Fühlung verloren und trotz 

e-Einsatzes und gebesserter Sicht nicht 

mden. Auf Grund verspäteter Entschlüsselung 

ageunterrichtung von Gruppe Nord wurde Kehrt- 

Verbandes vermutet und entsprechend in 

ihgelaufen. 

Det 

de 3 

Durch dieses sehr bedauerliche Mißverständ- 

nis war der Verband am Morgen des 23/2. 

nur durch 2 Zerstörer anstatt durch 5 ge- 

sichert, was dem angreifenden Feind-Uboot 

außerordentlich zu Gute gekommen sein dürf- 

te . 

9 f 

Saturn 
mit» 

ll^rjtit 

24.2.42 

(269) 

Angabe bei Orte^, ®inb, Töcncr, 
^ctguita, södeu^iung, Cld)tlgttU 

bet 2uft, CPlonbfcbcin ufio. 

Uelc 

S^liaßm g 

Sperre T. I 
Rtlcksichl 

in EEB T« 1 

ung von. Admiral Homegen iietr. Weisung für 

der Sperrlücke in Stadlanletsperren durch 

I und hetr. Veröffentlichung am 1/3. ohne 

auf Durchführung £em. l/Skl 4491/42 Gkdos. 

1 C Heft II a. 

Grij 

für S 

Schiffahrlt' 

Hach 

“Ihn* und 

tu« 23/2 

kurzen 

wiedergef 

der 

machen de 

Bergen e 

Det 

3$orfommnlffe 251 

U 436 ist in Op.Gebiet HO-lich Eolabucht ausge- 

laufen, I 436 v/ird etwa 17/2. auslaufen. Die Auf- 

stellung erfolgt in größerer Küstennähe, da nach 

Ansicht ^on Admiral Herwegen Operieren gegen Geleit- 

zug bei läreninsel nur mit größerer Bootszahl Er- 

folg vert pricht . (s.Ps. 1200). 

Grujpe Hord beabsichtigt, "Prinz Eugen* in 

Dronthein als zusätzlichen Elaköchutz einzuöetzen •-/ 

Und dazu ev. Armierung durch leichte Flak zu ver- ■ • 

stärken. (s.Fs. 2251). 

- und Yttrefjord wurden wegen Minenverdachts 

ährt gesperrt unter Bezeichnung neuen 

weges in Drontheimleden. 

Geleit- und Iransportdienst planmäßig ohne be- 

sondere Vorkommnisse. 

Meldung FdZ hatten Zerstörer "Beitzen", 

"Jacobi" beim Hachtmarsch des BdS-Verbandes 

in Schneebö Fühlung verloren und trotz 

e-Einsatzes und gebesserter Sicht nicht 

inden. Auf Grund verspäteter Entschlüsselung 

ageunterrichtung von Gruppe Hord wurde Kehrt- 

3 Verbandes vermutet und entsprechend in 

iigelaufen. 

Durch dieses sehr bedauerliche Mißverständ- 

nis war der Verband am Morgan des 23/2. 

nur durch 2 Zerstörer anstatt durch 5 ge- 
sichert, was dem angreifenden Feind-Uboot 

außerordentlich zu Gute gekommen sein dürf- 

te . 



- 

-Datum 
unD 

Ubr}tU 

angabt bt* Drttb, Blnb, QBttter, 
Ceegaug, Q5el(u(btung, eiibtlgfcit 

Der fiuft, CDlonbftbctn ufro. 
^orfomm niffe 

24.2.42 Nach 

Führer bei. 

ln Dronthi 

den, weil 

wegen Seih, 

werden koni 

Mitteilung von Slcl/O ist der Bau der vom 

ohlenen bombensicheren Ubootsunteratände 

im noch gar nicht in Angriff genommen.wor- 

die Überführung des Taucherglookenschiffes 

eppermangel bisher nicht durchgeführt 

nte. 

Siel veranlaßt, daß für Schleppergestel- 

lung, sobald irgend möglich, Sorge ge- 

tragen wird. 

Nach 

Heringsfi 

20/2. wur< 

ersielt 

Vaarherin^, 

werden. 

Mitteilung des HEU läuft die diesjährige 

^cherei in Norwegen besonders gut. Am 

e eine Rekordanlandung von oa. 25 000 t 

einem Jahresertrage der Stör- und 

ssaison von ca. 450 000 t kann gerechnet 

Hit 

Dies« 

Bedeutung 

weitaus 

Zahlen zeigen die ernährungspolltische 

der Norwegenfischerei, deren Ertrag zum 

ößten Teil der deutschen Ernährung und 

Fettversofgung zü Gute kommt. 

g ‘i 

IT, Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Nach 

Flughafen 

SW-Strand 

Zwischenri 

1 Flakbat'i 

nachts st 

finnischer Luftaufklärung befindet sioh im 

Lavansaarl 1 russischer Jäger. Auf S- und 

der Insel Kette von Wachhütten mit 1 km 

ijum festgestellt. Am SO-Strand des Suur-Se« 

orie. Zwischen Hochland und Lavansaarl 

Indlicher Schlittenverkehr. 

- ‘/fr- 

©amm 
•unb 

Ubrjtit 

CSngabt bei Duce, 'BliU», Wetter, 
«etgaiig, »eleu^tunfl, ©idjttöfeii 

ter £uft, mpnbftbein ufro. 
Q5orfommniffe 

24.2.42 Nach 

Führer be#i 

in Bronthi 

den, weil 

wegen Sciü. 

werden koiu 

Mitteilung von Slcl/a ist der Bau der-vom 

'ohlenen homhensioheren ühootaunteratänd« 

im noch gar nicht in Angriff genommen.wor- 

die Überführung dea Taucherglookenaohiffea 

eppermangel biaher nicht durchgeführt 

nte. 

Ski veranlaßt, daß für Schleppergeatel- 

lung, sobald irgend möglich, Sorge ge- 

tragen wird. 

Nach 

Heringsfi 

20/2. wuri. 

eraielt. 

Vaarherln^ 

werden. 

Mitteilung dea HEM läuft die diesjährige 

cherei in Norwegen 'besonders gut. Am 

e eine Rekordanlandung von oa. 25 000 t 

einem Jahreaertrage der Stör- und 

ssaison von ca. 450 000 t kann gerechnet 

Hit 

Diesi 

Bedeutung 

weitaus 

Fettvers 

g ‘i 

Zahlen zeigen die ernährungspolitische 

der Norwegenflscherei, deren Ertrag zum 

ößten Teil der deutschen Ernährung und 

gung zü Gute kommt. 

IV, Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Nach 

Flughafen 

SW-Strand 

Zwischenr 

1 Flakbat 

nachts st 

finnischer Luftaufklärung befindet eich im 

Lavanaaari 1 russischer Jäger. Auf S- und 

der Insel Kette von Vachhütten mit 1 km 

^im festgestellt. Am SO-Strand des Suur-Saas 

erie. Zwischen Hochland und Lavaneaari 

indlicher Schlittenverkehr. 



* fr- 

X)atuiu 

llbrjtir 

Tliigabt 0(6 Ori(6, Wuio, ^eucr. 
£c(0iiit0, ib(l(ud)(uii0, «f 

Oer tiift, IHonOfdui» ujio. 
lU'vfiMii in niffe 25: 

24.2.42 

(270) 

2. Bigcna La,;«: 

Pinn 

hängten D 

VP 

suchen voA 

-Bo 

scher Eisbrecher "Sisu* mußte mit ange- 

nrnpfem wegen Eislage nach Utö zurückkehren. 

ote 1003, 1007 und 1011 sind zu T.V.A.-Ver- 

Hirtshals ausgelaufen. 

V. Uboo-skriegführung 

1. Feindlage 

DSA-I .andelsschiffe erhielten Weisungen für Ver- 

halten im karibischen Heer (Zickzackkurse, Ansteuern 

von Aruba und Curayao bei Tage, Harsch nach Trinidad 

an Ostsei"e der kl. Antillen dicht unter Land). 

2. Eigene La/ 

e m An d 

Beufundlai 

genommen 

Erfolgsme 

betr. Tor; 

54 000 BHl 

abzusetzer 

angegriff« 

Beso 

daß 2 T. 

yieben eins 

ehern zus 

der nunmet 

wurde Fühlji; 

blieben j 

e: 

SW-Kurs steuernden Geleitzug NO-lich 

d haben im Laufe des Tages U-Boote Fühlung 

ünd teilweise längere Zeit erhalten können. 

]düngen liegen von 4 Ubooten vor und zwar 

edierung von 5 T. und 3 D. mit insgesamt 

von denen offenbar 1 T. mit 10 000 BET 

ist, weil er nacheinander von 3 Booten 

n und getroffen wurde. 

rders bemerkenswert war bei diesem Geleitzug, 

it l'orpedoschutznetzen beobachtet wurden^ 

r Ubootsfalle, die anscheinend mit 2 Bewa- 

cimnenarbeitete-'/iuch ai f den anderen Geleitzug 

r W-lich vom Eingang in den Nordkanal steht, 

mg laufend aufrechterhalten, die Angriffe 

ejdoch bisher erfolglos. 

* fr- 

Damm 
Hilf 

llhljCil 

24.2.42 

•Angabe ote Dtjt», liJiiiD, Wciitr. 
vJccgiing, »«leu^iuiig, «2i*ilgl(h 

bcr tiift, CPlonOfAtin u(n>. 

(270) 

2. Bi^ena La, 

Finn 

hängten D 

VP 
suchen vo 

Bo 

IHu-fiMU m niffc 252 

□,her Eisbrecher "Sisu* mußte mit ange- 

^mpfem wegen Eislage nach Utö zurückiehren. 

ote 1003, 1007 und 1011 sind zu T.V.A.-Ver- 

Hirtshuls ausgelaufen. 

V. U b o o 

1. Feindlage 

USA-Kandelsschiffe erhielten Weisungen für Ver- 

halten im karibischen Heer (Zickzackkurse, Ansteuern 

von Aruba und Curapao bei Tage, Harsch nach Trinidad 

an Ostseive der kl. Antillen dicht unter Land). 

2. Eigene Laf 

An d 

Beufundlai 

genommen 

Erfolgsme 

betr. Tor 

54 000 BR1 

abzusetzei 

angegriff« 

Besor 

daß 2 T. 

yieben eins 

ehern zus 

der nunme 

vmrde Fühl 

blieben j 

skriegführung. 

4m GW-iCurs steuernden Geleitzug NO-lich 

d haben im Laufe des TagesU-Boote Fühlung 

ind teilweise längere Zeit erhalten können. 

]düngen liegen von 4 Ubooten vor und zwar 

jedierung von 5 T. und 3 D. mit insgesamt 

von denen offenbar 1 T. mit 10 000 BRT 

ist, weil er nacheinander von 3 Booten 

n und getroffen wurde. 

ders bemerkenswert war bei diesem Geleitzug, 

nit ^orpedoschutznetzen beobachtet wurden^ 

r Ubootsfalle, die anscheinend mit 2 Bewa- 

c(imnenarbeitete-'4uch aif den anderen Geleitzug 

W-lich vom Eingang in den Nordkanal steht, 

ung laufend aufrechterhalten, die Angriffe 

doch bisher erfolglos. 

tr 
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Datum 
mit» 

llhrjtit 

Zugabe bcft Orttö. ^3iub, fetter 
0(Cgaug, £clcu4iuug, ^icbngfni 

Der fiuft. IHouDfcbriii ujir. 
OJorfommniffe 

24.2.42 

(271) 

(272) 

Etn«. 

U 505 auf 

reror sohji 

und durch 

nicht err 

5C0 sm N-lich der Kap Verden stieß 

dem Marsch nach Süden auf ein Geleit meh- 

eller D., die mit 15 sm Fahrt marschierten 

Flugzeuge gesichert waren. Fühlung konnte 

:icht werden. 

Ergä. 

Die 

zogenen Ffi 

Weisung d 

Uboote he 

I u 417/4 

Chefs, um. 

Teil C He 

:izender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

n ergänzendem Lagebericht vom 23/2. ange- 

des BdU und der Gruppe Nord sowie die 

Ski betr. Besetzung des Nordraumes durch 

Inden sich abschriftlich gemäß l/Skl 

Gkdos Chefs., l/Skl I u 426/42 Gkdos. 

l/Skl I u 427/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

t IV. 

Entsf 

KTB 29/1 

Wichtigke 

Weitung d 

Prüfung u: 

stellungs-; 

VI. L u f t k 

Raum um Englam 

Am Vormitl 

Kanalküste ein 

kehrsmittein 

Bordwaffen bei 

Einsatz 

an der norwegi 

reohend der Stellungnahme der l/Skl (s. 

hat Skl/U bei K mit Rücksicht auf die 

t der XB-Boote im Hinblick auf die Aus- 

cs gesamten Seekriegschauplatzes um Über- 

möglichste Vorverlegung der Fertig- 

ermine für diese Boote gebeten. 

nd 

riegführung 

ag flogen englische Jäger in den Raum der 

und verursachten einige Schäden an Ver- 

d erhebliche Verluste durch Beschuß mit 

einer marschierenden Infanteriekolonne. 

gen die von U 377 gemeldeten Feindkräfte 

chen Küste s. Feindlage Norwegen. 

örttum 
nun 

MhrjcU 

31iidabt 0f5 Ortte, liiiu, 31'tiur 
iÄtlcut^iutifl, Cidviigffii 

Cer fiufi. IRoiiDfcbrin ufiu. 
^ovfpin inniffc 

24.2.42 Etwa 

U 505 auf 

rerer Bohji 

und durch 

nicht err 

5C0 sm N-lich der Kap Verden stieß 

dem Hirsch nach Süden auf ein Geleit meh- 

ellor D., die mit 15 sm Fahrt marschierten 

Flugzeuge gesichert waren. Fühlung konnte 

:icht werden. 

(271) h[l 

Fi 

(272) 

Ergä. 

Die 

zogenen 

Weisung d 

Ohoote he 

I u 417/4 

Chefs, um. 

Teil C He 

Ents 

ETB 29/1. 

Wichtigke 

Weitung d 

Prüfung u: 

stellungs', 

iizender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

n ergänzendem Lagebericht vom 23/2. ange- 

des BdU und der Gruppe Nord sowie die 

ir Ski betr. Besetzung des Nordraumes durch 

Inden sich abschriftlich gemäß 1/Skl 

Gkdos Chefs., l/Skl I u 426/42 Gkdos. 

l/Skl I u 427/42 Gkdos. Chefs, in KTB 

t IV. 

ireohend der Stellungnahme der l/Skl (s. 

hat Skl/U bei K mit Rücksicht auf die 

t der XB-Boote im Hinblick auf die Aus- 

ca gesamten Seekriegschauplatzes um-Ober- 

nd möglichste Vorverlegung der Fertig- 

ermine für diese Boote gebeten. 

VI. L u f t k riogführung . 

Baum um England _ 

Am Vormitl 

Kanalküste ein 

kehrsmittein ur 

Bordwaffen bei 

ag flogen englische Jäger in den Raum der 

und verursachten einige Schäden an Ver- 

d erhebliche Verluste durch Beschuß mit 

einer marschierenden Infanteriekolonne. 

Einsatz ge 

an der norwegit 

gen die von U 377 gemeldeten Feindkräfte 

chen Küste s. Feindlage Norv/egen. 



* f 1- 

JMtum 
unb 

U^ricit 

Angabe be^ Dtie^, Äinb, Werter, 
«Seegang, %eleu$rung, Glcbrigfeir 

ber 8ufi, CWoi»b(d»eln ufro. 
Q5orfom mniffe 253 

24.2.42 

(273) 

Aua einem Geleitzug bei Flaaborough. Head wurden 2 B. 

zu Je 2500 BET schwer beschädigt. In der Nacht zum 25. 

flogen 12-fdl. Flugzeuge in die Deutsche Bucht ein. 

Schadensmeldungen liegen nicht vör. Aus Norwegen werden 

7, aus Holland 3, aus Belgien / Hordfrankreich 21 Ein- 

flüge gemeldet. Im ganzen wurden 2 Abschüsse erzielt 

und ein Absturz beobachtet. 

Mlttelmeerrau n: 

Am 22/2. 

platz Aoroma 

sehen Terbänd 

17 Aufklärer 

waffe einges 

griffstätigkei 

verstärkt. Na 

mit 3 SC 1000 

im Ziel, 3 

griffen 30 ital. Jäger im Tiefflug den Flug- 

nit sichtlichem Erfolg an. Außer den deut- 

en des O.B. Süd waren am 23-/2. 68 Jäger, 

und 41 Sicherungsflugzeuge der ital. Luft- 

Nach Meldung OB.Süd hat sich fdl. An- 

t gegen eigenefc Flugplatz« in der Cyrenaika 

chmittags wurde Ubootsstation La Valetta 

durch 3 Ju 88 angegriffen. 2 Detonationen 

rscheinlich im Gomverneurpalast beobachtet. 

etzt 

wah: 

Ostfront! 

Nach Mel 

pol einlaufe 

beschädigt 

An gesam 

starker Luft 

des Heeres. 

iung Ob.d.L./Führungsstab wurde in Sewasto- 

njder schwerer Kreuzer durch 2 Bombentreffer 

ter Ostfront mit Ausnahme des hohen Nordens 

Waffeneinsatz zur Unterstützung der Operational 

- v f 2- 

Dumm 
unb 

U&rjcU 

angabc be^ Dttc^, Äinb, Leiter, 
©eegang, SStlcu^ning, ©Itbtigreii 

bet 2ufl, ,Koiib(d>eln ufro. 
^orfommniffe 253 

24.2.42 

(273) 

Aus einem Geleitzug tei Flaaborougli He&i wurden 2 S. 

zu je 2500 BIT schwer beschädigt. In der Eiacht zum 25. 

flogen 12-fdl. Plugzeuge in die Deutsche Bucht ein. 

Sohadensmeldvngen liegen nicht vor. Aus Herwegen werden 

7, aus Holland 5» aus Belgien / Hordfrahkreich 21 Ein- 

flüge gemeldet. Im ganzen wurden 2 Abschüsse erzielt 

und ein Absturz beobachtet. 

Mittalmeerraum: 

Am 22/2. 

platz Aoroma 

sehen Terbänd 

17 Aufklärer 

waffe einges 

griff stätigkeji 

verstärkt, 

mit 3 SC 100C 

im Ziel, 3 

griffen 30 ital. Jäger im Tiefflug den Flug- 

mit sichtlichem Erfolg an. AuSer den deut- 

en des O.B. Stid waren am 23>/2. 68 Jäger, 

und 41 Sicherungsflugzeuge der ital. Luft- 

elt zt.- Nach Meldung OB.Süd hat sich fdl. An- 

t gegen eigene^ Flugplatz»in der Cyrenaika 

hmittags wurde Ubootsstation La Valetta 

durch 3 Ju 88 angegriffen. 2 Detonationen 

Wahrscheinlich im Goaverneurpalast beobachtet. 

Ostfront: 

Hach Hel 

pol elnlaufe 

beschädigt 

An gesam 

starker Luft 

des Heeres. 

lung Ob.d.L./PUhrungsstab wurde in Sewasto- 

njder schwerer Ereuzer durch 2 Bombentreffer 

ter Ostfront mit Ausnahme des hohen Hördens 

iwaffenoinsatz zur Unterstützung der Operation«! 
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X>atum 
Ullt> 

U^rjtU 

Angabe bet Dxttt, Seiler. 
Seegang, iödcud?tu!ig, SidHiglcii 

Der 2itfl, Q^onDfebein ujip. 
p r f P m in u i f f e 

24.2.42 YII. U i t 1 elaeerkrisgfUhrung.. 

1. Feindlage 

len 

In G: 

Caatle" a4. 

liegen Fe 

Mittelmee 

ne Geleit 

Der Funkvi 

flottille 

unter Bet 

mar rege 

bereits 

tar aus gi 

Die 

aufnahmen 

daß "Que 

bild'vom 

Quarantaii^ 

Wasser, m: 

Wasser 11 

anzunehmei. 

digungen 

als ob dem 

erkennbar 

Umgebung 

harrUhren 

gesetzt 1 

Das 

der Royal 

digt zu s 

Das Schm 

Hetzsperri 

braltar hat Truppentransporter "Llangiby 

sgedockt. Aus dem mittleren Auttelaear 

ndsichtmeldungen nicht vor. Ia östlichen 

stellte deutsche Luftaufklärung 2 klei- 

an der nordafrikanischen Küste fest, 

rkehr zwischen Ubooten und Chef 1. Uboots- 

sov/ie zwischen Alexandrien und Malta 

iiligung des Chefs Nordatlantik (Gibraltar) 

nd dringend, so daß mit Vorbereitung oder 

gelaufene.r Nachschuboperation von Gibral- 

rachnet werden kann. 

weitere Llchtbildausmertung der Aufklärungo- 

des Hafen Alexandrien vom 18/2. ergibt, 

Elisabet'h", dg& auf dem letzten Luft- 

/2. noch vor Anker lag, am 18/2. vor der 

s-Station mit dem Bug auf etwa 8 - 9 m 

t dem Achterschiff auf etwa 10 - 11 m 

gt. Bei dem Tiefgang des Soiiiffes ist 

daß es hier auf Grund liegt. Beschä- 

ind nicht zu erkennen. Es scheint jedoch, 

achtere Geschützturm, der am 7/2. nooh 

war, entfernt ist. Starke ölspuren in der 

4es Schiffes können auch von einem Tanker 

der 200 m davon anscheinend auf Strand 

4t. 

:m Schwimmdock liegende Schlachtschiff 

Sovereign-Klasse scheint am Bug beschä- 

in. Deckschäden sind nicht zu erkennen, 

dock ist im Abstand von 50 m von einer 

umgeben. 

ii mi 

9 ? f— 

iCiunim 
UHt> 

angabt bti Dntrf, Blnt>, aJtittr. 
0ttgang> !5deu4>iungr 01duiat<n 

bet 2iif(, OTonbfcbctn ufip. 
^ptfomniniffe 

24.2.42 YII. U i t 1 elmeerkrisgfUhrung. 

1. geindlage 

In G: 

Castle" ai).; 

liegen'Pe 

Mittelmee: 

ne Geleit 

Der lunkvi 

flottille 

unter Beti 

war rege 

bereits 

tar aus gi 

Die 

airfnahmen 

daß "Qu» 

blld'vom 

Quarantaiil 

Wasser, m 

Wasser li 

anzunebuei. 

digungen 

als ob de:' 

erkennbar 

Umgebung 

herrUhren 

gesetzt ii 

;; braltar hat Truppentransporter "llangiby 

sgedockt. Aus dem mittleren ilittelmeer 

ndsichtmeldungen nicht vor. Im östlichen 

stellte deutsche Luftaufklärung 2 klei- 

an der nordafrikanischen KUste fest, 

irkehr zivischen Ubooten und Chef 1. Uboots- 

sowie zwischen Alexandrien und Malta 

iligung des Chefs Hordatlantik (Gibraltar) 

dringend, so daß mit Vorbereitung oder 

gelaufenerHachschuboperation von Gibral- 

rechnet werden kann. 

len 

Heitere Lichtbildauswertung der Aufklärungs- 

des Hafen Alexandrien vom 18/2. ergibt, 

Elisabeth", dgd, auf dem letzten Luft- 

'/2. noch vor Anker lag, am 18/2. vor der 

e-Station mit dem Bug auf etwa 8 - 9 m 

t dem Achterschiff auf etwa 10 - 11 m 

gt. Bei dem Tiefgang des Schiffes ist 

daß es hier auf Grund liegt. Beschä- 

ind nicht zu erkennen. Es scheint jedoch, 

achtere GeschUtzturm, der am 7/2. noch 

war, entfernt ist. Starke ölspuren in der 

4eä Schiffes können auch von einem Tanker 

der 200 m davon anscheinend auf Strand 

t. 

Bas 

der Royal 

digt zu s 

Bas Schw 

:m Schwimmdock liegende Schlachtschiff 

Sovereign-Klasse scheint am Bug beschä- 

in. Beckschäden sind nicht zu erkennen, 

ndook ist im Abstand von 50 m von einer 

Hetzsperr4 umgeben. 

ii md 
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Datum 
unb 

Ubricit 

Angabe bti SDxttt, Biiib, 'SJcner, 
Seegang, %cUud)tuiig, v5id)iigfeit 

bet Suft, Q^oubfchciii ufio. 
Q5orfomm ntffe 254 

24.2.42 

(274) 

2. Laga Itali ;n 

"DullL 

Grupp»' nao: 

der Kach.t 

auf Bengas L 

Hach.t 

(8 106 BRTJI 

gar aua 

Ost entgeg 

von engl. 

Stelle h.at 

durch ital 

stattgefunh 

Entsp 7i 

des Bt. Ha: 

2/2. Uhers 

Schrift de 

31.10.1941 

lien hier 

anniamt, 

inzwlsshen 

der Ski füjr 

energisch 

o"-Gruppe ist am 24. früh und die Kreuzer- 

. mittags in Messina wieder eingelaufen. In 

jum 23* und am 23. abends fdl. Luftangriffe 

und Tripolis ohne militärische Schäden. 

d i. 

äglich wird gemeldet, daß T. "Luoania" 

, der für Überführung ital. Staatsangehöri- 

ssinien vorgesehen war, in 3920 Kord 1720 

sn der Vereinbarung mit englischer Regierung 

Jboot am 13/2. versenkt wurde. An dieser 

die erste Vernichtung eines fdl. TJbootes 

Torpedoboot "Circe" mit deutschem S-Gerät 

en. 

echend der Weisung Chefs Ski ist dem Befh. 

7kdo. Italien übermittelt worden, daß die am 

indte Betrachtung der Supermarina zu Denk- 

Skl über Hinenverwendung Hittelmoer vom 

die ohne Stellungnahme des Dt. Harkdo. Ita- 

rorliegt, unbefriedigend ist und daß Ob.d.H. 

ß sie durch die Besprechung in Garmisch 

überholt ist, so daß die in der Denkschrift 

erforderlich gehaltenoiMaßnahmen^iunmehr 

ilurchgeführt werden. 

3. Hordafrika Transportei 

Auf Rückmarsch von Tripolis befinden sich D. 

"Bengasi",- "Pisani", "Argentea" nach Neapel, D. "Beppo" 

und "Delio 1‘nach Palermo. T. "Rondine" ist in Palermo 

eingelaufen. In Pantelleria warten jetzt f UFP günsti- 

ges Wetter zum Weitermarsch ab. 

- 9 

Datum 
unb 

Utnrjelt 

Angabe bc^ DrttJ, 'Bliib, Tßttut, 
0««9an0, »clemtMung, vJldulglfii 

bet £uft, OTüubfthelii ufro. 
33orfomni niffe 254 

24.2.42 

(274) 

2. Laga Itali :n. 

"DullL 

Grupp*’nac 

der Kacirfc 

auf Bengas L 

Haclrt 

(8 106 BRTI) 

gar aus Ab 

Ost entgeg 

von engl. 

Stelle hat 

durch ital 

stattgefunjl 

Entsp :i 

des Bt. Ka: 

2/2. übers 

Schrift de 

31.10.1941 

lien hier 

annimmt, d 

inzwisshen 

der Ski füt 

energisch 

0"-Gruppe ist am 24. früh und die Kreuzer- 

unittags in Uessina wieder eingelaufen. In 

:um 23. und am 23. abends fdl. Luftangriffe 

und Tripolis ohne militärische Schäden. 

äglich wird gemeldet, daß T. "luoania" 

der für Überführung ital. Staatsangehöri- 

sssinien vorgesehen war; in 3920 Hord 1720 

:n der Vereinbarung mit englischer Regierung 

Jboot am 13/2. versenkt wurde. An dieser 

dia erste Vernichtung eines fdl. Ubootes 

Torpedoboot "Circe" mit deutschem S-Gerät 

en. 

echend der Weisung Chefs Ski ist dem Bofh. 

’kdo. Italien übermittelt worden, daß die am 

indte Betrachtung der Supermarina zu Denk- 

Skl über Uinenverwendung Uittelmeer'vom 

die ohne Stellungnahme des Dt. Harkdo. Ita- 

rorliegt, unbefriedigend ist und daß Ob.d.U. 

iß sie durch die Besprechung in Garmisch 

überholt ist, so daß die in der Denkschrift 

erforderlich gehaltenaiMaßnahmen^aunmehr 

lurchgeführt werden. 

3. Bordafrika Transportet 

R:l Auf 

"Bengasl",- 

Und "Delio 

eingSlaufe^i 

ges Wetter 

.ckmarsch von Tripolis befinden sioh D. 

"Pisani", "Argentea" nach Neapel, D. "Beppo" 

'"nach PAletmo. T. "Hondine" ist in Palermo 

In Pantelleria warten jetzt f UFP günsti- 

zum Weitermarsch ab. 



3>amm 
uni) 

UljrjeU 

Angabe Dtö Oricd, ®luD, ®ftter, 
@(eoaii0, iödeud)tuu0, £>ld)iigtei( 

Der fiuft, IHonbfcbein U(ID. 
©ovfommniffe 

24.2.42 4. Bereich. Mi.rlnsgruppa Stldi 

Ägäia; 

WegeijL 

Staffel vi 

Wetterlage ist Auslaufen der "Slena"- 

ursclioben. Im übrigen unverändert* Lage. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Luftaufklärung ist vormittags ein schwe- 

sr in Sewastopol eingelaufen. Dn Hafen 

irdem 1 Zerstörer und IS Hs. In Howoro- 

en ein Schlachtschiff, 4 Zerstörer, 18 D. 

Hach 

rer Kreuz 

lagen auß 

sissk wurfi 

und 2 Tancer festgestellt^ 90 sm S-lich von Sewa- 

stopol eil Uboot auf Westkurs gesiohtet 

Eigene La, 

Hako 

Eisenbahn 

1/SkL 

Aufstellu i| 

d is 

einverstapi 

zur besh 

1/Skl bea^ 

dierung 

seiner vi 

gebenheit 

Sprache 

Seetrans 

antragen 

Ak Metschek hat Geschäfte übernommen, 

irücke Tighina ist dem Verkehr übergeben. 

ist mit Vorschlag von Ski Qu A VI betr. 

g eines Seetransportchefs Schwarzes Meer 

den und bittet Ski Qu A, das Erfordernde 

hjieunigten Einrichtung zu veranlassen, 

sichtigt, zu gegebener Zeit eine Komman- 

Kapitän zur See von Baumbach wegen 

orzüglichen Kenntnisse der örtlichen Ge-i 

2U und der Beherrschung der russischen 

befristete Zeit zur Unterstützung des 

portohefs bzw. des Offiziers z.b.V. zu be- 

3><ilum 
unb 

Angabe berf Dete*, ©Ino, Qßciter, 
©ecgaiifl, SBtleuititung, Ot^ilgleit 

bet Cuft, OTonb((t)tin u(m. 
Q5orfom ntniffe 

24.2.42 4. Bereioh Mijinagruppa Stldi 

Ägäis: 

■ffegei(L 
Staffel V' 

Wetterlage ist Auslaufen dey “Slena"- 

irschoben. Im übrigen unverändert* Lage. 

Schwarzes Meer: 

geindlage 

Hach 

rer Klreuz 

lagen auB 

sissk wurfl. 

und 2 

etopol 

Tan ci 

ei i 

Luftaufklärung ist vormittags ein schwe- 

sr in Sewastopol eingelaufen. Im Hafen 

jrdem 1 Zerstörer und IS Hs. In Howoro- 

en ein Schlachtschiff, 4 Zerstörer, 18 D. 

er festgestellt^ 90 sm 3-lich von Sewa- 

Uboot auf Westkurs gesichtet. 

Eigene La, 

Hako 

Eisenbahn 

Ak Metschek hat Geschäfte übernommen, 

jrücke Tighina ist dem Verkehr übergeben. 

l/Skl ist mit Vorschlag von Ski Qu A VI betr. 

Aufstelluig eines Seetransportohefs Schwarzes Meer 

einversta iden und bittet Ski Qu A, das Ertorderlicls 

zur beschleunigten Einrichtung zu veranlassen. 

l/Skl beabsichtigt, zu gegebener Zeit eine Komman- 

38 Kapitän zur See von Baumbach wegen 

rzüglichen Kenntnisse der örtlichen Ge-, 

sn und der Beherrschung der russischen 

Sprache aif befristete Zelt zur Unterstützung des 

Seetransportohefs bzw. des Offiziers z.b.V. zu be- 

dierung d 

seiner vo 

gebenheit 

antragen, 



©atum 
UHD 

Uhrjtlt 

aiigabc oc6 Ortet, ^int>, ISditr, 
^eegdiig, ®cleu4>iuii0, eicbtietm 

Der £ufl, QftonDfdjclii ufto. 
o r f o m mii i f f e 255 
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(275) 

5. Lage Frankreich; 

h il 

Mil. A 

von Genera L 

Tunis Leri 

sich, darlib^ 

sorgung 

mit dem ge 

Der Duoe 

geäuSerti 

, Man m 

machen, um 

ziehen. Er 

Aeheenmächlt 

Veretärkunä 

zugelassen 

durch deutp 

Iteiliener 

rentieren, 

Landes zrun 

den endgUlt 

soll. Der 

künftigen 

entschiede 

Verspreche 

ital. 

eintreten 

jtachee Horn hat am 2/2. an OKH über lußerung 

oberst Cavallero betr. das Gesamtpröblem 

htet. Hach Cavalleros Auffassung muß man 

r klar sein, daß der Aufbau und die Ver— 

er Angriffsarmee nach dem Suez-Kanal nur 

sicherten Heg über Tunis möglich ist. 

,be sich sich zu diesem Problem wie folgt 

Jorde 

iß zunäöhst einige politische Konzessionen 

Frankreich in das neue Europa hineinzu- 

st wenn das Mitgehen Frankreichs mit den 

an sichergestellt ist, kann eine wesentlicls 

der französischen Truppen an Hordafrika 

werden. Tunis als Versorgungsbasis muß 

ch / italienische Truppen besetzt werden, 

iahen keine Bedenken, den Franzosen zu ga- 

daß hierdurch die politische Struktur des 

ichst nicht geändert wird und die Besetzung 

igen Verbleib von Tunis nicht präjudizieren 

5uce rechnet fest damit, daß Uber den zu— 

Verbleib von Tunis erst nach dem Kriege 

1 wird und vertraut hierbei auf das feste 

2 des Führers, der voll und ganz für die 

ringen an Frankreich bei Friedensschluß 

«irdJ Näheres in KTB Teil 0 Heft VIII. 

VIII. Lag e Ostasien, 

Besondera Meldungen liegen nicht vor. 

~ 

©atum 
Ullt) 

Uhritlt 

atifjabf bt6 Oittt, ajlnft, Btuer, 
0e{0u»0, »cleu^tuiifl, eidMlgttii 

btr 8ufl, dnonbfc^clii u(n>. 
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24.2.42 

(275) 

5. läge Frank’ eich: 

h il 

Lil.A 

von Genera L 

lunls herl 

eich dartih^ 

aorgung 

mit dem ge 

Ser Duce 

geäußert: 

Han m 

machen, um 

ziehen. 

Acheenmächlt 

Terstärkun; 

zugelaeeen 

durch deu 

Iteillener 

rantleren, 

Landes zun 

den endgUlt 

soll. Der 

künftigen 

entschledeh 

Yerepreche 

ital. Icrd 

elntreten 

itachee Horn hat am 2/2. an OKH Uber Xußerung 

oberst Cavaliere betr. das Gesamtpröblem 

htet. Hach Cavalleroa Auffassung muß man 

r klar sein, daß der Aufbau und die Yer— 

er Angriffsarmee nach dem Suez-Kanal nur 

sicherten Weg über Tunis möglich ist. 

,be sich sich zu diesem Problem wie folgt 

’t sch 

iß zunädhst einige politische Konzessionen 

Frankreich in das neue Europa' hineinzu- 

it wenn das Hitgehen Frankreichs mit den 

en sichergestellt ist, kann eine wesentliclB 

der französischen Truppen an Hordafrikm 

werden. Tunis als Yersorgungsbasis muß 

/ italienische Truppen besetzt werden, 

laben keine Bedenken, den Franzosen zu ga- 

daß hierdurch die politische Struktur des 

ichst nicht geändert wird und die Besetzung 

igen Verbleib von Tunis nicht präjudizieren 

Juce rechnet fest damit, daß Uber den zu— 

Verbleib von Tunis erst nach dem Kriege 

wird und vertraut hierbei auf das feste 

i des Führers, der voll und ganz für die 

srangen an Frankreich bei Friedensschluß 

Äird./Näheres in KTB Teil 0 Heft YIII. 

VIII. Lag e Ostasien. 

Besonder3 Meldungen liegen nicht vor. 
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Qatum 
UIlD 

Uhr^tit 

Tliigabt t>erf Ortcö, SlnD, ^initr, 
Seegang, iStlcuc^tung, 0l(hilgfeli 

Der Cu fr, IHonDfdtein u(ii'. 
Dörfern mniffe 

24.2.42 IX. Heer e s 1 a g e 

Ruaalaeha Fro 

Haareagruppe 

nt; 

Süd: 

Dia Zampftät 

Zleiat nimmt 

eigenen Kräfte 

hergestellt. 

angriffa abgf 

gkeit im Abschnitt der Armeegruppe von 

ihren Fortgang. Die Verbindung zu den 

n S-lich Losowaja im Samara-Tal wurde 

Auch bei 6. und 2. Armee wurden Feind- 

schlagen. 

Heeresgruppe Mittet 

I z Bei 2 

im Gegenstoß 

die Hollbahn 

griffe S-licI 

üm Vfjaama weit 

wurden mehrere 

abgewiesen. 

genommen 

. ui d 

Aymee wurden sämtliche Angriffe zum Teil 

abgewehrt. Im Bereich der 4. Armee iat 

durch 4 fdl< Panzer gesperrt. Feindan- 

und N-lich von Juchnow wurden abgewieaen. 

ere Partisanenbekämpfung. NF-lioh Rsohew 

Feindangriffe unter schweren Verlusten 

im Gegenangriff mehrere Ortschaften 

Heeresgruppe üordi 

Starke Khmpftätigkeit im Haume von Cholm und 

Staraja Hussa. 

Finnische und norwegische Front; 

An der kirelischen Landenge und der Swir-Front 

wurden fdl. S ;oßtruppuntemehmungen abgewiesen. Eine 

Feindkompanie, die das Eis des Ondosero-Sees über- 

schritten hatpe, wurde gefangen. 

- S0Z 

JJtiium 
uno 

Uhr^tit 

?liigiibe bei iDrrtrf, BInb Bnur, 
©€C0üiig, »eltuc^tung, Ochilgfdt 

btt ßuft, 2Ronbfd>(in iifii'. 
^orfommniffe 

24.2.42 ii. Heer e s 1 a g e 

HiiBBiBche gm 

Heeresgruppe 

nt: 

SUd: 

Hie Eampftät 

Heist nimmt 

eigenen Kräfte 

hergestellt 

angriffe ahgf 

gkeit im Abschnitt der Armeegruppe von 

ihren Portgang. Hie Verbindung su den 

n S-lich Losowaja im Samara-Tal wurde 

Auch bei 6. und 2. Armee wurden Eeind- 

schlagen. 

Heeresgruppe Mitte: 

] z Bei 2 

im GegenstoS 

die Eollbahn 

griffe S-lich 

Hm WJasma weht 

wurden mehreije 

abgewiesen, 

genommen 

.ur d 

Ayinee vmrden sämtliche Angriffe zum Teil 

abgewehrt. Im Bereich der 4. Axmee ist 

durch 4 fdl* Panzer gesperrt. Peindan- 

und N-lich von Juohnow wurden abgewiesen, 

ere Partisanenbekämpfung, mt-lioh Hsohew 

Pein^angriffe unter schweren Verlusten 

im Gegenangriff mehrere Ortschaften 

Heeresgruppe iord: 

Starke Kampftätijkeit im Haume von Cholm und 

Staraja Hussa. 

Pinnische und norwegische Pront: 

An der karelischen Landenge und der Swir-Pront 

wurden fdl. S;oßtruppunternehmungen abgewiesen. Eine 

Peindkompanie, die das Eis des Ondosero-Sees über- 

schritten hatpe, wurde gefangen. 
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Hordafrika: 
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C/Skl. 
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I b 

b't 

twiium 
unt> 

U^rjcit 

24.2.42 

angatt De« Orte«, ’BlnD, 'Btittc, 

ber Cufi, QHonb[<$fin ufro. 

Hordafrika: 

Lage xim erändert * 

C/Skl. 
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kl 
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Saturn 
Ullt) 

llhrjelf 

Angabe betf Orttf 'Binb, Leiter, 
Seegang, »cleucbiung, eitbtlflffli 

Der guft, CPlonDftbcln ujro. 
■^orfoin mniffe 

- 

Cxuiim 
UI1Ö 

llbritlt 

Angabe txrf 'Slnb, "Stiter, 
©tcjanfl» iBclcu^tun^, ©It^ilgfeli 

t>tr ßufi, OTenbf^etn ufm. 
^orfommn iffe 
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Jr 
>r 

Zugabe bt« Orte«, Wiub, Beutr. 
Ötcgang, iSelcut^iung, ®id>üflfcic 

Der iufl, IHonbjcbfin ufip. 
^ o r f o m m n i f f e 25? 

Besondere 
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England 

teidlgung der 

holung der Theje 

engeren Verte 

Ostens nicht 

und russische 

die auch diesmja 

Festung sondern 

fehlenden Luftp 

groß sei die 

Indischen Ozea^i: 

Osten. Aber u 

könne es, ehen^ 

dem Deutschlai 

in Europa gevi< 

gleichfalls an 

überraschende 

In der Be 

aammenarbeit 

sehen Schlachtb 

gehend Uber de 

die als unnüt 

die für See 

kräfte verzehrt 

olitische nachrichte n. 

Churchill 3 Onterhausrede am 24/2. basierte zur Ver- 

iriegspolitik der Regierung auf einer Wieder- 

e, daß die drängenderen Bedürfnisse der 

iligung einen hinreichenden Schutz des Fernen 

ermöglicht hätten. Kriegseintritt Amerikas 

f/iderstandskraft sind die einzigen Trumpfe, 

1 aufgezeigt werden. Singapore, das keine- 

ein Flottenstützpunkt sei, hätte mit der 

errschaft verloren gehen müssen. Besonders 

gegenwärtige Sorge um die Verteidigung des 

s und den Schutz der Ölquellen' im Haben 

dieser Krieg müsse gev/onnen werden und 

o wie es im Weltkriege gelungen sei, trotz- 

siegreiche Flaggen auch damals überall 

hätten. Die Kabinettsumbildung erinnere 

die Nöte des Weltkrieges, aber auch an die 

Wendung, die das Jahr 1913 gebracht habe. 

batte wurden Anfragen gestellt über die Zu- 

3r Sehrmachtteile, den Durchbruch der deut- 

chiffe durch den Kanal und besonders ein- 

1 Mißerfolg der Luftangriffe auf Deutschland, 

und verschwenderisch bezeichnet wurden und 

Landoperation dringend benötigten Luft- 

,uch 

nie 

e it 

und 

Bericht Uber die Organisation des englischen Propagan- 

darundfunks, dar dem Foreign Office untersteht s. Pol. 

Übersicht Hr. 17, Ziffer 1 a. Darin die bemerkenswerte Fest- 

stellung, daß icr Sprecher <fas deutschen Rundfunks in 

englischerSprz.che, Lord "Hawhaw" in England eine durchaus 

- ft ? 

Datum 
unb 

Ubrutt 
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(276) 

/r »r 

(277) 

angabt beb Dm«, ‘yinb, Beiter, 
Seegang, »eltudjiung, eiefcilgfeit 

ber fiufi, ^Jtonbfchetn iijip. 

Besondere 

j 

* t-' .?,~r r^, 
r- 

L~"^f 

u lf/{. 

England 

Oliurchlll 

teidlgung der 

holung der The 

engeren Terteli 

Ostens nicht 

und russische 

die auch diesmh 

Festung sondera 

fehlenden Luftp 

groQ sei die 

Indischen 

Osten. Aber a 

könne es, ehenh 

dem Deutschlanjd 

in Europa gew 

gleichfalls an 

überraschende 

Ozeax 

In der D 

sammenarbeit 

sehen Schlachtls 

gehend Uber de 

die als unnüt 

die für See 

kräfte verzehrlt 

Bericht 

darundfunks, 

Übersicht Nr. 

Stellung, daß 

englischer Spn. 

^ortom m uiffe 257 

olitische Hachrichten. 

Unterhausrede am 24/2. basierte zur Ver- 

iriegspolitik der Regierung auf einer Wieder- 

ee, daß die drängenderen Bedürfnisse der 

igung einen hinreichenden Schutz des Fernen 

ejrmöglicht hätten. Kriegseintritt Amerikas 

Widerstandskraft sind die einzigen Trumpfe, 

1 aufgezeigt werden. Singapore, das keine- 

ein Flottenstützpunkt sei, hätte mit der 

errschaft verloren gehen müssen. Besonders 

gegenwärtige Sorge um die Verteidigung des 

s und den Schutz der Ölquellen- im Haben 

dieser Krieg müsse gev/onnen werden und 

o wie es Im Weltkriege gelungen sei, trotz- 

s siegreiche Flaggen auch damals überall 

hätten. Die Kabinettsumbildung erinnere 

die Nöte des Weltkrieges, aber auch an die 

Wendung, die das Jahr 1913 gebracht habe. 

,uch 

rient 

ebatte wurden Anfragen gestellt über die Zu- 

3r Wehrmachtteile, den Durchbruch der deut- 

chiffe durch den Kanal und besonders ein- 

i Uißerfolg der Luftangriffe auf Deutschland, 

und verschwenderisch bezeichnet wurden und 

ufrd Landoperation dringend benötigten Luft- 

Uber die Organisation des englischen Propagan- 

ar dem Foreign Office untersteht s. Pol. 

17, Ziffer 1 a. Darin die bemerkenswerte Fest- 

icr Sprecher dOas deutschen Rundfunks in 

che, Lord "Hawhaw" in England eine durchaus 
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£>atum 

mit) 
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Qlngübe Drtt^, ©Int», ©euer, 
(Seegang, Seleiubtung, ®td>(igfeit 

oer Cuft, 'INonbfcbel» ufir. 
5?ortom mniffe 

25.2.42 populäre Figur sei 

Indi e n 

Führer der Kongreeapartei, Hehru, erwartet auch 

von der neuen Londoner Kabinettsumbildung keine 

inderung dei gegenwärtigen englischen Politik, da 

das Kabinett nicht gewillt sein werde, auf die in- 

dischen ^orqerungen einzugehen. 

Türkei 

Am 24/Z• wurde in Ankara ein Bombenattentat auf 

den deutschen Botschafter von Papen verübt. 

P.S.A.: 

^Loosev 

Vertrages be 

für England 

der Bedin, 

werden. 

eit gab Abschluß englisch / amerikanischen 

kannt, der Bestimmungen des Hilfsgesetzee 

präoisiert. Die endgültige Festsetzung 

oll auf ein späteres Datum verschoben 

- m- 

iDafiim 
.uni» 

Ubritlt 

3nflabe Dru<, ‘ÖInt», Bciur, 
©tCijang, iSelcudnung, ®td>ilof<it 

Der ßufr, ünonbfibdu ufit. 
^orfommniffe 

25.2.42 popialäre ?i£ur sei 

I n d 1 e n 

Führer der Kongresspartei, Nehru, erwetrtet auch 

von dör neuen Londoner Kahinettsumhildung keine 

inderung dei gegenwärtigen englischen Politik, da 

da? Kabinett nicht gewillt sein werde, auf die in- 

dischen ^orqerungen einzugehen. 

Türkei 

Am 24/2. wurde in Ankara ein Bomhenattentat auf 

den deutschen Botschafter von Papen verübt. 

P.S.A.; 

posev 

Vertrages be 

für England 

der Bedin 

werden 

eit gab Abschluß englisch / amerikanischen 

kannt, der Bestimmungen des Hilfsgesetzes 

präcisiert. Die endgültige Festsetzung 

oll auf ein späteres Datum verschoben 
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©rttum 
mit) 

Uhrjtit 

25.2.42 

■anflabt t*f« Drit«, QBtnb, löciitr, 
€>ecgrtii0, Beleuchtung, 0lchiigfeii 

Der fiuft, CPlonDfchein U{ID. 
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A r K e n t 

Vioeprä 

sohafter aual 

tinische Poli. 

chef sei. 

äident Castillo hat ahreiseaden. dt. Bot- 

rlioklich aitteilea lassen, daß sich argen- 

tik nicht ändern werde, solange er Staats- 

J a p a n 1 

Presse 

in tftierschätz 

echter tlateri 

Tonnageziffe 

und damit E: 

lange dieser 

werde der Zu 

Hach Be 

besonders B 

gen der deut^s 

bringen, zui 

leicht dazu 

hältaismäßig 

blindeten Deu)t 

1) PUhrer ha 

Norwegen 

die bis 

recht abzUwickeln 

n i e n 

oebt hervor, größter Fehler Churchills liege 

ung der militärischen Stärke der ÜSA. Als 

allst habe er die Plottenstäxken nur nach 

m eingeschätzt. Zur Zelt werde Churchill 

ngland völlig von Roosevelt bevormundet. So- 

Zustand vom engl. Volke geduldet werde, 

aammenbruch des Empire nicht aufzuhalten seia 

rieht der dt.Botschaft wird deutscherseits 

eiacht darauf genommen, die Wechselbeziehun- 

chen und Japanischen Siege zur Geltung zu 

,1 man in Japan in der ersten Siegesfreude 

aeige, den Wert der eigenen Leistung unver- 

viel höher einzusetzen, als die der ver- 

sehen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

t Transportftihrung durch die Hordsee nach 

freigegeben, soweit es erforderlich ist, um 

31/3. durchzuführenden Transporte fristge- 

Xxinirn 
imb 

llbr^tU 

25.2»4-2 

21nfliibc cts Drtt<( Qßtnb, 'SJetttr, 
Ctcgaiifl, »eltu^tung, 0lttiil9Ffii 

Dti 8ufi, QiUnMdieln uf1^- 

A r g e n t 

Viceprä 

schafter aua 

•tinische Polti 

chef sei. 

äident Castillo hat ahreiaenden dt, Bot- 

Irlicklich nitteilen lassen, daß sich arjen- 

tik nicht ändern werde, solange er Staats- 

J a P 
Presse 

in Oherochät(z' 

echter Mate 

Tonnageziffe 

\ind damit E; 

lange dieser 

werde der Zi 

Hach Be 

Besonders B 

gen der deutjs 

Bringen, zui 

leicht dazu 

hältnismäßig 

Blindsten Deujt 

1) Plihrer ha 

Norwegen 

die Bis 

recht aBzUwickeln 

ISorEoni in uiffc 258 

n 1 e n 

aeBt hervor, größter Fehler Churchills liege 

;ung der militäriocheh Stärke der USA, Als 

rkallst haBe er die Flottenstärken nur nach 

m eingeschätzt. Zur Zeit werde Churchill 

Insland völlig von Roosevelt bevormundet. So- 

Zustand vom engl. Volke geduldet werde, 

lUäammenbruch des Empire nicht aufzuhalten seii 

rieht der dt.Botschaft wird deutscherseits 

eiacht darauf genommen, die WechselBeziehun- 

chen und japanischen Siege zur Geltung zu 

1 man in Japan in der ersten Siegesfreude 

aeige, den Wert der eigenen Leistung unver- 

viel höher einzusetzen, als die der ver- 

sehen. 

Lagebesprechung Beim Chef Ski. 

t Transportflihrung durch die Nordsee nach 

freigegeben, soweit es erforderlich ist, um 

3L/3. durchzuführenden Transporte fristge- 
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■Diitiim 
IHlD . 

Ilhrjeit 

?liigiib{ t>c0 Ort(0, IBiiib, Leiter, 
Seegang, ^eleucbtuug, 0i(h«igffii 

Der fiufi, OTonDfibrln II(ID. 
® o r f o in in ii i f f e 

25.2.42 Grujpe Hord wird hiervon unterrichtet und er- 

hält Weisung, Auslaufen von wöchentlich 2 Geleiten 

mit je 4 Transportern ah Hamburg anzustreben. Aus- 

ladehafer; je 1 Geleit in Kr'aand Süd und Oslo. 

Erfc 

Westraum, 

reitgestc 

Übe 

mit Hilfe 

rung des 

“Leipzig' 

rderlicher Schiffsraum wird mit 4 KD. aus 

4 DD aus Gotenhafen, von Ski Qu A VI be- 

llt. 

ijführung der Transporter aus Gotenhafen 

"Schlesien" unter Vorrang vor überfüh- 

Lhz.Schiffes "Stuttgart und Kreuzers 

Auf 

hender We 

Vortrag I a l/Skl hat Chef Ski vorste- 

isung zugestimmt. 

3) Chef Ski 

vorliegenden 

E-Boote n 

4) Abschliel: 

italienis 

2) Im Hinblick auf Ubootsbeobachtung von Torpedo- 

netzen bei fdl. Tankern (s. KTB 24/2.) befiehlt 

Chef Ski Vortrag von T Wa über Stand von Hetzbe- 

kämpfungqmltteln 

Qu A erbittet Entscheidung auf erneut 

Antrag Gruppenkommandos Hord, 

it T-Rohren auszurüsten. 

Chef Ski entscheidet, daß keine Gesichts- 

punkte vcrliegen, die eine Änderung der bishe- 

rigen Stellungsnahme rechtfertigen oder fordern. 

ander Bericht I a l/Skl betr. Frage 

eher Transport-Dboote (s. KTB 24/2.) 

- ftp- 

IHI&-.. 

Ilhrjtit 

Jlngabt oei Orte^, 3inf1 Btuer, 
'Jttflanfl, iötltu^tuufl, eiduiflrtli 

der Cufi, Wondfthtln nfip. 
^orfoimuniffe 

25.2.42 Grujpe Hord wird hiervon unterrichtet und er- 

hält WeiEung, Auslaufen von wöchentlich 2 Geleiten 

mit Je 4 Transportern ah Hamburg anzustreben. Aua- 

ladehaferj Je 1 Geleit in Kr'aand Süd und Oslo. 

Erfc 

Westraum, 

reitgestt 1 

übe 

mit Hilf« 

rung des 

"Leipzig' 

rderlicher Schiffsraum wird mit 4 DD. aus 

4 DD aus Gotenhafen, von Ski Qu A TI be- 

it. 

ijführung der Transporter aus Gotenhafen 

"Schlesien" unter Vorrang vor überfüh- 

Laz,Schiffes "Stuttgart und Kreuzers 

Auf 

hender WE 

Tortrag I a l/Skl hat Chef Ski vorste- 

isung zugestimmt. 

3) Chef Ski 

vorlieger 

E-Boote n 

4) AbschlieE 

italienis 

2) Im Hinblick auf Ubootsbeobachtung von Torpedo- 

netzen bsi fdl. Tankern (s. KTB 24/2.) befiehlt 

Chef Ski Tortrag'von T Wa über Stand von Hetzhe- 

kämpfunggmltteln 

Qu A erbittet Entscheidung auf erneut 

den Antrag Gruppenkommandos Hord, 

it T-Rohren auszurüsten. 

Chel Ski entscheidet, daS keine Gesichts- 

punkte vcrliegen, die eine Änderung der bishe- 

rigen Stellungsnahme rechtfertigen oder fordern. 

ender Bericht I a l/Skl betr. Frage 

eher Transport-Uboote (s. KTB 24/2.) 
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Biigabc Dce Drie«, ÜJlub, Welltr, 
Öecgflng, »eltu^tung, ®lcbitg(cii 

Der i'uft, QTtoubfdittn u(ro. 

(279) 

'/<*r 
11 

Mi' 

^orfonnn niffe 259 

5) I a l/3kl trägt Stellungnahme der (kuppe Nord 2nj.. 

Knrzgefecltaberlcht des BdS hetr. Unternehmung ■Sport- 

palast" vfir 

Ahschr 

in KTB Teil 

Chef 

tu, Entep:rechender Beeeheid durch Ski an Gruppe Herd, 

nachr. Flotte, BdS gemäßl/Skl 45l/42gK.Q£ ahschriftlidi 

in KTB Te .1 C Heft II a- 

6) 

io 

Vortrag I 

land hetr 

Wichtigste 

Raumes, 

möglich 

ist. Erst 

Seestrei 

eines Jfon 

Operation 

Angriffsp 

Kriegsmar 

Offizier 

Norwegen 

vorzulege^ 

FUr 

durchfahre 

Zu prüfen 

operiert 

Gruppe um 

Der 

Gruppe Mi 

in Betra 

ift gern. l/Skl 

C Heft II a. 

451 /42 Gkdos. Chefs. 

SVl ntlmmt Auffassung des Gruppenkommandoe 

a l/Skl über Weisung des OKW an AOK Lapp- 

operative Maßnahmen für den Sommer 1942. 

Aufgabe bleibt Sicherung des finnischen 

isonders des Gebietes um Petsamo, die erst 

t, wenn Fischerhalbinsel in unserem. Besitz 

dann kann Petsamo als Stützpunkt für leichte 

t^räfte ausgenutzt werden. Da Schwierigkeiten 

al-Angriffes bekannt sind, muß Landungs- 

auf der Halbinsel vorgesehen werden, 

an in enger Zusammenarbeit mit Lfl' 5 und 

ne, die gebeten ist, einen erfahrenen See- 

kierfür zum AOK Lappland oder Gebirgskorps 
abzustellen, ist von AOK Lappland dem OKW 

i.ar^Fall, daß sich diese Operation als un- 

ar erweist, ist Angriff auf Louhivorgesehen, 

isti ob von Louhi^oder von Bjelomorsk auS^^i 

werden kann, um Versorgung der russischen 

Uchta über See zu unterbinden. 

, -ngriff gegen Murmansk sowie ein Angriff der 

te auf Kandalakscha kommen zunächst picht 

clit. 

ft?- 

Damm 
imt) 

lilitjdr 

25.2.42 

(278) 

(279) 

'J’or 

diigabe Ute Ddt«, Tliliui ®(ii(r, 
ettjanj, Stliu^lung, ^Idwlgtcii 

bet iuft, 28onbf(htin u(m. 

n- 
Mi' 

5) I a l/5kl trägt Stellungnahme der Gruppe Kord zu. 

Kurzgefechtaberlcht des BdS hetr. Unternehmung "Sport- 

palast" v >r 

Abecpr 

ln KTB Te 

Chef 

zu. Entsp: 

nadiir • 

in KTB 

eohender Bescheid durch Ski an Gruppe Herd, 

Platte, BdS gemäß 1/Skl 45lA2gK.CU: abschriftli<h 

C Heft II a. Te.l 

6) 

1; tt. 

Vertrag 

land betr 

Wichtigste 

Raumes, 

möglich 

ist. Brst 

Seestrei 

eines Iton 

Operation 

Angriffsp 

Kriegsmar 

Offizier 

Norwegen 

vorzulege^b 

P(ir 

durchf(ihre 

Zu prüfen 

operiert 

Gruppe um 

Der 

Gruppe -41 

in Betra 

‘Sorfonun niffc 259 

ift gern. l/Skl 

C Heft II *. 

4.5I /42 Gkdos. Chefs. 

SVT H-himmt Auffassung des Gruppenkommandos 

a l/Skl über Weisung des OKW an AOK lapp- 

operative Maßnahmen für den Sommer 1942. 

Aufgabe bleibt Sicherung des finnischen 

besonders des Gebietes Tun Petsamo! die erst 

wenn Piecherhalbinsel in unserem Besitz 

dann kann Petsamo Ha Stützpunkt für leichte 

tliräfte ausgenutzt werden. Da Schwierigkeiten 

al-Angriffes bekannt sind, muß Landungs- 

auf der Halbinsel vorgesehen werden, 

an in enger Zusammenarbeit mit Lfl' 5 und 

ne, die gebeten ist, einen erfahrenen See- 

tierfür zum AOK Lappland oder Gebirgskorps 

ubzustellen, ist von AOK Lappland dem OKW 

cer^Pall, daß sich diese Operation als un- 

ar erweist, ist Angriff auf Louhivorgesehen. 

isV ob von Louhi^oder von BJelomorsk au 

nerden kann, um Versorgung der russischen 

Uchta über See zu unterbinden. 

, .ngrlff gegen Murmansk sowie ein Angriff der 

te auf Kandalakscha kommen zunächst nicht 

clit. 



- f/ir- 

3>flnnu Angabe betf One«, Tßinb, ^Utiter, 
0((gaug, »dcucbunig, 0l^(igtrii 

ber gufr, CPlonbfcbclii iifio. 
Q?orfonnnniffe 

25.2.42 

(280) 

Eine Studie der l/Skl, 1)61 der die Jrage ge- 

prüft ist, ob Marine Möglichkeit hat, den Angriff 

des Heeres Uber Land durch gleichzeitigen Angriff 

von See hei zu unterstützen und zu erleichtern, 

gelangt zu der Feststellung, daß ein Angriff auf die 

Fischerhall insei von seiten der Marine durch Lan- 

dung von Tiuppen des Heeres an mehreren hierfür 

geeigneten Punkten der Sredni-Halbinsel und der 

Fiecherhallinsei wirksam unterstützt werden kann. 

Abges 

ist Durchfi 

ob es gelir 

rechtzeitig 

Abschi 

Gkdos. Chef 

Norwegen zi 

Teil C Heft 

then von günstiger Wind- und Wetterlage 

ihrbarkeit der Operation davon abhängig, 

gt, erforderliche Kräfte und Mittel 

im Petsamo-Bereich bereitzustellen. 

ift der Studie gern. l/Skl I op 428/42 

3., die an OKW, nachr. Gruppe Nord, Adm. 

Kenntnisnahme übersandt ist, in KTB 

II a_ 

ur 

Gruppd Nord und Admiral Norwegen werden gleich- 

zeitig unterrichtet, daß OKW voraussichtlich in 

Kürze AOK ]appland mit den Vorarbeiten zu einer 

derartigen Unternehmung beauftragen wird. 

Die vcn Ski Qu A erwähnten 20 MFP (s.KTB 17/2) 

werden von Ski vorsorglich für eine mögliche Lan- 

dung auf der Fiacherhalbinsel bereitgestellt. In 

der Zwischenzeit können sie im Raum Kirkenes - Pet- 

samo für Tfansportaufgaben verwendet werden. 

l/Skl piüft außerdem die Frage des Auslegens 

von Minen Jm Gebiet um die Halbinsel, wobei zu be- 

denken blejbt, daß die Sperren der Deckung der Lan- 

dungen diei en, diese selbst aber nicht behindern 

sollen. 

- f/itr- 

tvnim 
Uiib 
U^itU 

Jln^abc One«, 'JÖlnD, ^(iiec, 
©ccflaiifl, Ädtu^itung, ©Ittjiiflfcli 

ocr fiuft, *2Jlonb(*el» iifip. 
QJorfonnn niffe 

25.2.42 

(280) 

Eine Studie der l/Skl, bei der die Trage ge- 

prüft ist, ob Marine Möglichkeit hat, den Angriff 

des Heeres Uber Land durch gleichzeitigen Angriff 

von See hei zu unterstützen und zu erleichtern, 

gelangt zu der Feststellung, daß ein Angriff auf die 

Fischerhalt insei von seiten der Marine durch Lan- 

dung von Tiuppen des Heeres an mehreren hierfür 

geeigneten Punkten der Sredni-Halbinsel und der 

Fischerhaltinsel wirksam unterstützt werden kann. 

Abgesc 

ist Durchfi 

ob es gelir 

rechtzeitig 

Abschi 

Gkdos. Chef 

Norwegen zi 

Teil C Hef1 

hen von günstiger Wind- und Wetterlage 

ijhrbarkeit der Operation davon abhängig, 

gt, erforderliche Kräfte und Mittel 

im Petsamo-Bereich bereitzustellen. 

ift der Studie gern. l/Skl I op 428/42 

s., die an OKW, nachr. Gruppe Nord, Adm. 

Kenntnisnahme übersandt ist, in KTB 

XI .a- 

;i r 

Gruppd Nord und Admiral Norwegen werden gleich- 

zeitig unttrrichtet, daß OKW voraussichtlich in 

Kürze AOK ]appland mit den Vorarbeiten zu einer 

derartigen Unternehmung beauftragen wird. 

Die vdn Ski Qu A erwähnten 20 MPP (s.KTB 17/2) 

werden von Ski vorsorglich für eine mögliche Lan- 

dung auf dtr Fischerhalbinsel bereitgestellt. In 

der Zwischenzeit können sie im Raum Kirkenes - Pet- 

samo für Tiansportaufgaben verwendet werden. 

l/Skl piüft außerdem die Frage des Auslegens 

von Minen jm Gebiet um die Halbinsel, wobei zu be- 

denken bleibt, daß die Sperren der Deckung der Lan- 

dungen dieien, diese selbst aber nicht behindern 

sollen. 



t>amm 
mit) 

Uhrjtit 

25.2.42 

(281) 

aiifldbt btiJ Orte«, Blnt), üJettcr. 
0((gdii9, !B(lcu4Mung, 0l(^(igt(i( 

Der Cuft, IHonDfcbein U(ID. 
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Besonderes 

In Unterdaltung mit Chef des Sonderstahes HWK im 

OKW und Leiter der mil. Kommission des Breimächtefaktes 

legte Admiral Homura am 10/2. seine persönliche Beur- 

Zusammenwirke 

seiner Auffas 

teilung der läge und die Möglichkeiten des strategischen 

is Japans mit den Achsenmächten dar. Hach 

eung wird es das Bestrehen der Angelsachsen 

sein) abgesehen von dem Hachschuh von Truppen und Material 

lachen Mutterland und Sowjetrußland, ihre 

Suezkanal, im Roten Meer und Persischen 

Iran und Irak auf dem See- und Luftwege zu 

verstärken, un durch die Konzentration aller zu Inude, 

zur See und i i der Luft verfügbaren Streitkräfte auf die 

Pronten in Ho -dafrika und im östlichen Mittelmeer Italien 

5U treffen und damit die Achse zu zerschlage^ 

der Hand zu behalten und gleichzeitig ihre 

Iran und Irak so auszubauen, daß jede Ge- 

n ausgeschaltet wird. Dementsprechend müs- 

nach dem engl 

Stellungen im 

Golf sowie im 

entscheidend 

die Türkei in 

Positionen im 

fahr für Indis 

sen alle Opentionen der elgenen_Selte gegen Rußland als 

sekundär, gegm die Stellungen und Kraft^uellendes Em- 

pire hingegei als primär angesehen werden. Käme ein 

Vorgehen von leutscher Seite nach Südoat und'Süden in 

Richtung Kauk isua und Hordafrlka nicht in Gang, so würden 

auch japanische Anstrengungen in dieser Richtung ihren 

Zweck verfehl m und damit an Interesse verlieren. 

d . Hur in 

strategischen 

Abschrif 

OKW, naehr. 

der A'ehrmacht 

in KTB Teil C 

Rc 

eser Richtung sei die Möglichkeit engeren 

Zusammenwirkens gegeben. 

einer Hiederschrift der Besprechung, die an 

ichsminister des Auswärtigen und die Chefs 

ieile gesandt ist, gemäß l/Skl 3976/42 Gkdos. 

Heft IV. 

5~y/~ 
Damm 
UHD 

Ubrjdi 

25.2.42 

(281) 

Zugabe beb Once, 2illnb, SJuitr, 
(?tigditg, ülcltu^iung, Clebtlgtfii 

ber £uft, 28onbf(beill U[ID. 

Zusammenwirke 

seiner Auffas 
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Besonderes 

In Unterhaltung mit Chef des Sonderstabes HWZ im 

OKW und Leiter der mil. Eommission des BreimächtejJakteB 

legte Admiral Homura am 10/2. seine persönliche Beur- 

teilung der läge und die Möglichkeiten des strategischen 

is Japans mit den Achsenmächten dar. Hach 

sung wird es das Bestreben der Angelsachsen 

sein, abgesehen von dem Nachschub von Truppen und Material 

nach dem englischen Mutterland und SowjetruSland, ihre 

Stellungen im Suezkanal, im Roten Meer und Persisohen 

Golf sowie im Iran und Irak auf dem See- und Luftwege zu 

verstärken, ua durch die Konzentration aller zu lamle, 

zur See und ii der Luft verfügbaren Streitkräfte auf die 

Fronten in Nordafrika und im östlichen Mittelmeer Italien 

entscheidend m treffen und damit die Achse zu zerschlage]^ 

die Türkei in der Hand zu behalten und gleichzeitig ihre 

Positionen im Iran und Irak so auszubauen, daß jede Ge- 

fahr für Indisn ausgeschaltet wird. Dementsprechend müs- 

sen alle Opentionen der^ elgenen_Selte gegen Eußland als 

sekundär, gegjn die Stellungen und Kraftquellendes Em- 

pire hingege i als primär angesehen werden. Käme ein 

Torgehen von leutscher Seite nach Cüdost und'Süden in 

Richtung Kaukasus und Hordafrlka nioht ln Gang, so würden 

aüoh japanlsc 

Zweck verfehl 

ie Anstrengungen in dieser Richtung ihren 

in und damit an Interesse verlieren. 

Nur in dieser Richtung sei die Möglichkeit engeren 

strategischen Zusammenwirkens gegeben. 

Abschrif ; einer Niederschrift der Besprechung, die an 

OKW, nachr. R' lichsminister des Auswärtigen und die Chefs 

der Wehrmacht ;eile gesandt ist, gemäß l/Skl 3976/42 Gkdos. 

in KIB Teil C Heft IV. 



p^tum 
• unt) 
Uhrjeit 

Angabe Dcö One», BinD, QGnier. 
Seegang, «clcucbtung, vMdtiigreii 

oer fiuft, Qnonbfcheiu ufiu. 
'Borfommntffe 

25.2.42 

(282) 

läge 25/2. 

I. Krieg in a\ßerheimisclien Gewässern. 

1. Feindlage; 

Nordatlant: k: 

In No 

und nlouia^: 

und 2 weit« 

odirland sind die USA-Kreuzer "tonkord" 

ille", die Zerstörer "Konaghan" “Somers" 

re festgestellt. 

Slidatlantil: 

In Fr« 

leitzug äu« 

Geleit ein 

etown lief am 1/2. ein englischer Ge- 

20 Truppentransportern unter stärkstem 

Hsk 

gelaufen. 

j.stuxias'1 ist am 25/2. in Montevideo ein- 

indischer Ozean: 

Aus England wurden Mitte Februar starke Trup- 

pentransporter in den Südafrika-Häfen erwartet. Am 

in Durban DSA-Kreuzer "Quinoy"* ÜSA-Zer- 3lA- lag 
Störer "Mo: fet" und 2 andere: haben Port Elizabetäi 

lind Simons 

im Patroui 

own'angelaifen. Diese Einheiten stehen 

lendienst auf der Route nach Trinidad. 

Engl. D. Vanette Skinner", der am 23/2. Laurenco 

Marijues ve:'lassen hatte, ihuQte wieder einlaufen, 

da die anstelle der wegen Meuterei verhaftet«chine- 

sische! Stanmbesatzung angeheuerte Crew zur Bedienung 

des D. unfi-hig war. 

jögwm 
■ unb 
UhrjeU 

angabt bei Orte«, aJinb, ‘Betur, 
0((gang, iStleu^lung, liltbllgrcii 

bet guft, OTonblctteln U[Iü. 
QJorfommniffe 

25.2.42 

(282) 

Lage 25/2. 

I. Krieg in aijBerlieimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Hordatlant: k: 

In No: 

und "louia^: 

und 2 weit« 

adirland sind die USA-Kreuzer "tonkord" 

Ille", die Zerstörer "Konaghan" “Somers" 

re festgestellt. 

Slidatlantil: 

In Jr« 

leitzug au« 

Geleit ein 

etown lief, am 1/2. ein englischer Ge- 

20 Truppentransportern unter stärksten 

Hsk 

gelaufen. 

j.sturias" ist am 23/2. in Montevideo ein- 

Indischer (izean: 

Aus England wurden Mitte Februar starke Trup- 

pentransporter in den Südafrika-Häfen erwartet. Am 

in Durban DSA-Kreuzer "Quincy", USA-Zer- 3l/l. lag 

störer "Mo: fet" und 2 andere; haben Port Elizabeth. 

und Simons 

im Patroui 

Engl. D. " 

Marques verlassen hatte, iiuQte wieder einlaufen, 

da die ans 

own'angelaifen. Diese Einheiten stehen 

lendienet auf der Route nach Trinidad, 

anette Skinner", der am 23/2. Laurenco 

;elle der wegen Meuterei verhaftatai chine- 

sischai Stanmbesatzxuig angeheuerte Crew zur Bedienung 

des D. unfiiiig war. 
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2. neutrale: 

Allgab* 

stärke der 

10 der Hac' 

n über Fernando Po und Teinger, Personal- 

portug. Kriegsmarine in Berichtafolge Hr. 

:1 richtenauswertung fremde Marinen. 

3. Eigene Lag( 

Marim 

■Osorno". 

laufen ist 

dur<?h yera 

ao daß die 

"Embasaage 

aoheinliohi 

vor der Bi 

a. Fa. 190$ 

Nach 

Schliemann 

gelaufen, 

Bedenken 

-Attachee Tokio beantwortet Anfrage betr. 

danach kann das Schiff, das am 23.12. ausge- 

am 22/2. etwa 30° West 44 Hord stehen. Hier- 

(hiebt sich der gekoppelte Standort wesentlich 

Annahme, 'daß es sich bei der Meldung der 

um "Osorno" handeln könnte, immer unwahr- 

r wird. "Osorno" wird nunmehr erst am 27/2. 

±kaya erwartet. Weiterer Inhalt der Meldung 

Meldung Attachees Madrid ist "Charlotte 

verspätet erst in der Hacht zum 24/2. aus- 

ia der Kapitän bei dem starken Wind vorher 

hatte. (s.Fs. 2100). 

Attach 

über die e 

hestensjin 

rine hat 

Angaben 

sowie über 

zur Verfh 

"Portland" 

ki 

üb ; 

Segelji] 

Hiernach 

und Max di 

beabsichtig 

durch PT 

ee in Tokio meldet, daß japanische Angaben 

uglischen Sperren im Rarm von Singapore frft- 

iinem Monat zu erwarten sind. Japanische Mä- 

rzen Bericht über Sperren vor Hongkong, der 

r Guardeloop-Gerät zur Auffindung von Ubooten 

jetzt in England gebrä&iche Minen enthält, 

g gestellt. Bericht geht am 26/2. mit 

ab. (s. Fs. 1343). 

nweisung für "Regensburg" durch FT 1803. 

t auf den neuen Punkten Hans, Paul, Karl 

) Zusammenführung und Versorgung von Schiff 10 

t. Entsprechende Unterrichtung von Schiff 10 

01. 

gui, 

l,r' 

f-/S- 

Datum 
mit) 

Ubr$tU 

2In0abt btrf Drte<f ^iluf, ‘Better, 
©ecflana, »eUmhtung, «JiAtlfltfii 

ca guft, ‘Utonofduiu ufip. 
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2?i .2.42 2. Heutrale; 

Angabe 

stärke der 

10 der Hac' 

n über Jernando Po lind Teinger, Personal- 

portug. Kriegsmarine in Bericbtsfolge Hr. 

ilrichtenauswertung fremde Marinen. 

3. Eigene Lagi 

Marin* 

•Oaorno". 

laufen ist 

durpb vers 

so daß die 

"Embassage 

Scbeinllchi: 

vor der Bin 

s. Ps. 190:! 

Nach 

Schliemann 

gelaufen, 

Bedenken 

-Attachee lokio beantv/ortet Anfrage betr. 

ijlanach kann das Schiff, das am 23.12. ausge- 

am 22/2. etwa 30° West 44 Hord stehen. Hier- 

chiebt sich der gekoppelte Standort wesentlich 

Annahme, 'daß es sich bei der Meldung der 

um "Osomo" handeln könnte, immer unwahr- 

r wird. "Osörno" wird nunmehr erst am 27/2. 

kaya erwartet. Weiterer Inhalt der Meldung 

Meldung Attachees Madrid ist "Charlotte 

verspätet erst in der Nacht zum 24/2. aus- 

ia der Kapitän bei dem starken Wind vorher 

hatte. (s.Ps. 2100). 

Attaclji 

über die e 

hestensjin 

rine hat 

Angaben 

sowie über 

zur Verfü, 

"Portland" 

ki: 

üb ; 

ee in Tokio meldet, daß japanische Angaben 

ugllschen Sperren im Raim von Singapore frt}- 

iinem Monat zu erwarten sind. Japanische Mä- 

rzen Bericht über Sperren vor Hongkong, der 

r Guardeloop-Gerät zur Auffindung von Ubooten 

jetzt in England gebräSliche Minen enthält, 

g gestellt. Bericht geht am 26/2. mit 

ab. (s. Ps. 1343). 

£■ in, 

Segelji; 

Hiernach 

und Max 

beabsichtl 

durch PT 17 

l;i 

di > 

nweisung für "Regensburg" durch PT 1803. 

t auf den neuen Punkten Hans, Paul, Karl 

Zusammenführung und Versorgung von Schiff 10 

t. Entsprechende Unterrichtung von Schiff 10 

01. 



f/f? ~ 

J>arum 
Ullt) 

Ubr5tit 

anflabc Dt* One*, ‘Älnb, '»euer, 
&ct^au0, &cleu(i>tung, öictuififcii 

t>cx 8ufr, Tlont'lcbtl« U[IP. 

^ o r f D m m n i f f e 

25.2.42 Atma: 

"Doggarb 

Kommandant 

das Schiff 

läßt. Zur 

tionshefe 

Entsprach 

Kein 

0847. 

sch und zeitliche Durchführung der für 

■befohlenen Aufgäbe wird Ermessen des 

eh überlassen. Ski. rechnet damit, daß 

das Wartegebiet spätestens am 10/3. vez>- 

DurchfUhrung der Aufgabe wird auf Opera- 

Ziffer D 4 und 5 besonders hingewiesen 

mde Weisung durch PT 0933. 

a ik' 

il 

llageunterrichtung durch PT's 0641 und 

II. Lage Westraum. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. H o r d 

N 0 r d s e 

1. Feindlage 

Horwegan.Hordmeer 

Funkaufklärung erfaßte Befehl an 2 engl. 

Flugzeuge ein auf See brennendes Objekt HO-lich 

von Crome:- zu untersuchen. Hach Luftaufklärung 

standen vor Firth of Porth und im äußeren Tyne Je 

ein Gelei ;zug. In der Hacht zum 26. rege fdl. 

Lufttätigkeit über Horddeutsdrland mit Schwerpunkt 

der Angriffe auf Kiel. Weitere Einflüge in Holland. 

f/f?- 

3>iHum 
mit) 

Ukrjelt 

Olnflabt btrf OtUf, 'SJlnti, ®tmrt 

i&tlcudming, ©ld>tiaftli 

t>tx ßufi, »fn?. 
35ovfoni mniffe 

25.2.42 

aik' 

Abma: 

"Doggert 

Kommandant 

daa Sohifjf 

läßt. Zur 

tionate^e 

Entapreoh 

aoh und zeitliche Durchführung der für 

■befohlenen Aufgäbe wird Ermeaaen dea 

eü. Uberlaasen. Ski. rechnet damit, daß 

das Wartegebiet späteatens am 10/3. ven- 

Durchführung der Aufgabe wird auf Opera- 

ll Ziffer D 4 und 5 besonders hingewieaen 

mde Weisung durch PT 0933. 

Pein llegeunterrichtung durch PT's 0641 und 

0847. 

II. Lage 

Keine 

III. H o r d 

H o r d a e 

1. Peindlage 

b s 

Westraum. 

sonderen Vorkommnisse. 

see , Norwegen, ffordmeer 

Punkaufklärung erfaßte Befehl an 2 engl. 

Plugzeuge ein auf See brennendes Objekt NO-lich 

von Crome:- zu untersuchen. Nach Luftaufklärung 

standen vor Pirth of Porth und im äußeren Tyne Je 

ein Geleiazu£. In der Nacht zum 26. rege fdl; 

Lufttätig]:eit Uber Norddeutsdiland mit Schwerpunkt 

der Angriffe auf Kiel. Weitere Einflüge in Holland. 
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- -0/.T- 

©atum 
unb 

Ufjrjtlt 

21n0übc t>(6 Dttd, •Blnt», Ißetcer. 
0fcg.nin, ibeleu^tuug, 0id>(igteii 

ber Cufl, IHonbftbcln »fip. 
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25.2.42 2'« Eigene La, :e: 

Spert- und Eisgelei-t "Sohamhorsl:" von Jade 

nach. Elbe ist durchgeführt; 5« Hfl. ist auf dem Marsch 

nach Herwigen der 5. Msfl. für Minenaufgabe "Hannover" 

zugeteilt 4. Msfl. wird zum Werfen der Sperre 16 

mit "Ostmurlt" eingesetzt. 

i/2, abends stürzte ein feindliches Flugzeug 

igem Überfliegen Schwedendampfers "Marianne* 

stberührung ab. In der Hacht zum 25. wurden 

gzeuge wahrscheinlich durch Helgoland und 

abgeachossen. Abschuß einer 4. und 5. Ma- 

Ameland wahrscheinlich. 

Am 2 

nach 4-mal 

infolge 

3 fdl. 
Wangeroög 

schine be: 

Mi ti 

Flu, 

DurclifUhrung der Operation für Auslegen der 

Sperren 4 A und 4 B wird BSH durch Gruppe Nord über- 

tragen (s, Fs. 1734). 

Horweguni 

1. Feindlage 

Luft^i 

Uhr in 

unter Dam 

Aufklärung meldete nach Augenerkundung 1000 

arnoje ein Schlachtschiff und 2 Kreuzer 

i>f. 

Die Anwesenheit eines Schlachtschiffes in 

derartiger Nähe deutscher Flugplätze ist 

zwar möglichlaber sehr unwahrscheinlich. 

Evtl, liegt Verwechselung mit einem Kreuza- 

und 2 Zerstörern vor. 

2. Eigene Lat e: 

üboo|t 

für Provi 

laskhefjo 

Seegebiet 

süberwachung und zusätzliche Geleitsicheng 

. ant-Transporte von Porsangerfjord nach 

'pd planmäßig. Feindliche Lufttätigkeit im 

bei Stadlandet läßt Minenverdacht vermuten. 

©arnm 
unb 

Uljrjdt 

Angabe Oxtei, 'Jölnti, QÖcitcr. 
Seegang !8eleu4)tu»0, 

btx 2ufl( OTonbfchtin ufip. 
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25.2.42 2. Eigene La, 

Sperf- und Eiegelei-t "Soh.arnliors-t" von Jade 

naclr Elbe ist durohceführt: 5« Hfl. ist auf dem Marsch 

nach Herwigen der 5. Usfl. für Minenaufgabe "Hannover* 

zugeteilt Msfl. wird zum Werfen der Sperre 16 

mit "Ostmurlt" eingesetzt. 

t/2, abends stürzte ein feindliches Flugzeug 

igem Oberfliegen Schwedendampfers "Marianne" 

stberührung ab. In der Macht zum 25. wurden 

gzeuge wahrscheinlich durch Helgoland und 

abgeschossen. AbschuS einer 4. und 5. Ma- 

Ameland wahrscheinlich. 

Am 2 

nach 4-ma}. 

infolge 

3 fdl. 

Wangeroög 

schine be: 

Mai 

Plu, 

Durc 

Sperren 4 

tragen (s 

H o r w e g 

IifUhrung der Operation für Auslegen der 

A und 4 B wird BSH durch Gruppe Hord über- 

Fs. 1734). 

1. Feindlage 

huf tfll 

Uhr ih 

unter Ham 

ufklärung meldete nach Augenerkundung 1000 

arnoje ein Schlachtschiff und 2 Kreuzer 

. )f. 

Hie Anwesenheit eines Schlachtschiffes in 

derartiger Sähe deutscher Flugplätze ist 

zwar möglich!aber sehr unwahrscheinlich. 

Evtl, liegt Verwechselung mit einem Kreuz® 

und 2 Zerstörern vor. 

2. Eigene La/ ei 

Uboolt 

für Provi 

laskhefjo 

Seegebiet 

s'überwachung und zusätzliche Geleitsicheng 

. mt-Iransporte von Porsangerfjord nach 

'pd planmäßig. Feindliche Lufttätigkeit im 

bei Stadlandet läßt Minenverdacht vermuten 



©amm 
UIlD 

llhrjtit 

Angabe beb Drttb, 'Sinb, Qöener, 
Seegang, iBeleucbiuiig, dtcbtigfeU 

ber fiufr, ‘Bonbfcbelu ufio. 
^orEommnlffe 

25.2.42 Die z mäohst Von Gruppe Hord Peabaiclrtlgto’ZufOh» 

rung der li'. Vpfl. zu Adm. Herwegen entfällt wegen 

dringender WerftÜberholung. Bis zur Klärung der 

WerftzuteiLung wird die Flottille B5N zugeteilt für 

die Truppeitransporte durch die Hordsee. Dafür gibt 

BSN 14. Ms TI. an BSW ab. 5. Rfl. steht auf dem Marsch 

nathHorweg än. 5. und Sfl. stehen nach Erledigung 

der übertrigenen Minenaufgaben gleichfalls zur Ver- 

fügung von Adm. Horwegen. Vonden Ms-Booten sind 4 

Boote 'nach Drontheim zur Verfügung Adm. Nordküste 

Zu verlege:! für Sicherungs- und U-Jagdaufgaben der 

Flotte. tTn ;errichtung der Ski über entsprechende 

Weisung de: Gruppe Nord an Adm. Norwegen (s.Fs.1754). 

Entsprechend Anfrage der l/Skl hat Adm. Nor- 

wegen eine Aufstellung der Fahrzeuge, die in seinem 

Bereich we ;en ölmangel stillgelegt worden sind, vor- 

gelegt. Es handelt sich um 27 hochwertige Fahrzeuge, 

deren Ausf ill für den Mangel an Geleitstreitkräften 

der letzten Zeit maßgebend verantwortlich ist. Nach 

Meldung von Adm. Norwegen sind infolge Erhöhung des 

Heizölkont .ngentes inzwischen alle Boote wieder ein- 

gesetzt. 

Die für Operation "Sportpalast" erlassene* be- 

sonderen Anordnungen betr. Nachriohtenverbindung 

zwischen Luftwaffe und Marine für Übermittlung von 

Aufklärung!lergebnissen bzw. bei Jagdschutzhaber^ich 

im Grundsatz durchaus bewährt. Gruppe Nord schlägt 

daher Luftflotte 5 eine Regelung für die kommende 

Zeit vor, i.urch die in Anlehnung an die für "Sport- 

palast" befohlenen Maßnahmen eine schnelle und voll- 

ständige Unterrichtung der Marinestellen über die 

Aufklärung!imeldungen der Luftwaffe im Bereich der 

Lfl 5 sichi rgestellt ist. (s. Fs. 2151) 

- S'/ft ' 

©flUiin 
uitb 

Uhrjfll 

?ln0abt beb Dritb, 'Biiib, Weiter, 
6ctgan0( »tUui^tuitft, «dlAtlgfeh 

t>tr ßiift, Wonbldjel« »(io. 
55orEommnlffe 

25.2.42 

m 

Die z 

jrvm^ der 

dringender 

WerftzuteilL' 

die Truppe it 

BSN 14. Ms|r: 

nacbHorweg 

der übertrk, 

fUgung von 

Booie 'nach, 

au verlege! 

Flotte. Un; 

Weisung de: 

Entsp: 

wegen eine 

Bereich we 

gelegt. Es 

deren Ausfh: 

der letzte^ 

Meldung voh 

Heizölkont 

gesetzt 

Die f 

sonderen 

zwischen Li 

Aufklärung^ 

im Grundsa 

daher Luft 

Zeit vor, 

palast" he: 

ständige 

Aufklärung 

Lfl 5 sich«* 

A LI 

mächst Von Gruppe Mord beabsichtigt! nufühi* 

Vpfl. zu Adm. Norwegen entfällt wegen 

WerftÜberholung. Bis zur Klärung der 

.ung wird die Flottille BSN zugeteilt für 

ransporte durch die Nordsee. Dafür gibt 

1. an BSW ab. 5- Kfl. steht auf dem Marsch 

5. und Sfl. stehen nach Erledigung 

genen Minenaufgaben gleichfalls zur Yer- 

Adm. Norwegen. Yonden Ms-Booten sind 4 

Drontheim zur YerfUgung Adm. Nordküste 

für Sicherungs- und D-Jagdaufgaben der 

errichtung der Ski Uber entsprechende 

Gruppe Nord an Adm. Norwegen (s.Fs.1754). 

echend Anfrage der l/Skl hat Adm. Nor- 

AufStellung der Fahrzeuge, die in seinem 

;en ölmangel stillgelegt worden sind, vor- 

handelt sich um 27 hochwertige Fahrzeuge, 

.11 für den Mangel an Geleitstreitkräften 

Zeit maßgebend verantwortlich ist. Nach 

Adm. Norwegen sind infolge Erhöhung des 

ngentes inzwischen alle Boote wieder ein- 

lr Operation “Sportpalast" erlassene« be- 

ordnungen betr. Nachrichtenverbindung 

p iftwaffe und Marine für Übermittlung von 

ergebnissen bzw. bei Jagdschutz heb erlich 

z durchaus bewährt. Gruppe Nord schlägt 

lotte 5 eine Hegelung für die kommende 

i^urch die in Anlehnung an die für "Sport- 

ohlenen Maßnahmen eine schnelle und voll- 

Uiterrichtüng der Marinestellen über die 

umeldungen der Luftwaffe im Bereich der 

rgestellt ist. (s. Fs. 2151) 
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Datum 
unb 

Ubr^eit 

angabe bei Drtei, QiJiiib, lüttter, 
©etflang, »tleutbtung, »Jtdjiiflfeit 

ber Suft, OTtoubfcbfin ufn>. 
03 o r f o m m n i f f e 263 

25.2.42 

Gr r 

<ri' 

H i 

Entsp 

erhält 

Vorschlag 

Jischereig 

sätzlich 

norwegls 

deutschen 

genliher 

Ski nicht 

nur dann 

Fangzeit 

pe Nord m 

träges vo 

für Fis 

nen, sowis 

auf Grund 

war, an M, 

Norwegen 

Auf 

mit, daß 

der aus s 

Einschrän 

Adm.Horwe,; 

drücklich i 

Grenze dur 

hinden 

ach 

Es wird von Interesse sein, nach einiger 

Zeit festzustellen, inwieweit dieser Ver- 

such einer verbesserten Nachrichtenverbin- 

dung zwischen den beiden Wehrmachtteilen 

gelungen ist. 

rechend Vortrag bei Chef Ski (s.KTB. 23/2) 

ppe Nord Mitteilung, daß Chef Ski an dem zum 

des Adm. Norwegen betr; Erweiterung des 

ebietes gegebenen Einverständnis.. . . grund- 

’esthält, da Nachteile einer Verringerung der 

en Fischerzeugung bei der angespannten 

Ernährungslage sehr schwer wiegen und demge- 

ohteile für SeekriegfUhrung nach Auffassung 

so erheblich sind, zumal diese Nachteile 

.n Erscheinung treten, wenn noch während der 

n Fanggebiet operiert wird. Ferner wird Grup- 

.tgeteilt, daß sofortige Entscheidung des An- 

Adm. Norwegen notwendig war, um jeden Tag 

ang im erweiterten Gebiet ausnutzen zu kön- 

daß das Fernschreiben der l/Skl vom 19/2. 

eines Versehens, nicht wie es beabsichtigt 

irinegruppe Nord und nachrichtlich an Adm. 

gerichtet war. 

!rund dieser Entscheidung teilt Gruppe Nord 

3ie von der bereits eingeleiteten Prüfung 

leoperativen Gründen für notwendig erachteten 

g des Fiachereigebietes Abstand Trlmm-t:. 

en erhält Weisung der Gruppe durch nach- 

s Verwarnen eine Überschreitung der 60 sm 

ch die Fischereifahrzeuge möglichst zu unter- 

— 6 //?*■*- 

iDatum 
unb 

UljrjeU 

angabc bc«i Drterf, Töint», heiler, 
©eeflang, »eleu^iung, ^iAiigJeit 

btr guft, *Won6|d>*in ufif. 
•Sorfoni mniffe 263 

25.2.42 

3 dl' 

Hi. 

£ntsp 

erhält 

Vorschlag 

Fischerei^ 

sätzlioh 

norwegis 

deutschen 

genliber 

Ski nicht 

nur dann 

Fangzeit 

pe Herd m 

träges vo 

für Fisch 

nen, sowi 

auf Grund 

war, an U 

Herwegen 

Auf 

mit, daß 

der aus s 

Eins ehr ä: 

Ada.Horweti 

drücklich i 

Grenze dur 

hinden 

Es wird von Interesse sein, nach einiger 

Zeit festzustellen, inwieweit dieser Ver- 

such einer verbesserten Hachrichtenverbin- 

dung zwischen den beiden Wehrmachtteilen 

gelungen ist. 

rechend Vortrag bei Chef Ski (s.EDB. 23/2) 

ppe Hord Mitteilung,.daß Chef Ski an dem zum 

des Adm. Horwegen betn Erweiterung des 

ebietes gegebenen Einverständnis.. . . grund- 

Testhält, da Hachteile einer Verringerung der 

en Fischerzeugung bei der angespannten 

Emährungslage sehr schwer wiegen und demge- 

ohteile flir Seekriegführung nach Auffassung 

so erheblich sind, zumal diese Hachteile 

.n Erscheinung treten, wenn noch während der 

-m Fanggebiet operiert wird. Ferner wird Grup- 

.tgeteilt, daß sofortige Entscheidung, des An- 

Adm. Herwegen notwendig war, um Jeden Tag 

ang im erweiterten Gebiet ausnutzen zu kön- 

s daß das Fernschreiben der l/Skl vom 19/2. 

eines Versehens, nicht wie es beabsichtigt 

irinegruppe Hord und nachrichtlich an Adm. 

erichtet war. 

!rund dieser Entscheidung teilt Gruppe Hord 

sie von der bereits eingeleiteten Prüfung 

leoperativen Gründen für notwendig erachteten 

g des Fiachereigebletes Abstand 

en erhält Weisung der Gruppe durch nach- 

s Verwarnen eine Überschreitung der 60 sm 

ch die Fischereifahrzeuge möglichst zu unter- 



£>atum 
und 

HbrjtU 

Angabe Dc^ Drurf, ®inb, ®tuer, 
Seegang, »eleucbtung, Sl^uigfeii 

Der Stift, COTonDfebein ufio. 
QJorfomm niffe 

25-2.42 IV. Skagerralc, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Veinaiagei 

Hacti Kjeldung Mar.Befli. Ostlemd rege feindliche 

Lufttätigkeit und mehrere BAW im Küstengebiet. 

2. Eigene Lage 

Schiff 7 und 47 stehen mit 12 D. auf de* Harsch 

von Kr'sand Süd nach Horten. VP-Boote 1003, 1007 

1011 sind'rach Durchführung der T.V.A.-Versuche 

wieder in Hirtshals eingelaufen. 

V. U b o o t 

1. Feindlagei 

W-lich 

von Island 

stellt. 4 e 

in Punta De . 

krie gführung 

DSA-T. 

Hilfe wegen 

S-lich 

(5 586 BET) 

stelle verb 

O-lich von 

2. Eigene Lage 

des Hordkanal-Eingangs sowie ITW-lich 

'nirde je eine englische Einheit festge- 

igl. Zerstörer haben am 22. bzw. 23/2. 

gada ergänzt. 

"Florida" und USA-D. "Raritan" benötigen 

Starker Havarie bzw. Strandung. 

Porto Rico wurde engl. D. "La Carriere" 

torpediert und ist gesunken. USA-Funk- 

i'eitete Sichtmeldung über 2 Uboote 200 sm 

:Carata (Nicaragua). 

Als we -tere Versenkung aus dem südwestgehenden 

Geleitzug wurde die des D."Empire Hall" (7 005 BRT) 

X>amm 
unt> 

UhritU 

25-2.42 Iv. Skagerrak, Qstseeeingängc, Osteee. 

angah« c>t< Drtfrf, ®lnb, ©tuer, 
©ccflaiiß, Ätltut^lung, 

btr ßuft, CP]onbf(^tln ufi». 

1. geindlagei 

IiUfttätiGkei 

2. Eigene läge 

Nach Kjeldung Mar.Befh. Ostland rege feindliche 

t und mehrere BAT im Küstengebiet. 

Schiff 7 und 47 stehen mit 12 D. auf dem Uarsch 

von Kr'sand Süd nach Horten. VP-Boote 1003, 1007 und 

1011' sind’rach Durchführung der T.Y.A.-Yersuche 

nieder in Hirtshals eingelaufen. 

1. Feindlage 

W-lich 

von Island 

stellt. 4 e 

in Punta De . 

ÜSA-T. 

Hilfe wegen 

S-lich 

(5 586 BET) 

stelle verb 

O-lich von 

2. Eigene Lage 

QJorfomm niffe 

V. Ubootiikriegführung 

des Hordkanal-Eingangs sowie HTf-lich 

mrde je eine englische Einheit festge-, 

igl. Zerstörer haben am 22. bzw. 23/2. 

gada ergänzt. 

"Florida" und USA-D. "Raritan" benötigen 

Starker Havarie bzw. Strandung. 

Porto Rico wurde engl. D. "La Carriers" 

torpediert und ist gesunken. DSA-Funk- 

reitete Sichtmeldung über 2 Dboote 200 sm 

;:arata (Hioaragua). 

Als we .tere Versenkung aus dem südwestgehenden 

Geleitzug wurde die des D."Empire Hail" (7 005 BRT) 
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25.2.42 

(283) M: 

von D 94 gemeldet. Boote erhielten Befehl, hei An- 

bruch. der Dunkelheit Operation auf diesen Geleitzug 

abzubrechin und in die befohlenen Angriffsgebiete 

zu marach .eren. Aus dem 2. Geleitzug wurden 2 Treffer 

von U 752 auf einem D. namens "Pulk" erzielt. 

Das Im karibischen Heer operierende U 161 melde-te 

Versenkung eines 5 000 BBT-Tankers und des USA-D, 

■Lihun (7 001 BET) vor Trinidad, Boot vermutet, daß 

"Bihu" eine Palle war, da das Schiff anscheinend 

flach Horchpeilung 3 Torpedo achlisse ausmanörierte. 

D 129 mell ete einen Gesamterfolg von 3 D. mit 18 400 

BET. 

Im IB. 

2 D. mit 

Bucht, wvu1 

Ergäi.: 

ttelmeer sichtete D 652 einen Geleitzug aus 

Sicherungsfahrzeugen HW-lich der Sollum- 

de jedoch abgedrängt. 

zender Lagebericht in ETB Teil B Heft IV. 

VI. 
*=^== 

Luft kriegfilhrung 

Raum um Englt nd 

In der facht zum 26. flog der Peind zwischen 2218 

uiid 0440 ühr in den Raum Dänemark, Pehmarn, W'haven, 

Horden ein. lin einzelner Einflug führte über Sylt, 

Plensburg, Stettin, Köslin, Bromberg, Gnesen, Wollin 

flach Rügen uid von dort zurück. Aus 5 Orten wird Sach- 

schaden gemeldet. Schwerpunkt der Bombenangriffe in KieL 

Hähere Heldurgen stehen noch aus. Außerdem Peindein- 

flüge in Norwegen, Holland und Belgien / Hordfrankreich. 

- s/f- 

Stotmii 
und 

Uhr^U 

aiigabf Dritrf, Bind, Bnur. 
0ccgaut), 35(l(uc^(un^, 0id)iigftit 

der fiujr, OTondfdjtln U(ID 
Q5prfom m niffc 264 

25.2.42 

(283) 
JvÜ 

von D 94 gemeldet. Boote erhielten Befehl, hei 4n- 

hruoh der Dunkelheit Operation auf diesen Geleitzug 

ahzuhreohm und in die befohlenen Angriffagehiete 

zu marach .eren. Aus dem 2. Geleitzug wurden 2 Treffer 

von D 752 auf einem D. namens "Pulk" erzielt. 

Bas 

Versenkung 

■Llbu" (7 
"Uhu" eiii 

flach Horcli; 

D 129 mel( 

BET. 

Im 1L. 

2 D. mit 

Buöht, wui 

Ergäi : 

karibischen lieer operierende ,U 161 melde-te 

eines 5 000 BBT-Tankers und des ÜSA-B. 

001 BET) vor Trinidad. Boot vermutet, daß 

e Falle war, da das Schiff anscheinend 

pellung 3 Torpedo achClsae ausmanürlerte, 

ete einen Gesamterfolg von 3 B. mit 18 400 

ttelmeer sichtete 0 652 einen Geleitzug aus 

Sioherungsfahrzeugen HW-lich der Sollum- 

de jedoch abgedrängt. 

zender Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VI. 
«=v== 

Luft kriegfUhrung 

Baum um Znglt nd 

In der 

uzld 0440 Uhr 

Horden ein. 

Flensburg, St 

flach Bügen uxi 

schaden gerne 

Hähere Meid 

flüge in Hort 

Ijacht zvim 26. flog der Feind zwischen 2218 

in den Baum Dänemark, Fehmarn, W'haven, 

einzelner Einflug führte über Sylt, 

ettin, Köslin, Bromberg, Gnesen, Hollin 

d von dort zurück. Aus 5 Orten wird Saoh- 

Ijdet. Schwerpunkt der Bombenangriffe-in Kiel 

;en stehen noch aus. Außerdem Feindein- 

egen, Holland und Belgien / Hordfrankreich. 

urg< 
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ttatiim 
unt> 

Uhrjcit 

angübe l>c< Orub, Bin&, aJcnrr, 
Seegang, »eltucbmng, 0lthclgfnt 

Dtr fiufi, CPloiiDfchcln ufro. 
^ o r f o m m ii t f f e 

25.2.42 mttelrneerravmi 

Llickenlcae Bildaufklänmg stellte Verechiebuiig 

feindlicher luftkräfte aus dem Saum Alexandrien in 

den Prontraui fest. Die Flugplätze auf l£alta hatten 

eine'QesamthElegung Von 90 Uaechinen im Gegensatz zu 
rund 200 im lezemher 1941. Einsatz der Verbände des 

O.B.SUd war durch Schlechtwetterlage und Flugplatz- 

Beschaffenheit beeinträchtigt. 

r ds 

ai t 

iff 

Ostfronti 

Veretärlijt 
am 23/2. abe 

Sewastopol 

meldete Angr: 

24/2. 1050 
wurde ein Tr 

bracht. Weit 

schwere Kreu. 

rung in der 

er Kampfeinsatz mit 35 Flugzeugen wurde 

gegen-Hafen und Stadtzentrum von 

sichtlichem Erfolg geflogen. Der ge- 

auf einen schweren Kreuzer erfolgte am 

in der Juschnaja-Bucht. Durch 8 Ju 88 

effer SC 1000 und ein Treffer SC 500 ange- 

Einschläge dicht beim Schiff. Der 

wurde am 25/2. durch die luftaufklä- 

Jluschnaja-Bucht noch festgestellt. 

Uhr 

Vor den Fronten des Heeres war der Einsatz wegen 

Wetterverschlechterung nur gering. 

VII. U i t t elmeerkriegfUhrung 

1. Feindlage 

Keine besonderen Feststellungen. 

- S' J 

tianim 
und 

Mhrjcit 

angabe t>c< Orrt^, IBind, Beiur, 
Ötcgang, Seleut^mna, 0iditi0((if 

Dtr fiufi, OToiiDfihcln ufro. 
^orfom m iiiffe 

25.2.42 lllttelmeerravia: 

Iliokenlcse Bildaufklärung stellte Versdh.ie'bung 

feindlicher luftkräfte aus dem Baum Alexandrien in 

den yrohtraua fest. Die Flugplätze auf Ualta hatten 

eine "Qesamthclegung Von 90 Maschinen im Gegensatz zu 

rund 200 im lezember 1941. Einsatz der Verbände des 

O.B.SÜd war durch Schlechtwetterlage und Flugplatz- 

b^schaffenheit beeinträchtigt. 

r ds 

mi t 

i ff 

Ostfront: 

Verstärli|t 

am 23/2. abe 

Sewastopol 

meldete Angr: 

24/2. 1050 

wurde ein Tr 

bracht. Weit< 

schwere Kreu: 

rung in der 

er Kampfeinsatz mit 35 Flugzeugen wurde 

gegen-Hafen und Stadtzentrum von 

sichtlichem Erfolg geflogen. Der ge- 

auf einen schweren Kreuzer erfolgte am 

in der Juschnaja-Bucht. Durch 8 "Ju 88 

ejffer SC 1000 und ein Treffer SC 500 ange- 

Einschläge dicht beim Schiff. Der 

wurde am 25/2. durch die luftaufklä- 

Jluschnaja-Bucht noch festgestellt. 

Uhr 

Vor den [Fronten des Heeres war der Einsatz wegen 

Wetterverschllechterung nur gering. 

VII. Mit 

1. Feindlage 

elmeerkriegführung 

Keine besonderen Feststellungen. 
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Datum 
unt> 

llhr^eit 

Angabe De» Orte«, Tüinb, Untfr. 
ettganfl, ScleiKbtung. v2icbiit}fnt 

Da l'uft, IHoiiDfdtciu ufio. 
^orfouuiutiffc 265 

25.2.42 

(284) 

Ub 

2, Lage Italife:a: 

/2. vmrde 5-licli Uarettimo auf Grund einer 

ootB-Jagd durch.gefiihrt. tTber Erfolg ist 

kjannt. Auf Tripolis und Bengasi führte der 

erum Luftaügriffe durch. Bei Bengasi stürz- 

zeug brennend ab. 

Am 24 

Sichtung 

nichts bei 

Feind wied 

te ein Fl ug 

3. Hordafrlka transporte: 

Mit dem 3. Seetransport sind an deutscher Ladung 

nach Tripolis überführt: 

198 Hann, 

484 Fahrzeuge, 

16 Kräder, 

0575 t Wehrmachtsgut und 

1093 Beutel Feldpost. 

4. Bereich tlo rinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Trane 

rie ist an 

Staffel ie 

porter-Geleit mit ital. Truppen und Artille- 

24. abends in Iraklion eingelaufen. "Siena"- 

t am 25/2. von Piräus nach Suda ausgelaufen. 

Schwarzes Heer: 

Hach 

gelaufene! 

porus durc 

Weitere HE 

unbestätigter Keldung ist ein aus Burgas aus- 

türkischer Kotorsegler am Eingang des Bos- 

h ein russisches Uboot versenkt worden. 

Idungen liegen nicht vor. 

5. Lage Frand reich: 

Zusaa 

teilung ur 

in Bericht 

menstellung der 3/Skl betr. Gliederung, Yer- 

d Bereitschaftsstand der französischen Flotte 

sfolge Hr. 10 der Nachrichtenauswertung 

S fvJ— 

Damm 
unt 

llhrjdt 

21nfldbc bt* Drlcf, 'SJlnb, 'Ktttfr, 
Seegang, iScleuthrung, 

o<r tufi, CR OH bf di du ufio. 
^orfoiiimuiffc 265 

25.2.42 

(284) 

Ub 

2. Lage Italilsn: 

/2. Y/urde 5-lieli Uarettimo auf Krund einer 

oots-Jagd durch.gefiihrt. ÜLer Erfolg ist 

Ljannt. Auf Tripolis und Bengasi führte der 

erum Luftaügriffe durch. Bei Bengasi stürz- 

zeug brennend ab. 

Am 24 

Sichtung 

nichts bei 

Feind wied 

te ein Fl ■US 

3. Hordafrlka transporte; 

Kit dem 3. Seetransport sind an deutscher Ladung 

nach Tripolis überführt: 

198 Kann, 

484 Fahrzeuge, 

16 Kräder, 

0575 t Wehnnachtsgut und 

1093 Beutel Feldpost, 

4. Bereich lla rinegruppe Süd: 

Igäis: 

Trane 

rie ist an 

Staffel ie 

porter-Geleit mit ital. Truppen und Artille- 

24. abends in Irak! ion eingelaufen. “Siena 

t am 25/2. von Piräus nach Suda ausgelaufen. 

Schwarzes Meer: 

Hach 

gelaufene! 

porus durc 

Weitere Me 

unbestätigter Keldung ist ein aus Burgas aus- 

türkischer Motorsegler am Eingang des Bos- 

h ein russisches Uboot versenkt worden. 

Idungen liegen nicht vor. 

5. Lage Frani reich: 

Zus 

teilung ur 

in Bericht 

menstellung der 3/Skl betr. Gliederung, Ver- 

d Bereitschaftsstand der französischen Flotte 

sfolge Hr. 10 der Nachrichtenauswertung 
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25.2.42 

(285) 

Angabe bc« Orit», WiiiD, Wtucr. 
ötegaiig. iSeleucbiuiig, vJicbiigfcii 

Der fiiift, IRonDiduiii ii(io. 

fremde Mijinen. 

6, Lage Türkei 

en'; Auf 

wortet Ski. 

pläne ftlr d 

in deutaciifi! 

Angriffs au: 

■bestellen, 

außer Berei 

den. 

da 

sprechende Anfrage der Gruppe Süd ant- 

daß Operationeabsiehten oder Operatione- 

in ?all einer Haltungsänderung der Türkei 

indlichem Sinne oder für den Pall eines 

die Türkei durch die Engländer nicht 

diese beiden Pälle von Ski als zur Zeit 

:h der Möglichkeit liegend angesehen wer- 

VIII. Lage 

Portaetzung 

fluß für 25 

3 ov f o in in ii t f f e 

Ostasien 

Hach Bericht Mil.Attaches Bangkok von 24/2. ist 

des Japan. Angriffs in Burma am Sittan- 

vorgesehen. Peindliche Luftwaffe be- 

steht hauptnächlich aus amerikanischen freiwilligen 

Piloten. Air’ Sumatra stießen die Japaner von Palem- 

bang aus längs der Eisenbahn 180 km weit nach Süd- 

westen vor. Der Südteil von Bali befindet sich in 

Japanischer Hand. Die Landung bei Koepang wurde 

durch Marinnfallschirmtruppen vorbereitet. Dortige 

Kämpfe sind noch im Gange. 

Auf Grund von Bericht des deutschen Mil.Attache® 

Bangkok hat HWK kurze Übersicht Uber Japanische Tak- 

tik bei Lumiungsunternehmungen zusammengestellt. 

Abeohrift gemäß l/Skl 4613/42 Gkdoe. in KTB Teil C 

Heft XV. 

Saturn 
mit) 

Ubriflt 

25.2.42 

(285) 

Angabe bt« Orte, ^ijiiib, 3imcr 
0c()iaiig, iBeleuibiund, *8 i 

btr pufi, irtoiiDfdu.il iifio. 

^teiiicle Jltirinen. 

6, Lage Türkei 

en-; Auf 

wertet Ski. 

pläne f(ir d 

in deutsohfu 

Angriffe au: 

Lestehen, 

außer Berei 

den. 

sprechende Anfrage der Gruppe Süd ant- 

daß Operationsabsichten oder Operations— 

■m Fall einer Haltungsänderuns der TUrkei 

indlichem Sinne oder für den Fall einee 

die Türkei durch die Engländer nicht 

dibse beiden Fälle von Ski ala zur Zeit 

:h der Möglichkeit liegend angesehen wer— 

da 

VIII. Lage 

'^ovfomni niffe 

Ostasien 

Hach Biricht Mil.Attachee Bangkok vom 24/2. ist 

Fortsetzung des Japan. Angriffs in Burma am Sittan- 

fluß für 25 vorgesehen. Feindliche Luftwaffe be- 

steht hauptiiächlich aus amerikanischen freiwilligen 

Piloten. Au; Sumatra stießen die Japaner von Palek- 

bang aus längs der Eisenbahn 180 km weit nach SUd- 

westen vor. Der Südteil von Bali befindet eich in 

Japanischer Hand. Bis Landung bei Koepang wurde 

durch Marinifallschirmtruppen vorbereitet. Dortige 

Kämpfe sind noch im Gange. 

Auf Gnlmd von Bericht des deutschen Mil.Attache« 

Bangkok hat HfK kurze Übersicht Uber Japanische Tak- 

tik bei Lumiungsunternehmungen zusammengestellt. 

Abeohrift gemäß l/skl 4613/42 Gkdos. in KTB Teil 0 
Heft XV. 
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25.2.42 II. Heerüslage 

RussiBche Pro it 

HaereBgruppe liiidt 

Kains wesentliche inderung der Lage. Einzelne Peind- 

angriffe bis 3attl.Stärke wurden abgewieaen. Ein. eigener 

Yorstoß S-licp. Losowaja war erfolgreich. 

Heereagruppe : litte 

Rollbahn zwischen Demenakoje und Juchnow wurde in 

Gegenstoß gesiubert. Auf vorgeschobene eigene Teile S-liih 

SuBchinitsche unternahdi der Feind vergebliche Angriffe. 

Besondere Kam jfhandlungen fanden an der Ostfront der Hee- 

resgruppe hie lt statt. S-lich Bjeloi wurde der Peind von 

der Rollbahn vertrieben. 

Heereagruppe :[ordi 

Eigene 

Cholm vorgefUl 

ner Yorstoß n 

Pront S-lich 

gewiesen. Im 

LJubowo vorzu 

Ljubowo in Ua 

Yi rstärkungen können nur langsam in Richtung 

irt werden. SO-lich Staraja Hussa ist eige- 

ich Hordosten im Gange. Peindangriffe auf die 

ind H-lich von Staraja Hussa wurden zurüok- 

Untergelände versucht der Peind, in Hichtuig 

;ehen. Eigene Sicherungskräfte sind nach 

:sch gesetzt. 

Pinnische und norwegische Pront» 

Keine Än Lerung der Lage. 

©fltum 
unö 

Ubt^eit 

angabt be« Drtctf, CBInb, Beiur, 
0<t0öng, SBclcu^iung, Bicbiigfeii 

Der tuft, l^oiiDfditin u(». 
^orfonun uiffe 266 

25.2.42 II. Heer s 1 a g e 

RuasiBohe Pro it 

Heereagruppe iildt 

Keine we ientließe Iniierung der Lage. Einzelne Eeind- 

angriffe bis iatil.Stärke wurden abgewieaen. Ein. eigener 

YoratoS S-liop. Loaowaja war erfolgreiob. 

Heereagruppe :ütte 

Rollbahn zwiaohen Demenakoje und Juohnow wurde im 

Gegenstoß gesäubert. Auf vorgeschobene eigene Teile S-liih 

Suschinitsche unternahm der Feind vergebliche Angriffe. 

Besondere Kamjfhandlungen fanden an der Ostfront der Hee- 

resgruppe hie lt statt. S-lich Bjeloi wurde der Feind von 

der Rollbahn yertrieben. 

Heereagruppe :rord» 

Y i Eigene 

Cholm vorgefl 

ner Yorstoß n 

Front S-lich 

gewiesen. Im 

LJubowo vorzu 

LJubowo in Ha 

rstärkungen können nur langsam in Richtung 

Uhrt werden. SO-lich Staraja Rusaa ist eige- 

ich Hordosten im Gange. Feindangriffe auf die 

md H-lich von Staraja Rüasa wurden zurtlok- 

lintergelände versucht der Feind, in Richtuig 

;ehen. Eigene Sicherungakräfte sind nach 

:sch gesetzt. 

Finnische und norwegische Front» 

Keine Än lerung der Lage. 
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txr fcufl, Tionofcbtiii u(n>. 
V o v f o in in ii i f f e 

25.2.42 Kordafrikai 

4. indijä 
de atgelöst. 

Beiderseitig 

che Division in der Gazala-Stellung wur- 

md in den Baum S-lich Sidi Oma verlegt. 

3 normale Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

1/ 

I h I ha 

~ fl?- 

Datum 
mit> 

llbrjtit 

Angabe bei Orrea, •'Blnt), 'Wttitr, 
0ctgang, 25fUnblutig, (Igftli 

Oft tufi, TlonbfAdn ufro. 
^ o r f o in m u i f f c 

25.2.42 Eordafrlkai 

4. indi 

de abgelöst. 

Beideraeitlg 

3ch.e Division in der Gazala-Stellung wur- 

md in den Baum S-lich Sidi Oma verlegt, 

s normale Spähtmpptätigkeit. 

c/3kl. 

!/ 

1/ 

i n I ba 
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2Jngöb< One«, Wiub, Wmer, 
Ceegang, !8elriid)iiing, ©itbilgfcii 

btr 2uft, Cnioiibfd*cin U[IP. 

ade Bes 

England 

QSorfomniutffe 26? 

olitisotie Haohrlohten 

In der Uiterhausdebatte am 25/2., in der teilweise 

sehr Viiderapr ichende Meinungen zmn Ausdruok kamen, fand 

Hoare Belisha Beifall, als er in seiner Bede für eine Heu- 

ordnung im Inliscben Raum und gegen die bisherige Methode 

des Luftkrieg is gegen Feindgebiete eintrat. Ton konser- 

vativer Seite wurde hefvorgehoben, daß nur das Unvermögen, 

in beat-lmmter Frist die Oberherrschaft zur See zurückzu- 

gewinnen und iine Vernichtung der russischen Armee, eine 

englische Hie Lerlage herbeiführen, könnten. Von Labourseite 

wurde auf das sowjetische Beispiel der Industrieführung 

hingewiesen uid Verstaatlichung aller wichtigen Produk- 

tionszweige gifordert. Ein anderes Mitglied dieser Par- 

tei betonte, laß die Mehrzahl der Asiaten von englischer 

Verwaltung ni )htsmehr wissen wolle. Malaya werde niemals 

zu England zu'Uckkehren. Als Vertreter der Regierung be- 

endete Oripps die Debatte, indem er sich als Vermittler 

zwischen Pari.uaent‘und Kriegskabinett bezeichnete, der ver- 

suchen werde, jeweils ein Kompromiß zwischen den Ansich- 

ten beider Se .ten zu finden. Er bezeichnete die gegen- 

wärtige Kriegulage als düster, aber die Überlastung könne 

und werde vom Volk getragen werden. Hiemandem werde es 

noch erlaubt nein, sich seinen vaterländischen Pflichten 

zu entziehen. In der indischen Frage werde die Regierung 

bald entscheiden, die Kolonialfrage werde überprüft, die 

Luftangriffe auf Deutschland seien begonnen, als man die 

Hände noch freier hatte. Jetzt sei die Lage anders. Die 

Regierung werc.e auch hierüber bald entscheiden. 

Londoner politische Kreise bringen Churchills Erklä- 

rung über den Ernst der Schiffsverluste in Zusammenhang 

mit den üboot:.angriffen an der amerikanischen Küste, deren 

vorgelagerte : nseln sicherlich als Stützpunkte verwendet 

- JJV .r- 

1 i 26.2.42 Bes 8 n 

angabt be^ Orte#, Wiut>, lüetter, 
Seegang, »cluidjiHng, Siduigfeit 

Der £uft, cnonbfrtteln u(io. 
^orfonim uiffe 26? 

England 

In der TJ iterhauBdebatte am 25/2., in der teilweise 

sehr Widersprjohende Meinungen zum Ausdruck kamen, fand 

Hoare Belisha Beifall, als er in seiner Bede für eine Neu- 

ordnung im Inlischen Raum und gegen die bisherige Methode 

des LuftkriegJS gegen Eeindgebiete eintrat. Ton konrer- 

vativer Seite wurde hervorgehoben, da5 TAT das Rrvermöge1’'. 

in. nmte-rl Rrist die Oberherrschaft zur See zurückzu- 

gewinnen und sine Vernichtung der russischen Armee, eine 

englische Hie lerlage herbeiführen kannten. Von Labourseite 

wurde auf das sowjetische Beispiel der Industrieführung 

hingewiesen uid Verstaatlichung aller wichtigen Produk- 

tionszweige gifordert. Ein anderes Mitglied dieser Par- 

tei betonte, laß die Mehrzahl der Asiaten von englischer 

Verwaltung ni )htemehr wissen wolle. Malaya werde niemals 

zu England zu'Uckkehren. Als Vertreter der Regierung be- 

endete Oripps die Debatte, indem er sich als Vermittler 

zwischen Pari iment'und Kriegskabinett bezeichnete, der ver- 

suchen werde. Jeweils ein Kompromiß zwischen den Ansich- 

ten beider Se .ten zu finden. Er bezeichnete die gegen- 

wärtige Krieg;ilage als düster, aber die Überlastung könne 

und werde vom Volk getragen werden. Niemandem werde es 

noch erlaubt nein, sich seinen vaterländischen Pflichten 

zu entziehen. In der indischen Präge werde die Regierung 

bald entscheiden, die Kolonialfrage werde überprüft, die 

Luftangriffe auf Deutschland seien begonnen, als man die 

Hände noch fraier hatte. Jetzt sei die Lage anders. Die 

Regierung weri.e auch hierüber bald entscheiden. 

Londoner politische Kreise bringen Churchills Erklä- 

rung über den Ernst der Schiffsverluste in Zusammenhang 

mit den Uboot: angriffen an der amerikanischen Küste, deren 

vorgelagerte : nseln sicherlich als Stützpunkte verwendet 
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ünsakt 6tn Dtiti, ®intp, ®timr, 
atUuctluiij, eictiiijtiir 

der Sufi, noiit>((b(iii ujir. 

würden. Eneigisolie Gegenschläge der angelBächaiBOlien 

Mächte seien zu. erwarten. 

Hach e 

I Helles Uhere 

Iklärungen 

Ijlotte und 

neutschen 

fjber den Zw< 

Toulon ward« 

den. 

-ner Transozeanmeldung sollen Halifax und 

lingehommen sein, von Vichy bindende Er- 

Bezug auf die Haltung der französischen 

i olonien, insbesondere Madagaskera der 

ekriegführung gegenüber zu verlangen, 

ck der Überführung der "Dunkerque" nach 

eine eindeutige Auskunft gefordert wer- 

ii 

3< 

Span! 

tun, 

Ein en^i 

hat in Zei 

mit Japan a. 

Auch das BUni 

land sei wii. 

nischen AuB 

35orfom mniffe 

Stalim Ausführungen, wonach die Hote Armee 

nicht beabsichtige, das deutsche Volk zu verniohten, 

haben in der englischen Öffentlichkeit Erstaunen 

hervorgerufi n. In geradezu lakaienhafter Manier be- 

eilt sich di r Daily Herold, bisher der lauteste Schrei, 

er nach Vergeltung, zu betonen, daß man sich auch in 

England übe]' die Zweckmäßigkeit einer Vernichtung 

Deutschland^ keineswegs einig sei. 

erer Freund Francos, General Kijjdelan, 

gsartikel das deutsche Zusammengehen 

s Verrat an der weißen Hasse hingestellt, 

dnis der Angelsachsen mit China und Ruß- 

ernatürlich. Der Artikel wird vom epa- 

-mministerium mißbilligt. 

In der portugiesischen Presse finden sich ähn- 

liche Tendenzen. 

Darum 
unt> 

ti^cir 

25.2.42 

Slngabt lie< Drui, ®etur, 
etcdaiifl, »tUu^iung, ei^tiöftir 

öer fiufi, IHonDfAein ufrc. 

würden. Eneigieche Gegensoliläge der angelsächsischen 

Mächte seien zu erwarten. 

Hach e 

■Veiles üben 

Iklärungen 

lyiotte und 

peutschen 

fjber den Zwf 

Toulon werd« 

den. 

: ner Transozeanmeldung sollen Halifa^c und 

lingehommen sein, von Vichy bindende Er- 

Bezug auf die Haltung der französischen 

Kolonien, insbesondere Madagaskars der 

ekriegführung gegenüber zu verlangen, 

ck der Überführung der "Dunkerque" nach 

eine eindeutige Auskunft gefordert wer- 

ir 

3« 

Spante 

tun. 

Ein engi 

hat in Zei 

mit Japan a: 

Auch 'das Büiii 

land sei wi<. 

nischen Auß 

In der 

liehe Tendei: 

Q3orfom miiiffc 

Stalim Ausführungen, wonach die Rote Armee 

nicht beabs: chtige, das deutsche Volk zu vernichten, 

haben in der englischen Öffentlichkeit Erstaunen 

hervorgeruf« n. In geradezu lakaienhafter Manier be- 

eilt sich d( r Daily Herold, bisher der lauteste Schrat 

er nach Vergeltung, zu betonen, daß man sich auch in 

England über die Zweckmäßigkeit einer Vernichtung 

Deutschland^ keineswegs einig sei. 

erer Freund Francos, General Kipdelan, 

gsartikel das deutsche Zusammengehen 

s Verrat an der weißen Rasse hingestellt, 

dnis der Angelsachsen mit China und Ruß- 

ernatürlich. Der Artikel wird vom spa- 

rnministerium mißbilligt. 

portugiesischen Fresse finden sich ähn- 
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26.2.42 K u m ä n i 

Uaph Bs: 

Staataführer 

kirchlichen 

gesprochen. 

rieht der Gesandtschaft in Bukarest hat sich 

Antonescu gegen die Unterstützung der anti- 

tewegung durch die deutsche Volksgruppe aus- 

U. S . A ♦ j 

Vor Off: 

sei nicht me: 

nicht mehr 

das Wort n0h 

schätz entsch 

ilx 

ui. 

zieren der Flotte erklärte Khoi, der Tag 

fern, an dem die USA-Flotte zahlenmäßig 

terlegen sein werde. Seit dem 7.12.41 ael 

Erheblichkeit" aus dem amerikaniachen Sprach- 

.wunden. 

Chile 

Eine ch: 

Dcuok. der 

strikt an ihr 

batterien um 

den USA nach 

lenische Wehrmachtkommission wird, dem 

folgend, dorthin gehen, sie sei jedoch 

e Weisungen gebunden. Eine Anzahl Küsten- 

etwa 80 Hann Ausbildungspersonal sind von 

Chile unterv/egs. 

Bieder Hündisch Indien: 

Hach engl. Meldungen hat Hiederl.Ind. Regierung beschlos- 

sen, dem Lanc e Autonomie zu)gewähren. 

•*y 
Datum 
mtb 

U^rjdt 

Angabe b«« Dru<, Qßlnb, Qßeticr, 
Seegang, ^eleu^tung, ©tcbtigftii 

ber fiuft, 'OTonbftheln u(ro. 
^otfommntffe 268 

26.'2.42 B u m ä n i 

Haph. Be 

Staatsführer 

kirchlichen 

geeprochen. 

ficht der Gesandtschaft in Bukarest hat sich 

Antonescu gegen die Unterstützung der anti- 

fiewegung durch die deutsche Volksgruppe aus- 

U.S.A.i 

Vor Off 

• ei nicht -me! 

nicht mehr ui. 

das Wort "Oh 

schätz entscli 

] r 

zieren der Blotte erklärte Knoz, der Tag 

fern, an dem die USA-Flotte zahlenmäßig 

terlegen sein werde. Seit dem 7.12.41 sei 

Erheblichkeit" aus dem amerikanischen Sprach- 

.wunden. 

C h i 1 

Eine ch: 

Bruck der USi 

strikt an ihr 

Batterien uiu 

den USA naöh 

lenische Wehrmachtkommission wird, dem 

folgend, dorthin gehen, sie sei jedoch 

e Weisungen gebunden. Eine Anzahl Elisten- 

etwa 80 kann Ausbildungspersonal sind von 

Chile unterwegs. 

g i e d e r üändisch Indien: 

Huch engl. Meldungen hat Hiederl.Ind. Regierung beschlos- 

sen, dem Lani e Autonomie zu)gewähr6n. 
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$((00110, Stieuibtung, $i(bct0f(tt 
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26.2.42 Japan 

Eegierua, 

Portugal betjr 

liehe Beile 

senmächte 

einzuechalteln 

£un, 

LagebeBpreehung beim Chef Ski. 

1) Chef Ski 

am 28/2. 

2) Chef Ski 

deutscher 

zeugen g< 

einer Aul 

Ber 

auennhmsv 

Kirkenes 

hauptquai 

troffener 

3) Abschliel 

betr. Ve 

g ist mit Abfassung der Antwortnote an 

Timor beschäftigt. Man erwartet fried- 

g der Differenz, beabsichtigt u.U. Ach- 

Intervention in versöhnlichem Sinne 

EKD meldet, daß Horchanlage für Drontheim 

aus Hordenham abgeht. 

^u A meldet, daß ital. Marine um Liste der 

Heubauten und Verluste von Kriegafahr- 

ejbeten hat. Chef Ski stimmt der Ausliferung 

Stellung ohne die Dbootsverluste zu. 

icht Uber ergangene Weisung des PKW betr. 

eise Unterstellung der Seekommandantur 

unter AOK Lappland, die der im JUhrer- 

tier zwischen OKW und Chef Ski Qu A ge- 

Vereinbarung entspricht, (s. KTB 20/2.) 

ender Bericht und Verfügung der Ski Qu A 

itwendung der kleinen Kreuzer und alten 

Linienschiffe ("HUrnberg" und1"tfbln* werden für 

Operative 

stimmt, 

bestimmt) 

Verwendung im Kähmen der Kernflotte be- 

"iLeipzig" und "Emden" sind weiterhin als 

Ausbildurgsschlffe zu Verwenden, "Schleswig Hol- 

stein" un|d "Schlesien" werden als Ausbildungsschiffe 

wird von Chef Ski genehmigt. 

tHUUtn 
. unö 
ilbrjdl 

?ln^ate Dr(cf "Bilnt), Tüciifr 
©eegang, iBeltu^lung, ©icbttafeh 

btr fiufi, TUnt>f($fln ufip. 
'Borfommniffe, 

26.2.42 Japan 

tr 

Regier 

Portugal te 

liclie Beile 

senmäciLte z 

einzuechalteln 

g ist mit Abfassung der Antwortnote an 

Timor beschäftigt. Man erwartet fried- 

gjung der Differenz, beabsichtigt u.D. Ach- 

Intervention in versöhnlichem Sinne 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Chef Ski 

am 28/2. 

r.TTTn meldet, daß Horchanlage für Dronthelm 

aus Hordenham abgeht. 

2) Chef Ski 

deutscher 

4u A meldet, daß ital. Marine um Liste der 

zeugen g< 

einer Auf 

Ber 

ausnahmsv 

Kirkenes 

hauptquai 

troffener 

3) Abschliei 

Heubauten und Verluste von Kriegsfahr- 

ejbeten hat. Chef Ski stimmt der Ausleerung 

Stellung ohne die Dbootsverluste zu. 

icht Uber ergangene Weisung des PKW betr. 

eise Unterstellung der Seekommandantur 

unter AOK Lappland, die der im gührer- 

tler zwischen OKW und Chef Ski Qu A ge- 

Vereinbarung entspricht, (s. KIB 20/2.) 

ander Bericht und Verfügung der Ski Qu A 

betr. Verwendung der kleinen Kreuzer und alten 

Linienschiffe ("HUrnberg" und' "tfbln* werden fUr 

•Operative 

stimmt, 

bestimmt) 

Verwendung im Rahmen der Kernflotto be- 

Leipzig" und "Emden" sind weiterhin als 

Ausbildufigsschlffe zu Verwenden, "Schleswig Hol- 

stein" ur|d "Schlesien" werden als ‘Ausbildungsschiffe 

wird von Chef Ski genehmigt. 
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Abschrift der Verfügung des Quartiermeisteramtes 

gemäß 1/Skl 4708/42 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

MAA 601 ist am 25/2. nach. Odessa in Marach ge- 

setzt. Kraftfahrabteilung folgt Mitte März. 

Tm Zusammenhang mit der ?rage der Verwendung von 

Einheiten weist Chef Ski Qu A auf die eng damit ver- 

bundene Schwierigkeit hin, die sich aus dem Offiziers- 

mangel ergibt. MPA ist nicht in der Lage, auch nur die 

einfachsten Anforderungen ohne große Verschiebungen 

und verstärktes Vorgreifen auf den Hachwuchs zu er- 

füllen. Zur Zeit ist Kapitän zur See Bollmann vom 

Ob.d.M, beauftragt, eine BurchprUfung der Personälver- 

hältnisse sämtlicher Bienststellen an Ort und Stäle 

vorzunehmea und Ski Qu A bezeichnet es als wünschens- 

wert, wenn bei dieser Gelegenheit eine Einsatzliste 

der 1700 Seeoffiziere erstellt werden könnte. 

4) Entsprechen 

nachrichtl[i 

erbeten 

1. ) zur Si 

Ramsö; 

ren, 

2. ) zur Sc 

tiefst^ 

der du O' 

d Weisung Chefs Ski werden von Gruppe Hord, 

ich Adm. Norwegen, Prüfungen und Vorschläge 

oherung der Drontheim-Zufahrten Prohavet, 

ord und Griphoelen durch tiefstehende Sper- yfj 

iließung der SperrlUcke im Brontheimleden duacli. 

hende Sperren mit verläßlichem Tiefstand, 

ch Aufmessen nachzuprüfen ist. 

5) Nach Mitte 

stärkten 

gung stehest 

nicht mehr 

eigenen Rü 

auf 150 

Jedem Port; 

Bä' 

Llung von Chef Ski Qu A ist als folge der Ver- 

legungen der Kriegsschiffe das zur Verftt- 

de Heizölkontingent von 50 000 t im Monat 

ausreichend. Durch Abgabe an Italien und 

kgriff sind unsere eigenen Reserven nunmehr 

t reduziert. Chef Ski wird dem Pührer bei 

tag auf die Bedeutung der Öllage hinweisen. 

~ ESf- 
Angabe bc« Dntrf, 'HliiD, Leiter, 
©eegang, 25eleud){ung, v^ichiigreii 

utr Cuft, Houbifhtin ufro. 
^orfoinmniffc 269 

Abschrift der Veriüjung des QuaxtiermeiBteranites 

gemäß l/Skl 4708/42 Gkdos. in ECB Teil B Heft Y. 

UAA 601 ist am 25/2. nach. Odessa in Harsch ge- 

setzt. Kraftfahrabteilung folgt Mitte März. 

Tm Zusammenhang mit der Präge der Verwendung von 

Einheiten weist Chef Ski Qu A'auf die eng damit ver- 

bundene Schwierigkeit hin, die sich aus dem Offiziers- 

mangel ergibt. MPA ist nicht in der Lage, auch nur die 

einfachsten Anforderungen ohne große Verschiebungen 

und verstärktes Vorgreifen auf den Hnchwuchs zu er- 

füllen. Zur Zeit ist Kapitän zur See Rollmann vom 

Ob.d.M, beauftragt, eine Durchprüfung der Personalver- 

hältnisse sämtlicher Dienststellen an Ort und Stile 

vorzunehmea und Ski Qu A bezeichnet es als wünschens- 

wert, wenn bei dieser Gelegenheit eine Einsatzliste 

der 1700 Seeoffiziere erstellt werden könnte. 

4) Entsprechen 

nachrichtlp. 

erbeten 

1. ) zur Si 

Ramsöy 

ren, 

2. ) zur 

tiefst^ 

der 

d Weisung Chefs Ski werden von Gruppe Kcrd, 

ich Adm. Norwegen, Prüfungen und Vorschläge 

eherung der Drontheim-Zufährten Prohavet, 

fjord und Griphoelen durch tiefstehende Sper- 

Sc i 

du ri 

5) Nach Mitte 

stärkten 

gung stehe 

nicht mehr 

eigenen Rü 

auf 150 

jedem Vort: 

Bä' 

ließung der Sperrlücke im Drontheimleden dunjt 

ihende Sperren mit verläßlichem Tiefstand, 

■eh Aufmessen nachzuprüfen ist. 

Llung von Chef Ski Qu A ist als folge der ver- 

wegungen der Kriegsschiffe das zur Verfü- 

ide Heizölkontingent von 50 000 t im Monat 

ausreichend. Durch Abgabe an Italien und 

:kgriff sind unsere eigenen Reserven nunmehr 

t reduziert. Chef Ski wird dem Rührer bei 

::ag auf die Bedeutung der Öllage hinweisen. 
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6) 1/Skl hält 

wegen für 

1) "Seheer1 

2) "Gneise: 

Periode 

Chef Ski iE 

Einsatz weiterer glottenkräfte in Hor- 

^rwünscht und schlägt vor, 

baldigst nach Narvik, 

,u" und"Hippern während März Neumond- 

nach Norwegen Zu verlegen, 

t einverstanden. 

r ai 

Entspije 

Ps. l/Skl 

Heft II a 

ohende Weisung an Gruppe Nord durch 

op 461/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C 

Im ZUE 

wer Plotte 

do eder BdS*! 

Entscheldui, 

der zuführq: 

Jedenfalls 

verlegen, 

laufende GE 

'-fj 

7) Mar.Gruppe 

der gegeber 

ihre Absict 

nung, daß 

Haltung be 

PeindabsicI 

sonelle Änc 

die Operati 

Da die Iwerden, mlis 

wieder auf 

Auswirkung 

zu ergänzer 

Chef 

grundsätzl 

ammenhang hiermit Erörterung der Präge, 

tjkräfte in Norwegen führt, Flottenkomman- 

Chef Ski stimmt Vorschlag Ski zu, daß 

g hierüber später je nach Lage und Zahl 

nden Einheiten von Ski zu treffen ist. 

soll Flottenstab ✓nicht mit nach Norwegen 

Sondern auf "Heia" in Heimat bleiben, um 

schäfte nicht zu'unterbrechen. ^ 

Nord hat am 15/1. unter Berücksichtigung 

en Feindlage in der östlichen Ostsee 

ten gemeldet. Sie stellt dabei in Hech- 

der Gegner wahrscheinlich seine defensive 

ibehalten wird, daß aber auch offensive 

ten zu berücksichtigen sind, da eine per- 

erung der Führung bereits genügen kann, 

onsabsichte'n grundlegend zu ändern. 

eigenen Kräfte wiederum sehr knapp sein 

sen die eigenen Maßnahmen im Wesentlichen 

Minenverwendung abgestellt werden, deren 

durch Verwendung leichter Streitkräfte 

sein wird. 

kl hat den beabsichtigten Minensperrungen 

ilch zugestimmt. (s.KTB 26/1.) 

- -TJ/- 

Saturn 
UIlD 

llbrjflt 

fliHjähc »es Oties. BinD, fetter, 
eetaang, i8eltud>cun^, Älebiitiffii 

Der fiift, 'inonDfrfitlri ufii'. 
^orfom inniffe 
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6) l/Skl hält 

wegen für 

1) "Seheer1 

2) KGneiee: 

Periode 

Chef Ski i£ 

Einsatz weiterer glottenkräfte ln Hor- 

qrwlinacht und schlägt vor, 

baldigst nach Narvik, 

.u" und"Hippern während März Neumond- 

nach Norwegen Zu verlegen, 

t einverstanden. 

f ai 

Entspije 

Ps. l/Skl 

Heft II a 

chende Weisimg an Gruppe Nord durch 

op 461/42 Gkdos. Chefs, in EIB Teil C 

Im ZUE 

wer Plotte 

do öder BdS' 

Entocheidui, 

der zu/ühTE 

Jedenfalls 

verlegen, 

laufende GE 

7) Mar.Gruppe 

der gegeber 

ihre Absicl 

nung, daß 

Haltung be 

Peindabsici 

Sonelle Änc 

die Operati 

Ha dis 

werden, mtii 

wieder auf 

Auswirkung 

zu ergänzer 

Chef 

grundsätzl 

ammenhang hiermit Erörterung der Präge, 

tjkräfte in Norwegen führt, Plottenkomnan- 

Chef Ski stimmt Vorschlag Ski zu, daß 

g hierüber später je nach Lage und Zahl 

nden Einheiten von Ski zu treffen ist. 

soll Flottenstab/tETcht mit nach Norwegen 

Sondern auf "Heia" in Heimat bleiben, um 

schäfte nicht zu'unterbrechen. A/v— »< 

9~~ - 
'tu- —j ^ Jf-~ ■ 
Nord hat am 15/1. unter BerUcksiohliigung 

en Feindlage in der östlichen Ostsee 

ten'gemeldet. Sie stellt dabei in Eech- 

Gegner wahrscheinlich seine defensive 

ijbehalten wird, daß aber auch offensive 

ten zu berücksichtigen sind, da eine per- 

erung der Führung bereits genügen kann, 

onsabsichte'n grundlegend zu ändern. 

eigenen Kräfte wiederum sehr knapp sein 

sen die eigenen Maßnahmen im Wesentlichen 

Minenverwendung abgestellt werden, deren 

durch Verwendung leichter Streitkräfte 

sein wird. 

kl hat den beabsichtigten Minensperrungen 

dich zugestimmt. (s.KTB 26/1.) 
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]1 

Im Ei 

zu den g e 

Anträgen 

Gkdoa. Ch< 

III. 

nzelnen nimmt Ski nach. Vortrag bei Chef Ski 

anten Maßnahmen und damit verbundenen 

er Gruppe durch Vfg. l/Skl I op 416/42 

fa. Stellung. Abachrift ln KTB Teil C Heft 

8) Chef l/Skl 

ler Art, 

den ist, 

lehnt, ai 

lunteratell 

|dea Pdü I 

!lediglich 

I zunehmen ] 

c ie 

c aß 

c h 

berichtet über die Schwierigkeit personel- 

im dt. ilar.Kdo. Italien dadurch entatan- 

Kapt.z.S. Ereiach ala PdU Italien ea ab- 

dem Chef des Stabea dea Dt. Markdo. zu 

en; Chef Ski entscheidet, daß die Stellung 

Ijalien selbständig sein soll, daß er also 
von dem Befhj, 

Weisungen dea Dt. Markdo. Italien entgegen- 

abe. 

che 

9) Chef T.J. 

ungeklärt 

im TTbootak: 

faasung d 

aager(sond 

ihre ürsai 

Durchführuin, 

do G 7 e • 

ausschalt 

worden. J 

liegende 

sich daher 

begriffen 

fenapparat 

der sich 

bar erwies 

eine einw; 

Memhranee: 

gen zu las 

berichtet über Dnterauchungsergebniaae der 

Torpedoveraager, die seit Anfang Januar 

rieg in Häufung aufgetreten sind. Hach Auf- 

T.J. haben nicht nur diese ungeklärten Ven- 

era höchstwahrscheinlich arch die früheren 

in einem mangelhaften Dichthalten der 

g des Tiefenapparatbehältera bei de* Torpe- 

Sowelt Maßnahmen der Wartung diesen fehler 

. können, ist das Erforderliche veranlaßt 

eldoch kann hierdurch die in der Konstruktion 

chwäche nicht behoben werden. Die T.J. hat 

entschlossen, den bei T.V.A. in Entwicklung 
am 

i und weitesten fortgeschrittenen neuen Tie- 

nach der Konstruktion von Baurat 'Htyckp 

i etwa 120 TVA-YersuchsschÜÄBen als brauch- 

en hat und der die Gestängedurchführung dur<h 

dfrei dichthaltende ImpulsÜbertragung durch 

etzt, in einer O-Serie von 500 Stück ferti- 

gen. Mit der Aptierung der Torpedos kann bj.a 

be 

lumim 
Ultb 

Ufir^U 
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ll 

Xm Ei 

zu den g e 

Anträgen 

Skdos. Ch4 

III. 

nzelnen nimmt Ski nach. Vortrag tei Chef Ski 

anten Maßnahmen, und damit verbundenen 

er Gruppe durch Vfg. l/Skl I op 416/42 

fa. Stellung. Abschrift in KTB Teil C Heft 

8) Chef 1/Sk3 berichtet über die Sohwierl&keit personel- 

ler Art, cie im dt. Kar.Kdo. Italien dadurch entstan- 

den ist, c aß Kapt.z.S. Kreisch als PdU Italien ea ab- 

lehnt, sich dem Chef dea Stabes des'Dt.'Uarkdo. zu 

(unterstellen; Chef Ski entscheidet, daß die Stellung 

des FdO IIallen selbständig sein soll, daß er also 
von dem Befh* 

lediglich Weisungen des Dt. Markdo. Italien entgegen- 

I zunehmen habe. 

che 

9) Chef T.J. 

ungeklärt 

im Cbootslil: 

fassung d 

aagerf sond 

ihre Ursa< 

Durchführen, 

do G 7 e. 

ausichalt 

worden. J4 

liegende 

sich daher 

begriffen 

fenapparat 

der sich 

bar erwies 

eine ein«; 

Memhxane'e: 

gen zu las 

berichtet über Dntersuchungsergebnisse der 

n Torpedoversager, die seit Anfang Januar 

rieg in Häufung aufgetreten sind. Hach Auf- 

T.J. haben nicht nur diese ungeklärten Ven- 

em höchstwahrscheinlich aich die früheren 

in einem mangelhaften Dichthalten der 

g des Tiefenapparatbehälters bei dem Torpe- 

Soweit Maßnahmen der Wartung diesen Fehler 

können, ist das Erforderliche veranlaßt 

doch kann hierdurch die in der Konstruktion 

chwäche nicht behoben werden. Die T.J. hat 

entschlossen, den bei T.Y.A. in Entwicklung 
am 

und weitesten fortgeschrittenen neuen Tie- en 

he 

nach der Konstruktion von Baurat ^tyckp 

i etwa 120 TVA-Yersuch.ssch.tUeen als brauch- 

en hat und der die GestängedurchfUhrung dur<h 

dfrei dichthaltende ImpulsÜbertragung durch 

etzt, in einer O-Serie von 500 Stück ferti- 

aen. Mit der Aptierung der Torpedos kann bj.a 
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26.2.42 Ende des .'ahres gereohiiet werden. Chef Ski begrUßt 

es, daß d e Iiösung der Frage der ungeklärten Tor- 

pedoveraa, ;er nunmehr soweit fortgeschritten Ist und 

Btimmt de Absicht der T.J., die auch von T Wa be- 

fürworte ; wird, zu. 

T Wa berichtet anschließend Uber die Fra- 

■pedo schutznetzbekämpfung und kommt über- 

id mit Chef T.J. und Prof. Cornelius zu 

tellung, daß diese Frage ihre Lösung nicht 

Pistole mit Schneide- oder Sprengwir- 

n dürfte, sondern durch die weitere Ent- 

Chef 

ge der To: 

einstimme 

der Feste 

durch einfc 

kung find 

Wicklung 1er Pistole mit Fernzündung. 

1) Der kriegi 

ffi.RÜ Amt 

dergrund 

Maßnahmen 

10. Janua|r 

um neben 

rüstung _d 

Höhe zu b 

auffüllbak 

rigkeiten 

hung der 

Daneben b 

ten durch 

stoffen, 

rung des 

Rüstungsw 

die Fach: 

reichend 

Einsatz ■ 

Besonderes 

wirtschaftliche Lagebericht des OKS / 

für Januar 1942 stellt fest, daß im Vor- 

ler rüstungswirtschaftlichen Arbeiten die 

zur Durchführung des Führerbefehls vom 

atartdan.Alle Kräfte wurden mobilisiert, 

1er Erhaltung der Luftwaffen- und Uboots- 

Le Heeresrüstung wieder auf die notwendige 

ringen. Dieses Ziel wird neben der Richt- 

keit der RohstoffwUnsche durch die Schwie- 

eingeschränkt, die durch die Herauszie- 

jroßen Zahl von Facharbeitern entstehen, 

rächte der Januar besondere Schwierlgkei- 

den Mangel an Kohle, Energie und Treih- 

3as Wi Rü Amt glaubt, daß nach Durohfüh- 

rorgesehenen Systems der sogenannten 

krmänner die Deckungsmögliohkeiten für 

arbeiten nicht voc^vornherein als unzu- 

5U bezeichnen sind. Dabei wird mit einem 

Jn etwa 1 Mlll, russischer Krlegsgefanga- 

- s - 

T>ii|tun 
unb 

Uhrult 

Olngabe bei Drr<*, lüliib, 'Jüctur, 
0cegang, iSdcu^tung, eidbiigttit 

bcr fuft, inonbfcbfln uftp. 
^orEommnlffe 

26.2.42 Bnde des . ahrea gerechnet werden. Chef Ski hegrUßt 

es, daß d 

pedoversa^ 

stimmt de 

für/morte 

Chef 

ge der To: 

einstimmetii 

der Peata 

durch einb 

Ikung find 

/ Wicklung 

e Iiüaung der Präge der ungeklärten Tor- 

er nunmehr aoweit fortgeachritten iat und 

Ahaicht der T.J., die auch von T Ifa be- 

wird, zu. 

T Wa berichtet anachließend über die Pra- 

pedoBChutznetzbekämpfung und kommt tiber- 

d mit Chef T.J. und Prof. Corneliu« zu 

Sellung, daß diese Präge ihre Lösung nicht 

Piatole mit Schneide- oder Sprengwir- 

n dürfte, sondern durch die weitere Ent- 

ler Pistole mit Fernzündung. 

Besonderes 

1) Der krie 

ffi.BÜ Amt 

dergrund 

Maßnahmen 

10. Januab- 

um neben 

rüstung _d 

Höhe zu 

auffüllba ? 

rigkeiten 

hung der 

Daneben 

ten durch 

stoffen, 

rung des 

Hüstungsw 

die Fachaf 

reichend 

Einsatz 

g iwirtschaftliche Lagebericht des OKW / 

für Januar 1942 Stellt fest, daß im Vot- 

ier rüstunfcSwirtschsfT tlichen Arbeiten die 

zur Durchführung des PUhrerbefehls vom 

startdanAlle Kräfte wurden mobilisiert, 

ler Erhaltung der Luftwaffen- und üboota- 

Le Heeresrüstung wieder auf die notwendige 

bringen. Dieses Ziel wird neben der Hicht- 

keit der Rohstoffwünsche durch die Schwie- 

eingeschränkt, die durch die Herauszie- 

jroßen Zahl von Facharbeitern entstehen, 

brachte der Januar besondere Schwierigkei- 

den Mangel an Kohle, Energie und Treib- 

)as Wi Rü Amt glaubt, daß nach Durohfüh- 

rorgesehenen Systems der sogenannten 

hrmänner die Deckungsmöglichkeiten für 

beiter nicht von/vornherein als unzu- 

Dabei wird mit einem 2U bezeichnen sind. 

an etwa 1 11111, russischer Kriegsgefanga- 
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ner und'Zi 

Ziehung vo 

stärkte We: 

setzten Ge 

Einuchrä 

große der 

rungsaktii 

Maßnahmen 

kommisear 

rank ui 

vilarheiter, mit der zusätzlichen Heran- 

n ausländischen Arbeitskräften,, durch ver- 

rbung oder notfalls durch Zwang in den be- 

bieten, durch Verstärkung des Franeneinsatz^ 

ng der Konsumgüterindustrie und durch eine 

Reichsgruppe Industrie übertragenen Rationie- 

n gerechnet. Zur Zusammenfassung aller diesa? 

ist Ministerialdirektor Mansfeld zum Reichs- 

für den Arbeitseinsatz ernannt worden. 

Die Iransportlage hat sich durch den starken Käl- 

teeinbruct in nicht erwartetem Maße versteift. Be- 

triebsstillegungen ließen sich auch in der Rüstungs- 

industrie nicht vermeiden. Auf den Binnenwasserstraßen 

ruht der ^eaamte Schiffsverkehr seit 15. Januar. 

Auch 

schwierig!)' 

die Köhler 

zugespitzl 

triebe vol 

Die anges 

hebliche 

zur Folge 

mußte die 

Toluol-Syr 

aelung de 

vermeidli 

sind infol|, 

gen Witte 

rückgebli 

die Rohstofflage ist von diesen Transport- 

eiten beeinträchtigt worden, insbesondere 

Versorgungslage durch den Kälteeinbruch stack 

Wegen Kohlenmangel mußten 39 Wehrmachtsbe- 

Ikommen und 5 teilweise stillgelegt werden. 

Rannte Elektrizitätsversorgung hat auch er- 

roduktionsausfälle in der Aluminiumindustrie 

gehabt. Infolge technischer Schwierigkeiten 

erste in Deutschland in Betrieb genommene 

these-Anlage stillgelegt werden. Eine Dros- 

Toluolr-Yerbrauchs ist für einige Zeit un- 

Die Mineralölverladungen aus Rumänien 

ge von Transportschwierigkeiten und ungünsti- 

rungsveihältnissen hinter den Planzahlen zu- 

e ben. 

ch 

2) Gesamtübei 

in der Zei 

transport 

A VI erste): 

Heft V. 

sicht der von der deutschen Kriegsmarine 

t vom 14.6.39 bis 31.12.1941 geleisteten See- 

für sämtliche Operationsgebiete, vonSkl Qu 

11t, gemäß 1/Skl 7227/42 geh. in KTB Teil B 
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2tngabf btß Oriei, ^Blitb, Betier, 
0«0aii0, iBclcu^tung, @id)tl0ftli 

t>tr Cuft, OTonbfdjeiii ufro. 
^orfonunuiffe 271 

26.2.42 

(292) 

ner und'Ziyilarbaiter, mit der zusätzlichen Heran- 

ziehung von ausländischen Arbeitskräften^ durch ver- 

stärkte Werbung oder notfalls durch Zwang in den be- 

setzten Gebieten, durch Verstärkung des Praueneinsatz^ 

Einschränkung der Konsumgüterindustrie und durch eine 

große der Reichsgruppe Industrie übertragenen Bationie- 

rungsakticn gerechnet. Zur Zusammenfassung aller diese? 

ist Uinisterialdirektor llansfeld zum Heichs- 

für den Arbeitseinsatz ernannt worden. 

Maßnahmen 

kommissar 

Die Iransportlage hat sich durch den starken Käl- 

teeinbrucl in nicht erwartetem Maße versteift. Be- 

triebsstillegungen ließen sich auch in der Rüstungs- 

industrie nicht vermeiden. Auf den Binnenwasserstraßen 

ruht der gesamte Schiffsverkehr seit 15. Januar. 

Auch 

Bchwierigki' 

die Köhler' 

zugespitzl 

triebe vol 

Die anges 

hebliche 

zur Folge 

mußte die 

Toluol-Syr 

Selung des 

vermeidli 

sind infol 

gen Witte 

rückgeblie 

die Rohstofflage ist von diesen Transport- 

eiten beeinträchtigt worden, insbesondere 

Versorgungslage durch den Kälteeinbruch stark 

Wagen Kohlenmangel mußten 39 Wehrmachtsbe- 

Ikommen und 5 teilweise stillgelegt werden, 

pannte Elektrizitätsversorgung hat auch er- 

roduktionsausfälle in der Aluminiumindustrie 

gehabt. Infolge technischer Schwierigkeiten 

erste in Deutschland in Betrieb genommene 

these-Anlage stillgelegt werden. Eine Dros- 

Toluolr-Verbrauchs ist für einige Zeit un- 

Die Uineralölverladungen aus Rumänien 

ge von Transportschwierigkeiten und ungünsti- 

ijungsveihältnissen hinter den Planzahlen zu- 

ben. 

ch 

Gesamtübei 

in der Zei 

transport 

A VI erste): 

Heft V. 

sicht der von der deutschen Kriegsmarine 

t vom 14.6.39 bis 31.12.1941 geleisteten See- 

für sämtliche Operationsgebiete, vonSkl Qu 

11t, gemäß 1/Skl 7227/42 geh. in KTB Teil Q 
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3) Verfügung 

tern ln 

1/Skl 46 

deg OKU betr. Bewaffnung von Jisclitavt- 

rwegen mit 3,7 cm Pale des Heere« gemäfl 

34/42 Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

N> 

Xi Krieg in len außerheimisehen Gewässern. 

1, Pelndlage 

Ueldangen liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Unt 

daß bishetr 

hafter 

heutiger 

von dem 

sowie daß 

Übe 

Pui 

Weis 

Bezugspunk 

Unt 

laufen v 

folg an 

bisher 5 

Peindlag 

tage 26/2. 

e|rrichtung von "Osorno“ durch Gruppe West, 

ige Standortköppelung infolge fehler- 

rmittlung des Auslaufdatums falsch, war, 

Standort in Seegebiet angenommen wird, 

nkt Bruno etwa 300° 150 sm ab peilt, 

Luftaufklärung und Sicherungsmaßnahmen 

weiterlaujfen, durch PT 1705« 

ungen an "Regensburg" betr. Lage von 

ten durch PT 1054. 

errichtung aller Außerheimischen, über Ein- 

"Pietro Orseolo" und Gesamt-Ubootser- 

UpA-Ostkiiste und im keiribischen Meer mit 

000 BRT durch PT 1736. 

elunterrichtung durch PT's 0640 und 1545. 

OQ 

60 

Ergänzung zum Operationsbefehl für Schiff 20 

betr. politisüher Stellung Südamerikas gemäß 1/Skl 

I k 454/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil 0 Heft I. 

- f}?- 

fcjium angabe bei Out», aiinb, Beutr, 
unb ^ttfldug, iBtlcu^tuna, Öicbiifltcii 

btr fiufi, -IRonbfdxtn U(IP. 
'Borfomm niffe 

26.2.42 

(293) 

(294) 

3) Verfügung des OKU betr. Bewaffnung von lisolikut- 

tern in Herwegen mit 3|7 ca Pak des Heere« gemäß 

l/skl 4634/42 Gkdoe. in KTB Teil C Heft I. 

i: Krieg in 

läge 26/2. 

den außerbelmischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Heldingen liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Übe 

ünte 

daß bishe 

hafter 

heutiger 

von dem 

sowie daß 

weiterlau f 

rrichtung von "Osorno“ durch Gruppe Test, 

rige Standortköppelung infolge fehler- 

rmittlung des Auslaufdatums falsch war, 

Standort in Seegebiet angenommen wird, 

Punkt .Bruno etwa 300° 150 am ab pellt, 

Luftaufklärung und Sicherungsmaßnahmen 

en, durch PT 1705« 

Teis ungen an "Regensburg" betr. Lage von 

ten durch PT 1054. Bezugspunk 

Unterrichtung aller Außerheimischen. Uber Ein- 

laufen von "Pietro Orseolo" und Gesamt-Ubootser- 

folg an UBA-Ostküste und im karibischen Ueer mit 

bisher 560 000 BRT durch PT 1738. 

Feindlageunterrichtung durch PT's 0640 und 1543. 

Ergänzung zum Operationsbefehl für Schiff 28 

betr. politischer Stellung Südamerikas gemäß 1/Skl 

I k 454/42 Gkdos. Chefs, in KTB Teil 0 Heft I. 
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26.2.42 

(295) 

II. Lage e s t r a u m 

1. ?eindlage 

Plo1tenadmiral 5ir Roger Keyea äußerte am 13/2., 

daß die Ireignisae Im Kanal und die vor Singapore,als 

"Prinz oi Wales” und Repulse" versenkt wurden, die 

entscheidende Bedeutung einer Marine-Luftwaffe zur 

Ausühung der Seemacht deutlich, gezeigt haben.^/Nach 

Luftaufklärung stand im Nordkanal ein Geleitzug aus 

7 D. auslaufend und ein Geleitzug aus 8 D. einlaufend. 

In'der Bccht von Belfast wurde ein Geleitzug aus IQ 

T. und eilnem D. auf 330° mit einem Kreuzer und 2 Be- 

wachern, N’lich abgesetzt davon^ ein einlaufender Ge- 

leitzug eus 10 D. und einem Zerstörer gesichtet. 

2. Eigene Ls, 

Atlantikk ästet 

Kanalküst 

Weisung Ski an Mar.Attaches Madrid für Verle- 

gung von "Elsa Eßberger" aus Perrol nicht vor 7/3. 

sowie Weisungen an ChefUND, Gruppe West Über die 

Möglichkeiten der Nachrichtenverbindung mit Attachee 

Madrid bzw. "Elsa Eßberger" zu unterrichten und an 

Ski Qu A(die Plakbewaffnung von "Elsa Eßberger“ nach 

Vorschlag von Gruppe West durch Bordflakabteilüng 

zu verstärken, durch Verfügung 1/Skl I Nord 456/42 

Gkdos. Chefs. Abschrift in KIB Teil C Heft II b. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonderes; 

Zur Unterrichtung Uber den starken Ausfall an 

Pahrzeugen meldet Gruppe West eine Übersicht Uber die 

272 

^ 2 S - 

?>iHuin 
mit 

llbritil 

Angabe c<« Drie#, Qßint», ^etttr. 
<£t<gang, Btitutblung, «Jltbtigttit 

^^r Cuft, ORonbfdicln ufro. 
p r f o in m n i f f e 

26.2.4z 

(295) 

II. Lage e s t r a u m 

1. Feindlage 

Floitenadmiral Sir Roger Keyea äußerte am 13/2., 

daß die Ireigniaae im Kanal und die vor Singapore,al» 

"Prinz oi Wales” und Repulse" versenkt wurden, die 

entscheidende Bedeutung einer Marine-Luftwaffe zur 

Ausübung der Seemacht deutlich.'gezeigt haben.y/Hach 

Luftaufklärung stand im Nordkanal ein Geleitzug aus 

7 D. auslaufend und ein Geleitzug aus 8 L. einlanfend. 

In'der Bi; cht von Belfast wurde ein Geleitzug aus 10 

T. und einem D. auf 330° mit einem Kreuzer und 2 Be- 

wachern, N'lich abgesetzt davon^ ein einlaufender Ge- 

Atlantikküstei 

leitzug eus 10 D. und einem Zerstörer gesichtet. 

2. Eigene Ls-;e: 

Weisung Ski an Mar.Attachee Madrid für Verle- 

gung von "Elsa Eßberger" aus Ferrol nicht vor 7/3., 

sowie Weisungen an Chef'KKD, Gruppe West Uber die 

Möglichkeiten der Nachrichtenverbindung mit Attachee' 

Madrid bzw. "Elsa Eßberger" zu unterrichten und an 

Ski Qu A,die'Plakbewaffnung von "Elsa Eßberger" nach 

Vorschlag von'Gruppe W^st durch Bordflakabteilüng 

zu verstärken, durch Verrügung 1/Skl I Nord 458/42 

Gkdos. Cb 

Kanalküst 

efs. Abschrift in KTB Teil C Heft II b. 

Kein 

Besondere 

Zur 

Fahrzeug' 

e besonderen Vorkommnisse. 

Unterrichtung Uber den starken Ausfall an 

meldet Gruppe West eine Übersicht Uber die 
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Qrttum 
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angabt bt6 Oxtci, Binb, aJcntr, 
(fccgang, »tltuibtuiig, CJlthiigftii 

Der t'ufi, IHonDfrittln ufn*. 
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26.2.42 Ende Febru 

BSff-Kräfte 

16 Sperrbrb 

außerdem v| 

Boote und 

ir für längere Zeit außer KB befindliclien 

eher, 12. Uofl., 36..Msfl., 4. Rfl. ganz, 

on anderen Flottillen 3 H-Boote, 14 Ms- 

YP-Boote. fa.F». 2000). 

III. H o r d B 

H o r d a e e 

1. Feindlagei 

0735 

Tfort "Arohje: 

rer 54 am 

und einen 

auf dem 

oatküate 

Ihr erhielten Scapa-Streitkräfte Stich- 

1748 Dhr meldete ein engl. Aufklä- 

ffSff-lich BlaaTEmadhuk 7 nordgehende Ha. 

Begleiter (offenbar eigenes Hordgelelt 

e von Helgoland nach Kr'aand). An SUd- 

iJebhafte Hinensuchtätlgke it. 

Weg' 

2. Eigene Lag t 

Herwegen, Nordmeer 

Im Abichnitt Sylt v/urde Abaturz eines brennen- 

den feindl Lehen Flugzeuges .0230 Uhr beobachtet. 

Auf Hordgeieit 816 erfolgten in AN 9328 1755 Uhr 

Tiefangriffe durch 3 feindliche Flugzeuge ohne Er- 

folg. Sperrbrecher 145 und 147 wurden in Qu 8576 AN 

durch 2 fdl. Flugzeuge angegriffen. Sperrbrecher 145 

wurde beaciädigt. Aufgabe v/urde abgebrochen. 

Gruppb Nord gab vormittags Stichwort "Hannover’ 

I fUr erste linenaufgube zur Veratärkung der Weatwall- 

I sperren durch 5- Msfl. 

Führe r wünscht bis Ende der Woche Meldung über 

beabsichtijte Truppentransporte durch die Nordsee 

unter Berücksichtigung folgender Punkte: 

- b~3t- 

©rttiim 
unD 

Ubrjcit 

3n0flb< bti Dutt, hib, Kctur, 
öetgana, »eltuttnuitg, eid)il0ftlf 

utt £ufc, nont)fdv<lti ufip. 
Q5orfommniffe 

26.2.42 Ende Fetiru 

BSW-Kräfte 

16 Sperrbrb 
außerdem v| 

Boote und 

ir für längere Zeit außer EB befindliclien 

eher, 12. Mafl., 36..Msfl., 4. Bfl. ganz, 

on anderen Flottillen 3 H-Boote, 14 Ms- 
YP-Boote.‘fB-F». 2000). 

III. Nordaee , Hornege n-.Hordmeer 

H o r d 8 e e 

1. Feindlage: 

, 0735 
wort "Archle 

rer 54 Bm 
und einen 

auf dem W 
ostküste 

Bor erhielten Soapa-Streltkräfte Stich- 

r". 1748 Uhr meldete ein engl. Aufklä- 
ffSvf-lich Blaavanadhut 7 nordgehende Hs. 
Begleiter (offenbar eigenes Hordgeleit 

von Helgoland nach Kr'sand). An Süd- 
llehhafte tlinensuchtätigkeit. 

2. Eigene 

Im Ahjöhnitt Sylt vmrde Absturz eines brennen- 
den feindl Lehen Flugzeuges,0230 Uhr beobachtet. 

Auf Hordgeleit 816 erfolgten in AH 9328 1755 Uhr 
Tiefangriffe durch 3 feindliche Flugzeuge ohne Er- 

folg. Sperrbrecher 145 und 147 wurden in Qu 8576 AH 
durch 2 fdl. Flugzeuge angegriffen. Sperrbrecher 145 
vmrde besciädigt. Aufgabe vmrde abgebrochen. 

Grupp Nord gab vormittags Stichwort "Hannover" 

für erste linenaufg-be zur Verstärkung der"Westwall- 
sperron durch 5. Msfl. 

Führe r wünscht bis Ende der Woche Ueldung über 

beabsichti5te Truppentransporte durch die Nordsee 

unter Berüjksichtlgung folgender Punktes 
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2Jnöabt Orte#. "Wiiit), Ttirutr, 
vf cc^arifl, 95(Uud)iung, v5lchtigtni 

Der t'uft, ‘Bonbfchciii ufio. 

1) Gesamt.)lanung und Umfang, 

2) Art de 

3) Größe md Geschwindigkeit der Dampfer, 

4) taktis 

^ortommiuffe 273 

Truppen und Anzahl, 

he Handhabung des Geleites. 

Der Führer regt an, erste Durchführung besonders 

massiert rorzusehen, da Gelingen wahrscheinlich, spä- 

ter mit fei idlichen Gegenmaßnahmen zu rechnen sei, 

Entsprsehende Weisung der Ski. an Gruppe Uord mit 

Zusatz, daß Stärke des ersten Transporters von verfüg- 

barer Tonnage abhängt, Unterlagen zu 1 - 3 von Ski Qu A 

im Einvernehmen mit Generalstab beschafft werden und 

Gruppe bis !7/2. Absicht zu Punkt 4 melden soll, durch 

Ps. 1525. 

Gruppe Hord fordert nochmals nachdrücklich Über- 

führung von 12 Schleppern mit Jetziger Besatzung zum 

Einsatz mit deutscher Besatzung aus dem ffestraum, da Adm. 

Frankreich :-m Einvernehmen mit Gruppe West die sofortige 

Abgabe von nur 5 Schleppern und eines 6. nach 3-monat- 

licher Werfuzeit für möglich erklärt habe. (s.Fs. 2035). 

Weitern Feststellungen durch Quartiermeisteramt. 

Herwegen 

Feindlage; 

Funkverkehr im Uurmansk-Gebiet war am 25/2. lebhaft. 

Luftaufklärung zur Hachkontrolle der am 25/2. gemeldeten 

Feststellungen mit Hilfe von Lichtbilderkundung erfaßte 

am 26/2. in gesamter Murmansk-Bucht kein Schlachtichiff. 

Die am 25. gemeldeten 3 Kreuzer wurden als Dampfer festge- 

stellt. In (.er ganzen Kola-Bucht wurden 22 D. und ein T. 

außerdem 3 D. und 1 Zerstörer ausgemacht. Möglicherweise 

war dieser i.erstörer am 25. von dem sichtenden Jagdflug- 

zeug als Sclilachtschiff angesprochen v/orden. 

S 3 % - 

£>atum 

unD 
Uhr^clt 

anjabt bts Onec, Wlub, Bfiier, 
«i?t«flang, »cltudHung, «dlcbügfcic 

btr Sufi, Onoiibfcbchi ufic. 
^ o v f o in in niffc 273 

26.2.42 1) Gesamt jlanung und Umfang, 

2) Art de - Truppen und Anzahl, 

3) Größe md Geschwindigkeit der Dampfer, 

4) taktische Handhabung des Geleites. 

Der Führer regt an, erste Durchführung besonders 

massiert rorzusehen, da Gelingen wahrscheinlich, spä- 

ter mit feindlichen Gegenmaßnahmen zu rechnen sei. 

sehende Weisung der Ski. an Gruppe Hord mit 

Stärke des ersten Transporters von verfüg- 

e abhängt, Unterlagen zu 1 - 3 von Ski Qu A 

nmen mit Generalstab beschafft werden und 

7/2. Absicht zu Punkt 4 melden soll, durch 

Entspr 

Zusatz, daß 

barer Tonna 

im Einverne 

Gruppe bis 

Ps. 1525. 

Gruppe Hord fordert nochmals nachdrücklich Über- 

führung von 12 Schleppern mit Jetziger Besatzung' zum 

Einsatz mit deutscher Besatzung aus dem Tfestraum, da Adm. 

Frankreich ja Einvernehmen mit Gruppe V/est die sofortige 

Abgabe von nur 5 Schleppern und eines 6. nach 3-monat- 

licher Werfpzeit für möglich erklärt habe. (s.Ps. 2035). 

Weiter^ Feststellungen durch Quartiermeisteramt. 

Herwege 

1. Feindlage; 

Fubkve^: 

Luftaufklär 

Feststellun, 

am 26/2. in 

Die am 25* 

stellt. In 

außerdem 3 

war dieser 

zeug als Sc 

kehr im Uurmansk-Gebiet war am 25/2. lebhaft, 

’iing zur Nachkontrolle der am 25/2. gemeldeten 

en mit Hilfe von Lichtbilderkundung erfaßte 

gesamter Eurmansk-Bucht kein Schlachtschiff. 

Aemeldeten 3 Kreuzer wurden als Dampfer festge- 

<}er ganzen Kola-Bucht wurden 22 D. und ein T., 

. und 1 Zerstörer ausgemacht. Möglicherweise 

erstörer am 25. von dem sichtenden Jagdflug- 

lÜ-achtschiff angesprochen worden. 
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26.2.42 Daventry rajsldet Torpedierung von "Prinz Eugen" 

vor der norwegischen KUste durch engliachea ühoot. 

2. Eigene Lage 

Gelei 

Tttrefjord 

fllr Schiff 

aoaen nach 

25. nachmi 

tätigkeit 

reichen BA 

Luft deto 

t- und Hachschuhverkehr planmäßig, 

und Griphoelen wurden am 25/2. 2530 Uhr 

ahrt wieder freigegehen, ebenao Laeroel- 

Nachprtifung durch Sperrbrecher. Am 

.ttagfl und abenda rege feindliche Luft- 

Uber der Weat- und Südküate mit zähl- 

,ff, zum Teil Zeitzünderbomben, die in der 

erten. ni 

Um ei 

nach Rußl 

dieae Schi 

Lfl 5 durc 

aufklärung 

in dem mu 

den. Schwe 

100 am S0- 

Zur U 

mit Ob.d.L 

a Bild dea engliochen Handelaverkehra 

d zu bekommen und gegebenenfalle gegen 

ffahrt zu operieren, bittet Gruppe Bord 

h regelmäßige möglichst tägliche Luft- 

diesen Weg und das Tempo der Geleite 

aßlichen Gebiet bei Jan Uayon zu erkun- 

rpunkt dea Aufklärungsgebietea liegt 

lieh der Inael bia zu dieaer hin. 

iterstützung dea Antragea aetzt aioh Ski 

in Verbindung. 

.tu: 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage: 

Ostseeeingänge, Ostaee. 

Heute 

und "Gneia 

in Kiel bi 

c gibt amtlich bekannt, daß "Scharnhorst" 

snau" schwere Schäden erlitten haben und' 

». Wilhelmshaven in Dock liegen. 

- ys f- 
Cdtmn 

unb 

ll&rjdi 

Zugabe berf Drrtß, Binb, ^titer 
0ttfla»ö. ajdtucbiuug, Älctitigfcii 

b<r Cufi, nonbfcbtin ufi». 
Q3orfiMnmniffc 

26.2.42 Daventry mlsldet Torpedierung von "Prinz Eugen* 

Tor der norwegischen Küste durch englisches ühoot. 

2. Eigene LarL 

Gelei 

Tttrefjord 

für Schiff 

sosen nach 

25. nachmi 

tätigkeit 

reichen BÄ 

Luft deto 

t- und Hachschuhverkehr planmäßig, 

und Griphoelen wurden am 25/2. 2330 Uhr 

ahrt wieder freigegehen, ebenso Laeroel- 

Nachprüfung durch Sperrbrecher. Am 

ttags und abends rege feindliche Luft- 

Uber der West- und SüdkUste mit zähl- 

J, zum Teil Zeitzünderbomben, die in der 

erten. ni 

Um ei 

nach HuGl 

diese Schi 

Lfl 5 durc 

aufklärung 

in dem mu 

den. Schwe 

100 sm S0- 

Zur U 

mit Ob.d.I 

a Bild des englischen Handelsverkehrs 

d zu bekommen und gegebenenfalls gegen 

ffahrt zu operieren, bittet Gruppe Hord 

a regelmäßige möglichst tägliche Luft- 

diesen Weg und das Tempo der Geleite 

aßlichen Gebiet bei Jan Uayen zu erkun- 

rpunkt des Aufklärungsgebletes liegt 

lieh der Insel bis zu dieser hin. 

iterstützung des Antrages setzt sich Ski 

in Verbindung. 

.tm 

IV. Skagerrak, 

1. Feindlage: 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

Reute 

und "Gneis 

in Kiel bz 

r gibt amtlich bekannt, daß "Scharnhorst" 

snau" schwere Schäden erlitten haben und' 

1. Wilhelmshaven in Dock liegen. 
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26.2.42 2. Eigene Laj;ei 

0417 Uhr. 

und 1830. 

wurde bis 

Bei Luitangriff in der Bacht zum 26. auf Kiel 

Gebäudeacliäden auf Werft und Deutsche Werke. Brand 

in Kohlenhof KMW konnte gelösOl^t werden. Wohnschlff 

"Honte Swmiento" ist infolge Bombentreffer im Mit- 

telschiff ausgebrannt. Feuer wurde unter Kontrolle ge- 

bracht. M:.t größerer Anzahl von Verlusten' ist zu 

rechnen. Vreitere Gebäudeschäden bei der T.J.i Sta- 

tionskassi und in der Bähe des Blücherhafens. Großer 

Fenster- ind Türschaden. Leichter Schaden im öllager 

Mönkeberg und bei Sprengversuchsanlage C.P.V.A. 

Der Angriff erfolgte mit 20 Flugzeugen von 0227 bis 

Weitere Einzelhbiten s. Fs. 0723, 0753, HD 

Die Zahl a-er Verluste auf "Monte Sarmiento" 

zum Abend mit zunächst 5 Toten und 21 Ver- 

letzten gemeldet. 

V. U b o o t 

1. Feindlage 

•lia: 

Uhr 

Ein l 
mique ein 

USA-] 

Februar 56 

durohgef' 

4 beschädi 

D. "Blink" 

(8 103 BRT 

Uboote ver 

wurde auf 

Uboot vers 

der Bacht 

kriegfUhrung. 

SA-Patrouillenflugzeug griff SW-lich Marti- 

Uboot an. 

rineminister erklärte, daß im Januar und 

Angriffe auf feindliche Uboote im Atlantik 

t sind. Dabei seien 3 Uboote versenkt und 

gt worden. Nach Pressemeldungen wurden norw- 

(2 701 BRT) und USA-T.X)ity Service Empire1 

) vor der Atlantikküste von Amerika durch 

senkt. Belgischer D. "Gandia" (9 626 BRT) 

der Fahrt von Liverpool nach St. John durch 

enkt.' Der U3A-D. "Cofresi", der angeblich ii 

zum 24/2. an der SUdküste Kubas torpediert 

- S 3f- 

£>amm 
unb 

Ubtidt 

Angabe,Dtttb, TUinb, Qötutr, 
©etgaitg, »cltu^iuna, 

btr £ufi, 'Bonbjdiciii uju>. 
Dörfern m uiffe 274 

26.2.4-2 2. Ejfrene La;;ai 

Bei ^uitan^riff in der Eacht zum 26. auf Ziel 

GeBäudeacl-äden auf Werft und Deutsche Werke. Brand 

in KohlenlLof KtlW konnte gelösO^t werden. Wohnschiff 

"Monte Sajuiiento" ist infolge Bombentreffer im Mit- 

telschiff ausgebrannt. Feuer wurde unter Kontrolle ge- 

bracht. M: t größerer Anzahl von Verlusten" ist zu 

rechnen. Heitere Gebäudeschäden bei der I.J.; Sta- 

tionskassi 

Fenster- \nd Türschaden, leichter Schaden im öllager 

Mönkeberg und bei Sprengversuchsanlage C.P.V.A. 

Der Angrilf erfolgte mit 20 Flugzeugen von 0227 bis 

0417 Uhr. Weitere Einzelheiten s. Fs. 0723, 0753, HU 

und 1830. Die Zahl d’er Verluste auf "Monte Sarmiento" 

wurde bis zum Abend mit zunächst 5 Toten und 21 Ver- 

letzten gemeldet. 

V. U b o o t 

1. Feindlage 

Ein 

nique ein 

USA-] 

Februar 56 

durohgef 

4 beschädi 

D. "Blink" 

(8 103 

Uboote ver 

wurde auf 

Uboot vers 

der Hacht 

Uhr 

und in der Hähe des Blücherhafens. Großer 

kriegführung 

ISA' .•-Patrouillenflugzeug griff SW-lich Marti- 

Uboot an. 

■qarineminister erklärte, daß im Januar und 

Angriffe auf feindliche Uboote im Atlantik 

t sind. Dabei seien 3 Uboote versenkt und 

gt worden. Nach Pressemeldungen wurden norw- 

(2 701 BRT) und USA-T.-«City Service Empirtf 

vor der Atlantikküste -von Amerika durch 

senkt. Belgischer D. "Gandia" (9 626 BET) 

der Fahrt von Liverpool nach St. John durch 

enkt." Der OSA-D. "Cofresi", der angeblich ii 

zum 24/2. an der Südküste Kubas torpediert 
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Oingabc t>fe Ortee, 'Wiiit', Bciur. 
Cetjjaug, »clcut^iuiifl, eiAiiflffii 

bcr fiiifj, lHoiit>f(b(iu iifiu. 
®orfom mniffe 

torpediei 

OSA-Hafer 

2. Eigene LEfie: 

. I (- 

D 5C 

fleld" (] 

veraenkt 

mit dem 

Boot meid 

paaaage 

Im lütte 

Weat stet 

Weitere !i 

Ergänzende: 

Bat im karibiachen Meer den D. "Greta- 

0 000 BRT), den D. "TBalia" (8'329 BET) 

und auf einem leeren T. von 6 000 BBT 

letzten Torpedo einen Treffer erzielt. Daa 

ete starken Einzelverkehx in der Flndwant 

id bei Aruba in EC 67. 

er gewann U 652 FtUilung an einem Kure 

ernden Geleitzug W-lich der Sollum-BuoBt. 

eldungen liegen noch nlcbt vor. 

r Lagebericbt in KTB Teil C Heft IV. 

Imee 

VI. I u f t 

Raum um England! 

de i 

Aufklä; 

Weatraum. Im 

Elugzeuge 

in den Raum 

Borkum. Angr|l 

btehen noch 

mttelmeerra 

Störangp: 

Angriff auf 

wegen Blendufi, 

werden. 

t wurde, liegt unbeschädigt in einem 

Kriegführung . 

ngaergebniase im Hordkanal aiehe Lage 

eigenen Hachteinaatz veraeuchten 33 

Humber. Von 2120 Uhr ab FeindeinflUge 

Dänemark, Schleawig Holatein, äreman> 

ffaaohwerpunkt Kiel. Schadensmeldungen 

lua. In Westfrankreich 6 Einflüge. 

iffe auf Malta wurden fortgesetzt. Bei 

lorpedolager Calafranca konnte Wirkung 

■g durdh Scheinwerfer nicht beobaoht.t 

~S /*/ 

XVfum 
.unb 

IlhrjeU 

26.2.42 

(296) 

Slnflöbc Des Dries, “Jüint», 'Beutr, 
Ctcdang, »tlcu^mng, etdiiigfcii 

ber 2iifi, I'lonbfdichi ujii». 

torpediei 

USA-Hafer 

2. Eigene LE^S: 

it- . 

ü 5C 

field" (d 

versenkt 

mit dem 

Boot meid 

passage 
Im llltte 

West ater 

Weitere 

Ergänzendje: 

hat im karibischen Meer den D. "Greta- 
0 000 BRT), den D. "Thalia" (8'329 BET) 

und auf einem leeren T. von 6 000 BET 

letzten Torpedo einen Treffer erzielt. Das 

ete starken Einzelverkehr in der Windwar<t 

id bei Aruba in EC 67. 

er gewann U 652 Fühlung an einem Kurs 

ernden Geleitzug W-lich der Sollum-Buoht. 

Meldungen liegen noch nicht vor. 
r Lagebericht in KTB Teil 0 Heft IV. 

loee 

VI. Luft 

Baum um England! 

de i 

Aufkla; 

Westraum. Im 

Flugzeuge 
ln den Baum 

Borkum. Angrt 

btehen noch 

Mlttelmeerra iä) 

Störangjr 
Angriff auf 

wegen Blendufi, 

werden. 

33orfommniffe 

t wurde, liegt unbeschädigt in einem 

kriegführung 

ngsergebnisse im Hordkanal siehe Lage 
eigenen Hachteinsatz verseuchten 53 

Humber. Von 2120 Uhr ab FeindeinflUge 

Dänemark, Schleswig Holstein, Bremen, 

ffsschwerpunkt Kiel. Schadensmeldungen 
ms. In Westfrankreich 6 Einflüge. 

iffo auf Malta wurden fortgesetzt. Bei 

Jorpedolager Calafranca konnte Wirkung 

g durdh Scheinwerfer nicht beobachtet 



- 9// - 

t'iuum 

Ilbr^ll 

26.2.42 

angabc bc« Dtu«, 'WliiD, Töfiur, 
vfcc^ang, ^cl(ud)(ung, v^idwigtcii 

bcr Suft, ‘Ulonbiduiu u(io. 

Ostfront: 

Vor al 

gegen feind . 

des Materia. 

läge Korweg 

^pvfommniffe 275 

en Heeresfronten Einsatz mit guter Wirkung 

iche Kolonnen, Bereitstellungen und rollen- 

Aufkläningsergebnisse im Eismeer s. Feind- 

VII, U i t 

1. geindlag 

2. läge Ita 

In 

griffe a 

3. Kordafri 

telmeerkriegfülirung 

Hact Abwehrmeldung aus Spanien sind Flugzeug- 

träger. "Argus" , ein nDido*-Kreuzer und 3 Zerstörer 

aus Gibt iltar'westwärts ausgelaufen. 

Nach unbestätigter ital. Meldung soll wegen Kach- 

schubsch»ierigkeiten Infanteriebesatzung der Insel 

Gozo vor Malta zurückgezogen sein. Im übrigen keine 

besonderen Erkenntnisse. 

Lien: 

ler Hacht vom 25. zum 26/2. fdl. Luftan- 

if Tripolis und Bengaai. Keine milit. Schäden. 

vatransporte: 

RUccmarsch der D. von Tripolis nach ital. Häfen 

planmüßi; ohne besondere Vorkommnisse. 4 UFP sind am 

25/2. ab ;nds aus Lampedusa nach Tripolis ausgelaufen. 

- 9 y/- 

Datum 
IlIlD 

llhridl 

26 >2.42 

Hnflabt c>e« Drtte, ’WtiU), ^Stiicr, 
victö^nfl, 25tltud)tund, tfichilflftu 

ßuft, CPlonbfcbclii ufio. 

Ostfront; 

Vor al 

gegen feind 

des Materia. 

läge Eorweg 

aUvfommniffe 275 

en Heeresfronten Einsatz mit guter Wirkung 

icHe Kolonnen, Bereitstellungen und rollen- 

Aufklärungsergebnisse im Eismeer s. Peind- 

VII, Hit 

1. Feindlag > 

Hact Abv^elirmeldung aus Spanien sind Flugzeug- 

träger, ".irgus", ein "Dido’-Kreuzer und 3 Zerstörer 

aus Gibraltar'westwäi'ts ausgelaufen. 

Haou unbestätigter ital. Ueldung soll wegen Eacb- 

schubsshGierigkeiten Infanteriebesatzung der Insel 

Gozo vor lialta zurückgezogen sein. Im übrigen keine 

besondersn Erkenntnisse. 

2. La^e Ita 

In 

griffe a’ 

3. Eordafri 

telme erkriegfüiirung 

Lien: 

Ler Hacht vom 25. zum 26/2. fdl. Luftan- 

if Tripolis und Bengasi. Keine milit. Schäden. 

tatransporte: 

Rückmarsch, der D. von Tripolis nach ital. Hafen 

planmäöi; ohne besondere Vorkommnisse. 4 HFP sind am 
25/2. abends aus Lampedusa nach Tripolis ausgelaufen. 



fv l- 

t'amm 
mit' 

llhrjtic 

26.2.42 

Snflabe t>c< Orte«, 'HJiut», Scucr, 
ectflang, SBtltudiiuiiö, 0icbu^fnr 

Der fctifi, I>lonbfch«in ujIP. 

4. Bereich Lla 

05 D r f o m m u i f f e 

rlnerruppe Sud: 

Äfiäia t 

Ein grieohiScher B. von \ 464 mit Brenn- 

stoffladuns ist H-licli von ChallciB au« ungoklärtar 

Ursache explodiert. 

Schwarzes jeer: 

Feindlage: 

Ein 

\rarde durcli 

gezwungen 

Eigene Lag 

Keine 

fgetauchtes Uhoot SW-lich. von Jalta 

eigenehPakbeschuß von Land zum Tauchen 

besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lag! Ostasien 

Eisenbahiverkehr Bangkok - Singapore ist be- 

helfsmäßig wi:der in Gang gesetzt. Bie Inbesitznahme 

, von Bali sehr litet fort. Zu den Pressemeldungen Uber 

die Beschädigung eines USA-Flugzeugträgers, angeblich 

"Torkto?«!", 1 .egt eine Bestätigung von japanischer 

'Seite noch ni ;ht vor. 

S' y i — 

Xuwum 
unt) 

llhrjcit 

26.2.42 

btt Ortte, Bint», Äcntr, 
ettflaiig, »clfucbtun^, 

btt 1‘ufi, Kontfchtlu ufii'. 

4. Sereich Ui 

35otfommitiffe 

rinerruppe Süd; 

Ein griechiöcher D. von \ 464 Byt ni't Brenn- 

stoff ladun; 

Ursache explodiert. 

Schwarzes jeer: 

Feindlage: 

Ein a. 

warde durcfi 

gezwungen 

Eigene Lag 

Keine 

VIII. Lag 

hr s 

Eisenbahn 

helfsnäßig wi 

■ von Bali s 

die Beschädig 

I"Torktovm", 

^Seite noch ni 

ist H-lich'von Chalhis aus ungeklärter 

fgetauchtes Uboot SW-lich von Jalta 

eigenehPakbeschuß von Land zum Tauchen 

besonderen Vorkommnisse. 

Oatasien 

averkehr Bangkok - Singapore ist be- 

ider in Gang gesetzt. Die Inbesitznahme 

itet fort. Zu den Pressemeldungen Uber 

;jmg eines USA-Plugzeugträgers, angeblich 

egt eine Bestätigung von japanischer 

:ht vor. 
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£mtum 
Ullt) 

Ubrjtit 

angabt t>ce Drtte, Äinb, 
^tegaiig, 25cleu(btuiig, eicbtlgfcii 

Der i'uft, monDjcbein u(ro. 
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26.2.42 IX. Heereglago 

Russische Pro ai; 

Heeresgruppe Süd: 

An der Sewastopol- und Peodosia-Pront wurden Peind- 

angriffe in Kompanie- und Battl.Stärke, die mit Artillerie 

und PliegerunterstUtzung vorgetragen wurden, und als Vor- 

bereitung zur Gewinnung günstiger Ausgangsstellungen für 

Großangriff gewertet werden, abgeschlagen. Hach Meldung 

des rumänischen Haclirichtendienstes haben die Russen 

auf der Halbiasel Eertsch große Mengen Kriegsmaterial 

vor allem schwere Panzerwagen und Artillerie ausgeladen. 

Gegen der linken Flügel der Armeegruppe von Kleist 

setzte der Feind seine durch zahlreiche schwere ^anzer 

unterstützten Angriffe fort. Die Kämpfe dauern ah. 

Heeresgruppe litte 

Heeresgruppe Kord 

O-lich v)n Bolchow gelang dem Gegner nach starker 

Artillerie-Yo :bereitung ein Durchbruch durch die eigenen 

Linien mit eiligen Panzern. Gegenstoß ist im Gange. 

Feindangriffe W-lich Medyn sowie Angriffe auf die Riegel- 

stellung konnten abgewehrt werden. Im Raum SW-lich von 

WJasma wird e-ne russ. Kavallerie-Gruppe eingeschlossen. 

An der Rollbam Moskau — Wjasma wurden Feindangriffe ab- 

gewehrt. HW-1 .ch Rachen gelang einigen russischen Panzern 

der Durchbruch. S-lich der Bahn Rschen / Weluki wurden 

Feindangriffe zurückgewiesen. Auf der Hachschubstraße 

S-lich Bjelew liegt starker Feinddruck. 

Sff-lich Oholm dauern die heftigen Kämpfe an. Der 

Feinddruck auf die vorgeschobenen Teile des II.A.K. SO-li 

3'? 3 ~ 

Xtatum 
Ullt) 

llbritir 

anflabt oee Orte«, Winb, 'S«»«!, 
Ceeganfl, Ätlcu^iung, Cltbtlgtfii 

£>er i*ufi, npnbfctiftn ufro. 
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26.2.42 IX. Heereslago 

Ruaalache Pro nt.- 

Hcar^riruTipo Süd: 

Aa der Sewastopol- und Feodosia-Front wurden Feind- 

angriffe in Kompanie- und Battl.Stärke, die mit Artillerie 

und FliegerunteratUtzung vorgetragen wurden, und als Vor- 

bereitung zur Gewinnung günstiger Ausgangsstellungen für 

Großangriff gewertet werden, abgeschlagen. Hach ileldung 

des rumänischen Haclirichtendienstes haben die Russen 

auf der Halbinsel Kertsch große Uengen Kriegsmaterial 

vor allem schvere Panzerwagen und Artillerie ausgeladen. 

Gegen den linken Flügel der Armeegruppe von Kleist 

setzte der Feind seine durch zahlreiche schwere Ganzer 

unterstützten Angriffe fort. Die Kämpfe dauern ah. 

U^urjbgrup; . iltte 

O-lich v 

Artillerie 

Linien mit ei 

Feindangriffe 

Stellung konnjt 

Wjaama wird e 

An der Rollba}] 

gewehrt. NW-1 

der Durchbruch 

Feindangriffe 

S-lich Bjelew 

Heeresgruppe Kord 

sn Bolchow gelang dem Gegner nach starker 

bereitung ein Durchbruch durch die eigenen 

nigen Panzern. Gegenstoß ist im Gange. 

W-lich Uedyn sowie Angriffe auf die Biegel- 

en abgewehrt werden. Im Raum SW-lich von 

.ne russ. Kuvallerie-Gruppe eingeschlossen, 

in Moskau - Wjaama wurden Feindangriffe ab- 

.ch Rachen gelang einigen russischen Panzern 

S-lich der Bahn Rachen / Weluki wurden 

zurückgewiesen. Auf der Hachschubstraße 

liegt starker Feinddruck. 

SW-lich <!holm dauern die heftigen Kämpfe an. Der 

Feinddruck auf die vorgeschobenen Teile des II.A.K. S0-13i 
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Datum 
unt> 

UbrjeU 

iHn^abc Dte Orte«, BinD, Wtiur. 
Seegang, iödtutbtuiig, 0lcbtlgfni 

Oer 8uft, TtouOftbrtn tifro. 
Q3ortommniffe 

26.2.42 Staraja Ruai a hält an. S-licR diaaar Stadt wurda ain 

Reindangrif:' abgewieaen. Die Raindoparationen zur 

Sperrung da^- Versorgungastraße bei LJuban dauern an. 

Finnische und norwegische Front; 

Im Wesentlichen unveränderte Lage. 

Nordafrika: 

Normale beiderseitige Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

kl 

I b I ba 

~ s? r- 
Datum 

unb 
Angabe t>t4 Orte«, 3i5inb, Betitr, 
Öeegang, iödtudjfung, ©icbtlöffit 

btr guft, CPloubf*et» iifip. 
Q5orfommuiffe 

26.2.42 Staraja Rua: 

Feindangrif:' 

Sparrung da:1 

ia hält an. S-lich dleaer Stadt wurda ein1 

ahgewieaen. Die Falndoparatlonen zur 

Teraorgungastraßa hei LJuban dauern an. 

Finnlbüha und norwegische Front; 

Im Raa 

Hordafrlka: 

ntlichen unveränderte Lage. 

Normale beiderseitige Spähtrupptätigkeit. 

C/Skl. 

kl 

I b I ba 

1 



£)amin 
UIlD 

Ubr^eU 

!3ii0abf De« Dm*, »int), Ämtr. 
eftfj'Uirt, ibel(u4>iuii0, v?IdHi()fc11 

Der fiufi, inonofcbcln »ific 
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27.2.42 Besondere p( 

P r a n k r £ 

Hach Eedter sollen Beziehungen zwischen Washing- 

ton und Vichy sehr heikel sein.Welles äußerte, daß er 

in nächster Seit keine Erklärungen über den "zweideuti- 

gnn Stand" dieser Beziehungen abgeben werde. 

E n g 1 a n ( 

Z UI L 

UI 

Admiral] 

Unterhaus z 
englischen Fi 
rine sich 

Schiffahrt d< 

Gewässern 

einer "fcattle 

seien 1940 

sowie 2 l/2 

mächte verser 

habe die Acht 

loren als Eng 

Osten. Der E] 

Die englische 

ginn um fast 

luste bis zu 

Feldzug ein l 

rung der Ge äle 

litische Nachrichten 

i c h 

tätslord Alexander stellte am 26.2. im 

Marinehgushalt fest, daß Aufgabe der 
otte seit Ausfall der französischen Ma- 

geheuer ausgeweitet habe. Während Handels- 

r Achsenmächte sich meist in luftgeschtitzten 

spiele, habe sich Atlantikschlacht zu 

of the seven seas" erweitert, frotzdem 

22 deutsche Handelsstörer und V-Schiffe 

Millionen BRT Handelsschiffsraum der Achsen- 

kt worden. Bei den Nordafrikatransporten 

e fast doppelt so viel Handelsschiffe ver- 

land auf seinem Transport zum mittleren 

nsatz der Korvetten habe sich bewährt. 

Schiffbautätigkeit sei seit Kriegsbe- 

100 $ gestiegen. Auf die schweren Ver- 

i April 1941 sei nach dem griechischen 

mschwung eingetreten(was auf die Verbesse- 

itzüge, die größeren Erfahrungen der Be- 

S'fS' 

Damm 
Ullt) 

Ubri<tt 

Cüiiflabf b<e Driftf, ®inl>( Uifiitr. 
tiftflaiifl, 25tteu$iuii0, «Jitbliflfcii 

ccr fiufr, OTonbftbdn U{IP. 
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Bes 27-2.42 litlsehe Nachrichten 

P r a nkrj ich 

Nach Eeiiter sollen Beziehungen zwischen Washing- 

ton und Vichy sehr heikel sein.Welles äußerte, daß er 

in nächster 2 eit keine Erklärungen über den "zweideuti- 

gnn Stand" dieser Beziehungen abgehen werde. 

E n g 1 a n < _ 

::2 

Admiral: 

Unterhaus zuqi 
englischen P' 
rine sich uri 

Schiffahrt d( 

Gewässern a 

einer "battle 

seien 1940 

sowie 2 l/2 

mächte verser 

habe die Acht 

loren als Eng 

Osten. Der E: 

Die englisch« 

ginn um fast 

luste bis ZUJ 

Peldzug ein l 

rung der Gele 

tätslord Alexander stellte am 26.2. im 

Marinehgushalt fest, daß Aufgabe der 

otte seit Ausfall der französischen Ma- 

geheuer ausgeweitet habe. Während Handels- 

r Achsenmächte sich meist in luftgeschützten 

bspiele, habe sich Atlantikschlacht zu 

of the seven seas" erweitert. Trotzdem 

deutsche Handelsstörer und V-Schiffe 

ijlillionen BRT Handelsschiffsraum der Achsen- 

kt worden. Bei den Nordafrikatransporten 

e fast doppelt so viel Handelsschiffe ver- 

land auf seinem Transport zum mittleren 

Ansatz der Korvetten habe sich bewährt. 

Schiffbautätigkeit sei seit Kriegsbe- 

100 # gestiegen. Auf die schweren Ver- 

i April 1941 sei nach dem griechischen 

mschwung eingetreten(was auf die Verbesse- 

itzüge, die größeren Erfahrungen der Be- 
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Darum 
UIlD 

IlhrjcU 

Angabe Dt« Orte«, lühib, ^Bciitr, 
Seegang, iBtltu^iuiig, ^idirigfcii 

Dtr Siift, Tlon&fchclu u[n>. 
'Borfoin niniffe 

27.2.42 

EL 

eatzunggn und 

ren sei. Die 

dauernd gestie 
hätten sich 

Kriegsbeginn s 

. liehe Schiffe 

i 64 Kriegsschiff 

45 feindliche 
chen Handelssc 

rine sei um 

stärke vergrö 

stets so stark 

werden mußten. 

"Malaya" , "Jll 

die amerikanische Hilfe zurückzufüh- 

nfUhren nach England seien infolgedessen 

gen. Die Verluste aus den Gelelitzügen 

er gerade unter l/2 gehalten. Seit 

eien durch englische U-Bootel326 feind- 

versenkt oder beschädigt, darunter 

e. Außerdem habe die Luftwaffe 

Kriegsschiffe und 345 000 BRT feindli- 

liffsraums versenkt. Die englische Ma- 

s Drei- bis Vierfache ihrer Kriedena- 

ßtert. Der Andrang zur Marine sei 

gewesen, daß Tausende zurückgewiesen 

"Nelson" sei zweimal, "Besolution", 

astrioue" und "Pormidable" einmal be- 

dai 

schädigt wordei und wieder in Stand gesetzt. 
Jn der De äbatte wurde z.T. sehr heftige Kritik 

an der Admiraltfet geübt. Der Eindruck von der Erklä- 

rung des Premierministers über den Kanaldurchbruch 

der deutschen Schiffe sei schlecht. Die Widerstands- 

kraft der englechen Schiffe sei anscheinend geringer 

als die der deutschen, was sich besonders bei der 
"Bismarck" gezeigt habe. Ein konservativer Admiral 

bezeichnete ale Wurzel des Unglücks im Kanal die 

geteilte Kontrolle der RAP. Die eingesetzten Hann- 

a nur geringe Erfahrung im LT-Ansatz 
gehabt. Ein aiderer Konservativer bezeichnete 
die Unterzeichaung des Plottenabkommens mit Deutsch- 

der Schlachtschiffbau eingestellt wer- 

sehr schweren Pehler.Admiral Keyes 

schärfster Porm die unzureichenden 

Schiffswerften. Ein Vertreter der Ad- 

uv daß der Arbeitsausfall im Schiff- 

Jahr recht ernst gewesen sei. Trotz- 

Produktion eine erfreuliche Steige- 

brtjuche kein reparaturbedürftiges 

land/ wodurch 

den mußte als 
bemängelte in 

Leistungen der 

miralität gab z 

bau im letzten 

dem zeige die 

rung und heute 

Carum 
unc 

llhritit 

Angabe oc< Drierf, Binb, Seiur, 
littgaitfl, iSdcuc^iuii^, (^idMigtrii 

eer 8«ft, IHonbfdiciit ufi». 
Q5orfDinniniffe 

27.2.42 

EL 

s&tzunggn und 

ren sei. Die 

dauernd geatie 
hät-ten aioh 

Kriegabeginn a 

liehe Schiffe 

64 Kriegaaohif(fi 

45 feindliche 
chen Handelsac 
rine aei um 

atärke vergrö 

atefa so atark 

werden mußten. 

"Malaya" , "Jll 

die amerikaniache Hilfe zurilokzufüh- 

nf uhren nach England'aeien info Igedeaaen 

gen. Die Verluate aua den GeleU.tzügen 

er gerade unter l/2 gehalten. Seit 

eien durch en-liache U-Bootel326 feind- 

yeraenkt oder beachädigt, darunter 

e. Außerdem habe die Luftwaffe 

triegaachiffe und 345 000 ERT feindli- 

liffarauma veraenkt. Die engliache Ma- 

s Drei- bia Vierfache ihrer Briedena- 

ßfert. Der Andrang zur Marine aei 

geweaen, daß Tauaende zurückgewieaen 

"Helaon" aei zweimal, "Beaolution" i 

aatrioua" und "Pormidable" einmal be- 

dai 

achädigt wordei und wieder in Stand geaetzt. 
Jn der De äbatte wurde z.T. aehr heftige Kritik 

an der AdmiralLfet geübt. Der Eindruck von der Erklä- 

rung dea Premierminiatera über den Kanaldurchbruch 

der deutachen Schiffe aei achlecht. Die Wideratanda- 

kraft der englachen Schiffe aei anacheinend geringer 

ala die der deutachen, waa aich beaondera bei der 
"Bismarck" gezaigt habe. Ein konservativer Admiral 

bezeichnete ala Wurzel des Unglücks im Kanal die 

geteilte Kontrolle der RAF. Die eingesetzten Mann- 

i nur geringe Erfahrung im LT-Anaatz 

gehabt. Ein aiderer Konservativer bezeichnete 
die Dnterzeichiung des Flottenabkommens mit Deutach- 

ier Schlachtachiffbau eingestellt wer- 

aehr schweren Fehler.Admiral Keyes 

schärf ater Form -die unzureichenden 

Schiffswerften. Ein Vertreter der Ad- 

uv daß der Arbeitsauafall im Schiff- 
Jahr recht ernst geweaen aei. Trotz- 

Produktion' eine erfreuliche Steige- 
brquehe kein reparaturbedürftiges 

land/ wodurch 

den mußte als 
bemängelte in 

Leistungen der 

miralität gab z 

bau im letzten 

dem zeige die 

rung und heute 
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t'atum 

uiiD 

U&rjtit 

21 ngabf bc« Drte^, TOinb, 20111fr, 
®eegang, Qitlfucbiung, ®id)ilgfnt 

der Suft, QnoiibfdKiu ufro. 
^orfomni uiffc 

27.2.42 Schiff mehr auf einen Werftplatz zu warten. 

J n d i e n i 

Der Pühr< 

Vorherrschaft 

unterdrückten 

Er forderte v< 

tion, daß der 
nach Kriegsenc 

Setzung einer 

indischen Eleiju 

schiede inner] 

Falle einer Ni 

Internationa}.« 

der kommenden 

r der Parias Ambazar erklärte, daß eihe 

der Hindus eine schwere Bedrohung der 

50 Millionen starken Schichten darstelle, 

n der englischen Regierung eine Proklama- 

Dominien-Status für Jndien binnen 3 Jahren 

e eingeführt werden solle unter der Voraus- 

vorherigen Einigung der verschiedenen 
ente zwecks Aufhebung der Kastenurter- 

■ijalb eines Jahres nach Kriegsende., und im 

chteinigung bindende Entscheidung eines 

n Gerichtshofes, die einen Bestandteil 

indischen Dominienverfassung bilden soll. 

Ägypten 

Nach Trar socean haben die bisherigen ägyptischen 

Regierungapari eien beschlossen, sich an den Neuwahl«! 
nicht zu beteiligen, da sich der gesamte staatliche Ver- 

waltungsappars t in den Händen der Wafd-Regierung be- 

findät und dacurch eine freie Wahl verhindert wird. 

Nach weiteren Meldungen soll sich die jetzige Regierung 

weigern, ägyptische Lebensmittelvorräte für die englische 

Armee freizugeben bevor nicht die lebenswichtigen Be- 

dürfnisse dei Zivilbevölkerung sichergestellt sind. 

Ein energischer englischer Schritt hiergegen soll 

erfolgt sein. 

- 

Stamm 
unt» 

anflabf btt Drlf'Jßinb, ®tiur, 
©ccganfl, SöeleudjtutiQ, ©Idjitötcif 

btr fiuft, UUubjitytiu u(rc. 
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27.2.42 Schiff mehr auf einen Werftplatz zu warten. 

J n d i e .n i 

Der Piihri 

Vorherrschaft 

unterdrückten 

Er forderte v<t 

tion, daß der 
nach Kriegsenc 

Setzung einer 

indischen Eiern 

schiede innerH 

?alle einer N: 

internationale 

der kommenden 

r der Parias Amhazar erklärte, daß eiüe 

der Hindus eine schwere Bedrohung der 

50 Millionen starken Schichten darstelle, 

n der englischen Regierung eine Proklama- 

Dominien-Status für Jndien hinnen 3 Jahren 

e eingeftihrt werden solle unter der Voraus- 

vorherigen Einigung der verschiedenen 
ente zwecks Aufhebung der Kastenister- 

alb eines Jahres nach Kriegsende., und im 

^chteinigung bindende Entscheidung eines 

n Gerichtshofes, die einen Bestandteil 

indischen Dominienverfassung bilden soll. 

Ägypten 

E t 

Nach Trar 

Hegierungsparl 
nicht zu betel 

waltun gsappan 

finddt und dac 

Nach weiteren 

weigern, ägypti 

Armee freizuge 
dürfnisse dei 

Ein energisch« 

erfolgt sein. 

socean haben die bisherigen ägyptischen 

eien beschlossen, sich an dem Neuwahlen 

ligen, da sich der gesamte staatliche Ver- 

in den Händen der Wsifd-Regierung be- 

urch eine freie ffEihl verhindert wird. 

Meldungen soll sich die jetzige Regierung 

sehe lebensmittelvorräte für die englische 

ben bevor nicht die lebenswichtigen Be- 
Zivilbevölkerung sichergestellt sind, 

r englischer Schritt hiergegen soll 



~ S ? f~ 

2>anim 
unt> 

llhr^tU 

21noabe t>i6 Drut. Tütiib, Water. 
0(Ct)aii0> Relcuchcung. 0ld>ii.?rm 

Der iufi, IRonDjctftu ujiv. 
03 o r f p m mitiffc 

27.2.42 Spanien 

Aaßenminieterium wendet sich in scharfer Er- 

klärung gegen die Behauptungen amerikanischer länder, 

daß deutsche U-Boote Versorgungsstützpunkte auf den 

Kanarischen Jnseln hesitzea. 

Die spanische Presse stellt fest, daß die öffent- 

liche Meinungjla Portugal durch die tersh japanische 

Besetzung Timors weit weniger erregt sei als durch 

die vorhergehe ade durch die Holländer und Australier. 

Es sei zu erwarten, daß sich die Japaner zurüokziehen 
würden, wenn durch das Eintreffen portugiesischer 

Truppen die Neutralität* Timors gesichert sei. Diese 

portugälfreund'liche .liehe- Einstellung wird auf die 

Auswirkung der 

Pranco zurückgeführt. 

P o r t u g a 

Besprechungen zwischen Salazar und 

1 ! 

Japanische Begierung hat in Lissabon empfohlen, 

daß nach Timor unterwegs befindliche Transport- 

schiff "Sao Belo" mit dem Aviso “Zaroo" bis zum 10.3. 

östlich des 90.Längengrades zu halten. Japanische 

Regierung werde alsdann die Beute nach Timor und 

den dortigen Iandungshafen bestimmen. Die portugie- 

sischen Truppen sollen auf Timor volle Bewegungs- 
usnahme einiger strategischer Punkte, 

ich Japan einstweilen Vorbehalten 
freiheit mit Ai 

deren Besitz s: 

müßte, genießen. Die Verwaltung soll völlig in portu- 

giesischer Han d verbleiben. 

- S ? f~ 

2>atum 
_ unt> 
Ubr^tU 

2!nfl»ibc t>e<i Ortet, ‘Jöiub, 
©ccrtatifl, ®eleuchcun9, ©Idiii^rcii 

btx fiufi, IHonbfthein ujit'. 
^ovfom mitiffc 

27.2.42 3 p a n i e n 

Außanministerivun wendet sich in scharfer Er- 

die Behauptungen amerikanischer länder, 

I-Boote Vereorgungsstützpunkte auf den 

Kanarischen Jneeln hesitzea. 

Die spanische Presse stellt fest, daß die öffent- 
Lp Portugal durch die iKxzh japanische 

)trs weit weniger erregt sei als durch 
Sude durch die Holländer und Australier. 

Es sei zu erwarten, daß sich die Japaner zurüokzlehen 

würden, wenn durch das Eintreffen portugiesischer 
Truppen die Neutralität# Timors gesichert sei. Biese 

portugalffeundlliche .lieh«- Einstellung wird auf die 

klärung gegen 

daß deutsche U 

liehe Helnungjl 

Besetzung Time 

die vorhergehe 

Auswirkung der 

Pranco zurückg 

Besprechungen zwischen Salazar und 

efiihrt. 

P o r t u g a 1 ! 

elo" 

Japanische 

daS nach Timor 

schiff "Sao B 

östlich des 90 

Begierung we 

den dortigen 

s ischen Truppejn 

freiheit mit 

deren Besitz 

müßte, genieß 

giesischer Han 

Regierung hat in Ussabon empfohlen, 

unterwegs befindliche Transport- 

mit dem Aviso "Zaroo" bis zum 10.3« 

.längengrades zu halten. Japanische 

alsdann die Beute nach Timor und 

ijandungehafen bestimmen. Die portugie- 

sollen auf Timor volle Bawegungs- 

ilusnahme einiger strategischer Punkte, 

s|ioh Japan einstweilen Vorbehalten 

Die Verwaltung soll völlig in portu- 

d verbleiben. 

en. 
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£)atum 
mit) 

U^rjeil 

angdbt bt* Onei, 'BJliib, Bcncr, 
0(cgaug, !&cleu$luiig, ^Itbtigfni 

ber Suft, dnonbfcbciit ufro. 
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27.2.42 ü d S S R ; 

Jn einer 

daß Hitler-Sti" 

siven an zwei 

Fronten verni 

keit einer Of 

im kommenden 

Sieg oder Nie«! 

Rede in Rew York stellte Litwinow fest, 

eitkräfte nur durch gleichzeitige Offen- 

oder mehreren weit auseinanderliegenden 

iahtet werden könnten. Von der Möglich- 

ensive der deutschen Armee in Rußland 

:hül}jahr werdä die Entscheidung über 

erläge der Alliierten abhängen. 

Afrika 

i:’ 

Aus Vers 

Alliierten ei 

Mittelafrikas 

strategisch w: 

Xquatorialafr 

Eine Anzahl cm 

cliiedenen Meldungen geht hervor, daß die 

rig an einer Organisation West- und 

arbeiten. Jn großer Eile wird ein Netz 

chtiger Straßen geschaffen, das Franz, 

ka über den Sudan mit Kenya verbindet, 

(idemer Flugplätze wird errichtet. 

USA: 

Kriegs 

der großen 

dem Südpazifi^: 

ner Aufgabe vi 

En 

ister Stimson betonte, daß es infolge 

femung schwierig sei Verstärkung nach 

zu senden. General Wavell habe sich sei- 

illkommen gewachsen gezeigt. 

0 s t a s i e 

■^ngesichts der Auseinandersetzung in Ostasien 

ist es von Jn|teresse, daß von der auf etwa 2 Milliarden 

fr ?- 

Emfum 
uao 

angabc bti Dvtti, TiJtnb, Getier, 
eftflrtiig, SBcIeuc^luiig, eitbiigfrii 

l>er ßuft, CPlonb(*eiii nfio. 
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27.2.42 ü d S S R ; 

Jn einer 

daß Hitler-St^- 

siven an zwei 

Fronten verni 

keit einer Of: 

im kommenden 

Sieg oder Ried 

Afrika 

Rede in New York stellte litwinow fest, 

eitkräfte nur durch gleichzeitige Offen- 

oder mehreren weit auseinanderliegenden 

ifchtet werden könnten. Von der Möglich- 

ensive der deutschen Armee in Rußland 

£riü;jahr werdä die Entscheidung über 

erläge der Alliierten abhangen. 

Aus Verschiedenen Meldungen geht hervor, daß die 

Alliierten ei:’rig an einer Organisation West- und 
Mittelafrikas arbeiten. Jn großer Eile wird ein Netz 

strategisch wichtiger Straßen geschaffen, das Franz. 

Xquatorialafr:.ka über den Sudan mit Kenya verbindet. 

Eine Anzahl moderner Flugplätze wird errichtet. 

USA: 

Kriegs 

der großen 

dem SUdpazifi^: 

ner Aufgabe vi 

En :: 

ister Stimson betonte, daß es infolge 

femung schwierig sei Verstärkung nach 

zu senden. General Wavell habe sich sei- 

illkommen gewachsen gezeigt. 

Ost a s i e n 

■^ngesich t 

ist es von Jn t 
a der Auseinandersetzung in Ostasien 

eresse, daß von der auf etwa 2 Milliarden 



X'9Qim 
^ ujxp 
llbc^cit 

Rngabt t>c6 Oxtti, Biiit), Bcntr. 
(dccgaug, S(l(u(biung, ®i(blig((ii 

Der i'uft. IHonDfchchi ufro. 
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27.2.42 Menschen gesa 

eine Milliarde 

140 MiHione:i 

nen und 18 Mi . 

den 170 Milli 

nen Asiaten. 

lätzten Gesamtbevölkerung der Erde etwa 

zur gelben, 680 Millionen zur weißen, 

zur schwarzen, 28 Millionen zur brau- 

lionen zur roten Rasse gehören. Von 

>nen Mischlingen sind etwa 123 Millio- 

Japan ; 

Hach Äußi! 

die Verhandlim 
friedenstellen 

rungen aus dem Außenministerium sind 

gen mit Portugal betr. Timor sehr zu- 

d verlaufen. 

Ungarn i 

Anläßlich der Wahl des Stellvertreters das 

Reichsverwesers ist in der Pfeilkreuzlerpartei 

eine Spaltung eingetreten. Eine Gruppe hat sich 

der Regierungspartei angeschlossen. 

y s 

.UjXP 
llbcjeil 

angiibt bei Drurf, Tättiti. 
(dteaaug, »elfuttiiuiifl, ©lAitgfdi 

Der fuji, CPlonbfdictn ufro. 
^Sorfommniffe 

27.2.42 Uensohen gesc 

eine Mllllar 

140 Millione:i 

nen und 18 Miil: 

den 170 Milli 

nen Asiaten. 

lätzten GeaanrtbevöUcerung der Erde etwa 

zur gelben, 680 Millionen zur weifien, 

zur schwarzen, 28 Millionen zur brau- 

ionen zur roten Hasse gehören. Von 

>nen Mischlingen sind etwa 123 Millio- 

Japan: 

Ha'ch XuQ ! 

die 7erhandlvm 
friedenstellen 

rungen aus dem Außenministerium sind 

gen mit Portugal betr. Timor sehr zu- 

d verlaufen. 

Ungarn : 

Anläßlich der Wahl des Stellvertreters des 

Heichsvorwesers ist in der Pfeilkreuzlerpartei 

eine Spaltung eingetreten. Eine Gruppe hat eioh 

der Eegierungiipartei angesohlossen. 
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DiUuin 
unO 

angabe De« Orte«, ®inb, ®cncr, 
0eegang, iBelcud^lung, Ctd)iig((i( 

der fiuff, CD'lonbfdjrln u(n>. 
Q^orfom ni niffe 280 

27.2.42 

(297) 

Lagabeeproohung beim Chef dar See- 

kriegs lei tong. 

1.) Zur 

daß Ruderh 

Rudergesh 

Drontheim 

Trink- unc 

gesohlagei 

vnd Abtei] 

lung 3 unc 

Die 

lieh der 

Nach 

sehe Jnst 

knickten 

Anbringen 
mögli ch. 

des Schifl 

eines neue 

begonnen 

angebrachl 

Absck 
Gruppe Nor 
KTB Teil 

]lesohädigung "Prinz Eugen" meldet BdS, 

latt mit Schaft vollkommen abgerissen, 

ityirr stark beschädigt und Reparatur in 

nicht möglich ist. Ferner sind alle 

Waschwasserzellen in Abteilung 12 leck 
ebenso 3 Heizölbunker in Abteilung 1 

ung 12. Bei 6 weiteren Bunkern in Abtei- 

4 sind Leckagen wahrscheinlich. 

Verluste haben sich auf 9 Tote einschließ- 

gemeldeten 2 Vermißten erhöht. 

Angabe der Werft Brcntheim ist provisori- 

ändsetzung durch Bitfemen des abge- 

5 eiles, Dichten des Achterschiffes und 

eines Notruders innerhalb etwa 8 Wochen 

dS hält vollständige Jnstandsetzung 
es am schnellsten möglich, wenn der Bau 

n Hecks von der Heimatwerft sofort 

dieses nach Überführung des Schiffes 

wird. 

rift entsprechender Meldung an Ski., (TTM K, 
d, Flotte gemäß I.Skl. 4769/42 gK. in 

Heft Ila Handakte "Sportpalast". 

tnd 

.) Nach (Meldung der Station Ost und des Kommandos 

"Cäieisenau" hat "Gneisenau" in der Nacht zum 27. 

um 23-50 Dhr während des feindlichen Luftangriffs 

auf Kiel 2 Bombentreffer in der Back erhalten, Turm 

A ist ausgebrannt. Munitionskammem von ^urm B 
sind geflutet, der Brand im Vorschiff ist z.Zt. 

noch nicht) gelöscht. Eine vorläufige Beurteilung 

- jr-jT//- 

©iUum 
unD 

Angabe bei Ottti, Sino, ®rntr, 
<3((gang, !8eltutt>iung, ©Icbtlgttii 

ber 2ufl, OTonbfdjclii ufro. 
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27.2.42 

(297) 

Lagsbespreohung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1.) Zur 

daß Buderb 

Eudergesh 

Drontheim 

Trink- und 

gesohlagei 

md Abtei] 

lang 3 un< 

Eie 

lieh der 

Nach 

sehe Jnst 

knickten 

Anbringen 
mögli ch. 

des Sohifl 

eines neue 

begonnen 

angebrachl 

Abecb 
Gruppe Nor 

STB Teil 

] lesohädigung "Prinz Eugen" meldet BdSt 

latt mit Schaft vollkommen abgerissen, 

Ijirr stark beschädigt und Eeparatur in 

nicht möglich ist. ferner sind alle 

Waschwasaerzellen in Abteilung 12 leck 

ebenso 3 Heizölbunker in Abteilung 1 

ung 12. Bei 6 weiteren Bunkern in Abtei- 

4 sind Leckagen wahrscheinlich. 

Verluste haben sich auf 9 Tote einschließ- 

<emeldeten 2 Vermißten erhöht. 

Angabe der Werft Brcntheim ist provisori- 

hndsetzung durch Entfernen des abge- 

üeiles, Eichten des Achterschiffes und 

eines Notruders innerhalb etwa 8 Wochen 

d3 hält vollständige Jnstandsetzung 
es am schnellsten möglich, wenn der Bau 

n Hecks von der Heimatwerft sofort 

dieses nach Überführung des Schiffes 
wird. 

rift entsprechender Meldung an Ski., nnn K, 

d, flotte gemäß I.Skl. 4769/42 gE. in 
Heft Ha Handakte "Sportpalast". 

ind 

.) Nach (Meldung der Station Ost und des Kommandos 

"öieisenau" hat "öieisenau" in der Nacht zum 27. 

um 23-50 Ehr während des feindlichen Luftangriffs 

auf Kiel 2 Bombentreffer in der Back erhalten, Turm 

A ist ausgebrannt. Munitionskammem von lurm B 
sind geflutet, der Brand im Vorschiff ist z.Zt. 

noch nichtj gelöscht. Eine vorläufige Beurteilung 
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SNMum 

tlbritU 

Qlnflrtbt Drtc^, Sinb, 'Stcitr. 
&t(^ai\Q, ißdtudxung, 0tcbci(iffii 

t>cr £ufi, I^onDfcbetii U(IP. 
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27.2.42 

(298) 

des Angriffes 

läge seitens i 

an im OKM tefJ 

Heft III "Harn 
Soweit Mäher 

gerechnet wen 

“Soharrihorst“ 

rung der Tarn 

lohe Terstärki 

nebelung eumii^ 
unerläßlich g 

der ?örde läß^: 
Komm.Admiral 
nach Osten nn 

hörst" zur 
belassen, dag^ 

s obald Jahrbe 
Chef Ski 

sofort erneut 

wird. 
Weitere 

nicht vor. 

von der ITrefferwirkung und Treffer- 

tellvertr. Chef des Stabes der Jlotte 

ndlichen Flottenchef in KTB Teil C 

akte "Bombentreffer Cneisenau". 
zu übersehen, muß mit etwa 90 Gefallenen 

en. Als Sofortmaßnahme ist Verlegen 

an einen abgelegenen Platz und Verbesse- 

ing der Schiffe durchgeführt. Eine erheb- 

ung des Flakachutzes Kiel sowie eine Ver- 

dösten des Hauptgebietes wird für 

ihalten. Die augenblickliche Vereisung 
Dock und Schiffe sehr deutlich erkennen, 

(ist regt Verlegung der "Schamhorst" 
Flotte schlägt dagegen vor, "Soham- 

chleunigten Fertigstellung in Kiel zu 

gen "Gneisenau" nach Osten zu verlegen 
-eitschaft festgastellt ist. 

ordnet an, daß Nebelfrage für Kiel 

geprüft und das Notwendige Veranlaßt 

Vorträge und Entscheidungen liegen 

S'S' z 

3>ütum 
tpnö 

Jlnflflbc t»e< Drit^, SlnD, ^nict, 
»ecgang, »cleucfeiuna, ©i^iiöFfii 

btt fiuft, ‘I^onttfcbfln ufir. 
^orfommnlffe 

27.2.42 

(298) 

des Angriffes 

läge seitens 

an im OEM bef 

Heft III "Harn 
Soweit bisher 

gerechnet wer<)e: 

“Sohanihorst“ 

nmg der Tarnitn 
lohe Terstärkiin 

nebelung zumii. 
unerläßlich g 

der Jörde läß'): 
Komm.Admiral 

nach Osten an 

hörst" zur bei 

belassen, dag^ 

s obald ?ahrbe 
Chef Ski 

sofort erneut 

wird. 
Weitere 

nicht vor. 

von der tlrefferwirkung und Treffer- 

tellvertr. Chef des Stabes der Hotte 

Endlichen Flottenchef in KTB Teil C 

akte "Bombentreffer Gneisenau". 
zu übersehen, muß mit etwa 90 Oefallenen 

n. Als Sofortmaßnahme ist Verlegen 

an einen abgelegenen Platz und Verbesse- 

g der Schiffe durchgeführt. Eine erheb- 

g des Flakschutzes Kiel sowie eine Ver- 

desten des Hauptgebietes wird für 

nhalten. Die augenblickliche Vereisung 
Dock und Schiffe sehr deutlich erkennen. 

Ost regt Verlegung der "Scharnhorst" 
Flotte schlägt dagegen vor, "Soham- 

chleunigten Fertigstellung in Kiel zu 

gen "Gneisenau" nach Osten zu verlegen 

eitschaft featg*stellt ist. 

ordnet an,, daß Hebelfrage für Kiel 

geprüft und das Hotwendige Veranlaßt 

(orträga und Entscheidungen liegen 
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Darum 
UIlD 

llhrjeit 

27.2.42 

angabt Dt6 Drrt«, WinD, aitittr, 
©tegang, Ätltut^iung, viltbrigltii 

Dtr tufl, IHonDfcbtiu ufio. 

B e s o nde 

Betr.Drahtsei 

freigegeben, 

weite in n ) 

H c r f i> nt in ii i f f e 281 

Iwerfer; 

Vom BSN im Sommer gestellte Forderung auf 

Abwehrmogliclkeiten von Tieffliegern durch Draht- 

seilwerferraieten führte nach zunächst unbefriedigen- 

dem Versuch durch BSN delbst zur Entwicklung brauch- 

baren Geratet durch Waffenamt. Nach mehreren Rück- 

schlägen isi Anfang Februar Fertigung für "ESE 400'' 

(299) 

während "BSE 1000" (Zahlen bedeuten Reich- 

nur bedingt frei gegeben ist. Außer den 

DSR werden zdr Abwehr von Tieffliegern noch weitere 

Mittel entwickelt, u.a. Werfer zum Schleudern von Braht- 

spulen, 

Ob.d.M. ordnete an, daß bei weiterer Entwicklung 

Luftwaffe milwirken müsse, die von sich aus ebenfalls 

bereits Brahlseilwerfer und ähnliches entwickelt. 

I. Krieg in den außeiheimischen Gewässern. 

Feindlage; 

Zusamme: 

Funkauf klärur 

in B-Bericht 

17.2. Durban 

Lage 27.2. 

irfassung der durch ^unkentwifferung und 

g gewonnenen Feindnachrichten bis zum 22 •£ 

Nr.8/42 der Ski. Chef MND(B). en 

■Indischer Ozean; Convoi "WS 15" aus England hat 
verlassen und ist am 23.2. i» Gebiet Mombassa 

STß- 3- 

3>atum 
uut> 

ItbrjeU 

27.2.42 

(299) 

angübc One«, 'Hint), 'Wriur, 
©tcgaiiö, iSdtuc^cunö, vJlttMigFcli 

t»tr Öwfl, OTonbjdjtlti ufir. 

Bes o n d e 

Betr.Drahtsei Iwerfer: 

Tom BSN 

ABwehrmögliorik 

seitwerferraJ|e 

dem Versuch 

baren Gerätee 

schlSgen isl 

freigegeben, 

«eite in m ) 

DSR .erden z 

Mittel entni 

spulen, 
Ob.d.M. 

Luftwaffe mi 

bereits Drahts 

im Sommer gestellte Forderung auf 

eiten von Tieffliegern durch Draht- 

ten führte nach zunächst unbefriedigen- 

durch BSN Selbst zur Entwicklung brauch- 

durch Waffenamt. Nach mehreren EUck- 

•Anfang Februar Fertigung für "ESE tOO" 

während "DSR 1000"(Zahlen bedeuten Reich- 

nur bedingt freigegeben ist. Außer den 

Abwehr von Tieffliegern noch wed tere 

dkelt, u.a. Werfer zum Schleudern von Draht- 

ir 

I. Krieg in den auße 

Feindlagei 

Zusamm 

Funkauf klär urj 

in B-Bericht< 

17.2. Durban 

^orfonim niffe 281 

ordnete an, daß bei weiterer Entwicklung 

1wirken müsse, die von sich aus ebenfalls 

eilwerfer und ähnliches entwickelt. 

Lage 27.2. 

iheimischen Gewässern. 

erfassung der durch ^unkentwifferung und 

g gewonnenen Feindnachrichten bis zum 22.2 

Nr.6/42 der Ski. Chef MND(B). en 

■Indischer Ozean: Convoi "WS 15" aus England hat 
verlassen und ist am 23.2- in Gebiet Mombassa 
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X>atum 
un^ 

llbticit 

Oliigabe t>c< Oxtti, WiiiD, ^iJciirr, 
0((()an0, ^fltucbtuiifl, eidxlgrcit 

Der Cufl, l^onDftbeiu ufio. 
Q5orfpmiitniffe 

2.42 eingetreten, ponvoi "3W 16" hat 16.2. Oreenook 

verlassen. Eiieengl. Einheit ist am 9.2. von Bom- 

bay nach Mombässa abgegangen, wo sie am 19.2. ein- 

traf. Eine an lare Einheit mit einem großen Eahrgast- 

dampfer ist au 8.2. aus Colombo ausgelaufen und 

traf am 18.2. in Durban ein. 

Ein engl. Tanker gab am 26.2. westlich Colombo 

SSS-Signal . fach V-Mannmeldunge lag "Edinburgh" 

am 12.2. in Madras. Jn Colombo und Kalkutta wurden 

am 15.2. je 1 Plak-Kreuzer feetgestellt. 

Pranz.AvLso "Bougainville" und U-Boot "Le 

Glorieux" habpn am 21.2. Djibuti nach Diego Suarez 

verlassen. 

Eigene Lage» 

(300) 

.Änderung 

MS."Tannenfelä 

durch Verfügui 

Chefs. Absohr. 
Warnung 

der ansoheinei 

durch Pt. 1207 

Auf ents 

Madrid geantwp: 

spätestens 

Unterrio 

Patrone 7 in 

Berichti 

Kurzsignalhefp 

Peindlageunte 

von Bezugspunkten für Pahrbefehl des 

und für Operationebefehl von Schiff 28 

gen I.Skl.Ik 465 und 466 /42 gKdos. 

ften in KTB Teil C Heft I. 
in "Osomo" vor Dreimastmotorsegler, 

d Tlugzeug oder U-^ootefalle ist. 

>rechende Anfrage wird MarineattaohA 

rtet, daß Auslaufen von "Germania" 

3.3. beabsichtigt ist. (s.Sohrbn.I616). 

litung von Schiff 10, daß ab 1.3« ES- 

Kraft ist, durch Pt.2014. 

(jungen zu den ersten 10 Gruppen des 

es 1941 Seite 20 durch Pt. 2302. 

:-richtung durch Pt. 1605. 

- ST Y 

Xtatiun 
titit' 

Ubtitii 

aitgabc t>e< Dru^t Wint», lötiitr, 
©ctganfl, !5cfcu4>huid> eichtlgftit 

Der üuft, OTonDfiteln U[ID. 

Q5orfomjimiffe 

27.2.42 eingetreten. Jonvoi "SW 16" hat 16.2. Greenook 
verlassen. Eiieengl. Einheit ist am 9.2. von Bom- 
bay nach Uomhissa abgegangen, wo sie am 19.2. ein- 
traf. Eine an lere Einheit mit einem groQen Eahrgast- 
dampfer ist an 8.2. aus Colombo ausgelaufen und 
traf am 18.2. in Durban ein. 

Ein engl. Tanker gab am 26.2. westlich Colombo 
SSS-Signal . fach V-Mannmeldunge lag "Edinburgh" 
am 12.2. in Madras. Jn Colombo und Kalkutta wurden 
am 15.2. je 1 Plak-Kreuzer festgestellt. 

Franz.Aviso "Bougainville" und U-Boot "Le 
Glorieux" habsn am 21.2. Ljibuti nach Diego Suarez 
verlassen. 

Eigene Lage» 

(300) 

inderung 
US."Tannenfel 3 
durch Verfügui 

Chefs. Abschr. 
Warnung 

der anscheineil 
durch Ft. 1207 

Auf ents 

Uadrld geantw|>: 

spätestens 
Unterrio 

Patrone 7 in 
Bericht! 

Kuresignalheff: 
Feindlageunte 

von Bezugspunkten für Fahrbefehl des 
und für Operationebefehl von Schiff 28 

gen I.Skl.Ik 465 und 466 /42 gKdoa. 

ften in KTB Teil C Heft I. 
m "Osorno" vor Dreimastmotorsegler, 
d Flugzeug oder U-^ootsfalle ist. 

ireohende Anfrage wird UarineattaohA 

rtet, daß Auslaufen von "Germania" 

5.3. beabsichtigt ist. (s.Sohrtn.1616). 

Mtung von Schiff 10, daß ab 1.3« ES- 
Kraft ist, durch Ft.2014. 

1 jungen zu den ersten 10 Gruppen des 

es 1941 Seite 20 durch Ft. 2302. 
richtung durch Ft. 1605. 



t>a(mn 
unt» 

UbrjtU 

27.2.42 

angabe bt< Out«, "Binb, Wcntr, 
CSeegang, Beleuchtung, 0lcbtigfcit 

Der fiuft, TlonDfct)tlu ufrc. 

II. Lage W e 

Feindlage; 

Keine 

Eigene Lage; 

s t r a u m 

besonderen Nachrichten. 

Gruppe 

französische 

Iräften e.Zt 
Durchführung 

noch möglioa 

erster Lini|e 

Raum und 

dringend e 

reich, 

Kanalküste: 

nachr 

De 71 Aele vor 
Teilsalven 

Am Ab 

von Orfordnle 

III. Nordsee/ 

N o r d s e e 

Sperr' 

schleppt. 

Gröningen 

Brunsbüttel 

Eigener Jagd 

Borfommniffe 282 

West meldet, daß von gesamten im belgisch/ 

in Raum zur Verfügung stehenden Sioherungs- 

41,7# außer KB sind(s.KTB 26.2.) , sodaß 
dringender militärischer Aufgaben kaum 

ist. Beschleunigte Abhilfemaßnahmen, in 

Steigerung der Werftkapazität im franz. 

Nachführung erforderlichen Materials ist 

irforderlich, (s.Fs.1630 an Ski. und Adm.Fr1 

BSW) . 

0720 - 0728 Uhr Beschuß fdl. Schiffs- 

■er durch Batterie "Gr.Kurfürst" mit 4 

ohne Beobachtung. 
Mineneinsatz 2 S—Fl. südöstlich 

ss, 4.S-F1. auf Geleitweg südlich Dungeness. 

ead 

Norwegen/Nordmeer 

•brecher 145 wurde in Hoek van Holland einge- 

Eln fdl. Aufkl.Flugzeug flog über lauvarden, 
Emden, W'haven bis Kiel und zurück über 

Cuxhafen , ost- u. westfries. Jnseln. 

einsatz blieb erfolglos. 

unb 

27«2.42 

angöbe frtd Dric<, ®lnb( 'Wctttr, 
<5eeaflnfl( »tltuiljtunfl, ©l(|nißftU 

bet fiuft, OTonbfc^eiH ufir. 

II. Lage W e 

Feindläge! 

Keine besonderen Nachrichten. 

Eigene Lage! 

Gruppe 

französische 

Iräften z.Zt 
Durchführung 

noch möglioi 

erster Lini 

Raum und 

dringend e 

reich, nach|r 

KanaUrilste: 

iele vor D 
Teilsalven 

Am Ab 

von Orfordnle 

III. Nordsee/ 

N o r d s e e i 

^ortommniffe 282 

s t r a u m 

West meldet, daß von gesamten im belgisch/ 

sn Raum zur Verfügung stehenden Sioherungs- 
41,7# außer KB sind(s.KTB 26.2.) , sodaß 

dringender militärischer Aufgaben kaum 

ist. Beschleunigte Abhilfemaßnahmen, in 

Steigerung der Werftkapazität im franz. 
Nachführung erforderlichen Materials ist 

irforderlich, (s.Fs.1630 an Ski. und Adm.Fr1 

BSW). 

0720 - 0728 Uhr Beschuß fdl. Schiffs- 

icver durch Batterie "Gr.Kurfürst" mit 4 

ohne Beobaohtung. 

ead Mineneinsatz 2 S—Fl. südöstlich 

ss, 4.S-F1. auf Geleitweg südlich Dungeness. 

N orwegen/Nordmeer 

Sperrbrecher 145 wurde in Hoek van Holland einge- 

schleppt. Ein fdl. Aufkl.Flugzeug flog über leuvarden, 

Gröningen , Emden, W'haven bis Kiel und zurück über 

Brunsbüttel, Cuxhafen , ost- u. westfries. Jnseln. 

Eigener Jagdeinsatz blieb erfolglos. 



Xtatum 
•mb 

iibfifif 

diiflabc oc» Drice, Blnl», Wfncr. 
©fcflanfl. »«Uutbiunfl, ©Idiiiöffii 

ber Siift, IRoubfcbdii ufio. 
^ptfom mniffe 

. 2.42 itn 

in 

Zar Weis’ 

Truppentranspc 

meldet Gruppe 

1. ) Zusammenfe 

keit und 

erscheint 
schütz nie 

gen. - 

2. ) Notwendig 
Jagdschutz 

hei IiuftwE 

3. ) Wenn Eisle, 

Schutz ni 

5.T-F1. he: 

g Ski. betr. Geleite für 

rte durch Nordsee (KTB 26,2.) 

Nord: 

ssung gr. Geleites hat Nachteil Auffällig- 

reiz für Peindgroßangriff. Günstiger 

laufende Normalgeleite, zumal Plak- 
mals voll ausreichend zu hewerkstelli- 

für Geleite auf Küstenwege laufender 

Sicherstellung entsprechender Kräfte 

ffenhefehlshaber erbeten. 

ge nicht ändert, stehen T-Boote für 
t zur Verfügung. Außer "Kondor" bzw. 

i Verzicht auf Schiff 28. - 

ch 

4. ) Absicht iE 
Je 2 bis 

Kräften de| 

Kräften 

5. ) Aufgabe i 

Heserven n 

Westgeleit 

t, Truppentransporte in Geleiten von 

notweise 4 Dampfern zu schätzen mit 

r 17.Vp.Pl., einer MS-Pl. und BSN- 

E t da zusätzlich, bei nicht vorhandenen 
ur auf Kosten unserer Norwegen- und 

e durchführbar. 

ch 

Norwegen: 

Peindlage: Na 

von engl. U-Bc 

nutet weiteren 

Eugep*BB querab 

barjTorpedoverE 

Radio London ist "Prinz Eugen" 

ot "Triton" torpediert. D -Boot ver- 

üreffer auf Begleitzerstörer. (Die von "Prinz 

gehörte Detonation war demnach offen - 

ager. ) 

Nach Lufiaufklärung in Polamoje 4 kleine Kriegs- 

fahrzeuge südlicheren 1 größere Einheit unerkannten 

Typs. Nördlicl Murmansk 1 Zerst., 8 Dampfer. 

Eigene Lage: 1412 Uhr ist Hs.Bt. "Cherusker" 

im Porsangerf;ord bei Svaerholtklubben nach Detonation 

gesunken, 19 ijermißte, vermutlich D -Bootsangriff, 

£>dtum 
uut> 

l(bfi<U 

Angabe t>e« Drif», ^3int)t ■»tiier. 
©ttgrtng. Ätltutbcunfl, Sltbrlgftii 

btr Cuft, noiibfduin ufir. 
^orfom mniffe 

27.2.42 ICQ, 

4n: 

Zar Weis' 

Truppentranapc 

meldet Gruppe 

1. ) ZueammenfE 

keit und 

eracheint 
schütz nie 

gen. - 

2. ) Notwendig 
Jagdeohut: 

bei Iiuftwe 

3. ) Wenn Ei3iE| 

Schutz ni 

5.T-F-1. bej: 

4. ) Absicht ie 
de 2 bis 

Kräften de| 

Kräften 

g Ski. betr. Geleite für 

rte durch Nordsee (KTB 26,2.) 

Nord: 

ssung gr. Geleites hat Nachteil Auffälllg- 

reiz für Feindgroßangriff. Günstiger 

laufende Normalgeleite, zumal Flak- 
mals voll ausreichend zu benerkstelll- 

für Geleite auf Küstenwege laufender 

Sicherstellung entsprechender Kräfte 

ffenbefehlshaber erbeten. 

ge nicht ändert, stehen T-Boote für 

t zur Verfügung. Außer "Kondor* bzw. 

i Verzicht auf Schiff 28. - 

ch 

t, Truppentransporte in Geleiten von 

notweise 4 Dampfern zu schätzen mit 

r 17.Vp.Fl., einer MS-Fl. und BSN- 

,) Aufgabe iE 

Reserven r 

Westgeleii 

t, da zusätzlich, bei nicht vorhEtndenen 
ur auf Kosten unserer Norwegen- und 

e durchführbar. 

ch 

Norwegen: 

Feindlage: Na 

von engl. U-Bc 

nutet weiteren 

Eugeg'BB querab 

bar|Torpedover£ 

Nach Luf1 

fahr zeuge süd]; 

Typs. Nördlici 

Radio London ist "Prinz Eugen" 

ot "Triton" torpediert. U -Boot ver- 

üreffer auf Begleitzerstörer.(Die von "Prinz 

gehörte Detonation war demnach offen - 

ager. ) 

aufklärung in Polamoje 4 kleine Kriegs- 

ich^cm 1 größere Einheit unerkannten 

Murmansk 1 Zerst., 8 Dampfer. 

Eigene Lage: 

im Porsangerf 
gesunken, 19 

1412 Uhr ist Hs.Bt. "Cherusker" 

ord bei Svaerholtklubben nach Detonation 

itermißte, vermutlich D -Bootsangriff, 



•J'.r 7^ 

t)atuni 
mit» 

U^rjeli 

27.2.42 

Angabe bftf Dric<, Oßinb, Tßtncr 
(Sctgfliig, »eleuibtunfl, 

Der £uft, CUlonbftbtln ufro. 
gjorfomm niffe 283 

Am 26. u Zl.il. fdl. Luftangriff auf Petsamo und 

Kirkenes, Sta'ranger u. Lister, sowie auf ein Geleit 

Lei Egersund. Sämtliche Angriffe bliehen ohne Erfolg. 
Nachschu')- und Geleitauf gaben planmäßig. 

Admiral Norwegen teilt Zuteilung 4.MS-P1. nach 

Eintreffen zu 

Kurzberi 

m ungen vor Muhl 
übereinstimmend 

Sichtungen 

Zu Absic 

Eugen* zu ver 

1.) Soweit zu 

Adm. Polarküste mit. (s.PS.2010). 

:hte von U 584-, 456 und 585 über Untemeh- 
mansküste bezw. südlich Bäreninsel melde-^i 

viel schlechtes Wetter und keine Peind- 

stärkung 

und aufst 

it von Gruppe Nord, Elakarmierung von "Prinz 
jtärken, melddt BdSs 

übersehen Zeitbedarf für Wiederherstellung 

Pahrbereiltschaft für Überführung mindestens 3 bis 

4 Wochen. 

2. ) Während d .eser Zeit Schiff zweckmäßig an geschütten 
: Lofjord. 

3. ) Einsatz als zusätzlicher Plakschutz Drcntheim daher 

kaum mögl.ch. Schiff liegt Lofjord gut flak-geschützt 

und schütst sich mit eigenen Waffen. Weitere Ver- 
iuch durch leichte Plak nicht erforderlich 
illungsmäßig kaum möglich. 

CTB von Admiral Norwegen vom 15.2. Aus 

ist zu entnehmen, daß der Schiffsstau in den nor- 
wegischen Häfen, insbesondere Tromsoe (s.KTB 9.2.) 

in der Haiptsache durch die völlig unzureichende 
Löschkapasität der Häfen entstanden ist, da dar zur 

damaligen Zeit für Nordnorwegen disponierte Schiffsraum 

allein eile Löschzelt von 4-5 Monaten beansprucht. 

Saturn 
mit) 

ftnflabt btt Oxitt, 'Jßlnb, 'Btiier. 
<S<cflang, »eleut^tung, 

bet fiuft, OTonbfc^tln u(n>. 
Q3otEommnlffe 283 

27.2.42 

it von Gruppe Nord, Flakarmierung von "Prinz 

stärken, melddt BdS: 

übersehen Zeitbedarf für Wiederherstellung 

tsohaft für tfberführung mindestens 3 1318 

Am 26. u 27./2. fdl. Luftangriff auf Petsamo und 

Kirkenes, Staranger u. Lister, sowie auf ein Geleit 

bei Egersund. Sämtliche Angriffe blieben ohne Erfolg. 

Naohschüi- und Geleitaufgaben planmäßig. 

Admiral Norwegen teilt Zuteilung 4.MS-F1. nach 

Eintreffen zu Adm. Polarküste mit. (s.PS.2010). 

Kurzberishte von ü 584, 456 und 585 über Unterneh- 

mungen vor Mu:mansküste bezw. südlich Bäreninsel melde-n 

übereinstimme:id viel schlechtes Wetter und keine Feind— 

Sichtungen. 

Zu Absic 

Eugen* zu ver: 

1. ) Soweit zu 

Pahrberei 

4 Wochen. - 

2. ) Während d eser Zeit Schiff zweckmäßig an geschütten 

Idegeplats Lofjord. 

3. ) Einsatz als zusätzlicher Plakschutz Drontheim daher 

kaum mögl.ch. Schiff liegt Lofjord gut flak-geschützt 

und schützt sich mit eigenen Waffen. Weitere Ver- 

stärkung iuch durch leichte Flak nicht ex'forderlich 

und aufst ällungsmäßig kaum möglich. 

Aus :CTB von Admiral Norwegen vom 15.2. 

ist zu entnehmen, daß der Schiffsstau in den nor- 

wegischen Häfen, insbesondere Tromsoe (s.KTB 9.2.) 

in der Haiptsache durch die völlig unzureichende 

Löschkapasität der Häfen entstanden ist, da der zur 

damaligen Zeit für Nordnorwegen disponierte Schiffsraum 

allein eiie Löschzelt von 4-5 Monaten beansprucht. 



üctfuin 
unl> 

U^rjcit 

Sitgabe t>ct Ortet, ISinb, Tßtncr, 
0((gaii9l SÖtlcucbiuuö, 0i(bligfdt 

Oer Cufc, lHont)((hetii ufio. 
^5orfommniffe 

27.2.42 IV. Skagerral: , Oeteea -KLngängd/ Ostsee J 

Dli: 

Verlauf: 

beim fdl. lu: 

Stadtgebiet 

JS.0007. Anz 
ist daraus a 
sich. ca. 500 

unterblieben 

klargestellt 
Über Bo 

meldet das Ko 
Ubr i 

26.2. 2315 

Dabei voraus^ 

gruppe 5« Br; 

Kurz darauf 
infolge Abbrf 

d urchsohlag 
2340 Uhr zwe: 

hoohgeklappt 

und Znischenit 
Zerstörungen 

k ommen. Muni 

listeJ etwa 
1 Port.Uffz. 

z.Zt. etwa 3 

Peuerlösohen 

ge Zusammenstellung der Bombenschäden 

tangriff in der Hacht zum 26.2. im 
Kiel u. Provinz Schleswig Holstein s. 

nhl der Verluste auf "MonterArmiento" 

90h nicht zu entnehmen. An Bord befanden 
Mann. Angeblich soll die Alarmierung 

sein. Angelegenheit wird beschleunigt 

nbentreffer "Gneisenau" um 2345 Uhr 

nmando des Schlachtschiffes um 1200 

r Bombentreffer in Höhe Turm Anton. 

Ausfall Turmbedienttttg und Leckwehr- 

iind Tammaterials und Turm Anton. 

Stichflamme aus Turm Anton, -vorauss. 
nnens von Kartuschen und Stiohflammen- 

iach Turm Bruno. 

ter Treffer im Vorschiff. Deck Abt. 21 

Starker Brand im Vorschiff, in Batt.- 
eck. - An Brandherd wegen starker 

Hitze und Brandgasen noch nicht heranzu- 
ionekammern Turm Bruno geflutet. - Ver- 

0 Tote, darunter L.J., 2 Ob.Fähnr. 

2 Pähnr. (B) 20 Verwundete. - 
000 t Wasser im Schiff durch Pluten und 

10' 

Meldung 

l900 Uhr Peu^ 

gelöscht. Rä 

ten werden, 

stört. 

Turm A 

aussichtlich 

von 1900 Uhr lautet: 

r im gesamten vorschiff im wesentlichen 

ime müssen noch unter Kontrolle gehal- 
fphnräume Vorschiff größtenteils zer- 

uoch nicht betretbar. Turm B Schäden vor- 

mittleren Umfangs. Unterwasser-sohäden 

fff- 

©ftfiim angafcc Drierf, Blnb, Bcuir, 
©ttflana, »cUu^uiug, et^ilgrcit 

Der ßiifi, OTonl>fdnlii u(n>. 
35orfommniffe 

.2.42 IT. Skagerral: lOstaee -Kingängd/ Ostsee > 
SBSBSSS 

Bonl 

Oh 

Torläuf: 

beim fdl. Lui’ 

Stadtgebiet 

rs.0007. Anz 
ist daraus n 
sich. ca. 500 

unterblieben 

klargestellt 

Über 

meldet das Ko 
Uhr: 

26.2. 2315 

Dabei voraus^ 

gruppe 5. Br; 

Kurz darauf 

infolge Abbr^ 

d urchsohlag 

2340 Uhr zwe: 
hochgeklappt 

und Zwischen 
Zerstörungen 

k ommen. Uuni 
hste: etwa 
1 Port.Uffz. 

z.Zt. etwa 3 

Peuerlöschen 

ge Zusammenstellung der Bombenschäden 

tangriff in der Nacht zum 26.2. im 
Kiel u. Provinz Schleswig Holstein s. 

nhl der Verluste auf ^l!onte^Armiento■ 
och nicht zu entnehmen. An Bord befanden 

Mann. Angeblich soll die Alarmierung 
sein. Angelegenheit wird beschleunigt 

ibentreffer "Gneisetau" um 2345 Uhr 

nmando des Schlachtschiffes um 1200 

r Bombentreffer in Höhe Turm Anton. 

Ausfall TurmbedienUttg und Leckwehr- 

ind Tammaterials und Turm Anton, 

itiohflamme aus Turm Anton, vo rauas. 
nnens von Kartuschen und Stichflammen- 

iach Turm Bruno. 

ter Treffer im Vorschiff. Deck Abt. 21 

Starker Brand im Vorschiff, in Batt.- 
iteck. - An Brandherd wegen starker 

Hitze und Brandgasen noch nicht heranzu- 
ionskammern Turm Bruno geflutet. - Ver- 

0 Tote, darunter L.J., 2 Ob.Pähnr. 

2 Fähnr. (B) 20 Verwundete. - 
000 t Wasser im Schiff durch Fluten und 

10' 

Meldung 

l900 Uhr Feui 

gelöscht. Rä 

ten werden, 

stört. 

Turm A 

aussichtlieh 

von 1900 Uhr lautet: 

r im gesamten Vorschiff im wesentlichen 

me müssen noch unter Kontrolle gehal- 
fphnräume Vorschiff größtenteiJ.8 zer- 

:ioch nicht betretbar. Turm B Schäden vor- 

mittleren Umfangs. Unterwasser-sohäden 



284 

- rjr<?- 
£>anim 

Ullt» 

U&rjtit 

Angabe btt Dutt, ©ino, ©etter, 
0etgang, Beleuchtung, Glcbtlgleit 

Der 2uft, TlonDfthelu ufio. 
BorEommniffe 

27.2.42 Infolge Dooklreffers noch nicht zu übersehen. 

Transpoi te im Eiabreohergefolge planmäßig. 

Marbef. Ostland beabsichtigt zum Frühjahr als 

^afenschutz-I lottille und für besonderen Einsatz ungefähr 

60 bis 100 ef tnische Fischerboote durch Gruppe Cellarius 

2U erfassen ur d im Gebiet Estland in ^ienst zu stellen, 

und bittet hierzu um grundbätzliche Zustimmung.(s.FS. 

1740). 

V. Handelssc hlffahrti 

(301) 

Ober Ve rl 

über Schrumif 

nadischen Atß 

brit. Seeveije 

sehen Raum 

VI. U-Bobtski 

Feindlage! 

Convoi 

23./2. von 

faßt. 

USA-Kri 

tätigkeit s 

SO-KUste Flo 

Häfen vor D 

•kauf 7 finnischer Dampfer an Schweden, 

ung des irischen und Ausweitung des ka- 

enhandels , abermalige Heraufsetzung der 
icherungsprämien im indischen und pazifi- 

s.Kurzberichte Nr.6/42 der 3.Ski.FH. 

e gführung . 

QP 7" (Murmansk - England) wurde am 

Sleydisfjord erwähnt. Einzelheiten nicht er- 

egs- und Handelsschiffe wurden über U-Boots- 

üllich Long Island , vor Jersey-Küste und vor 

ridas unterrichtet. Handelsschiffe sollen 

uikelheit anlaufen und Reise tags fort- 

- rjr*?- 

unb 
angobe bt< Orttf 'Sknb, 'Beiur, 
Cetgang, »eleu^lung, ©Itbeigftii 

der 2uft, OTonbfdjtln u(io. 
'Sorfommitiffe 284 

27.2.42 infolge Dook^reffers noch nicht zu übersehen. 

Transporte im ^isbrechergefolge planmäSig. 

Marbef. 

Hafenschutz 
60 bis 100 e 

XL erfassen 
und bittet 
1740). 

Ostland beabsichtigt zum Frühjahr als 

llottille und für besonderen Einsatz ungefähr 

«tnische Fischerboote durch Gruppe Cellarius 

ui d im Gebiet Estland in ^lenst zu stellen, 

hierzu um grundsätzliche Zustimmung.(s.?3. 

7. Handelssc hiffahrti 

Ve rl 

(301) 

Über 

Uber Schrum; 

nadischen 

brit. Seevei 

sehen Raum 

kauf 7 finnischer Dampfer an Schweden, 

ijfung des irischen und Ausweitung des ka- 

enhandels , abermalige Herauf Setzung der 
Sicherungsprämien im indischen und pazlfi- 

a. s.Kurzberichte Hr.6/42 der 3.Ski.FH. 

Ai 6 

VI. D-Bobtski e gführung . 

Feindlage» 

Convoi 

23./2. von 

faBt. 

USA-Kri 

tätigkeit s 

SO-KUste Flo 

Häfen vor D 

QP 7" (Murmansk - England) wurde am 

Sleydisf jord erwähnt. Einzelheiten nicht er- 

egs- und Handelsschiffe wurden über U-Boots- 

üilich Long Island , vor Jersey-Küste und vor 

ridas unterrichtet. Handelsschiffe sollen 

uikelheit anlaufen und Reise tags fort- 



- JT//- 

ttatiim 
unb 

angnbe bc< Dtcctf, ®lnb, ‘Jöcutr. 
@ccgang, SScleucbcung, eidjilgrtlr 

btr £ufi, monbfdxln ujn>. 
Q?otfoni mnlffe 

2.42 

(302) 

setzen. 

Etwa 50 

gesunken. 

Eigene Lage: 

Meldung^: 

Westindien 1: 

Aus dem 

Fehlfächer 

Schiffe aus 

Ergänze: 

am vor Kap Fear ist Am 26.2. 1 D. 

n von amerikanischer Küste und aus 

egen nicht vor. 

Mittelmeer meldet TJ 652 zwei ungeklärte 
auf Geleitboot bzw. auf sich überlappende 

000 m E. 
iiider Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VII. luf tkriecführun g 

Baum um England: 

Kurz n 

zeuge wurde 

gesichtet. 

Jn de^ 
zeuge in dai 
sonderliche 

Hamburg, 01< 
endete in A 

gen Kräften 

Norwegen. Jrii 

Mlttelmeerraum: 

ach Humberverminung durch 27 Flug- 

in vermintem Gebiet 1 brennender D. 

Nacht zum 28.2. flogen 51 Feindflug- 

Reichsgebiet ein und warfen Bomben ohne 
Schäden im Baum Oatküste Seeiana| Laland, 
enburg, Groningen. Angriff auf Kiel 

ußenbezirken. Weitere Einflüge mit gerin- 
in Belgien/Nordfrankreich, Holland und 

sgesamt wurden 3 Angreifer abgeschosswn. 

Ha: 
Wirkung: 

platz und 

tauchtes U- 
Flugplätze 

svolle Angriffe wurden auf U-LAege- 

fen La Valetta, ünd auf ein aufge- 

foot vor diesem Hafen, sowie auf fdl. 

in der Cyrenaika durchgeführt. 

Sxmim 
unb 

angnbt be# One«, ’Stnb, ‘Betrer, 
©trgang, Selcu$(ung, Clctulgftlt 

b<r ?uft, BoobfAtln u(n>. 
Q3orfpmmnlffc 

2.42 

(302) 

) /• 

setzen. 

Etwa 50 

gesunken. 

Eigene Lage« 

Meldung^: 

ffsstindien 1: 

Aus dem 

Fehlfächer 

Schiffe aus 

Ergänze: 

am vor Kap Fear ist 4m 26.2. 1 D. 

n von amerikanischer Küste und aus 

egen nicht vor. 

Mittelmeer meldet TJ 652 zwei ungeklärte 

auf Geleithoot bzw. auf sich überlappende 

000 m E. 

ider Lagebericht in KTB Teil B Heft IV. 

VII. luftkriecführun g 

Baum um England; 

Kurz n 

zeuge wurde 

gesichtet. 

Jn de^ 

zeuge in dai 

sonderliche 

Hamburg, 01( 

endete in A: 

gen Kräften 

Norwegen. Ji 

Mittelmeerraum: 

ach Humberverminung durch 27 Flug- 

in vermintem Gebiet 1 brennender D. 

Nacht zum 28.2. flogen 51 Feindflug- 

Reichsgebiet ein und warfen Bomben ohne 

Schäden im Raum Ostküste Seeiau,j| Laland, 

enburg, Groningen. Angriff auf Kiel 

aßenbezirken. Weitere Einflüge mit gerin- 

in Belgien/Nordfrankreich, Holland und 

sgesamt wurden 3 Angreifer abgeschosssn. 

Ha: 

Wirkung 

platz und 

tauchtes tP 

Flugplätze 

svolle Angriffe wurden auf U-L4ege- 

fen La Valetta, Und auf ein aufge- 

^oot vor diesem Hafen, sowie auf fdl. 

in der Cyrenaika durchgeführt. 



&rthun 
Ullt) 

Angabe t>ee Orte«, IBinb, ‘Beiter, 
0eegdiig, Beleuchtung, ^Icbtigreit 

Der fiuft, 'UlonDfchehi u(tr. 
B p r f o m m n t f f e 285 

27.2.42 Ostfronti 

Luf twaff'i 

durch achlech ; 

Hafengebiet Kn 

bekämpft. 

neinaatz vor den Heeresfronten war 

es Wetter beeinträchtigt. Stadt- und 
rtsch wurden mit teils schwersten Bomben 

VIII. Mittelmei rkriegführung 

Feindlage i 

0250 Oh:' 

aus Gibralt, 

die 26.2. na 
0230 Uhr Ceu 

sind "Malaya“, "Eagle" und 2 Zerstörer 

ar nach Osten ausgelaufen. "Argus"-Gruppe, 
c:h Westen ausgelaufen war, passierte 

a auf Ostkurs. 
Gemeinsame Unternehmung beider Gruppen 

zur Flugzeugüberführung nach Malta bzw. 

ins östliche Mittelmeer ist zu vermuten. 

ii. 

Nach DNB' 

Truppen und 

Aufenthalt 
Dt.U-Bo 

Ras Aasaz au:’ 

beim Einlauf 
Funkauf]: 

über Sichten)”' 

bzw. 19 am n 

Eigene Lage: 

3.S-F1. 

Lage Italien 

Meldung aus Algeciras ist Convoi mit 

Kriegsmaterial aus Atlantik nach kurzem 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

ij>t sichtete Geleitzug aus.. 2 D. 28 sm vor 
W-Kurs, der 2 Stundenl^rf^uftauft: lärung 

4n in Tobruk festgestellt wurde, 
lärung erfaßte Meldungen engl. Einheiten 

on U-Booten 60 sm nordwestlich Port Said 
irdöstlich Maräa Matruk. 

hat nach Pantelleria verlegt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Tripolis in der Nacht zum 

27.2. wurde j|. "Monginevro" durch Bombentreffer beschädigt. 

Saturn 
mit 

U^rjeit 

Angabe bei JDrttrf, Slnb, 'Beiter, 
©eegaiiö, JBeleuAtuna, «^icbiigfcii 

btr t'ufi, anonbfc^el« ufrr. 
‘Sorf om ni niffe 285 

27.2.42 Ostfront! 

Luftwaff! 

durch schlech ; 

Hafengebiet Kn 

bekämpft. 

neinaatz vor den Heeresfronten war 

es Wetter beeinträchtigt. Stadt- und 

rtsch wurden mit teils schwersten Bomben 

VIII. Mittelmei rkriegführung 

Feindlagei 

0250 Dhf 

aus Gibralt 

die 26.2. na 

0230 Uhr Ceu 

sind "Malaya“, "Eagle" und 2 Zerstörer 

ur nach Osten ausgelaufen. "Argus"-Gruppe, 

oh Westen ausgelaufen war, passierte 

a auf Ostkura. 

Gemeinsame Unternehmung beider Gruppen 

zur Flugzeugüberführung nach Malta bzw. 

ins östliche Mittelmeer ist zu vermuten. 

ii. 

Nach DNB' 

Truppen und 

■Aufenthalt 

Dt.U-Bo 

Ras Assaz au' 

beim Einlauf 

Funkauf 1: 

Uber Sichtenj' 

bzw. 19 sm n 

Eigene Lage! 

3.S-F1. 

Lage Italien 

■Meldung aus Algeciras ist Convoi mit 

Kriegsmaterial aus Atlantik nach kurzem 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

ij>t sichtete Geleitzug aus.. 2 D. 28 sm vor 

W-Kurs, der 2 Stundenf^Vra^Tkif tauik lärung 

4n in Tobruk festgestellt wurde. 

lärung erfaßte Meldungen engl. Einheiten 

i’ on U-Booten 60 sm nordwestlich Port Said 

< rdöstlich Maräa Matruk. 

hat nach Pantelleria verlegt. 

Bei fdl. 

27.2. wurde 

Lu1 tpngriff auf Tripolis in der Nacht zum 

."Monginevro" durch Bombentreffer beschädigt. 



X>amm 
UIlD 

llbrjcit 

angabc bttf Drtre, Binb, Bcjctr, 
eefgaug, iBeUinbcuiit), 

Der Cufi, IHonbi'chflii ufio. 
QJorfom m niffc 

27.2.42 Ein Leichter 

sanken. 

Am 27.2 

angriff auf 

Schaden. 

iit Munition explodierte, 2 sind ge- 

von 0005 his 0145 Uhr fdl. Luft- 

B^ngasi ohne erkennbaren militärischen 

Hordhfcikatranapor ;i 

Seetransports 

4 MPP sind in 

Bereich Mar.Gruppe 

Ägäis; U-Boo 

am 26.2. durcA 

e: Hafen Dema ist aufnahmebereit. 

;elle Ras el Aali ist aufgelöst. 

Tripolis eingelaufen. 

Süd: 

sangriff auf Siena-Staffel wurde 

U-Jäger verhindert. 

Schwarzes Mee:~: Keine besonderen Vorkommnisse. 

IX. Lage Ost a s i e n 

Feindlage: 

Nach Daventry 

sehe Flotte, 

in Java See d 
Jm Laufe des 

hinzog, erlitt:: 

maß noch unbe|: 

sich während 

Lage Japan! 

wurde am 27.2. Nm. starke japani- 

die von Norden kommenden Konvoi deckte, 

irch alliiertes Geschwader angegriffen. 

Gefechtes, das sich bis zur Dunkelheit 

n beide Seiten Verluste, deren Aus- 

annt ist. Der Japanische Konvoi zog 

4er Schlacht ngch Norden zürück. 

USA-Geschwade ’ nordöstlich Neuguinea in Stärke von 

einem Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 3 Kreuzern 

Saturn 
UllÖ 

U^titU 

Angabe ec« Dru#, ®tnf, Scuer, 
i&eUutbfuiid, ©tAfigJtii 

t>tr Cu fr, ■3Jlonb|d»chi ufip. 
Dörfern m niffe 

27.2.42 Ein Leichter 

sanken. 

Am 27.2. 
angriff auf 

Schaden. 

ilt Munition explodierte, 2 sind ge- 

Bi: 

von 0005 bis 0145 Uhr fdl. Luft- 

■ngasl ohne erkennbaren militärischen 

Hordhfcikatranspor v 

Seetransports 

4 MJP sind in 

Bereich Mar.Gruppe 

Ägäis; U-Boo 

am 26.2. durclii 

e: Hafen Dema ist aufnahmebereit. 

;elle Ras el Aali ist aufgelöst. 

Tripolis eingelaufen. 

Süd; 

sangriff auf Siena-Staffel wurde 

U-Jäger verhindert. 

Schwarzes Mee ’i Keine besonderen Vorkommnisse. 

IX. Lage Ost seien 

Feindlage; 

Nach Daventry 

sehe Flotte, 

in Java See d 

Jm Laufe des 

hinzog, erlittk 

maß noch unbek 

sich während 

Lage Japanl 

wurde am 27.2. Nm. starke japani- 

die von Norden kommenden Konvoi deckte, 

irch alliiertes Geschwader angegriffen. 

Gefechtes, das sich bis zur Dunkelheit 

n beide Seiten Verluste, deren Aus- 

annt ist. Der japanische Konvoi zog 

der Schlacht n$ch Norden zSrüok. 

USA-Geschwade : nordöstlich Neuguinea in Stärke von 

einem Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 3 Kreuzern 
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&atum 
Ullb 

llhrjcii 

angabc i*c^ Drit», aJinb, aJeitcr 
0ctgauo, ibdcudwung, Citbiigtcit 

Der 2uir, inonD((bclii u(tt>. 
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27.2.42 und mehreren Eeratörem nurde von 17 dap- Pemhombem 

ohne Jagdschutz angegriffen. 

Der Plugzeugt ?äger und 1 Kreuzer erhielten schwere 

Besohädigunge i. 13 Jap. Flugzeuge gingen verloren. 

Kl Heereslage 
= SX33 = S = 

Russisch i Pront 

Heeresgr. Süd 

Auf der 

fdl. Großangr 

Feind einige 

an. 

Bei Arme 

südlich Jama. 

Ifrim begann in frühen Morgenstunden 

ff mit Schwerpunkt an Feodosiafront, wo 

Anfangserfolge erzielte. Kämpfe dauern 

ngruppe v. Kleist gelang Feinddurchbruch 

Weitere Angriffe blieben erfolglos. 

Heeresgruppe llitte; 

Alle Feindangriffe bei 2.Pz.Armee und 4.Armee 

wurden abgeschlagen. 

Heeresgruppe Hordt 

Nachschup 

Feinddruck im 

An Woloho- u. 

gewiesen. 

straße nach Cholm wurde bereinigt. 

Raum Staraja Hussa verstärkt sich, 

teningradfront wurden Feindangriffe ab- 

Finnisch ) u. norwegische Front: 

O/tekl 

Lage unvjrändert. 

Hordafri c aj/fKeine besonderen Vorkommnisse. 

286 

- -o j. 

5>atum 
unt> 

llhr^cii 

angdbc One«, '3Ölnt>, Seutr. 
0C(gaug, ^cltudiiung, etthiigfch 

Der VMifi, OTonDfttictn ufn». 
Dörfern m uiffe 

27.2.42 und mehreren 

ohne Jagdachult! 

Der ^lugzeugtri 

Beaohädigunge i 

leratörem wurde von 17 jap. Fernbombern 
z angegriffen. 

äger und 1 Kreuzer erhielten aohwere 

13 Jap. Flugzeuge gingen verloren. 

ZIHeerealage 

Ruaaiachi i Front 

Heereagr. 3üd 

Auf der 

fdl. Großangr 

Feind einige 

an. 

Bei Arme 

aUdlich Jama. 

^rim begann in frühen Morgenstunden 

ff mit Schwerpunkt an Feodosiafront, wo 

bfangaerfolge erzielte. Kämpfe dauern 

igruppe v. Kleiat gelang Feinddurchbruch 

Weitere Angriffe blieben erfolgloa. 

Heereagruppe llitte» 

Alle Feindangriffe bei 2.Fz.Armee und 4.Armee 

wurden abgeschlagen. 

Heereagruppe Ifordt 

Hachschüp 

Felnddruck im 

An Woloho- u 

gewieaen. 

atraße nach Cholm wurde bereinigt. 

Baum Staraja Ruasa verstärkt sich, 

leningradfront wurden Feindangriffe ab- 

Finniach i u. norwegische Front; 

A 

Lage unvjrändert. 

Hordafrika:/Zeine besonderen Vorkommnisse. 

•• i» lh i 



Saturn 
ünt» 

UbrjtU 

angöbt betf Drte^, ®lnD, Betttr, 
(Seegang, &eleucblung, Clcbttgfcit 

Der Sn fr, SRonbfAeln ufn». 
Dörfern mniffe 

- rt r- 
pfttum 

iint) 
llhrjfit 

angabt bt^ Drtc^, ®inb, aJtütc, 
©tegaufl, ScUut^iung, Gidiltgtcit 

bcc Cu ft, OToubfditin ufro. 
^orfom rnniffe 



5-/ r- 

X>arum 
unt 

Ubr^rU 

'?lutfrtbf c>(i Ortet, 7Bint>, 'Stiur, 
^ctniuifl, ^eieudMung, 0i(htigr(ii 

Der Buft, TloitDfcbeiit ufir. 
^orfommniffc 28? 

28.2.42 olitiaoh.e HactirioJiten 

H 1 e d e r 1 a n d e 

d ii 

In einer 

den Tag, an 

setzt sein we 

sehen Geschic! 

des Admirals 

abhängig geweh 

nicht widerge 

eigene Kultur 

öffentlichen Versammlung nannte Kussert 

m ganz niederländisch Indien von Japan be- 

rde, den schwärzesten Tag der niederländi- 

ite der letzten 150 Jahre. Seit den Tagen 

3e Ruyther seien die Hiederlande von England 

en. Sie würden aucl^'rtfA Unabhängigkeit 

sinnen, aber ihre Sprache, Sitten und 

beibehalten. 

England 

In einem 

Richtpunkte 

Sie lehnt all 

desgenossen 

vorteile für 

lischen Gemei 

Selbstbest 11 mir ui 

Cripps 

die alle mitb 

lers zu sabot 

für 

ab 

offiziellen Manifest stellt Arbeiterpartei 

Kriegführung und Hachkriegszeit zusammen, 

e Verhandlungen mit Hitler und seinen Bun- 

Die Arbeiterpartei verlange keine Sonder- 

sich, sondern fühle si ch als Glied der eng- 

nschaft. Rach dem Kriege müsse Indien vollste 

rg erhalten. 

sjprach im Rundfunk zu den Arbeitern Europas, 

elfen müßten, die Kriegsanstrengungen Hit- 

Halifax 

sehen Inseln 

darüberhinaus 

Welt zu vertd 

Truppen 70 

erklärte, daß die Verteidigung der briti- 

eine der wichtigsten Kriegsaufgaben sei, 

habe England noch viele Stellungen in der 

idigen, wie dam bisher auch die englischen 

der Verluste zu beklagen hätten. 

- 5Vjr- 

INmim 

une 
Uhrjelt 

Hnartfrt Driei, "»int), 'Briitr, 
^ccfluitg, »tleudjtung, <5lchtlgreti 

txr Cuff, l71onbfd)clii ufio. 
^orfommniffc 287 

28.2.42 olitisoh.e Haohriojiten 

H i e d e r 1 a n d e 

In einer öffentlichen Versammlung nannte iluasert 

aen Tag, an dim ganz nieaerländisch Inaien von Japan be- 

setzt sein werde, den schwirzesten Tag der niederländi- 

schen Geschielte der letzten 150 Jahre. Seit den Tagen 

des Admirals De Ruyther seien die Riederlande von England 

abhängig gewesen. Sie würden aucM^'iiir'e Unabhängigkeit 

nicht wiöergesinnen, aber ihre Sprache, Sitten und 

eigene Kultur beibehalten. 

England 

für 

In einem 

Richtpunkte 

Sie lehnt all 

desgenossen a 

vorteile für 

lischen Gemei 

S e lb s t b e s t imm|u] 

Cripps 

die alle mith 

lers zu sabot: 

offiziellen Manifest stellt Arbeiterpartei 

Kriegführung und Hachkriegszeit zusammen, 

e Verhandlungen mit Hitler und seinen Bun- 

Die Arbeiterpartei verlange keine Sonder- 

sich, sondern fühle si ch als Glied der er.g- 

r.schaft. Hach dem Kriege müsse Indien vollste 

ng erhalten. 

s|prach im Rundfunk zu den Arbeitern Europas, 

elfen müßten, die Kriegsanstrengungen Hit- 

Halifax erklärte, daß die Verteidigung der briti- 

schen Inseln eine der wichtigsten Kriegsaufgaben sei, 

darüberhinaus habe England noch viele Stellungen in der 

Welt zu verteidigen, wie d«nbisher auch die englischen 

Truppen 70 $ der Verluste zu beklagen hätten. 
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uni» 
UbrjtU 

angabc tnt Ortet, ®lnb, ‘Btiier, 
©ctgaitg, ^cleuc^iung, 

t»<r 2uft, Bonb((^cln ufio. 
Q5orfommniffe 

28.2.42 Aneesio 

die englis 

die militärils 

stehender 

nung des ind 

ats der v:aehsenden Hotlage setzt sich 

Tresse jetzt auch unter Hinweis auf 

chen Gesichtspunkte bezüglich bevor- 

egführung in Indien für eine Heuord- 

Lschen Reglements ein. 

V a t i k a a 

Die dur:h Italien erfolgte Sondierung hat er- 

geben, daß Vatikan mit Entsendung japanischer Sonder- 

kommission einverstanden ist. Anknüpfungsmögliehkeit 

zu den kathoLiechen Kreisen in Tschungking ist in 

diesem Zusamponhang vielleicht nicht ohne Bedeutung. 

U.d.o.S.R.i 

Englisc 

land keinesv; 

nungen auf R 

scher, sozia . 

in religiöse 

wiesen hätt 

Einmischungs 

genheiten be, 

/ russisches Verhältnis soll in Eng- 

gs befriedigen, da angelsächsische Hoff- 

svision der Sowjettendenzen in politi- 

er und v.irtschattlicher Linie, wie auch 

Beziehung sich als aussichtslos er- 

im Gegenteil vielmehr sowjetische 

jemühungen in englische innere Angele- 

iierkbar geworden seien. 

©/uum 
unt» 

llhrjcU 

angabe oc* ^Inb, ‘XJciter, 
©ecfjanfl, »tleucbtung, ©I$it0feit 

b<r fiufi, IRoiibf^cln ii(io. 
^orfommniffe 

28.2.42 Angesic 

die englischb 

die mlli-tärl 3 

stehender 

aung des indh. 

its der YJachsenden Notlage setzt sieh 

Presse jetzt auch unter Hinnels auf 

chen Gesichtspunkte bezüglich beTor- 

egführung in Indien für eine Neuord- 

schen Heglements ein. 

Y a t i k a 

Die dur;h Italien erfolgte Sondierung hat er- 

geben, daß V itikan mit Entsendung japanischer Sonder- 

kommission einverstanden ist. Anknüpfungsmögliehkeit 

zu den katholischen Kreisen in Tschungking ist in 

diesem Zusanpanhong vielleicht nicht ohne Bedeutung. 

U.d.S.S.R.: 

Englisc 

land keinesv, 

nungen auf H 

scher, so 

in religiöse 

wiesen hätt 

Einmlschur.gs 

genheiten b 

i / russisches Verhältnis soll in Eng- 

gs befriedigen, da angelsächsische Hoff- 

vision der Sowjettendenzen in politl- 

er und v.irtscuaitlicher Linie, wie auch 

Beziehung sich als aussichtslos er- 

., im Gegenteil vielmehr sowjetische 

jemühungen in englische innere Angele- 

enerkbar gev.'orden seien. 



©fltum 
unt) 

U^rjcli 

Angabe btt Ottti, 'Äinb, Töttccr, 
0cegang, Beleuchtung, dcbtlgfeh 

t>er Cuft, Tlonbfcheln ufro. 
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28.2.42 Ü.3.A.; 

Wellea äußerte eich in amtlicher Erklärung, daß 

USA-Regierung am 24/2. Mitteilung aus Vichy erhielt 

mit erneute:- Versicherung franz. Regierung, die im 

Juni 1940 eingenommene Haltung nicht aufzugeben. Hach 

Reuter soll'in Verhandlungen eich auf Sicherheit Mada- 

gaskars und der strategisch wichtigen franz. Besitzun- 

gen in Westnfrika beziehen. Auch auf persönliche Bot- 

Lieferungen Schaft Roosf 

für Libyen 

franz. Staa 

daß Vichy v 

verschiffun. 

Ab 

velts an Pfetain vom 10/2. betr. 

iei ähnliche beschwichtigende Antwort des 

soberhauptes eingegangen. Dazu verlautet, 

irsprochen habe, keine weiteren Lastwagen- 

;en nach Libyen zu gestatten. 

Nach Afesopress haben einflußreiche Mitglieder des 

Senats verlangt, daß Staatsdepartment in London sofor- 

tige Zusage der Selbstverwaltung Indiens für Nachkriegs- 

zeit forderp solle. 

Willkife forderte, daß Alliierten zur Offensive 

Ubergehen mißten, da Krieg in Verteidigung nie ge- 

wonnen werdpn könne. 

A r g e n t i n i e n 

Regiering hat Vertretung italienischer Interessen 

in El Salvador und Mexiko unter USA-Druck niedergelegt. 

Japan 

Oserkoumando in Manila hat 11 Philippinos als 

Provinzgouvpmeure bestellt. 

•£Yjg-: 

SJatum 
unb 

Angabe brd Ortel, ®tnb, 'Setter, 
©eeganfl, »eleu^tung, ©ld>tlgfelt 

ber fiuft, OTonbf^eln ufro. 
Q3orfommnlffe 288 

28.2.42 Ü.S.A.i 

Welles äußerte aich in amtlioäer Erklärung, daß 

DSA-Hegierujig am 24/2. Uitteilung aus Vichy erhielt 

mit erneute:1 Versicherung franz. Regierung, die im 

Juni 1940 eingenommene Haltung nicht aufzugehen. Rach 

Reuter sollen Verhandlungen sich auf Sicherheit Mada- 

gaskars und der strategisch wichtigen franz, Besitzun- 

gen in ffestnfrika beziehen. Auch auf persönliche Rot- 

sveits an PStain vom 10/2. betr. Lieferungen 

sei ähnliche beschwichtigende Antwort des 

soberhauptes eingegangen. Dazu verlautet, 

rsprochen habe, keine weiteren Lastwagen- 

en nach Libyen zu gestatten. 

Hach Atsopress haben einflußreiche Mitglieder des 

Senats verl ingt, daß Staatsdepartment in London sofor- 

tige Zusage der Selbstverwaltung Indiens für Hachkriegs- 

zeit forderp solle. 

Willkife forderte, daß Alliierten zur Offensive 

übergehen mißten, da Krieg in Verteidigung nie ge- 

wonnen werdpn könne. 

Schaft Roos 

für Libyen 

franz. Staa 

daß Vichy 

verschiffun, 

At 

A r g e n t i n i e n 

Regier 

in El Salva 

Japan 

■mg hat Vertretung italienischer Interessen 

lor und Mexiko unter USA-Druck niedergelegt. 

Ooerkoumando in Manila hat 11 Philippinos als 

Provinzgouvprneure bestellt. 



ft sr - 

UHD 

llbrjeit 

angabt Dcrf Ortt^, TBint>, 'Bcictr, 
0(tgaiig, Scltucbiung, ©Itbiigftii 
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28.2.42 Lagebespi ecliung bei C/Skl. 

Chef K-An tea berichtete Uber biaherigen Befund der 

Beachädlguhgei auf "Gneiaenau". Danach iat durch den 

Brand das gestmte Torachiff oberhalb dea Panzerdeoka 

bia zur Höhe i on Turm B auageglüht, so daß völliger 

Heubau dieses Teiles erforderlich ist. Türme A und 

wahrscheinlich auch B mttsaen herausgenommen werden. 

Schiffbauliche Arbeiten fordern allein etwa 1 Jahr. 

Schiff ist an sich fahrbereit vorbehaltlich weiterer 

Peststellunger. Arbeiterbedarf fUr Reparatur wird auf 

etwa 1000 Uani geschätzt. Reparatur kann auch in Goten- 

hafen durchgei iihrt werden. Uaterialdeckung wird durch 

eigenen Schro-tanfall des Schiffes erleichtert werden. 

c/Skl stillt fest, daß bei so langer Reparatur- 

dauer Indienal Haltung des Schiffes nicht mehr in Präge 

kommen dürfte Ob Reparatur mit Einsatz aller Kräfte 

und Mittel od> r nur als Püllarbeit durchgeführt werden 

soll, hängt v( m Ergebnis weiterer Prüfung durch K, ins- 

besondere hinsichtlich Arbeiterkapazität ab. 

Bezüglich "Prinz Bugen" hängt Entscheidung über 

Reparaturdauer davon ab, ob das große Gußstück des 

Ruderrahmens reu gefertigt werden muß. Ist dies der 

Pall, werden hierfür allein 3/4 Jahr benötigt. Neu- 

bau des Hecks wird bei Bauwerft (Germaniawerft) sofort 

in Auftrag gegeben. Ebenso laufen Arbeiten zur Her- 

stellung Überiührungsbereitschaft (Abdichten und Not- 

ruder) unverzüglich an. Diese erfordern bei Iß sm 

Oberführungsfihrt etwa 6 Nochen. 

Chef Ski 

unterrichtet. 

wird durch M von Ergebnis der Besprechung 

/y 

ttaftim 

Wb 

tlbrjdt 

Angabe Ded Orie^, lölnb, <S$citcr, 
©«tflong, »tltucbtung, ©lArigfcii 

Dtr fiiift, Qnonbfcbtln ufio. 
^Sorfom mniffe 

28.2.42 Lagabespi echung tei C/Skl. 

Chef K-AE tes berichtete über biaherigen Befund der 

Beechädlgungei auf "Gneisenau". Danach ist durch den 

Brand das gee 

bia zur Höhe ' 

Heubau dieses 

wahrscheinlicl 

Schiffbaulichf 

Schiff ist an 

Teststellungei. 

etwa 1000 Uani. 

hafen durchgei 

eigenen Sohrc 

C/Skl st 

dauer Indiens 

kommen dürfte 

und Uittel cd 

soll, hängt 

besondere him 

4mte Vorschiff oberhalb des Panzerdecks 

on Xurm B axisgeglüht, so daß völliger 

Teiles erforderlich ist. Türme A und 

auch B müssen herausgenommen werden. 

Arbeiten fordern allein etwa 1 Jahr, 

sich fahrbereit vorbehaltlich weiterer 

Arbeiterbedarf für Reparatur wird auf 

geschätzt. Reparatur kann auch in Goten- 

ührt werden. Haterialdeekung wird durch 

tanfall des Schiffes erleichtert werden. 

Beziiglicl. 

Reparaturdaue 

Ruderrahmens 

Pall, werden 

bau des Hecks 

in Axiftrag ge 

Stellung Über:' 

rüder) unVer 

Überführungsf 

Chef Ski 

xmterrichtet. 

illt fest, daß bei so langer Reparatur- 

■ haltung des Schiffes nicht mehr in Präge 

Ob Reparatur mit Einsatz aller Kräfte 

r nur als PUllarbeit durchgeführt werden 

m Ergebnis weiterer Prüfung durch K, ins- 

^Ichtlich Arbeiterkapazität ab. 

"Prinz Eugen" hängt Entscheidung Über 

davon ab, ob das große Gußstück des 

Aeu gefertigt werden muß. Ist dies der 

hierfür allein 3/4 Jahr benötigt. Heu- 

wird bei Bauwerft (Oermaniawerft) sofort 

ieben. Ebenso laufen Arbeiten zur Her- 

ührungsbereitschaft (Abdichten und Hot- 

ztiglich an. Diese erfordern bei 18 am 

ihrt etwa 6 Höchen. 

wird durch M von Ergebnis der Bespreohxmg 
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£>ütum 
mit) 

Ubrjfll 

28.2.42 

(303) 

ftngabc bei Dtiti, QBinb, Äftier, 
eeeganfl, »clcu^iunfl, Öitbitflfeii 

ber £uff, nonbjthflu ufn>. 

(304) 

1) Stellt 

ptinkte au f 

Ziehungen 

an OKW / 

nachr. 

Dreimäoht 

OKV 

Ab sc: 

2) Von 

tiorte dur 

irift in KTB Teil C Heft XVI. 

Gkl 477/42 

Führers u 

mittelt 

)E!T geforderte Angaben betr. Truppentrans- 

:h die Hordsee werden mit Vfg. l/Skl. I Hord 

os. Chefs, an OKW / W.F.St. füx MVO, Adj. d. 

3) Nach 

sperren f 

28,5’ N 8 

und von 

auagelegt 

05 D r f o in in n i f f e 289 

Besonderes 

ungnahme Ski zur Frage .japanischer Sttttz- 

lladagaskar und deutsch - französischer Be- 

wird durch Verfügung l/Skl I e 4703/42 Gkdoa 

.F.St., Ausw. Amt (Botschafter Hitter), 

/ Ausl, und Leiter der mil. Kommission des 

Paktes übermittelt. 

id Gruppe Nord, im Hause an Ski Qü A über- 

Ibschrift in KTB Teil C Heft II a. 

Weisung von Gruppe Nord sollen 2 Erprobungs- 

ir Schacht-übootsmlnendurch ü 116 von 57° 

0 (Sperre A) 35’ 0 nach 57 30' N 8° 35' 

5" 40’ N 8 

werden. 

20 1 0 nach 57° 41,5‘ N 8° 20'0 

Es handelt sich um die auf Antrag der S.I. 

mit Genehmigung der Ski im Skagerrak auszu- 

legenden scharfen Erprobungssperren SMA 

durch 1 Dboot auf Grund unmittelbarer Ver- 

einbarung zwischen Gruppe Hord und S.I. 

4) Nach Bericht dt. Botschaft Madrid rechnet man in 

dortigen politischen Kreisen bestimmt mit einer 

englisch / amerikanischen Aktion in Afrika und hält 

eine Landung in Franz.Marokko Jederzeit für möglich. 

- jr/P - 

J>aium 
unö 

UbrttH 

28.2.42 

Angabe b<< Dm», Blnb, SJtiur, 
ettgang, Scltuibiung, Cicbilgltli 

Me 8ufc, Ttonbjcbcln u(n). 

(303) 

(304) 

1) Stel|L 

punkte au C 

Ziehungen 

an OKW / 

naehr. 

Dreimächt 

OKH 

Absc 

2) Von 

Porte dur 

irift ln KTB Teil C Heft XVI. 

Okl 477/42 

Führers u 

mittelt. 

IKIf geforderte Angaben betr. Truppentrane- 

h die Nordsee werden mit Yfg. l/Skl. I Hord 

os. Chefs, an OKff / 'ff.F.St. für MVO, Adj. d. 

3) Nach 

sperren f 

28,5’ N 8 

und von 

auagelegt 

^ orfonimuiffe 289 

Besonderes 

ungnahme Ski zur Frage japanischer Stütz- 

lladagaskar und deutsch - französischer Be- 

wird durch Verfügung l/Skl I o 4703/42 Gkdos. 
.F.St., Ausw. Amt (Botschafter Ritter), 

/ Ausl, und Leiter der mil. Kommission des 

Paktes übermittelt. 

id Gruppe Nord, im Hause an Ski Qü A über- 

Ibschrift in KTB Teil C Heft II a. 

Weisung von Gruppe Nord sollen 2 Erprobongs- 

ir Schacht-Übootrmlnendurch ü 116 von 57° 

0 (Sperre A) 35’ 0 nach 57 30' N 8° 35’ 

5" 40' N 8U 

werden. 

20 0 nach 57° 41,5* H 8° 20'0 

Es handelt sich um die auf Antrag der S.I. 

mit Genehmigung der Ski im Skagerrak auszu- 

legenden scharfen Erprobungssperren SEA 

durch 1 Dboot auf Grund unmittelbarer Ver- 

einbarung zwischen Gruppe Nord und S.I. 

4) Nach Bericht dt. Botschaft Uadrid rechnet man in 

dortigen politischen Kreisen bestimmt mit einer 

englisch / amerikanischen Aktion in Afrika und hält 

eine Landing in Franz.Harokko Jederzeit für möglich. 
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■Datum 
uub 

Ubritit 

Angabe bctf Ortt«, Slitb, Werter. 
®eegang. ^eleucbtuug, ©tduigfeit 

Der Suft, IHoiiDidjciti ufio. 
33ortom mniffe 

216.2.42 Hierdurch 

läge geec! 

öcheinlicliL 

echafter 

spanische^ 

sowohl he 

Heilhinsel 

daß uneert 

Spaniens 

im Palle 

Zuaichemii 

2rum Stillh 

bittet vo 

Spanien 

erbittet. 

in 

werde für Spanien eine äußerst ernste 

Raffen, die nach Ansicht Suners wahr- 

zum Kriegseintritt führen werde. Bot- 

Jiält in diesem Palle längeres Durohhalten 

Kräfte ohne Hilfe jeder Art von außen 

Angriff in Harokko als auch auf der 

selbst für ausgeschlossen, glaubt indes, 

Gegner zur Zeit an weiterer Neutralität 

nteressiert seien und versuchen würden, 

iner afrikanischen Aktion Spanien durch 

gen politischer und wirtschaftlicher Art 

alten zu veranlassen. Botschafter er- 

Ausw. Amt Weisung für Verhalten, falls 

entscheidenden Augenblick seinen Rat 

Nach 

Marokko Ui 

sind Land 

Preetown 

Haltung S 

wünscht. 

Auffassung Ski ist fdl. Aktion in Pranz. 

iwahrschelnlich. Wahrscheinlicher dagegen 

l Ingen in der Nähe von Dakar bei Bathurst, 

und in Portug. Guinea. Eine Kompromiß- 

)aniens ist unter allen Umständen uner- 

L a g e 28/2. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindlage 

Hordatlan ik: 

Engl D."Glenbeg" meldet Verfolgung durch 

verdächtiges Schiff in 4623 N 3447 W, das wenig 

später na :h NO abgedreht sei. (Offenbar Begegnung 

ST-t— 

Saturn 
uub 

UhritU 

Slngjbt De* One*, 'SinD, ■JÜeiier 
©cefli)n0. ÄcUu^iung, ei^iigfelc 

Der Cufi, BonDfi^eiii ufio. 
'Sovfomm uiffe 

ae.2.42 Hierdurch 

Lage ge sc: 

Scheinliclji 

achafter 

spanische^ 

sowohl he 

Halbinsel 

daß unsert 

Spaniens 

im Palle 

ZusiCherub 

zum Stillh 

bittet vo 

Spanien 

erbittet. 

in 

werde für Spanien eine äußerst ernste 

Raffen, die nach Ansicht Suners wahr- 

zum Kriegseintritt führen werde. Bot- 

liält in diesem Palle längeres Durohhalten 

Kräfte ohne Hilfe jeder Art von außen 

Angriff in Harokko als auch auf der 

selbst für ausgeschlossen, glaubt indes, 

Gegner zur Zeit an weiterer Neutralität 

nteressiert seien und versuchen würden, 

iner afrikanischen Aktion Spanien durch 

gen politischer und wirtschaftlicher Art 

alten zu veranlassen. Botschafter er- 

lusw. Amt Weisung für Verhalten, falls 

entscheidenden Augenblick seinen Rat 

Nach 

Harokko u 

sind Land 

Freetown 

Haltung S 

wünscht. 

Auffassung Ski ist fdl. Aktion in Franz, 

[wahrscheinlich. Wahrscheinlicher dagegen 

lingen in der Nähe von Dakar bei Bathurst, 

ind in Portug. Guinea. Eine Kompromiß- 

)aniens ist unter allen Umständen uner- 

L a g e 28/2. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Hordatlan ik: 

Engl D."Glenbeg" meldet Verfolgung durch 

verdächtiges Schiff in 4623 H 3447 W, das wenig 

später na :h NO abgedreht sei. (Offenbar Begegnung 
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■Datum 
miD 

llbr^it 

Angabe bf« Drtci, Binb, ^Bciicr 
0ttflaii0, iBtleud^iung, Citbtiflfcit 

Da fiufl, COTonbf^cin ufir. 
3 p r f o m m n i f f e 

28.2.42 zweier enil. EinzeXfahrer). Poaiilon liegt eben außer- 

halb des Veges Anton. 

Admiralität gibt Versenkung früheren DSA-Zer- 

störers "I elmont" bekannt. 

SUdatlant: 

Hach 

17/2. etWE. 

Franzosen 

störer ^vurf1 

porter "Sj 

verlassen 

Stiller 0 

Lei 

Hach 

Australi 

die im Des 

wahrscheir 

Japar 

Seestreit 

Australier 

Kreuzer 

etwa 27 Z 

8 Uboote. 

ital. Meldung haben in Freetown vom 12. - 

100 Handelsschiffe gelegen, zum großen Teil 

und Griechen. Ein engl. Kreuzer und 4 Zer- 

den ebenfalls im Hafen festgestellt. Trans- 

rtia" hat Freetown in einem Convoi nordwärts 

Funkentzifferung wird im Linienverkehr 

- Colombo am 26/2. eine Einheit erwähnt, 

ember 1941 in der OSA-Werft Bremertown lag, 

lieh "Warspite". 

er vermuten folgende Belegungen mit DSA- 

l^räften: Ostasiens etwa 13 Uboote, 

und Heuseelands 1 Träger, etwa 3 schwere 

d 8 Zerstörer, Hawaii 2-3 schwere Kreuzer, 

drstörer und 14 Uboote. Westküste! 1 Träger, 

In Vilparaiso sind 18/2. USA-Zerstörer "Emmons' 

und "Hnablleton" eingelaufen. 

2. Eigene Laf
f es 

Cr 

Weis 

punkten f: 

UnterrichÜi 

ES ab 1.3. 

g an "Regensburg" betr. Änderung von Bezugs- 

Weg Beta durch FT 1703. 

ung von "Osorno" Uber Kennung von Flugzeug 

durch FT 1416. 

- s?j- 

DrttUIH 

und 

llbrjcit 

28.2.42 

angabc dt« Drte^, aitnb, 'Sttttt. 
0eegaug, iBdcu^lun^, Citbilgtni 

dct fiuft, 'IHonbf^tin u(io. 
Sorfom nt niffe 290 

zweier endl. Einzelfahrer). Position liegt eben außer- 

halb des V eges Anton. 

Admiralität gibt Versenkung früheren USA-Zer- 

störers "]elmont" bekannt. 

SUdatlantj 

Hach 

17/2. etw£. 

Franzosen 

Störer wuT1 

porter "S; 

verlassen 

ital. Meldung haben in Preetown vom 12. - 

100 Handelsschiffe gelegen, zum großen Teil 

und Griechen. Ein engl. Kreuzer und 4- Zer- 

den ebenfalls im Hafen festgestellt. Trans- 

ij rtia" hat Freetown in einem Convoi nordwärts 

Stiller Qi 

Japar 

Seestreit 

Australiei 

Kreuzer uqi 

etwa 27 Z 

8 Uboote. 

2. Eigene Laf < 

Hach Funkentzifferung wird im linienverkehr 

Australier - Colombo am 26/2. eine Einheit erwähnt, 

die im Des ember 1941 in der USA-TVerft Bremertown lag, 

wahrscheinlich "Warspite". 

er vermuten folgende Belegungen mit USA- 

tyräften: Ostasiens etwa 13 Uboote, 

und Heuseelands 1 Träger, etwa 3 schwere 

d 8 Zerstörer, Hawais 2-3 echtere Kreuzer, 

drstörer und 14 Uboote. Westkiistes 1 Träger, 

In Velparaiso sind 18/2. USA-Zerstörer "Emmons* 

und "Hamblleton" eingelaufen. 

es 

Weisdng an "Regensburg" betr. Änderung von Bezugs- 

punkten flr Weg Beta durch FT 1703. 

Unterrichtung von "Osorno" Uber Kennung von Flugzeug 

ES ab 1.3* durch FT 1416. 
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X)aniin 
mit) 

llbritii 

28.2.42 

(305) 

oct Ortet, iiinb, Wtnfr 
ect^aiig, ^dcuduuii)}, Cilduiafni 

Per ßiifr, TlpnPidiriii ufip. 

Feindlage 

Uittail 

FT1734• 

ung 

Unterrichtung aller Außerheimiachen und 

über i'/echael von l/Skl I k durch 

II. Lage 

1. Feindlage 

Hach Funkaufklärung meldete engl. Art.S-Boot 

0915 Uhr an Portsmouth Beendigung einer Operation 

hei der 6 Tote, 3 Gefangene zurückgelassen seien. 

Weitere hahrzeuge wurden in Seefeatgeetellt. 

2» Eigene Le, 

Ailantikll 

Kanalküal 

QJorfomnniiffe 

Westraum 

£SS 

üstei 

Unterrichtung von Gruppe T/est betr. Verzögerung 

der Löschung von "Elsa ESberger" durch Schlecht- 

wetter m d betr. Eachrichtenverbindung mit Madrid 

und Ferrcl durch Fs l/Skl I Nord 474/42 Gkdos. 

Chefs. Abschriften in KTB Teil C Heft II b. 

2. £fl. hat in der Nacht zum 28/2. in 3 Grup- 

pen Miner Verseuchungen auf Geleitzugswegen plan- 

mäßig dur chgefUhirt. Kurzbericht s. Fs. 1310. 

fl. hat in der Nacht zum 28/2. mit 4 Boo- 

ten in 2 Gruppen Verseuchungsaufgabe in 7967 AN 

planmäßif durchgeftUirt. Kurzbericht s. Fs. 0520. 

Am 28/2. hat 4. Sfl. mit 6 Booten von Boulogne 

nacn Ostqnde verlegt. 

/«V - 

©aiuiii 
unt> 

llbritif 

28.2.42 

(305) 

angabt t>t< Drutf, Wiiit», Wmrr 
eitdaug, iöfItudxuiig, eid»nflfnt 

Mr ßiifi, Tlont'fAfin ufip. 

Feindlage 

Mitteil 

FT1734. 

anterxichtung aller Außerheimiaehen und 

über iVechsel von l/Skl I k durch 

II. Lage 

1. Peindlage 

H-ot Punkaufklärung meldete engl. Art.S-Boot 

0915 Uhr an Portsmouth Beendigung einer Operation 
bei der f Tote, 3 Gefangene zurückgelaesen aeien. 

Weitere lahrzeuge wurden in Seefestgestellt. 

2t Eigene LE/ 

Aclantlk]il 

Zanalküsl 

^orfoinniiiiffc 

Westraum 

SSL 

üste: 

Unterrichtung von Gruppe T/est betr. Verzögerung 

der Löselung von "Elsa Eßberger" durch Schlecht- 

wetter ui d betr. Eachrichtenverbindung mit Madrid 

und Ferrc1 durch Es 1/Skl I Bord 474/42 Gkdos. 

Chefs. Aljschriften in KTB Teil C Heft II b. 

2. Efl. hat in der Hacht zum 28/2. in 3 Grup- 

pen Llinei Verseuchungen auf Geleitzugswegen plan- 

mäßig dui chgeführt. Kurzbericht s. Fs. 1310. 

4. Efl. hat in der Hacht zum 28/2. mit 4 Boo- 
ten in 2 Gruppen Verseuchungsaufgabe in 7967 AH 

planmäßig durchgeführt. Kurzbericht s. Fs. 0520. 

Am 28/2. hat 4. Sfl. mit 6 Booten von Boulogne 

nacn Ostqnde verlegt. 



S- ? 3 - 
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28.2.42 

(306) 

Von 

Juemel te 

etwa 100 

haben 014 

Gerät W 1! 

genommen 

unter MG' 

Peindverlu 

Eigene Ve 

3 Vermißt 

ein Vermiß 

0350 Uhr 

Schlucht 

an Bord 

ren llelduli, 

ren und 

sichtlich 

Rahmen de 

Uarine un 

lag bei 

rung durc: 

ten gebrajn 

danten ei 

wurde an 

ter^.eite)t 

KTB Teil 

(fl20 bis 0131 Uhr sind auf Storchlandeplatz 

Kap D'Antifer aus 6 bis 10 Jlugzeugen 

eindliche Fallschirmjäger angesprungen, 

Uhr das der Luftwaffe gehörige Würzburg- 

0 angegriffen, teilweise zerstört und mit- 

das der Marine gehörige Freya-Gerät und 

heschuß genommen, ohne es zu beschädigen, 

ste: 1 Toter, 4 Gefangene, 

lustes vom Heers 1 Toter, ein Verwundeter, 

Von Luftwaffe: 1 Toter, 2 Verwundete, 

ter. 

wurden 4 S-Boote gesichtet, die vor der 

üruneval offenbar den luftlandetrupp wieder 

nommen haben, (s. Feindlage) Hach späte- 

gen bestand die Feindgruppe aus 3 Offizie- 

Mann. Der Zweck des Unternehmens war offen- 

die Beseitigung des Würzburg-Gerätes im 
1 Bekämpfung der Luftabwehr. Insoweit war 

leteiligt. Verantwortung für eigene Abwehr 

er. Alarmierung durch Marine ohne Verzöge- 

hgeführt. Die erste Meldung hat nur 8 Minu- 

cht, bis sie bei dem zuständigen Seekomman- 

itraf. Kurzbericht der Marinegruppe West 

tdj. des Führers, MVO's zu OKW und OKH wei- 

Abschrift gemäß l/Skl 4890/42 Gkdos. in 

Heft II b. 

6 • 

70 

H i 

III. H o r d 

H o r d s e 

see .Norwegen, Herwegen 

1. Feindlage 

Kein besonderen Meldungen. 
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Imtum 
unb 

Uljrjelt 

Angabe b<< Dnc^, Qölnb, Betltr, 
©eegang, »tltu^tung, Clcbilgftii 

bet Cuft, CDlonbftbelit ufro. 
Q3orfommuiffe 

28.2.42 

cm 

Ton 

Juemel be 

etwa 100 

haben 014' 

Gerät W 1 

genommen 

unter t!G- 

Peindverliji! 

Eigene Ve 

3 Vermißt1! 

ein Vermiji 

0350 Uhr 

Schlucht 

an Bord 

ren Meldu^i, 

ren und 

sichtlich 

Rahmen de 

Marine un 

lag bei H 

rung durc 

ten gebra 

danten 

wurde an 

ter^.eite ; 

KTB Teil 

ei i' 

(fl20 bis 0131 Uhr sind auf Storchlanrieplatz 

Kap D'Antifer aus 6 bis 10 Plugzeugen 

eindliche Fallschirmjäger angesprungen, 

Uhr das der Luftwaffe gehörige WUrzburg- 

0 angegriffen, teilweise zerstört und mit- 

und das der Marine gehörige Freya-Gerät 

heschuß genommen, ohne es zu beschädigen, 

ste: 1 Toter, 4 Gefangene, 

luste: vom Heers 1 Toter, ein Verwundeter, 

Von Luftwaffe: 1 Toter, 2 Verwundete, 

ter. 

wurden 4 S-Boote gesichtet, die vor der 

;jruneval offenbar den Luftlandetrupp wieder 

nommen haben, (s. Feindlage) Hach späte- 

gen bestand die Feindgruppe aus 3 Offizie- 

Mann. Der Zweck des Unternehmens war offen- 

die Beseitigung des Würzburg-Gerätes im 

■ Bekämpfung der Luftabwehr. Insoweit war 

leteillgt. Verantwortung für eigene Abwehr 

:er. Alarmierung durch Marine ohne Verzöge- 

igeführt. Die erste Meldung hat nur 8 Minu- 

icht, bis sie bei dem zuständigen Seekomnan- 

traf. Kurzbericht der Marinegruppe West 

Adj. des Führers, MVO's zu OKW und OKH wei- 

Abschrift gemäß l/Skl 4890/42 Gkdos. in 

Heft II b. 

G • 

70 

III. H o r d 

H o r d s e 

see ,Norwegen,Horwegen 

1. Feindlage 

Kein : besonderen Meldungen. 



£>dtum 
mit» 

llbrjeit 

28.2.42 

- fl-y 

Knanbr bt< Drlli, ®lnb, 
eccanna, »titucbiuna, eiitmaitii 

bcr Sufi, Oiliinti|4Kln ufn>. 

2. Eigene Lace; 

93orfommniffe 

6, SH . hat mit 5 Booten Ton Ostende nach 

Helgoland verlegt. Eabeldampfer "Norderney" (mit 

Horchanlagt für Drontheim an Bord) ist von Weser— 

münde zunächst nach Helgoland ausgelaufen. Bei fdl. 

Luftangriffen in der Nacht zum 28. BAW im Bestungs- 

bereich W'laven, Norderney, Borkum, Wesermünde und 

Cuxhaven olne Schäden, in Bruhsbüttel leiohter 

Häuaerachac en. 

Ton den aus dem Westra^^^fadenen Tankern 

ist nach Mitteilung von Gruppe Nord bisher nur ein 

Tanker im Eeimatgebiet aingetroffen. Gruppe Nord 

erbittet düngend gesicherte beschleunigte Ober- 

führung angesichts ungenügender öl- und Tankerlag*, 

(s. Es. 16C4). 

Betr, Abwehrbereitschaft der friesischen In- 

seln gegen Feindüberfälle wird MVO zum OKW /ty.F.St. 

wie folgt Lüterrichtet: 

Station N neidet auf Anfragei 

1. ) Im Stalionebereich ist seit erstem Handstreich 

gegen Torwegen an Küste auf Abwehr Handstreich 

von See und aus der Luft vorbereitet und geübt. 

Exponierten Batterien weitmöglichst an gefähr- 

deten Stellen umdrahtet. Batteriebesatzung durih 

in Artillerie-Ausbildung befindliches Personal 

für Infanterie-Schutz verstärkt. 

2. ) Bei stattgefundenen Übungen hat sich Mangel an 

Ausrüstung mit Panzerabwehrwaffen (Pak- und 

Panzerbüchsen), sowie leichten Granatwerfern, 

die für Steilfeuer in Bünengelände unbedingt 

erforderlich, nachteilig bemerkbar gemacht. 

Vervollständigung dieser Ausrüstung dringend 

erwünsclt. 

- -f - 

£>arnm 
mit 

UfjrjcU 

28.2.42 

Mngnkt bei ßtttr, ®inl>, «tutr, 
«(egang, iStUu^iung, eiitillgttii 

tet Sufi, Qnont>|4icin u|n>. 

2. Eigene Lace 

Q5otfominniffe 

6, Sfl. hat mit 5 Booten von Ostende nach 

Helgoland ^ erlegt. Kabeldampfer "Hordemey* (mit 

Horchanlagt für Drontheim an Bord) ist von Veser- 

mtinde zunächst nach Helgoland ausgelaufen. Bei fdl. 

luftangrifJen in der Haeht zum 28. BAT im Pestungs- 

bereich T’iaven, Horderney, Borlcum, TesermOnde und 

Cuxhaven olne Schäden, in Bruhsbüttel leichter 

Häuserachac en. 

Ton den aus dem Westrai^v^’fadenen Tankern 

ist nach Mitteilung von Gruppe Hord bisher nur ein 

Tanker im I eimatgebiet eingetroffen. Gruppe Kord 

erbittet dringend gesicherte beschleunigte Über- 

führung angesichts ungenügender ül- und Tankerlag«, 

(s. Ps. 16C4). 

Betr. Abwehrbereitschaft der friesischen In- 

seln gegen Peindüberfälle wird MVO zum OKW /ff.P.St. 

wie folgt LUterrichteti 

Station N neidet auf Anfrage: 

1. ) Im Staiionsbereich ist seit erstem Handstreich 

gegen Eorwegen an Küste auf Abwehr Handstreich 

von See und aus der luft vorbereitet und geübt. 

Exponierten Batterien weitmögliohst an gefähr- 

deten Stellen umdrahtet. Batteriebesatzung durch 

in Artillerie-Ausbildung befindliches Personal 

für Infanterie-Schutz verstärkt. 

2. ) Bei stattgefundenen Übungen hat sich Manvel an 

Ausrüstung mit Panzerabwehrwaffen (Pak- und 

Panzerbüchsen), sowie leichten Granatwerfern, 

die für Steilfeuer in DUnengelände unbedingt 

erforderlich, nachteilig bemerkbar gemacht. 

Vervollständigung dieser Ausrüstung dringend 

erwünsc üt. 
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2B.2.42 3. ) Pries 

läarim i 

sein 

IcommajtLi 

-Bata: 

Beit 

rien 

koog 

hältni 

4. ) Heutig 

Shn.ll 

Him»e: 

sehe Inseln Heimatgebiet werden durch 

-Einheiten verteidigt. Westfriesische In- 

Ameland bis Teiel auf Antrag Stations- 

.do zusätzlich durch insgesamt 1 Infanterie- 

llon des Heeres besetzt. Enge Zusammenar- 

dort eingesetzten Plak- und Sperrbatte- 

(jler Marine ist gewährleistet. Schiermonni- 

Rottum wegen schwieriger Landungsver- 

sse nur durch Marine- lakeinheiten gesichelt 

er Handstreich Cap d'Antifer war wie alle 

<hen Vorkommnisse Anlaß zu entsprechendem 

s an unterstellte Befehlshaber. (s.Ps.2019) 

Entsprechende Meldung von Station Hord s. Ps. 

1 a 

1935. 

Beab£ 

(Werfen d< 

möglich 

sich Grupj 

Es ergeht 

“Hannover 

VIII im SU 

Nord 0813 

günstiger 

H o r w e g 

ichtigte Durchführung von Aufgabe "Hannovei“ 

r Sperre 19 A) ist wegen Wetterlage nicht 

Streitkräfte bereitstehen, entschließt 

e Nord, sie für andere Aufgabe eineusetzen, 

daher Weisung, Sperre 19 A (Dnternehmen 

) zunächst nicht anszulegen, dafür Sperre 

agerrak von 5726,5 Hord 0826 Ost bis 5737 

Ost zu werfen. Durchführung soll bei nächst- 

Wetterlage erfolgen. 

1. Feindlage; 

Hach Luftaufklärung lagen in Murmansk 20 - 25 

D., darunter auch größere. 2 wurden aus Bucht aus- 

laufend festgestellt. Zwischen Pischerhalbinsel und 

Kap Teriberski standen mittags insgesamt 8 D., einzeli 

bzw. in Retten. Jokonga und Teriberski waren um diese 

Zeit unbewegt. 

■SV.T ~ 

£)<uum 
uiic 

Ubrjelt 

t»f< Dtit<, ‘Seiler 
©tcganfl, ^(Uu^tung, ©li$tlaldf 

ber fiui't, CEnonbf^dn u(ro. 
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28.2.42 3.) Frieaiache Inseln Heimatgebiet werden durch 

Marinii-Binheiten verteidigt. Westfriesische In- 

seln "on Ameland bis Texel auf Antrag Stations- 

kommaiLdo zusätzlich durch insgesamt 1 Infanterie- 

-Bata:.llon des Heeres besetzt. Enge Zusammenar- 

beit nit dort eingesetzten Jlak- und Sperrbatte- 

rien (.er Uarine ist gewährleistet. Schiermonni- 

koog lind Rottum wegen schwieriger Landungsver- 

hältnisse nur durch Uarine- lakeinheiten gesichelt 

.) Heutiger Handstreich Cap d'Antifer war wie alle 

ähnlichen Vorkommnisse Anlaß zu entsprechendem 

Hinweis an unterstellte Befehlshaber, (s.Fs.2019) 

Entsprechende Meldung von Station Bord s. Fs. 

I a 

1935. 

Beabi 

(Werfen d< 

möglich 

sich Grupj 

Es ergeht 

"Hannover 

VIII im 

Hord 0813 

günstiger 

S1 

iohtigte Durchführung von Aufgabe "Hannovef 

r Sperre 19 A) ist wegen Wetterlage nicht 

Streitkräfte bereitstehen, entschließt 

e Hord, sie für andere Aufgabe einzusetzen, 

daher Weisung, Sperre 19 A (Unternehmen 

) zunächst nicht au,szulegen, dafür Sperre 

agerrak von 5726,5 Hord 0826 Ost bis 5737 

Ost zu werfen. Durchführung soll bei nächst- 

Wetterlage erfolgen. 

Herwege 

1. Feindlage 

Hach 

D., daruivtj' 

laufend 

Kap Teribe 

bzw. in 

Zeit unbel 

Luftaufklärung lagen in Murmansk 20 - 25 

er auch größere. 2 wurden aus Bucht aus- 

stgestellt. Zwischen Fischerhalbinsel und 

rski standen mittags insgesamt 8 D., einzeli 

tten. Jokonga und Teriberski waren um diese 

egt. 
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28.2.42 

(307) 

2. Elsene La,;ei 

Bei Detonation auf Hafeneohutaboot am 27/2* 

handelt e:i sich nicht um "Cherusker* sondern um 

"Vandale" Verluste sind Um 5 Flaksoldaten erhöht. 

ist in Drontheim.U 455 in Bergen einge- ü 454 

laufen, 

Schi: 

behindert 

Eislage n: 

Grup^i 
Reparatur 

für mögli 

bar ist. 

< h 

•fahrt wird durch Sohneestürme teilweise 

Kordgeleite sind aus Kr'sand Süd wegen 

oht ausgelaufen. 

ie Kord stimmt Vorschlag des BdS betr. 

'Prinz Eugen" zu, hält Verlegung erst 

wenn Weg durch Ostseeeingänge befahr- 

T 4 neidete Auslaufen aus Drontheim entspre- 

chend Weisung von OKM K IV. Boot soll zur Turbinen- 

in Heimatwerft gehen. 

meldet Gruppe Kord, daß Boot am 24/2. 

reparatur 

Dazu 

Befehl erhalten hat, bis zur Ablösung in Drontheim 

zu bleiber 

ohne Benacj: 

OdH hat T 

Befehlserteilung durch OKM K IV sei 

hrichtigung von Gruppe und BdS erfolgt. 

4 zurückbefohlen, (s. Fs. 1521) 

Für 'Vorarbeiten betr. Operation Fischerhalb- 

insel ist Fregattenkapitän Busch vorgesehen, der 

von Ski dem AOK Lappland bzw. Geb.Korps Norwegen 

zunächst lür Bearbeitung des Angriffsplanes und 

später für Durchführung einer Landungsoperation 

zur Verfügung gestellt wird. 

Entsprechende Mitteilung an OKW / W.F.St. 

durch Fs. l/Skl I op 476/42 Gkdos. Chefs. Abschrift 

in KTB Teil C Heft II a. Handakte "Operation 

Fischerhalbinsel". 
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©tegang, iBeIcmbtung, ©i^tlgrtll 
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26.2.42 

(307) 

2. Eigene La 

Bei ] le-fconailon auf Hafensohutzboot am 27/2,. 

handelt esi sich nicht um nCherusker" sondezn um 

"Vandale” Verluste sind üm 5 ElaksOldaten erhöht. 

ist ln Drontheim.tJ 455 in Bergen einge- ü 454 

laufen. 

Schi:fahrt wird durch Schneestürme teilweise 

behindert Hordgeleite sind aus Kr'sand Süd wegen 

Eislage n:.oht ausgelaufen. 

Gruppe Hord stimmt Vorschlag des BdS betr. 

in "Prinz Eugen" zu, hält Verlegung erst 

h, wenn Weg durch Ostseeeingänge befahr- 

Reparaturf: 

für möglit' 

bar ist. 

T 4 

chend rfei£ 

reparatur 

Dazu 

Befehl erl J 

zu bleiber 

ohne Benaq! 

OdH hat T 

meldete Auslaufen aus Brontheim entspre- 

ung von OKM K IV. Boot soll zur Turbinen- 

in Heimatwerft gehen. 

meldet Gruppe Hord, daß Boot am 24/2. 

alten hat, bis zur Ablösung in Brontheim 

Befehlserteilung durch OKM K IV sei 

hrlchtigung von Gruppe und BdS erfolgt. 

4 zurückbefohlen, (s. Ps. 1521) 

Pür torarbeiten betr. Operation lischerhalb- 

insel ist Fregattenkapitän Busch vorgesehen, der 

von Ski dem AOK Lappland bzw. Geb.Korps Herwegen 

zunächst 1ür Bearbeitung des Angriffsplanes und 

später für Burchführung einer Landungsoperation 

zur Verfügung gestellt wird. 

Entsprechende Mitteilung an OKW / W.F.St. 

durch Fs. 1/Skl I op 476/42 Gkdos. Chefs. Abschrift 

in KTB Teil C Heft II a. Handakte "Operation 

Pischerhalbinsel". 
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(308) 

(309) 

(310) 

XV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Veindlic 

nicht voll z 

s. Fs. 0551. 

ier Luftangriff in der Hacht zum 28/2. kam 

Durchführung. Gefechtshericht Kübef. West 

BSO beantragt für Bereich S-lich Anholt sofortige 

Bereitstellung von HachtJägern zur Abwehr von fdl. Hinen- 

flugzeugen im. Hinblick auf gegenwärtige Unmöglichkeit des 

Räumens von Grundminen infolge Bislage. (s.Fs. 1010). 

ies Ob.d.L. Füst. betr. Verstärkung der luft- 

sun Kiel (Einsatz der LW Hebelabteiltmg 1 

1/Skl 4862/42 Gkdos. abschriftlich in dB 

Weisung 

Verteidigung 

(Mot.) gemäß 

Teil C Heft V 

Betr. Y/i 

hörst* meldet 

Arbeiten etwa 

Kdo. ^G.. 

vollstäntÄgT?; 

Oberfähnriche 

94 Mannschaft 

bzw. vermißt, 

ederherstellung der Bereitschaft von "Sc)iarn- 

Werft Kiel unverbindlich, daß schiffbauliche 

13 Wochen beanspruchen werden. (s.Fs. 0930) 

.jisenau* meldete, daß Brand am 27/2. 2300 Uhr 

|ir. Gesamtverluste: 1 Offizier (L.I.), 2 

z.S., 1 Oberfeldw, 2 Fähnriche B, 11 U.O., 

an, darunter 8 Kadetten. (111 Mann) gefallen 

3 Mann schwer verwundet. 

Kurzbericht Kdos. "Gneisenau* gemäß l/Skl 4874/42 

Gkdos. in KTB Handakte "Bombentreffer "Gneisenau*. 

Anregungl von Gruppe Kord, Schlachtschiffreparaturen, 

soweit nicht Dockarbeiten erforderlich sind, außerhalb 

Kiels vorzuneomen und Verlegung "Scharnhorst", "Gneisenau" 

nach Gotenhafen im Hinblick auf gegenwärtige Eislage 

und spezielle LH-Uefahr, zu prüfen, ebenso die Frage, 

ob nicht entgegen bisheriger Entscheidung Verlegung 

W'haven Docks nach Ostraum richtig erscheint gern. l/Skl 

4885/42 Gkdos. in KTB Handakte "Bombentreffer "Gneisenau". 

OKH hat DKM um Gestellung starker Eisbrecher gebeten, 

da bei eintretender milder Witterung infolge evon Bispres- 

sungen und Ul erschwemmungen große Gefahr für Flugplatz u. 
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28.2.42 

(308) 

(309) 

(310) 

IV. Skagerrak , Ostseeeingänge, Ostsee. 

Peindlic 

nicht voll z 

s. Ps. 0551. 

ier Luftangriff in der Hacht zum 28/2. kam 

Durchführung. Gefechtsbericht Kühef. West 

BSO beantragt für Bereich S-Iich Anholt sofortige 

Bereitstellung von HachtJägern zur Abwehr von fdl. Hinen- 

flugzeugen im. Hinblick auf gegenwärtige Unmöglichkeit des 

Bäumens von Grundminen infolge Eislage. (s.Ps. 1010). 

ies Ob.d.L. Püst. betr. Verstärkung der Luft- 

7on Kiel (Einsatz der LW Hebelabteilung 1 

1/Skl 4862/42 Gkdos. abschriftlich in EEB 

Weisung 

Verteidigung 

(Mot.) gemäß 

Teil C Heft V 

Betr. Wi 

hörst* meldet 

Arbeiten etwa 

Kdo. e
nG._ 

vollstäniÄg'^v 

Oberfähnriche 

94 Mannschaft 

bzw. vermißt, 

ederherstellung der Bereitschaft von "Sciiarn- 

Werft Kiel unverbindlich, daß schiffbauliche 

15 Wochen beanspruchen werden. (s.Ps. 0930) 

jisenau" meldete, daß Brand am 27/2. 2300 Uhr 
acht 
.hr. Gesämtverluste: 1 Offizier (L.I.), 2 

z.S., 1 Oberfeldw, 2 Fähnriche B, 11 Ü.O., 

en, darunter 8 Kadetten. (111 Kann) gefallen 

3 Kann schv/er verwundet. 

Anregung 

soweit nicht 

Kiels vorzune 

nach Gotenhaf 

und spezielle 

ob nicht entg 

W'haven Docks 

4885/42 Gkdos 

OKH hat 

da bei eintret 

sungen und Ul 

Kurzbericht Kdos. "Gneisenau" gemäß l/Skl 4874/42 

Gkdos. in KTB Handakte "Bombentreffer "Gneisenau". 

von Gruppe Kord, Schlachtzchiffreparaturen, 

Dockarbeiten erforderlich sind, außerhalb 

:imen und Verlegung "Scharnhorst", "Gneisensn" 

in im Hinblick auf gegenwärtige Eislage 

lü-Gefahr, zu prüfen, ebenso die Präge, 

3gen bisheriger Entscheidung Verlegung 

nach Ostraum richtig erscheint gern. l/Skl 

in KTB Handakte "Bombentreffer "Gneisenau". 

DKM um Gestellung starker Eisbrecher gebeten, 

lender milder Witterung infolge cvonBispres- 

erschwemmungen große Gefahr für Flugplatz u. 
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33 .2.42 KisQubalin'Lruc ice Riga entatalit und dadurch. Hachschub- 

möglichkeit :'iir Heeresgruppe Hord in Frage gestellt 

v.ird. Eigene PiorrU-rmaßnahmen des Heeres sind nicht 

ausreichend, um durch Aufbrechen einer Rinne Abfluß- 

möglichkeit lür die Eisschollen zu schaffen. 

Zur Zei" 

im Rigabusen 

Finnen bereic 

Eisbrechern 

brechers "Cau 

hängig, ob 

Transporte z 

werden dürf 

nachrichtlich 

zu 

:en 

Antrag 

der Gruppe C 

wird von Grub 

ist ein ßurchkommen auch von Eisbrechern 

unmöglich, ilarine hat bei Schweden und 

s Antrag auf Gestellung von schvieren 

estellt. Der Einsatz des eigenen Eis- 

tor" ist von Entscheidung des OKW ab- 

gegebener Zeit die Kopenhagen-Oslo- 

Guasten der Rigaaufgabe zuriickgeste 11t 

Entsprechende Anfrage an OKW /W.F.St., 

OKH und Gruppe Nord durch Fs. 1920. 

les Ll-rbef. Ostland betr. Auffüllung 

:llarius mit estnischen Fischerbooten 

pe Nord unterstützt. (3.Fs. 2103). 

V. Hand älssohiffahrt 

(311) 

Untersu 

Kriegs^ahre 

sten Fahrtro 

gestellt. Si 

Ostküste nac 

lieh der Li 

Jahr. Für Ho 

für Spanien, 

Indien 2,4 u 

Ausführ lichej: 

Schiffsverk 

siechen Goli 

fremde Hände 

hangen der 3/Skl haben für die beiden 

1940/41 die Reisedauer auf den wiohtig- 

aten nach dem englischen Mutterland fest- 

3 betragt für Reisen von Nordamerika 

1 England und zurück 85 Tage einschließ- 

egezeiten, ermöglicht also 4,3 Reisen im 

rdamerika Westküste ergeben sich 2,4, 

Portugal 4,9, für Ostafrika 2,3, für 

ad für Octasien 1,9 Reisen im Jahr, 

r Bericht, ferner Berichte Uber den 

r im östlichen Uittelmeer und im Per- 

in Bericht Nr. 6/42 der Berichtsfolge 

Isschiffahrt der 3/Skl FH. 

eh 
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Stigabe bt? Drtt#, SinD, Wmtr. 
SfCflainv »cleuchiiiHrt, ClrfniöNii 

ctr Jufi, Itontifihthi ujio. 

BisenbdUnLruc ice Ri£a entotalit und dadurcli Hachecliub- 

möglichkeit ]'ur Heeraagruppe Hord in Frage geatell-t 

v,ird. Eigene Pioniermaßnahmen des Heeres sind nicht 

ausreichend, um durch Aufbrechen einer Rinne Abfluß- 

möglichkeit ^ür die Eisschollen zu schaffen. 

<;e 

Zur Zei" 

im Rigabusen 

Finnen berei'; 

Eisbrechern 

brechers "Ca 

hängig, ob 

Transporte z 

werden dürf 

nachrichtlich 

zu 

:en 

Antrag 

der Gruppe C 

wird von Grub 

V. Hand 

Untersu 

Kriegsjahre 

sten Fahrtro 

gestellt. Si 

Ostktlste nac 

lieh der Lie 

Jahr. Für Ho 

für Spanien, 

Indien 2,4 

Ausführliche 

Schiffsverk' 

sischen Goll 

fremde Hände 

Q3offpiiinuiiffe 

ist ein Jurchkommen auch von Eisbrechern 

unmöglich. liarine hat bei Schweden und 

s Antrag auf Gestellung von schweren 

stellt. Bar Einsatz des eigenen Eis- 

$tor" ist von Entscheidung des OKff ab- 

gegebener Zeit die Kopenhagen-Oslo- 

Gunsten der Rigaaufgabe zurückgestellt 

Entsprechende Anfrage an OKff /W.F.St., 

OKH und Gruppe Hord durch Fs. 1920. 

les tl-rbef. Ostland betr. Auffüllung 

:llarlus mit estnischen Fischerbooten 

pe Hord unterstützt. (s.Fs. 2103). 

3lsschiffahrt 

hangen der 3/Skl haben für die beiden 

L940/41 die Reisedauer auf den wiohtig- 

iten nach dem englischen Mutterland fest- 

e betragt für Reisen von Hordamerika 

i England und zurück 85 Tage einschließ- 

gezeiten, ermöglicht also 4,3 Reisen im 

rdamerika Westküste ergeben sich 2,4, 

Portugal 4,9, für Ostafrika 2,3, für 

nd für Ootasien 1,9 Reisen im Jahr, 

r Bericht, ferner Berichte über den 

r im östlichen Mittelmeer und im Per- 

in Bericht Nr. 6/42 der Berichtsfolge 

laschiffahrt der 3/3kl FH. 

ur 

eh 
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VI. U b o o 

1. Feindlage 

tskriegfiihrung 

Nach 

ein engli 

kiiete vmr<: 

Uboot ges 

N-lioli Vü 

düng mit 

ital. Ueldung wird in Lissabon am 10/3. 

eher Seleitzug erwartet. An der Florida- 

e der liotortanker "San Ambrosio" durch ein 

chtet. Panama-T. "Sylvon Arrow" meldet 

Trinidad verdächtiges Fahrzeug in Verbin- 

inem Leichter. 

2. Eigene La, 

Ha 

An 

des D. "Tu 

"Kars" (8fjl' 

KUste ver 

ü 432 mel<. 

bei Kap 

auch nach 

Tankers b 

Kriegssch 

eher. Im 

engl. D. 

liehe Vera 

von 4500 

bericht in 

erikanischer Ostküste meldet U 96 Versenkung 

rungen“ (1948 BRT) und Ausbrennen des T. 

88 BRT) nach Angriff. Boot meldet an der 

^tärkte Luft- und Benachertätigkeit. 

et Versenkung eines Erz-D. von 10 000 BRT. 

tteras. Boot meldet starken Nord-Süd-Verkehr 

s. U 578 meldet Versenkung eines 10 000 BRT 

i der Del^JLa AVare - Bucht sowie eines 

ffes mit 4 Schornsteinen duroh Zweier-Fä- 

haribischen Heer meldet ü 156 Versenkung des 

La Carriere" (5 586 BRT), ferner wahrschein- 

enkung eines D. von 2500 BRT und eines T. 

]IRT durch Artillerie. Ergänzender Lage- 

KTB Teil B Heft IV. 

BdU 

zwischen 

reich aus 

sehen, Ta^; 

kurs. 

\^ird von Ski unterrichtet, daß T. "Germania" 

. und 3. Harz aus Santa Cruz nach ffestfrank- 

aufen soll nebst näheren Angaben über Aus- 

nung, Höchstgeschwindigkeit und General- 

Am 2 

der Ubooti 

sichten s 

gebracht, 

gehenden 

:/ hat BdU beabsichtigte Neuverteilung 

im Nordraum gemeldet. Ski hat sich mit Ab- 

nverstanden erklärt und dabei zum Ausdruck 

daß in besonderen Gefahrfällen bzw. bei ein- 

Feindmeldungen, die einen sofortigen Einsatz 

- -???- 
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Der fiuji, 'Uontifthtln ufip. 
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28.2.42 

(312) 

(313) 

<■' ! 

VI. ü b o o takriegfUhrung 

1. geindlage 

Hach. 

ein engliii 

küste v/urd 

üboot ges 

H-lich vo. 

düng mit 

ital. Lleldui.g värd in Lissabon am 10/3. 

eher Geleitzug erwartet. An der glorida- 

e der Kotortanker "San Ambrosio" durch, ein 

chtet. Panama-T. "Sylvon Arrow" meldet 

Trinidad verdächtiges Fahrzeug in Verbin- 

inem Leichter. 

2. Eigene La, 

Ha 

An 

des D. "Ta 

"Kars" (8f|' 

Küste ver 

U 432 meli 

bei Kap 

auch nach 

Tankers b 

Kriegssch: 

eher. Im 

engl. L. 

liehe Vera 

von 4500 

bericht 

erikanischer Ostküste meldet U 96 Versenkung 

rangen“ (1948 BRT) und Ausbrennen des T. 

88 BRT) nach Angriff. Boot meldet an der 

^tärkte Luft- und Bewachertätigkeit, 

et Versenkung eines Erz-D. von 10 000 BRT. 

tteras. Boot meldet starken Nord-Süd-Verkehr 

s. U 573 meldet Versenkung eines 10 000 BRT 

i der Del^aAVare - Bucht sowie eines 

ffes mit 4 Schornsteinen durch Zweier-Pä- 

karibischen LIeer meldet U 156 Versenkung des 

La Carriere" (5 586 BRT), ferner wahrschein- 

enkung eines D. von 2500 BRT und eines T. 

$RT durch Artillerie. Ergänzender Lage- 

KTB Teil B Heft IV. ii. 

BdU 

zwischen 

reich aus 

sehen, Ta^-: 

kurs. 

\prd von Ski unterrichtet, daß T. "Germania" 

. und 3. llärz aus Santa Cruz nach Jfestfrank- 

aufen soll nebst näheren Angaben Uber Aus- 

nung, Höchstgeschwindigkeit und General- 

Am 2 

der Ubooti 

sichten e 

gebracht, 

gehenden 

hat BdU beabsichtigte Neuverteilung 

im Nordraum gemeldet. Ski hat sich mit Ab- 

nverstanden erklärt und dabei zum Ausdruck 

daß in besonderen Gefahrfällen bzw. bei ein- 

Peindmeldungen, die einen sofortigen Einsatz 
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ütUllIll 
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?liigiibc DCö Onttf, Winb. 
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28.2.42 

(314) 

der in Drort' 

fordern, Gi 

diese Boote 

BdU erhalte] 

;heiin und Bergen ahgestellten üboote er- 

uppe Nord unmittelbares Einsatzrecht über 

bei gleichzeitiger Unterrichtung des 

n hat. 

27/2 Am 

Marschbef eb|l 

entspricht 

Abschi: 

467/42 Gkdc 

Überf 

Schwarzem 1)' 

sen sollen 

zum Schwarz 

Ob .d .LI. t]b' 

befohlen 

sprechende 

Llar.Att. R 

am 28/2. ei. 

bittet Gruppe Nord BdU um Änderung der 

e für einige der zugeteilten Boote. BdU 

dieser Bitte am gleichen Tage. 

iften entsprechender Es. gemäß l/Skl 

Chefs, in KTB Teil C Heft IT. 

t)b 

VII. I u f 

Raujjum England 

Gegen 

in den Raum 

Spitfire wu 

sen. 

ILI-Ei 

vairde pla: nmi 

thrung finnischen Ubootes "SauMco" nach 

eer kommt nicht mehr in Frage. Anstattdes- 

£ ital. Klein-Uboote mit ital. Besatzung 

en LIeer überführt werden. Außerdem hat 

erführung von 3 deutschen Ubooten Typ II b 

lerfülirungsdauer etwa 26 Wochen. Ent- 

litteilung von Skl/U an Llar.Gruppe Süd, 

i, nachrichtlich Adm. Schwarzes Meer ist 

gangen. 

tkriegführung. 

1700 Uhr Einflug zahlreicher Feindjäger 

Ostende. Eigener Einsatz 99 Jäger. 4 

rden sicher und 2 wahrscheinlich abgeschos- 

ns atz über dem Humber durch 23 Flugzeuge 

ßig durchgeführt. 

- s ff- 
ütitiim 

tflD 
lihr^cit 

Xiijiibc Dts Drif«, Uinb. ^t«ur. 
iBdeudituiifl, 

btr fiuft, -TUiibfcfttin ufiw. 
^prf om nutiffe 

28.2.42 

(314) 

der in Drori 

fordern, Gi 

diese Boote 

BdU erhalte] 

heim und Bergon ahgestellten Uhoote er- 

uppe Kord unmittelbares Eineatzreoht Uber 

bei gleichzeitiger Unterrichtung des 

n hat. 

27/2 Am 

Marachbef eb|l 

entspricht 

Absohij: 

467/42 Gkdqs 

Uberf 

Schwarzem Lj' 

sen sollen 

zum Schwarz 

Ob.d.LI. t)b 

befohlen 

sprechende 

Liar.Att. R 

am 28/2. er 

bittet Gruppe Nord BdU um Änderung der 

e für einige der zugeteilten Boote. BdU 

dieser Bitte am gleichen Tage. 

iften entsprechender Es. gemäß l/Skl 

Chefs, in KTB Teil C Heft IV. 

qhrung finnischen Ubootes "Saukko" nach 

eer kommt nicht mehr in Präge. Anstattdes- 

c ital, Klein-Uboote mit ital. Besatzung 

en Heer überführt werden. Außerdem hat 

ejrführung von 3 deutschen Ubooten Typ II b 

erführungsdauer etwa 2C Wochen. Ent- 

Litteilung von Skl/U an Uar.Gruppe Süd, 

nachrichtlich Adm. Schwarzes Heer ist 

gangen. 

t)b 

VII. I, u f tkriegführung. 

Raunium Eng] .nd 

Gegen 

in den Raum 

Spitfire wu 

sen. 

1700 Uhr Einflug zahlreicher Peindjäger 

Ostende. Eigener Einsatz 99 Jäger. 4 

rden sicher und 2 wahrsch3 inlioh abgeschos- 

Ih-Ei 

wurde pla; 

neatz über dem Humber durch 23 Plugzeuge 

Big durchgeführt. nmi 
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HIlD 
llhrjtit 

28.2.42 

s' *s- 
2Jnaabe Drtte. TÖiiib, ajtncr 
0t(gang, iBdeucbiung, viithiigrni 

bcr l'ufl, Qnoiib(d)rin ufio. 

mttelmeerraLun: 

^orfonini iiiffc 

Einsatz 

Uittelmeer 

Ostfront: 

Devmffn 

Hafen ohne e 

in Uurmansk 

front des He 

VIII. Mit 

1. Feindlace 

zur Luftaufklärung,Ergebnisse s. Feindlage 

iete Aufklärung griff liurmansk Stadt und 

ir^annte Wirkung an. Ein D. von 8 - 10 000 Bit 

.vurde beschädigt. Meldungen von der Ost- 

:eres liegen nicht vor. 

t e 1 m e erkriegführung. 

Kamp 

einem Did 

fgruppe H mit "Llalaya", "Argus" , "Eagle" , 

o-Kreuzer und 8 Zerstörern ist 2145 Uhr von 

Osten komnend in Gibraltar eingelaufen. Funkaufkläruig 

erfaßte an 27. und 28/2. vormittags Überführungsflüge 

zahlreich3r Flugzeuge von Westen nach Gibraltar. Damit 

i lahme betr. Aufgabe der Kampfgruppe H be- 

iin. Nach Agentenmeldung ist mit baldigem 

von D. "Subieski" aus Gibraltar mit etwa 

dürfte An 

stätigt s 

Auslaufen 

tern zu r 

Im m 

durch deut 

lediglich 

Nach 

leichte 

drien ein 

Kr 

400 Evakuierten, davon 200 abgelösten Arsenalarbei- 

clinen 

i ittleren und östlichen Mittelmeer wurden 

ische Luftaufklärung NW-lich Marsa Matruk 

2 oststeuernde Zerstörer festgestellt. 

ital. Agentenmeldungen aus Ägypten sollen 3 

euzer aus dem Roten Meer kommend in Alexan- 

;etroffen sein. 

s- sy- 
Ciituni 

mit) 
llhcuii 

28.2.42 

2Jnöflbe beb One«, TtJiiib, SiaKr. 
öttäiinä, ^tleucbiung, ifichilgltir 

btr tufi, Oftoatif(heiii ufip. 

Mltteijne e rr a 

Einsatz 

Uittelmeer 

Ostfront: 

Bev;affnje 

Hafen ohne 

in Uurmansk 

front des He e 

te Aufklärung griff Murmansk Stadt und 

.annte i’/irkung an. Ein B. von 8 - 10 000 EU 

.vurde beschädigt. Ueldmigen von der Ost- 

ireo liegen nicht vor. 
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zur Luftaufklärung,Ergebnisse s. Feindlage 

YIIX. Mit 

1. Velnilat.e 

a Q 

Kaapjf, 

einem Did 

Osten kom 

erfaßte 

zahlreich^ 

dürfte Ann 

stätigt s 

Auslaufen 

400 Evakui 

tern zu r2 

t e 
_ r^rlegfUhrung . 

'gruppe H mit "Ualaya", "Argus","Eagle", 

o-Ereuzer und 8 Zerstörern ist 2145 Uhr von 

.nend in Gibraltar eingelaufen. Punka^fklaruig 

27. und 28/2. vormittags Oberführungsflüge 

sr Flugzeuge von iVesten nach Gibraltar. Damit 

lahme betr. Aufgabe der Kampfgruppe H be- 

in. Hach Agentenmeldung ist mit baldigem 

von D. "Subieski" aus Gibraltar mit etwa 

erten, davon 200 abgelösten Arsenalarbei- 

chnen. 

Im mi 

durch deut 

lediglich 

ttleren und östlichen Kittelmeer wurden 

sehe Luftaufklärung NW-lich Larsa Katruk 

2 oststeuernde Zerstörer festgestellt. 

Hach 

leichte Kr 

drien einj 

ital. Agentenmeldungen aus Ägjpten sollen 3 

euzer aus dem Roten Leer kommend in Alexan- 

etroffen sein. 
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28.2.42 Eins Lich-tbilderkundung von Alexandrian 

von 1350 Ubr ergab: 2 Schlachtschiffe Queen Eli- 

zabeth-Klasse, davon unverändert 1 im Dock, 1 

wahrscheinlich mit Heck auf Grund, 4 Kreuzer der 

Dido- uni D-Klasse, 9 Zerstörer, 15 Kanonen- und 

VP-Boote, 6 Uboote, 4 Begleit- und Werkstatt- 

schiffe, 4 Hagnetminensucher, 40 D., 7 T., 6 Fahr- 

gastschiffe, 2 Lazarettschiffe. 

Ferner werden 4 neue Hafensperren festgestellt 

sowie starke Verölung des Hafens. 

2. Lage Italien: 

In 

auf Trip[o 

gasi V; ,vir i 

ler Hacht zum 28. feindliche Luftangriffe 

lis und Bengasi. Vor Hafeneinfahrt Ben- 

liinenabviurf durch 3 Flugzeuge vermutet. 

3. Hordafri katransporte: 

k li 

D. 

auf Riic 

marsch v 

mußte we 

"Tembien" steht seit 27/2. nachmittags 

arsch von Tripolis nach Italien. Weiter- 

on 4 UFP von Pantelleria nach Tripolis 

en Wetterlae unterbrochen werden. 

4. Bereich Uarinegruppe Süd; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Studie des Uarinegruppenkommoidos Süd Uber 

die Seeaufgaben im Schwarzen Heer sieht Haupt- 

aufgabe für den Sommer 1942 im llachschub über See 

nach Rußl-nd entsprechend dem Fortschritt der Land- 

operationon und daneben, soweit Hauptaufgabe es 

kräftemäßig zuläßt, unmittelbare Unterstützung 

militärischer Operationen des Heeres, z.B. Über- 

windung der Kertsch-Straße. Darüberhinaus sind 

- fZ — 

jüiimm 
Ullt) 

Ubritlt 

Drtttf Shit, Stucr. 
ö>ttaaiifl. ©eUudJiunö, 

Dtr Cuji, IHontfditln u(ii». 
Q3orfomiiiniffe 

28.2.42 Ein 

von 1350 

zabeth 

wahxache 

Dido- 

TP-Boote 

schiffe, 

gastschilf: 

-Kl. 

Ferner w 

sowie s 

lichtbilderkundung von Alexandrien 

Uhr ergab: 2 Schlachtschiffe Queen Eli- 

as ae, davon unverändert 1 im Bock, 1 

inlich mit Heck auf Grund, 4 Kreuzer der 

B-Klasse, 9 Zerstörer, 15 Kanonen- und 

6 Uboote, 4 Begleit- und V/erkstatt- 

4 üagnetminensucher, 40 B., 7 T., 6 Fah»- 

fe, 2 Lazarettschiffe, 

irden 4 neue Hafensperren festgestellt 

,rke Verölung des Hafens. t x 

2. Lage Italien: 

In 

auf Trip 

gaai v.i ir i 

ler Nacht zum 28. feindliche Luftangriffe 

olis und Bengasi. Vor Hafeneinfahrt Ben- 

liinenabwurf durch 3 Flugzeuge vermutet. 

3. Hordafri katransporte: 

B. 

auf Riicka. 

marsch v 

mußte we 

"Tembien" steht seit 27/2. nachmittags 

arsch von Tripolis nach Italien. Weiter- 

on 4 UFP von Pantelleria nach Tripolis 

en V/etterla e unterbrochen werden. 

4. Bereich U.rinegruprs Süd: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Studie des Llarinegruppenkommaidos Süd über 

die Seeaufgaben in Schwarzen Heer sieht Haupt- 

aufgabe für den Sommer 1942 im Nachschub über See 

nach Rußl-nd entsprechend dem Fortschritt der Land- 

operationen und daneben, soweit Hauptaufgabe es 

kräftemäßig zuläßt, unmittelbare Unterstützung 

militärischer Operationen des Heeres, z.B. Über- 

windung d|er Kertsch-Straße. Barübeihinaus sind 
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23.2.42 

(315) 

(316) 

offensivi Operationen raid-artigen Charakters ge- 

plant, d e mittelbar der klärung und Sicherung 

der Hach(jchubv;e0e dienen und die Seeflanke des Hee- 

res unmittelbar unterstützen sollen. 

Abs 

Chefs. i:i 

II. Lag; Ost 

1. Felndla- !! 

USA 

feindlic 

luftwafffc 

versenkt 

scheinli 

auf 

Zerstöre^ 

11 wahre 

porter, 

einen be 

hrift der Studie gemäß l/3kl 442/42 Gkdos. 

E1B Teil C Heft XIV. 

s i e n 

Kriegsministerium schätzt die Verluste 

her Schiffe durch Angriff der USA-Ueeres- 

auf ein Schlachtschiff, das wahrscheinlich 

und 1, das beschädigt ist, auf einen wahr- 

uh versenkten und 13 beschädigte Kreuzer, 

rscheinlich versenkte und 2 beschädigte 

auf 3 wahrscheinlich versenkte Tanker, auf 

cheinlich versenkte und 14 beschädigte Trans- 

uf ein wahrscheinlich versenktes Uboot und 

chädigten Flugzeugträger’. 

In hondon nimmt man an, daß durch die USA und 

niederländische Mariae folgende Verluste der Japaner 

eingetre ,en sind: 

1 Linienichiff versenkt und 3 beschädigt, 7 Kreuzer 

versenkt 8 schwer und 11 leicht beschädigt, 11 

Torpedobootzerstörer versenkt, 4 schwer und 6 leicht 

beschädigt, 1 Flugzeugträger schwer, einer leicht 

beschädigt. Die britische Mariae soll zusamm/en mit 

USA und niederländischer Marine 9 Uboote versenkt und 

2 beschönigt, 79 Transporter und Handelsschiffe ver- 

senkt und l^schwer beschädigt haben. 

fy
 S
Ä 

-TJJ- 

ngabc Mt Oucf, 'SJtutr, 
ctgaug, »tlrucfciung, etcbsigffli 

bcr ßufi, inonb(chcin ufiD 
^orfommniffc 29G 

offensiv! Operationen raid-artigen Charakters ge- 

plant, d e mittelbar der Fwilf^ifklürung und Sicherur^g 

der üaoh(;chubv;e0e dienen und die Seeflanke des Hee- 

res unmittelbar unterstützen sollen. 

Abs 

Chefs. i:i 

:hrift der Studie gemäß l/3kl 442/42 Gkdos. 

ETB Teil C Heft XIV. 

IX. Lag! Ost s i e n 

1. feindla? ! t 

USAj-Xriegsministerium schätzt die Verluste 

feindlicher Schiffe durch Angriff der USA-Heeres- 

luftwaffü auf ein Schlachtschiff, das wahrscheinlich 

versenkt und 1, das beschädigt ist, auf einen wahr- 

scheinlich versenkten und 13 beschädigte Kreuzer, 

auf 2 wahrscheinlich versenkte und 2 beschädigte 

Zerstöre:', auf 3 wahrscheinlich versenkte Tanker, auf 

11 wahrs :heinlich versenkte und 14 beschädigte Trans- 

porter, |.uf ein wahrscheinlich versenktes Uboot und 

einen be 
I 

chädigten Flugeeugträger. 

In 

niederläi' 

eingetre 

1 Linien^ 

versenkt 

Torpedob 

beschädi 

beschädig 

USA und 

2 beschüc 

senkt uni. 

ondon nimmt man an, daß durch die USA und 

dische Mariae folgende Verluste der Japaner 

en sind: 

chiff versenkt und 3 beschädigt, 7 Kreuzer 

8 schwer und 11 leicht beschädigt, 11 

ootzerstörer versenkt, 4 schwer und 6 leici’t 

t, 1 Flugzeugträger schy/er, einer leicht 

t. Die britische Marine soll zusamm/en mit 

Niederländischer Marine 9 Uboote versenkt und 

igt, 79 Transporter und Handelsschiffe ver- 

l^schwer beschädigt haben. 
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Saturn 
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Jlii^abt bte Ortt», Wiub, Wnicr 
vJecflang, 25tlfucbmiifl, viithiiaffii 

Dfr ^iifl. inonbfd»fin ufi». 

2. La.^e Japan: 

^orfom mniffe 

Irgendwelche Anhaitungspunkte für diese 

Zahlen sind hei der Veröffentlichung 

durch Reuter nicht bekannt gegeben word« 

Hach Domei kam es am 24/2. zu einem Seege- 

fecht bei der Insel Wake. Von dem USA-Rlottenver- 

band in Stärke eines Trägers von 2 Kreuzern und 6 

Zerstörern wurde ein Kreuzer durch die Pestungsge- 

schlltze in Brand geschossen, ein anderer Kreuzer 

und ein Zerstörer durch Bomben beschädigt sov/ie 

5 Flugzeuge abgeschossen. Hur ein japanisches Über- 

wachungss :hiff ging verloren. Die Verteidigungs- 

anlagen auf Wake wurden leicht beschädigt. 

Am 2 '/2. traf die japanische Flotte auf die 

vereinigt ) Flotte der Alliierten in der Java-See 

und versenkte in einer "großen Seeschlacht" einen 

Kreuzer uid 6 Zerstörer. Im Zeitpunkt dieses Be- 

richtes d luerten die Kampfhandlungen noch an. 

Diese Gef ichtsberiihrung scheint der Auftakt der 

japanisch in Landungsoperation auf Java gev/esen zu 

sein. Funkaufklärung erfaßte eine Meldung an 

Soerabaya, wonach etwa 39 Transporter mit Landungs- 

fahrzeugea an der Hordktiste von Mitteljava ge- 

sichtet wurden. 

X. Heere 

Russische Frmti 

Heeresgrupt 

slage i 

Süd: 

Auf der Krim waren die Feindangriffe besonders 

an der Feodo iia-Front offenbar infol|eJhohen Verluste 

- ff?- 

Fatum 
unt> 

llhruil 

26.2.42 

Angabe bt» Orrt«, Wiub, Wtutt. 
Seegang, »tltu^liing, tiMtbtiflltti 

ber Sufi. ^onbfAfin 

2. La;;e Japan; 

^orfoinmniffe 

Irgendwelche Anhaitungspunkte für diese 

Zahlen sind hei der Veröffentlichung 

durch Reuter nicht bekannt gegeben Word« 

Hach 

fecht bei 

band in S 

5 Plugzeu 

wuChungsa 

anlagen a 

Am 2 

vereinigt 

und verse 

Kreuzer u 

Demei kam es am 24/2- zu einem Seege— 

der Insel Y/uke. Von dem USA-Flottenver- 

ärke eines Trägers von 2 Kreuzern und 6 

Zerstörern wurde ein Kreuzer durch die Festungsge- 

schütze in Brand geschossen, ein anderer Kreuzer 

und ein Zerstörer durch Bomben beschädigt sov/ie 

,;e abgeschossen. Hur ein japanisches Uber- 

hiff ging verloren. Die Verteidigungs- 

mf Wake wurden leicht beschädigt. 

:'/2. traf die japanische Flotte auf die 

Flotte der Alliierten in der Java-See 

inkte in einer "großen Seeschlacht" einen 

id 6 Zerstörer. Im Zeitpunkt dieses Be- 

richtes d luerten die Kampfhandlungen noch an. 

Diese Gef ichtsberührung scheint der Auftakt der 

japanisch in Landungooperation auf Java gewesen zu 

sein. Funkaufklärung erfaßte eine Meldung an 

Soerabaya, wonach etwa 39 Transporter mit Landungs- 

fahrzeuge;i an der Hordkäste von Mitteljava ge- 

sichtet wurden. 

X. H e e r e 

Russische Frmti 

Hoeresrruui e 

Blage 

SUd: 

Auf der Krim waren die Feindangriffe besondera 

an der Feodo sia-Front offenbar infolferhöhen Verluste 
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Caium 
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21u(jabt bts Dritö, Wiiio, 2öfntr 
(fcegaiifl, ißcleucbiuna, 

Der £ufi. nouD|ch(iii U(ID. 

des Vortagejs erheblich schwächer. Ein eigener Gegen- 

angriff aui Tulumtschek mußte wegen der verschlammten 

Wege eingestellt werden. 

Gegen 

angriff des 

riegelt 

abgeschla, 

tätigkeit 

Arg 

SW 

Nordfront der Armeegruppe von Kleist Groß- 

Peindes. Eine Durchbruchsstelle ist abge- 

riffe bei Babenkowa und bei Losowaja wurden 

Bei 2. Armee rege beiderseitige Gefechts- 

-lich Lwiny. 

Heeresgrupri e Liitte: 

Heeresgrupp 

^orfommniffe 297 

Bei 2. Pz.Armee und 4.Armee wurden sämtliche Peind- 

angriffe teilweise untei^hohen Verlusten abgewiesen. 

Lediglich ein Angriff auf Bweloj führte zur Besetzung 

des Nordranäes der Stadt. NW-lich Welisch schanzt der 

Gegner.Im rückwärtigen Gelände in der Gegend Druptsche- 

wak wurden 32 Bürgermeister und 100 Angehörige des Ord- 

nungsdienstes von Partisanen ermordet. 

;s Nordi 

Pdl. Nachtangriff auf Cholm wurde abgewehrt. N-lich 

Staraja Rusea starkes fdl. Artillerie-Feuer. An der 

Wolchon-Fropt Partisanenkämpfe im rückwärtigen Gebiet. 

Finnische u 

An der 

iljatusowo d 

über das Ei 

störten meh 

id norwegische Front: 

Swir-Front durchbrach eine Feindstreife bei 

Le eigenen Sicherungen. 200 Russen drangen 

3 des Onega-Sees in Tschokscha ein und zen- 

tere Wohnhäuser und einen Leuchtturm. 

29? 
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Caium 
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aiiflubc öt« Duce, BinD, Buur. 
öfCgaiia, »clcucbiuna, ^tdnifltcii 

Der Cuft. OToiitjAcin u(it>. 

des Vortagejs erheblich, schwächer. Ein eigener Gegen- 

angriff aui Tulumtsjhek mußte wegen der verschlammten 

Wege eingestellt werden. 

Gegen 

angriff de 

riegelt 

abgeschlaj; 

tätigkeit 

Arg 

;en 

SW' 

Kordfront der Armeegruppe von Kleist Groß- 
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AnmerkLungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk.: "Ges. F 28/05.42". Die 
Paraphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 in 
der Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt war. 

(2) Lies: "Einer". 

(3) ) Handschriftlich korrigiert in: "sodaß". 

(4) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, März 
1939 - November 1943. 

(5) Lies: "gesichtet". 

(6) Handschriftlich abgeändert in: "Mitteilung OKW". 

(7) Lies: "Sperre 7" und "Walter Ohlrogge". 

(8) Handschriftlich verbessert in: "zur Verfügung stellen kann". 

(9) Lies: "Leicoves" (?) 

(10) BA-MA RM 7/846: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 3) Januar 
- Dezember 1942; am Rand handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(11) Vgl. dazu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und direkt dazu BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 1.7.1941 - 30.6.1942. Auf diese täglich ange- 
sprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(12) Lies: "Pembroke". 

(13) BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil Dl e, Lageberichte Mittelmeer, Ägäis, 
Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6.1942. Auf diesen täglich ange- 
sprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 
Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeer 1942 Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd 
Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel 
der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 1990; und Gerhard Schreiber, Revi- 
sionismus und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische 
Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(14) Lies: "3 Dampfern". 

(15) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung in Ostasien 
auch: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 13). 
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(16) Lies: "Madras". 

(17) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 
30.4.1942. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. 

(18) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, und vom Iba der Ski, Korvettenkapitän 
Otto Mejer, abgezeichnet. Am 11. Februar Unterzeichnete "i.V." für 
Vizeadmiral Fricke zunächst der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner; später brachte Admiral Fricke seine Paraphe 
ebenfalls an. Kapitän Wagner zeichnete das KTB vom 1. bis 27. Februar 
ab. Am 28. des Monats unterschrieb für ihn (i.V.) Kapitän zur See Erich 
Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E (d.i. Minenreferent). Der 
1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregattenkapitän Ernst Freiherr von Wangen- 
heim, Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 6. Februar und am 28. des 
Monats, während vom 7. bis zum 27. Februar für ihn der I b der 1. Ski, 
Korvettenkapitän Heinz Aßmann abzeichnete. In der Zeit vom 8. bis zum 
28. Februar einschließlich unterschrieb für den I b zugleich der Iba, 
Korvettenkapitän Mejer. Auf die Abzeichnung des KTB wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen 

(19) Lies: "T-Flottillen". 

(20) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee-Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(21) BA-MA RM 7/841: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, (Bd 3) 
1.1.1942 - 31.5.1942. 

(22) Lies: "Swerdlovsk". 

(23) Lies: "das". 

(24) Lies: "besonders verdienstvoll". 

(25) Lies: "Ohlrogge". 

(26) Handschriftlich ergänzt in: "Admiralen Rom und Ägäis". 

(27) Handschriftliche Korrektur: "monatlich". 

(28) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(29) Lies: "der". 

(30) Korrigiert in: "Abzweigen". 

(31) Handschriftlich ergänzt: "u. 70.". 

(32) Lies: "von". 

588-A 

(16) Lies: "Madras". 

(17) BA-MA RM 7/313: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 3) 1.10.1941 - 
30.4.1942. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. 

(18) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 

Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Vizeadmiral Kurt Fricke, und vom Iba der Ski, Korvettenkapitän 
Otto Mojer, abgezeichnet. Am 11. Februar Unterzeichnete "i.V." für 
Vizeadmiral Fricke zunächst der Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner; später brachte Admiral Fricke seine Paraphe 
ebenfalls an. Kapitän Wagner zeichnete das KTB vom 1. bis 27. Februar 
ab. Am 28. des Monats unterschrieb für ihn (i.V.) Kapitän zur See Erich 
Alfred Breuning, damals OKM/Skl, Referent I E (d.i. Minenreferent). Der 
1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregattenkapitän Ernst Freiherr von Wangen- 
heim, Unterzeichnete das KTB vom 1. bis 6. Februar und am 28. des 
Monats, während vom 7. bis zum 27. Februar für ihn der I b der 1. Ski, 
Korvettenkapitän Heinz Aßmann abzeichnete. In der Zeit vom 8. bis zum 
28. Februar einschließlich unterschrieb für den I b zugleich der Iba, 
Korvettenkapitän Mejer. Auf die Abzeichnung des KTB wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen 

(19) Lies: "T-Flottillen". 

(20) BA-MA RM 7/127: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee-Norwegen, (Bd 2) 
8.1.1942 - 31.12.1942. 

(21) BA-MA RM 7/841: 1. Ski KTB Teil B IV, Ergänzung zur Lage U-Boote, (Bd 3) 
1.1.1942 - 31.5.1942. 

(22) Lies: "Swerdlovsk". 

(23) Lies: "das". 

(24) Lies: "besonders verdienstvoll". 

(25) Lies: "Ohlrogge". 

(26) Handschriftlich ergänzt in: "Admiralen Rom und Ägäis". 

(27) Handschriftliche Korrektur: "monatlich". 

(28) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(29) Lies: "der". 

(30) Korrigiert in: "Abzweigen". 

(31) Handschriftlich ergänzt: "u. 70.". 

(32) Lies: "von". 



589-A 

(33) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 161-169. 

(34) Handschriftlich ergänzt: "auf". 

(35) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(36) Lies: "Northforeland". 

(37) BA-MA RM 7/763: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), 17.11.1941 - 
29.4.1942 (Nr. 31/41 - 37/41 und Nr. 1/42 - 11/42). 

(38) Handschriftliche Anmerkung: "U 581?" 

(39) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(40) Lies: "zur". 

(41) Handschriftlich abgeändert in: "gibt". 

(42) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(43) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 11). 

(44) Zu den Besprechungen in Garmisch vgl. BA-MA RM 7/244: 1. Ski Anlage zum 
KTB C XIV, Deutsch-italienische Marinebesprechungen in Garmisch (13. - 
15.) Januar 1942; und direkt dazu: Michael Salewski, Die deutsche See- 
kriegsleitung 1935-1945; Bd II: 1942 - 1945, München 1975, S. 54 - 57 
und S. 82 f.; sowie G. Schreiber (s.o. Anm. 13), S. 328 f. 

(45) BA-MA RM 7/957: III, 7: Unternehmen "Korsika" (einschließlich "Torero", 
"Mandarine" - "Ganges", "Labyrinth", "Cerberus"), (Bd 1) 2.1.1942 - 
20.2.1942; BA-MA RM 7/958: III, 7: Unternehmen "Korsika" (einschließlich 
"Torero", "Mandarine" - "Ganges", "Labyrinth", "Cerberus"), (Bd 2) 
12.1.1942 - 29.4.1942. Vgl. außerdem BA-MA RM 7/959: Reproduktionen aus 
1. Ski (geplanter Teil E) III, 7: Unternehmen "Cerberus" (Vorüberlegun- 
gen der verschiedenen beteiligten Stellen für den Kanaldurchbruch), 
3.1.1942 - 12.1.1942 (zusammengestellt 1961); und BA-MA RM 7/960: Das 
Anlaufen und die Durchführung des Unternehmens "Cerberus", 3.2.1942 - 
15.2.1942 (zusammengestellt 1961). Vgl. ferner M. Salewski (s.o. 
Anm. 44), S. 5-21; und Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, 
Bd 6 (s.o. Anm. 13), S. 385 - 388 (W. Rahn). 

(46) Handschriftlich korrigiert in: "Verfügung". 

(47) BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(48) Lies: "Fahrzeugen". 

(49) Lies: "und". 

(50) BA-MA RM 7/229: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 2) Januar - 

Dezember 1942. 

(51) Lies: "ungefährdete" und "Flankensperren". 
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(52) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(53) BA-MA RM 7/714: 3. Sk.1 FM Nachrichtenauswertung, (Bd 2) Januar - Dezem- 
ber 1942 (Nr. 1-41, für Zeitraum 6.1.1942 - 7.9.1942, danach unnume- 
riert bis zum 31.12.1942). 

(54) Lies: "Batory". 

(55) Handschriftlich korrigiert in: "Landlage". 

(56) Handschriftlich ergänzt: "oder Derna". 

(57) Diese irreführende Korrektur ist vermutlich folgendermaßen zu lesen: 
"bekannten Zahlen und qualitätsmäßigen Mängel". 

(58) BA-MA RM 7/235: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 2) Januar - Dezember 1942. 

(59) Lies: "(3 Div. Australier)". 

(60) BA-MA RM 7/675: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 15) 
2.2.1942 - 31.3.1942 (Nr. 27 - 76). 

(61) Vgl. dazu Bd 29 dieser Edition, S. 389 und S. 477 f. (22. u. 26.1.1942). 

(62) Lies: "Zur Bestimmung des Wetterablaufs" und "entsprechende Weisung". 
Vgl. zur "Handakte" BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(63) BA-MA RM 7/737: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 10) 9.1.1942 - 2.4.1942 (Nr. 1/42 - 13/42). 

(64) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(65) Die handschriftliche Anmerkung lautet: "Auffassung wird von Ski nicht 
voll geteilt. Es kann sich um normale Zufuhr handeln, zumal Eislage auf 
Weg Archangelsk jetzt einen stärkeren Dampferstau in M.Curmansk] erwar- 
ten läßt." 

(66) Vgl. dazu Bd 29 dieser Edition, S. 509. 

(67) Lies: "Kapazität". 

(68) Handschriftlich verbessert in: "beobachtet". 

(69) Lies: "Delaware". 

(70) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(71) Lies: "enthalten". 

(72) Handschriftlich korrigiert in: "finnisch"; und ergänzt: "nicht". 
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(67) Lies: "Kapazität". 

(68) Handschriftlich verbessert in: "beobachtet". 

(69) Lies: "Delaware". 

(70) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(71) Lies: "enthalten". 

(72) Handschriftlich korrigiert in: "finnisch"; und ergänzt: "nicht". 
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(73) Lies: "Kriegsräte". 

(74) Vgl. dazu Bd 29 dieser Edition, S. 509. 

(75) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(76) Lies: "Hustadviken". 

(77) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(78) BA-MA RM 7/226: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 1) September 1939 - Dezember 1942. 

(79) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10); und BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(80) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(81) Lies: "hat Marinegruppe Süd". 

(82) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(83) Handschriftlich korrigiert in: "Marble head". 

(84) S. 137 und S. 138 sind im Original ohne Text, sie werden daher aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(85) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78). 

(86) Lies: "der schweren Küstenbatterien". 

(87) BA-MA RM 7/989: : 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 

10.2.1942; und BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 
2.1.1942 - 15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Februar 
1941), 29.1.1941 -24.2.1941. 

(88) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage”. 

(89) Lies: "Cunningham". 

(90) BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 58). 

(91) Lies: "Eingriffs". 

(92) Handschriftlich ergänzt: "Angriffe an". 

(93) S. 157 und S. 158 sind im Original ohne Text, sie werden daher aus 

Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(94) Lies: "probritische". 

(95) Die Niederschrift vom 9.2.1942 über die Besprechung Chef 1. Ski im 

Hauptquartier am 6. und 7.2.1942 ist enthalten in: BA-MA RM 7/990 (s.o. 
Anm. 87); und Lagevorträge, S. 349 - 354. 
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(95) 
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(96) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(97) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 53). 

(98) Die Anmerkung am Rande lautet: "Höchst beachtliches Bautempo". 

(99) Lies: "Küstenmeer und 6 für Besetzung". 

(100) Lies: "U 592". 

(101) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(102) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(103) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 60). 

(104) Vgl. BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(105) Handschriftlich abgeändert in: "Folgendes veranlaßt"; das Wort "Fragen" 
wurde irrtümlicherweise nicht gestrichen. 

(106) Lies: "sonst". 

(107) Lies: "Tbte" (Torpedoboote). 

(108) Lies: "Uhr überflog ein". 

(109) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(110) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(111) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78). 

(112) Lies: "S-Boote". 

(113) BA-MA RM 7/210: : 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 4) Januar - Dezember 1942, mit Anlagen und Inhaltsverzeich- 
nis . 

(114) Lies: "um" und "bezugnehmender". 

(115) BA-MA RM 7/223: : 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(116) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(117) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(118) BA-MA RM 7/253: : 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(119) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(120) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 
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(96) BA-MA HM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(97) BA-MA RM 7/714 (s.o. Anm. 53). 

(98) Die Anmerkung am Rande lautet: "Höchst beachtliches Bautempo". 

(99) Lies: "Küstenmeer und 6 für Besetzung". 

(100) Lies: "U 592". 

(101) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(102) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(103) BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 60). 

(104) Vgl. BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(105) Handschriftlich abgeändert in: "Folgendes veranlaßt"; das Wort "Fragen" 
wurde irrtümlicherweise nicht gestrichen. 

(106) Lies: "sonst". 

(107) Lies: "Tbte" (Torpedoboote). 

(108) Lies: "Uhr überflog ein". 

(109) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(110) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(111) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78). 

(112) Lies: "S-Boote". 

(113) BA-MA RM 7/210: : 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 4) Januar - Dezember 1942, mit Anlagen und Inhaltsverzeich- 
nis . 

(114) Lies: "um" und "bezugnehmender". 

(115) BA-MA RM 7/223: : 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) Januar 
1942 - Dezember 1943. 

(116) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(117) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

(118) BA-MA RM 7/253: : 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(119) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(120) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 
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(121) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 113). 

(122) BA-MA RM 7/121: : 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 4) Januar 1942 - Dezember 1942. 

(123) BA-MA RM 7/133: : 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum, Atlantikküste, Flot- 
tenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. Lies in letzter Zeile der 
Seite: "meldete engl.". 

(124) Am Rand handschriftliche Zeitangabe: "1530". Lies in letzter Zeile der 
Seite: "Passiermeldung". 

(125) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(126) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(127) BA-MA RM 7/186: : 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der Ski 
und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim Führer, (Bd 3) 
Januar 1942 - Oktober 1943, mit Vortrag des B.d.U. beim Führer am 
14.5.1942, und Ausarbeitung 1. Ski I b vom 14.4.1943 "Die Notwendigkeit 
weiterer Erhöhung des Eisenkontingents der Kriegsmarine", und Reise des 
Ob d M nach Rom und anschließender Vortrag beim Führer (12. - 
14.5.1943). 

(128) BA-MA R7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(129) Am Rand Fragezeichen, darunter "I b" und Paraphe von Korvettenkapitän 
Aßmann. 

(130) S. 243 und S. 244 sind im Original ohne Text, sie werden daher aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(131) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski: Handakte "Haifisch" - "Harpune" 
[= Täuschungsmaßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung 
einer Landungsoperation gegen England], 1.5.1941 - 23.4.1942. 

(132) BA-MA RM 7/186 (s.o. Anm. 127); vgl. außerdem: Lagevorträge, S. 354 - 
359. 

(133) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(134) BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 63). 

(135) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(136) BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(137) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(138) BA-MA RM 7/766: : 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurz- 

berichte, (Bd 2) 21.11.1941 - 1.9.1942 (Nr. 51/41 vom 21.11.1941 bis 
Nr. 56/41 vom 24.12.1941 und Nr. 1/42 vom 9.1.1942 bis Nr. 28/42 vom 
1.9.1942). 
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(128) BA-MA R7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(129) Am Rand Fragezeichen, darunter "I b" und Paraphe von Korvettenkapitän 
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(130) S. 243 und S. 244 sind im Original ohne Text, sie werden daher aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(131) BA-MA RM 7/1672: 1. Ski: Handakte "Haifisch" - "Harpune" 
[= Täuschungsmaßnahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung 
einer Landungsoperation gegen England], 1.5.1941 - 23.4.1942. 
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594-A 

(139) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(140) Lies: "standen N-lich" (nördlich). 

(141) Die Randbemerkung lautet: "In Garmisch nicht besprochen! I b" (Paraphe 
von Korvettenkapitän Aßmann). 

(142) Die Randbemerkung lautet: "Siehe hierzu A 28, 33 u. A 30, 501"; vgl. 
dazu Bd 28, S. 33 und Bd 30, S. 501 dieser Edition. 

(143) Lies: "durch sofortige Hervorhebung eines deutschen Erfolges dem das 
englische Prestige noch schwerer belastenden Eindruck vorzubeugen". 

(144) Lies: "energischen". 

(145) Handschriftlich ergänzt: "gibt". 

(146) Lies: "Pivotierung". 

(147) Lies: "Hpt. (Haupt)-E-Meßgeräte". 

(148) Handschriftlich ergänzt: "Es darf nicht verfahren werden,". 

(149) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(150) Lies: "Bedeutung der über kontinentale Auffassung hinausgehenden"; vgl. 
hierzu G. Schreiber (s.o. Anm. 13), S. 330 - 339; und M. Salewski (s.o. 
Anm. 44), S. 74 - 105. 

(151) Lies: "Campbels”; gemeint ist der amerikanische Zerstörer "Campbell". 

(152) BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(153) Lies: "Gravelines". 

(154) BA-MA RM 7/957 und BA-MA RM 7/958 (s.o. Anm. 45). 

(155) Lies: "Gravelines". 

(156) Lies: "Küstengegend Bergen". 

(157) BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(158) BA-MA RM 7/233: : 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfürung, Juli 
1940 - April 1944. 

(159) Handschriftlich ergänzt: "geeignet". 

(160) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(161) Lies: "Recht haben". 

(162) Lies: "hat". 
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(158) BA-MA RM 7/233: : 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegfürung, Juli 
1940 - April 1944. 

(159) Handschriftlich ergänzt: "geeignet". 
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(163) BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78); handschriftlich ergänzt: "die"; und lies: 
"Nordfjord". 

(164) Lies: "auf 2. u. 3. T-Flottille". 

(165) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(166) Lies: "schweren". 

(167) Lies: "Barletta". 

(168) Lies: "Oreltal". 

(169) Die Anmerkung am Rand lautet: "Nach späterer Meldung ist tatsächlich die 
Reparatur der durch Bobemtreffer im Dock Brest erlittenen Schäden ter- 
minbestimmend. I a" (Paraphe von Korvettenkapitän Aßmann). 

(170) Lies: "Leichterungsarbeiten dieses Schiffes". 

(171) Lies: "Schiffe mündlich erstatten". 

(172) Handschriftlich korrigiert in: "noch nicht verbesserte". 

(173) Lies: "einem nicht abgeblendeten". 

(174) Am Rand Fragezeichen "I a" und Paraphe von Korvettenkapitän Aßmann. 

(175) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(176) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); lies: "Martinique"; handschriftlicher 
Hinweis: "Anlage". 

(177) Handschriftlich ergänzt: "bisher"; lies: "ist, u. daß". 

(178) Anmerkung (rot): "November", und roter Pfeil zwischen den beiden Worten. 

(179) Handschriftlich ergänzt: "Höhe u. 3-4000 m". 

(180) Lies: "Fern-Ost-Flanke". 

(181) Handschriftliche Ergänzung: "Einverständnis". 

(182) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 158). 

(183) Lies: "In diesem Sinne ist die Vertagung einer weiteren Unterhaltung 
über das gleiche Problem zwischen Admiral Numura und General Jodl auf 
das Frühjahr wenig befriedigend, zumal Japaner deutlich zum Ausdruck 
brachte, daß er". 

(184) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 113). 

(185) Handschriftlich ergänzt: "durch Doggerbank". 

(186) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 131). 
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(183) Lies: "In diesem Sinne ist die Vertagung einer weiteren Unterhaltung 
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(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211) 

(212) 

(213) 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

BA-MA RN 7/846 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "genaue". 

Lies: "über die Erfahrungen mit englischen". 

Handschriftlich korrigiert in: "wegen fehlender". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 11). 

Lies: "Belieferung". 

Lies: "hält". 

Lies: "für gegeben". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. 

Anm. 10). 

Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: 

Anm. 58) . 

Anm. 58). 

"Anlage" 

Lies: "alleinanerkannter". 

Lies: "stumpfes". 

Lies: "abzusetzen". 

Handschriftlich verbessert in: "Daher". 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 122). 

Lies: "Marschpositionen". 

Handschriftlich ergänzt: "bestimmt". 

Handschriftlich verbessert in: "bis". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

Handschriftlich vervollständigt zu: "Admiral Norwegen". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

Lies: "Kriegshandlungen". 

596-A 

(187) 

(188) 

(189) 

(190) 

(191 ) 

(192) 

(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 
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Lies: "genaue". 

Lies: "über die Erfahrungen mit englischen". 

Handschriftlich korrigiert in: "wegen fehlender". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 11). 

Lies: "Belieferung". 

Lies: "hält". 

Lies: "für gegeben". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. 

BA-MA RM 7/235 (s.o. 

10) . 

21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage" 

58). 
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(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

BA-MA RM 7/121 

BA-MA RM 7/171 

BA-MA RM 7/210 

BA-MA RM 7/210 

( s. o. Armi. 122); 

(s.o. Anm. 11). 

(s.o. Anm. 113). 

(s.o. Anm. 113). 

handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

Lies: "Lordsiegelbewahrer". 

Handschriftlich verbessert in: "alles". 

Lies: "Kriegsmaterialmassen anstauen" und "erforderlichenfalls". 

Handschriftlich korrgiert in: "Beziehungen". 

Lies: "Ski H", das war die "Amtsgruppe Nautik", ab 1944 "6/Skl". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64); die handschriftlichen Verbesserungen sind 

als "Maßnahmen" und "waren" zu lesen. 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 131). 

BA-MA RM 7/95: : 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 5) Dezember 1941 - Juli 1942, mit Sammelmappe über "Die 

Führung des Handelskrieges (15.2.1940 - 18.12.1941) und Kriegsbericht 

über den Sanitätsdienst der Kriegsmarine in den ersten beiden Kriegsjah- 

ren (Stand 31.8.1941). 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 63). 

Lies: "Brazzaville" und "de Gaullistischen". 

BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 115). 

(229) Lies: "Dungenes". 

(230) Lies: "Atlantikküste". 

(231) BA-MA RM 7/1018: VIII, 8: Unternehmen "Sportpalast" [= Verlegung von 

"Schamhorst", "Gneisenau", "Admiral Scheer" und "Prinz Eugen" nach 

"Cerberus" (s.o. Anm. 45) nach Norwegen, wobei bei der Durchführung 

"Schamhorst" und "Gneisenau" ausfielen] mit Operationsbefehl Nr. 23 des 

Mar.Gr.Kd. Nord vom 7.2.1942 für die Verlegung der genannten vier 

Schiffe nach Norwegen, 30.1.1942 - 27.2.1942. Eine spezielle Handakte 

"Sportpalast" ließ sich nicht auffinden. Möglicherweise handelt es sich 

bei ihr um die unter dem Aktenzeichen "VIII,7" gesammelten Unterlagen, 

die am 22.11.1943 im Oberkommando der Kriegsmarine verbrannten. 

(232) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 115). 

(233) Lies: "da von Gruppe Nord ... benötigt werden". 
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"Schamhorst", "Gneisenau", "Admiral Scheer" und "Prinz Eugen" nach 
"Cerberus" (s.o. Anm. 45) nach Norwegen, wobei bei der Durchführung 
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Schiffe nach Norwegen, 30.1.1942 - 27.2.1942. Eine spezielle Handakte 
"Sportpalast" ließ sich nicht auffinden. Möglicherweise handelt es sich 
bei ihr um die unter dem Aktenzeichen "VIII,7" gesammelten Unterlagen, 
die am 22.11.1943 im Oberkommando der Kriegsmarine verbrannten. 

(232) BA-MA RM 7/223 (s.o. Anm. 115). 

(233) Lies: "da von Gruppe Nord ... benötigt werden". 
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(234) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(235) BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 113). 

(236) Lies: "als wesentlich gestärkt gelten". 

(237) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 118). 

(238) Die handschriftliche Ergänzung lautet: "und Gruppe Nord". 

(239) Handschriftlich ergänzt: "angeblich". 

(240) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 64). 

(241) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(242) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(243) Lies: "die die Stimmung". 

(244) Lies: "(s. KTB21/2.)". 

(245) Lies: "dalmatinischen". 

(246) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

(247) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

(248) Lies: "Condottieri". 

(249) BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

(250) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 158). 

(251) BA-MA RM 7/235(s.o. Anm. 58). 

(252) Lies: "Nachrichten betr. Möglichkeiten". 

(253) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 123). 

(254) BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

(255) BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

(256) S 477 und S. 478 sind im Original ohne Text, sie werden daher aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(257) Handschriftlich ergänzt: "aus". 

(258) BA-MA RM 7/1018 (s.o. Anm. 231). 

(259) Handschriftlich ergänzt: "Uboote". 

(260) Lies: "ist. (s. KTB 3/2)". 
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(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

BA-MA RM 7/95 ( 

BA-MA RM 7/174 

BA-MA RM 7/95 ( 

BA-MA RM 7/174 

Lies: "Omaha". 

BA-MA RM 7/121 

s.o. Anm. 225). 

(s.o. Anm. 64) . 

s.o. Anm. 225). 

(s.o. Anm. 64). 

(s.o. Anm. 122) 

Die handschriftlichen Randnotizen lauten: "Es handelt sich um eine 

Kampfgruppe des Gegners, die in Zusammenhang mit Op. "Sportpalast" zum 

Ansatz gebracht wurde. Die Gegnermaßnahmen haben sich nicht auf die 

Durchführung der Operation ausgewirkt. Es kann mit Recht angenommen wer- 

den, daß trotz mancherlei Kompromittierungsgefahr eine rechtzeitige Vor- 

warnung des Gegners nicht erfolgt ist. Ia "(Paraphe von Korvettenkapitän 

Aßmann und Datumsangabe 27 ) . 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

Lies: "neben" und "Auch". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "Acroma". 

Lies: "8 MFP" (Marinefährprähme). 

BA-MA RM 7/210 (s.o. Anm. 113). 

Die handschriftliche Anmerkung lautet: "Diese Feststellung ist besonders 

wichtig für unsere eigene Lagebeurteilung und Operationsplanung Ia i.V." 

(Paraphe von Korvettenkapitän Aßmann). 

BA-MA RM 7/675 (s.o. Anm. 60). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftliche Anmerkung: "Freg.Kpt. Busch". 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 118). 

Lies: "Conkord"; gemeint ist der amerikanische Leichte Kreuzer 

"Concord". 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 
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(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

BA-MA HM 7/714 (s.o. Anm. 53). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 118) 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich ergänzt: "vorerst". 

Die handschriftliche Ergänzung lautet: "Dagegen erscheint es durchaus 

richtig, daß Flottenchef Führung Gn(eisenau) - Hi(pper) übernimmt bei 

Verlegung der Schiffe nach Drontheim." 

Vgl. Bd 29 dieser Edition, S. 479 f. 

BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 

Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee 

vom 1. - 28.9.1939, und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die 

Kriegsführung in der Ostsee, und Unterlagen für Mar.Attache Kopenhagen 

bezüglich Sicherung der Ostseeeingänge, und Wirksamkeit der sowjetrussi- 

schen Seekriegsführung im finnisch-sowjetischen Konfltik, und Bericht 

Mar.Gr.Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 122). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 123). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20); und BA-MA RM 7/1018 (s.o. Anm. 231). 

BA-MA RM 7/1754: Schlachtschiff "Gneisenau" 1. Ski Handakte I b - Bom- 

bentreffer 26./27.2.1942, 27.2.1942 - 18.3.1942. 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 122). 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 138). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 58). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 123). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 123). 

600-A 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291 ) 

(292) 

(293) 

(294) 

(295) 

(296) 

(297) 

(298) 

(299) 

(300) 

(301 ) 

(302) 

(303) 

(304) 

(305) 

(306) 

BA-MA RM 7/714 (s.o. Anra. 53). 

BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

Handschriftlich ergänzt: "vorerst". 

Die handschriftliche Ergänzung lautet: "Dagegen erscheint es durchaus 

richtig, daß Flottenchef Führung Gn(eisenau) - Hi(pper) übernimmt bei 

Verlegung der Schiffe nach Drontheim." 

Vgl. Bd 29 dieser Edition, S. 479 f. 

BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 

Dezember 1942, mit Entwicklung der Handelskriegsführung in der Ostsee 

vom 1. - 28.9.1939, und Weisung (1. Ski I op vom 21.9.1939) für die 

Kriegsführung in der Ostsee, und Unterlagen für Mar.Attache Kopenhagen 

bezüglich Sicherung der Ostseeeingänge, und Wirksamkeit der sowjetrussi- 

schen Seekriegsführung im finnisch-sowjetischen Konfltik, und Bericht 

Mar.Gr.Kdo. Nord über den Ostseekrieg 1942. 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

BA-MA RM 7/226 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 122). 

BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 123). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20); und BA-MA RM 7/1018 (s.o. Anm. 231). 

BA-MA RM 7/1754: Schlachtschiff "Gneisenau" 1. Ski Handakte I b - Bom- 

bentreffer 26./27.2.1942, 27.2.1942 - 18.3.1942. 

BA-MA RM 7/737 (s.o. Anm. 63). 

BA-MA RM 7/121 (s.o. Anm. 122). 

BA-MA RM 7/766 (s.o. Anm. 138). 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21); handschriftlicher Hinweis: "Anlage". 
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(308) 

(309) 

(310) 

(311 ) 

(312) 

(313) 

(314) 

(315) 

(316) 

(317) 

BA-MA RM 7/1017: VIII, 6: Fischer-Halbinsel [Unternehmen "Wiesengrund"] 

mit Studie zur "Wegnahme der Fischerhalbinsel", 24.1.1942 - 21.11.1942; 

und BA-MA RM 7/127 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/95 (s.o. Anm. 225). 

BA-MA RM 7/1754 (s.o. Anm. 298). 

BA-MA RM 7/1754 (s.o. Anm. 298). 

BA-MA RM 7/763 (s.o. Anm. 37). 

Lies: "Dellawaren. 

BA-MA RM 7/841 (s.o. Anm. 21). 

BA-MA RM 7/846 (s.o. Anm. 10). 

Lies: "Aufklärung". 

BA-MA RM 7/235 (s.o. Anm. 58). 

Der Seite 586 folgt im Original das von Korvettenkapitän Aßmann Unter- 

zeichnete Anschreiben für die Übersendung des KTB an die Kriegswissen- 

schaftliche Abteilung der Marine (28.4.1942). Das Blatt wird aus Erspar- 

nisgründen nicht reproduziert. 
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17.2.42 gesetzten Erörterungen über Friedensmöglichkeiten und Kriegs- 
ziele im Augenblick zum Aufhören gebracht. 

Ungarn 

Reichsverweser Admiral Horthy hat Regierung ersucht, 
die Wahl seines Stellvertreters gemäß dem neuen Gesetz durch 
das Parlament vornehmen zu lassen. 

Türkei 

Auch hier haben die Ausführungen von Cripps in maßge- 
benden Kreisen einen außerordentlich ungünstigen Eindruck ge- 
macht. Selbst in der englischen Kolonie in Ankara ist die Ent- 
täuschung sehr erheblich. Die Presse weist darauf hin, daß aus 
den Bemühungen von Cripps zu entnehmen sei, daß zwischen den 
Angelsachsen und Russen eine tatsächliche Verständigung über 
die Nachkriegsverhältnisse in Europa noch nicht zustande gekom- 
men sei. 

Die tatsächlich von englischen Dienststellen in der 
Türkei ergangene Weisung an die Engländer, das Land zu verlas- 
sen, der jedoch nur diejenigen gefolgt sind, die keine wert- 
volle Arbeit zu leisten haben, läßt vermuten, daß dieser öf- 
fentlich verkündete Befehl dem Zweck dienen solle, Besorgnis in 
der Türkei vor einem deutschen Einmarsch zu erregen und den 
Vorwand zu bilden für eine englische Forderung auf Ausweisung 
der Deutschen. 
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17.2.42 U.S.A.: 

In der Linie der USA-Politik gegenüber 
Frankreich liegt es, wenn Weites erklärte, daß nach dem 
Berichten der Berater in Franz. Nordafrika keine Anzei- 
chen dafür sprechen, daß die dorthin gesandten amerika- 
nischen Lieferungen den deutschen Streitkräften in 
Libyen zugute gekommen seien. 

Am 15./2. zeigten die Kurse an der New Yorker 
Börse den niedrigsten Stand seit Jahresbeginn. 

Chile: 

Der oberste Verteidigungsrat hat sofortige Be- 
festigung der strategisch wichtigen Küstenpunkte zwecks 
Sicherung der Rohstoffausfuhr angeordnet. Ferner wird 
eine bewegliche Küstenverteidigungsgruppe geschaffen 
und die Marine durch Reservisten aufgefüllt. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

1) Hinsichtlich der vom Ob.d.M. s.Zt. bekundeten 
Absicht, die in Norwegen eingesetzten Soldaten nach 
Möglichkeit nach Ablauf dieses Kriegswinters abzulösen, 
meldet Chef M Wehr, daß alle Vorbereitungen zur Durch- 
führung bereits getroffen sind. Es ist vorgesehen, Per- 
sonal der Küstenartillerie batterieweise gegen entspre- 
chende Stärken in der Heimat und im Westraum auszutau- 
schen, während beim eingeschifften Personal nur ein 
Austausch auf dem Wege der Einzelabkommandierung 
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